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WIRTSCHAFTS- UND SOZIALWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT

Vorlesungen fallen aus:

1. Semesterhälfte: 02.04.2012 – 18.05.2012
2. Semesterhälfte: 21.05.2012 – 13.07.2012

1306 KLIPS-Einführungsveranstaltung
Einführungsvorlesung

1306 KLIPS-Einführungsveranstaltung
Einführungsvorlesung

Mo. 12.3.2012 15.30 - 16.30, k. A., Ortsangaben siehe Kommentar
Aula 1

I N F O R M A T I O N S V E R A N S T A L T U N G E N

1300 Erste Schritte in Ihr Bachelorstudium an der WiSo-Fakultät - Begrüßung durch die
Studiendekanin
Blockveranstaltung

Mo. 5.3.2012 14.30 - 15.30, k. A., Ortsangaben siehe Kommentar

Mo. 19.3.2012 14.30 - 15.30, k. A., Ortsangaben siehe Kommentar B . D i l g e r
D . S c h e u

1. Termin am Mo., 05.03.2012 in Aula 1

2. Termin am Mo., 19.03.2012 in Aula 1 - Begrüßung durch Prof. D. Buschfeld
Liebe Bachelor-Studierende,

wir freuen uns Sie in Ihrem Bachelor-Studiengang an der WiSo-Fakultät willkommen zu heißen.

Zur Begrüßung wird sich die Studiendekanin Frau Prof. Dilger, am zweiten Termin Herr Prof. D.
Buschfeld, Ihnen vorstellen. Des weiteren erhalten Sie einen kurzen Überblick über organisatorische
Punkte, die Ihnen den Studieneinstieg weiter erleichtern.

1301 Erstsemesterinfoveranstaltung B.Sc. BWL
Blockveranstaltung

Mo. 5.3.2012 15.45 - 16.45, k. A., Ortsangaben siehe Kommentar

Mo. 19.3.2012 15.45 - 16.45, k. A., Ortsangaben siehe Kommentar S . F r o m m h o l d
in Aula 1 (Hauptgebäude)
Es handelt sich um alternative Veranstaltungen des WiSo-Studienberatungszentrums. Es wird jeweils der
gleiche Inhalt vermittelt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Auf der Homepage der WiSo-Fakultät ist unter www.wiso.uni-koeln.de/bachelor_erstsemester.html eine
Checkliste für einen optimalen Studienstart hinterlegt. Zudem sind dort Studienverlaufsempfehlungen zur
Orientierung erhältlich.

1302 Erstsemesterinfoveranstaltung B.Sc. VWL
Blockveranstaltung

Mo. 5.3.2012 15.45 - 16.45, k. A., Ortsangaben siehe Kommentar

Mo. 19.3.2012 15.45 - 16.45, k. A., Ortsangaben siehe Kommentar J . W o b s e r
in HS XXIII (WiSo-Trakt)
Es handelt sich um alternative Veranstaltungen des WiSo-Studienberatungszentrums. Es wird jeweils der
gleiche Inhalt vermittelt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Auf der Homepage der WiSo-Fakultät ist unter www.wiso.uni-koeln.de/bachelor_erstsemester.html eine
Checkliste für einen optimalen Studienstart hinterlegt. Zudem sind dort Studienverlaufsempfehlungen zur
Orientierung erhältlich.

1303 Erstsemesterinfoveranstaltung B.Sc. Sozialwissenschaften
Blockveranstaltung
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Mo. 5.3.2012 15.45 - 16.45, k. A., Ortsangaben siehe Kommentar

Mo. 19.3.2012 15.45 - 16.45, k. A., Ortsangaben siehe Kommentar A . O e t e r
in HS XXIV (WiSo-Trakt)
Es handelt sich um alternative Veranstaltungen des WiSo-Studienberatungszentrums. Es wird jeweils der
gleiche Inhalt vermittelt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Auf der Homepage der WiSo-Fakultät ist unter www.wiso.uni-koeln.de/bachelor_erstsemester.html eine
Checkliste für einen optimalen Studienstart hinterlegt. Zudem sind dort Studienverlaufsempfehlungen zur
Orientierung erhältlich.

1304 Infoveranstaltung für Studienanfänger aus dem Ausland
Blockveranstaltung

Mo. 26.3.2012 15.30 - 16.30, k. A., Ortsangaben siehe Kommentar D . S c h e u
in HS VI (Hauptgebäude)
Es handelt sich um eine Veranstaltung des WiSo-Studienberatungszentrums für Bachelor-Erstsemester aus
dem Ausland. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Auf der Homepage der WiSo-Fakultät sind weitere Informationen erhältlich: www.wiso.uni-koeln.de/
bachelor_erstsemester.html

1800 Career Tuesday des WiSo-Career-Service
Kurs

Di. 17.45 - 19.15, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIII Schmalenbach-HS J . M o n z e l
Der WiSo-Career-Service präsentiert spannende Beiträge rund um das Thema Bewerbung, Praktika,
Berufsfelder und Einstiegsmöglichkeiten. Absolventen berichten von ihren Erfahrungen beim Berufseinstieg,
Unternehmen stellen Einstiegsmöglichkeiten vor und Personaler geben Tipps zur Bewerbung.
Das vollständige Programm ist auf der Webseite des WiSo-Career-Service einsehbar (http://www.wiso-
career.uni-koeln.de ). Eine Anmeldung ist nicht erforderlich und Studierende aller Fakultäten sind
eingeladen.
Für die Veranstaltung ist keine Anmeldung notwendig.

1305 Vorkurs zu Mathematische Methoden
2 SWS; Blockveranstaltung

Mo. 5.3.2012 17 - 20.15, 100 Hauptgebäude, Aula 1

Di. 6.3.2012 17 - 20.15, 100 Hauptgebäude, Aula 1

Do. 8.3.2012 17 - 20.15, 100 Hauptgebäude, Aula 1

Fr. 9.3.2012 17 - 20.15, 100 Hauptgebäude, Aula 1

Mo. 12.3.2012 17 - 20.15, 100 Hauptgebäude, Aula 1

Di. 13.3.2012 17 - 20.15, 100 Hauptgebäude, Aula 1

Do. 15.3.2012 17 - 20.15, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal I Müller-Ar-
mack-HS

Fr. 16.3.2012 17 - 20.15, 100 Hauptgebäude, Aula 1

Mo. 19.3.2012 17 - 20.15, 100 Hauptgebäude, Aula 1

Di. 20.3.2012 17 - 20.15, 100 Hauptgebäude, Aula 1

Do. 22.3.2012 17 - 20.15, 100 Hauptgebäude, Aula 1

Fr. 23.3.2012 17 - 20.15, 100 Hauptgebäude, Aula 1

Mo. 26.3.2012 17 - 20.15, 100 Hauptgebäude, Aula 1

Di. 27.3.2012 17 - 20.15, 105 Hörsaalgebäude, Hörsaal A1 M . L i n d e r
Angehende Betriebs- und Volkswirte sollten den freiwilligen Vorkurs zu Mathematische Methoden
der WiSo-Fakultät besuchen, falls Schulstoff aufgefrischt oder nachgeholt werden muss. Angehende
Sozialwissenschaftler können dies ebenfalls tun.

Ihr Matheschulwissen können Sie hier testen:
https://www.ilias.uni-koeln.de/ilias/goto_uk_tst_187142.html

Nähere Informationen zum Vorkurs unter:
http://www.uni-koeln.de/wiso-fak/wisostatsem/Studium/MathMeth/mathmeth.htm
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1306 KLIPS-Einführungsveranstaltung
Einführungsvorlesung

1306 KLIPS-Einführungsveranstaltung
Einführungsvorlesung

Mo. 12.3.2012 15.30 - 16.30, k. A., Ortsangaben siehe Kommentar
Aula 1

o.Nr. Beratung zum Zulassungstest Wirtschaftspädagogik
Blockveranstaltung

Mi. 8.2.2012 16 - 17.30, k. A., Ortsangaben siehe Kommentar

Mo. 2.4.2012 18 - 19, 211 IBW-Gebäude, 145 B . G ö c k e d e
Der Beratungstermin am 8.2.2012 findet im Raum 145 in der ersten Etage des IBW Gebäudes (Herbert-
Lewin-Str. 2, 50931 Köln) statt.

In beiden Fällen erfolgt eine Beratung zu den vorgesehen Tests zum Nachweis von berufs- und
wirtschaftspädagogischen Kenntnissen im Rahmen der Masterzulassung für den Master of Science in
Wirtschaftspädagogik.

o.Nr. Lehramt an Berufskollegs - LPO 2003 - Studienberatung zum
erziehungswissenschaftlichen Begleitstudium
Blockveranstaltung

Mi. 14.3.2012 15 - 16, k. A., Ortsangaben siehe Kommentar

Di. 3.4.2012 10 - 11, 211 IBW-Gebäude, 145 B . G ö c k e d e
Die Veranstaltung findet am 14.3.2012 im Raum 145 in der ersten Etage des IBW-Gebäudes statt.

o.Nr. Studienberatung Diplom Wirtschaftpädagogik
Blockveranstaltung; Max. Teilnehmer: 100

Mi. 14.3.2012 17 - 18, k. A., Ortsangaben siehe Kommentar

Di. 3.4.2012 11 - 12, 211 IBW-Gebäude, 145 B . G ö c k e d e
Die Veranstaltung findet am 14.3.2012 im Raum 145 in der ersten Etage des IBW-Gebäudes statt.

Neben der allgemeinen Studienberatung wird dabei auch auf Fragen zum möglichen Eintritt in das
Referendariat sowie die Studienbedingungen im Rahmen des Auslaufens des Diplomstudiengangs
Wirtschaftspädagogik eingegangen.

B E T R I E B S W I R T S C H A F T S L E H R E
1. Semesterhälfte: 02.04.2012 – 18.05.2012
2. Semesterhälfte: 21.05.2012 – 13.07.2012

A c c o u n t i n g  a n d  T a x a t i o n

A l l g .  B W L  u n d  C o n t r o l l i n g

1000 Kosten- und Leistungsrechnung
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 1300

Mi. 16 - 19.15, 100 Hauptgebäude, Aula 1, ab 23.5.2012

Do. 16 - 19.15, 100 Hauptgebäude, Aula 1, ab 24.5.2012 C . H o m b u r g
Diese Veranstaltung wird im Sommersemester 2012 während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

1001 Übung in Kosten- und Leistungsrechnung
Übung; Max. Teilnehmer: 1200

Mo. 16 - 17.30, 105 Hörsaalgebäude, Hörsaal B, ab 28.5.2012

Di. 19.30 - 21, 105 Hörsaalgebäude, Hörsaal B, ab 29.5.2012 M . B e r e n s
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C . H o m b u r g
K . R e i m e r

Diese Veranstaltung wird im Sommersemester 2012 während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

 

Es finden 2 inhaltsgleiche Übungen statt. Es genügt die Teilnahme an einer der Übungen.

1002 Wertorientiertes Controlling
2 SWS; Vorlesung

Di. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIII Schmalenbach-HS C . H o m b u r g

1003 Übung in wertorientiertem Controlling
2 SWS; Übung

Do. 8 - 9.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIII Schmalenbach-HS C . H o m b u r g

1004 Ausgewählte Fragen des Controlling I
2 SWS; Vorlesung

Mo. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIII Schmalenbach-HS,
ab 16.4.2012

J . L o h r

1005 Hauptseminar Controlling
2 SWS; Hauptseminar

k.A., n. Vereinb C . H o m b u r g
Themen, Termine und Ort werden noch bekannt gegeben!

1010 Technik des betrieblichen Rechnungswesens
3 SWS; Vorlesung/Übung; Max. Teilnehmer: 200

Mo. 17.45 - 20.15, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIV René-König-HS H . W a f z i g
Diese Veranstaltung wird im Sommersemester 2012 während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät
Es werden insgesamt 6 inhaltsgleiche Veranstaltungen angeboten. 3 Kurse werden dabei im 1. Midterm
gelesen, 1 Kurs über die komplette Vorlesungszeit und 2 Kurse als Blockkurse im September.

In den ersten Vorlesungswochen werden in den jeweiligen Veranstaltungen Vorlesungsskripte verkauft!

Der Besuch der Veranstaltung ist für eine erfolgreiche Teilnahme an der Klausur zwingend erforderlich.
In der Veranstaltung werden die Inhalte und Übungsaufgaben des Vorlesungsskriptes „Technik des
betrieblichen Rechnungswesens“ von Wafzig/Weiland bearbeitet. Gegen Ende der Vorlesung/Übung
werden darüber hinaus alte Klausuraufgaben zu eigenen Übungszwecken im System Ilias bereit gestellt.
Weitergehende/ergänzende Literaturhinweise zur Technik des betrieblichen Rechnungswesens finden Sie
im Vorlesungsskript von Wafzig/Weiland. Das Studium dieser Zusatzliteratur ist jedoch für eine erfolgreiche
Teilnahme an der Klausur nicht erforderlich.   

1012 Technik des betrieblichen Rechnungswesens
3 SWS; Vorlesung/Übung; Max. Teilnehmer: 200

Mi. 16 - 19.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIII Schmalenbach-HS,
Ende 16.5.2012

Do. 16 - 17.30, 105 Hörsaalgebäude, Hörsaal C, Ende 17.5.2012 N . M i c h e l s
Diese Veranstaltung wird im Sommersemester 2012 während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät
Es werden insgesamt 6 inhaltsgleiche Veranstaltungen angeboten. 3 Kurse werden dabei im 1. Midterm
gelesen, 1 Kurs über die komplette Vorlesungszeit und 2 Kurse als Blockkurse im September.

In den ersten Vorlesungswochen werden in den jeweiligen Veranstaltungen Vorlesungsskripte verkauft!
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1013 Technik des betrieblichen Rechnungswesens
3 SWS; Vorlesung/Übung; Max. Teilnehmer: 200

Mi. 16 - 19.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIII Schmalenbach-HS, ab
23.5.2012

Do. 16 - 17.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XII, ab 24.5.2012 H . W e i l a n d
Diese Veranstaltung wird im Sommersemester 2011 während der 2. Belegungsphase (10.03.2011 -
23.03.2011) über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät
Es werden insgesamt 6 inhaltsgleiche Veranstaltungen angeboten. 3 Kurse werden dabei im 1. Midterm
gelesen, 1 Kurs über die komplette Vorlesungszeit und 2 Kurse als Blockkurse im September.

In den ersten Vorlesungswochen werden in den jeweiligen Veranstaltungen Vorlesungsskripte verkauft!

1015 Technik des betrieblichen Rechnungswesens
3 SWS; Vorlesung/Übung; Max. Teilnehmer: 200

Mi. 17.45 - 20.15, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXV Gutenberg-HS, En-
de 16.5.2012

Do. 17.45 - 20.15, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXV Gutenberg-HS, En-
de 17.5.2012

A . H a j j a m

Diese Veranstaltung wird im Sommersemester 2012 während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät
Es werden insgesamt 6 inhaltsgleiche Veranstaltungen angeboten. 3 Kurse werden dabei im 1. Midterm
gelesen, 1 Kurs über die komplette Vorlesungszeit und 2 Kurse als Blockkurse im September.

In den ersten Vorlesungswochen werden in den jeweiligen Veranstaltungen Vorlesungsskripte verkauft!

1014 Technik des betrieblichen Rechnungswesens
3 SWS; Vorlesung/Übung

Mi. 16 - 17.30, 105 Hörsaalgebäude, Hörsaal B, Ende 16.5.2012

Do. 16 - 19.15, 100 Hauptgebäude, Aula 1, Ende 17.5.2012 K . B ü c h e l
Diese Veranstaltung wird im Sommersemester 2012 während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät
Es werden insgesamt 6 inhaltsgleiche Veranstaltungen angeboten. 3 Kurse werden dabei im 1. Midterm
gelesen, 1 Kurs über die komplette Vorlesungszeit und 2 Kurse als Blockkurse im September.

In den ersten Vorlesungswochen werden in den jeweiligen Veranstaltungen Vorlesungsskripte verkauft!

1011 Technik des betrieblichen Rechnungswesens
3 SWS; Vorlesung/Übung; Max. Teilnehmer: 192

Mo. 3.9.2012 14.30 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXV Guten-
berg-HS

Di. 4.9.2012 14.30 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXV Guten-
berg-HS

Mi. 5.9.2012 14.30 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXV Guten-
berg-HS

Do. 6.9.2012 14.30 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXV Guten-
berg-HS

Mo. 10.9.2012 14.30 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXV Guten-
berg-HS

Di. 11.9.2012 14 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXV Guten-
berg-HS

Mi. 12.9.2012 14.30 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXV Guten-
berg-HS
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Do. 13.9.2012 14.30 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXV Guten-
berg-HS

Mo. 17.9.2012 14.30 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXV Guten-
berg-HS

Di. 18.9.2012 14.30 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXV Guten-
berg-HS

Mi. 19.9.2012 14.30 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXV Guten-
berg-HS

E . M ü l l e r

Diese Veranstaltung wird über KLIPS belegt.
Es werden insgesamt 6 inhaltsgleiche Veranstaltungen angeboten. 3 Kurse werden dabei im 1. Midterm
gelesen, 1 Kurs über die komplette Vorlesungszeit und 2 Kurse als Blockkurse im September.

In den ersten Vorlesungswochen werden in den jeweiligen Veranstaltungen Vorlesungsskripte verkauft!

1016 Diplomanden- und Doktorandenseminar
2 SWS; Seminar

k.A., n. Vereinb C . H o m b u r g
Themen, Termine und Ort nach vorheriger Ankündigung

1017 Doktorandenseminar (privatissime)
2 SWS; Seminar

k.A., n. Vereinb D . H e s s
C . H o m b u r g

1000a Tutorium zu Kosten- und Leistungsrechnung (2. SH)
2 SWS; Tutorium; Max. Teilnehmer: 930

Mo. 19.30 - 21, 106 Seminargebäude, S26, ab 28.5.2012

Mo. 19.30 - 21, 106 Seminargebäude, S14, ab 28.5.2012

Mo. 19.30 - 21, 106 Seminargebäude, S15, ab 28.5.2012

Mo. 19.30 - 21, 106 Seminargebäude, S21, ab 28.5.2012

Di. 8 - 9.30, 101 WiSo-Hochhaus, 110, ab 22.5.2012

Di. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, 110, ab 22.5.2012

Di. 12 - 13.30, 101 WiSo-Hochhaus, 110, ab 22.5.2012

Di. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, 110, ab 22.5.2012

Di. 15.30 - 17, 101 WiSo-Hochhaus, 110, ab 22.5.2012

Mi. 12 - 13.30, 101 WiSo-Hochhaus, 110, ab 30.5.2012

Mi. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, 110, ab 30.5.2012

Mi. 19.30 - 21, 106 Seminargebäude, S01, ab 30.5.2012

Mi. 19.30 - 21, 106 Seminargebäude, S12, ab 30.5.2012

Mi. 8 - 9.30, 101 WiSo-Hochhaus, 110, ab 30.5.2012

Mi. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, 110, ab 30.5.2012

Mi. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, 110, ab 30.5.2012

Mi. 8 - 9.30, 106 Seminargebäude, S13, ab 23.5.2012

Do. 19.30 - 21, 103 Philosophikum, S 56, ab 31.5.2012

Do. 19.30 - 21, 106 Seminargebäude, S12, ab 31.5.2012

Do. 19.30 - 21, 106 Seminargebäude, S11, ab 31.5.2012

Do. 8 - 9.30, 101 WiSo-Hochhaus, 110, ab 31.5.2012

Do. 8 - 9.30, 106 Seminargebäude, S13, ab 24.5.2012

Fr. 17.45 - 19.15, 106 Seminargebäude, S11, ab 1.6.2012

Fr. 17.45 - 19.15, 103 Philosophikum, S 56, ab 1.6.2012

Fr. 8 - 9.30, 106 Seminargebäude, S13, ab 25.5.2012
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Fr. 14 - 15.30, 106 Seminargebäude, S22, ab 25.5.2012 C . H o m b u r g
K . R e i m e r

Diese Veranstaltung wird im Sommersemester 2012 während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

1006 Financial Statement Analysis and Security V
2 SWS; Vorlesung

Mo. 8 - 9.30, 103 Philosophikum, S 91, ab 21.5.2012

Mo. 10 - 11.30, 103 Philosophikum, S 91, ab 21.5.2012 S . S i e v e r s
 

Registration

A registration for this course via KLIPS is not required for the summer semester 2012. The necessary
information (esp. from exchange students) will be collected by completing an attendance list that will be
circulated during the first sessions.

 

Content

The course deals with central issues on financial statement and strategy analysis as well as business
valuation.

Learning Objectives

Students

• acquaint themselves with important technical terms in English language.
• learn to use relevant legal sources (accounting standards).
• analyze business models with the help of financial statements from an investor perspective.
• forecast pro-forma financial statements.
• apply accounting oriented valuation-methods to evaluate companies, business units and strategic

projects.
• scrutinize the performance and limits of simplifying business valuation models.

 

Participation requirements and exams

• Students taking part in a bachelor program of the University of Cologne attend the course "Financial
Statement Analysis and Security Valuation" as part of the module "International Accounting and
Taxation". Besides this course the module contains the lecture and tutorial "Fundamentals in
International Taxation". Both courses are completed with an exam on July 11th 2012, (5:30-7:30 pm). The
exam lasts 120 min. and covers the contents of both courses. Passing the exam results in the imputation
of 12 LP. The registration for this exam takes place during the semester via the Prüfungsamt.

• Students taking part in a master program of the University of Cologne as well as regular enrolled
diploma-students may attend the course "Financial Statement Analysis and Security Valuation"
voluntarily, but are not eligible to obtain any credit points.

• Exchange students taking part in an international bachelor program are eligible to take part in the written
exam on July 11th 2012, (5:30-6:30 pm). By passing this 60-minute examination 6 ECTS can be obtained.
The registration for this exam takes place during the semester via the e-learning system ILIAS.

 

 

 

 

1007 Financial Statement Analysis and Security Valuation (Recitation/Exercises)
2 SWS; Übung

Di. 8 - 9.30, 106 Seminargebäude, S24, ab 22.5.2012
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Di. 10 - 11.30, 106 Seminargebäude, S24, ab 22.5.2012 S . S i e v e r s
 

Registration

A registration for this course via KLIPS is not required for the summer semester 2012. The necessary
information (esp. from exchange students) will be collected by completing an attendance list that will be
circulated during the first sessions.

 

Content

The course deals with central issues on financial statement and strategy analysis as well as business
valuation. 

Learning Objectives

Students

• acquaint themselves with important technical terms in English language.
• learn to use relevant legal sources (accounting standards).
• analyze business models with the help of financial statements from an investor perspective.
• forecast pro-forma financial statements.
• apply accounting oriented valuation-methods to evaluate companies, business units and strategic

projects.
• scrutinize the performance and limits of simplifying business valuation models.

 

Participation requirements and exams

• Students taking part in a bachelor program of the University of Cologne attend the course "Financial
Statement Analysis and Security Valuation" as part of the module "International Accounting and
Taxation". Besides this course the module contains the lecture and tutorial "Fundamentals in
International Taxation". Both courses are completed with an exam on July 11th 2012, (5:30-7:30 pm). The
exam lasts 120 min. and covers the contents of both courses. Passing the exam results in the imputation
of 12 LP. The registration for this exam takes place during the semester via the Prüfungsamt.

• Students taking part in a master program of the University of Cologne as well as regular enrolled
diploma-students may attend the course "Financial Statement Analysis and Security Valuation"
voluntarily, but are not eligible to obtain any credit points.

• Exchange students taking part in an international bachelor program are eligible to take part in the written
exam on July 11th 2012, (5:30-6:30 pm). By passing this 60-minute examination 6 ECTS can be obtained.
The registration for this exam takes place during the semester via the e-learning system ILIAS.

 

 

 

 

1008 Topics in Advanced Financial Reporting
2 SWS; Vorlesung

Mo. 16 - 19.15, 103 Philosophikum, S 91, ab 21.5.2012 S . S i e v e r s
Registration

A registration for this course via KLIPS is not required for the summer semester 2012. The necessary
information (esp. from exchange students) will be collected by completing an attendance list that will be
circulated during the first sessions or via ILIAS.

 

Content

The course deals with central topics on IFRS and/or US-GAAP, e.g.:
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• Pension Accounting
• Intangible Assets
• Investment Property
• Stock Options
• Segment Reporting
• Financial Instruments
• Group Accounting
• Earnings per Share
• Derivatives
• Financial Statement Analysis including ratio analysis and valuation issues of the above mentioned topics.

The documents belonging to the course (slides and additional material) will be published on the ILIAS e-
learning platform before the first session. The working language will be English. This extends to the final
exam.

 

Learning Objectives

       Students:

• learn how to use relevant legal sources (accounting standards, interpretations)
• develop the technical skills needed to apply accounting rules and procedures on which economic events

are mapped into the financial statements.
• apply the acquired knowledge to selected case studies and examples cases
• learn how judgment and choice among different accounting methods and accounting regulation can

influence the reported numbers
• learn how to read and interpret accounting based empirical research papers

 

Additional Prerequisites for Admission

It is assumed that students have basic knowledge of accounting including book-keeping, accounting
principles and concepts, technical terms (e.g., journal, ledger, trial balance, assets and liabilities), and
financial statement preparation. Furthermore, students should have a basic knowledge of econometrics
(e.g., provided by textbooks such as Wooldridge, Introductory Econometrics, A modern approach, latest
edition).

Participation requirements and exams

• Students taking part in a master program of the University of Cologne attend the course "Topics in
Advanced Financial Reporting" as part of the module "Major Accounting and Taxation". The course is
completed with a written exam on July 9th 2012. The exam lasts 60 min. and covers the contents of the
course. Passing the exam results in the imputation of 6 LP. The registration for this exam takes place
during the semester via the examination office (Prüfungsamt).

• Exchange students taking part in an international master program are eligible to take part in the written
exam on July 9th 2012. By passing this 60-minute examination 6 ECTS can be obtained. The registration
for this exam takes place during the semester via the e-learning system ILIAS.

• Other students may attend the course "Topics in Advanced Financial Reporting" voluntarily, but are
neither eligible to obtain any credit points nor take part in the exam.

• The above-mentioned information may be amended. The changes will be announced in due course. 

1009 Topics in Advanced Financial Reporting (Recitation/Exercises)
2 SWS; Übung

Di. 16 - 19.15, 106 Seminargebäude, S24, ab 22.5.2012 S . S i e v e r s

Registration

A registration for this course via KLIPS is not required for the summer semester 2012. The necessary
information (esp. from exchange students) will be collected by completing an attendance list that will be
circulated during the first sessions or via ILIAS.
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Content

The course deals with central topics on IFRS and/or US-GAAP, e.g.:

• Pension Accounting
• Intangible Assets
• Investment Property
• Stock Options
• Segment Reporting
• Financial Instruments
• Group Accounting
• Earnings per Share
• Derivatives
• Financial Statement Analysis including ratio analysis and valuation issues of the above mentioned topics.

The documents belonging to the course (slides and additional material) will be published on the ILIAS e-
learning platform before the first session. The working language will be English. This extends to the final
exam.

 

Learning Objectives

        Students:

• learn how to use relevant legal sources (accounting standards, interpretations)
• develop the technical skills needed to apply accounting rules and procedures on which economic events

are mapped into the financial statements.
• apply the acquired knowledge to selected case studies and examples cases
• learn how judgment and choice among different accounting methods and accounting regulation can

influence the reported numbers
• learn how to read and interpret accounting based empirical research papers

 

Additional Prerequisites for Admission

It is assumed that students have basic knowledge of accounting including book-keeping, accounting
principles and concepts, technical terms (e.g., journal, ledger, trial balance, assets and liabilities), and
financial statement preparation. Furthermore, students should have a basic knowledge of econometrics
(e.g., provided by textbooks such as Wooldridge, Introductory Econometrics, A modern approach, latest
edition).

 

Participation requirements and exams

• Students taking part in a master program of the University of Cologne attend the course "Topics in
Advanced Financial Reporting" as part of the module "Major Accounting and Taxation". The course is
completed with a written exam on July 9th 2012. The exam lasts 60 min. and covers the contents of the
course. Passing the exam results in the imputation of 6 LP. The registration for this exam takes place
during the semester via the examination office (Prüfungsamt).

• Exchange students taking part in an international master program are eligible to take part in the written
exam on July 9th 2012. By passing this 60-minute examination 6 ECTS can be obtained. The registration
for this exam takes place during the semester via the e-learning system ILIAS.
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• Other students may attend the course "Topics in Advanced Financial Reporting" voluntarily, but are
neither eligible to obtain any credit points nor take part in the exam.

• The above-mentioned information may be amended. The changes will be announced in due course.

 

A l l g .  B W L  u n d  S t e u e r l e h r e

1018 Verkehr- und Substanzsteuern
2 SWS; Vorlesung

Di. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXV Gutenberg-HS N . H e r z i g
Inhalt:
Es handelt sich um eine Grundlagen-Vorlesung für Studierende des Fachs
Betriebswirtschaftliche Steuerlehre, die einen Einstieg in das Studium der
Betriebswirtschaftlichen Steuerlehre vermitteln soll. Behandelt werden die
Grunderwerbsteuer, die Umsatzsteuer und die Erbschaft- und
Schenkungsteuer. Fachbezogene Vorkenntnisse werden nicht vorausgesetzt.
Gliederung:
Die Gliederung der Vorlesung orientiert sich an Skripten, die zu Beginn des
Semesters erhältlich sind und zur Zeit überarbeitet werden. Die genaue
Bezugsquelle wird rechtzeitig über die Homepage des Steuerseminars
bekanntgegeben.

1019 Verkehr- und Substanzsteuern mit Fallbearbeitung
2 SWS; Übung

Di. 17.45 - 19.15, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B V, ab
10.4.2012

C . J o i s t e n

Inhalt:
Die Übung begleitet die Vorlesung Verkehr-und Substanzsteuern. Da in der Übung nicht der gesamte
Vorlesungsumfang vertieft abgedeckt werden kann, ist der Besuch der Vorlesungen
unverzichtbar. Ziel der Übung ist es, den Umgang mit den Vorschriften des
GrEStG, UStG und ErbStG anhand von
Übungsfällen zu trainieren und dabei die Lösungstechnik zur Bearbeitung
von Steuerfällen zu erlernen, sodass Sie in die Lage versetzt werden, die
erworbenen Fertigkeiten auf (neue) steuerliche Sachverhalte anzuwenden.
Zu weiteren Informationen besuchen Sie bitte auch die Webseiten des Steuerseminars (www.steuer.uni-
koeln.de).
Gliederung:
Die in den einzelnen Sitzungen zu besprechenden Übungsfälle sowie Fälle zum
selbststudium werden jeweils vor Beginn des Semesters als Fallsammlungen in
das Internet eingestellt. Sitzungspläne finden Sie auf den Internetseiten des Seminars. Zum Erlernen
und Üben der Prüfungstechnik ist es unseres
Erachtens unverzichtbar, dass dieTeilnehmer(innen) vor den jeweiligen Sitzungen selbstständig (kurze)
Lösungsskizzen erarbeiten.
Anmerkungen:
Ablauf der Veranstaltung:
Zu Beginn des Semesters wird Ihnen eine Sammlung der Aufgabenstellungen zu
den Fällen der Verkehrsteuern zur Verfügung gestellt. Die Lösungen zu den
Aufgabenstellungen werden dann während des Semesters sukzessive mit dem
Fortschritt der Übung frei geschaltet. Die in der jeweiligen Übung behandelten
Fälle können Sie dem Sitzungsplan (pdf) entnehmen, der auf der Internetseite
des Seminars veröffentlicht wird.
Einführungsveranstaltung:
Eine Einführung zum Aufbau bzw. zum Ablauf des Studiums der Betriebswirtschaftlichen Steuerlehre erfolgt
in der ersten Sitzung der Vorlesung Verkehr- und Substanzsteuern am
03.04.2012. Informationen zum Aufbau des
Faches Betriebswirtschaftliche Steuerlehre stehen darüber hinaus auf den Internetseiten
des Seminars zur Verfügung.
Zusätzliche Übung für Studienanfänger der Betriebswirtschaftlichen Steuerlehre:

Am Dienstag, den 03.04.2012  findet von 17:45-19:15  Uhr (Seminarraum B V) und

am Donnerstag, den 05.04.2011 von 14:00-15:30 Uhr (Hörsaal XII) eine Übung zur
einführung in rechtliche und bilanzielle Grundlagen statt. Die Veranstaltung
Richtet sich insbesondere an Studienanfänger der Betriebswirtschaftlichen
Steuerlehre (Diplom & Bachelor) und dient einer Wiederholung entsprechender
Studieninhalte aus den allgemeinen Fächern.
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Siehe die Literaturangaben zu der Vorlesung Verkehr- und Substanzsteuern;
insbesondere die in den Skripten angegebenen Literaturhinweise.

1020 Betriebswirtschaftliche Steuerlehre II
2 SWS; Vorlesung

Mi. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXV Gutenberg-HS N . H e r z i g
Inhalt:

Gegenstand der Betriebswirtschaftlichen Steuerlehre II sind einerseits Überlegungen zur
steuerlichen Behandlung von Unternehmensverbindungen und andererseits Überlegungen zu
Umstrukturierungsentscheidungen. Die Besteuerung von Unternehmensgruppen, die zwar eine
wirtschaftliche Einheit bilden, sich aber durch rechtliche Vielheit auszeichnen, wird im deutschen
Steuerrecht mittels der Vorschriften des KStG zur Organschaftsbesteuerung ermöglicht. Die Struktur der
deutschen Organschaftsbesteuerung und diesbezügliche Problembereiche werden in der Veranstaltung
aufgegriffen und sachgerecht diskutiert. Des Weiteren werden steuerliche Aspekte erfolgsneutraler
Umstrukturierungsentscheidungen vor dem Hintergrund der Vermeidung der Aufdeckung stiller Reserven
thematisiert. Eingebettet sind diese Überlegungen in den Kontext des gemeinsamen EU-Binnenmarktes mit
  einen Diskriminierungsverboten.

 

 Gliederung:

I. Unternehmensverbindungen

   A. Grundlagen

   B. Konzerne

   C. Grenzüberschreitende Kooperationen

   D. Holdings

 II. Umstrukturierungsentscheidungen

    A. Grundlagen

    B. Vermögensübergang von einer Kapitalgesellschaft auf eine Personengesellschaft oder

        auf eine natürliche  Person

    C. Verschmelzung und Spaltung von Kapitalgesellschaften

    D. Einbringungsvorgänge

    E. Sonstige steuerrechtliche Möglichkeiten der erfolgsneutralen Umstrukturierung

 

Auf die detaillierte Vorlesungsgliederung und die vertiefenden Literaturhinweise, die auf der Homepage
des Steuerseminars sowie als Kopierexemplar in der Seminarbibliothek (Raum 131, Mo.-Fr. 9.30-18.30
Uhr) verfügbar sind, wird verwiesen. Die vertiefenden Literaturhinweise werden entsprechend dem
Veranstaltungsfortschritt bekannt gegeben.

 

1021 Betriebswirtschaftliche Steuerlehre II mit Fallbearbeitung
2 SWS; Übung

Di. 17.45 - 19.15, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XII, ab 10.4.2012 C . E r b
Inhalt

Die Übung begleitet die Vorlesung Betriebswirtschaftliche Steuerlehre II. Da in der Übung nicht der gesamte
Vorlesungsumfang vertieft abgedeckt werden kann, ist der Besuch der Vorlesungen unverzichtbar. Ziel der
Übung ist es, den Umgang mit den Vorschriften des KStG, GewStG und des UmwStG einerseits anhand
von Übungsfällen sowie anderseits anhand von Aufgaben zur Steuerwirkungs- und -gestaltungslehre
zu vertiefen. Zu weiteren Informationen besuchen Sie bitte auch die Webseiten des Steuerseminars
(www.steuer.uni-koeln.de).

Gliederung
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Die in den einzelnen Sitzungen zu besprechenden Übungsaufgaben werden rechtzeitig vor Beginn der
jeweiligen Sitzung in ILIAS veröffentlicht. Zum Erlernen und Üben der Thematik ist es unverzichtbar, dass
die Teilnehmer(innen) vor den jeweiligen Sitzungen selbstständig (kurze) Lösungsskizzen erarbeiten.

 
Literaturempfehlungenwerden jeweils zu Beginn des Semesters in ILIAS veröffentlicht.

1022 Steuerliche Gewinnermittlung und Rechnungslegung
2 SWS; Vorlesung

Mi. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXV Gutenberg-HS N . H e r z i g
Die Vorlesung ist Bestandteil der Moduls "Ausgewählte Fragstellungen der Betriebswirtschaftlichen
Steuerlehre II"
Die Vorlesung ist Bestandteil des Moduls "Ausgewählte Fragestellungen der Betriebswirtschaftlichen
Steuerlehre II."

1023 Ertragsteuern
2 SWS; Vorlesung

Do. 17.45 - 19.15, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XII T . R ö d d e r
Inhalt

Im Rahmen der Diplomstudiengänge handelt es sich um eine Vorlesung für
Studierende des Fachs Betriebswirtschaftliche Steuerlehre, in der die
Grundlagen der Ertragsteuern vermittelt werden. Da die vertiefenden
Veranstaltungen des Fachs (insbesondere Betriebswirtschaftliche Steuerlehre I
und II) inhaltlich auf die vermittelten Grundlagen aufbauen, sollte die
Vorlesung zum Einstieg in das Fach Betriebswirtschaftliche Steuerlehre genutzt
werden. Im Rahmen der Bachelorstudiengänge kann das Modul Ertragsteuern

(bestehend aus dieser Vorlesung und der dazugehörigen Übung) in der Profilgruppe
"Ertragsteuern und Rechnungslegung" oder in der Profilgruppe „Unternehmensteuern"

jeweils im Wahlbereich belegt werden.
Behandelt werden (in dieser Reihenfolge) die Einkommensteuer, die
Körperschaftsteuer und die Gewerbesteuer. Fachbezogene Vorkenntnisse werden
nicht vorausgesetzt. Grundlegende Kenntnisse der Studieninhalte aus den
Veranstaltungen Bilanz- und Erfolgsrechung, Technik des betrieblichen
Rechnungswesens sowie Handels- und Gesellschaftsrecht sind jedoch sehr
empfehlenswert.
Weitere Informationen zum Inhalt sowie zum Aufbau des Studiums der
Betriebswirtschaftlichen Steuerlehre finden Sie auf den Internetseiten des
Steuerseminars (http://www.steuer.uni-koeln.de).
Gliederung:
Die Gliederung der Vorlesung orientiert sich an Skripten des Steuerseminars.
Die Skripten sind als Kopiervorlage in der Bibliothek des Steuerseminars (Raum
131, 1. Etage WiSo-Hochhaus) sowie alternativ als gebundene Fassung im
Copy-Star, Zülpicher Straße 184, in aktualisierter Fassung zu Beginn des
Semesters erhältlich.
Vor Beginn des Semesters, spätestens jedoch in der ersten Sitzung der
Vorlesung, wird ein Sitzungsplan mit den Vorlesungsinhalten der einzelnen
Termine im Internet verfügbar sein.
Anmerkungen:
Es wird empfohlen bzw. vorausgesetzt, dass die entsprechenden Kapitel der
Skripte bereits vor der jeweiligen Veranstaltung durchgearbeitet werden, um in
der Veranstaltung mögliche Verständnisprobleme diskutieren zu können. Um einen
Überblick über den Gesamtstoff der Vorlesung (und auch der Übung) zu erhalten,
können die Skripte in der vorlesungsfreien Zeit bereits ein erstes Mal gelesen
werden.
Durch die erfolgreiche Teilnahme an der Abschlussklausur zur Vorlesung und
Übung in Ertragsteuern können sechs Leistungspunkte erworben werden.
Eine Einführung zum Aufbau bzw. zum Ablauf des Studiums der
Betriebswirtschaftlichen Steuerlehre (Diplom & Bachelor) erfolgt in der ersten
Sitzung der Vorlesung am 05.04.2012.
Die Textsammlungen Steuergesetze und Steuerrichtlinien des Verlags C.H. Beck
(oder eines anderen Verlages) in der aktuellen Auflage sind unverzichtbare
Hilfsmittel, die zu jeder Vorlesung und Übung mitzubringen sind.
Zu den Grundzügen der Einkommensteuer, der Körperschaftsteuer und der
Gewerbesteuer sind Skripte des Steuerseminars erhältlich (siehe Gliederung).

1024 Ertragsteuern mit Fallbearbeitung
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2 SWS; Übung

Do. 14 - 15.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XII, ab 12.4.2012 M . H e i m i g
Die Übung begleitet die Vorlesung Ertragsteuern. Da in der Übung nicht der 
gesamte Vorlesungsumfang vertieft abgedeckt werden kann, ist der Besuch der
Vorlesungen unverzichtbar. Ziel der Übung ist es, den Umgang mit den
Vorschriften des EStG, KStG und GewStG anhand von Übungsfällen zu trainieren
und dabei die Lösungstechnik zur Bearbeitung von Steuerfällen zu erlernen,
sodass Sie in die Lage versetzt werden, die erworbenen Fertigkeiten auf (neue)
steuerliche Sachverhalte anzuwenden.
Weitere Informationen zum Inhalt der Übung sowie zum Aufbau des Studiums der
Betriebswirtschaftlichen Steuerlehre finden Sie auf den Internetseiten des
Steuerseminars (www.steuer.uni-koeln.de).
Gliederung:
Zu Beginn des Semesters wird Ihnen eine Sammlung der Aufgabenstellungen zu den
Ertragsteuerfällen sowie ein Sitzungsplan im Internet zur Verfügung
gestellt. Die Fallsammlung umfasst dabei mehr Fälle, als in der Übung behandelt
werden können. Hiermit soll Ihnen die Chance gegeben werden, weiteren Stoff
der Ertragsteuern im Wege der Falllösung zu erschließen. Zudem dürften Sie
gerade auch mit Blick auf die Klausuren zusätzlich an Sicherheit bei der
Falllösung gewinnen. Die in der jeweiligen Übung behandelten Fälle können Sie
dem Sitzungsplan entnehmen.
Anmerkungen:
Ablauf der Veranstaltung:
Zum Erlernen und Üben der Prüfungstechnik ist es empfehlenswert, für die
jeweils zu behandelnden Fälle selbständig Lösungsskizzen zu erarbeiten. Diese
können Sie dann während der Übung mit den angebotenen Musterlösungen
vergleichen. Auf diese Weise erhalten Sie die Möglichkeit, Fragen gezielt zu
den Aspekten zu stellen, die Ihnen bei der Vorbereitung ihrer Skizze Probleme
bereitet haben. Ein reines Nachvollziehen der angebotenen Musterlösung (ohne
vorherige eigenständige Lösung) erscheint indes wenig empfehlenswert, da viele
Problemfelder nicht erkannt werden können. Ein Mitschreiben der vorgestellten
Musterlösung ist nicht erforderlich, da die Musterlösungen unmittelbar nach
der jeweiligen Übung ins Internet eingestellt werden.
Einführungsveranstaltung:
Eine Einführung zum Aufbau bzw. zum Ablauf des Studiums der
Betriebswirtschaftlichen Steuerlehre erfolgt in der ersten Sitzung der Vorlesung
Ertragsteuern am 05.04.2012.
Zusätzliche Übung für Studienanfänger der Betriebswirtschaftlichen Steuerlehre:

Am Dienstag, den 03.04.2012 von 17:45 bis 19:15 Uhr (Seminarraum B V) und am Donnerstag,

den 05.04.2012 von 14:00-15:30 Uhr (Hörsaal XII) findet eine Übung zur
Einführung in rechtliche und bilanzielle Grundlagen statt. Die Veranstaltung
richtet sich insbesondere an Studienanfänger der Betriebswirtschaftlichen
Steuerlehre (Diplom & Bachelor) und dient einer Wiederholung entsprechender
Studieninhalte aus den allgemeinen Fächern.

 

 

1025 Hauptseminar zur Betriebswirtschaftlichen Steuerlehre
2 SWS; Hauptseminar

22.6.2012 - 23.6.2012, Block N . H e r z i g
Das Hauptseminar findet statt am 22. und 23. Juni 2012 im Fakultätssitzungssaal, Raum 20 im WiSo-
Schlauch.

 

Bitte beachten Sie die Hinweise zum zentralen Anmeldeverfahren:

https://wisoanmeldung.uni-koeln.de/
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1026 Besteuerung mittelständischer Unternehmen
2 SWS; Vorlesung

Fr. 14 - 15.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XII J . B a u e r
Inhalt

Bei dieser Vorlesung handelt es sich um eine Veranstaltung für fortgeschrittene Studierende des Fachs
Betriebswirtschaftliche Steuerlehre.Vorausgesetzt wird Kenntnis des Inhalts der Grundlagen-Vorlesungen
(Ertragsteuern und Verkehrsteuern). Durch eine Querschnittsbetrachtung steuerökonomischer Probleme
mittelständischer Unternehmen und Unternehmer auf dem Hintergrund der langjährigen praktischen
und wissenschaftlichen Tätigkeit des Dozenten vertieft und ergänzt die Veranstaltung unter besonderer
Berücksichtigung aktueller Entwicklungen sowohl die Grundlagen-Vorlesungen als auch die Vorlesungen
Betriebswirtschaftliche Steuerlehre I und II.

Eine Woche vor der jeweiligen Veranstaltung werden auf der Iliasplattform Arbeitsunterlagen veröffentlicht,
deren Inhalt in der Veranstaltung als bekannt vorausgesetzt wird. Diese Unterlagen enthalten auch
weiterführende Literaturhinweise.

 

 
Die Veranstaltung ist Bestandteil des Moduls "Ausgewählte Fragestellung der Betriebswirtschaftlichen
Steuerlehre II".

1027 Tax Accounting
2 SWS; Vorlesung

Mo. 17.45 - 19.15, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XIb R . L o i t z
Die Vorlesung ist Bestandteil des Moduls "Ausgewählte Fragestellungen der Betriebswirtschaftlichen
Steuerlehre II".

1028 Software zur Datenauswertung DATEV
2 SWS; Blockveranstaltung; Max. Teilnehmer: 40

8.5.2012 - 10.5.2012 8 - 16, 101 WiSo-Hochhaus, 210, Block J . S c h i f f e r s
A . F r o i t z h e i m

Bei der Veranstaltung handelt es sich um eine Blockveranstaltung. Die Anmeldung erfolgt über
ILIAS. Weitere Informationen werden zu Beginn des Semesters auf der Website und per Aushang
bekanntgegeben.

Konzeption der Übung: Ziel der Veranstaltung ist es, den Teilnehmern einen Einblick in die Möglichkeiten
einer rechnerunterstützten Erstellung und Analyse des Jahresabschlusses und der Bearbeitung
verschiedener Steuergestaltungen zu verschaffen. Dabei wird sich als Hilfsmittel verschiedener DATEV-
Programme bedient.

Ein wesentliches Merkmal ist, dass der gesamten Veranstaltung ein Musterfall zugrunde liegt. Dabei
werden in einem ersten Schritt die Jahresabschlussbuchungen vorgenommen. Als Auswertung der
Finanzbuchführung erhalten die Teilnehmer Summen- und Saldenlisten sowie unterschiedliche Formen der
Betriebswirtschaftlichen Auswertungen (BWA`s).

Diese werden ausführlich analysiert, wobei auch auf die Ausgestaltung der Finanzbuchführung
eingegangen wird. Der Datenbestand der Finanzbuchführung des laufenden und des vorangegangenen
Jahres ermöglicht es dann unter Berücksichtigung der vorgenommenen Abschlussbuchungen eine
vorläufige Bilanz und GuV zu erstellen. Daran anschließend erfolgt die Ermittlung der Steuerrückstellungen
einschließlich der kompletten betrieblichen Steuererklärungen. Der Jahresabschluss wird anhand
verschiedener Kennzahlen analysiert, und es werden Möglichkeiten der Bilanzpolitik erarbeitet.
Abgeschlossen wird dieser Musterfall mit der Betrachtung verschiedener Steuergestaltungsmöglichkeiten.
Mit dieser Veranstaltung sollen sowohl theoretische Kenntnisse vertieft und an dem praktischen Beispiel
verdeutlicht als auch die Bedeutung unterstützender EDV-Programme herausgestellt werden. Daneben wird
durch die durchgängige Benutzung des Musterfalles die Verzahnung der einzelnen Teilschritte verdeutlicht.
Die Veranstaltung ist für BA-, MA- und Diplom-Studenten zugänglich. Der Besuch wird empfohlen, da er
praxisrelevante Inhalte vermittelt.

BA-Studenten können 4 LP für ihr Studium Integrale erhalten, sofern sie keinen weiteren Kurs aus dem
Bereich "Software zur Datenauswertung" belegt haben.

Für MA- und Diplom-Studenten ist der Kurs nicht dazu geeignet, LP zu erwerben.

Max. Teilnehmer: 40
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1029 Einführungsveranstaltung: Rechtliche und bilanzielle Grundlagen (o.LP)
Übung

Di. 3.4.2012 17.45 - 19.15, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B V

Do. 5.4.2012 14 - 15.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XII C . J o i s t e n
M . H e i m i g

Die Veranstaltung dient einer Wiederholung und Auffrischung von Studieninhalten aus den Bereichen
Bilanzierung, Rechnungswesen sowie Handels- und Gesellschaftsrecht, deren Kenntnis unabdingbare
Voraussetzung für das Verständnis zahlreicher Inhalte der Betriebswirtschaftlichen Steuerlehre ist.
Demzufolge richtet sich die Übung insbesondere an diejenigen Studierenden, die sich in ihrem Studium
erstmals mit der Betriebswirtschaftlichen Steuerlehre auseinandersetzen werden.

Folgenden Themenbereichen wird im Rahmen der Veranstaltung ein besonderes Gewicht eingeräumt:

• Rechtsformen im Überblick
• Gewinnermittlungsmethoden
• Handelsbilanz & Steuerbilanz

1030 Fundamentals in International Taxation
2 SWS; Vorlesung/Übung; Max. Teilnehmer: 78

Mi. 17.45 - 19.15, 106 Seminargebäude, S11 J . S c h ä p e r c l a u s
Abstract

Introduction to International Taxation from a German point of view. Participants will be enabled to
assess fundamental problems of international taxation independently as well as to analyze tax systems
methodically.

Registration

A registration for this course via KLIPS is not required for the summer semester 2012. The required
information (esp. from exchange students) will be collected by completing an attendance list that will be
circulated during the first sessions.

 

Content

The lecture presents core structural elements which can be found in tax systems worldwide. Although tax
legislation varies from country to country in many respects, common patterns of legislation can be identified.
Those constitutional structures are illustrated and exemplified with the help of German national tax law.
Further, the lecture focuses on essential facts of the tax consequences of cross-border commercial and
non-commercial activities. It is the aim of the course to create a sound comprehension of a fiscal burden's
origin in case a tax is levied on individuals, partnerships and corporations. Furthermore, anti-avoidance
rules and the mechanisms that lead to potential double taxation (as well as those that are in place to avoid
or at least to mitigate it) will be subject of the lecture.

In the context of international taxation it is vital to gain understanding of important technical terms so that the
discussion and definition of important items will be a significant element of the course. Enhancing the ability
to use English tax-terms correctly might be of great interest for German as well as for guest students who
are interested in international taxation.

With the help of practical examples and basic case studies students gain competence in applying methods
and rules that have been subject of the lecture.

The documents belonging to the course (slides and case studies with solutions) will be published on the
ILIAS e-learning platform latest after the session.

 

Participation requirements and exams

Students should have basic working knowledge of their “home tax system” and have to be fluent in English.
The lecture will be on structural elements of international tax law, but from a German perspective.

• Students taking part in a bachelor program of the University of Cologne attend the course "Fundamentals
in International Taxation" as part of the module "International Accounting and Taxation" (Profilgruppe).
Besides this course the module comprises the lecture and tutorial "Financial Statement Analysis and
Security Valuation" (Prof. Dr. Sönke Sievers). Both courses are completed with an exam on July 11th,
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2012 (5.30 - 7.30 p.m.). The exam lasts 120 min. and covers the contents of both courses. Passing the
exam results in the imputation of 12 LP. The registration for this exam takes place during the semester
via the examination office (Prüfungsamt).

• Exchange students taking part in an international bachelor program are eligible to take part in the written
exam on July 11th, 2012. By passing this 60-minute examination 6 ECTS can be obtained for your
international bachelor program. The registration for this exam takes place during the semester via the e-
learning system ILIAS.

• Exchange students taking part in an international master program (e.g. CEMS) have to attend the course
"International Tax Planning I" (Prof. Dr. Thomas Borstell, Friday 8:00 a.m. – 9:30 a.m.) additionally. Both
courses are completed with one 90-minute written exam on July 13th, 2012. By passing this examination
6 ECTS can be obtained for your international master program. The registration for this exam takes place
during the semester via the e-learning system ILIAS.
For details, please refer to the course description of "International Tax Planning I".

• Students taking part in a master program of the University of Cologne as well as regular enrolled
diploma-students may attend the course "Fundamentals in International Taxation" voluntarily but are
not eligible to obtain any credit points. Instead, for students in Cologne master- or diploma-programs
it is recommended to attend the course "International Tax Planning I" which is part of the module
"Ausgewählte Fragestellungen der Betriebswirtschaftlichen Steuerlehre II" (≈ selected issues in business
taxation). In this module 6 LP can be gained. Please see the course description of International Tax
Planning I (Prof. Dr. Borstell) for details.

Recommended Literature (available in the tax-chairs library)

• Rohatgi, Roy, Basic International Taxation, Volume 1: Principles, 2nd Edition, 2005, ISBN
978-0-906524-10-7

• Rohatgi, Roy, Basic International Taxation, Volume 2: Practice, 2nd Edition, 2007, ISBN
978-0-906524-11-4

• Isenbergh, Joseph: International Taxation 2005, 2nd Edition, 2005, ISBN 15 877 8755-5
• Arnold, Brian J. / McIntyre, Michael J., International Tax Primer, 2nd Edition, 2002, ISBN 90-411-8898-3
• Schilcher, Michael / Weninger, Patrick: Fundamental Issues and Practical Problems in Tax Treaty

Interpretation, Vienna 2008, ISBN 978-3-7073-1376-5
• Campbell, Dennis: International Tax Planning, Amsterdam 1995 (Kluwer Law International), ISBN

904-110-853-X 
• Dorfmüller, Pia: Tax Planning for US MNCs with EU Holding Companies, Amsterdam 2003 (Kluwer Law

International), ISBN 90-411-9922-5
• Brähler, Gernot: Internationales Steuerrecht, 6. Edition, Wiesbaden 2010, ISBN 978-3-834-92194-9

(German language)
• Jacobs, Otto H.: Internationale Unternehmensbesteuerung, 7. Edition, München 2011, ISBN

978-3-406-60372-3 (German language)
• Grotherr, Siegfried: Handbuch der internationalen Steuerplanung, 3. Edition, Herne/Berlin 2011, ISBN

978-3-482-49953-1 (German language)

1031 International Tax Planning I (CEMS MIM Course)
2 SWS; Vorlesung

Fr. 8 - 9.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XII, ab 13.4.2012 T . B o r s t e l l
Content:
The course is a combination of lecture and case studies and aims at teaching the basic legal and planning
elements used in practical international tax planning. As a general rule, the lecture dealing with one topic will
be complemented by related case studies usually in the following week.
The course has a strong focus on practical aspects of international tax planning and extends over two
semesters (International Tax Planning I and II).

In order to prepare students for applying typical structural elements used in international tax planning, in the
first (summer) semester the basic principles of international tax law, the mechanisms for the avoidance of
double taxation and the influence of the European Union on the taxation of companies will be highlighted.
Further, the course focuses on tax planning opportunities with holdings and on the tax planning implications
of acquisitions as well as the use of contradictions between tax systems. The last aspect points to the fact
that the tax system of one country may treat a specific situation differently to the tax law of the other country
involved (e.g. hybrid financial instruments).
In the second (winter) semester of the course typical special anti-avoidance rules will be explained. This
will include both transfer pricing issues as well as Controlled Foreign Company (CFC) rules. The commonly
employed transfer pricing methods are explained as well as their utilization to set up a transfer pricing
system. Further, the chances and obstacles of tax effective supply chain management and issues of
Advance Pricing Agreements are pointed out.

 

The documents belonging to the lecture (slides and case studies with solutions) will be published on the
ILIAS-platform latest after the lecture.
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Index:
(Approximate number of course days are in parentheses)

 

A. I. Basic Principles of International Tax Law (1)
  1. Concept of International Tax Law
  2. Norms among Nations/Treaty Law
  3. Supranational Norms/ EU-Law
  4. Hierarchy of Norms

A. II. Structure and Functionality of Double Tax Treaties (1)
  1. OECD Model Tax Treaty
  2. Allocation Provisions
  3. Methods for Avoidance of Double Taxation  
       aa) Exemption Method
       bb) Credit Method
       cc) Deduction Method
  4. Avoidance: Non-Treaty Situation

A. III. Holding Regimes / Group Taxation (1)
  1. Tax Problems of (Multinational) Groups
  2. Holding Structures
  3. Group Tax Systems

A. IV. Acquisition Planning (2)
  1. Share Deal
       aa) Corporation as a Target
       bb) Partnership as a Target
  2. Asset Deal
       aa) Corporation as a Target
       bb) Partnership as a Target

A. V. Influence of the European Union on the Taxation of Companies (1)
  1. Goal and Purpose of the EU
  2. Tax Regulations of the EU-Charter
  3. Relevant Decisions of the European Court of Justice (ECJ)

A. VI. Use of Contradictions between Tax Systems (3)
    1. Double Dip Leasing and Financing Structures
    2. Hybrid Financial Instruments
    3. Hybrid Companies

 

 

Participation requirements and exams:

Students should have a working knowledge of their "home tax system". The lecture will be on international
tax law, but from a German tax point of view. The lecture is focused on tax students who want to achieve a
proficiency in international tax planning in English language. However, the content will be generic enough to
allow foreign students to understand the concepts and learn to apply them.
The lecture will be held in English; therefore students have to be fluent in English.

CEMS and other visiting students who are taking part in an international master program can obtain a
course certificate which is worth 6 ECTS by...
1. ...attending the lecture and the associated course "Fundamentals in International Taxation"
2. ...passing the written exam on July 13th, 2012.
Ad 2.: In the written exam (duration: 90 minutes), a total of 90 points can be achieved. To pass the exam it
is necessary to acquire at least 45 points.
Please note: For the attendance in each session of the course starting from April 13th 2012 until July 6th

2012, one 'point' can be acquired that will be credited against in the written exam. For documentation
purposes students have to sign an attendance list which is provided in every single lecture. By passing the
written exam 6 ECTS will be credited.
Example: By attending 9 sessions in "International Tax Planning I" a student will be credited 9 points, which
means that only another 36 points are needed to pass the written exam on July 13th, 2012. In case the
student reaches this amount of points he/she will have gained 6 ECTS. In case a student does not pass the
exam a certificate of attendance (Teilnahmenachweis) may be issued upon request.
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Besides the exam on July 13th, 2012, a separate oral exam for regular enrolled students of the University
of Cologne (diploma students or participants in a Cologne master-program - i.e. not visiting students) will
be offered.
The course International Tax Planning I is part of the module "Ausgewählte Fragestellungen der
Betriebswirtschaftlichen Steuerlehre II" (≈ selected issues in business taxation). In this module it is possible
to obtain 6 LP by taking two out of five examinations. One of those exams may be the oral assessment
in International Tax Planning I in July 2012. For details, please refer to the tax chairs website: http://
www.wiso.uni-koeln.de/steuer.
The attendance-credit-method described above is not applicable for the oral exam. For students who
are willing to take this exam it is certainly also possible to attend the written exam on July 13th, 2012,
for training purposes. By meeting the requirements of this written exam, a certificate of attendance
(Teilnahmenachweis) can be issued upon request.
The oral exam will last approximately 20-30 minutes per student and will cover the fundamental
comprehension of a broad range of topics that has been taught during the summer semester 2012.
Die Vorlesung ist Bestandteil der Module "Ausgewählte Fragstellungen der Betriebswirtschaftlichen
Steuerlehre I und II"
Recommended Literature (available in the tax-chairs library)

• Rohatgi, Roy, Basic International Taxation, Volume 1: Principles, 2nd Edition, 2005, ISBN
978-0-906524-10-7

• Rohatgi, Roy, Basic International Taxation, Volume 2: Practice, 2nd Edition, 2007, ISBN
978-0-906524-11-4

• Isenbergh, Joseph: International Taxation 2005, 2nd Edition, 2005, ISBN 15 877 8755-5
• Arnold, Brian J. / McIntyre, Michael J., International Tax Primer, 2nd Edition, 2002, ISBN 90-411-8898-3
• Schilcher, Michael / Weninger, Patrick: Fundamental Issues and Practical Problems in Tax Treaty

Interpretation, Vienna 2008, ISBN 978-3-7073-1376-5
• Campbell, Dennis: International Tax Planning, Amsterdam 1995 (Kluwer Law International), ISBN

904-110-853-X 
• Dorfmüller, Pia: Tax Planning for US MNCs with EU Holding Companies, Amsterdam 2003 (Kluwer Law

International), ISBN 90-411-9922-5
• Brähler, Gernot: Internationales Steuerrecht, 6. Edition, Wiesbaden 2010, ISBN 978-3-834-92194-9

(German language)
• Jacobs, Otto H.: Internationale Unternehmensbesteuerung, 7. Edition, München 2011, ISBN

978-3-406-60372-3 (German language)
• Grotherr, Siegfried: Handbuch der internationalen Steuerplanung, 3. Edition, Herne/Berlin 2011, ISBN

978-3-482-49953-1 (German language)

1032 Doktorandenseminar
1 SWS; Seminar

Mo. 18 - 19.30, 101 WiSo-Hochhaus, 131, n. Vereinb N . H e r z i g
Das Doktorandenseminar findet statt in der Bibliothek des Steuerseminars, Raum 131.

Die Termine werden zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.

1006 Financial Statement Analysis and Security V
2 SWS; Vorlesung

Mo. 8 - 9.30, 103 Philosophikum, S 91, ab 21.5.2012

Mo. 10 - 11.30, 103 Philosophikum, S 91, ab 21.5.2012 S . S i e v e r s
 

Registration

A registration for this course via KLIPS is not required for the summer semester 2012. The necessary
information (esp. from exchange students) will be collected by completing an attendance list that will be
circulated during the first sessions.

 

Content

The course deals with central issues on financial statement and strategy analysis as well as business
valuation.

Learning Objectives

Students

• acquaint themselves with important technical terms in English language.
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• learn to use relevant legal sources (accounting standards).
• analyze business models with the help of financial statements from an investor perspective.
• forecast pro-forma financial statements.
• apply accounting oriented valuation-methods to evaluate companies, business units and strategic

projects.
• scrutinize the performance and limits of simplifying business valuation models.

 

Participation requirements and exams

• Students taking part in a bachelor program of the University of Cologne attend the course "Financial
Statement Analysis and Security Valuation" as part of the module "International Accounting and
Taxation". Besides this course the module contains the lecture and tutorial "Fundamentals in
International Taxation". Both courses are completed with an exam on July 11th 2012, (5:30-7:30 pm). The
exam lasts 120 min. and covers the contents of both courses. Passing the exam results in the imputation
of 12 LP. The registration for this exam takes place during the semester via the Prüfungsamt.

• Students taking part in a master program of the University of Cologne as well as regular enrolled
diploma-students may attend the course "Financial Statement Analysis and Security Valuation"
voluntarily, but are not eligible to obtain any credit points.

• Exchange students taking part in an international bachelor program are eligible to take part in the written
exam on July 11th 2012, (5:30-6:30 pm). By passing this 60-minute examination 6 ECTS can be obtained.
The registration for this exam takes place during the semester via the e-learning system ILIAS.

 

 

 

 

1007 Financial Statement Analysis and Security Valuation (Recitation/Exercises)
2 SWS; Übung

Di. 8 - 9.30, 106 Seminargebäude, S24, ab 22.5.2012

Di. 10 - 11.30, 106 Seminargebäude, S24, ab 22.5.2012 S . S i e v e r s
 

Registration

A registration for this course via KLIPS is not required for the summer semester 2012. The necessary
information (esp. from exchange students) will be collected by completing an attendance list that will be
circulated during the first sessions.

 

Content

The course deals with central issues on financial statement and strategy analysis as well as business
valuation. 

Learning Objectives

Students

• acquaint themselves with important technical terms in English language.
• learn to use relevant legal sources (accounting standards).
• analyze business models with the help of financial statements from an investor perspective.
• forecast pro-forma financial statements.
• apply accounting oriented valuation-methods to evaluate companies, business units and strategic

projects.
• scrutinize the performance and limits of simplifying business valuation models.

 

Participation requirements and exams
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• Students taking part in a bachelor program of the University of Cologne attend the course "Financial
Statement Analysis and Security Valuation" as part of the module "International Accounting and
Taxation". Besides this course the module contains the lecture and tutorial "Fundamentals in
International Taxation". Both courses are completed with an exam on July 11th 2012, (5:30-7:30 pm). The
exam lasts 120 min. and covers the contents of both courses. Passing the exam results in the imputation
of 12 LP. The registration for this exam takes place during the semester via the Prüfungsamt.

• Students taking part in a master program of the University of Cologne as well as regular enrolled
diploma-students may attend the course "Financial Statement Analysis and Security Valuation"
voluntarily, but are not eligible to obtain any credit points.

• Exchange students taking part in an international bachelor program are eligible to take part in the written
exam on July 11th 2012, (5:30-6:30 pm). By passing this 60-minute examination 6 ECTS can be obtained.
The registration for this exam takes place during the semester via the e-learning system ILIAS.

 

 

 

 

A l l g .  B W L  u n d  W i r t s c h a f t s p r ü f u n g

1033 Modul Bilanz- und Erfolgsrechnung
Vorlesung; Max. Teilnehmer: 900

Mi. 16 - 17.30, 100 Hauptgebäude, Aula 1, Ende 16.5.2012

Mi. 17.45 - 19.15, 100 Hauptgebäude, Aula 1, Ende 16.5.2012

Fr. 8 - 9.30, 100 Hauptgebäude, Aula 1, Ende 18.5.2012

Fr. 10 - 11.30, 100 Hauptgebäude, Aula 1, Ende 18.5.2012 H . M a l t r y
Diese Veranstaltung wird im Sommersemester 2011 während der 2. Belegungsphase (10.03.2011 -
23.03.2011) über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

1034 Modul Bilanz- und Erfolgsrechnung
Übung

Mo. 16 - 17.30, 105 Hörsaalgebäude, Hörsaal B 16.4.2012 - 14.5.2012

Di. 19.30 - 21, 105 Hörsaalgebäude, Hörsaal B 17.4.2012 - 15.5.2012 C . D r e f a h l
C . E n g e l e n

H . M a l t r y
Diese Veranstaltung wird im Sommersemester 2011 während der 2. Belegungsphase (10.03.2011 -
23.03.2011) über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

1035 Grundlagen der externen Rechnungslegung
2 SWS; Vorlesung

Do. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXV Gutenberg-HS C . K u h n e r

1036 Grundlagen der externen Rechnungslegung
2 SWS; Übung

Do. 12 - 13.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXV Gutenberg-HS, ab
3.5.2012

D . T r a n

1037 Internationale Rechnungslegung
2 SWS; Vorlesung

Fr. 12 - 13.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXV Gutenberg-HS C . K u h n e r

1038 Internationale Rechnungslegung
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2 SWS; Übung

Mo. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIV René-König-HS, ab
30.4.2012

C . P e l g e r

1040 Ausgewählte Fragen der Rechnungslegung und Wirtschaftsprüfung II - Methoden
und Institutionen der Abschlussprüfung
2 SWS; Vorlesung

Di. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXV Gutenberg-HS C . K u h n e r

1041 Ausgewählte Fragen der Rechnungslegung und Wirtschaftsprüfung II:
Sonderprüfung
2 SWS; Vorlesung

Fr. 14 - 15.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XXI, ab 20.4.2012 M . J o n a s

1006 Financial Statement Analysis and Security V
2 SWS; Vorlesung

Mo. 8 - 9.30, 103 Philosophikum, S 91, ab 21.5.2012

Mo. 10 - 11.30, 103 Philosophikum, S 91, ab 21.5.2012 S . S i e v e r s
 

Registration

A registration for this course via KLIPS is not required for the summer semester 2012. The necessary
information (esp. from exchange students) will be collected by completing an attendance list that will be
circulated during the first sessions.

 

Content

The course deals with central issues on financial statement and strategy analysis as well as business
valuation.

Learning Objectives

Students

• acquaint themselves with important technical terms in English language.
• learn to use relevant legal sources (accounting standards).
• analyze business models with the help of financial statements from an investor perspective.
• forecast pro-forma financial statements.
• apply accounting oriented valuation-methods to evaluate companies, business units and strategic

projects.
• scrutinize the performance and limits of simplifying business valuation models.

 

Participation requirements and exams

• Students taking part in a bachelor program of the University of Cologne attend the course "Financial
Statement Analysis and Security Valuation" as part of the module "International Accounting and
Taxation". Besides this course the module contains the lecture and tutorial "Fundamentals in
International Taxation". Both courses are completed with an exam on July 11th 2012, (5:30-7:30 pm). The
exam lasts 120 min. and covers the contents of both courses. Passing the exam results in the imputation
of 12 LP. The registration for this exam takes place during the semester via the Prüfungsamt.

• Students taking part in a master program of the University of Cologne as well as regular enrolled
diploma-students may attend the course "Financial Statement Analysis and Security Valuation"
voluntarily, but are not eligible to obtain any credit points.

• Exchange students taking part in an international bachelor program are eligible to take part in the written
exam on July 11th 2012, (5:30-6:30 pm). By passing this 60-minute examination 6 ECTS can be obtained.
The registration for this exam takes place during the semester via the e-learning system ILIAS.
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1007 Financial Statement Analysis and Security Valuation (Recitation/Exercises)
2 SWS; Übung

Di. 8 - 9.30, 106 Seminargebäude, S24, ab 22.5.2012

Di. 10 - 11.30, 106 Seminargebäude, S24, ab 22.5.2012 S . S i e v e r s
 

Registration

A registration for this course via KLIPS is not required for the summer semester 2012. The necessary
information (esp. from exchange students) will be collected by completing an attendance list that will be
circulated during the first sessions.

 

Content

The course deals with central issues on financial statement and strategy analysis as well as business
valuation. 

Learning Objectives

Students

• acquaint themselves with important technical terms in English language.
• learn to use relevant legal sources (accounting standards).
• analyze business models with the help of financial statements from an investor perspective.
• forecast pro-forma financial statements.
• apply accounting oriented valuation-methods to evaluate companies, business units and strategic

projects.
• scrutinize the performance and limits of simplifying business valuation models.

 

Participation requirements and exams

• Students taking part in a bachelor program of the University of Cologne attend the course "Financial
Statement Analysis and Security Valuation" as part of the module "International Accounting and
Taxation". Besides this course the module contains the lecture and tutorial "Fundamentals in
International Taxation". Both courses are completed with an exam on July 11th 2012, (5:30-7:30 pm). The
exam lasts 120 min. and covers the contents of both courses. Passing the exam results in the imputation
of 12 LP. The registration for this exam takes place during the semester via the Prüfungsamt.

• Students taking part in a master program of the University of Cologne as well as regular enrolled
diploma-students may attend the course "Financial Statement Analysis and Security Valuation"
voluntarily, but are not eligible to obtain any credit points.

• Exchange students taking part in an international bachelor program are eligible to take part in the written
exam on July 11th 2012, (5:30-6:30 pm). By passing this 60-minute examination 6 ECTS can be obtained.
The registration for this exam takes place during the semester via the e-learning system ILIAS.

 

 

 

 

1033a Tutorien zu Bilanz- und Erfolgsrechnung
2 SWS; Tutorium

Mo. 19.30 - 21, 106 Seminargebäude, S14 9.4.2012 - 18.5.2012

Mo. 19.30 - 21, 106 Seminargebäude, S15 9.4.2012 - 18.5.2012

Di. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, 110 10.4.2012 - 15.5.2012

Di. 12 - 13.30, 101 WiSo-Hochhaus, 110 10.4.2012 - 15.5.2012
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Di. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, 110 10.4.2012 - 15.5.2012

Di. 15.30 - 17, 101 WiSo-Hochhaus, 110 10.4.2012 - 15.5.2012

Di. 10 - 11.30, 106 Seminargebäude, S24 10.4.2012 - 15.5.2012

Mi. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, 110 11.4.2012 - 18.5.2012

Mi. 12 - 13.30, 101 WiSo-Hochhaus, 110 11.4.2012 - 18.5.2012

Mi. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, 110 11.4.2012 - 18.5.2012

Mi. 19.30 - 21, 106 Seminargebäude, S01 11.4.2012 - 18.5.2012

Mi. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, 110 11.4.2012 - 18.5.2012

Mi. 8 - 9.30, 101 WiSo-Hochhaus, 110 11.4.2012 - 16.5.2012

Mi. 8 - 9.30, 106 Seminargebäude, S13 11.4.2012 - 16.5.2012

Do. 19.30 - 21, 106 Seminargebäude, S12 12.4.2012 - 18.5.2012

Do. 8 - 9.30, 106 Seminargebäude, S13 12.4.2012 - 18.5.2012

Fr. 14 - 15.30, 106 Seminargebäude, S22 13.4.2012 - 18.5.2012, nicht
am 4.5.2012

Fr. 17.45 - 19.15, 106 Seminargebäude, S11 13.4.2012 - 18.5.2012

Fr. 17.45 - 19.15, 103 Philosophikum, S 56 13.4.2012 - 18.5.2012

Fr. 8 - 9.30, 106 Seminargebäude, S13 13.4.2012 - 18.5.2012 H . M a l t r y
Diese Veranstaltung wird im Sommersemester 2011 während der 2. Belegungsphase (10.03.2011 -
23.03.2011) über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

J u n i o r p r o f e s s u r  f ü r  A c c o u n t i n g

C o r p o r a t e  D e v e l o p m e n t

A l l g .  B W L  u n d  P e r s o n a l w i r t s c h a f t s l e h r e

1042 Organisation und Personal
2 SWS; Vorlesung

Mi. 10 - 11.30, 100 Hauptgebäude, Aula 1, ab 23.5.2012

Do. 12 - 13.30, 100 Hauptgebäude, Aula 1, ab 24.5.2012 D . S l i w k a
Kompetenzen

Die Studierenden …
… beschreiben und untersuchen systematisch Bedingungen und Strukturen von Personalauswahl- und
Personalentwicklungsentscheidungen.
… analysieren die Funktionsweise von Anreizsystemen.
… verstehen den Aufbau und die Entwicklung von Organisationsstrukturen.
… analysieren Theorien strategischer Personal- und Organisationsentscheidungen.
… diskutieren Fallbeispiele und argumentieren aus unterschiedlichen Positionen.

Inhalte

• Personalauswahl- und Personalentwicklungsentscheidungen
• Anreizsysteme
• Aufbau und Entwicklung von Organisationsstrukturen
• Theorien strategischer Personalentscheidungen und
Organisationsstrukturen
Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase (15.03.2010 - 29.03.2010) über KLIPS belegt!

 

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

1043 Organisation und Personal
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2 SWS; Übung

Mo. 14 - 15.30, 100 Hauptgebäude, Aula 1, ab 21.5.2012

Fr. 12 - 13.30, 100 Hauptgebäude, Aula 1, ab 25.5.2012 P . K a m p k ö t t e r
Diese Veranstaltung wird im Sommersemester 2011 während der 2. Belegungsphase (10.03.2011 -
23.03.2011) über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

1044 Human Resource Management
2 SWS; Vorlesung

Do. 10 - 11.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VI T . B i e m a n n
Kompetenzen

Die Studierenden …
… lernen verschiedene theoretische Ansätze des Personalmanagements kennen.
… analysieren verschiedene Methoden der Personalauswahl und überprüfen deren Nützlichkeit.
… analysieren verschiedene Methoden der Personalentwicklung und Aufgabengestaltung und bewerten
deren Vor- und Nachteile.
… machen sich vertraut mit den aktuellen Fragestellungen des Personalmanagements.

Inhalt

• Theoretische Ansätze des Personalmanagements
• Personalauswahl
• Personalentwicklung
• Personalcontrolling und Vergütung
• Kontextabhängige Faktoren des Personalmanagements

1045 Human Resource Management
2 SWS; Übung

Fr. 14 - 15.30, 103 Philosophikum, H 80 C . C a s p e r

1046 Economics of Incentives in Organizations
2 SWS; Vorlesung

Mi. 14 - 15.30, 106 Seminargebäude, S11 D . S l i w k a

1047 Economics of Incentives in Organizations
2 SWS; Übung

Mo. 14 - 15.30, 106 Seminargebäude, S11 P . K a m p k ö t t e r
F . K ö l l e

1049 Hauptseminar Human Resource Management
Blockveranstaltung

k.A., n. Vereinb D . S l i w k a
m i t  A s s i s t e n t e n

Blockveranstaltung in R. 118, Herbert-Lewin-Str. 2 (IBW)

Termin siehe Homepage oder Aushang

1050 Hauptseminar Individuum und Organisation im Gründungs- und Franchisekontext
2 SWS; Blockveranstaltung; Max. Teilnehmer: 30

11.5.2012 - 12.5.2012, Block+SaSo T . B i e m a n n

1051 Research colloquium on business ethics and personnel economics
2 SWS; Kolloquium

Mi. 12 - 13 D . S l i w k a
B . I r l e n b u s c h

m i t  A s s i s t e n t e n
Ort und Zeit werden rechtzeitig bekannt gegeben
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1042a Tutorien zu Organisation und Personal
2 SWS; Tutorium; Max. Teilnehmer: 480

Mo. 8 - 9.30, 106 Seminargebäude, S23, ab 21.5.2012

Mo. 8 - 9.30, 106 Seminargebäude, S26, ab 21.5.2012

Mo. 17.45 - 19.15, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B IV, ab
21.5.2012

Di. 8 - 9.30, 103 Philosophikum, S 78, ab 22.5.2012

Di. 10 - 11.30, 103 Philosophikum, S 83, ab 22.5.2012

Di. 8 - 9.30, 106 Seminargebäude, S11, ab 22.5.2012

Di. 19.30 - 21, 106 Seminargebäude, S16, ab 22.5.2012

Mi. 16 - 17.30, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B V, ab 23.5.2012

Mi. 17.45 - 19.15, 103 Philosophikum, S 78, ab 23.5.2012

Do. 8 - 9.30, 103 Philosophikum, S 78, ab 24.5.2012

Do. 8 - 9.30, 103 Philosophikum, S 76, ab 24.5.2012

Do. 19.30 - 21, 103 Philosophikum, S 82, ab 24.5.2012

Do. 17.45 - 19.15, 106 Seminargebäude, S16, ab 24.5.2012

Do. 17.45 - 19.15, 103 Philosophikum, S 92, ab 24.5.2012

Fr. 8 - 9.30, 106 Seminargebäude, S22, ab 25.5.2012

Fr. 8 - 9.30, 106 Seminargebäude, S24, ab 25.5.2012

Fr. 16 - 17.30, 106 Seminargebäude, S25, ab 25.5.2012

Fr. 17.45 - 19.15, 106 Seminargebäude, S25, ab 25.5.2012

Fr. 14 - 15.30, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B VI, ab 25.5.2012

Fr. 14 - 15.30, 106 Seminargebäude, S16, ab 25.5.2012, nicht am
6.7.2012 Raum nicht verfügbar

P . K a m p k ö t t e r

Diese Veranstaltung wird im Sommersemester 2011 während der 2. Belegungsphase (10.03.2011 -
23.03.2011) über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

1570 Business Project/ Research Project in Human Resource Management
2 SWS; Projektgruppe

Please note: Application and registration for this module are exclusively administered via Ilias (see link
below). Registration deadline: January 31, 2012

1584 HR-Analytics - IT-gestütztes Personalmanagement und wertorientierte
Unternehmensführung
2 SWS; Blockveranstaltung; Max. Teilnehmer: 30

Di. 17.4.2012 9 - 16

Di. 8.5.2012 9 - 16

Di. 22.5.2012 9 - 16

Di. 12.6.2012 9 - 16 G . B o n i f e r
P . K a m p k ö t t e r

A l l g .  B W L ,  U n t e r n e h m e n s e n t w i c k l u n g
u n d  O r g a n i s a t i o n

1052 Corporate Development
4 SWS; Vorlesung

Di. 10 - 11.30, 211 IBW-Gebäude, Hörsaal 141, Ende 15.5.2012

Di. 16 - 17.30, 211 IBW-Gebäude, Hörsaal 141, Ende 15.5.2012 M . E b e r s
Englischsprachige Veranstaltung
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Midterm Veranstaltung - 1. Semesterhälfte

1053 Corporate Development
2 SWS; Übung

Do. 8 - 9.30, 211 IBW-Gebäude, Hörsaal 141, Ende 17.5.2012

Do. 16 - 17.30, 211 IBW-Gebäude, Hörsaal 141, Ende 17.5.2012 K . M a c l n e r n e y - M a y
K . S c h w e i z e r

M . E b e r s
Englischsprachige Veranstaltung

Midterm Veranstaltung - 1. Semesterhälfte
Midterm Veranstaltung - 1. Semesterhälfte

1054 Organisationstheorien für die Managementpraxis
2 SWS; Vorlesung

Di. 10 - 11.30, 211 IBW-Gebäude, Hörsaal 141, ab 22.5.2012

Di. 16 - 17.30, 211 IBW-Gebäude, Hörsaal 141, ab 22.5.2012 M . E b e r s
Midterm Veranstaltung - 2. Semesterhälfte

1055 Organisationtheorien für die Managementpraxis
2 SWS; Übung

Do. 16 - 17.30, 211 IBW-Gebäude, Hörsaal 141, ab 24.5.2012

Do. 8 - 9.30, 211 IBW-Gebäude, Hörsaal 141, ab 24.5.2012 S . S i g m u n d
I . M a u r e r
M . E b e r s

Midterm Veranstaltung - 2. Semesterhälfte
Midterm Veranstaltung - 2. Semesterhälfte

1056 Rational Decision Making - Theory and Cases
4 SWS; Blockveranstaltung

Fr. 14 - 18, ab 6.4.2012 M . G r a u m a n n
The seminare takes place from April 6th, 2012 untill May 19th, 2012 in room 817, 8. floor (Patrizia Tower,
Venloer Straße 151-153, 50672 Köln). 

1057 Hautseminar zu Unternehmensentwicklung und Organisation
Hauptseminar

Ort und Termine werden über die Zentrale Vergabestelle bekannt gegeben!

1058 Doktorrandenseminar
3 SWS; Kolloquium

Fr. M . E b e r s
Ort und Zeit nach Vereinbarung!

A l l g .  B W L ,  U n t e r n e h m e n s e n t w i c k l u n g
u n d  W i r t s c h a f t s e t h i k

1059 Business Ethics
Vorlesung

Mi. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIV René-König-HS B . I r l e n b u s c h
Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt.
Hinman, Lawrence (2008) The Ethics of Consequences: Utilitarianism. Chapter 5 in: Ethics – A
Pluralistic Approach to Moral Theory.

Hinman, Lawrence (2008) The Ethics of Duty: Immanuel Kant. Chapter 6 in: Ethics – A
Pluralistic Approach to Moral Theory.

Hinman, Lawrence (2008) The Ethics of Character: Aristotle and Our Contemporaries. Chapter
9 in: Ethics – A Pluralistic Approach to Moral Theory.
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Tversky, Amon; Kahneman, Daniel (1974) Judgment under uncertainty: Heuristics and biases, Science185
(4157): 1124–1131.

Croson, Rachel T. A. (2005) Deception in Economics Experiments. In: C. Gerschlager (2005),
eds.:Deception in Markets: An Economic Analysis, Palgrave Macmillan, pp. 113-130.

Whitener, Ellen M., Brodt, Susan E., Korsgaard, M. Audrey, Werner, Jon M. (1998) Managers as Initiators
of Trust: An Exchange Relationship Framework for Understanding Managerial Trustworthy Behavior, The
Academy of Management Review, 23(3), pp. 513-530.

Falk, Armin and Kosfeld, Michael (2006) The Hidden Costs of Control, The American Economic Review,
96(5), pp. 1611-1630.

Johnson, Roberta A. (2003) Whistle Blowing When It Works – And Why, Lynne Rienner Publishers, London,
pp. 31-40.

Bertrand, Marianne; Snedhil Mullainathan (2004) Are Emily and Jane More Employable than Lakisha
and Jamal? A Field Experiment on Labor Market Discrimination, American Economic Review 94(4), pp.
991-1013.

Ordóñez, Lisa D.; Schweitzer, Maurice E.; Galinsky, Adam D.; Bazerman, Max H. (2009) Goals Gone Wild:
The Systematic Side Effects of Overprescribing Goal Setting, Academy of Management Perspectives 23(1),
pp. 6-16.

Konow, James (2003) Which Is the Fairest One of All? A Positive Analysis of Justice Theories, Journal of
Economic Literature 41(4), pp. 1186-1237.

Daniel Kahneman, Jack L. Knetsch, Richard Thaler(1986): Fairness as a Constraint on Profit Seeking:
Entitlements in the Market, The American Economic Review, 76(4), pp. 728-741.

Shleifer, Andrei (2004) Does Competition Destroy Ethical Behavior? American Economic Review, 94(2), pp.
414-418.

Oehmen, Josef; et al (2010) Supplier code of conduct-state-of-the-art and customisation in the electronics
industry, Production Planning & Control, 21 (7), pp. 664 — 679

1060 Business Ethics
Übung

Do. 14 - 15.30, 211 IBW-Gebäude, Hörsaal 254, ab 12.4.2012 A . N e s c h e n
J . M e e r

Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt.
Hinman, Lawrence (2008) The Ethics of Consequences: Utilitarianism. Chapter 5 in: Ethics – A
Pluralistic Approach to Moral Theory.

Hinman, Lawrence (2008) The Ethics of Duty: Immanuel Kant. Chapter 6 in: Ethics – A
Pluralistic Approach to Moral Theory.

Hinman, Lawrence (2008) The Ethics of Character: Aristotle and Our Contemporaries. Chapter
9 in: Ethics – A Pluralistic Approach to Moral Theory.

1061 Behavioral Ethics
Seminar; Max. Teilnehmer: 30

Do. 10 - 11.30 B . I r l e n b u s c h
A . N e s c h e n

G . W a l k o w i t z
M . M e z g e r

Das Seminar ist für Doktoranden gedacht.

 

 
There will be reading assignments for every class. Participation and presentations
by students count for the final mark as well as a final written exam and an essay.
Banaji, M.R./Bazerman, M.H./Chug, D.: How (Un)ethical Are You?. In: Harvard
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Business Review, Dezember 2003.

De Cremer, D. (Ed.) Psychological Perspectives on Ethical Behavior and Decision
Making. IAP Publishing, Charlotte, NC. 2009.

Doris, J.M. and Stich, S. As a Matter of Fact: Empirical Perspectives on Ethics, in F.
Jackson and M. Smith, eds., The Oxford Handbook of Contemporary Analytic
Philosophy, (Oxford: Oxford University Press) 2005, 114-152.

Hinman, Lawrence (2008) The Ethics of Consequences: Utilitarianism. Chapter 5 in: Ethics – A
Pluralistic Approach to Moral Theory.

Hinman, Lawrence (2008) The Ethics of Duty: Immanuel Kant. Chapter 6 in: Ethics – A
Pluralistic Approach to Moral Theory.

Hinman, Lawrence (2008) The Ethics of Character: Aristotle and Our Contemporaries. Chapter
9 in: Ethics – A Pluralistic Approach to Moral Theory.

1062 Corporate Development and Business Ethics
Hauptseminar; Max. Teilnehmer: 30

k.A., n. Vereinb B . I r l e n b u s c h
J . C o n r a d s

R . R i l k e
M . M e z g e r

A . N e s c h e n
G . W a l k o w i t z

The seminar will be blocked.

- The introductory meeting will take place on April 11 from 5:00 - 7:00 p.m. in room 817 Patrizia Tower
(Venloer Str. 151-153)

- The Block-Seminar will take place on May 25 to 26 from 9:00 a.m. - 6:00 p.m. (rooms will be announced)
Bok, Sissela (1999). Lying - Moral Choice in Public and Private Life. Vintage Books.

Hinman, Lawrence (2008) The Ethics of Consequences: Utilitarianism. Chapter 5 in: Ethics – A
Pluralistic Approach to Moral Theory.

Hinman, Lawrence (2008) The Ethics of Duty: Immanuel Kant. Chapter 6 in: Ethics – A
Pluralistic Approach to Moral Theory.

Hinman, Lawrence (2008) The Ethics of Character: Aristotle and Our Contemporaries. Chapter
9 in: Ethics – A Pluralistic Approach to Moral Theory.

1051 Research colloquium on business ethics and personnel economics
2 SWS; Kolloquium

Mi. 12 - 13 D . S l i w k a
B . I r l e n b u s c h

m i t  A s s i s t e n t e n
Ort und Zeit werden rechtzeitig bekannt gegeben

A l l g .  B W L ,  U n t e r n e h m e n s f ü h r u n g  u n d  L o g i s t i k

1063 Unternehmensführung und internationales Management - Vorlesung (BA) (070 08)
2 SWS; Vorlesung

Mi. 10 - 11.30, 100 Hauptgebäude, Aula 1, Ende 16.5.2012

Do. 12 - 13.30, 100 Hauptgebäude, Aula 1, Ende 10.5.2012 W . D e l f m a n n
B . S c h w e i g e r

1064 Unternehmensführung und internationales Management - Übung (BA) (070 08)
2 SWS; Übung

Mo. 14 - 15.30, 100 Hauptgebäude, Aula 1 16.4.2012 - 7.5.2012
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Fr. 12 - 13.30, 100 Hauptgebäude, Aula 1 20.4.2012 - 11.5.2012 B . S c h w e i g e r
Bitte beachten Sie, dass es sich um zwei inhaltlich identische Übungen zur Wahl handelt

1065 Strategic Alliances and Networks - Vorlesung (MA) (300 03)
2 SWS; Vorlesung

Do. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIII Schmalenbach-HS W . D e l f m a n n
L . B r e k a l o

You will find a course syllabus on the info-tab of the respective Ilias course (please follow the link to Ilias).

Please note: All announcements during the semester (e.g. cancelled lectures) will be communicated through
Ilias only.

1066 Strategic Alliances and Networks - Übung (MA) (300 03)
2 SWS; Übung

Mi. 16 - 17.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VI L . B r e k a l o
Please note: All announcements during the semester (e.g. cancelled lectures) will be communicated through
Ilias only.

1067 Managing Organizations and Supply Chains (BA) (271 01) - Vorlesung
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 80

Di. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIV René-König-HS, Ende
15.5.2012

Di. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIII Schmalenbach-HS,
Ende 15.5.2012

S . A l b e r s
T . L u k o w i t z

You will find more detailed information regarding course structure, content and academic assessment in
Ilias. (please follow the link)

1068 Managing Organizations and Supply Chains (BA) (271 01) - Übung
2 SWS; Übung; Max. Teilnehmer: 80

Mo. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIII Schmalenbach-HS
16.4.2012 - 14.5.2012

Mi. 8 - 9.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXV Gutenberg-HS, Ende
16.5.2012

T . L u k o w i t z

You will find more detailed information regarding course structure, content and academic assessment in
Ilias. (please follow the link)

1063a Unternehmensführung und internationales Management -Tutorien (BA) (070 08)
2 SWS; Tutorium

Mo. 8 - 9.30, 101 WiSo-Hochhaus, 310 16.4.2012 - 14.5.2012

Mo. 8 - 9.30, 106 Seminargebäude, S26 16.4.2012 - 14.5.2012

Mo. 17.45 - 19.15, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B IV 16.4.2012 -
14.5.2012

Di. 8 - 9.30, 106 Seminargebäude, S11 10.4.2012 - 15.5.2012

Di. 8 - 9.30, 103 Philosophikum, S 78 10.4.2012 - 15.5.2012

Mi. 19.30 - 21, 103 Philosophikum, S 82 11.4.2012 - 9.5.2012

Mi. 16 - 17.30, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B V 11.4.2012 -
9.5.2012

Mi. 17.45 - 19.15, 103 Philosophikum, S 78 11.4.2012 - 9.5.2012

Do. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, 331 12.4.2012 - 10.5.2012

Do. 8 - 9.30, 103 Philosophikum, S 78 12.4.2012 - 10.5.2012

Do. 8 - 9.30, 103 Philosophikum, S 76 12.4.2012 - 10.5.2012

Do. 19.30 - 21, 103 Philosophikum, S 82 12.4.2012 - 10.5.2012

Do. 17.45 - 19.15, 106 Seminargebäude, S16 12.4.2012 - 10.5.2012

Do. 17.45 - 19.15, 103 Philosophikum, S 92 12.4.2012 - 10.5.2012
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Fr. 8 - 9.30, 106 Seminargebäude, S22 13.4.2012 - 11.5.2012

Fr. 8 - 9.30, 106 Seminargebäude, S24 13.4.2012 - 11.5.2012

Fr. 16 - 17.30, 106 Seminargebäude, S25 13.4.2012 - 11.5.2012

Fr. 17.45 - 19.15, 106 Seminargebäude, S25 13.4.2012 - 11.5.2012 B . S c h w e i g e r
1. Semesterhälfte

Beginn: Termine und Orte werden noch bekannt gegeben
Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase (15.-29.09.2010) über KLIPS belegt!

1069 Seminar "Management of Logistics Service Providers" (300 05)
Blockveranstaltung

k.A., n. Vereinb W . D e l f m a n n
R . M ü ß i g

J . D a f t
Eine Anmeldung ist möglich in der Zeit vom 14.02. bis zum 14.03.2012, die Anzahl der Teilnehmer ist
begrenzt. Das Anmeldeformular sowie detaillierte Kursinformationen finden Sie unter dem angegebenen
Link in Ilias.

ACHTUNG: CEMS-Studenten bewerben sich bitte über das ZIB (die oben genannte Anmeldung in Ilias ist
NICHT notwendig)

Aufgrund zeitlicher Überschneidungen ist eine parallele Belegung des Hauptseminars "Business Policy &
Logistics" im SS 2012 nicht möglich.

1070 Hauptseminar zu Unternehmensführung und Logistik (530 21 / 530 57)
Blockveranstaltung

k.A., n. Vereinb W . D e l f m a n n
R . M ü ß i g

J . D a f t
Anmeldung über die Zentralvergabe.
Nähere Informationen entnehmen Sie bitte der Ilias-Lernplattform

1071 CEMS Business Projects
Kurs

k.A., n. Vereinb S . A l b e r s
- Anmeldung über das ZIB

- Blockveranstaltung

1072 Graduierendenseminar
2 SWS; Seminar

Mo. 10 - 11.30, 14tägl, ab 9.4.2012 L . B r e k a l o
Termine in Ilias. 

J u n i o r p r o f e s s u r  f ü r  A B W L ,
U n t e r n e h m e n s e n t w i c k l u n g  u n d  O r g a n i s a t i o n

J u n i o r p r o f e s s u r  f ü r  C o r p o r a t e  D e v e l o p m e n t

F i n a n c e

A l l g .  B W L  u n d  B a n k b e t r i e b s l e h r e

1076 Finanzmanagement
2 SWS; Vorlesung

Mi. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal I Müller-Armack-HS, ab
23.5.2012
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Mi. 17.45 - 19.15, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal I Müller-Armack-HS, ab
23.5.2012

T . H a r t m a n n - W e n d e l s

Diese Veranstaltung wird nicht über KLIPS belegt. Ein Erscheinen zu dieser Veranstaltung setzt keine
KLIPS-Belegung vorraus.

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

1077 Finanzmanagement
1 SWS; Übung

Mo. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal I Müller-Armack-HS, ab
28.5.2012

Di. 19.30 - 21, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal I Müller-Armack-HS, ab
29.5.2012

W . S p ö r k

Diese Veranstaltung wird im Sommersemester 2012 während der 2. Belegungsphase (08.03.2012 -
20.03.2012) über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

1078 Bankmanagement
2 SWS; Vorlesung

Di. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXV Gutenberg-HS, Ende
15.5.2012

Do. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXV Gutenberg-HS, Ende
17.5.2012

T . H a r t m a n n - W e n d e l s

Diese Veranstaltung wird während der zweiten Belegphase (08.03.2012-20.03.2012) über KLIPS belegt.

 

1079 Bankmanagement
2 SWS; Übung

Di. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXV Gutenberg-HS, ab
22.5.2012

Do. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXV Gutenberg-HS, ab
24.5.2012

N . H ü t h e r
W . S p ö r k

Diese Veranstaltung wird während der zweiten Belegphase über KLIPS belegt.

1080 Institutionenökonomik
2 SWS; Vorlesung

Mi. 8 - 9.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIV René-König-HS, Ende
16.5.2012

Mi. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIV René-König-HS, Ende
16.5.2012

T . H a r t m a n n - W e n d e l s

1081 Institutionenökonomik
2 SWS; Übung

Mi. 8 - 9.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIV René-König-HS, ab
23.5.2012

Mi. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIV René-König-HS, ab
23.5.2012

C . W e w e l

1082 Management von Leasinggesellschaften
2 SWS; Vorlesung

Do. 10 - 11.30 M . A l b r e c h t
T . H a r t m a n n - W e n d e l s

1083 Management von Leasinggesellschaften
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2 SWS; Übung

Do. 12 - 13.30 P . W o h l
DKZ: 132010

1084 Management von Bausparkassen
2 SWS; Vorlesung

2.4.2012 - 13.7.2012, Block F . M i e h e

1085 Hauptseminar Bankbetriebslehre (Bank- und Börsenseminar)
2 SWS; Hauptseminar

k.A., n. Vereinb T . H a r t m a n n - W e n d e l s

1076a Tutorien zu Finanzmanagement
2 SWS; Tutorium; Max. Teilnehmer: 676

Mo. 19.30 - 21, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XII, ab 4.6.2012

Mo. 19.30 - 21, 105 Hörsaalgebäude, Hörsaal D, ab 4.6.2012

Mi. 19.30 - 21, 105 Hörsaalgebäude, Hörsaal D, ab 6.6.2012

Mi. 19.30 - 21, 103 Philosophikum, S 89, ab 6.6.2012

Mi. 19.30 - 21, 103 Philosophikum, S 91, ab 6.6.2012

Mi. 19.30 - 21, 105 Hörsaalgebäude, Hörsaal E, ab 6.6.2012

Do. 19.30 - 21, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VI, ab 7.6.2012

Do. 19.30 - 21, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XXI, ab 7.6.2012 T . H a r t m a n n - W e n d e l s
Diese Veranstaltung wird im Sommersemester 2012 während der 2. Belegungsphase (08.03.2012 -
20.03.2012) über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

A l l g .  B W L  u n d  F i n a n z i e r u n g s l e h r e

1086 Asset Management
8 SWS; Vorlesung/Übung

Mi. 12 - 13.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIV René-König-HS, ab
23.5.2012

Do. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIV René-König-HS, ab
24.5.2012

Do. 12 - 13.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIV René-König-HS, ab
24.5.2012

Fr. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIV René-König-HS, ab
25.5.2012

A . P ü t z
F . S o n n e n b u r g

1087 Investment Management
4 SWS; Vorlesung/Übung

Mo. 16 - 19.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXV Gutenberg-HS, ab
21.5.2012

Mi. 12 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXV Gutenberg-HS, ab
23.5.2012

S . L a n g
M . G ö r i c k e

Diese Veranstaltung wird im Sommersemester 2012 während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

A l l g .  B W L ,  R i s i k o m a n a g e m e n t
u n d  V e r s i c h e r u n g s l e h r e

1088 Investition und Finanzierung
Vorlesung
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Mi. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal I Müller-Armack-HS, Ende
16.5.2012

Mi. 17.45 - 19.15, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal I Müller-Armack-HS, En-
de 16.5.2012

H . S c h r a d i n

1089 Investition und Finanzierung
Übung

Mo. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal I Müller-Armack-HS
9.4.2012 - 14.5.2012

Di. 19.30 - 21, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal I Müller-Armack-HS
10.4.2012 - 15.5.2012

H . S c h r a d i n

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

1090 Versicherungskonzern und Rückversicherung (Rückversicherung und ART)
2 SWS; Vorlesung/Übung

Mi. 10 - 11.30, 125b Küpperstift, 10 H . S c h r a d i n

1092 Insurance Economics
4 SWS; Vorlesung/Übung

Di. 10 - 11.30, 125b Küpperstift, 10

Di. 16 - 17.30, 125b Küpperstift, 10 H . S c h r a d i n

1091 Versicherungskonzern und Rückversicherung (Konzernsteuerung und
Gegenseitigkeitsprinzip)
2 SWS; Blockveranstaltung

Mo. 14.5.2012 9 - 12, 125b Küpperstift, 10

Fr. 15.6.2012 14 - 17, 125b Küpperstift, 10

Mo. 25.6.2012 9 - 12, 125b Küpperstift, 10

Mo. 2.7.2012 9 - 12, 125b Küpperstift, 10 W . G ö r g
Details werden noch bekannt gegeben

1093 Hauptseminar Versicherungsbetriebslehre - Individualversicherung
Hauptseminar

2.4.2012 - 13.7.2012, Block H . S c h r a d i n

1088a Tutorium Investition und Finanzierung
2 SWS; Tutorium

Mo. 8 - 9.30, 103 Philosophikum, S 55 16.4.2012 - 14.5.2012

Mo. 19.30 - 21, 106 Seminargebäude, S21 16.4.2012 - 14.5.2012

Mo. 19.30 - 21, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B IV 16.4.2012 -
14.5.2012

Di. 8 - 9.30, 103 Philosophikum, S 67 10.4.2012 - 15.5.2012

Di. 8 - 9.30, 103 Philosophikum, S 55 10.4.2012 - 15.5.2012

Di. 19.30 - 21, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B IV 10.4.2012 -
15.5.2012

Mi. 8 - 9.30, 103 Philosophikum, S 55 11.4.2012 - 16.5.2012

Mi. 17.45 - 19.15, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B VI 11.4.2012 -
16.5.2012

Mi. 19.30 - 21, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B IV 11.4.2012 -
16.5.2012

Mi. 19.30 - 21, 106 Seminargebäude, S12 11.4.2012 - 16.5.2012
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Do. 8 - 9.30, 103 Philosophikum, S 55 12.4.2012 - 17.5.2012

Do. 17.45 - 19.15, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B VI 12.4.2012 -
17.5.2012

Do. 19.30 - 21, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B IV 12.4.2012 -
17.5.2012

Do. 19.30 - 21, 103 Philosophikum, S 56 12.4.2012 - 17.5.2012

Fr. 8 - 9.30, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B IV 13.4.2012 -
18.5.2012

Fr. 16 - 17.30, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B IV 13.4.2012 -
18.5.2012

H . S c h r a d i n

A l l g .  B W L  u n d  U n t e r n e h m e n s f i n a n z e n

1094 Corporate Finance
2 SWS; Vorlesung

Mi. 12 - 13.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXV Gutenberg-HS, Ende
16.5.2012

Mi. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXV Gutenberg-HS, Ende
16.5.2012

D . H e s s

1095 Corporate Finance
2 SWS; Übung

Mo. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXV Gutenberg-HS, Ende
14.5.2012

Mo. 17.45 - 19.15, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXV Gutenberg-HS,
Ende 14.5.2012

D . H e s s

The first lecture is on Monday 11.04.2011 from 16.00-19.15 in HS XXV. You have to attend both lectures
and both tutorials every week.

1099 Hauptseminar zu Corporate Finance
2 SWS; Blockveranstaltung

k.A., n. Vereinb D . H e s s
Informationen erhalten Sie über die zentrale Vergabe, die auch die Seminarplätze zuteilt.

1100 Proseminar für Diplomanden und Masterstudenten I
Blockveranstaltung

k.A., n. Vereinb G . B e s t e l m e y e r
S . O r b e

Ort und Zeit werden bekannt gegeben

1101 Proseminar für Diplomanden und Masterstudenten II
Blockveranstaltung

k.A., n. Vereinb P . I m m e n k ö t t e r
O . P u c k e r

Ort und Termin werden bekannt gegeben

1097 Proseminar für Bachelorstudenten I
2 SWS; Blockveranstaltung

k.A., n. Vereinb G . B e s t e l m e y e r
S . O r b e

Proseminar für Bachelorkandidaten:

·         das Seminar findet planmäßig nach der Hälfte, sowie am Ende der Bearbeitungszeit statt, wobei jeder
Kandidat zur Teilnahme an beiden Terminen verpflichtet ist
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·         im Rahmen des Seminars hat der Kandidat sein Thema in einem wissenschaftlichen Vortrag zu
präsentieren und mit den anderen Teilnehmern kritisch zu diskutieren

·         der Zeitrahmen wird individuell mit dem Betreuer abgestimmt

1098 Proseminar für Bachelorstudenten II
2 SWS; Blockveranstaltung

k.A., n. Vereinb P . I m m e n k ö t t e r
O . P u c k e r

Proseminar für Bachelorkandidaten:

·         das Seminar findet planmäßig nach der Hälfte, sowie am Ende der Bearbeitungszeit statt, wobei jeder
Kandidat zur Teilnahme an beiden Terminen verpflichtet ist

·         im Rahmen des Seminars hat der Kandidat sein Thema in einem wissenschaftlichen Vortrag zu
präsentieren und mit den anderen Teilnehmern kritisch zu diskutieren

·         der Zeitrahmen wird individuell mit dem Betreuer abgestimmt

1103 Doktorandenseminar
Seminar

k.A., n. Vereinb D . H e s s
in Kooperation mit Prof. Homburg, privatissime
Ort und Zeit werden gesondert bekannt gegeben

1102 Bachelorseminar Corporate Finance
2 SWS; Blockveranstaltung

Mo. 14 - 17.30, n. Vereinb, Ende 25.6.2012 D . H e s s
Die Veranstaltung ist auf eine Teilnehmerzahl von 25 begrenzt, die Plätze werden bis zum 15.03.2012  über
den Lehrstuhl vergeben. Alle Informationen finden Sie auf unserer Homepage: http://cf.uni-koeln.de/

S t i f t u n g s j u n i o r p r o f e s s u r  f ü r  I n v e s t m e n t

1074 Derivate
4 SWS; Vorlesung/Übung

Mo. 16 - 17.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XVIII, Ende 14.5.2012

Do. 12 - 13.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIV René-König-HS, En-
de 17.5.2012

Do. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIV René-König-HS, En-
de 17.5.2012

Fr. 12 - 13.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XVIII, Ende 18.5.2012 M . T r a p p
C . S o r h a g e

1075 Forschungsseminar zur Finanzierungslehre
Seminar

Do. 16 - 18.15, 101 WiSo-Hochhaus, 610a, n. Vereinb M . T r a p p
Die Termine zu den einzelnen Veranstaltungen werden rechtzeitig auf der Homepage des Instituts bekannt
gegeben.

o.Nr. Advanced Seminar in Finance - Recent Trends in Portfolio Theory
2 SWS; Hauptseminar; Max. Teilnehmer: 20

o.Nr. Hauptseminar in Finanzierungslehre - Portfoliotheorie im Wandel
2 SWS; Hauptseminar; Max. Teilnehmer: 20

J u n i o r p r o f e s s u r  f ü r  F i n a n c e

1582 Corporate Finance Theory
4 SWS; Vorlesung/Übung



Universität zu Köln Vorlesungsverzeichnis (generiert, vorläufig) Sommersemester 2012

Seite 37

Mo. 16 - 19.30, 125b Küpperstift, 10, ab 21.5.2012

Do. 16 - 19.30, 125b Küpperstift, 10, ab 24.5.2012 S . W e n d e
Diese Veranstaltung wird als "Ausgewählte Fragen in Finance" im Master Business Administration  gelesen.

G e s u n d h e i t s ö k o n o m i e

A l l g .  B W L  u n d  M a n a g e m e n t
i m  G e s u n d h e i t s w e s e n

1105 Entscheidungstheorie SS 12 - Vorlesung
4 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 1000

Di. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal I Müller-Armack-HS, Ende
15.5.2012

Do. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal I Müller-Armack-HS, Ende
17.5.2012

L . K u n t z

Veranstaltungsanmeldung:

Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Fachspezifische_Informationen
 

F. Eisenführ/M. Weber/T. Langer: Rationales Entscheiden, 5. Aufl., Berlin u.a. (Springer), 2010

F.S. Hillier/G.J. Lieberman: Operations Research Einführung, 5. Aufl., München u.a. (Oldenbourg), 2002 -
Kapitel 1-3, 15.1-15.8

1106 Entscheidungstheorie SS 12 - Übung
2 SWS; Übung; Max. Teilnehmer: 1000

Mo. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal I Müller-Armack-HS
16.4.2012 - 14.5.2012

Mo. 19.30 - 21, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal I Müller-Armack-HS
16.4.2012 - 14.5.2012

V . P i c k
C . D e g e n
D . M ö l l e r

M . W i t t l a n d
Veranstaltungsanmeldung:

 

Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Fachspezifische_Informationen

 

 

1107 Advanced Health Care Management SS 12
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 170

Mi. 14 - 15.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XVIII L . K u n t z
Unterlagen: Englisch
Präsentationssprache: Deutsch

Veranstaltungsanmeldung:
Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Fachspezifische_Informationen

 



Universität zu Köln Vorlesungsverzeichnis (generiert, vorläufig) Sommersemester 2012

Seite 38

1108 Advanced Health Care Management - Exercise SS 12
2 SWS; Übung; Max. Teilnehmer: 170

Mi. 16 - 17.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XVIII, ab 11.4.2012 L . K u n t z
m i t  A s s i s t e n t e n

Unterlagen: Englisch

Präsentationssprache: Deutsch

Veranstaltungsanmeldung:

 Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Fachspezifische_Informationen

 

1109 Praxisseminar Management im Gesundheitswesen SS 12
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 30

Fr. 16 - 20, n. Vereinb

Sa. 9 - 16, n. Vereinb E . P o p p
M . W i t t l a n d

D . M ö l l e r
 

Veranstaltungsanmeldung:

Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Zusätzlich muss bis zum 5. April 2012 eine Anmeldung beim zuständigen Prüfungsamt erfolgen. Erst nach
der verbindlichen Anmeldung beim Prüfungsamt erfolgt die Zulassung bei KLIPS.

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Fachspezifische_Informationen

 

Blockveranstaltung (Freitag und Samstag)

 

Folgende Termine sind geplant:

Vorlesung und Themenvergabe:

Freitag, 13.04., 16:00 bis 20:00 Uhr

Samstag, 14.04. 08:30 bis 13:00 Uhr

Abgabe der Hausarbeiten:

Mittwoch, 06.06., bis 12:00 Uhr

Vorträge:

Freitag, 15.06., 16:00 bis 20:00 Uhr

Samstag, 16.06., 08:30 bis 18:00 Uhr

 

Die Räume werden noch bekannt gegeben.

1110 Proseminar Management im Gesundheitswesen SS 12
2 SWS; Proseminar; Max. Teilnehmer: 40



Universität zu Köln Vorlesungsverzeichnis (generiert, vorläufig) Sommersemester 2012

Seite 39

Fr. 12 - 13.30, 103 Philosophikum, S 93, ab 25.5.2012

Fr. 13.4.2012 12 - 13.30, 103 Philosophikum, S 93 L . K u n t z
D . M ö l l e r

m i t  A s s i s t e n t e n
M . W i t t l a n d

Veranstaltungsanmeldung:

 

Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Zusätzlich muss bis zum 5. April 2012 eine Anmeldung beim zuständigen Prüfungsamt erfolgen. Erst nach
der verbindlichen Anmeldung beim Prüfungsamt erfolgt die Zulassung bei KLIPS.

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Fachspezifische_Informationen

1514 Advanced Seminar II (Theory): Management in Health Care Systems SS12
Hauptseminar; Max. Teilnehmer: 40

Di. 3.4.2012 10 - 11.30, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B VI

Fr. 29.6.2012 13.30 - 17.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XIb

Sa. 30.6.2012 9 - 19, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XIb L . K u n t z
D . M ö l l e r
C . D e g e n

V . P i c k
M . W i t t l a n d

Veranstaltungsanmeldung:

Die Anmeldung erfolgt über die zentrale Vergabe für Hauptseminararbeiten der WiSo-Fakultät.

Blockseminar (Freitag und Samstag)

 

1515 Doktorandenseminar (privatissime) SS12
Seminar

k.A., n. Vereinb L . K u n t z
Veranstaltungsanmeldung:

Die Anmeldung erfolgt per E-Mail: mann@wiso.uni-koeln.de

1105a Tutorium zur Entscheidungstheorie SS 12
2 SWS; Tutorium; Max. Teilnehmer: 1000

Mo. 16 - 17.30, 212 Herbert-Lewin-Haus, S 110 16.4.2012 - 21.5.2012

Mo. 12 - 13.30, 103 Philosophikum, H 80 16.4.2012 - 21.5.2012

Mo. 8 - 9.30, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B IV 16.4.2012 -
21.5.2012

Di. 19.30 - 21, 106 Seminargebäude, S21 10.4.2012 - 22.5.2012

Di. 8 - 9.30, 106 Seminargebäude, S24 10.4.2012 - 15.5.2012

Di. 10 - 11.30, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B VI 10.4.2012 -
22.5.2012

Di. 19.30 - 21, 106 Seminargebäude, S25 10.4.2012 - 22.5.2012

Mi. 8 - 9.30, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B IV 11.4.2012 -
16.5.2012

Mi. 8 - 9.30, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B I 11.4.2012 -
16.5.2012
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Mi. 14 - 15.30, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B I 11.4.2012 -
16.5.2012

Mi. 16 - 17.30, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B I 11.4.2012 -
16.5.2012

Mi. 17.45 - 19.15, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B I 11.4.2012 -
16.5.2012

Mi. 19.30 - 21, 106 Seminargebäude, S25 11.4.2012 - 16.5.2012

Mi. 12 - 13.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XVIIa 11.4.2012 - 16.5.2012

Do. 8 - 9.30, 106 Seminargebäude, S21, Ende 17.5.2012

Do. 8 - 9.30, 106 Seminargebäude, S22, Ende 17.5.2012

Do. 19.30 - 21, 106 Seminargebäude, S25, Ende 17.5.2012

Fr. 8 - 9.30, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B I 13.4.2012 -
18.5.2012

Fr. 14 - 15.30, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B VI 13.4.2012 -
18.5.2012

Fr. 16 - 17.30, 103 Philosophikum, S 55 13.4.2012 - 18.5.2012

Di. 22.5.2012 8 - 9.30, 103 Philosophikum, S 92 L . K u n t z
C . D e g e n

Veranstaltungsanmeldung:

Ort und Zeit werden noch bekannt gegeben

Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Fachspezifische_Informationen

 

 

M a r k e t i n g

A l l g .  B W L ,  H a n d e l  u n d  K u n d e n m a n a g e m e n t

1111 Channel Management
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 600

Di. 8 - 9.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal I Müller-Armack-HS, ab
22.5.2012

Di. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal I Müller-Armack-HS, ab
22.5.2012

W . R e i n a r t z

Diese Veranstaltung wird im Sommersemester 2011 während der 2. Belegungsphase (10.03.2011 -
23.03.2011) über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

1112 Channel Management
2 SWS; Übung; Max. Teilnehmer: 600

Mo. 8 - 9.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal I Müller-Armack-HS, ab
28.5.2012

Mo. 12 - 13.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal I Müller-Armack-HS, ab
28.5.2012

V . G a r t m e i e r

Diese Veranstaltung wird im Sommersemester 2011 während der 2. Belegungsphase (10.03.2011 -
23.03.2011) über KLIPS belegt!
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Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

1113 Retail Marketing
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 200

Di. 16 - 17.30, 211 IBW-Gebäude, Hörsaal 369, Ende 15.5.2012

Di. 17.45 - 19.15, 211 IBW-Gebäude, Hörsaal 254, Ende 15.5.2012 M . E i s e n b e i ß

1114 Retail Marketing
2 SWS; Übung; Max. Teilnehmer: 50

Do. 12 - 13.30, 101 WiSo-Hochhaus, 410 12.4.2012 - 3.5.2012

Do. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, 410 12.4.2012 - 3.5.2012

1116 Selected Problems in Retailing: Practical Application
2 SWS; Vorlesung

Fr. 15.30 - 19, 101 WiSo-Hochhaus, 410, Ende 18.5.2012 P . L i n z b a c h

1115 Strategic Management in Retailing
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 50

11.6.2012 - 22.6.2012 9 - 12, 101 WiSo-Hochhaus, 410, Block W . R e i n a r t z
Montags beginnt die Vorlesung jeweils um 9:30 Uhr
Montags beginnt die Vorlesung jeweils um 9:30 Uhr

1118 Doktorandenkurs
Kurs; Max. Teilnehmer: 12

k.A., n. Vereinb W . R e i n a r t z
Termine und Räume werden noch bekannt gegeben
Termine und Räume werden noch bekannt gegeben

1111a Tutorien zu Channel Management
Tutorium

Mo. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, 310, ab 4.6.2012

Mo. 17.45 - 19.15, 101 WiSo-Hochhaus, 310, ab 4.6.2012

Mo. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, 310, ab 4.6.2012

Mo. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, 310, ab 4.6.2012

Di. 12 - 13.30, 101 WiSo-Hochhaus, 310, ab 5.6.2012

Di. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, 310, ab 5.6.2012

Di. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, 310, ab 5.6.2012

Di. 17.45 - 19.15, 101 WiSo-Hochhaus, 310, ab 5.6.2012

Mi. 8 - 9.30, 101 WiSo-Hochhaus, 310, ab 6.6.2012

Do. 8 - 9.30, 101 WiSo-Hochhaus, 310, ab 7.6.2012 M . K ä u f e r l e
Wird über KLIPS in der zweiten Belegphase belegt.
Diese Veranstaltung wird im Sommersemester 2011 während der 2. Belegungsphase (10.03.2011 -
23.03.2011) über KLIPS belegt!

 

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

1117 E-COMMERCE - THE EXPANDING FRONTIER OF RETAILING”
Hauptseminar; Max. Teilnehmer: 20

Mo. 4.6.2012 9 - 18, 101 WiSo-Hochhaus, 310 W . R e i n a r t z
Kick - Off Veranstaltung 02. März 9:30 - 11:30 Uhr Raum 410!!!!!!!!!!

1542 Strategic Management in Retailing
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2 SWS; Übung; Max. Teilnehmer: 50

11.6.2012 - 22.6.2012 14 - 18, 101 WiSo-Hochhaus, 410, Block W . R e i n a r t z

A l l g .  B W L ,  M a r k e t i n g  u n d  M a r k e n m a n a g e m e n t

1119 Marketing
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 800

Di. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal I Müller-Armack-HS, Ende
15.5.2012

Di. 8 - 9.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal I Müller-Armack-HS, Ende
15.5.2012

F . V ö l c k n e r

1120 Marketing
2 SWS; Übung; Max. Teilnehmer: 800

Mo. 8 - 9.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal I Müller-Armack-HS
16.4.2012 - 14.5.2012

Mo. 12 - 13.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal I Müller-Armack-HS
16.4.2012 - 14.5.2012

F . V ö l c k n e r
J . H o f m a n n

1121 Markenpolitik
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 200

Mi. 8 - 9.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIII Schmalenbach-HS, En-
de 10.5.2012

Mi. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIII Schmalenbach-HS,
Ende 10.5.2012

F . V ö l c k n e r
K . K l e i n

1122 Markenpolitik
2 SWS; Übung; Max. Teilnehmer: 200

Fr. 12 - 13.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIV René-König-HS
13.4.2012 - 18.5.2012

Fr. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIV René-König-HS
13.4.2012 - 18.5.2012

F . V ö l c k n e r
K . K l e i n

1123 Ausgewählte Fragenstellungen des Marketing - International Marketing
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 50

Di. 3.4.2012 9 - 12, 101 WiSo-Hochhaus, 410

Di. 3.4.2012 12 - 17, 101 WiSo-Hochhaus, 110

Fr. 13.4.2012 9 - 17, 101 WiSo-Hochhaus, 310

Sa. 14.4.2012 9 - 17, 101 WiSo-Hochhaus, 310

Mi. 9.5.2012 9 - 17 F . V ö l c k n e r
T . M ü l l e r

The examination (oral exam) will take place on 09.05.2012 in Düsseldorf at the Henkel Company. Further
informtion you will find on our homepage. You need to register for the exam until 25.04.2012.

1125 Diplomandenseminar
2 SWS; Vorlesung

k.A., k. A., Ortsangaben folgen, n. Vereinb F . V ö l c k n e r

1126 Doktorandenseminar
2 SWS; Seminar

1124 Create for a Beautiful World: Fallstudienseminar in Kooperation mit L'Oréal
2 SWS; Hauptseminar; Max. Teilnehmer: 30
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1119a Marketing
Tutorium; Max. Teilnehmer: 800

Mo. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, 310 16.4.2012 - 14.5.2012

Mo. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, 310 16.4.2012 - 14.5.2012

Mo. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, 310 16.4.2012 - 14.5.2012

Di. 12 - 13.30, 101 WiSo-Hochhaus, 310 17.4.2012 - 15.5.2012

Di. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, 310 17.4.2012 - 15.5.2012

Di. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, 310 17.4.2012 - 15.5.2012

Di. 17.45 - 19.15, 101 WiSo-Hochhaus, 310 17.4.2012 - 15.5.2012, nicht
am 17.4.2012 Dieses Tutorium muss KOMPLETT entfallen. Bitte nicht
mehr weiter belegen!; 24.4.2012 Dieses Tutorium muss KOMPLETT ent-
fallen. Bitte nicht mehr weiter belegen!; 8.5.2012 Dieses Tutorium muss
KOMPLETT entfallen. Bitte nicht mehr weiter belegen!; 15.5.2012 Dieses
Tutorium muss KOMPLETT entfallen. Bitte nicht mehr weiter belegen!

Mi. 12 - 13.30, 101 WiSo-Hochhaus, 310 18.4.2012 - 16.5.2012

Mi. 8 - 9.30, 101 WiSo-Hochhaus, 310 18.4.2012 - 16.5.2012

Mi. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, 310 18.4.2012 - 16.5.2012

Do. 8 - 9.30, 101 WiSo-Hochhaus, 310 19.4.2012 - 17.5.2012

Do. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, 310 19.4.2012 - 17.5.2012 F . V ö l c k n e r
J . H o f m a n n

1531 New Product Management
4 SWS; Vorlesung/Übung; Max. Teilnehmer: 50

Do. 10.5.2012 9 - 18, 101 WiSo-Hochhaus, 410

Fr. 11.5.2012 9 - 18, 101 WiSo-Hochhaus, 310

Do. 24.5.2012 9 - 18, 101 WiSo-Hochhaus, 410

Fr. 25.5.2012 9 - 18, 101 WiSo-Hochhaus, 310 F . V ö l c k n e r
M . P f e i f f e r

Exercises are discussed within the lecture

Termine für New Product Management:

Do 10.05.2012 in room 410 WiSo-Building

Fr 11.05.2012 in room 310 WiSo-Building

Do 24.05.2012 in room 410 WiSo-Building

The examination (oral exam) will take place on Fr 25.05.2012 in room 310 WiSo-Building, you need to
register for the exam until 11.05.2012. Further information you will find on our homepage.

 

1532 Aktuelle Themen im Markenmanagement
2 SWS; Hauptseminar; Max. Teilnehmer: 20

Fr. 6.7.2012 9 - 17, 101 WiSo-Hochhaus, 310

Sa. 7.7.2012 9 - 17, 101 WiSo-Hochhaus, 310 J . B e c k e r

A l l g .  B W L ,  M a r k e t i n g  u n d  M a r k t f o r s c h u n g

1127 Concepts of Marketing Mix Management
2 SWS; Vorlesung

Di. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIV René-König-HS, ab
22.5.2012
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Di. 12 - 13.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIV René-König-HS, ab
22.5.2012, nicht am 5.6.2012 Vorlesung wird auf den Übungstermin am
23.05.12 von 08:00 - 11:30 Uhr vorverlegt!; 5.6.2012 Vorlesung wird auf
den Übungstermin am 23.05.12 von 08:00 - 11:30 Uhr vorverlegt!

M . F i s c h e r

1128 Concepts of Marketing Mix Management
2 SWS; Übung

Mi. 8 - 9.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIII Schmalenbach-HS, ab
23.5.2012

Mi. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIII Schmalenbach-HS, ab
23.5.2012

Mi. 4.7.2012 10 - 12, 211 IBW-Gebäude, Hörsaal 172

Do. 5.7.2012 16 - 19, 216 HF Hauptgebäude A, H2

Fr. 6.7.2012 10 - 12, 216 HF Hauptgebäude B, Aula (Geb. 216 HF)

Fr. 6.7.2012 16 - 19, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXV Gutenberg-HS

Mi. 11.7.2012 10 - 12, 211 IBW-Gebäude, Hörsaal 172

Do. 12.7.2012 16 - 19, 216 HF Hauptgebäude A, H2

Fr. 13.7.2012 10 - 12, 216 HF Hauptgebäude B, Aula (Geb. 216 HF)

Fr. 13.7.2012 16 - 19, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXV Gutenberg-HS A . H i m m e
A . E d e l i n g

J u n i o r p r o f e s s u r  f ü r  M a r k e t i n g  u n d  H a n d e l

M e d i e n m a n a g e m e n t

A l l g .  B W L ,  M e d i e n -  u n d  T e c h n o l o g i e m a n a g e m e n t

1129 Bachelor - Current Topics in Media Management 'Media and Telecommunications -
Introduction'
2 SWS; Seminar

Mo. 17.45 - 21, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIII Schmalenbach-HS,
n. Vereinb

E . R u h l e
C . L o e b b e c k e

Modul 25102, Wahlpflichtveranstaltung, 6 LP, weitere Informationen unter www.mtm.uni-koeln.de

1130 Bachelor - Current Topics in Media Management 'Google Online Marketing
Challenge'
2 SWS; Seminar

Fr. 12.30 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIII Schmalenbach-HS C . L o e b b e c k e
Modul 25102, Wahlpflichtveranstaltung, 6 LP, weitere Informationen unter www.mtm.uni-koeln.de

1131 Bachelor - International Media and Technology Project 'Venture and Project
Planning'
2 SWS; Seminar

Fr. 12.30 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIII Schmalenbach-HS,
n. Vereinb

C . L o e b b e c k e

Modul 25103, Wahlpflichtveranstaltung, 6 LP, weitere Informationen unter www.mtm.uni-koeln.de

1132 Master - Vorlesung und Übung 'Enterprises, Markets, and Strategies'
4 SWS; Vorlesung/Übung

Fr. 8 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIII Schmalenbach-HS C . L o e b b e c k e
Modul 25001, Pflichtveranstaltung, 6 LP, weitere Informationen unter www.mtm.uni-koeln.de

1133 Master - Selected Media and Technology Issues 'Google Online Marketing
Challenge'
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2 SWS; Seminar

Fr. 12.30 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIII Schmalenbach-HS,
n. Vereinb

C . L o e b b e c k e

Modul 25011, Wahlpflichtveranstaltung, 6 LP, for more information see www.mtm.uni-koeln.de

1134 Master - Media and Technology Mgmt. Seminar 'Research Methodologies and
Publications'
2 SWS; Seminar

Do. 17.45 - 21, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIII Schmalenbach-HS C . L o e b b e c k e
Modul 25005, Wahlpflichtveranstaltung, 6 LP, weitere Informationen unter www.mtm.uni-koeln.de

1135 Master - 'Media and Technology Entrepreneurship'
2 SWS; Seminar

Fr. 12.30 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIII Schmalenbach-HS,
n. Vereinb

C . L o e b b e c k e

Modul 25010, Wahlpflichtveranstaltung, 6 LP, weitere Informationen unter www.mtm.uni-koeln.de

1136 Master - Hauptseminar 't.b.a.'
2 SWS; Hauptseminar

Modul 53010, Hauptseminar, Blockveranstaltung, 7 LP, registration via 'Zentralvergabe', for more
information see www.mtm.uni-koeln.de

1137 Master - Hauptseminar 'Project and Venture Planning'
2 SWS; Hauptseminar

Fr. 12.30 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIII Schmalenbach-HS,
n. Vereinb

C . L o e b b e c k e

Hauptseminar, Blockveranstaltung, 7 LP,  Anmeldung über Zentralvergabe, weitere Informationen unter
www.mtm.uni-koeln.de

1138 MTM Diplomandenseminar
2 SWS; Seminar

Mo. 17.45 - 21, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIII Schmalenbach-HS,
n. Vereinb, Ende 2.7.2012

C . L o e b b e c k e

privatissime - nur per Einladung / nach Rücksprache mit C. Loebbecke

1139 MTM Doktorandenseminar
2 SWS; Seminar

Mo. 17.45 - 21, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIII Schmalenbach-HS,
14tägl, ab 9.4.2012

C . L o e b b e c k e

privatissime - nur per Einladung

S u p p l y  C h a i n  M a n a g e m e n t

A l l g .  B W L ,  S u p p l y  C h a i n  M a n a g e m e n t
u n d  M a n a g e m e n t  S c i e n c e

1140 Operations Management
2 SWS; Vorlesung

Mi. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal I Müller-Armack-HS, ab
23.5.2012

Do. 12 - 13.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal I Müller-Armack-HS, ab
24.5.2012

U . T h o n e m a n n
M . B e c k e r - P e t h

m i t  A s s i s t e n t e n
ACHTUNG: Die Veranstaltung wird im Sommersemester AUSNAHMSWEISE in 2. Term gelesen!!!
ACHTUNG: Die Veranstaltung wird im Sommersemester AUSNAHMSWEISE in 2. Term gelesen!!!

Diese Veranstaltung wird im Sommersemester 2012über KLIPS belegt!
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Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

 

1141 Operations Management
2 SWS; Übung

Mo. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal I Müller-Armack-HS, ab
21.5.2012

Fr. 12 - 13.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal I Müller-Armack-HS, ab
25.5.2012

U . T h o n e m a n n
M . B e c k e r - P e t h

ACHTUNG: Die Veranstaltung wird im Sommersemester AUSNAHMSWEISE in 2. Term gelesen!!!
ACHTUNG: Die Veranstaltung wird im Sommersemester AUSNAHMSWEISE in 2. Term gelesen!!!

Diese Veranstaltung wird im Sommersemester 2012 während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

 

1142 Supply Chain Management und Management Science III (Operations)
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 270

Mi. 12 - 13.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIV René-König-HS, Ende
16.5.2012

Do. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIV René-König-HS, En-
de 17.5.2012

U . T h o n e m a n n

 

 
All news and course materials can be found exclusively on the course website on Ilias: https://www.ilias.uni-
koeln.de/ilias/goto_uk_crs_608230.html. Students are advised to join the course in Ilias.

1143 Übung 1 zu Supply Chain Management und Management Science III (Operations)
2 SWS; Übung; Max. Teilnehmer: 80

Fr. 10 - 11.30, 106 Seminargebäude, S11, Ende 18.5.2012 U . T h o n e m a n n
m i t  A s s i s t e n t e n

Assistant: Dipl.-Wi.-Ing. André Fuetterer (http://www.scmms.uni-koeln.de/14247.html

1550 SCM IV: Strategisches Beschaffungsmanagement
2 SWS; Vorlesung/Übung

Mi. 12 - 13.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal V, ab 23.5.2012

Do. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIV René-König-HS, ab
24.5.2012

E . F r ö h l i c h

1551 Übung zu Strategisches Beschaffungsmanagement (SCM IV)
2 SWS; Übung

k.A., n. Vereinb E . F r ö h l i c h
Termine siehe Vorlesung (2. Semesterhälfte Mittwochs / Donnerstags), wird bekannt gegeben in 1. Sitzung

1147 Doktorandenseminar im Supply Chain Management und Management Science
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 25

Do. 16 - 17.30, 103 Philosophikum, S 83 U . T h o n e m a n n
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1140a Tutorien zu Operations Management
Tutorium; Max. Teilnehmer: 1000

Mo. 8 - 9.30, 101 WiSo-Hochhaus, 110, ab 4.6.2012

Mo. 8 - 9.30, 101 WiSo-Hochhaus, 410, ab 4.6.2012

Mo. 12 - 13.30, 101 WiSo-Hochhaus, 110, ab 4.6.2012

Mo. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, 110, ab 4.6.2012

Mo. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, 110, ab 4.6.2012

Mo. 17.45 - 19.15, 101 WiSo-Hochhaus, 110, ab 4.6.2012

Mo. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, 110, ab 4.6.2012

Mo. 19.30 - 21, 101 WiSo-Hochhaus, 110, ab 4.6.2012

Di. 8 - 9.30, 101 WiSo-Hochhaus, 410, ab 5.6.2012

Di. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, 410, ab 5.6.2012

Di. 10 - 11.30, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B VI, ab 5.6.2012

Di. 14 - 15.30, 110 WiSo Modulbau, Seminarraum 2, ab 5.6.2012

Di. 16 - 17.30, 110 WiSo Modulbau, Seminarraum 2, ab 5.6.2012

Di. 17.45 - 19.15, 103 Philosophikum, S 90, ab 5.6.2012

Di. 12.6.2012 8 - 9.30, 103 Philosophikum, S 92

Di. 12.6.2012 10 - 11.30, 103 Philosophikum, S 92

Di. 19.6.2012 8 - 9.30, 103 Philosophikum, S 92

Di. 19.6.2012 10 - 11.30, 103 Philosophikum, S 92 U . T h o n e m a n n
M . B e c k e r - P e t h

ACHTUNG: Die Veranstaltung wird im Sommersemester AUSNAHMSWEISE in 2. Term gelesen!!!
ACHTUNG: Die Veranstaltung wird im Sommersemester AUSNAHMSWEISE in 2. Term gelesen!!!

Diese Veranstaltung wird im Sommersemester 2012 über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

1144 Selected Issues in Supply Chain Management: Procurement
4 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 150

29.5.2012 - 1.6.2012 9 - 18, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VIII, Block T . M a k o w s k i

1145 Hauptseminar Supply Chain Management
Hauptseminar; Max. Teilnehmer: 40

k.A., n. Vereinb U . T h o n e m a n n

1146 .......
Hauptseminar; Max. Teilnehmer: 20

A l l g .  B W L ,  S u p p l y  C h a i n
M a n a g e m e n t  u n d  P r o d u k t i o n

1148 Produktion und Logistik (1. SH)
4 SWS; Vorlesung

Mi. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal I Müller-Armack-HS, Ende
16.5.2012

Do. 12 - 13.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal I Müller-Armack-HS, Ende
17.5.2012

H . T e m p e l m e i e r

Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!
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Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

1149 Produktion und Logistik - Übung (1. SH)
2 SWS; Übung

Fr. 12 - 13.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal I Müller-Armack-HS, Ende
18.5.2012

S . L a g e r s h a u s e n

Diese Veranstaltung wird im Sommersemester 2011 während der 2. Belegungsphase (10.03.2011 -
23.03.2011) über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

1152 Supply Chain Management und Produktion (2. SH)
2 SWS; Vorlesung/Übung

Mo. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIII Schmalenbach-HS,
ab 21.5.2012

Mi. 8 - 9.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXV Gutenberg-HS, ab
23.5.2012

J . A n t w e i l e r

1150 Supply Chain Management und Produktion II (Prozesse) - Teil 1
2 SWS; Vorlesung/Übung

Di. 8 - 9.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXV Gutenberg-HS, Ende
15.5.2012

H . T e m p e l m e i e r
J . A n t w e i l e r

1151 Supply Chain Management und Produktion II (Prozesse) - Teil 2
2 SWS; Vorlesung/Übung

Di. 8 - 9.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXV Gutenberg-HS, ab
22.5.2012

J . A n t w e i l e r
H . T e m p e l m e i e r

1154 Softwaresysteme für Supply Chain Management und Produktion - Advanced
Planning mit SAP APO
2 SWS; Blockveranstaltung; Max. Teilnehmer: 40

2.4.2012 - 13.7.2012, Block S . H e r p e r s
T . M a i n d l

Für die Veranstaltungen sind drei aufeinanderfolgende Werktage vorgesehen. In der Konstituierenden
Sitzung werden die konkreten Termine mit allen für die Veranstaltungen zugelassenen Studierenden
abgestimmt.
Für diese Veranstaltung ist wegen einer notwendigen Beschränkung der Teilnehmerzahl eine Anmeldung
über den Lehrstuhl erforderlich. Hierfür wird spätestens vier Wochen vor Beginn der Vorlesungszeit ein
entsprechender Fragebogen im zugehörigen ILIAS-Kurs freigeschaltet. Eine Bewerbung um die Teilnahme
ist bis zur Konstituierenden Sitzung am 3. April 2012 möglich. Nähere Informationen hierzu finden Sie auf
unserer Homepage.

Der genaue Termin der Blockveranstaltung (3 Tage vorraussichtlich zum Ende einer Woche) wird noch
bekannt gegeben.

1153 Softwaresysteme für Supply Chain Management und Produktion - Advanced
Planning Systems
2 SWS; Vorlesung/Übung

Do. 3.5.2012 8 - 16, 101 WiSo-Hochhaus, 65

Do. 10.5.2012 8 - 16, 101 WiSo-Hochhaus, 65

Do. 24.5.2012 8 - 16, 101 WiSo-Hochhaus, 65 J . A n t w e i l e r

1155 Hauptseminar zu Supply Chain Management und Produktion
2 SWS; Hauptseminar

25.6.2012 - 29.6.2012 8 - 16, 101 WiSo-Hochhaus, 65, Block J . A n t w e i l e r
S . H e r p e r s
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H . T e m p e l m e i e r
O . B a n t e l
T . H i l g e r

S . L a g e r s h a u s e n
Das Hauptseminar findet im angegebenen Zeitraum statt. Die konkreten Termine der Vorträge werden noch
bekanntgegeben.

1156 Bachelorkolloquium
Kolloquium

k.A., n. Vereinb S . H e r p e r s
Ort und Zeit werden noch bekannt gegeben.

1157 Diplomanden- und Masterkolloquium
Kolloquium

k.A., n. Vereinb J . A n t w e i l e r

1158 Doktorandenseminar
Seminar

k.A., n. Vereinb H . T e m p e l m e i e r

1148a Produktion und Logistik - Tutorien (1. SH)
Tutorium; Max. Teilnehmer: 400

Mo. 17.45 - 19.15, 103 Philosophikum, S 89, Ende 14.5.2012

Mo. 8 - 9.30, 103 Philosophikum, S 89, Ende 14.5.2012

Mo. 10 - 11.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XIb, Ende 14.5.2012

Mo. 12 - 13.30, 105 Hörsaalgebäude, Hörsaal G, Ende 14.5.2012

Mo. 14 - 15.30, 103 Philosophikum, S 89, Ende 14.5.2012

Mo. 16 - 17.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XII, Ende 14.5.2012

Di. 8 - 9.30, 103 Philosophikum, S 89, Ende 15.5.2012

Mi. 19.30 - 21, 103 Philosophikum, S 89, Ende 16.5.2012 S . L a g e r s h a u s e n
Diese Veranstaltung wird im Sommersemester 2011 während der 2. Belegungsphase (10.03.2011 -
23.03.2011) über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

A l l g .  B W L ,  U n t e r n e h m e n s f ü h r u n g  u n d  L o g i s t i k

1067 Managing Organizations and Supply Chains (BA) (271 01) - Vorlesung
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 80

Di. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIV René-König-HS, Ende
15.5.2012

Di. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIII Schmalenbach-HS,
Ende 15.5.2012

S . A l b e r s
T . L u k o w i t z

You will find more detailed information regarding course structure, content and academic assessment in
Ilias. (please follow the link)

1068 Managing Organizations and Supply Chains (BA) (271 01) - Übung
2 SWS; Übung; Max. Teilnehmer: 80

Mo. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIII Schmalenbach-HS
16.4.2012 - 14.5.2012

Mi. 8 - 9.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXV Gutenberg-HS, Ende
16.5.2012

T . L u k o w i t z

You will find more detailed information regarding course structure, content and academic assessment in
Ilias. (please follow the link)
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1063 Unternehmensführung und internationales Management - Vorlesung (BA) (070 08)
2 SWS; Vorlesung

Mi. 10 - 11.30, 100 Hauptgebäude, Aula 1, Ende 16.5.2012

Do. 12 - 13.30, 100 Hauptgebäude, Aula 1, Ende 10.5.2012 W . D e l f m a n n
B . S c h w e i g e r

1064 Unternehmensführung und internationales Management - Übung (BA) (070 08)
2 SWS; Übung

Mo. 14 - 15.30, 100 Hauptgebäude, Aula 1 16.4.2012 - 7.5.2012

Fr. 12 - 13.30, 100 Hauptgebäude, Aula 1 20.4.2012 - 11.5.2012 B . S c h w e i g e r
Bitte beachten Sie, dass es sich um zwei inhaltlich identische Übungen zur Wahl handelt

1065 Strategic Alliances and Networks - Vorlesung (MA) (300 03)
2 SWS; Vorlesung

Do. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIII Schmalenbach-HS W . D e l f m a n n
L . B r e k a l o

You will find a course syllabus on the info-tab of the respective Ilias course (please follow the link to Ilias).

Please note: All announcements during the semester (e.g. cancelled lectures) will be communicated through
Ilias only.

1066 Strategic Alliances and Networks - Übung (MA) (300 03)
2 SWS; Übung

Mi. 16 - 17.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VI L . B r e k a l o
Please note: All announcements during the semester (e.g. cancelled lectures) will be communicated through
Ilias only.

1069 Seminar "Management of Logistics Service Providers" (300 05)
Blockveranstaltung

k.A., n. Vereinb W . D e l f m a n n
R . M ü ß i g

J . D a f t
Eine Anmeldung ist möglich in der Zeit vom 14.02. bis zum 14.03.2012, die Anzahl der Teilnehmer ist
begrenzt. Das Anmeldeformular sowie detaillierte Kursinformationen finden Sie unter dem angegebenen
Link in Ilias.

ACHTUNG: CEMS-Studenten bewerben sich bitte über das ZIB (die oben genannte Anmeldung in Ilias ist
NICHT notwendig)

Aufgrund zeitlicher Überschneidungen ist eine parallele Belegung des Hauptseminars "Business Policy &
Logistics" im SS 2012 nicht möglich.

1070 Hauptseminar zu Unternehmensführung und Logistik (530 21 / 530 57)
Blockveranstaltung

k.A., n. Vereinb W . D e l f m a n n
R . M ü ß i g

J . D a f t
Anmeldung über die Zentralvergabe.
Nähere Informationen entnehmen Sie bitte der Ilias-Lernplattform

1072 Graduierendenseminar
2 SWS; Seminar

Mo. 10 - 11.30, 14tägl, ab 9.4.2012 L . B r e k a l o
Termine in Ilias. 

1071 CEMS Business Projects
Kurs
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k.A., n. Vereinb S . A l b e r s
- Anmeldung über das ZIB

- Blockveranstaltung

1063a Unternehmensführung und internationales Management -Tutorien (BA) (070 08)
2 SWS; Tutorium

Mo. 8 - 9.30, 101 WiSo-Hochhaus, 310 16.4.2012 - 14.5.2012

Mo. 8 - 9.30, 106 Seminargebäude, S26 16.4.2012 - 14.5.2012

Mo. 17.45 - 19.15, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B IV 16.4.2012 -
14.5.2012

Di. 8 - 9.30, 106 Seminargebäude, S11 10.4.2012 - 15.5.2012

Di. 8 - 9.30, 103 Philosophikum, S 78 10.4.2012 - 15.5.2012

Mi. 19.30 - 21, 103 Philosophikum, S 82 11.4.2012 - 9.5.2012

Mi. 16 - 17.30, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B V 11.4.2012 -
9.5.2012

Mi. 17.45 - 19.15, 103 Philosophikum, S 78 11.4.2012 - 9.5.2012

Do. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, 331 12.4.2012 - 10.5.2012

Do. 8 - 9.30, 103 Philosophikum, S 78 12.4.2012 - 10.5.2012

Do. 8 - 9.30, 103 Philosophikum, S 76 12.4.2012 - 10.5.2012

Do. 19.30 - 21, 103 Philosophikum, S 82 12.4.2012 - 10.5.2012

Do. 17.45 - 19.15, 106 Seminargebäude, S16 12.4.2012 - 10.5.2012

Do. 17.45 - 19.15, 103 Philosophikum, S 92 12.4.2012 - 10.5.2012

Fr. 8 - 9.30, 106 Seminargebäude, S22 13.4.2012 - 11.5.2012

Fr. 8 - 9.30, 106 Seminargebäude, S24 13.4.2012 - 11.5.2012

Fr. 16 - 17.30, 106 Seminargebäude, S25 13.4.2012 - 11.5.2012

Fr. 17.45 - 19.15, 106 Seminargebäude, S25 13.4.2012 - 11.5.2012 B . S c h w e i g e r
1. Semesterhälfte

Beginn: Termine und Orte werden noch bekannt gegeben
Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase (15.-29.09.2010) über KLIPS belegt!

J u n i o r p r o f e s s u r  f ü r  S u p p l y  C h a i n
M a n a g e m e n t  u n d  M a n a g e m e n t  S c i e n c e

W i r t s c h a f t s i n f o r m a t i k

W i r t s c h a f t s i n f o r m a t i k  u n d
I n f o r m a t i o n s m a n a g e m e n t

1159 Information Management
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 50

Mi. 10.30 - 12, 411 Pohlighaus, 401 D . S c h o d e r
R . T i l l y

m i t  A s s i s t e n t e n
Vorlesung und Übung werden voraussichtlich ab und zu geblockt stattfinden (z.B. 2 x 90 Minuten Vorlesung
ODER Übung). Die genaue Zeitplanung wird noch bekannt gegeben.
Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt! Weitere Informationen
finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/Wirtschafts-
_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

Bitte denken Sie daran, auch die zu dieser Veranstaltung angebotene Übung zu belegen.
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1160 Information Management - Übung
2 SWS; Übung; Max. Teilnehmer: 50

Mi. 12.30 - 14, 411 Pohlighaus, 401 D . S c h o d e r
R . T i l l y

m i t  A s s i s t e n t e n
Vorlesung und Übung werden voraussichtlich ab und zu geblockt stattfinden (z.B. 2 x 90 Minuten Vorlesung
ODER Übung). Die genaue Zeitplanung wird noch bekannt gegeben.
Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt! Weitere Informationen
finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/Wirtschafts-
_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

1161 Emerging Electronic Business (V) SS 12
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 50

Do. 14 - 15.30, 411 Pohlighaus, 401 D . S c h o d e r
C . S c h m i t t

m i t  A s s i s t e n t e n
Vorlesung und Übung werden voraussichtlich ab und zu geblockt stattfinden (z.B. 2 x 90 Minuten Vorlesung
ODER Übung). Die genaue Zeitplanung wird noch bekannt gegeben.
Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt! Weitere Informationen
finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/Wirtschafts-
_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

Bitte denken Sie daran, auch die zu dieser Veranstaltung angebotene Übung zu belegen.

ACHTUNG: Als Vorbereitung für den praktischen Teil der Veranstaltung wird ein ganztägiger Android
Workshop am 30. März 2012 angeboten. Informationen finden Sie unter http://www.wim.uni-koeln.de/
Aktuelles-Einzelansicht.1034.0.html?&tx_ttnews[tt_news]=239. Die Teilnahme wird empfohlen.

1162 Emerging Electronic Business (Üb) SS 12
2 SWS; Übung; Max. Teilnehmer: 50

Do. 16 - 17.30, 411 Pohlighaus, 401 D . S c h o d e r
C . S c h m i t t

m i t  A s s i s t e n t e n
Vorlesung und Übung werden voraussichtlich ab und zu geblockt stattfinden (z.B. 2 x 90 Minuten Vorlesung
ODER Übung). Die genaue Zeitplanung wird noch bekannt gegeben.
Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt! Weitere Informationen
finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/Wirtschafts-
_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät.

ACHTUNG: Als Vorbereitung für den praktischen Teil der Veranstaltung wird ein ganztägiger Android
Workshop am 30. März 2012 angeboten. Informationen finden Sie unter http://www.wim.uni-koeln.de/
Aktuelles-Einzelansicht.1034.0.html?&tx_ttnews[tt_news]=239. Die Teilnahme wird empfohlen.

1163 Integrated Information Systems (Bsc.) - Management of Information Systems +
Information and Communication Technologies (Dipl.)
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 60

Di. 14 - 15.30, 411 Pohlighaus, 301-304 K . F i s c h b a c h
R . P i e t r o w s k i

m i t  A s s i s t e n t e n
D . S c h o d e r

Vorlesung und Übung werden voraussichtlich ab und zu geblockt stattfinden (z.B. 2 x 90 Minuten Vorlesung
ODER Übung). Die genaue Zeitplanung wird noch bekannt gegeben.

Studierende im Diplomstudiengang Wirtschaftsinformatik können für diese Veranstaltung zwei einzelne
Prüfungen gemäß DPO mit je 3 LP ablegen.
Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt! Weitere Informationen
finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/Wirtschafts-
_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät 

Bitte denken Sie daran, auch die zu dieser Veranstaltung angebotene Übung zu belegen.
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Informationen zu den Zeiten und Räumen der Veranstaltung entnehmen Sie bitte der Homepage des
Seminars für Wirtschaftsinformatik und Informationsmanagement.

1164 Integrated Information Systems (Bsc.) - Management of Information Systems +
Information and Communication Technologies (Dipl.)
2 SWS; Übung; Max. Teilnehmer: 60

Di. 16 - 17.30, 411 Pohlighaus, 301-304 K . F i s c h b a c h
R . P i e t r o w s k i

m i t  A s s i s t e n t e n
D . S c h o d e r

Vorlesung und Übung werden voraussichtlich ab und zu geblockt stattfinden (z.B. 2 x 90 Minuten Vorlesung
ODER Übung). Die genaue Zeitplanung wird noch bekannt gegeben.

Studierende im Diplomstudiengang Wirtschaftsinformatik können für diese Veranstaltung zwei einzelne
Prüfungen gemäß DPO mit je 3 LP ablegen.
Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt! Weitere Informationen
finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/Wirtschafts-
_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

Informationen zu den Zeiten und Räumen der Veranstaltung entnehmen Sie bitte der Homepage des
Seminars für Wirtschaftsinformatik und Informationsmanagement.

1165 Thesis Seminar
1 SWS; Seminar

k.A., n. Vereinb K . F i s c h b a c h
m i t  A s s i s t e n t e n

D . S c h o d e r
Ort und Zeit werden bekannt gegeben. Aktuelle Informationen erhalten Sie über die Webseite des Seminars
für Wirtschaftsinformatik und Informationsmanagement.

1166 Hauptseminar Wirtschaftsinformatik / Information Management
2 SWS; Hauptseminar; Max. Teilnehmer: 30

k.A., n. Vereinb D . S c h o d e r
K . F i s c h b a c h

m i t  A s s i s t e n t e n
Die Anmeldung zu den Hauptseminaren an den Seminaren für Wirtschaftsinformatik erfolgte über ILIAS.
Weitere Informationen (Zeit und Ort) werden über die Webseiten der Seminare für Wirtschaftsinformatik
bekannt gegeben.

1167 Diplomanden-/Master-Kolloquium
2 SWS; Kolloquium; Max. Teilnehmer: 30

k.A., n. Vereinb D . S c h o d e r
m i t  A s s i s t e n t e n

Zeit und Ort werden noch bekannt gegeben

Für diese Veranstaltung werden keine Leistungspunkte vergeben

1168 Doktoranden-Seminar
2 SWS; Seminar

k.A., n. Vereinb D . S c h o d e r
Zeit und Ort werden noch bekannt gegeben

W i r t s c h a f t s i n f o r m a t i k  u n d  O p e r a t i o n s  R e s e a r c h

1170 Database Systems
4 SWS; Vorlesung/Übung; Max. Teilnehmer: 120

Mo. 8 - 9.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXV Gutenberg-HS

Fr. 8 - 9.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXV Gutenberg-HS U . D e r i g s
m i t  A s s i s t e n t e n
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Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase (08.03. bis 20.03.2012) über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de
 

Klausur zur Veranstaltung "Database Systems" im SS12:

Anmeldung zur Fachprüfung beim Prüfungsamt bis spätestens 10. Apri 2012.

 

1171 Database Systems - Design and Management
4 SWS; Vorlesung/Übung; Max. Teilnehmer: 120

Mo. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXV Gutenberg-HS

Di. 8 - 9.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIV René-König-HS U . D e r i g s
m i t  A s s i s t e n t e n

Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase (08.03. bis 20.03.2012) über KLIPS belegt!
Weitere Informationen finden Sie online im KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de
Klausur zur Veranstaltung "Database Systems - Design and Management" im SS12:

Der prüfungsrelevante Inhalt wird durch die Inhalte der ersten Hälfte der Veranstaltung "Desision Support
Systems" vermittelt (Veranstaltungen 2.4. bis 22.5.12).

Anmeldung zur Fachprüfung beim Prüfungsamt bis spätestens 10. April 2012

1172 Decision Support Systems
4 SWS; Vorlesung/Übung; Max. Teilnehmer: 120

Mo. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXV Gutenberg-HS

Di. 8 - 9.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIV René-König-HS U . D e r i g s
m i t  A s s i s t e n t e n

Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase (08.03. bis 20.03.2012) über KLIPS belegt!

 

Weitere Informationen finden Sie online im KLIPS-Support:http://klips-support.uni-koeln.de
 

Klausur zur Veranstaltung "Decision Support Systems" im SS12:

Anmeldung zur Fachprüfung beim Prüfungsamt bis spätestens 10. Apri 2012.

 

1174 Data, Models and Decisions
4 SWS; Vorlesung/Übung; Max. Teilnehmer: 120

Mo. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXV Gutenberg-HS

Di. 8 - 9.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIV René-König-HS U . D e r i g s
m i t  A s s i s t e n t e n

Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase (08.03. bis 20.03.2012) über KLIPS belegt!
Weitere Informationen finden Sie online im KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de

 
 Klausur zur Veranstaltung "Data, Models and Decisions" im SS12:

Der prüfungsrelevante Inhalt wird durch die Inhalte der ersten Woche sowie der zweiten Hälfte der
Veranstaltung "1172 Decisions Support Systems" (2. und 3. April sowie 4.6. bis 10.7.) vermittelt.

Anmeldung zur Fachprüfung beim Prüfungsamt bis spätestens 10. Apri 2012.

 

1579 Thesis-Seminar
1 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 7

k.A., n. Vereinb U . D e r i g s
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m i t  A s s i s t e n t e n
 

Ort und Zeit werden bekannt gegeben.

Siehe Homepage des Seminars.
Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase (08.03. bis 20.03.2012) über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Fachspezifische_Informationen

1177 Diplomanden-Kolloquium
2 SWS; Kolloquium

k.A., n. Vereinb U . D e r i g s
Ort und Zeit werden bekannt gegeben.

1178 Doktoranden-Kolloquium
2 SWS; Kolloquium

k.A., n. Vereinb U . D e r i g s
Ort und Zeit werden bekannt gegeben.

1179 Hauptseminar Spezielle Wirtschaftsinformatik / Wirtschaftsinformatik / Decision
Support Systems and Operations Research
2 SWS; Hauptseminar; Max. Teilnehmer: 30

k.A., n. Vereinb U . D e r i g s
m i t  A s s i s t e n t e n

Die Anmeldung zu den Hauptseminaren an den Seminaren für Wirtschaftsinformatik erfolgt über ILIAS.
Weitere Informationen (Ort und Zeit) werden über die Webseiten der Seminare für Wirtschaftsinformatik
bekannt gegeben.
Die Anmeldung zu den Hauptseminaren an den Seminaren für Wirtschaftsinformatik erfolgte über ILIAS.
Weitere Informationen (Zeit und Ort) werden über die Webseiten der Seminare für Wirtschaftsinformatik
bekannt gegeben.

W i r t s c h a f t s i n f o r m a t i k  u n d  S y s t e m e n t w i c k l u n g

1180 Management of Information System Projects (Bsc.) / Project Management (Dipl.)
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 150

Fr. 14 - 15.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XVIII, ab 13.4.2012 W . M e l l i s
B . M i c h a l i k

O . P a n k r a t z
 

Diese Veranstaltung bereitet Studierende der Bachelorstudiengänge auf die Prüfung Management of
Information System Projects mit 6 LP und Studierende der Diplomstudiengänge auf die Prüfung Project
Management mit 3 LP vor.

 

Der allg. Wirtschaftsinformatikteil für Studierende im Diplomastudiengang (Project Management) beginnt
voraussichtlich am 25.05.2012

 
Auf Grund des Feiertages am 06.04.2012 (Karfreitag) wird die erste Vorlesung am Donnerstag,
den 05.04.2012, von 17:45 bis 19:15 Uhr in Raum 301 des Pohlighauses stattfinden (zukünftiger
Übungstermin). 

 

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät
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1181 Management of Information System Projects (Bsc.)
2 SWS; Übung; Max. Teilnehmer: 150

Do. 17.45 - 19.15, 411 Pohlighaus, 301-304, ab 19.4.2012 W . M e l l i s
O . P a n k r a t z
B . M i c h a l i k

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

 

Im Bedarfsfall wird noch ein zusätzlicher Übungstermin angeboten.

 

 

1182 Project Management (Dipl.)
2 SWS; Übung; Max. Teilnehmer: 80

Do. 17.45 - 19.15, 411 Pohlighaus, 301-304, ab 14.6.2012 W . M e l l i s
O . P a n k r a t z
B . M i c h a l i k

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

 

Im Bedarfsfall wird noch ein zusätzlicher Übungstermin angeboten.

1183 Engineering Management
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 30

Mi. 14 - 15.30, 411 Pohlighaus, 401, ab 11.4.2012 D . B a s t e n
J . R i c h t e r

Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase (15.03.2010 - 29.03.2010) über KLIPS belegt!

 

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

1184 Engineering Management
2 SWS; Übung; Max. Teilnehmer: 30

Mi. 16 - 17.30, 411 Pohlighaus, 401, ab 11.4.2012 D . B a s t e n
J . R i c h t e r

Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase (15.03.2010 - 29.03.2010) über KLIPS belegt!

 

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

1185 Information Systems Quality
4 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 15

Mi. 9 - 10.30, 411 Pohlighaus, 401, Ende 16.5.2012

Do. 10 - 11.30, 411 Pohlighaus, 401 12.4.2012 - 10.5.2012

Do. 5.4.2012 9 - 17

Do. 10.5.2012 9 - 17

Do. 12.7.2012 9 - 17 W . M e l l i s
A . S y u n y a e v

P . G l o w a l l a
Bitte beachten Sie die ergänzende Veranstaltungsankündigung auf www.isq.uni-koeln.de
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1187 Hauptseminar Spezielle Wirtschaftsinformatik / Wirtschaftsinformatik / Entwicklung
von Informationssystemen
2 SWS; Hauptseminar; Max. Teilnehmer: 30

k.A., n. Vereinb A . S y u n y a e v
P . G l o w a l l a

Die Anmeldung zu den Hauptseminaren an den Seminaren für Wirtschaftsinformatik wird über
ILIAS erfolgen. Weitere Informationen (Zeit und Ort) werden über die Webseiten der Seminare für
Wirtschaftsinformatik bekannt gegeben.

1188 Thesis-Seminar
1 SWS; Seminar

k.A., n. Vereinb W . M e l l i s
B . M i c h a l i k

Ort und Zeit werden bekannt gegeben. Wenden Sie sich an das Seminar für Wirtschaftsinformatik und
Systementwicklung.

1189 Diplomanden-Kolloquium
2 SWS; Kolloquium; Max. Teilnehmer: 20

k.A., n. Vereinb W . M e l l i s
Zeit und Ort werden noch bekannt gegeben.

1190 Doktoranden-Seminar
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 10

k.A., n. Vereinb W . M e l l i s
Zeit und Ort werden noch bekannt gegeben.

1191 Moderation in der Projektarbeit unter Einsatz wissenschaftlicher Methoden
Blockveranstaltung; Max. Teilnehmer: 25

k.A. H . S t r u n z
R . K a m s t i e ß

Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

 Im Sommersemester 2012 wird die Veranstaltung "Moderation in der Projektarbeit unter Einsatz
wissenschaftlicher Methoden" an folgenden Terminen stattfinden:

1. Block: Freitag, den 20. April 2012 und Samstag, den 21. April 2012 von 09:00 - 18:00 Uhr im EG des
Pohlighauses

2. Block: Freitag, 29. Juni 2012 und Samstag, den 30. Juni 2012 von 09:00 - 18:00 Uhr im EG des
Pohlighauses

Für die Prüfunsteilnahme, melden Sie sich bitte während der Veranstaltung bei Herrn Prof. Strunz
persönlich an.

1521 Laboratory Course on Development
6 SWS; Praktikum; Max. Teilnehmer: 50

Mo., n. Vereinb, ab 12.3.2012 A . S y u n y a e v
S . S c h n e i d e r

Vorläufige Zeitplanung (Änderungen vorbehalten):
Vorkurs:
19.03.2012 – 30.03.2012
Klausur/ Umfrage der Programmierkenntnisse:
02.04.2012 – 06.04.2012
Entwurfsphase (Einzelarbeit und Gruppenarbeit):
10.04.2012 – 04.05.2012
Implementierungsphase und Qualitätssicherung:
07.05.2012 – 05.07.2012
Abnahme und Präsentationen:
12.07.2012 – 13.07.2012

1588 Selected Issues in Information Systems II (Master)
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4 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 20

k.A. 9 - 18, n. Vereinb W . M e l l i s
D . B a s t e n

 Die Veranstaltung wird an den folgenden Terminen jeweils in der Zeit von 09:00 bis 18:00 Uhr stattfinden.

Dienstag, 10.04.2012 (Seminarraum EG des Pohlighaus)

Montag, 30.04.2012 (Seminarraum EG des Pohlighaus)

Donnerstag, 28.06.2012 (Seminarraum EG des Pohlighaus)

Freitag, 29.06.2012 (Raum 401, Pohlighaus)
Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

 

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

J u n i o r p r o f e s s u r  f ü r
I n f o r m a t i o n  S y s t e m s  Q u a l i t y

J u n i o r p r o f e s s u r  f ü r  W i r t s c h a f t s i n f o r m a t i k
u n d  S y s t e m e n t w i c k l u n g

A n g e b o t e  d e r  M a t .  N a t .  F a k u l t ä t

52093 Mathematik II für Wirtschaftsinformatiker
2 SWS; Vorlesung

k.A., n. Vereinb N . N .
nach besonderer Ankündigung

52094 Übungen zur Mathematik II für Wirtschaftsinformatiker
2 SWS; Übung

k.A., n. Vereinb N . N .
nach Vereinbarung

52500 Informatik 1
4 SWS; Vorlesung

Mo. 14 - 15.30, 321c Physikalische Institute, HS II

Mi. 14 - 15.30, 321c Physikalische Institute, HS I E . S p e c k e n m e y e r
Die Vorlesung Informatik I ist Teil des Grundstudiumszyklus' Informatik und schließt sich an den
Programmierkurs Java an. Ohne Java-Programmierkenntnisse ist eine erfolgreiche Teilnahme an Übungen
oder Klausur nicht möglich.

Inhalt der Vorlesung

Die Vorlesung behandelt die konzeptuellen und praktischen Grundlagen der Informatik. Es werden u.a. die
folgenden Themen behandelt:

• Grundlagen
• Was ist Informatik?
• Aufbau und Funktionsweise von Computern
• Entwurf und Analyse von Algorithme

• Datenstrukturen
• Einfache Datenstrukturen (Listen, Stapel, Schlangen)
• Bäume (Heaps, Suchbäume, Balancierte Bäume)
• Union-Find-Datenstrukturen

• Algorithmen
• Sortierverfahren
• Suchverfahren
• Hashverfahren
• Effiziente Textsuche
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• Einfache Graphenalgorithmen
H.P. Gumm/ M. Sommer: Einführung in die Informatik.
Oldenbourg, ab 6. Aufl.
D.E. Knuth: The Art of Computer Programming.
Vol. 1 - 3

52501 Übungen zu Informatik I
2 SWS; Übung

k.A., n. Vereinb E . S p e c k e n m e y e r
F . W e r t h

Die Übungen ergänzen und vertiefen den Stoff der Vorlesung Informatik I. Es werden wöchentlich
Übungsaufgaben heraus gegeben, die selbständig bearbeitet und dann in Kleingruppen besprochen werden.

Die Übungen können ohne Kenntnisse der Programmierung in Java  nicht erfolgreich absolviert werden.

Sie werden betreut von Felix Werth.

52502 Programmierpraktikum (Java)
2 SWS; Praktikum

k.A., n. Vereinb M . M o l i n a  M a d r i d
Das Programmierpraktikum schließt den Grundstudiumszyklus "Informatik" ab. Im Rahmen des
Praktikums soll in einzelnen Teams jeweils als Projekt eine größere Software in Java entwickelt
werden. Dabei werden alle Phasen der Softwareentwicklung durchlaufen: Analyse, Entwurf,
Implementierung, Integration und Test. Die Studierenden sollen sich anhand von Literatur
selbstständig und eigenverantwortlich ihre Programmierkenntnisse vertiefen. Neben den
wichtigsten Standardbibliotheken in Java, wird auch Planung eines Softwareprojektes, Organisation
im Team und der Umgang mit verschiedenen Tools (z.B. Debugger, SVN) vermittelt. Am Ende
sollte jedes Team eine Software mit Dokumentation haben. Weitere und aktuelle Informationen
finden Sie unter http://progprak.informatik.uni-koeln.de/
Einführungsveranstaltung mit drei Vorlesungssitzungen:

Montag, 26.3.2012, 14:00 - 15:30 Uhr, Hörsaal HS I (Physikalische Institute)

Mittwoch, 28.3.2012, 14:00 - 15:30 Uhr, Hörsaal HS II (Physikalische Institute)

Donnerstag, 29.3.2012, 14:00 - 15:30 Uhr, Hörsaal HS II (Physikalische Institute)
Ullenboom, Christian: Java ist auch eine Insel. 9.Aufl., Galileo Computing, 2011. http://
openbook.galileocomputing.de/javainsel/

52503 Algorithmen zur linearen und diskreten Optimierung
4 SWS; Vorlesung

Mo. 12 - 13.30, 411 Pohlighaus, 301-304

Mi. 12 - 13.30, 411 Pohlighaus, 301-304 M . J ü n g e r
Die Vorlesung vermittelt die algorithmischen Grundlagen für die mathematischen Methoden des
Operations Research zur Lösung NP-vollständiger bzw. NP-schwerer kombinatorischer Optimierungs- und
Entscheidungsprobleme. Vorlesungen und Übungen für Master-Studierende vermitteln neben vertieften
Fachkenntnissen aus dem jeweiligen Bereich auch allgemein weitergehende Fähigkeiten zur Einordnung,
Erkennung, Formulierung und Lösung von Problemstellungen durch konzeptionelles, analytisches und
logisches Denken. Die Übungen können neben der Vertiefung des Vorlesungsstoffs auch dem Erwerb von
Kommunikationsfähigkeiten und Präsentationskompetenz dienen.

Nach Einführung der Grundwerkzeuge der Linearen Programmierung und der Komplexitätstheorie
behandelt die Vorlesung insbesondere Algorithmen der linearen (gemischt-)ganzzahligen und
kombinatorischen Optimierung. Der Schwerpunkt liegt in der exakten Lösung gemischt-ganzzahliger
Entscheidungs- und Optimierungsprobleme durch Branch-and-Bound, Branch-and-Cut, sowie Branch-
and-Cut-and-Price-Algorithmen. Des Weiteren werden polynomielle Approximationsalgorithmen für NP-
schwierige Probleme thematisiert.

Im Laufe der Vorlesung wird eine Auswahl prominenter kombinatorischer Entscheidungs-/
Optimierungsprobleme behandelt: Erfüllbarkeitsproblem, Handlungsreisendenproblem, Lineares
Ordnungsproblem, Maximum-Schnitt-Problem, Knotenüberdeckungsproblem, Graphfärbungsproblem,
Cliquenproblem, Stabile-Mengen-Problem, Rucksackproblem, Kistenpackungsproblem,
Maschineneinsatzproblem. In vielen Fällen wird die Diskussion der Algorithmen durch Anwendungsbeispiele
in Industrie, Wirtschaft und den Naturwissenschaften motiviert und ergänzt.

52504 Übungen zu "Algorithmen zur linearen und diskreten Optimierung"
2 SWS; Übung
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k.A., n. Vereinb S . M a l l a c h
M . J ü n g e r

In den Übungen wird der Vorlesungsstoff vertieft. Schriftliche Übungsaufgaben werden unter Anleitung
eines Tutors besprochen.
2 St. nach Vereinbarung

52505 Computergraphik und Visualisierung I (1. Teil Technische Informatik I)
2 SWS; Vorlesung

Di. 14 - 15.30, 106 Seminargebäude, S01 U . L a n g
Die Vorlesung "Computergraphik und Visualisierung" gliedert sich in 2 Semester von jeweils 2
Semesterwochenstunden, beide ergänzt durch einstündige Übungen. Das Paket aus beiden kann im
Masterstudiengang Wirtschaftsinformatik mit 9 SWS im Minor Computer Science eingebracht werden. Die
frühere Einbindung in den Bachelorstudiengang besteht nicht mehr.

Teil I, gehalten im Sommersemester, befasst sich mit (3D-)Computergrafik und Mensch-Maschine-
Kommunikation. Die Vorlesung betrachtet Aspekte menschlicher Wahrnehmung und führt
grafische Ausgabegeräte und Farbsysteme ein. Aufbauend auf rasterbasierter 2D-Grafik werden
Interaktionstechniken und grafische Benutzeroberflächen erläutert. Mit der 3D-Computergraphik werden
Objekte, Projektionen, Verdeckungen, Beleuchtung sowie Szenengraphen eingeführt.

Teil II, gehalten im Wintersemester, führt den Begriff Visualisierung ein, der in Informationsvisualisierung,
und Visualisierung wissenschaftlicher Daten gegliedert wird. Ausgehend von der Visualisierungspipeline
sowie wissenschaftlicher Datentypen wird die Filterung bzw. Rekonstruktion von Daten behandelt, die
Abbildung von Daten auf visuelle Repräsentationen als zentrales Konzept eingeführt und an konkreten
Algorithmen ausgeführt. Volumen-Rendering als alternative Methode und virtuelle Realität werden
ergänzend betrachtet.
Mailing-Liste zur Veranstaltung: https://lists.uni-koeln.de/mailman/listinfo/cgv-vorlesung - cgv-
vorlesung@uni-koeln.de
Einführung in die Computergraphik; Hans-Joachim Bungartz, Michael Griebel und Christoph Zenger,
Vieweg; Juni 2002; ISBN: 3528167696.

Computer Graphics; James D. Foley, Andries Van Dam und Steven K. Feiner; Addison Wesley; Dezember
1996; ISBN: 0321210565.

52506 Computergraphik und Visualisierung I (1. Teil Technische Informatik I)
2 SWS; Übung

Di. 16 - 17.30, 106 Seminargebäude, S01 U . L a n g
D . W i c k e r o t h

Die Übungen ergänzen die Vorlesung und finden 14-täglich im Seminarraum des RRZK/Lehrstuhls, Robert-
Koch-Str. 10, Geb. 052, statt. Aufgabenstellungen umfassen theoretische Themen der Computergrafik,
die Erstellung grafischer Benutzeroberflächen sowie die 2D- und 3D-Programmierung z.B. mit Applets und
OpenGL.
Mailing-Liste zur Veranstaltung: https://lists.uni-koeln.de/mailman/listinfo/cgv-vorlesung - cgv-
vorlesung@uni-koeln.de

52507 Einführung in die Theoretische Informatik
4 SWS; Vorlesung

Mo. 12 - 13.30, 106 Seminargebäude, S11

Mi. 12 - 13.30, 106 Seminargebäude, S11 R . S c h r a d e r
Die Vorlesung vermittelt die theoretischen Fundamente der Informatik in den Bereichen Formale Sprachen,
Berechenbarkeit und Komplexität. Die in „Grundzüge der Informatik 2“ vermittelten Grundkenntnisse
zur Berechenbarkeits- und Entscheidbarkeitstheorie sowie zur Komplexitätstheorie werden in dieser
Veranstaltung weiter vertieft. Des Weiteren wird eine Auswahl von randomisierten, approximativen und
Online-Algorithmen eingeführt und analysiert.

52508 Übungen zu "Einführung in die Theoretische Informatik"
2 SWS; Übung

k.A., n. Vereinb R . S c h r a d e r
B . E p p l e r

52513 Hauptseminar über "Ausgewählte Themen der Informatik"
2 SWS; Hauptseminar
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k.A., n. Vereinb M . J ü n g e r
Das Hauptseminar vertieft ein den Studierenden bereits bekanntes Gebiet der Informatik. Die Studierenden
entwickeln im Laufe des Seminars zu einem vorgegebenen Thema eigenständig ein Projekt, das sie in einer
Seminararbeit und einem Vortrag vorstellen.
2 St. nach Vereinbarung

52516 3D-Interaktion und Visualisierung in der Wissenschaft
2 SWS; Hauptseminar

k.A., n. Vereinb U . L a n g
D . W i c k e r o t h

 2 St. nach Vereinbarung im Weyertal 121

 

52518 Ausgewählte Kapitel der Informatik
2 SWS; Seminar

k.A., n. Vereinb R . S c h r a d e r
Im Seminar sollen neuere Arbeiten aus dem Bereich der Informatik vorgestellt werden. 2 Stunden nach
Bekanntgabe. Ort:  im Seminarraum des ZAIK, Weyertal 80
2 St. nach Vereinbarung im Seminarraum des ZAIK, Weyertal 80

52521 Logik für Informatiker
2 SWS; Seminar

k.A., n. Vereinb E . S p e c k e n m e y e r
A . W o t z l a w

Es werden die Gödelschen Unvollständigkeitssätze behandelt. Die Teilnahme
am Seminar setzt voraus, dass bereits Kenntnisse der
Aussagen- und Prädikatenlogik im Umfang der Inhalte des Buches
"Logik für Informatiker" von Schöning vorhanden sind, die in meiner
gleichnamigen Vorlesung im WS 11/12 behandelt worden sind.
Die Bearbeitung des Themas inklusive der Einführung der benötigten
Ergebniss aus der Theorie der rekursiven Funktionen soll im Rahmen
von vier Vorträgen erfolgen.
Basistext: Shoenfield: "Mathematical Logic", Addison Wesley 1973
Weitere Themen können zu dem Thema "Erfüllbarkeitsproblem -
Algorithmen und Analyse" bearbeitet werden. Hier werden
Kapitel aus dem in Kürze erscheinenden Buch
"U. Schöning, J. Toran: Das Erfüllbarkeitsproblem SAT -
Algorithmen und Analysen. Lehmanns Media, 2012"
behandelt.
Das Seminar wendet sich primär an Studierende in den Master-
Studiengängen Mathematik, Wirtschaftsmathematik bzw. Information
Systems im Rahmen des Minor Computer Science.
Erstellen einer Ausarbeitung sowie eine Vortragspräsentation sind
Vorraussetzung für die erfolgreiche Teilnahme.

Der Termin der Themenvergabe wird auf den Lehrstuhlseiten bekanntgegeben.
Interessierte Studierende schicken mir und Herrn Wotzlaw  bitte kurzfristig eine Nachricht.
2 St. nach Vereinbarung, Raum 616, Pohligstr. 1

(6 Credit Points)

I n s t i t u t  f ü r  M e s s e w i r t s c h a f t
u n d  D i s t r i b u t i o n s f o r s c h u n g

1192 Strategisches Messemanagement
2 SWS; Vorlesung

Do. 16 - 17.30, 106 Seminargebäude, S11 C . G l a s m a c h e r
F . Z i n g a l

Diese Veranstaltung wird im Sommersemester 2012 während der 1. Belegungsphase (xx.xx.2012 -
xx.xx.2012) über KLIPS belegt!
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Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

1193 Strategisches Messemanagement
2 SWS; Übung

Mo. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXV Gutenberg-HS, ab
9.4.2012

S . D o r n
F . Z i n g a l

Diese Veranstaltung wird im Sommersemester 2012 während der 1. Belegungsphase (xx.xx.2012 -
xx.xx.2012) über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

V O L K S W I R T S C H A F T S L E H R E

1538 Ausgewählte Aspekte der wirtschaftlichen Entwicklung und Wirtschaftspolitik in
Lateinamerika
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 50

Mo. 8 - 9.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIII Schmalenbach-HS

Di. 8 - 9.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VI F . F o d e r s
M . F r i t s c h e

I n s t i t u t i o n e n  u n d  M ä r k t e  ( M i k r o ö k o n o m i k )

S t a a t s w i s s e n s c h a f t l i c h e s
S e m i n a r ,  P r o f .  D r .  A .  O c k e n f e l s

1230 Managerial Economics
2 SWS; Vorlesung

Do. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal I Müller-Armack-HS J . J a n s e n
Diese Veranstaltung wird im Sommersemester 2011 während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

1231 Managerial Economics
2 SWS; Übung

Mo. 17.45 - 19.15, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal I Müller-Armack-HS, ab
9.4.2012

Di. 17.45 - 19.15, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXV Gutenberg-HS, ab
10.4.2012

F . E b e l i n g
J . S t a u f

Diese Veranstaltung wird im Sommersemester 2011 während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

1232 Experimentelle Wirtschaftsforschung
4 SWS; Vorlesung

Mi. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIV René-König-HS

Mi. 17.45 - 19.15, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIV René-König-HS J . J a n s e n
Zu dieser Veranstaltung ist keine Anmeldung erforderlich.

1233 Wirtschaftstheoretisches Seminar II
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 24

k.A., n. Vereinb J . J a n s e n
Registration generally takes place towards the end of the preceding semester. Details will be available on
the chair's homepage.
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The seminar takes place as a two-day block seminar. Time and location will be determined towards the end
of the preceding semester. They will be posted on the chair's homepage.

--------------------------------------------

Die Anmeldung zu dieser Veranstaltung erfolgt gegen Ende der Vorlesungszeit des Vorsemesters über die
Seiten des Lehrstuhls.

Das Seminar findet in der Form einer zweitagigen Blockveranstaltung statt.

Ort und Zeit werden gegen Ende der Vorlesungszeit des Vorsemesters festgelegt und über Seiten des
Lehrstuhls mitgeteilt.

 
The theme of the seminar will be determined towards the end of the preceding semester. Detailed
information on the exact content will be posted on the chair's webpages.

---------------------------------------

Die genauen Inhalte des Seminars werden gegen Ende der Vorlesungszeit des Vorsemesters festgelegt
und über die Seiten des Lehrstuhls mitgeteilt.

1234 Diplomanden- und Doktorandenseminar
2 SWS; Kolloquium

Di. 16 - 17.30 J . J a n s e n
Für diese Veranstaltung ist keine Anmeldung erforderlich.

1517 Seminar der DFG-Forschergruppe "Design and Behavior"
2 SWS; Kolloquium

Di. 12 - 13.30, ab 10.4.2012 M . B e t t z ü g e
C . B u r h o p

P . F u n k
A . O c k e n f e l s

P . S c h m i t z
A . W a m b a c h ,  P h . D .

ohne Scheinerwerb !
WiSo-Hochhaus, Raum 610

1543 Moderne Konzepte Institutionen und Märkte: Economic Enigneering
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 100

Di. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, 410 A . O c k e n f e l s
Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät
Diplom-Studierende können im Rahmen dieser Veranstaltung einen Schein im Bereich Spezielle VWL,
Ausgewählte Aspekte der strategischen Interaktion auf Märkten III, erwerben. Nähere Informationen werde
in Kürze auf unserer Homepage bekannt gegeben.

---------------

The lecture will be held in English. There will probably be a block session on May 11th and/or May 12th in
exchange for some of the regular classes on Tuesday. Exact schedule will be announced shortly before the
semester beginns on the homepage of the chair.

--------------

Course Description

Economic engineering is the science of designing real-world institutions and mechanisms that align
individual incentives and behavior with the underlying goals. Unlike standard economic theory, economic
engineering comes with a responsibility for behavioral and institutional details. This course discusses why
economic engineering is both a promising research field and relevant for real-world applications, how
behavioral phenomena may affect economic engineering, and the role of theory and laboratory experiments
for economic engineering in practice. In particular, we discuss the economic engineering of matching,
auction and other markets and incentive schemes used in a variety of industries.



Universität zu Köln Vorlesungsverzeichnis (generiert, vorläufig) Sommersemester 2012

Seite 64

Students are supposed to read and understand original research papers, and to actively contribute to the
course (e.g., by presenting one's own design analysis of an existing market or incentive scheme).

S t a a t s w i s s e n s c h a f t l i c h e s
S e m i n a r ,  P r o f .  D r .  P .  S c h m i t z

1539 Mikroökonomik für Fortgeschrittene II: Vertragstheorie
4 SWS; Vorlesung

Do. 12 - 13.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VIIb

Sa., n. Vereinb P . S c h m i t z

Wichtig: Zusätzlich zu den Veranstaltungen Do. 12-13.30 Uhr finden geblockt an Samstagen (jeweils ab 12
Uhr) weitere Veranstaltungen nach Ankündigung statt.

Weitere Hinweise (Klausurtermin etc.):

http://www.schmitz.uni-koeln.de/index.php?s=studium&t=ss12

1540 Hauptseminar Spezielle VWL: Programmierung von vertragstheoretischen
Experimenten
2 SWS; Hauptseminar

Mi. 12 - 15.30 P . S c h m i t z
Das Hauptseminar findet in den Räumen des Lehrstuhls statt

1541 Diplomanden- und Doktorandenseminar
4 SWS; Seminar

Fr. 12 - 15.30 P . S c h m i t z
Ort nach Vereinbarung

S t a a t s w i s s e n s c h a f t l i c h e s
S e m i n a r ,  P r o f .  A .  W a m b a c h ,  P h . D .

1239 Industrieökonomik und Wettbewerb
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 400

Di. 12 - 13.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal I Müller-Armack-HS A . W a m b a c h ,  P h . D .
Diese Veranstaltung wird im Sommersemester 2012 während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

 

Hauptfach VWL für Bachelor und Diplom
Vorlesungsbeginn: Dienstag  

1240 Industrieökonomik und Wettbewerb
2 SWS; Übung; Max. Teilnehmer: 400

Mo. 10 - 11.30, 100 Hauptgebäude, Aula 1 F . G ö s s l
Diese Veranstaltung wird im Sommersemester 2011 während der 2. Belegungsphase  über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

 

 

Hauptfach VWL für Bachelor und Diplom

1241 Informationsprobleme in Gesundheitsmärkten
2 SWS; Vorlesung
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Mi. 12 - 13.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XXI A . W a m b a c h ,  P h . D .
Diplom- und Masterstudiengang
Vorlesungsbeginn:

1242 Informationsprobleme in Gesundheitsmärkten
2 SWS; Übung

Di. 17.45 - 19.15, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XXI C . W a i b e l
Diplom- und Masterstudiengang
Beginn der Übung: 

Übungsleiter: Waibel, Christian

1243 Hauptseminar Institutionen und Märkte IV: Competition Policy - Theory and
Practice
2 SWS; Seminar

14.6.2012 - 15.6.2012 9 - 17, Block A . W a m b a c h ,  P h . D .
F . G ö s s l

V . G r e t s c h k o
Masterstudiengang/Diplom:
Die Veranstaltung findet am 14.06. und 15.06.2012  im WiSo-Hochhaus, Raum 610 A, statt. (Blockseminar)

Ort und Termin der Vorbesprechung: 03.04.2012 von 10.00 - 11.30 Uhr im Modulbau (WiSo-Parkplatz),
Seminarraum 3

1244 Nur Klausurvorbereitende Übung zur Vorlesung Spieltheorie/Mikroökonomik für
Fortgeschrittene I: Spieltheorie
Übung

k.A. V . G r e t s c h k o
Diplom- und Masterstudiengang, ein zweiter Prüfungstermin findet Anfang des SS 2012 durch den Lehrstuhl
Frau Prof.in Rockenbach statt.
Klausurvorbereitende Übung zur Vorlesung Spieltheorie II für Diplom:

Spieltheorie I für Masterstudierende/Vorherige Vorlesung ist Voraussetzung!

Achtung!!!! Bitte schauen Sie auf die Seite von Frau Prof. Rockenbach für den zweiten Prüfungstermin vom
WS 2011/12

1245 Wirtschaftstheoretisches Seminar II: "Competition Policy: Theory and Practice"
2 SWS; Seminar

14.6.2012 - 15.6.2012 9 - 17, Block A . W a m b a c h ,  P h . D .
F . G ö s s l

V . G r e t s c h k o
A . R a s c h

Bachelorstudium:  Wirtschaftstheoretisches Seminar II (222010)

Competition Policy

 
Termin für Blockseminar ist der 14. und 15.06.2012, 9.00 bis 17.00 Uhr im WiSo-Hochhaus, Raum 610 A

 Termin der Vorbesprechung: 03.04.2012 von 10.00 - 11.30 im Modulbau, Seminarraum 3
überwiegend Englisch, siehe Webseite http://www.wambach.uni-koeln.de/

1246 The Euro and European Economic Policies
2 SWS; Kurs; Max. Teilnehmer: 15

k.A., n. Vereinb A . W a m b a c h ,  P h . D .
Nur Teilnehmer des CISP-Kurses

1048 Research Seminar in Applied Microeconomics
2 SWS; Seminar

Mo. 13 - 14.30, 101 WiSo-Hochhaus, 610a O . G ü r t l e r
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B . I r l e n b u s c h
A . O c k e n f e l s

B . R o c k e n b a c h
D . S l i w k a

A . W a m b a c h ,  P h . D .
Das Seminar findet in R. 610 a statt
Teilnahme vor allem  für Doktoranden

1248 Diplomanden- und Doktorandenseminar
2 SWS; Seminar

Mo. 16 - 17.30 A . W a m b a c h ,  P h . D .
Diplomstudierende  und Doktoren nach Vereinbarung
Das Diplomanden- und Doktorandenseminar findet in den Räumlichkeiten in der Gyrhofstr. 8c im 3. OG
statt.

 

1517 Seminar der DFG-Forschergruppe "Design and Behavior"
2 SWS; Kolloquium

Di. 12 - 13.30, ab 10.4.2012 M . B e t t z ü g e
C . B u r h o p

P . F u n k
A . O c k e n f e l s

P . S c h m i t z
A . W a m b a c h ,  P h . D .

ohne Scheinerwerb !
WiSo-Hochhaus, Raum 610

S t a a t s w i s s e n s c h a f t l i c h e s
S e m i n a r ,  P r o f .  D r .  H .  B a u m

1203 Ordnung der Verkehrswirtschaft
2 SWS; Vorlesung

Mo. 16 - 17.30, 105 Hörsaalgebäude, Hörsaal G, Ende 2.7.2012 H . B a u m

1206 Hauptseminar zur Verkehrswissenschaft
Blockveranstaltung

Mi. 27.6.2012 13.45 - 17.45 H . B a u m
Voraussichtlicher Termin.

 
Seminar = 6 LP

Hauptseminar = 7 LP

1205 Eisenbahnökonomik
2 SWS; Vorlesung

Fr. 12 - 18, n. Vereinb, ab 13.4.2012 M . K s o l l
Es finden insgesamt 5 Termine statt.
Es finden insgesamt 5 Termine statt.

 

S t a a t s w i s s e n s c h a f t l i c h e s
S e m i n a r ,  P r o f .  D r .  J .  M ü n s t e r

1583 Hauptseminar zur Medienökonomie
2 SWS; Hauptseminar
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k.A., n. Vereinb H . S c h e l l h a a ß
Die Veranstaltung wird von Prof. Dr. Johannes Münster angeboten.

Die konstitutierende Sitzung findet am Mo, 02.04.2012, 18.00-19.00 Uhr in S01 (Seminargebäude) statt.

Die beiden Blocktermine sind:

Fr, 06.07.2012, 8.00-18.00 Uhr in S21 (Seminargebäude) und S65 (Philosophikum)

Sa, 07.07.2012, 8.00-18.00 Uhr in HS VIIa (Hauptgebäude)

1235 Medienordnung
2 SWS; Vorlesung

Di. 10 - 11.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XVIII n . n .
Die Vorlesung und die zugehörige Übung wird von Prof. Dr. Johannes Münster angeboten.

1236 Medienordnung
2 SWS; Übung

Mi. 10 - 11.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VIIb n . n .
Die Übung wird von Prof. Dr. Johannes Münster betreut.

1238 Hauptseminar zur Ökonomik des Arbeitsmarktes
2 SWS; Hauptseminar

Die Seminarsitzungen finden in drei Blockveranstaltungen (15.06.2012, 22.06.2012 und 29.06.2012) jeweils
freitags von 14.00–18.30 Uhr in Seminarraum S 54 statt (Philosophikum).

S t a a t s w i s s e n s c h a f t l i c h e s
S e m i n a r ,  P r o f .  O .  G ü r t l e r

1223 Grundzüge der Mikroökonomik
4 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 927

Di. 8 - 9.30, 100 Hauptgebäude, Aula 1

Di. 14 - 15.30, 105 Hörsaalgebäude, Hörsaal B

Mi. 14 - 15.30, 100 Hauptgebäude, Aula 1

Mi. 12 - 13.30, 216 HF Hauptgebäude B, Aula (Geb. 216 HF) O . G ü r t l e r
Diese Veranstaltung wird im SoSe 2012 während der 2. Belegungsphase (8.3. bis 20.3.2012) über KLIPS
belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät
Wichtiger Hinweis!

Das Modul "Grundzüge der Mikroökonomik" wird mehrfach angeboten. Hierbei richten sich die
Veranstaltungen an unterschiedliche Zielgruppen.

Bitte beachten Sie die Aufteilung der Veranstaltungen auf die verschiedenen Studiengänge, die wie folgt
aussieht:

Die Vorlesung Nr. 1223 von Herrn Prof. Gürtler und die Übung Nr. 1224 von Frau Dr. Fath und
Frau Jürgens richten sich ausschließlich an Studierende der WiSo-Fakultät in den nachfolgenden
Studiengängen:

Diplomstudiengänge: BWL, SoWi, VWL, VWL soz., Mathematik, Wirtschaftsmathematik, Gesök, Winfo

Bachelorstudiengänge: BWL, SoWi, VWL, Mathematik, Wirtschaftsmathematik, Gesök, Winfo

Hinweis: Die beiden Vorlesungen und die beiden Übungen werden inhaltlich und strukturell jeweils parallel
angeboten, Sie brauchen jeweils nur eine Vorlesung und eine Übung zu besuchen. Die Vorlesungen und
Übungen können hierbei beliebig kombiniert werden.

Die Veranstaltungen Nr. 1225 und Nr. 1226 von Frau Dr. Fath richten sich ausschließlich an Studierende
der nachfolgenden Studiengänge:
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Diplomstudiengänge: Geo, Wipä, RWL, RWO, Medienmanagement, Ökonomie und Soziologie der Medien,
ALLE Lehramtstudierende

Bachelorstudiengänge: Geo, Medienwissenschaften, Ökonomie und Soziologie der Medien,
Verbundsstudiengänge,

Sonstige: Medizinökonomie, Weiterbildungsstudiengang Wirtschaftsjurist

1224 Grundzüge der Mikroökonomik
2 SWS; Übung

Mi. 12 - 13.30, 211 IBW-Gebäude, Hörsaal 236, ab 11.4.2012

Mi. 14 - 15.30, 211 IBW-Gebäude, Hörsaal 141, ab 11.4.2012

Fr. 12 - 13.30, 216 HF Hauptgebäude B, H4 J . J ü r g e n s
J . F a t h

O . G ü r t l e r
Diese Veranstaltung wird im SoSe 2012 während der 2. Belegungsphase (8.3. bis 20.3.2012) über KLIPS
belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät
Wichtiger Hinweis!

Das Modul "Grundzüge der Mikroökonomik" wird mehrfach angeboten. Hierbei richten sich die
Veranstaltungen an unterschiedliche Zielgruppen.

Bitte beachten Sie die Aufteilung der Veranstaltungen auf die verschiedenen Studiengänge, die wie folgt
aussieht:

Die Vorlesung Nr. 1223 von Herrn Prof. Gürtler und die Übung Nr. 1224 von Frau Dr. Fath und
Frau Jürgens richten sich ausschließlich an Studierende der WiSo-Fakultät in den nachfolgenden
Studiengängen:

Diplomstudiengänge: BWL, SoWi, VWL, VWL soz., Mathematik, Wirtschaftsmathematik, Gesök, Winfo

Bachelorstudiengänge: BWL, SoWi, VWL, Mathematik, Wirtschaftsmathematik, Gesök, Winfo

Hinweis: Die beiden Vorlesungen und die beiden Übungen werden inhaltlich und strukturell jeweils parallel
angeboten, Sie brauchen jeweils nur eine Vorlesung und eine Übung zu besuchen. Die Vorlesungen und
Übungen können hierbei beliebig kombiniert werden.

Die Veranstaltungen Nr. 1225 und Nr. 1226 von Frau Dr. Fath richten sich ausschließlich an Studierende
der nachfolgenden Studiengänge:

Diplomstudiengänge: Geo, Wipä, RWL, RWO, Medienmanagement, Ökonomie und Soziologie der Medien,
ALLE Lehramtstudierende

Bachelorstudiengänge: Geo, Medienwissenschaften, Ökonomie und Soziologie der Medien,
Verbundsstudiengänge,

Sonstige: Medizinökonomie, Weiterbildungsstudiengang Wirtschaftsjurist

1225 Grundzüge der Mikroökonomik V
4 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 200

Di. 12 - 13.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIII Schmalenbach-HS

Do. 8 - 9.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIV René-König-HS, ab
12.4.2012

Fr. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIV René-König-HS, ab
13.4.2012, nicht am 18.5.2012 ; 8.6.2012

J . F a t h

Diese Veranstaltung wird im SoSe 2012 während der 2. Belegungsphase (8.3. bis 20.3.2012) über KLIPS
belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät
Wichtiger Hinweis!
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Das Modul "Grundzüge der Mikroökonomik" wird mehrfach angeboten. Hierbei richten sich die
Veranstaltungen an unterschiedliche Zielgruppen.

Bitte beachten Sie die Aufteilung der Veranstaltungen auf die verschiedenen Studiengänge, die wie folgt
aussieht:

Die Vorlesung Nr. 1223 von Herrn Prof. Gürtler und die Übung Nr. 1224 von Frau Dr. Fath und
Frau Jürgens richten sich ausschließlich an Studierende der WiSo-Fakultät in den nachfolgenden
Studiengängen:

Diplomstudiengänge: BWL, SoWi, VWL, VWL soz., Mathematik, Wirtschaftsmathematik, Gesök, Winfo

Bachelorstudiengänge: BWL, SoWi, VWL, Mathematik, Wirtschaftsmathematik, Gesök, Winfo

Hinweis: Die beiden Vorlesungen und die beiden Übungen werden inhaltlich und strukturell jeweils parallel
angeboten, Sie brauchen jeweils nur eine Vorlesung und eine Übung zu besuchen. Die Vorlesungen und
Übungen können hierbei beliebig kombiniert werden.

Die Veranstaltungen Nr. 1225 und Nr. 1226 von Frau Dr. Fath richten sich ausschließlich an Studierende
der nachfolgenden Studiengänge:

Diplomstudiengänge: Geo, Wipä, RWL, RWO, Medienmanagement, Ökonomie und Soziologie der Medien,
ALLE Lehramtstudierende

Bachelorstudiengänge: Geo, Medienwissenschaften, Ökonomie und Soziologie der Medien,
Verbundsstudiengänge,

Sonstige: Medizinökonomie, Weiterbildungsstudiengang Wirtschaftsjurist

Im Sommersemester werden drei Termine pro Woche für die Vorlesung von Dr. Fath angesetzt, um die
Unterrichtsausfälle durch die Feiertage auszugleichen. Der Freitagstermin findet voraussichtlich nicht
wöchentlich statt. Die Termine der Veranstaltung im Einzelnen werden in ILIAS bekannt gegeben.

1226 Grundzüge der Mikroökonomik Ü
2 SWS; Übung; Max. Teilnehmer: 200

Do. 12 - 13.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIII Schmalenbach-HS,
ab 12.4.2012

J . F a t h

Diese Veranstaltung wird im SoSe 2012 während der 2. Belegungsphase (8.3. bis 20.3.2012) über KLIPS
belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät
Wichtiger Hinweis!

Das Modul "Grundzüge der Mikroökonomik" wird mehrfach angeboten. Hierbei richten sich die
Veranstaltungen an unterschiedliche Zielgruppen.

Bitte beachten Sie die Aufteilung der Veranstaltungen auf die verschiedenen Studiengänge, die wie folgt
aussieht:

Die Vorlesung Nr. 1223 von Herrn Prof. Gürtler und die Übung Nr. 1224 von Frau Dr. Fath und
Frau Jürgens richten sich ausschließlich an Studierende der WiSo-Fakultät in den nachfolgenden
Studiengängen:

Diplomstudiengänge: BWL, SoWi, VWL, VWL soz., Mathematik, Wirtschaftsmathematik, Gesök, Winfo

Bachelorstudiengänge: BWL, SoWi, VWL, Mathematik, Wirtschaftsmathematik, Gesök, Winfo

Hinweis: Die beiden Vorlesungen und die beiden Übungen werden inhaltlich und strukturell jeweils parallel
angeboten, Sie brauchen jeweils nur eine Vorlesung und eine Übung zu besuchen. Die Vorlesungen und
Übungen können hierbei beliebig kombiniert werden.

Die Veranstaltungen Nr. 1225 und Nr. 1226 von Frau Dr. Fath richten sich ausschließlich an Studierende
der nachfolgenden Studiengänge:

Diplomstudiengänge: Geo, Wipä, RWL, RWO, Medienmanagement, Ökonomie und Soziologie der Medien,
ALLE Lehramtstudierende

Bachelorstudiengänge: Geo, Medienwissenschaften, Ökonomie und Soziologie der Medien,
Verbundsstudiengänge,
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Sonstige: Medizinökonomie, Weiterbildungsstudiengang Wirtschaftsjurist

1227 Wirtschaftstheoretisches Seminar I
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 24

Fr. 8.6.2012 8 - 20

Sa. 9.6.2012 8 - 18 O . G ü r t l e r
Die Anmeldung zu dieser Veranstaltung erfolgt gegen Ende der Vorlesungszeit des Vorsemesters über die
Seiten des Lehrstuhls.

Das Seminar findet in Form einer zweitägigen Blockveranstaltung statt.

Ort und Zeit der Veranstaltung werden gegen Ende der Vorlesungszeit des Vorsemesters festgelegt und
über die Seiten des Lehrstuhls bekannt gegeben.
Die genauen Inhalte des Seminars werden gegen Ende der Vorlesungszeit des Vorsemesters festgelegt
und über die Seiten des Lehrstuhls mitgeteilt.

1228 Hauptseminar Märkte und Institutionen V
2 SWS; Hauptseminar; Max. Teilnehmer: 30

Fr. 6.7.2012 8 - 20

Sa. 7.7.2012 8 - 18 O . G ü r t l e r
Die Anmeldung zu dieser Veranstaltung erfolgt gegen Ende der Vorlesungszeit des Vorsemesters über die
Seiten des Lehrstuhls.

Das Seminar findet in Form einer zweitägigen Blockveranstaltung statt.

Ort und Zeit der Veranstaltung werden gegen Ende der Vorlesungszeit des Vorsemesters festgelegt und
über die Seiten des Lehrstuhls bekannt gegeben.
Die genauen Inhalte des Seminars werden gegen Ende der Vorlesungszeit des Vorsemesters festgelegt
und über die Seiten des Lehrstuhls mitgeteilt.

1229 Diplomandenseminar
2 SWS; Kolloquium; Max. Teilnehmer: 10

k.A., n. Vereinb J . F a t h

1223a Tutorium zu Grundzüge der Mikroökonomik
Tutorium

Mo. 10 - 11.30, 103 Philosophikum, S 55, ab 16.4.2012, nicht am
16.4.2012

Mo. 19.30 - 21, 103 Philosophikum, S 92, ab 16.4.2012

Mo. 8 - 9.30, 106 Seminargebäude, S12, ab 16.4.2012

Mo. 17.45 - 19.15, 103 Philosophikum, S 78, ab 16.4.2012

Mo. 17.45 - 19.15, 103 Philosophikum, S 93, ab 16.4.2012

Mo. 19.30 - 21, 103 Philosophikum, S 93, ab 16.4.2012

Mo. 10 - 11.30, 103 Philosophikum, S 85, ab 16.4.2012

Mo. 12 - 13.30, 106 Seminargebäude, S26, ab 16.4.2012

Mo. 14 - 15.30, 211 IBW-Gebäude, Hörsaal 369, ab 16.4.2012

Di. 8 - 9.30, 103 Philosophikum, S 93, ab 17.4.2012

Di. 16 - 17.30, 216 HF Hauptgebäude A, 134, ab 17.4.2012

Di. 19.30 - 21, 103 Philosophikum, S 58, ab 17.4.2012

Di. 19.30 - 21, 103 Philosophikum, S 66, ab 17.4.2012

Di. 8 - 9.30, 106 Seminargebäude, S23, ab 17.4.2012

Mi. 8 - 9.30, 103 Philosophikum, S 66, ab 18.4.2012

Mi. 10 - 11.30, 216 HF Hauptgebäude A, 9, ab 18.4.2012

Mi. 10 - 11.30, 825 Triforum, S194, ab 18.4.2012

Do. 10 - 11.30, 103 Philosophikum, S 66, ab 19.4.2012

Do. 12 - 13.30, 103 Philosophikum, S 82, ab 19.4.2012
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Do. 14 - 15.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XVIIa, ab 19.4.2012

Do. 19.30 - 21, 103 Philosophikum, S 66, ab 19.4.2012

Fr. 8 - 9.30, 103 Philosophikum, S 66, ab 20.4.2012 O . G ü r t l e r
Diese Veranstaltung wird im Sommersemester 2011 während der 2. Belegungsphase (10.03.2011 -
23.03.2011) über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät
Wichtiger Hinweis!

Das Modul "Grundzüge der Mikroökonomik" wird mehrfach angeboten. Hierbei richten sich die
Veranstaltungen an unterschiedliche Zielgruppen.

Bitte beachten Sie die Aufteilung der Veranstaltungen auf die verschiedenen Studiengänge, die wie folgt
aussieht:

Die Vorlesung Nr. 1223 von Herrn Prof. Gürtler und die Übung Nr. 1224 von Frau Dr. Fath und
Frau Jürgens richten sich ausschließlich an Studierende der WiSo-Fakultät in den nachfolgenden
Studiengängen:

Diplomstudiengänge: BWL, SoWi, VWL, VWL soz., Mathematik, Wirtschaftsmathematik, Gesök, Winfo

Bachelorstudiengänge: BWL, SoWi, VWL, Mathematik, Wirtschaftsmathematik, Gesök, Winfo

Hinweis: Die beiden Vorlesungen und die beiden Übungen werden inhaltlich und strukturell jeweils parallel
angeboten, Sie brauchen jeweils nur eine Vorlesung und eine Übung zu besuchen. Die Vorlesungen und
Übungen können hierbei beliebig kombiniert werden.

Die Veranstaltungen Nr. 1225 und Nr. 1226 von Frau Dr. Fath richten sich ausschließlich an Studierende
der nachfolgenden Studiengänge:

Diplomstudiengänge: Geo, Wipä, RWL, RWO, Medienmanagement, Ökonomie und Soziologie der Medien,
ALLE Lehramtstudierende

Bachelorstudiengänge: Geo, Medienwissenschaften, Ökonomie und Soziologie der Medien,
Verbundsstudiengänge,

Sonstige: Medizinökonomie, Weiterbildungsstudiengang Wirtschaftsjurist

1224a Grundzüge der Mikroökonomik T
2 SWS; Tutorium; Max. Teilnehmer: 200

Mo. 17.45 - 19.15, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VIIb, ab 16.4.2012

Di. 19.30 - 21, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VIIb, ab 17.4.2012

Mi. 19.30 - 21, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VIIb, ab 18.4.2012

Do. 14 - 15.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VIIb, ab 12.4.2012 J . F a t h
Diese Veranstaltung wird im SoSe 2012 während der 2. Belegungsphase (8.3. bis 20.3.2012) über KLIPS
belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät
Wichtiger Hinweis!

Das Modul "Grundzüge der Mikroökonomik" wird mehrfach angeboten. Hierbei richten sich die
Veranstaltungen an unterschiedliche Zielgruppen.

Bitte beachten Sie die Aufteilung der Veranstaltungen auf die verschiedenen Studiengänge, die wie folgt
aussieht:

Die Vorlesung Nr. 1223 von Herrn Prof. Gürtler und die Übung Nr. 1224 von Frau Dr. Fath und
Frau Jürgens richten sich ausschließlich an Studierende der WiSo-Fakultät in den nachfolgenden
Studiengängen:

Diplomstudiengänge: BWL, SoWi, VWL, VWL soz., Mathematik, Wirtschaftsmathematik, Gesök, Winfo

Bachelorstudiengänge: BWL, SoWi, VWL, Mathematik, Wirtschaftsmathematik, Gesök, Winfo
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Hinweis: Die beiden Vorlesungen und die beiden Übungen werden inhaltlich und strukturell jeweils parallel
angeboten, Sie brauchen jeweils nur eine Vorlesung und eine Übung zu besuchen. Die Vorlesungen und
Übungen können hierbei beliebig kombiniert werden.

Die Veranstaltungen Nr. 1225 und Nr. 1226 von Frau Dr. Fath richten sich ausschließlich an Studierende
der nachfolgenden Studiengänge:

Diplomstudiengänge: Geo, Wipä, RWL, RWO, Medienmanagement, Ökonomie und Soziologie der Medien,
ALLE Lehramtstudierende

Bachelorstudiengänge: Geo, Medienwissenschaften, Ökonomie und Soziologie der Medien,
Verbundsstudiengänge,

Sonstige: Medizinökonomie, Weiterbildungsstudiengang Wirtschaftsjurist

P r o f e s s u r  f ü r  E x p e r i m e n t e l l e
W i r t s c h a f t s -  u n d  V e r h a l t e n s f o r s c h u n g

1585 Research Projects in Experimental Economics I
2 SWS; Seminar

Mi. 12 - 13.30, 210a Bauwens Gebäude, 0.A01 T . L a u e r
A . W e i ß

1. Objectives

This hands-on course will provide practical knowledge in experimental economics and other fields applying
its methodology. Participants will formulate their own research question and prepare their own experiment:
from literature review and designing an experiment to writing instructions and running an experimental
session as well as data processing. Besides working on their own research, students will critically review
others’ research. Group work is welcome. The course aims at enabling students to independently conduct
experimental research in the social sciences.

 

2. Prerequisites

Students should have a basic understanding of experimental economics or experimental social
sciences and a good knowledge of English. It is recommended for PhD students to also take the lecture
“experimental economics” by Bettina Rockenbach.

 

3. Relevance for study programmes

The course is open to CGS-students and also Master students.

Credit points: 6

4. Registration

No registration necessary, but please inform us about your intention to participate.  please send us, before
the course starts, a brief description (no more than 1 page) of your current experimental research that
you do like to follow up on. We also look at this to decide on your participation. Please be prepared for an
additional session in order to participate in an experiment.

 

5. Contents

Good and bad experiments

How to find and formulate an (experimental) research question? From the research question to an
experimental design

How to implement an experimental design

How to run an experiment (instructions, experimental procedures, …) How to process data

Students' presentations
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Evaluation and discussion

6. Working requirements and assessment method

Presentations on own and others’ work

 

7. Teaching staff

Dr. Thomas Lauer and Dr. Arne Weiß are post-doctoral researchers at the University of

Cologne.

 

8. Co-ordination/Contact

Further information can be found atwww.uni-koeln.de/wiso-fak/staatssem/andwww.ilias.uni-koeln.de.

Contact: Thomas Lauer (thomas.lauer@wiso.uni-koeln.de) Arne Weiß (arne.weiss@wiso.uni-koeln.de)

1586 Research Projects in Experimental Economics II
2 SWS; Seminar

Mi. 17.45 - 19.15, 210a Bauwens Gebäude, 0.A01 T . L a u e r
A . W e i ß

1. Objectives

This hands-on course builds on the course “Research Project in Experimental Economics I” and will provide
practical knowledge in how to analyse and present your experimental results, orally and in writing. Besides
working on their own research, students will critically review others’ research. Group work is welcome.

 

2. Prerequisites

Students should have already run an experiment on their own by the time the course is in full swing
(latest: end of April) and should have participated in the aforementioned course (part I) or should possess
equivalent experience.

 

3. Relevance for study programmes

The course is open to CGS-students and selected Master’s students.

Credit points: 6

 

4. Registration

No formal registration necessary, but please inform us about your intention to participate. If you have not
participated in part I of the course, please send us, before the course starts, a brief description (no more
than 1 page) of your current experimental research that you do like to follow up on. We also look at this to
decide on your participation.

 

5. Contents

t.b.a.

 

6. Working requirements and assessment method

Presentations on own and others’ work
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7. Teaching staff                           

Dr. Thomas Lauer and Dr. Arne Weiß are post-doctoral researchers at the University of Cologne.

 

8. Co-ordination/Contact

Further information can be found at www.uni-koeln.de/wiso-fak/staatssem/ and www.ilias.uni-koeln.de.

Contact: Thomas Lauer (thomas.lauer@wiso.uni-koeln.de)

                 Arne Weiß (arne.weiss@wiso.uni-koeln.de)

W i r t s c h a f t s -  u n d  U n t e r n e h m e n s g e s c h i c h t e

1194 Wirtschaftsgeschichte I, Industrialisierung
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 120

Mi. 14 - 15.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VI C . B u r h o p

1195 Wirtschaftsgeschichte I, Industrialisierung
2 SWS; Übung; Max. Teilnehmer: 120

Do. 16 - 17.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VI M . B a n k
J . B e c k e r

1196 Wirtschaftsgeschichte III, Kolonien und Entwicklungsländer in der Weltwirtschaft
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 30

Di. 14 - 15.30, 103 Philosophikum, S 66 C . B u r h o p

1197 Wirtschaftsgeschichte III, Kolonien und Entwicklungsländer in der Weltwirtschaft
2 SWS; Übung; Max. Teilnehmer: 30

Di. 16 - 17.30, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B IV T . C r a m e r

1198 ENTFÄLLT! The Expansion of the Atlantic economy
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 40

Mo. 17.45 - 19.15

1199 Hauptseminar "Die Geschichte von Banken und Börsen, 1850-1939"
Hauptseminar; Max. Teilnehmer: 24

15.6.2012 - 17.6.2012, Block+SaSo C . B u r h o p

1200 Forschungskolloquium "Aktuelle Fragen der Wirtschafts- und
Unternehmensgeschichte"
2 SWS; Kolloquium

Mi. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, 514 C . B u r h o p

1549 Aktuelle Fragen der Wirtschafts- und Unternehmensgeschichte
2 SWS; Vorlesung

Mi. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, 510 F . S c h l ü t z
In der ersten Vorlesung am 4.4.2012 werden die für das Bestehen der Klausur relevanten Texte
vorbesprochen und entsprechende Literaturhinweise zur Vorbereitung ausgeteilt.

S t a a t s w i s s e n s c h a f t l i c h e s
S e m i n a r ,  P r o f .  D r .  M .  O .  B e t t z ü g e

1206 Energy Markets and Regulation (Bachelor und Diplom)
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2 SWS; Vorlesung

Di. 10 - 11.30, 106 Seminargebäude, S21 F . H ö f f l e r

1207 Energy Markets and Regulation (Bachelor und Diplom)
2 SWS; Übung

Mi. 16 - 17.30, 106 Seminargebäude, S21 B . T i s c h l e r

1208 Umweltökonomik und Energiewirtschaft, Mod. 35009
2 SWS; Vorlesung

Fr. 16 - 17.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VI D . L i n d e n b e r g e r

1209 Umweltökonomik und Energiewirtschaft, Mod. 35009
2 SWS; Übung

Di. 16 - 17.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal V D . E r e n - S e i t z
ACHTUNG!!!! Tag und Uhrzeit der Veranstaltung haben sich wie folgt geändert:

Freitags, 8.00 - 9.30 Uhr  in HS VI

1210 Wettbewerbspolitik (Master)
2 SWS; Vorlesung

Do. 10 - 11.30, 106 Seminargebäude, S21 F . H ö f f l e r
Achtung die Zeit hat sich geändert!

8.00-09.30 Uhr in S 21

1211 Wettbewerbspolitik (Master)
2 SWS; Übung

Fr. 10 - 11.30, 103 Philosophikum, S 91 J . K r u s e
Genauere Infos zur Anmeldung werden noch bekannt gegeben.

1214 Ausgewählte Fragen der Energiewirtschaftslehre I, CEMS (Diplom und Master)
2 SWS; Vorlesung

k.A. M . B e t t z ü g e

1215 Ausgewählte Fragen der Energiewirtschaftslehre I, CEMS (Diplom und Master)
2 SWS; Übung

k.A., n. Vereinb B . T i s c h l e r

1216 Energiewirtschaftliches Seminar, (Bachelor)
2 SWS; Seminar

Fr. 14 - 15.30, 103 Philosophikum, S 58 M . B e t t z ü g e
N . N . ,  W I S O

Alte Wagenfabrik, Vogelsanger Str. 321, 50827 Köln

Teilnehmerbegrenzung: 25 Personen
 

 

1217 Seminar zur Energiewirtschaftslehre (HS) (Master)
Seminar

k.A., n. Vereinb M . B e t t z ü g e
N . N . ,  W I S O

(für Fortgeschrittene) Termine werden noch bekannt gegeben

Blockveranstaltung, Alte Wagenfabrik, Vogelsanger Str. 321, 50827 Köln

1218 Hauptseminar Energiewirtschaftslehre (HS) (Diplom)



Universität zu Köln Vorlesungsverzeichnis (generiert, vorläufig) Sommersemester 2012

Seite 76

Hauptseminar

k.A., n. Vereinb M . B e t t z ü g e
Blockveranstaltung, Alte Wagenfabrik, Vogelsanger Str. 321, 50827 Köln

(und Mitarbeiter) Termine werden noch bekannt gegeben

1219 Energiewirtschaftliches Forschungskolloquium (nur für Doktoranden)
2 SWS; Seminar

Do. 16 - 17.30, 827 Alte Wagenfabrik, Konferenzraum 1 M . B e t t z ü g e
F . H ö f f l e r

S . K r a n z
L . K r a u t z b e r g e r

Alte Wagenfabrik, Vogelsanger Str. 321, 50827 Köln

Termine und Themen der Vorträge finden Sie auf unserer Homepage:

http://www.energie.uni-koeln.de/14374.html

1220 Energieökonomik für Fortgeschrittene II: Regulierung in der Energiewirtschaft
(Master, Diplom, Doktoranden)
2 SWS; Vorlesung

Do. 10 - 11.30, 103 Philosophikum, S 94 C . G r o w i t s c h

1221 Energieökonomik für Fortgeschrittene II: Regulierung in der Energiewirtschaft
(Master, Diplom, Doktoranden)
2 SWS; Übung

Mi. 8 - 9.30, 103 Philosophikum, S 92 G . K l i n g s c h
Die Veranstaltung musste leider verlegt werden. Sie findet nun im SS 2012 wie folgt statt:

Mittwochs, 08:00-09:30 Uhr, in S 92 (Philosophikum)

1222 Energiewirtschaftliches Forschungsseminar
Seminar

Di. 17.30 - 19, 827 Alte Wagenfabrik, Konferenzraum 1, n. Vereinb M . B e t t z ü g e
C . G r o w i t s c h

F . H ö f f l e r
S . K r a n z

D . L i n d e n b e r g e r
Das Forschungsseminar findet nach Vereinbarung statt.

Die aktuellen Termine entnehmen Sie bitte unserer Homepage:

http://www.energie.uni-koeln.de/14212.html

o.Nr. Ausgewählte Fragen der Energiewirtschaftslehre II (GAMS-Seminar)
2 SWS; Seminar

Genaue Daten werden noch bekannt gegeben.

W i r t s c h a f t s -  u n d  F i n a n z p o l i t i k  ( M a k r o ö k o n o m i k )

I n s t i t u t  f ü r  W i r t s c h a f t s p o l i t i k

1254 Neue Politische Ökonomik
2 SWS; Vorlesung

Do. 16 - 17.30, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B VI O . A r e n t z
Inhalt der Veranstaltung:

Sie haben die Grundlagen der Ökonomie erfolgreich
verinnerlicht und können modelltheoretisch zeigen, warum z. B. ein
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Mindestlohn die Arbeitslosigkeit erhöht und die Wohlfahrt schmälert. Vielleicht
wollten Sie die hart erarbeiteten Erkenntnisse bereits in Diskussionen mit
Freunden, Familie und Bekannten anwenden und mussten die Erfahrung machen, dass
Ihr Gegenüber sich von Ihrer Sachkenntnis nicht überzeugen lassen wollte. Auf
jeden Fall aber können Sie nahezu täglich den Medien entnehmen, dass die
politischen Mehrheitsbeschlüsse in den seltensten Fällen mit dem
übereinstimmen, was Ihnen bisher im Studium beigebracht wurde. Diese Diskrepanz
zwischen Lehrbuch und Realität ist Gegenstand der Veranstaltung „Neue
politische Ökonomie“. In der Vorlesung und Übung erlangen Sie ein tieferes
Verständnis über das Zustandekommen von politischen Entscheidungen, das Sie für
Tätigkeiten in der Politik, politiknahen Stiftungen und Verbänden, Verwaltung,
öffentlichen Institutionen, Medien, wirtschaftspolitischen Forschungsinstituten
und volkswirtschaftlichen Abteilungen in Unternehmen zwingend benötigen. Sie
werden erkennen, dass ihre wirtschaftliche Expertise wenig bewirkt, wenn Sie
die politische Dimension nicht miteinbeziehen.

Grober Aufbau der Veranstaltung:

1) Was ist die neue politische Ökonomie?
2) Welche Bedeutung hat das Individuum bei

Kollektiventscheidungen?
3) In welchem Verhältnis stehen individuelle

Freiheitsrechte und kollektiver Zwang?
4) Welchen Gesetzen folgt kollektives Handeln?
5) Warum müssen gesellschaftliche Normen, Gesetze

und das individuelle Gewissen berücksichtigt werden?
6) Wie können kollektive Entscheidungen

individualistisch legitimiert werden?
7) Welchen Gesetzmäßigkeiten folgt die

Entscheidungsfindung in der indirekten Demokratie?

Literatur:

Die Vorlesung orientiert sich weitgehend an dem Buch „Neue
politische Ökonomie“ von Guy Kirsch in der 5. Auflage, erschienen bei
Lucius&Lucius.

 

Hinweis:

Diese Veranstaltung bildet zusammen mit der gleichnamigen Übung ein Modul der Bachelor-Profilgruppe
"Institutionenökonomik und ökonomische Politikberatung". Für Studenten, die das Seminar "Aktuelle Fragen
der Wirtschaftspolitik" im Wintersemester 2012/2013 belegen wollen und noch nicht die "Theorie der
Wirtschaftspolitik" besucht haben, bildet diese Veranstaltung die notwendige
Voraussetzung für die Seminarteilnahme.

Die Anmeldung erfolgt über KLIPS in der 2. Belegungsphase. Weitere Informationen finden Sie auch auf
unserer Homepage unter http://www.iwp.uni-koeln.de/DE/Aktivitaeten/lehre.htm.

1255 Neue Politische Ökonomik
2 SWS; Übung

Di. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, 410, ab 10.4.2012 A . A m e l u n g
In der Übung werden die Grundlagen der Vorlesung "Neuen politische
Ökonomie" wiederholt und an weiteren Beispielen vertieft.

Die Anmeldung erfolgt über KLIPS in der 2. Belegungsphase. Weitere Informationen
finden Sie auch auf unserer Homepage unter http://www.iwp.uni-koeln.de/DE/Aktivitaeten/lehre.htm.

 

1256 Ökonomische Politikberatung (Modul: "Spezielle Wirtschaftspolitik")
2 SWS; Vorlesung

Di. 16 - 17.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XIa S . R o t h
Diese Vorlesung "Ökonomische Politikberatung" bildet zusammen mit der gleichnamigen Übung das
Modul "spezielle Wirtschaftspolitik" (Früher: Ordnungspolitik) im Master-Bereich bzw. im Diplom-
Studium. Die Veranstaltungen richten sich nicht nur an Studierende im Diplom-Hauptstudium, die im Fach
"Spezielle Volkswirtschaftslehre" eine Prüfungsleistung erbringen möchten (6 Leistungspunkte) und an
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Masterstudenten im Major Economics (ebenfalls 6 Leistungspunkte), sondern auch an alle anderen, die sich
interessehalber mit den unten angedeuteten Themen beschäftigen möchten.

Studenten, die im Fach „Spezielle VWL“ nur 4 LP benötigen, können diese Prüfung  auch als 4 LP
Prüfung „Ausgewählte Bereiche aus Märkte und Wettbewerb II“ (Prüfer: Roth) belegen.
Bitte melden Sie dafür auch beim Prüfungsamt an! Bei Problemen wenden Sie sich
bitte an Frau Läufer!

Grundlegendes ökonomisches Wissen wird allerdings vorausgesetzt. Neben dem Stoff des Grundstudiums
sollten Sie beispielsweise auch den Stoff der Vorlesung „Allgemeine Wirtschaftspolitik”
beherrschen.

Zur Vorbereitung der Veranstaltung kann es nicht schaden, das allgemeine ökonomische und
insbesondere wirtschaftspolitische Vorwissen aufzufrischen:

Eucken, Walter (2008): Grundsätze
der Wirtschaftspolitik, 7. Auflage (oder jede ältere).

Roth, Steffen (2007): VWL für Einsteiger, 2. Auflage (oder ältere).

Weimann, Joachim (2007): Wirtschaftspolitik – Allokation und kollektive Entscheidung, 4. Auflage
(oder jede ältere).

Sie werden sich im Rahmen dieser Vorlesung mit sehr grundsätzlichen Überlegungen auseinandersetzen,
die eher philosophischer als technischer Natur sind. Es geht hier, unter anderem, um Ihr
Selbstverständnis als Ökonomen, die theoretische Fundierung Ihrer analytischen Herangehensweise,
die Verortung der Ökonomen im gesellschaftspolitischen Diskurs. Es geht um Fragen des ökonomischen
Menschenbildes, der Unterscheidung von normativen und positiven Aussagen und Theorien. Natürlich geht
es auch um Fragen der Wahl einer Wirtschafts- und Gesellschaftsordnung, um Fragen der
gesellschaftlichen Zielsetzung zwischen materieller Wohlfahrt, Freiheit und dem Streben nach Glück jedes
Einzelnen, etc. Relativ konkret werden dann insbesondere Ausschnitte aus dem Themenbereich der
„Sozialpolitik“ ordnungspolitisch analysiert und diskutiert.

Hinweis:

Die Anmeldung für diese Veranstaltung erfolgt über KLIPS in der 2. Belegungsphase. Weitere Informationen
finden Sie auch auf unserer Homepage unter http://www.iwp.uni-koeln.de/DE/Aktivitaeten/lehre.htm

1257 Ökonomische Politikberatung (Modul "Spezielle Wirtschaftspolitik")
2 SWS; Übung

Mo. 14 - 15.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XIa 9.4.2012 - 2.7.2012 I . L ä u f e r
 

Die Übung "Ökonomische Politikberatung" bildet zusammen mit der gleichnamigen Vorlesung das Modul
"Spezielle Wirtschaftspolitik" (Früher: Ordnungspolitik) im MASTER-Bereich bzw. DIPLOM-Studium.

In der Übung werden Themen der Vorlesung insbesondere anhand intensiver Literaturarbeit wiederholt und
diskutiert.

Die Anmeldung für diese Veranstaltung erfolgt über KLIPS in der 2. Belegungsphase.Weitere Informationen
finden Sie auch auf unserer Homepage unter: http://www.iwp.uni-koeln.de/DE/Aktivitaeten/lehre.htm

 

 

1258 Ordnungspolitik im Gesundheitswesen
2 SWS; Vorlesung

Di. 16 - 17.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VI J . E e k h o f f
Die Vorlesung „Ordnungspolitik im Gesundheitswesen“ bildet zusammen mit der gleichnamigen
Übung das Modul „Ordnungspolitik im Gesundheitswesen“ der Bachelor Profilgruppe „Institutionenökonomik
und ökonomische Politikberatung“.

Sie richtet sich auch an Studenten des Bachelor-Studiengangs „Gesundheitsökonomik“ (Wahl im Hauptfach
„Gesundheitsökonomische und medizinische Grundlagen“). Auch im Rahmen des Diplomstudiums kann
diese Veranstaltung im Rahmen der „speziellen VWL“ oder im Bereich „gesundheitsökonomische Ent-
scheidungsverfahren“ belegt werden.
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Studenten, die diese Veranstaltung im Rahmen der speziellen VWL mit genau 4 LP abschließen müssen,
wenden sich bitte an Herrn Münstermann!

Wir werden in dieser Veranstaltung die grundlegenden Zusammenhänge im Gesundheitswesen
analysieren. Zentrale Punkte sind die Diskussion über Ziele, die mit dem Gesundheitswesen verfolgt
werden sollen, über die Aufgaben des Staates im Gesundheitsbereich und über die Instrumente,
die ihm dafür zur Verfügung stehen. Es geht darum, Kriterien für Beurteilung staatlicher Regelungen bzw.
des staatlichen Ordnungsrahmens für das Gesundheitswesen zu erarbeiten.
Zugleich werden unterschiedliche institutionelle Ausgestaltungen des Gesundheitssystems und der
Gesundheitspolitik in Deutschland und in anderen europäischen Ländern verglichen.

Nach diesem Semester sollen Sie in der Lage sein, in Politik und Wissenschaft diskutierte
Reformvorschläge systematisch zu bewerten.
Literatur:
Johann Eekhoff; Vera Bünnagel; Susanna Kochskämper; Kai Menzel (2008): Bürgerprivatversicherung. Ein
neuer Weg im Gesundheitswesen. Mohr Siebeck.

Hinweis:

Die Anmeldung für diese Veranstaltung erfolgt über KLIPS in der 2. Belegungsphase.Weitere Informationen
finden Sie auch auf unserer Homepage unter: http://www.iwp.uni-koeln.de/DE/Aktivitaeten/lehre.htm

1259 Ordnungspolitik im Gesundheitswesen
2 SWS; Übung

Mo. 12 - 13.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VI, ab 9.4.2012 L . M ü n s t e r m a n n
In der Übung werden Grundlagen der Vorlesung wiederholt und anhand von Beispielen vertieft.

Die Anmeldung erfolgt über KLIPS in der 2. Belegungsphase. Weitere Informationen finden Sie auch auf
unserer Homepage unter http://www.iwp.uni-koeln.de/DE/Aktivitaeten/lehre.htm.

1587 Seminar "Dialog Wissenschaft und Praxis": Mittelstand in Deutschland
Blockveranstaltung

Auch dieses Jahr bietet das Institut für Wirtschaftspolitik an der Universität zu Köln zusammen
mit der Hanns Martin Schleyer-Stiftung Studierenden die Gelegenheit, an einer Vortragsveranstaltung zu
aktuellen wirtschaftspolitischen Fragestellungen teilzunehmen, dieses Jahr erstmals auf Schloss Eichholz.

Die diesjährige Veranstaltung findet vom 04. bis 06. Mai 2012 statt und
beschäftigt sich mit den Besonderheiten des deutschen Mittelstands.

Adressaten sind Studierende der Wirtschaftswissenschaften, die ein Interesse an
anwendungsorientierter Wirtschaftspolitik haben. Die Studierenden haben die Möglichkeit,
die Referenten in ungezwungener Atmosphäre kennen zu lernen und abseits des
Universitätsalltags über wirtschaftspolitische Entwicklungen zu diskutieren. Die
Teilnehmerzahl an dem Seminar ist auf 15 begrenzt.

Bachelor-Studierende der WiSo-Fakultät Köln haben zudem die Möglichkeit, sich das Seminar im Studium
Integrale mit 4 Leistungspunkten anrechnen zu lassen.

Voraussetzung ist die aktive Teilnahme an dem Seminar, an der konstituierenden Sitzung am XX.0X.2012
(voraussichtlich in der Woche vor dem Seminar – genauer Termin wird noch
bekannt gegeben), sowie eine bestandene Prüfungsleistung (Hausarbeit plus
Protokoll).

Anmeldungen nimmt Frau Dagmar Rickmeyer im Zeitraum vom 02.04 – 19.04.2012 per Mail
(rickmeyer@wiso.uni-koeln.de) oder persönlich (Pohligstraße 1, 1. Stock) entgegen (Anmeldeformular unter
www.iwp.uni-koeln.de). Die Kosten des Seminars werden von der Hanns Martin
Schleyer-Stiftung getragen. Von den Studierenden ist bei endgültiger Zusage der Teilnahmemöglichkeit
eine Eigenbeteiligung in Höhe von 20,- Euro zu entrichten.

WICHTIG: Falls nicht alle Interessenten berücksichtigt werden können, entscheiden die Studienleistungen
bzw. das Los über die Teilnahme. Bei der Anmeldung ist deshalb eine kurze Auflistung der bisherigen
Studienleistungen beizufügen.

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Herrn Adrian Amelung (Tel. 0221/470-5680 oder E-
Mail:amelung@wiso.uni-koeln.de).

 

  Überblick:  
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  Zeitraum: 04.05 - 06.05.2012

  Ort: Schloss Eichholz (Wesseling)

  Eigenbeteiligung
  für Unterkunft und Verpflegung:

20 €

Anmeldezeitraum: 02.04. – 19.04.2012

 

 

  Studium
  Integrale:

 

  LP:   4 LP

  Bei der
  Anmeldung vorzulegende 
  Studienleistung:

  Kurze Auflistung der bisher erbrachten
  Studienleistungen

 Konstituierende
  Sitzung:

  Termin und
  Ort werden noch bekannt gegeben

 Zu erbringender Leistungsnachweis: a) Hausarbeit (ca. 10 Seiten)

b) Protokoll zu einem Vortrag (ca. 5
  Seiten)

 

 

C e n t e r  f o r  M a c r o e c o n o m i c  R e s e a r c h
( C M R ) ,  P r o f .  D r .  B i e r b r a u e r

1260 Steuern und öffentliche Güter (V)
2 SWS; Vorlesung

Do. 12 - 13.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XII M . T h ö n e

1261 Steuern und öffentliche Güter (Ü)
2 SWS; Übung

Do. 17.45 - 19.15, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal I Müller-Armack-HS M . T h ö n e
D . R ü c k e r t

1262 Topics in Public Economics II
4 SWS; Vorlesung/Übung

Di. 12 - 13.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VIIa

Mi. 10 - 11.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VIIa F . B i e r b r a u e r
E . H a n s e n

1263 Public Expenditure Economics and Reform
2 SWS; Vorlesung

Do. 10 - 11.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XVIII M . T h ö n e
Der regelmäßige Besuch der Vorlesung ist Pflicht für den Erwerb des Leistungsnachweises im
gleichnamigen Hauptseminar.

1264 Hauptseminar Finanzwissenschaft "Public Expenditure Economics and Reform"
2 SWS; Hauptseminar; Max. Teilnehmer: 20

k.A., n. Vereinb M . T h ö n e
Ort und Termin werden noch bekannt gegeben

1265 Public Economics and Mechanism Design
4 SWS; Vorlesung/Übung; Max. Teilnehmer: 100
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Mi. 10 - 11.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XXI, ab 4.4.2012

Fr. 10 - 11.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XXI F . B i e r b r a u e r

1266 Wirtschaftstheoretisches Kolloquium für Doktoranden und Diplomanden
2 SWS; Kolloquium

Ort und Zeit nach Vereinbarung

1267 Diplomandenseminar
2 SWS; Kolloquium

Do. 15 - 16.30 M . T h ö n e
Ort und Termin werden noch bekannt gegeben

1529 Finanzwissenschaftliches Hauptseminar: Behavioral Public Economics
2 SWS; Hauptseminar; Max. Teilnehmer: 20

Do. 10 - 11.30, 103 Philosophikum, S 83 F . B i e r b r a u e r
E . H a n s e n
D . R ü c k e r t

1530 Hauptseminar Finanzwissenschaft
2 SWS; Hauptseminar; Max. Teilnehmer: 15

C e n t e r  f o r  M a c r o e c o n o m i c  R e s e a r c h
( C M R ) ,  P r o f .  D r .  M .  B a r b i e

1268 Fiskalpolitik (Staatsverschuldung-Bachelor)
2 SWS; Vorlesung

Do. 14 - 15.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XVIII M . B a r b i e

1269 Fiskalpolitik (Staatsverschuldung-Bachelor)
2 SWS; Übung

Mo. 17.45 - 19.15, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XVIII M . B a r b i e
K . M i c h a l e k - K u r s a w e

1270 Staatsverschuldung (Master)
4 SWS; Vorlesung/Übung

Di. 10 - 11.30, 106 Seminargebäude, S22

Do. 10 - 11.30, 106 Seminargebäude, S25 M . B a r b i e

1271 Hauptseminar "Wirtschaftspolitik und öffentliche Finanzen I oder II oder III"
2 SWS; Hauptseminar

29.6.2012 - 30.6.2012 16 - 19, 101 WiSo-Hochhaus, 710, Block+SaSo M . B a r b i e
Ort und Zeit werden noch bekannt gegeben

1272 Wirtschaftstheoretisches Kolloquium für Doktoranden und Diplomanden
Kolloquium

Mi. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, 710 M . B a r b i e

1273 CMR Research Seminar
2 SWS; Seminar

Mi. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, 710 M . B a r b i e
T . B e r g e r

F . B i e r b r a u e r
H . B r a u n

P . F u n k
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M . H a g e d o r n
D . J a e g e r
A . L u d w i g
S . P r a n t l

C e n t e r  f o r  M a c r o e c o n o m i c
R e s e a r c h  ( C M R ) ,  P r o f .  D r .  P .  F u n k

1274 Wachstum und Beschäftigung
2 SWS; Vorlesung

Mi. 12 - 13.30, 100 Hauptgebäude, Aula 2 P . F u n k
M . S c h ö n

Es wird ein ausführliches Skript zur Vorlesung angeboten. Das Skript können Sie ab Anfang April 2012 bei
Copy Star, Zülpicher Str. 184, 50937 Köln käuflich erwerben.

Weitere Literatur

Barro R. und Sala-I-Martin,  X.: Economic Growth, MIT Press, 2. Aufl. 2003, Kapitel 1 
Franz, W.: Arbeitsmarktökonomik, Springer, 2006
Maussner, A. und Klump, R.:  Wachstumstheorie, Springer: Berlin u.a. 1996 
Romer, D.: Advanced Macroeconomics, McGraw-Hill, 3. Aufl. 2005, Kapitel 1

1275 Wachstum und Beschäftigung
2 SWS; Übung

Mi. 14 - 15.30, 105 Hörsaalgebäude, Hörsaal A2 M . S c h ö n
P . F u n k

1276 Grundzüge der Makroökonomik
4 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 120

Mo. 16 - 17.30, 103 Philosophikum, H 80, nicht am 7.5.2012 wird verlegt
auf 03.04.2012 19.30-21.00 Uhr

Di. 17.45 - 19.15, 103 Philosophikum, H 80

Di. 3.4.2012 19.30 - 21, 103 Philosophikum, H 80 V . E r d m a n n
Das Modul "Grundzüge der Makroökonomik" wird sowohl von Herrn Braun als auch von Frau Dr. Erdmann
angeboten.

Bitte beachten Sie die Aufteilung der Studiengänge auf die Veranstaltungen Nr. 1276 und 1286!    

Herr Braun (Nr. 1286)  prüft ausschließlich Studenten der nachfolgenden Studiengänge (Diplom und
Bachelor): BWL, VWL, VWL soz., SOWI, GesÖk, WiPäd, Mathematik, Wirtschaftsmathematik. Für
Studierende aller anderen Studiengänge stellt Frau Dr. Erdmann die Prüfungsfragen und bietet eine eigene
Vorlesung (Nr. 1276) mit Übung (Nr. 1277) an.

Achtung: Die vom Lehrstuhl Braun angebotenen Übungen sowie die Tutorien zu dessen Veranstaltung
"Grundzüge der Makroökonomik" sind inhaltlich für die Veranstaltung von Frau Dr. Erdmann nicht hilfreich.
Eine Anmeldung zu diesen Veranstaltungen ist für Studierende, die Frau Dr. Erdmanns Veranstaltung
besuchen, nicht möglich!

1277 Übung zu Grundzüge der Makroökonomik
2 SWS; Übung; Max. Teilnehmer: 120

Mo. 17.45 - 19.15, 103 Philosophikum, H 80, nicht am 7.5.2012 wird ver-
legt auf 10.04.2012 19.30-21.00 Uhr

Di. 10.4.2012 19.30 - 21, 103 Philosophikum, H 80 V . E r d m a n n
Das Modul "Grundzüge der Makroökonomik" wird sowohl von Herrn Braun als auch von Frau Dr. Erdmann
angeboten.

Bitte beachten Sie die Aufteilung der Studiengänge auf die Veranstaltungen Nr. 1276 und 1286!   

Herr Braun (Nr.1286) prüft ausschließlich Studenten der nachfolgenden Studiengänge (Diplom und
Bachelor): BWL, VWL, VWL soz., SOWI, GesÖk, WiPäd, Mathematik, Wirtschaftsmathematik. Für
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Studierende aller anderen Studiengänge stellt Frau Dr. Erdmann die Prüfungsfragen und bietet eine eigene
Vorlesung (Nr.1276) mit Übung (Nr. 1277) an.

Achtung: Die vom Lehrstuhl Braun angebotenen Übungen sowie die Tutorien zu dessen Veranstaltung
"Grundzüge der Makroökonomik" sind inhaltlich für die Veranstaltung von Frau Dr. Erdmann nicht hilfreich.
Eine Anmeldung zu diesen Veranstaltungen ist für Studierende, die Frau Dr. Erdmanns Veranstaltung
besuchen, nicht möglich!

1278 Dynamische Makroökonomik
4 SWS; Vorlesung/Übung; Max. Teilnehmer: 50

Di. 14 - 17.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XVIIb P . F u n k
früherer Titel der Veranstaltung:

Dynamische Makroökonomie - Modelle mit überlappenden Generationen 

 

 

 

 
Inhalt:
Intertemporales Marktgleichgewicht
Dynamische Ineffizienz
Kreditmarkt
Staatsverschuldung
Endogene Zyklen
Produktion und technischer Fortschritt
Geld und Inflation

 
- McCandless Jr., G.: Introduction to Dynamic Macroeconomic Theory, 1992, Harvard University Press.

- Romer, D.: Advanced Macroeconomics, 3. Aufl., 2005, Mc Graw Hill

1279 Hauptseminar Wirtschaftspolitik und öffentliche Finanzen I oder II oder III
2 SWS; Hauptseminar; Max. Teilnehmer: 30

3.4.2012 - 16.6.2012, Block+SaSo P . F u n k
m i t  A s s i s t e n t e n

Je nach Anmeldezahlen kann das Seminar auch als Blockseminar stattfinden. Sie werden baldmöglichst
informiert.
Voraussetzung zur Teilnahme am Hauptseminar ist die vorherige Teilnahme an der Vorlesung Advanced
Macroeconomic I (Makroökonomik für Fortgeschrittene I).

Vor Beginn des Hauptseminars wird eine Liste mit einführender Pflichtlektüre und tiefergehender Literatur
zu den jeweiligen Themen bekannt gegeben. Voraussetzungen zum Erwerb eines Leistungsnachweises
(Sn) für das Hauptseminar ist ein mit mindestens "ausreichend" bewertetes Referat. Außerdem wird
erwartet, dass alle Teilnehmer die Pflichtlektüre zu jeder Seminarsitzung vorbereiten und am Anfang der
Sitzung eine kurze Zusammenfassung geben können sowie aktive Teilnahme an den Sitzungen zeigen.
Wird die Hausarbeit mit "nicht ausreichend" bewertet, werden dem Prüfungsamt Maluspunkte gemeldet.
Dasselbe gilt, wenn mehr als zwei Sitzungen unentschuldigt versäumt werden.

 

1273 CMR Research Seminar
2 SWS; Seminar

Mi. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, 710 M . B a r b i e
T . B e r g e r

F . B i e r b r a u e r
H . B r a u n

P . F u n k
M . H a g e d o r n

D . J a e g e r
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A . L u d w i g
S . P r a n t l

C e n t e r  f o r  M a c r o e c o n o m i c  R e s e a r c h
( C M R ) ,  P r o f .  D .  J a e g e r ,  P h . D .

1280 Labor Economics (Arbeitsmarktökonomik)
2 SWS; Vorlesung

Do. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXV Gutenberg-HS M . H a g e d o r n
C . B u s c h

weiterer Dozent: Dymtro Hryshko

1281 Labor Economics (Arbeitsmarktökonomik)
2 SWS; Übung

Fr. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXV Gutenberg-HS C . B u s c h
M . H a g e d o r n

1282 Public Policy and the Labor Market
4 SWS; Vorlesung/Übung; Max. Teilnehmer: 50

Fr. 12 - 13.30, 101 WiSo-Hochhaus, 710, ab 6.4.2012, nicht am
20.4.2012 wird nach Absprache später nachgeholt; 4.5.2012 wird nach
Absprache später nachgeholt; 18.5.2012 wird nach Absprache später
nachgeholt

Fr. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, 710, ab 6.4.2012, nicht am
20.4.2012 wird nach Absprache später nachgeholt; 4.5.2012 wird nach
Absprache später nachgeholt; 18.5.2012 wird nach Absprache später
nachgeholt

D . J a e g e r

1273 CMR Research Seminar
2 SWS; Seminar

Mi. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, 710 M . B a r b i e
T . B e r g e r

F . B i e r b r a u e r
H . B r a u n

P . F u n k
M . H a g e d o r n

D . J a e g e r
A . L u d w i g
S . P r a n t l

1548 Identification Strategies in Econometrics
2 SWS; Vorlesung/Übung

Fr. 8 - 9.30, 101 WiSo-Hochhaus, 710, ab 25.5.2012

Fr. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, 710, ab 25.5.2012 D . J a e g e r
Bitte beachten Sie: Die Veranstaltung beginnt in der Kalenderwoche 21 (21.05.-25.05.) und wird dann
wahrscheinlich 4stündig angeboten. Da bisher keine Raumreservierung erfolgen konnte, könnten sich die
Termine (Wochentag, Uhrzeit) verschieben. Spätestens zum Beginn des Sommersemesters werden die
Daten und Räume feststehen. Wir bitten um Verständnis.

C e n t e r  f o r  M a c r o e c o n o m i c  R e s e a r c h
( C M R ) ,  P r o f .  D r .  A .  L u d w i g

1283 Allgemeine Wirtschaftspolitik
2 SWS; Vorlesung
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Do. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal I Müller-Armack-HS A . L u d w i g

1284 Allgemeine Wirtschaftspolitik
2 SWS; Übung

Fr. 10 - 11.30, 100 Hauptgebäude, Aula 2 M . G r o n e c k

1285 Heterogenous Agent Models
4 SWS; Vorlesung/Übung; Max. Teilnehmer: 40

Di. 8 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, 710 A . L u d w i g
Important: suggested preparatory  MatlabMiniCourse on Tue, March 27 and Wed 28, further information: 

http://cmr.uni-koeln.de/fileadmin/wiso_fak/cmr/pdf/matlab_mini_course_SS12.pdf

Registration required:

https://www.ilias.uni-koeln.de/ilias/goto_uk_crs_618095.html

1273 CMR Research Seminar
2 SWS; Seminar

Mi. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, 710 M . B a r b i e
T . B e r g e r

F . B i e r b r a u e r
H . B r a u n

P . F u n k
M . H a g e d o r n

D . J a e g e r
A . L u d w i g
S . P r a n t l

1516 Doktoranden- und Diplomandenkolloquium
Kolloquium

k.A., n. Vereinb A . L u d w i g
Ort und Zeit werden noch bekannt gegeben

C e n t e r  f o r  M a c r o e c o n o m i c  R e s e a r c h
( C M R ) ,  P r o f .  P h . D .  H .  B r a u n

1286 Grundzüge der Makroökonomik - Vorlesung
4 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 1200

Di. 8 - 9.30, 105 Hörsaalgebäude, Hörsaal A1

Di. 14 - 15.30, 105 Hörsaalgebäude, Hörsaal A2

Mi. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal I Müller-Armack-HS

Mi. 12 - 13.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal I Müller-Armack-HS H . B r a u n
D . B e n d e l

C . G e p p e r t
Das Modul "Grundzüge der Makroökonomik" wird für verschiedene Studiengänge in 2 Versionen angeboten
(Nr. 1286 Braun/Nr. 1276 Erdmann).

Herr Braun prüft ausschließlich Studenten der nachfolgenden Studiengänge:

Diplomstudiengänge: Betriebswirtschaftslehre; Volkswirtschaftslehre; Volkswirtschaftslehre
sozialwissenschaftlicher Richtung; Sozialwissenschaften; Wirtschaftpädagogik; Mathematik;
Wirtschaftsmathematik

Bachelorstudiengänge: Betriebswirtschaftslehre; Volkswirtschaftslehre; Sozialwissenschaften;
Gesundheitsökonomie;  Mathematik; Wirtschaftsmathematik
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Für Studierende aller anderen Studiengänge gibt es eine eigene Veranstaltung (Erdmann 1276).

Es findet eine VERBINDLICHE BELEGUNG ÜBER KLIPS für VL, Ü+TUT statt

1287 Grundzüge der Makroökonomik - Übung
2 SWS; Übung; Max. Teilnehmer: 1200

Fr. 12 - 13.30, 100 Hauptgebäude, Aula 2

Fr. 8 - 9.30, 100 Hauptgebäude, Aula 2

Fr. 10 - 11.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal II

Fr. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal I Müller-Armack-HS, ab
13.4.2012, nicht am 18.5.2012 an diesem Termin findet die Übung in HS
B statt

Fr. 18.5.2012 14 - 15.30, 105 Hörsaalgebäude, Hörsaal B D . B e n d e l
C . G e p p e r t

H . B r a u n
Das Modul "Grundzüge der Makroökonomik" wird für verschiedene Studiengänge in 2 Versionen
angeboten.

Herr Braun prüft ausschließlich Studenten der nachfolgenden Studiengänge:

Diplomstudiengänge: Betriebswirtschaftslehre; Volkswirtschaftslehre; Volkswirtschaftslehre
sozialwissenschaftlicher Richtung; Sozialwissenschaften; Wirtschaftpädagogik; Mathematik;
Wirtschaftsmathematik

Bachelorstudiengänge: Betriebswirtschaftslehre; Volkswirtschaftslehre; Sozialwissenschaften;
Gesundheitsökonomie;  Mathematik; Wirtschaftsmathematik

Studierende aller anderen Studiengänge ist die andere Vorlesung in GZ Makroökonomik vorgesehen (1276
Erdmann), wozu auch eine eigene Übung (1277) angeboten wird.

Es findet eine VERBINDLICHE BELEGUNG ÜBER KLIPS  für VL, Ü+TUT statt (auch zum Erhalt der
Vorlesungsmaterialien).

1288 Advanced Macroeconomics II (Makroökonomik für Fortgeschrittene II)
4 SWS; Vorlesung/Übung; Max. Teilnehmer: 50

Do. 17.45 - 19.15, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VIIb

Do. 16 - 17.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VIIb M . H a g e d o r n
N . N . ,  W I S O

H . B r a u n
Important: suggested preparatory  MatlabMiniCourse on Tue, March 27 and Wed 28, further information: 

http://cmr.uni-koeln.de/fileadmin/wiso_fak/cmr/pdf/matlab_mini_course_SS12.pdf

Registration required:

https://www.ilias.uni-koeln.de/ilias/goto_uk_crs_618095.html

1289 International Macroeconomics
4 SWS; Vorlesung/Übung; Max. Teilnehmer: 100

Fr. 8 - 11.30, 213 DP Heilpädagogik, Hörsaal I H . B r a u n

1273 CMR Research Seminar
2 SWS; Seminar

Mi. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, 710 M . B a r b i e
T . B e r g e r

F . B i e r b r a u e r
H . B r a u n

P . F u n k
M . H a g e d o r n
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D . J a e g e r
A . L u d w i g
S . P r a n t l

1290 Wirtschaftstheoretisches Kolloquium für Doktoranden und Diplomanden
2 SWS; Kolloquium

k.A., n. Vereinb H . B r a u n
Ort und Zeit nach Vereinbarung

1286a Tutorium zu Grundzüge der Makroökonomik
2 SWS; Tutorium; Max. Teilnehmer: 800

Mo. 8 - 9.30, 101 WiSo-Hochhaus, 710, ab 9.4.2012

Mo. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, 710, ab 9.4.2012

Mo. 12 - 13.30, 101 WiSo-Hochhaus, 710, ab 9.4.2012

Mo. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, 710, ab 9.4.2012

Mo. 17.45 - 19.15, 101 WiSo-Hochhaus, 710, ab 9.4.2012

Mo. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, 710, ab 9.4.2012

Di. 12 - 13.30, 101 WiSo-Hochhaus, 710, ab 10.4.2012

Di. 17.45 - 19.15, 101 WiSo-Hochhaus, 710, ab 10.4.2012

Mi. 8 - 9.30, 101 WiSo-Hochhaus, 710, ab 11.4.2012

Mi. 17.45 - 19.15, 101 WiSo-Hochhaus, 710, ab 11.4.2012

Mi. 19.30 - 21, 101 WiSo-Hochhaus, 710, ab 11.4.2012

Do. 12 - 13.30, 106 Seminargebäude, S26, ab 12.4.2012

Do. 8 - 9.30, 101 WiSo-Hochhaus, 710, ab 12.4.2012

Do. 17.45 - 19.15, 101 WiSo-Hochhaus, 710, ab 12.4.2012

Do. 19.30 - 21, 101 WiSo-Hochhaus, 710, ab 12.4.2012

Do. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, 710, ab 12.4.2012

Do. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, 710, ab 12.4.2012

Fr. 14 - 15.30, 103 Philosophikum, S 91, ab 13.4.2012

Fr. 8 - 9.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VIIb, ab 13.4.2012

Fr. 12 - 13.30, 103 Philosophikum, S 91, ab 13.4.2012

Di. 10.4.2012 8 - 9.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VIIa

Di. 10.4.2012 8 - 9.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VIIb

Di. 10.4.2012 8 - 9.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XVIIb

Mi. 11.4.2012 8 - 9.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VIIa

Mi. 11.4.2012 8 - 9.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VIIb

Mi. 11.4.2012 8 - 9.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XVIIb D . B e n d e l
H . B r a u n

C . G e p p e r t

 
 

Das Modul "Grundzüge der Makroökonomik" wird für verschiedene Studiengänge in 2 Versionen
angeboten.

Herr Braun prüft ausschließlich Studenten der nachfolgenden Studiengänge:

Diplomstudiengänge: Betriebswirtschaftslehre; Volkswirtschaftslehre; Volkswirtschaftslehre
sozialwissenschaftlicher Richtung; Sozialwissenschaften; Wirtschaftpädagogik; Mathematik;
Wirtschaftsmathematik
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Bachelorstudiengänge: Betriebswirtschaftslehre; Volkswirtschaftslehre; Sozialwissenschaften;
Gesundheitsökonomie;  Mathematik; Wirtschaftsmathematik

Studierende aller anderen Studiengänge ist die andere Vorlesung in GZ Makroökonomik vorgesehen (1276
Erdmann). Studierende von Frau Dr. Erdmann können nicht an den Tutorien von Herrn Braun teilnehmen.

Es findet eine VERBINDLICHE BELEGUNG ÜBER KLIPS für VL, Ü+TUT statt (auch zum Erhalt der
Vorlesungsmaterialien).

 

C e n t e r  f o r  M a c r o e c o n o m i c
R e s e a r c h  ( C M R ) ,  P r o f .  D r .  P r a n t l

1291 International Economics (Außenwirtschaft)
2 SWS; Vorlesung

Do. 12 - 13.30, 216 HF Hauptgebäude B, Aula (Geb. 216 HF), nicht am
12.7.2012

Do. 12.7.2012 12 - 13.30, 105 Hörsaalgebäude, Hörsaal D S . P r a n t l
Contents:

1) International Trade Theory
1) Trade and Technology: The Ricardian Model (KOM: Chapter 3)
2) The Specific Factor Model  (KOM: 4)
3) Trade and Resources: The Heckscher-Ohlin Model (KOM: 5)
4) Intertemporal Trade (KOM: 6)
5) Economies of Scale, Monopolistic Competition and International Trade (KOM: 7, 8)
6) Multinational Enterprises, Foreign Direct Investment and Dumping (KOM: 8)

 

1) International Trade Policy
1) The Instruments of Trade Policy (KOM: 9)
2) The Political Economy of Trade Policy (KOM: 10-12)

   

1) International Finance
1) National Income Accounting and the Balance of Payments (KOM: 13)
2) Exchange Rates (KOM: 14-18)

 

Main Reference:

Krugman, Paul R., Maurice Obstfeld and Marc J. Melitz (KOM), International Economics - Theory
and Policy, Pearson Education Limited: Edinburgh Gate, 9th edition (global edition), 2012, ISBN 13:
978-0-273-75409-1, ISBN 10: 0-273-75409-2.

Prerequisites:

The course is intended for bachelor students. In particular, students with a sound understanding of
microeconomics and macroeconomics are addressed (Grundzüge der Mikroökonomik, Grundzüge der
Makroökonomik).

Further information:

The course will be held in English; lecture notes will be provided. The course will start in the first week of the
semester.

 

 

1292 International Economics (Außenwirtschaft)
2 SWS; Übung

Mo. 16 - 17.30, 216 HF Hauptgebäude B, H4
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Fr. 8 - 9.30, 216 HF Hauptgebäude A, H1, ab 13.4.2012 N . H e ß
S . P r a n t l

1293 Empirical Innovation Economics
4 SWS; Vorlesung/Übung; Max. Teilnehmer: 50

Mi. 10 - 13.30, 101 WiSo-Hochhaus, 710 S . P r a n t l
Contents:

The course, consisting of lectures with integrated exercise sessions, focuses on theory-based micro-
econometric research in innovation economics.

Exemplary topics are:

• ideas and knowledge production,
• the relationship between competition, entry and innovation,
• adoption and diffusion of technologies,
• the role of intellectual property rights and science.

 

Prerequisites:

The course is intended for second-year master students in economics and for all doctoral students including
students of the CGS. In particular, students with a strong interest in methods of empirical modeling
and in their application in the area of innovation economics are addressed. A sound understanding of
microeconomics and good knowledge of econometrics is taken for granted. In addition, knowledge of
macroeconomics will be helpful.

Further information:

A reading list of relevant journal articles will be provided at the beginning of the term. 

The course will be held in English; lecture notes will be provided. The course will start in the first week of the
semester.

The exam will be a written exam (60 min.) or an oral exam (20 min.).

 

 

1294 Empirical Economics: Methods and Applications in Industrial Economics
4 SWS; Vorlesung/Übung; Max. Teilnehmer: 50

Di. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, 710

Di. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, 710 S . K r a n z
S . P r a n t l

Contents:

The course, consisting of lectures with integrated exercise sessions, covers selected methods and
applications in micro-econometrics and empirical industrial organization. The course will introduce students
to relevant statistical software and simulation techniques.

Next to the textbooks and surveys below, a reading list of relevant journal articles will be provided at the
beginning of the term.

• Ackerberg, D., L.C. Benkard, S. Berry, and A. Pakes (2008): "Econometric Tools for Analyzing Market
Outcomes," in J.J. Heckman and E.E. Leamer (ed.), Handbook of Econometrics, Elsevier, ed. 1, vol. 6, ch.
63.

• Peter C. Reiss and Frank A. Wolak (2008): "Structural Econometric Modeling: Rationales and Examples
from Industrial Organization," in J.J. Heckman and E.E. Leamer (ed.), Handbook of Econometrics, Elsevier,
ed. 1, vol. 6, ch. 64.

• Train, Kenneth E. (2009): Discrete Choice Methods with Simulation, Cambridge University Press, ed. 2.

• Wooldridge, Jeffrey M. (2010): ”Econometric Analysis of Cross Section and Panel Data”, Cambridge MA:
MIT Press, Chapter 10.
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Prerequisites:

The course is intended for second-year master students in economics and for all doctoral students including
students of the CGS. In particular, students with a strong interest in methods of empirical modeling, a sound
understanding of microeconomics and good knowledge of econometrics are addressed.

Further information:

The course will be held in English; lecture notes will be provided. The course will start in the first week of the
semester.

The exam will be a written exam (60 min.) or an oral exam (20 min.).

 

 

1295 Doktoranden- und Diplomandenkolloquium
2 SWS; Kolloquium

Di. 17.45 - 19.15 S . P r a n t l

W i r t s c h a f t s p o l i t i s c h e s  S e m i n a r

1296 Geldtheorie und -politik
2 SWS; Vorlesung

Di. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal I Müller-Armack-HS A . D r o s t

1297 Geldtheorie und -politik
2 SWS; Übung

Di. 17.45 - 19.15, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal I Müller-Armack-HS, ab
24.4.2012

A . D r o s t

1298 Verteilungstheorie und -politik
4 SWS; Vorlesung/Übung

Mo. 14 - 15.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VI

Mo. 16 - 17.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VI A . D r o s t

1300 Hauptseminar Wirtschaftspolitik und öffentliche Finanzen I, II oder III:
"Finanzmarktökonometrie (mit empirischen Analysen)"
2 SWS; Hauptseminar; Max. Teilnehmer: 70

Fr. 12 - 13.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal V R . A n d e r e g g
J . B o e r n e r

1301 Hauptseminar Wirtschaftspolitik und öffentliche Finanzen I, II, oder III: "Politische
Ökonomie (von der griechischen Antike bis zur Gegenwart)"
2 SWS; Hauptseminar; Max. Teilnehmer: 70

Fr. 14 - 15.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal V R . A n d e r e g g
J . B o e r n e r

1299 Seminar Macroeconomics and Publ. Economics (Europäische Geldpolitik)
Blockveranstaltung; Max. Teilnehmer: 30

Sa. 23.6.2012 10 - 18, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XIb

So. 24.6.2012 10 - 18, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VIIa

30.6.2012 - 1.7.2012 10 - 18, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VIIa, Block
+SaSo

S . B o e r n e r
N . H e i n e n
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1302 Bachelorseminar: Macroeconomics and Public Economics
4 SWS; Seminar

Fr. 8 - 9.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal V

Fr. 10 - 11.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal V R . A n d e r e g g
J . B o e r n e r

C e n t e r  f o r  M a c r o e c o n o m i c  R e s e a r c h
( C M R ) ,  J u n i o r p r o f e s s o r  D r .  B e r g e r

1250 Kolloquium für Doktoranden und Diplomanden
Kolloquium

k.A., n. Vereinb T . B e r g e r
Ort und Zeit werden noch bekannt gegeben

1251 Topics in Macroeconomics (Empirical Macroeconomics)
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 50

Do. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, 710

Do. 12 - 13.30, 101 WiSo-Hochhaus, 710 T . B e r g e r

C e n t e r  f o r  M a c r o e c o n o m i c  R e s e a r c h
( C M R ) ,  P r o f .  D r .  H a g e d o r n

1249 Hauptseminar Wirtschaftspolitik und öffentliche Finanzen (Topics in
Macroeconomics)
2 SWS; Hauptseminar

Do. 12 - 13.30, 106 Seminargebäude, S24 M . H a g e d o r n

 

1252 Wirtschaftstheoretisches Kolloquium für Doktoranden und Diplomanden
Kolloquium

Ort und Zeit nach Vereinbarung

W i r t s c h a f t s -  u n d  S o z i a l s t a t i s t i k

1320 Hauptseminar zur Statistik: Ausgewählte Methodenprobleme der Statistik
2 SWS; Hauptseminar

Fr. 14 - 15.30, 105 Hörsaalgebäude, Hörsaal G, ab 13.4.2012 O . G r o t h e
K . M o s l e r

Vorbesprechung: 20.12.2011,
16-18 Uhr, Seminarraum 2, Modulbau

1.  Termin: 04.05.2012, 09-18 Uhr, Seminarraum 2,
Modulbau

2. Termin: 11.05.2012, 09-18 Uhr, Raum wird noch
bekannt gegeben

Anmeldeschluss: 13.01.2012

Thema: Statistische Methoden der Risikoanalyse

1. Anwendung von Simulationsmethoden

2. Anwendung von Resampling Methoden

3. Grundlagen der Extremwerttheorie

4. Spezielle Risikomodelle
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5. Hazard-Modelle für Kreditrisiken

Am Hauptseminar teilnehmen können Studierende der Masterstudiengänge sowie
Diplomstudierende mit erfolgreich abgeschlossenem Grundstudiumsfach Statistik. Der
vorherige Besuch mindestens einer der Vorlesungen Stochastische Modelle
(Statistik für Fortgeschrittene I) und Statistisches Schließen (Statistik für
Fortgeschrittene II) wird empfohlen.

Die Vorbesprechung und Themenvergabe hat am 20.12.2011 stattgefunden.

Näheres:
http://www.uni-koeln.de/wiso-fak/wisostatsem/Aktuelles/DateienAktuelles/SS12_Hauptseminar.pdf

S t a t i s t i k  u n d  Ö k o n o m e t r i e

1303 Beschreibende Statistik und Wirtschaftsstatistik
4 SWS; Vorlesung

Di. 12 - 13.30, 322a Chemische Institute, Kurt Alder Hörsaal I, Ende
3.7.2012

Do. 8 - 9.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal I Müller-Armack-HS, Ende
5.7.2012

R . D y c k e r h o f f

Die Vorlesung richtet sich an Studierende der Wirtschafts- und Sozialwissenschaften im 1. Semester.

Gliederung:

1) Merkmale und Daten
2) Auswertung eindimensionaler Daten
3) Konzentrations- und Disparitätsmessung
4) Verhältniszahlen, Messzahlen und Indexzahlen
5) Auswertung mehrdimensionaler Daten
6) Multiple lineare Regression
7) Elementare Zeitreihenanalyse

 

Aufgaben für die Übungen und Tutorien sind etwa ab Beginn der Vorlesungen im Netz unter:

http://www.wisostat.uni-koeln.de/wiso-fak/wisostatsem/Studium/StatAB/StatADyckerhoff

und bei COPY-STAR (Zülpicher Str. 184) als Kopie erhältlich.

Hausübungen

Durch die Abgabe von Hausübungen können Bonuspunkte für die Klausur in diesem Semester erworben
werden. Nähere Informationen zu den genauen Bedingungen und der Organisation der Hausübungen
erhalten Sie in der Vorlesung.
Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase (xx. - xx.xx.2011) über KLIPS belegt!

Studierende, die diese Veranstaltung im Rahmen des Studium Integrale besuchen wollen, können sich
unter folgendem Link über die Modalitäten der Veranstaltung- und Prüfungsanmeldung informieren:

http://www.wiso-studienberatungszentrum.uni-koeln.de/dat/si_andere_fakultaeten.pdf.
Lehrbuch zur Vorlesung:

MOSLER, K. / SCHMID, F.: Beschreibende Statistik und Wirtschaftsstatistik. 4. Aufl., Berlin 2009.

BOMSDORF, E. / GRÖHN, E. / MOSLER, K. / SCHMID, F.: Definitionen, Formeln und Tabellen zur
Statistik. 7. Aufl., Köln 2011.

BOMSDORF, E. / DYCKERHOFF, R. / MOSLER, K. / SCHMID, F.: Klausurtraining Statistik. Band II, 4.
Aufl., Köln 2011.

Weitere Literatur:

ASSENMACHER, W.: Deskriptive Statistik. 3. Aufl., Berlin 2003.

BAMBERG, G., u. BAUR, F.: Statistik. 14. Aufl., München/Wien 2007.
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BOMSDORF, E.: Deskriptive Statistik. 12. Aufl., Köln 2007.

FAHRMEIR, L., KÜNSTLER, R., PIGEOT, I., TUTZ, G.: Statistik - Der Weg zur Datenanalyse. 6. Aufl.,
Berlin 2009.

PFLAUMER, P., HEINE, B., HARTUNG, J.: Statistik für Wirtschafts- und Sozialwissenschaften: Deskriptive
Statistik. 3. Aufl., München 2005.

RINNE, H.: Wirtschafts- und Bevölkerungsstatistik. 2. Aufl., München 1996.

SCHIRA, J.: Statistische Methoden der VWL und BWL. 3. Aufl., München 2009.

1304 Beschreibende Statistik und Wirtschaftsstatistik
2 SWS; Übung

Mo. 12 - 13.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIV René-König-HS

Mo. 12 - 13.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIII Schmalenbach-HS

Mo. 12 - 13.30, 105 Hörsaalgebäude, Hörsaal A2

Mo. 12 - 13.30, 211 IBW-Gebäude, Hörsaal 369 W . O r t h
D . N o w a k

R . D y c k e r h o f f
P . M o z h a r o v s k y i

Diese Veranstaltung wird im Sommersemester 2012 während der 2. Belegungsphase (xx.03.2011 -
xx.03.2011) über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

1305 Vorkurs zu Mathematische Methoden
2 SWS; Blockveranstaltung

Mo. 5.3.2012 17 - 20.15, 100 Hauptgebäude, Aula 1

Di. 6.3.2012 17 - 20.15, 100 Hauptgebäude, Aula 1

Do. 8.3.2012 17 - 20.15, 100 Hauptgebäude, Aula 1

Fr. 9.3.2012 17 - 20.15, 100 Hauptgebäude, Aula 1

Mo. 12.3.2012 17 - 20.15, 100 Hauptgebäude, Aula 1

Di. 13.3.2012 17 - 20.15, 100 Hauptgebäude, Aula 1

Do. 15.3.2012 17 - 20.15, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal I Müller-Ar-
mack-HS

Fr. 16.3.2012 17 - 20.15, 100 Hauptgebäude, Aula 1

Mo. 19.3.2012 17 - 20.15, 100 Hauptgebäude, Aula 1

Di. 20.3.2012 17 - 20.15, 100 Hauptgebäude, Aula 1

Do. 22.3.2012 17 - 20.15, 100 Hauptgebäude, Aula 1

Fr. 23.3.2012 17 - 20.15, 100 Hauptgebäude, Aula 1

Mo. 26.3.2012 17 - 20.15, 100 Hauptgebäude, Aula 1

Di. 27.3.2012 17 - 20.15, 105 Hörsaalgebäude, Hörsaal A1 M . L i n d e r
Angehende Betriebs- und Volkswirte sollten den freiwilligen Vorkurs zu Mathematische Methoden
der WiSo-Fakultät besuchen, falls Schulstoff aufgefrischt oder nachgeholt werden muss. Angehende
Sozialwissenschaftler können dies ebenfalls tun.

Ihr Matheschulwissen können Sie hier testen:
https://www.ilias.uni-koeln.de/ilias/goto_uk_tst_187142.html

Nähere Informationen zum Vorkurs unter:
http://www.uni-koeln.de/wiso-fak/wisostatsem/Studium/MathMeth/mathmeth.htm

 

1306 Mathematische Methoden
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 1282
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Fr. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal I Müller-Armack-HS, ab
13.4.2012

Fr. 8 - 9.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal I Müller-Armack-HS, ab
13.4.2012

C . S c h e i c h e r

Gliederung:

1) Funktionen in den Wirtschaftswissenschaften
2) Matrizenrechnung und lineare Gleichungssysteme
3) Differentiation von Funktionen mehrerer Variablen
4) Analyse und Optimierung von Funktionen mehrerer Variablen
5) Integration von Funktionen mehrerer Variablen
6) Differential- und Differenzengleichungen

Anmerkungen:

Voraussetzung für den erfolgreichen Besuch der Veranstaltung "Mathematische Methoden" sind gute
und aktiv verfügbare Kenntnisse des mathematischen Schulstoffs entsprechend den Lehrplänen des
Gymnasiums. (Dieser Stoff wird an der WiSo-Fakultät in der Veranstaltung "Vorkurs zu Mathematischen
Methoden" wiederholt.)

Zwischentest:

Voraussichtlich am Samstag, den 09.06.2012 von 10.30 Uhr bis 11.15 Uhr findet ein Zwischentest statt. Bei
diesem Zwischentest können bis zu 9 Bonuspunkte für die Klausur in diesem Semester erreicht werden. Die
Anmeldung zum Zwischentest ist im Ilias-Kurs der Vorlesung möglich.

Die Klausuranmeldung findet wie üblich beim Prüfungsamt statt.

Weitere Informationen zum Zwischentest erhalten Sie in der Vorlesung.
Diese Veranstaltung wird im Sommersemester 2012 während der 2. Belegungsphase (xx.03.2012 -
xx.xx.2012) über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

 

Es handelt sich um eine Veranstaltung im Rahmen des Bachelorstudiengangs.
Lehrbuch zur Vorlesung:

MOSLER, K., DYCKERHOFF, R. und SCHEICHER, C. (2. Auflage, 2011). Mathematische Methoden für
Ökonomen. Springer-Verlag, Berlin.

 

Weitere Literatur:

OHSE, D. 2004. Mathematik für Wirtschaftswissenschaftler I - Analysis. Verlag Vahlen, München, 6. Aufl.

OHSE, D. 2005. Mathematik für Wirtschaftswissenschaftler II - Lineare Wirtschaftsalgebra. Verlag Vahlen,
München, 5. Aufl.

OPITZ, O. 2004. Mathematik - Lehrbuch für Ökonomen. Oldenbourg Verlag, München, 9. Aufl.

SCHWARZE, J. 2005. Mathematik für Wirtschaftswisssenschaftler - Band 2: Differential- und
Integralrechnung. nwb. Herne, 12. Aufl. 

SCHWARZE, J. 2005. Mathematik für Wirtschaftswisssenschaftler - Band 3: Lineare Algebra, Lineare
Optimierung und Graphentheorie. nwb. Herne, 12. Aufl.

SYDSAETER, K. und HAMMOND, P. 2006. Mathematik für Wirtschaftswissenschaftler - Basiswissen mit
Praxisbezug. Pearson Studium, München, 2. Aufl.

TIETZE, J. 2008. Einführung in die angewandte Wirtschaftsmathematik. Vieweg, Braunschweig, 14. Aufl.

1307 Mathematische Methoden
2 SWS; Übung; Max. Teilnehmer: 1386

Mo. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIII Schmalenbach-HS,
ab 16.4.2012
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Di. 17.45 - 19.15, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIV René-König-HS,
ab 10.4.2012

Do. 17.45 - 19.15, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIV René-König-HS,
ab 12.4.2012

Fr. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXV Gutenberg-HS, ab
13.4.2012

Fr. 8 - 9.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIV René-König-HS, ab
13.4.2012

Fr. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIV René-König-HS, ab
13.4.2012

C . S c h e i c h e r
J . K l o b u c n i k

K . A r a s
Diese Veranstaltung wird im Sommersemester 2012 während der 2. Belegungsphase (xx.03.2012 -
xx.03.2012) über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

1308 Selected Quantitative Methods
2 SWS; Vorlesung

Di. 14 - 15.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XIb H . M a n n e r
The course is aimed at students with some prior knowledge in Econometrics and Statistics. Some selected
methods will be covered during the course. Furthermore, programming in the laguage "R" will be treated.
For more detailed information on the course or with any questions contact Hans Manner.

It is expected that students attend classes regularly and that they work on the programming and empirical
assignments over the course of the semester. The evaluation of the course will be based on those
assignments (50%) and a project towards the end of the course (50%). The evaluation of the project will be
based on a paper and a presentation.

Note that the course will be taught in English. However, assignments can be prepared in German and
discussions can also be made in German (given that all students are German speaking).
Parts of the course are based on the book "Introductory Econometrics - A Modern Approach" by Jeffrey
Wooldridge. Other literature will be recommended during the course.

1309 Selected Quantitative Methods
2 SWS; Übung

Mi. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, 210 H . M a n n e r

1310 Advanced Econometrics I: Linear Models
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 50

Di. 14 - 15.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XII O . B a d u n e n k o
1 Objectives

This course is designed to present the methodological issues regarding the econometric analysis of panel
data. It will start with quick repetition of the OLS estimator and its properties. The instrumental variable
estimator will be revised shortly. Further, the course will review the basic panel data models and makes
conceptual comparisons to cross-sectional models. It will look at the issues such as endogeneity in the
panel data models and panel instrumental variable estimation. It will provide students with the skills
and insight necessary for conducting their own regression analysis. Estimation and hypotheses testing
procedures will be illustrated using STATA and/or R based on real data.

2 Prerequisites

Econometrics course or permission from the instructor. Knowledge of and an access to the econometric
software such as Stata or R.

3 Relevance for study programmes

Master, CGS-students and doctoral students of the WiSo-Faculty are eligible to take the course.

4 Registration

Electronic registration performs Mr Maximilian Felk (felkm@uni-koeln.de).
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5 Contents

Course outline

• Ordinary Least Squares estimator and its properties
• Non-spherical disturbances
• Traditional Panel Data Models
• Testing Hypotheses with Panel Data
• Heteroscedasticity and Serial Correlation
• Seemingly Unrelated Regressions
• Simultaneous Equations
• Introduction to Dynamic Panel Data Models
• Panel Data Models for Qualitative Dependent Variables

NOTE that the schedule is subject to change depending on the pace of the course.
6 Working requirements and assessment method

Workload

The lecture notes will be provided each week before the lecture, the purpose of which is to facilitate the
understanding the material explained during the lecture. Note that these lecture notes is only necessary, not
sufficient studying material for understanding the conceptual/theoretical part of the course. The resources
put on a web are not a substitute for attendance at lectures and computer exercises. Students taking this
course are strongly advised to attend all lectures and practical classes. Participation in discussion during the
lecture will be an every-lecture deal of the course. In addition to the lectures, the continuous self-study (and/
or repetition) of the main textbook (especially studying the empirical examples) is required.

During the course, the solutions to the exercises will be explained and software code will be provided.
Similar exercises will be given as a home assignment each week. The purpose of such home assignments
is to give an opportunity to continuously apply the practical skills to answer the research questions on your
own.

Grading Policy

The course will consist of one written mid-term exam and one comprehensive (both conceptual and practical
parts) final written examination. Only those passing mid-term satisfactory (threshold of 60%) will be allowed
to take the final exam. The course grade will be determined according to the following formula:
  Mid-term        (June 5, 2012)                   Permit to take final 
  Final Exam    (expected July 16, 2012)   100%

7 Teaching staff

Lecturer: Oleg Badunenko
Office: B.14
Office Hours: Tuesday 10:00 – 11:00 AM, or by appointment
E-mail: obadunen@uni-koeln.de
Phone: 470.12.85
Department Website: http://www.cgs.uni-koeln.de
Course Website:
http://sites.google.com/site/obadunenko/teaching/cologne/AE_LinearModels12

8 Co-ordination/Contact

Mr Maximilian Felk (felkm@uni-koeln.de).
Textbooks

• Jeffrey M. Wooldridge, Introductory Econometrics: A Modern Approach, 4th edition,
South-Western: 2009, ISBN: 0-324-66040-5

• Jeffrey M. Wooldridge, Econometric Analysis of Cross-section and Panel Data, 2nd
edition, MIT: 2010, ISBN: 978-0-262-23258-6

• Baltagi, Badi Econometric Analysis of Panel Data, 4th Edition, Wiley: 2008, ISBN 978-0-470-51886-1 

• Cameron, A. Colin. and Trivedi, Pravin K. Microeconometrics: Methods and Applica- tions, Cambridge
University Press: 2005, ISBN: 978-0-521-84805-3

1311 Advanced Econometrics I: Linear Models (Exercises)
2 SWS; Übung; Max. Teilnehmer: 50

Mo. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, 210, ab 16.4.2012 O . B a d u n e n k o
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For details see the course "Advanced Econometrics I: Linear Models".

 

Registration:

Electronic registration performs Mr Maximilian Felk (felkm@uni-koeln.de).

1313 Oberseminar Statistik
2 SWS; Oberseminar

Mi. 16 - 17.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XIa K . M o s l e r
Vorstellung und Diskussion von Forschungsarbeiten in Statistik und Ökonometrie.

Zu dieser Veranstaltung ist keine Anmeldung in KLIPS erforderlich.

Interessenten wenden sich bitte an Herrn Dominik Liebl (liebl@statistik.uni-koeln.de).

1303a Tutorien zu Beschreibende Statistik und Wirtschaftsstatistik
Tutorium

Di. 8 - 9.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XXI

Di. 8 - 9.30, 105 Hörsaalgebäude, Hörsaal E

Mi. 8 - 9.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XXI

Mi. 14 - 15.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VIII

Mi. 8 - 9.30, 105 Hörsaalgebäude, Hörsaal E

Fr. 10 - 11.30, 105 Hörsaalgebäude, Hörsaal F

Fr. 12 - 13.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XXI

Fr. 8 - 9.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XXI R . D y c k e r h o f f
K . M o s l e r

Bei den angegebenen Terminen handelt es sich um vorläufige Termine.

Die Hörsäle stehen zur Zeit noch nicht fest und werden erst später genauer bestimmt.
In den Übungen wird der Stoff der Vorlesung an Hand von Übungsaufgaben erarbeitet. Die Tutorien stellen
ein optionales Angebot dar und bieten zusätzliche Übungsmöglichkeiten zum selben Stoff; sie richten sich
insbesondere an die schwächeren Studierenden. Weder die Übungen noch die Tutorien koennen den Besuch
der Vorlesung ersetzen. Die in den Übungen bzw. den Tutorien behandelten Aufgaben sind jeweils identisch.
Die Tutorien  beginnen in der zweiten Vorlesungswoche. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Die Termine für die Tutorien stehen leider noch nicht vollständig fest und werden baldmöglichst
nachgetragen.

1306a Tutorien zu Mathematische Methoden
Tutorium

Mo. 16 - 17.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VIII, ab 16.4.2012

Di. 8 - 9.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VIII, ab 10.4.2012

Di. 14 - 15.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal II, ab 10.4.2012

Mi. 10 - 11.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XII, ab 11.4.2012

Fr. 12 - 13.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XII, ab 13.4.2012

Fr. 12 - 13.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VIII, ab 13.4.2012 C . S c h e i c h e r

1320 Hauptseminar zur Statistik: Ausgewählte Methodenprobleme der Statistik
2 SWS; Hauptseminar

Fr. 14 - 15.30, 105 Hörsaalgebäude, Hörsaal G, ab 13.4.2012 O . G r o t h e
K . M o s l e r

Vorbesprechung: 20.12.2011,
16-18 Uhr, Seminarraum 2, Modulbau

1.  Termin: 04.05.2012, 09-18 Uhr, Seminarraum 2,
Modulbau
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2. Termin: 11.05.2012, 09-18 Uhr, Raum wird noch
bekannt gegeben

Anmeldeschluss: 13.01.2012

Thema: Statistische Methoden der Risikoanalyse

1. Anwendung von Simulationsmethoden

2. Anwendung von Resampling Methoden

3. Grundlagen der Extremwerttheorie

4. Spezielle Risikomodelle

5. Hazard-Modelle für Kreditrisiken

Am Hauptseminar teilnehmen können Studierende der Masterstudiengänge sowie
Diplomstudierende mit erfolgreich abgeschlossenem Grundstudiumsfach Statistik. Der
vorherige Besuch mindestens einer der Vorlesungen Stochastische Modelle
(Statistik für Fortgeschrittene I) und Statistisches Schließen (Statistik für
Fortgeschrittene II) wird empfohlen.

Die Vorbesprechung und Themenvergabe hat am 20.12.2011 stattgefunden.

Näheres:
http://www.uni-koeln.de/wiso-fak/wisostatsem/Aktuelles/DateienAktuelles/SS12_Hauptseminar.pdf

1321 Statistik für Fortgeschrittene - Statistisches Schließen
2 SWS; Vorlesung

Di. 12 - 13.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXV Gutenberg-HS K . M o s l e r
Inhalt:

Die Veranstaltung beinhaltet die Grundlagen des statistischen Schließens auf fortgeschrittenem Niveau.
Erforderlich sind gute Kenntnisse der Wahrscheinlichkeitsrechnung.

• Grundprobleme der schließenden Statistik
• Punktschätzung
• ML-, Momenten- und Bayesschätzer
• Hypothesentests
• Tests für normalverteilte und binäre Merkmale
• Varianz- und Korrelationsanalyse
• Konfidenzschätzung
• Bootstrap und Jackknife
• Anpassungs- und Unabhängigkeitstests
• Dichteschätzung

Abschlussprüfung: Schriftlich (60 Minuten).

Erwartet wird eine regelmäßige aktive Teilnahme an den Übungen.
In den Übungen können bis zu 6 Bonuspunkte für die Klausur erworben werden.
Die Vorlesung richtet sich an fortgeschrittene Masterstudenten.
Sie findet im Rahmen des Masterstudiums und des Diplomhauptstudiums, Wahlfach: Statistik, statt.
Einführende Literatur:

Garthwaite, P.H., Jolliffe, I.T., Jones, B.: Statistical Inference, 2nd ed., London 2002

Wassermann, L.: All of Statistics, New York 2003

R. Schlittgen, Statistische Inferenz, München, 1996
J. Lehn, H. Wegmann, Einführung in die Statistik, Leipzig, 2000

Vorlesungsunterlagen:

Folien zur Vorlesung und ein Skript sind über ILIAS erhältlich, ebenso die wöchentlichen Übungsblätter
sowie eine Formelsammlung für die Abschlussklausur.

1322 Statistik für Fortgeschrittene - Statistisches Schließen
2 SWS; Übung
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Do. 8.15 - 9.45, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XIII K . M o s l e r

1578 Tutorien zu Wahrscheinlichkeitsrechnung und schließende Statistik (Statistik B)
2 SWS; Tutorium

Mo. 19.30 - 21, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VIII 16.4.2012 - 2.7.2012

Di. 8 - 9.30, 103 Philosophikum, S 58 10.4.2012 - 3.7.2012

Di. 17.45 - 19.15, 106 Seminargebäude, S22 10.4.2012 - 4.7.2012

Mi. 17.45 - 19.15, 106 Seminargebäude, S12 11.4.2012 - 4.7.2012

Mi. 14 - 15.30, 106 Seminargebäude, S26 11.4.2012 - 4.7.2012

Fr. 10 - 11.30, 106 Seminargebäude, S24 13.4.2012 - 6.7.2012

Fr. 8 - 9.30, 106 Seminargebäude, S16 13.4.2012 - 6.7.2012 R . D y c k e r h o f f
O . G r o t h e

In den Übungen wird der Stoff der Vorlesung an Hand von Übungsaufgaben erarbeitet. Die Tutorien stellen
ein optionales Angebot dar und bieten zusätzliche Übungsmöglichkeiten zum selben Stoff; sie richten sich
insbesondere an die schwächeren Studierenden. Weder die Übungen noch die Tutorien koennen den Besuch
der Vorlesung ersetzen. Die in den Übungen bzw. den Tutorien behandelten Aufgaben sind jeweils identisch.
Die Tutorien  beginnen in der zweiten Vorlesungswoche. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Die Termine für die Tutorien stehen leider noch nicht vollständig fest und werden baldmöglichst
nachgetragen.

W i r t s c h a f t s -  u n d  S o z i a l s t a t i s t i k

1314 Wahrscheinlichkeitsrechnung und schließende Statistik (Statistik B)
4 SWS; Vorlesung

Di. 12 - 13.30, 100 Hauptgebäude, Aula 1, ab 3.4.2012

Di. 12 - 13.30, 100 Hauptgebäude, Aula 2, ab 3.4.2012

Mi. 8 - 9.30, 100 Hauptgebäude, Aula 1, Ende 12.7.2012

Mi. 8 - 9.30, 100 Hauptgebäude, Aula 2, Ende 12.7.2012 O . G r o t h e
N . N . ,  W I S O

1315 Wahrscheinlichkeitsrechnung und schließende Statistik (Statistik B)
2 SWS; Übung

Mo. 12 - 13.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXV Gutenberg-HS

Mo. 12 - 13.30, 105 Hörsaalgebäude, Hörsaal B

Mo. 12 - 13.30, 100 Hauptgebäude, Aula 2

Mo. 12 - 13.30, 211 IBW-Gebäude, Hörsaal 254 K . G l o m b e k
S . N i c k l a s
C . K ö r n e r

P . B a z o v k i n
Achtung! Die Übungen beginnen bereits am Montag der ersten Vorlesungswoche (02.04.12)!

Am 02.04.12 findet die Übung von Herrn Konstantin Glombek ausnahmsweise im Hörsaal C
(Hörsaalgebäude) statt. Ab dem 16.04.12 wird sie dann wöchentlich - wie angegeben - im Hörsaal XXV
stattfinden.
Pavel Bazovkin - IBW-Hörsaal 254

Konstantin Glombek - Hörsaal XXV

Carsten Körner - Aula 2

Stephan Nicklas - Hörsaal B

 

1316 Analyse multivariater Daten
2 SWS; Vorlesung
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Do. 12 - 13.30, 101 WiSo-Hochhaus, 310 O . G r o t h e
1. Klausurtermin: 12.07.12, 14.30 - 15.30 Uhr in HS XXIII (WiSo-Gebäude),

2. Klausurtermin: 26.09.12, 11.00 - 12.00 Uhr in HS XVIII (Hauptgebäude).

Sollte es Änderungen geben, werden diese auf

http://www.uni-koeln.de/wiso-fak/wisostatsem/Aktuelles/Aktuelles.htm

bekannt gemacht.
Voraussetzung für eine erfolgreiche Teilnahme sind grundlegende Kenntnisse der Mathematik und Statistik.

1317 Analyse multivariater Daten
2 SWS; Übung

Do. 14.15 - 15.45 O . G r o t h e
Voraussetzung für eine erfolgreiche Teilnahme sind grundlegende Kenntnisse der Mathematik und Statistik.
1. Klausurtermin: 12.07.12, 14.30 - 15.30 Uhr in HS XXIII (WiSo-Gebäude),

2. Klausurtermin: 26.09.12, 11.00 - 12.00 Uhr in HS XVIII (Hauptgebäude).

 

Mögliche Änderungen werden auf unserer Homepage unter "Aktuelles" bekannt gegeben.

1318 Statistische Analyse von Finanzmarktdaten
2 SWS; Vorlesung

Mi. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, 310 C . P i g o r s c h

Sollte es Änderungen geben, werden diese auf

http://www.uni-koeln.de/wiso-fak/wisostatsem/Aktuelles/Aktuelles.htm

bekannt gemacht.

 

1319 Statistische Analyse von Finanzmarktdaten
2 SWS; Übung

Mi. 14 - 15.30 C . P i g o r s c h

Sollte es Änderungen geben, werden diese auf

http://www.uni-koeln.de/wiso-fak/wisostatsem/Aktuelles/Aktuelles.htm

bekannt gemacht.

 

1313 Oberseminar Statistik
2 SWS; Oberseminar

Mi. 16 - 17.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XIa K . M o s l e r
Vorstellung und Diskussion von Forschungsarbeiten in Statistik und Ökonometrie.

Zu dieser Veranstaltung ist keine Anmeldung in KLIPS erforderlich.

Interessenten wenden sich bitte an Herrn Dominik Liebl (liebl@statistik.uni-koeln.de).

1320 Hauptseminar zur Statistik: Ausgewählte Methodenprobleme der Statistik
2 SWS; Hauptseminar

Fr. 14 - 15.30, 105 Hörsaalgebäude, Hörsaal G, ab 13.4.2012 O . G r o t h e
K . M o s l e r

Vorbesprechung: 20.12.2011,
16-18 Uhr, Seminarraum 2, Modulbau
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1.  Termin: 04.05.2012, 09-18 Uhr, Seminarraum 2,
Modulbau

2. Termin: 11.05.2012, 09-18 Uhr, Raum wird noch
bekannt gegeben

Anmeldeschluss: 13.01.2012

Thema: Statistische Methoden der Risikoanalyse

1. Anwendung von Simulationsmethoden

2. Anwendung von Resampling Methoden

3. Grundlagen der Extremwerttheorie

4. Spezielle Risikomodelle

5. Hazard-Modelle für Kreditrisiken

Am Hauptseminar teilnehmen können Studierende der Masterstudiengänge sowie
Diplomstudierende mit erfolgreich abgeschlossenem Grundstudiumsfach Statistik. Der
vorherige Besuch mindestens einer der Vorlesungen Stochastische Modelle
(Statistik für Fortgeschrittene I) und Statistisches Schließen (Statistik für
Fortgeschrittene II) wird empfohlen.

Die Vorbesprechung und Themenvergabe hat am 20.12.2011 stattgefunden.

Näheres:
http://www.uni-koeln.de/wiso-fak/wisostatsem/Aktuelles/DateienAktuelles/SS12_Hauptseminar.pdf

1578 Tutorien zu Wahrscheinlichkeitsrechnung und schließende Statistik (Statistik B)
2 SWS; Tutorium

Mo. 19.30 - 21, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VIII 16.4.2012 - 2.7.2012

Di. 8 - 9.30, 103 Philosophikum, S 58 10.4.2012 - 3.7.2012

Di. 17.45 - 19.15, 106 Seminargebäude, S22 10.4.2012 - 4.7.2012

Mi. 17.45 - 19.15, 106 Seminargebäude, S12 11.4.2012 - 4.7.2012

Mi. 14 - 15.30, 106 Seminargebäude, S26 11.4.2012 - 4.7.2012

Fr. 10 - 11.30, 106 Seminargebäude, S24 13.4.2012 - 6.7.2012

Fr. 8 - 9.30, 106 Seminargebäude, S16 13.4.2012 - 6.7.2012 R . D y c k e r h o f f
O . G r o t h e

In den Übungen wird der Stoff der Vorlesung an Hand von Übungsaufgaben erarbeitet. Die Tutorien stellen
ein optionales Angebot dar und bieten zusätzliche Übungsmöglichkeiten zum selben Stoff; sie richten sich
insbesondere an die schwächeren Studierenden. Weder die Übungen noch die Tutorien koennen den Besuch
der Vorlesung ersetzen. Die in den Übungen bzw. den Tutorien behandelten Aufgaben sind jeweils identisch.
Die Tutorien  beginnen in der zweiten Vorlesungswoche. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Die Termine für die Tutorien stehen leider noch nicht vollständig fest und werden baldmöglichst
nachgetragen.

J u n i o r p r o f e s s u r  f ü r  A p p l i e d  E c o n o m e t r i c s  ( C G S )

J u n i o r p r o f e s s u r  f ü r  Ö k o n o m e t r i e

S O Z I A L W I S S E N S C H A F T E N

1518 Methoden der Qualitativen Datenanalyse; Logik und Qualitative Forschung
2 SWS; Vorlesung

Do. 12 - 13.30, 211 IBW-Gebäude, Hörsaal 236 D i e d r i c h s

1519 Methoden der Qualitativen Datenanalyse; Logik und Qualitative Forschung: Übung
2 SWS; Übung
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Di. 14 - 15.30, 103 Philosophikum, S 54

Mi. 12 - 13.30, 211 IBW-Gebäude, S 105

Fr. 12 - 13.30, 211 IBW-Gebäude, S 105 D i e d r i c h s
Einer der Übungstermine kann frei gewählt werden.

1555 Qualitative Methoden: Interpretation, Interview und Diskussion
2 SWS; Vorlesung

Mi. 14 - 15.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XII, ab 11.4.2012 F . S c h u l z - N i e s w a n d t

1556 Übung Qualitative Methoden: Interpretation, Interview und Diskussion
2 SWS; Übung

Do. 8 - 9.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXV Gutenberg-HS, ab
12.4.2012

Do. 8 - 9.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXV Gutenberg-HS, ab
12.4.2012

K . M a n n
H . M a r k s

S o z i o l o g i e  u n d  S o z i a l p s y c h o l o g i e

2252 Praxisbezogene Einführung in die empirisch-kriminologische Forschung
2 SWS; Seminar

2252    Praxisbezogene Einführung in die empirisch-kriminologische Forschung
Termin:    Freitag 9.00-12:30 Uhr (14-tägig = 2 SWS)
Ort:          Bibliothek des Instituts für Kriminologie (R. 6.0120)
Erste Sitzung:    13. April 2012
Dozenten:          Dr. Thomas Naplava, Prof. Dr. Harald Kania & Dipl.-Psych. Jenny Oelsner
Inhalte:

Anhand der Lektüre empirischer Studien zu kriminalsoziologischen Theorien (u.a. Ano-mietheorie,
Kontrolltheorie, Lerntheorie, Rational-Choice, Selbstkontrolltheorie) werden die Grundlagen des
empirischen Arbeitens in der Kriminologie vermittelt. In den Sitzungen werden die Theorien und empirischen
Befunde der einschlägigen nationalen und internationalen Studien in Form von Referaten vorgestellt,
kritisch reflektiert und mit den jeweils bereits behandelten Theorien und Studien vergleichend bewertet.
Literatur zur Vorbereitung:

•     Kunz, K.-L. (2001): Kriminologie. Bern: Haupt.
•     Lamnek, S. (2001): Theorien abweichenden Verhaltens. München: Fink.
•     Neubacher, F. (2011): Kriminologie. Baden-Baden: Nomos.
•     Schnell, R., Hill, P. & Esser, E. (2011): Methoden der empirischen Sozialforschung. 9. Auflage. 

München: Oldenbourg.
•     Walter, M., Brand, T. & Wolke, A. (2009): Einführung in kriminologisch-empirisches Denken und

Arbeiten. Stuttgart u. a.: Boorberg.

Teilnehmer:

Zielgruppe der Veranstaltung sind Studierende der Rechtswissenschaft, der Psychologie und der
Soziologie. Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Studierende beschränkt. Von den Teil-nehmerplätzen sind 8 für
Studierende der Rechtswissenschaften reserviert.
Leistungsnachweis:

Voraussetzungen für einen benoteten Leistungsnachweis sind ein Referat und eine schriftliche
Ausarbeitung. Studierenden der Rechtswissenschaft können die erbrachten Leis-tungen im Wahlbereich
14 anerkannt werden. Studierende der Psychologie und Soziologie erhalten einen benoteten
Leistungsnachweis, über dessen Anrechenbarkeit die jeweiligen Prüfungsämter entscheiden.
Sonstiges:

Aufgrund der inhaltlichen Bezüge bietet sich die begleitende Teilnahme an der Vorle-sung „Einführung in die
Kriminologie“ (Prof. Dr. Frank Neubacher) an.

E m p i r i s c h e  S o z i a l f o r s c h u n g

1323 Causal analysis / Kausalanalyse
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 100

Mi. 12 - 13.30, 211 IBW-Gebäude, Hörsaal 369 H . A n d r e ß
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H . S h a m o n
Die Vorlesung behandelt fortgeschrittene statistische Methoden der Empirischen Sozial- und
Wirtschaftsforschung. Dabei steht die Anwendung dieser Methoden im Vordergrund. Anhand von Beispielen
aus der Ökonomie, der Soziologie und der Politikwissenschaft wird gezeigt, wie statistische Methoden
unter Verwendung moderner Statistikprogramme zur Beantwortung inhaltlicher Fragestellungen genutzt
werden können. Vorausgesetzt werden Kenntnisse der linearen und logistischen Regression, die im ersten
Teil dieses zweisemestrigen Vorlesungszyklus vermittelt wurden (Vorlesung "Linear Models / Lineare
Modelle" im Wintersemester). Während es im Wintersemester vorrangig um das klassische lineare Modell
(angewendet auf Querschnittsdaten) ging, sollen in diesem Sommersemester Verallgemeinerungen
dieses Modells betrachtet werden, die die Analyse kontinuierlicher und kategorialer Variablen mit
mehreren Messzeitpunkten erlauben. Zeitreihen, Panel- und Ereignisdaten sind typische Beispiele solcher
zeitabhängiger Daten.
Ergänzend zur Vorlesung wird eine Übung angeboten, in der der Vorlesungsstoff anhand von Analysen
sozial- und wirtschaftswissenschaftlicher Daten mit dem Statistikprogramm STATA vertieft wird.
ACHTUNG!

Aus organisatorischen Gründen kann die Vorlesung (und die begleitende Übung) in diesem Semester nur
für Studierende im Master-Studiengang Soziologie und empirische Sozialforschung (Pflichtmodul) geöffnet
werden. Bitte melden Sie sich nur an, wenn Sie diesen Studiengang belegen.

Vorlesung und Übung sind Teil eines zweisemestrigen Vorlesungszyklus und setzen Kenntnisse der
linearen und logistischen Regression voraus, die im ersten Teil dieses Zyklus vermittelt wurden (Vorlesung
"Linear Models / Lineare Modelle" im Wintersemester). Die Klausur behandelt jedoch ausschließlich
Themen aus der Vorlesung „Causal Analysis“. Für die Übung sind STATA-Kenntnisse Voraussetzung.

Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

Die Anmeldung zu den Übungen erfolgt über ILIAS. Das dafür nötige Passwort wird in der ersten Vorlesung
bekannt gegeben.
Wooldridge (2008) ist der Grundlagentext für die Veranstaltung: Wooldridge, J. (2008): Introductory
econometrics: a modern approach. South Western College Publishing. Er wird zur Anschaffung empfohlen.
Ein Exemplar ist außerdem im Sekretariat des Lehrstuhls für Empirische Sozial- und Wirtschaftsforschung
einsehbar. Weitere Literatur zu den einzelnen Vorlesungsthemen wird in der jeweiligen Sitzung bekannt
gegeben. Für die Übung ist eines der folgenden Bücher hilfreich: Kohler, Ulrich/Kreuter, Frauke (2001):
Datenanalyse mit Stata. Allgemeine Konzepte der Datenanalyse und ihre praktische Anwendung.
München / Wien: Oldenbourg Kohler, Ulrich/Kreuter, Frauke (2005): Data Analysis Using Stata, Stata Press
Hamilton, Lawrence C. (2004): Statistics with STATA. Updated for version 8. Belmont: Brooks/Cole

1324 Übungen Causal analysis / Kausalanalyse
2 SWS; Übung; Max. Teilnehmer: 100

Do. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, 210

Do. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, 210 H . A n d r e ß
Die Anmeldung zu den Übungen erfolgt über ILIAS. Das dafür nötige Passwort wird in der ersten Vorlesung
bekannt gegeben.

 

1325 Seminar: Praxis der Umfrageforschung
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 20

Mi. 14 - 15.30, 824 Patrizia Tower, 817 K . H ö r s t e r m a n n
In diesem Seminar und der dazugehörigen Übung werden zentrale Fragestellungen und Probleme
der Umfrageforschung diskutiert. Das Seminar richtet sich vor allem an Studierende, die schon erste
Erfahrungen mit Planung und Ablauf empirischer Untersuchungen gesammelt haben, sowie Studierende,
die eigene Sekundäranalysen planen und gerne verstehen möchten, wie die Daten zustande gekommen
sind und anhand welcher Kriterien sich die Qualität von Umfrageforschung bestimmen lässt. Folgende
Fragen stehen im Mittelpunkt der Veranstaltung: Nach welchen Kriterien entscheidet man das Design einer
empirischen Untersuchung? Was sollte bei der Fragebogenentwicklung beachtet werden, und welche
Datenbanken für Erhebungsinstrumente können dafür genutzt werden? Welche Stichprobenverfahren
werden üblicherweise in der Umfrageforschung eingesetzt? Gibt es repräsentative Stichproben? Und
wie wirken sich komplexe Stichprobendesigns auf Schätz- und Teststatistiken aus? Wozu gewichtet man
eigentlich? Welche Gewichtungsverfahren gibt es, und wie verändern sie die Ergebnisse? Wie geht man mit
fehlenden Werten um?

Die Veranstaltung (Seminar und Übung) gliedert sich in zwei Teile. In einem ersten Teil werden die
theoretischen Grundkenntnisse vermittelt und praktische Anwendungen geübt. In einem zweiten Teil
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müssen die Studierende kleine Übungen in der Gruppe eingeladenen Experten vorstellen, die ihnen
dazu Feedback "aus der Praxis" geben. Die Übungsaufgabe zu bestehen ist notwendiger Bestandteil zur
Zulassung zur Klausur, die 100 % der Note ausmacht.

Studierende erwerben 6 LP. Dies entspricht 180 Stunden Arbeit. Diese verteilt sich etwa auf 45 Stunden
Präsenzzeit, 35 Stunden Klausurvorbereitung, 20 Stunden Übungsvorbereitung und etwa 80 Stunden
wöchentliche Vorbereitung (=5 Stunden pro Woche).
Die Veranstaltung ist für Studierende aller an der Wiso-Fakultät vertretenen Studiengänge geöffnet.
Sie setzt den erfolgreichen Abschluss des Grundstudiums voraus. Studierende im Bachelor-
Studiengang Sozialwissenschaften müssen bereits Kenntnisse in Methoden und Nachbargebieten der
Sozialwissenschaften vorweisen können.
Konkret sollten die Teilnehmer mit den Inhalten der einschlägigen Lehrbücher zu Methoden der empirischen
Sozialforschung vertraut sein (z.B. Diekmann, 2002; Schnell et al., 1999; Kromrey, 2002). Darüber hinaus
werden grundlegende Kenntnisse statistischer Methoden der empirischen Sozial- und Wirtschaftsforschung
und englische Sprachkenntnisse vorausgesetzt. Kenntnisse des statistischen Programmpakets STATA sind
wünschenswert, aber nicht notwendig.

Ihre Anmeldung für das Seminar gilt auch zugleich für die Übung.

Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät
Grundlagen und Weiterführendes zu Themen der Veranstaltung findet sich in folgendem Lehrbuch: Groves
et al. (2004): Survey Methodology, Hoboken: Wiley. Weitere Literatur wird über ILIAS online zur Verfügung
gestellt.

1326 Übung zum Seminar: Praxis der Umfrageforschung
2 SWS; Übung; Max. Teilnehmer: 20

Mi. 16 - 17.30, 824 Patrizia Tower, 817 K . H ö r s t e r m a n n
Die Übung zum gleichnamigen Seminar dient in erster Linie dazu, die Vorlesungsinhalte zu vertiefen.
Ziel ist es, Datenbanken für Erhebungsinstrumente kennen zu lernen, gängige Auswahlverfahren in
der Umfragepraxis zu diskutieren, Schätzverfahren bei komplexen Stichprobenplänen zu hinterfragen,
Ausschöpfungsquoten zu berechnen, Gewichtungsprozeduren anzuwenden, die Kontrolle fehlender
Werte zu üben und mit den dazu erforderlichen Softwareanwendungen vertraut zu werden. Im zweiten
Teil der Veranstaltung sollen typische Anwendungen der Umfrageforschung sowie klassische Beispiele
sozialwissenschaftlicher Umfragen mit Praktikern diskutiert werden.

Die Veranstaltung (Seminar und Übung) gliedert sich in zwei Teile. In einem ersten Teil werden die
theoretischen Grundkenntnisse vermittelt und praktische Anwendungen geübt. In einem zweiten Teil
müssen die Studierende kleine Übungen in der Gruppe eingeladenen Experten vorstellen, die ihnen
dazu Feedback "aus der Praxis" geben. Die Übungsaufgabe zu bestehen ist notwendiger Bestandteil zur
Zulassung zur Klausur, die 100 % der Note ausmacht.

Studierende erwerben 6 LP. Dies entspricht 180 Stunden Arbeit. Diese verteilt sich etwa auf 45 Stunden
Präsenzzeit, 35 Stunden Klausurvorbereitung, 20 Stunden Übungsvorbereitung und etwa 80 Stunden
wöchentliche Vorbereitung (=5 Stunden pro Woche).
Die Veranstaltung ist für Studierende aller an der Wiso-Fakultät vertretenen Studiengänge geöffnet.
Sie setzt den erfolgreichen Abschluss des Grundstudiums voraus. Studierende im Bachelor-
Studiengang Sozialwissenschaften müssen bereits Kenntnisse in Methoden und Nachbargebieten der
Sozialwissenschaften vorweisen können.
Konkret sollten die Teilnehmer mit den Inhalten der einschlägigen Lehrbücher zu Methoden der empirischen
Sozialforschung vertraut sein (z.B. Diekmann, 2002; Schnell et al., 1999; Kromrey, 2002). Darüber hinaus
werden grundlegende Kenntnisse statistischer Methoden der empirischen Sozial- und Wirtschaftsforschung
und englische Sprachkenntnisse vorausgesetzt. Kenntnisse des statistischen Programmpakets STATA sind
wünschenswert, aber nicht notwendig.

 

Die Übung kann nur in Kombination mit dem Seminar Praxis der Umfrageforschung belegt werden. Eine
gesonderte Anmeldung für die Übung ist daher nicht erforderlich.
Grundlagen und Weiterführendes zu Themen der Veranstaltung findet sich in folgendem Lehrbuch: Groves
et al. (2004): Survey Methodology, Hoboken: Wiley. Weitere Literatur wird über ILIAS online zur Verfügung
gestellt.

1327 Soziologie des Wohlfahrtsstaates
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 25

Di. 17.45 - 19.15, 210a Bauwens Gebäude, 0.A01 H . A n d r e ß
J . B e n n e t t
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C . W e y a n d
Nach einer Einführung in Theorie und Empirie des Wohlfahrtsstaates im ersten Teil der Veranstaltung
untersuchen die Studierenden im zweiten Teil die personalen und ökonomischen Voraussetzungen des
Wohlfahrtsstaates. Sie analysieren dazu wirtschafts- und sozialstatistische Daten zur Entwicklung von
Bevölkerung, Familie, Beschäftigung, Wirtschaft und öffentlichen Finanzen. Ergänzend werden ausgewählte
Ergebnisse der politischen Soziologie über Systemvertrauen und Wohlfahrtsansprüche der Bürger
betrachtet. Im dritten Teil der Veranstaltung untersuchen die Studierenden anhand ausgewählter Beispiele
die Rückwirkungen des wohlfahrtsstaatlichen Arrangements auf die Sozialstruktur von Gesellschaften (z.B.
die Effekte öffentlicher Infrastrukturleistungen auf die Erwerbstätigkeit von Frauen). Im vierten Teil der
Veranstaltung diskutieren die Studierenden aktuelle Herausforderungen des Wohlfahrtsstaates.
Gliederung:
Teil I Der Wohlfahrtsstaat: Was ist das eigentlich?
Teil II Personale und ökonomische Voraussetzungen
Teil III Rückwirkungen auf die Sozialstruktur
Teil IV Herausforderungen des Wohlfahrtsstaates
Die Veranstaltung setzt den erfolgreichen Abschluss des Grundstudiums und englische Sprachkenntnisse
voraus. Studierende im Bachelor-Studiengang Sozialwissenschaften müssen bereits 32 Leistungspunkte
(im Hauptfach oder in Methoden und Nachbargebiete der Sozialwissenschaften) vorweisen können.

 

Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät
Die Pflichtliteratur wird über ILIAS zur Verfügung gestellt.

Die folgende Literatur ist zur Vorbereitung auf die Veranstaltung vorgesehen (zum Kauf empfohlene
Arbeiten in Kursivschrift):
Allmendinger, J./Ludwig-Mayerhofer, W. (Hg.) (2000): Soziologie des Sozialstaates, Weinheim/ München.
Bäcker, G./Bispinck, R./Hofemann, K./Naegele, G. (2007): Sozialpolitik und soziale Lage in Deutschland. 4.
Auflage, 2 Bde. Wiesbaden: Verlag für Sozialwissenschaften (siehe auch http://www.sozialpolitik-aktuell.de/)
Ullrich, C.G. (2005): Soziologie des Wohlfahrtsstaats. Eine Einführung, Frankfurt/New York. Schmidt,
Manfred G. / Ostheim, Tobias / Siegel, Nico A. / Zohlnhöfer, Reimut (2007): Der Wohlfahrtsstaat. Eine
Einführung in den historischen und internationalen Vergleich. Wiesbaden: Verlag für Sozialwissenschaften.

1328 Forschungspraktikum (Teil 1)
4 SWS; Praktikum; Max. Teilnehmer: 20

Di. 16 - 17.30, 824 Patrizia Tower, 817

Di. 14 - 15.30, 824 Patrizia Tower, 817 A . S c h m i d t
Forschungspraktikum (Teil1):

 

Sekundärdatenanalyse von internationalen Umfragedatensätzen

 

In den quantitativen Sozialwissenschaften werden Hypothesen mit Hilfe von erhobenen Daten empirisch
getestet. In den meisten Fällen handelt es sich bei diesen Daten nicht um Primär-, also selbst erhobene
Daten, sondern um sog. Sekundärdaten. Insbesondere im Kontext der internationalen Umfrageforschung
werden fast ausschließlich Sekundärdaten verwendet, nicht zuletzt weil eine länderübergreifende
Umfrage enorme Kosten verursacht. Heutzutage stehen Sozialwissenschaftlern/innen viele verschiedene
internationale Umfragedatensätze zur Verfügung. Diese Datensätze bieten verschiedene Möglichkeiten.
Natürlich können solche Datensätze benutzt werden um einzelne Länder zu analysieren. Ihr Potential
entfalten internationale Umfragedaten aber wenn mehrere Länder in die Analyse einbezogen werden.
So können länderübergreifende Datensätze z.B. genutzt werden um die Generalisierbarkeit von
Theorien zu überprüfen. Länderübergreifende Datensätze eigenen sich außerdem um den Einfluss von
(Länder-)Kontexten zu analysieren. Dies kann entweder im Rahmen von Ländervergleichen erfolgen oder
mit Hilfe der Mehrebenenanalyse.

 

In dem Forschungspraktikum „Sekundärdatenanalyse von internationalen Umfragedatensätzen“ werden
wir den kompletten sozialwissenschaftlichen Forschungsprozess einmal durchlaufen. Wir beginnen mit der
Suche nach einer geeigneten Forschungsfrage. Anschließend werden wir uns mit der Bildung von Theorien
und der Ableitung von Hypothesen beschäftigen. Dann werden wir uns der Frage widmen, wie unsere
theoretischen Konstrukte am besten gemessen (operationalisiert) werden können. Gerade im Kontext der
internationalen Umfrageforschung stellt sich die Frage, inwieweit die erhobenen Daten sich über Länder
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hinweg vergleichen lassen.  Nachdem wir die Daten aufbereitet haben, werden wir mit der empirischen
Analyse der Daten beginnen. Je nach abhängiger Variable stehen den Sozialwissenschaften hier viele
verschiedene Verfahren zur Verfügung. Im letzten Schritt werden wir die Ergebnisse unserer Forschung in
einem Bericht festhalten.

 

 Inhalt des Kurses

Der Kurs besteht aus zwei Sitzungen pro Woche. In der ersten Sitzung werden wir uns jeweils mit
theoretischen Aspekten beschäftigen. In der zweiten Sitzung werden wir uns mit methodischen Aspekten
bzw. statistischen Verfahren beschäftigen.

In dem Kurs werden wir Daten des European Social Surveys verwenden (ESS). Der Kurs ist inhaltlich
nicht an eine bestimmte Bindestrich-Soziologie gebunden. Das ESS bietet Analysemöglichkeiten für viele
verschiedene Forschungsfelder, z.B.:

1) Sozialkapital, Vertrauen
2) Lebenszufriedenheit und Glück
3) Politische Teilhabe, gesellschaftliche Teilhabe, soziale Exklusion
4) Einstellungen zum Wohlfahrtsstaat
5) Migration und Einstellungen zur Migration

Gemeinsam werden wir uns in dem Kurs einen Überblick über diese aktuellen Forschungsfelder erarbeiten.
Dies geschieht in der Form von Referaten. In den theoretischen Sitzungen werden wir uns außerdem
mit verschiedenen Forschungsdesigns für länderübergreifende Studien beschäftigen. Danach wird von den
Teilnehmern/innen erwartet, dass sie sich eigenständig in ein Forschungsfeld einlesen und eine geeignete
Forschungsfrage für ihre Analyse finden.

 

In den Methodik-/Statistiksitzungen bekommen die Teilnehmer verschiedene Verfahren vorgestellt und
wenden diese in praktischen Übungen direkt selber an. Wir nutzen hierfür die Statistiksoftware Stata. Unter
anderem werden wir folgende Themen behandeln:

1) Datenaufbereitung/-management
2) Deskriptive Statistiken und Grafiken
3) Verfahren zur Messung latenter Variablen (Faktorenanalyse, Hauptkomponentenanalyse)
4) (Fortgeschrittene) Regressionsverfahren

1) Überblick Regressionsverfahren
2) Mehrebenenanalyse
3) Ordinale und multinomiale logistische Regression

Dieser „Werkzeugkasten“, den wir uns in den praktischen Übungen erarbeiten, kann von den Teilnehmern/
innen dann genutzt werden um die eigenen Forschungsprojekte durchzuführen. Diese Forschungsprojekte
können jeweils in Zweiergruppen durchgeführt werden.

  

Voraussetzungen/Nötige Vorkenntnisse

Für den Kurs wird ein Grundverständnis von multivarianten Regressionsverfahren vorausgesetzt (OLS
und logistische Regression). Teilnehmer/innen sollten daher die Veranstaltung „Linear Models“ oder eine
vergleichbare Veranstaltung in Ökonometrie besucht haben. Stata Kenntnisse sind von Vorteil, aber keine
Voraussetzung für die erfolgreiche Teilnahme.  

 

 Prüfungsleistung

Der Kurs geht über zwei Semester. Eine anrechenbare Note gibt es nach erfolgreicher Teilnahme an dem
zweiten Teil des Kurses (WS12/13). Im ersten Semester (SS12) wird von den Teilnehmern/innen folgendes
erwartet:

1) Vorstellung von 2 Artikeln aus einem der oben genannten Forschungsfelder in einem Referat (20
Minuten).

2) Vorstellung der eigenen Forschungsfrage in einem Kurzreferat (10 Minuten) [ggf. als Gruppenarbeit].
3) Abgabe eines Zwischenberichts zum aktuellen Stand des Forschungsprojektes (ca. 20 Seiten) [ggf. als

Gruppenarbeit].

Im zweiten Semester (WS12/13) wird von den Teilnehmern folgendes erwartet:



Universität zu Köln Vorlesungsverzeichnis (generiert, vorläufig) Sommersemester 2012

Seite 107

1) Präsentation der Ergebnisse des eigenen Forschungsprojektes [ggf. als Gruppenarbeit].
2) Abgabe eines umfangreichen Forschungsberichtes (ca. 60 Seiten) [ggf. als Gruppenarbeit].

Insgesamt erhalten die Teilnehmer/innen 18 Leistungspunkte. Dies entspricht einem Arbeitsaufwand von
540 Stunden (270 Stunden pro Semester). Der Arbeitsaufwand im ersten Semester (SS12) verteilt sich
ungefähr wie folgt:

Präsenszeit

Vor- und Nachbereitung

Literaturstudium

Vorbereitung Referat/e

Eigenständige Arbeit

     Analysen/Stata

     Literatur

     Bericht verfassen

 

39 Stunden

39 Stunden

70 Stunden

12 Stunden

110 Stunden, davon

30 Stunden

40 Stunden

40 Stunden

 
Alle Vorlesungs- und Übungsmaterialien werden über ILIAS bereitgestellt.

Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

S o z i o l o g i e

1329 Einführung in die Soziologie: Makrosoziologie
2 SWS; Vorlesung

Di. 10 - 11.30, 100 Hauptgebäude, Aula 1, ab 3.4.2012 H . M e u l e m a n n
Die Vorlesung definiert die Begriffe der Sozialen Integration, der Sozialstruktur, der Sozialen Ungleichheit,
der Sozialen Mobilität und des Sozialen Wandels Gliederung: 6 Soziale Integration 6.1 Zustand:
Internalisierung von Normen und Gleichgewicht der Nutzen 6.2 Prozesse: Sozialisation 6.3 Prozesse:
Abweichendes Verhalten 6.4 Prozesse: Soziale Kontrolle 6.5 Institutionen der sozialen Integration 6.6
Rückblick: Die Unvollständigkeit der sozialen Integration 7 Sozialstruktur 7.1 Distributiver Strukturbegriff
7.2 Relationaler Strukturbegriff 7.3 Die vergebliche Suche nach einer nicht enumerativen Definition der
Sozialstruktur jenseits des relationalen Strukturbegriffs 7.4 Relationale Strukturen im Querschnitt: Soziale
Netzwerke 7.5 Relationale Strukturen im Längsschnitt: Sozialer Kreislauf 8 Soziale Ungleichheit 8.1
Ungleichartigkeit: Zugehörigkeit, Stand, Milieu 8.2 Wertschätzung: Berufsprestige 8.3 Ungleichheit: Soziale
Klassen und Macht 8.4 Rückblick: Auf der Suche nach der sozialen Topographie der Ungleichheit 9 Soziale
Mobilität 9.1 Chancen- und Rekrutierungsperspektive 9.2 Karrieremobilität: Konsequenzen für Einstellung
und Verhalten 9.3 Generationsmobilität: Vermittlung sozialer Ungleichheit 9.4 Rückblick: Sozialstruktur und
soziale Ungleichheit 10 Sozialer Wandel 10.1 Soziale Integration, Sozialstruktur und der Gegenstand des
sozialen Wandels 10.2 Trends und Deutungen 10.4 Aggregation individueller Entscheidungen als sozialer
Wandel 10.5 Das Aggregationsproblem in Theorien des sozialen Wandels 10.6 Das Orientierungsproblem
und die Spontanität der Individuen 10.7 Rückblick: Erklärung durch relationale Strukturen bleibt ein Ziel für
die Analyse des sozialen Wandels
Die erfolgreiche Teilnahme an der Vorlesung: Einführung in die Soziologie: Mikrosoziologie ist sinnvoll.

 
Gliederung, Literaturhinweise und Folien können per ILIAS herunter geladen werden

 

Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät
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Esser, Hartmut, Soziologie. Allgemeine Grundlagen. Frankfurt: Campus 1994 Meulemann, Heiner:
Soziologie von Anfang an. 2. Auflage , Wiesbaden: 2006 Weber, Max, Soziologische Grundbegriffe.
Tübingen: 1981 Wiswede, Günther, Soziologie. München: Oldenbourg 1991

1329a Einführung in die Soziologie: Makrosoziologie
Tutorium; Max. Teilnehmer: 525

Mo. 19.30 - 21, 106 Seminargebäude, S11, ab 16.4.2012

Di. 14 - 15.30, 103 Philosophikum, S 55, ab 3.4.2012

Di. 8 - 9.30, 106 Seminargebäude, S21, ab 10.4.2012

Di. 12 - 13.30, 103 Philosophikum, S 66, ab 10.4.2012

Mi. 19.30 - 21, 106 Seminargebäude, S21, ab 4.4.2012

Mi. 8 - 9.30, 106 Seminargebäude, S21, ab 4.4.2012

Do. 17.45 - 19.15, 105 Hörsaalgebäude, Hörsaal E, ab 5.4.2012

Do. 12 - 13.30, 103 Philosophikum, S 76, ab 5.4.2012

Fr. 8 - 9.30, 106 Seminargebäude, S11, ab 13.4.2012 H . M e u l e m a n n
Tutoren:

Gruppe 1:

Gruppe 2:

Gruppe 3: 

Gruppe 4:

Diese Veranstaltung wird während der Allgemeinen Restplatzvergabe der WiSo-Fakultät über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

1339a Einführung in die Statistik für Sozialwissenschaftler und CUDA
2 SWS; Tutorium; Max. Teilnehmer: 320

Mo. 19.30 - 21, 106 Seminargebäude, S12, ab 16.4.2012, nicht am
14.5.2012

Di. 19.30 - 21, 106 Seminargebäude, S01, ab 17.4.2012

Di. 17.45 - 19.15, 335 Angewandte Sozialforschung, 0.12, ab 17.4.2012

Mi. 17.45 - 19.30, 106 Seminargebäude, S01, ab 18.4.2012, nicht am
11.7.2012

Mi. 19.30 - 21, 106 Seminargebäude, S11, ab 18.4.2012

Do. 17.45 - 19.15, 103 Philosophikum, S 67, ab 19.4.2012

Fr. 8 - 9.30, 106 Seminargebäude, S12, ab 20.4.2012

Fr. 10 - 11.30, 103 Philosophikum, S 67, ab 20.4.2012 M . J a c o b
Tutoren:

Gruppe 1: Kevin Weyandt

Gruppe 2:

Gruppe 3: Innocent Benninghofen

Gruppe 4: Max Jansen

Gruppe 5: Max Jansen

Gruppe 6: Innocent Benninghofen

Gruppe 7: Philipp Görke
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Gruppe 8: Philipp Görke

Diese Veranstaltung wird während der Allgemeinen Restplatzvergabe der WiSo-Fakultät über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

1331 Wissenschaftstheorie
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 50

Di. 10 - 11.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XIa, ab 3.4.2012 V . D r e i e r
Die moderne Wissenschaftstheorie ist eine Meta- und Reflexionswissenschaft, deren Untersuchungsbereich
die Wissenschaftspraxis der Einzeldisziplinen ist.

Wissenschaftstheorie ist ihrem Anspruch nach zweierlei:

Wissenschaftstheorie ist deskriptiv und rekonstruktiv, d.h. sie orientiert

sich an dem, was Wissenschaftler als Wissenschaftler tun, wie sie es tun

und was sie produzieren. In dieser Hinsicht ist Wissenschaftstheorie ratio-

nale Rekonstruktion der Wissenschaftspraxis.

Wissenschaftstheorie ist normativ, d.h. sie beurteilt das Tun und die Pro-

dukte von Wissenschaftlern mit ihren eigenen Regeln, insbesondere der

Logik. In dieser Hinsicht ist Wissenschaftstheorie angewandte Logik.

In der Vorlesung werden auf der Grundlage dieser Charakterisierung von Wissenschaftstheorie folgende
Gegenstandsbereiche angesprochen:

1. „In welcher Welt leben wir?“

2. Wissenschaftliche Welterkenntnis

3. Ziel und Aufgaben der Wissenschaftstheorie

4. Das Werkzeug der Wissenschaftstheorie

5. Methoden der Wissenschaften

6. Hypothesen und Gesetze

7. Erklären und Verstehen

8. Theorie und Erfahrung I: Die Repräsentation wissenschaftlicher Erkenntnis

9. Theorie und Erfahrung II: Das Problem der theoretischen Begriffe

10. Theorie und Erfahrung III: Wissenschaftlicher Fortschritt
Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät
Die Literatur zur Vorlesung wird in der ersten Sitzung angegeben.

1332 Wissenschaftstheorie
2 SWS; Übung; Max. Teilnehmer: 50

Mi. 10 - 11.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XIa, ab 4.4.2012 V . D r e i e r
In der Übung zu der Vorlesung "Wissenschaftstheorie" werden ausgewählte Texte zu den
Vorlesungseinheiten besprochen und diskutiert.
Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät
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1323 Causal analysis / Kausalanalyse
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 100

Mi. 12 - 13.30, 211 IBW-Gebäude, Hörsaal 369 H . A n d r e ß
H . S h a m o n

Die Vorlesung behandelt fortgeschrittene statistische Methoden der Empirischen Sozial- und
Wirtschaftsforschung. Dabei steht die Anwendung dieser Methoden im Vordergrund. Anhand von Beispielen
aus der Ökonomie, der Soziologie und der Politikwissenschaft wird gezeigt, wie statistische Methoden
unter Verwendung moderner Statistikprogramme zur Beantwortung inhaltlicher Fragestellungen genutzt
werden können. Vorausgesetzt werden Kenntnisse der linearen und logistischen Regression, die im ersten
Teil dieses zweisemestrigen Vorlesungszyklus vermittelt wurden (Vorlesung "Linear Models / Lineare
Modelle" im Wintersemester). Während es im Wintersemester vorrangig um das klassische lineare Modell
(angewendet auf Querschnittsdaten) ging, sollen in diesem Sommersemester Verallgemeinerungen
dieses Modells betrachtet werden, die die Analyse kontinuierlicher und kategorialer Variablen mit
mehreren Messzeitpunkten erlauben. Zeitreihen, Panel- und Ereignisdaten sind typische Beispiele solcher
zeitabhängiger Daten.
Ergänzend zur Vorlesung wird eine Übung angeboten, in der der Vorlesungsstoff anhand von Analysen
sozial- und wirtschaftswissenschaftlicher Daten mit dem Statistikprogramm STATA vertieft wird.
ACHTUNG!

Aus organisatorischen Gründen kann die Vorlesung (und die begleitende Übung) in diesem Semester nur
für Studierende im Master-Studiengang Soziologie und empirische Sozialforschung (Pflichtmodul) geöffnet
werden. Bitte melden Sie sich nur an, wenn Sie diesen Studiengang belegen.

Vorlesung und Übung sind Teil eines zweisemestrigen Vorlesungszyklus und setzen Kenntnisse der
linearen und logistischen Regression voraus, die im ersten Teil dieses Zyklus vermittelt wurden (Vorlesung
"Linear Models / Lineare Modelle" im Wintersemester). Die Klausur behandelt jedoch ausschließlich
Themen aus der Vorlesung „Causal Analysis“. Für die Übung sind STATA-Kenntnisse Voraussetzung.

Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

Die Anmeldung zu den Übungen erfolgt über ILIAS. Das dafür nötige Passwort wird in der ersten Vorlesung
bekannt gegeben.
Wooldridge (2008) ist der Grundlagentext für die Veranstaltung: Wooldridge, J. (2008): Introductory
econometrics: a modern approach. South Western College Publishing. Er wird zur Anschaffung empfohlen.
Ein Exemplar ist außerdem im Sekretariat des Lehrstuhls für Empirische Sozial- und Wirtschaftsforschung
einsehbar. Weitere Literatur zu den einzelnen Vorlesungsthemen wird in der jeweiligen Sitzung bekannt
gegeben. Für die Übung ist eines der folgenden Bücher hilfreich: Kohler, Ulrich/Kreuter, Frauke (2001):
Datenanalyse mit Stata. Allgemeine Konzepte der Datenanalyse und ihre praktische Anwendung.
München / Wien: Oldenbourg Kohler, Ulrich/Kreuter, Frauke (2005): Data Analysis Using Stata, Stata Press
Hamilton, Lawrence C. (2004): Statistics with STATA. Updated for version 8. Belmont: Brooks/Cole

1324 Übungen Causal analysis / Kausalanalyse
2 SWS; Übung; Max. Teilnehmer: 100

Do. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, 210

Do. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, 210 H . A n d r e ß
Die Anmeldung zu den Übungen erfolgt über ILIAS. Das dafür nötige Passwort wird in der ersten Vorlesung
bekannt gegeben.

 

1334 Soziale Differenzierung
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 30

Do. 16 - 17.30, 335 Angewandte Sozialforschung, 0.12, ab 5.4.2012 H . M e u l e m a n n
Hinweis

Die ersten Sitzungen werden einer gemeinsamen für alle obligatorischen Lektüre grundlegender Texte
dienen. Die erste Sitzung behandelt Max Webers Grundbegriffe (s.u.), insbesondere §§ 1, 3, 6, 12, 13, und
15, die zu dieser Sitzung gelesen sein müssen. Eine Übersicht über das ganze Seminar ist auf der Website
des FIS und im Handapparat aller Texte in der Bibliothek des FIS verfügbar.

Kontakt

Prof. Dr. Heiner Meulemann, Tel. 470-5658
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Sprechstunde Do 17.30

meulemann@wiso.uni-koeln.de

 

Soziale Differenzierung ist in der Soziologie der Übergangspunkt von der mikrosozialen Betrachtung
des sozialen Handelns zur makrosozialen Betrachtung sozialer Prozesse und Strukturen. Auf der einen
Seite differenziert sich soziales Handeln zu bestimmten Formen, Funktionen oder Leistungen aus wie
Herrschaft und Arbeit, Erziehung und Wissensbeschaffung. Auf der anderen Seite kristallisieren sich
aus diesen Formen soziale Lebensbereiche und soziale Institutionen heraus wie Wirtschaft und Politik,
Schule und Wissenschaft. Wenn sich Lebensbereiche ausdifferenziert haben, ergeben sich schließlich die
Folgeproblem der sozialen Integration und der Bildung wie des Wandels sozialer Strukturen. Im Seminar
sollen die klassischen soziologischen Autoren zur Differenzierung – Spencer, Durkheim, Weber, Simmel –
und neuere Ansätze – Luhmann – behandelt sowie das Verhältnis der sozialen Differenzierung zur sozialen
Integration und zur Sozialstruktur diskutiert werden.

Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät
Leistungsnachweise werden durch ein Referat und durch die Anwesenheit erworben. Das Referat
– Gliederung und evtl. Fragen – sollte eine Woche vor dem Sitzungstermin in meiner Sprechstunde
besprochen werden. Die schriftliche Fassung muss eine Woche nach dem Sitzungstermin bei mir als
DOC-Datei und in Papierform abgegeben werden. Die Anwesenheit wird auf einer Liste bestätigt; maximal
können zwei Termine – aus welchen Gründen auch immer – versäumt werden.

Gliederungsübersicht

**= Pflichtlektüre

• = zur Vorbereitung zusätzlich empfohlen

TEIL A Klassische Autoren

1. Soziales Handeln und soziale Differenzierung: Weber

**Weber, Max, 1964. Wirtschaft und Gesellschaft. Grundriss der verstehenden Soziologie. Studienausgabe,
herausgegeben von Johannes Winckelmann. Köln-Berlin: Kiepenheuer & Witsch (Erstausgabe 1922; fünfte
revidierte Auflage: Tübingen: Mohr 1972) darin: Soziologische Grundbegriffe.

2. Soziale Evolution und soziale Differenzierung: Spencer

**Spencer, Herbert

3. Soziale Wechselwirkungsformen und Soziale Differenzierung: Simmel

**Simmel, Georg, 1908. Soziologie. Untersuchungen über die Formen der Vergesellschaftung. Berlin:
Duncker & Humblot (5. Auflage 1968), Kapitel 2, 6 und S. 305-344

4. Soziale Arbeitsteilung und Soziale Differenzierung: Durkheim

** Durkheim, Emile, 1893. De la division du travail social. Paris: Presses Universitaires de France (1960).
(deutsch: Über soziale Arbeitsteilung. Frankfurt/Main: Suhrkamp 1988, 2. Auflage)

Beckert, Jens, 1997. Vertrag und soziale Gerechtigkeit. Kölner Zeitschrift für Soziologie und
Sozialpsychologie 49: 629-649

TEIL B Neuere Ansätze

7. Evolutionäre Universalien: Parsons

** Parsons, Talcott, 1964a. Evolutionary Universals in Society. American Sociological Review 29: 339-357
(dt. in: Zapf, Wolfgang (Hg.). Sozialer Wandel. Köln: Kiepenheuer & Witsch  1969: 55-74)

Parsons, Talcott, 1971. The System of Modern Societies. Englewood Cliffs: Prentice Hall (dt. München
1972)

8. Soziale Subsysteme: Luhmann
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** Luhmann, Niklas, 1970. Soziologische Aufklärung 1. Opladen: Westdeutscher Verlag, 154-177, 204-252

9. Modernisierung: Zapf

** Zapf, Wolfgang, 1994. Modernisierung und Modernisierungstheorien. 11-128 in: ders. Modernisierung,
Wohlfahrtsentwicklung und Transformation. Soziologische Aufsätze 1987 - 1994. Berlin: Edition sigma

10. Differenzierung als historischer Trend: Hondrich

** Hondrich, Kalr-Otto, (Hg.) 1982. Soziale Differenzierung. Langzeitanalysen zum Wandel von Politi, Arbeit
und Familie. Frankfurt: Campus, S. 1--352

11. Wachsende Asymmetrie zwischen kollektiven Akteuren und Individuen: Coleman

**Coleman, James S., 1986. Die asymmetrische Gesellschaft. Beltz: Weinheim (englisch: The asymmetrical
society. Syracuse: Syracuse University Press 1982), Kapitel 1 und 5

**Coleman, James S., 1990. Foundations of Social Theory. Cambridge, Massachusetts; The Belknap Press
of Harvard University Press (deutsch: Grundlagen der Sozialtheorie. München: Oldenbourg 1991). Teil 2:
Kollektive Akteure

12. Individualisierung

** Beck, Ulrich, 1986. Risikogesellschaft. Frankfurt/Main: Suhrkamp

Beck, Ulrich, 1983. Jenseits von Klasse und Stand, in: Reinhard Kreckel (Hg.) Soziale Ungleichheiten.
Göttingen: Schwarz

Friedrichs, Jürgen (Hg.), 1998. Die Individualisierungs-These. Opladen: Leske + Budrich

13. Prüfung der Individualisierungsthese

**Schnell, Rainer / Kohler, Ulrich, 1995. Empirische Untersuchung einer Individualisierungshypothese am
Beispiel der Parteipräferenz. Kölner Zeitschrift für Soziologie und Sozialpsychologie 47: 634-657

**Jagodzinski, Wolfgang / Quandt, Markus, 1997. Wahlverhalten und Religion im Lichte der
Individualisierungsthese. Anmerkungen zu dem Beitrag von Schnell und Kohler. Kölner Zeitschrift für
Soziologie und Sozialpsychologie 497: 761-782

**Müller, Walter, 1997. Sozialstruktur und Wahlverhalten. Eine Widerrede gegen die
Individualisierungsthese. Kölner Zeitschrift für Soziologie und Sozialpsychologie 497: 747-761

**Schnell, Rainer / Kohler, Ulrich, 1997. Zur Erklärungskraft soziodemographischer Variablen im Zeitverlauf,
Entgegnung auf Walter Müller sowie auf Wolfgang Jagodzinski und Markus Quandt. Kölner Zeitschrift für
Soziologie und Sozialpsychologie 497: 783-795

14. Differenzierung als Konstruktion von Gesellschaft

** Esser, Hartmut, 2000. Soziologie, Spezielle Grundlagen. Band 2: Die Konstruktion der Gesellschaft.
Frankfurt: Campus

TEIL C Soziale Differenzierung, soziale Integration, Sozialstruktur

15. Handeln und soziale Differenzierung

** Aufsätze von Esser und Strasser / Nollmann in: Schwinn (Hg.), a.a.O.

16. Inklusion und Exklusion

** Aufsätze von Giegel, Groß / Wegener, Burzan / Schimank, Nassehi und Stichweg in: Schwinn (Hg.),
a.a.O.

 17. Integration und Differenzierung

** Heitmeyer, Wilhelm (Hg.), 1997. Was hält die Gesellschaft zusammen. Frankfurt: suhrkamp. Aufsätze von
Heitmeyer S. 9-112, Münch, Nummer-Winkler, Sander / Heitmeyer

Weitere Literatur

Beckert, Jens, 1997. Vertrag und soziale Gerechtigkeit. Durkheims Theorie der sozialen Integration
moderner Gesellschaften. Kölner Zeitschrift für Soziologie und Sozialpsychologie 49: 629-649
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Schwinn, Thomas, 2001. Differenzierung ohne Gesellschaft. Umstellung eines soziologischen Konzepts.
Weilerswist: Velbrück Wissenschaft

Tyrell, Hartmann, 1976. Anfragen an die Theorie gesellschaftlicher Differenzierung. Zeitschrift für Soziologie
7: 175-193

   
Vorbereitende Lektüre: Primärliteratur

Durkheim, Emile, 1893. De la division du travail social. Paris: Presses Universitaires de France (1960).
(deutsch: Über soziale Arbeitsteilung. Frankfurt/Main: Suhrkamp 1988, 2. Auflage), besonders: Erstes Buch,
Kapitel 1-3; Buch 2, Kapitel  2; Schlusskapitel

Luhmann, Niklas, 1970. Soziologische Aufklärung 1. Opladen: Westdeutscher Verlag, 154-177, 204-252

Luhmann, Niklas (Hg.), 1985. Soziale Differenzierung. Zur Geschichte einer Idee. Opladen: Westdeutscher
Verlag

Simmel, Georg, 1908. Soziologie. Untersuchungen über die Formen der Vergesellschaftung. Berlin:
Duncker & Humblot (5. Auflage 1968), besonders kapitel 2 und S. 305-344

Weber, Max, 1964. Wirtschaft und Gesellschaft. Grundriß der verstehenden Soziologie. Studienausgabe,
herausgegeben von Johannes Winckelmann. Köln-Berlin: Kiepenheuer & Witsch (Erstausgabe 1922; fünfte
revidierte Auflage: Tübingen: Mohr 1972) darin: Soziologische Grundbegriffe.

Vorbereitende Lektüre: Sekundärliteratur

Berger, Peter A. / Schmidt, Volker H. (Hg.), 2004. Welche Gleichheit, welche Ungleichheit. Grundlagen der
Ungleichheitsforschung. Wiesbaden: Verlag für Sozialwissenschaften

Meulemann, Heiner, 2001. Soziologie von Anfang an. Wiesbaden: Westdeutscher Verlag. Kapitel 5

Schimank, Uwe, 1996. Theorien gesellschaftlicher Differenzierung. Opladen: Leske + Budrich

Schwinn, Thomas (Hg,), 2004. Differenzierung und soziale Ungleichheit. Die zwei Soziologien und ihre
Verknüpfung. Frankfurt: Humanities Online. Besonders Einleitung von Schwinn

Schwinn, Thomas / Kroneberg, Clemens / Greve, Jens (Hg,), 2011. Soziale Differenzierung.
Handlungstheoretische Zugängen in der Diskussion. Wiesbaden: VS Verlag

 

1336 CUDA A
1 SWS; Übung; Max. Teilnehmer: 244

Mo. 2.4.2012 16 - 19.15, 335 Angewandte Sozialforschung, SocioLab

Di. 3.4.2012 16 - 19.15, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B III

Fr. 13.4.2012 14 - 17.30, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B III

Mo. 16.4.2012 16 - 19.15, 335 Angewandte Sozialforschung, SocioLab

Di. 17.4.2012 16 - 19.15, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B III

Fr. 20.4.2012 14 - 17.30, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B III

Mo. 23.4.2012 16 - 19.15, 335 Angewandte Sozialforschung, SocioLab

Di. 24.4.2012 16 - 19.15, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B III

Fr. 27.4.2012 14 - 17.30, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B III

Mo. 30.4.2012 16 - 19.15, 335 Angewandte Sozialforschung, SocioLab

Fr. 4.5.2012 14 - 17.30, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B III

Mo. 7.5.2012 16 - 19.15, 335 Angewandte Sozialforschung, SocioLab

Di. 8.5.2012 16 - 19.15, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B III

Fr. 11.5.2012 14 - 17.30, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B III

Mo. 14.5.2012 16 - 19.15, 335 Angewandte Sozialforschung, SocioLab

Di. 15.5.2012 16 - 19.15, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B III

Fr. 18.5.2012 14 - 17.30, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B III
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Mo. 21.5.2012 16 - 19.15, 335 Angewandte Sozialforschung, SocioLab

Di. 22.5.2012 16 - 19.15, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B III

Fr. 25.5.2012 14 - 17.30, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B III

Mo. 4.6.2012 16 - 19.15, 335 Angewandte Sozialforschung, SocioLab

Di. 5.6.2012 16 - 19.15, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B III

Mo. 11.6.2012 16 - 19.15, 335 Angewandte Sozialforschung, SocioLab

Di. 12.6.2012 16 - 19.15, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B III

Fr. 15.6.2012 14 - 17.30, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B III

Mo. 18.6.2012 16 - 19.15, 335 Angewandte Sozialforschung, SocioLab

Di. 19.6.2012 16 - 19.15, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B III

Fr. 22.6.2012 14 - 17.30, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B III

Mo. 25.6.2012 16 - 19.15, 335 Angewandte Sozialforschung, SocioLab

Di. 26.6.2012 16 - 19.15, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B III

Fr. 29.6.2012 14 - 17.30, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B III

Mo. 2.7.2012 16 - 19.15, 335 Angewandte Sozialforschung, SocioLab

Di. 3.7.2012 16 - 19.15, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B III

Fr. 6.7.2012 14 - 17.30, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B III

Di. 10.7.2012 16 - 19.15, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B III

Fr. 13.7.2012 14 - 17.30, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B III S . H ö n e r b a c h
Blockveranstaltung an 4 Terminen

In dieser computerunterstützten Übung zur Datenanalyse (CUDA A) werden begleitend  zur  Vorlesung
Einführung in die Statistik für Sozialwissenschaftler die besprochenen Inhalte anhand eines Datensatzes
vertieft und eingeübt. In der Veranstaltung wird zunächst die Auswertungssoftware SPSS vorgestellt. Im
Weiteren werden verschiedene deskriptive Statistiken näher erläutert und berechnet. Ziel der Übung ist
es, eine Einführung in die statistische Auswertung zu geben und den TeilnehmerInnen Fähigkeiten zur
Anfertigung  eigenständiger Analysen zu vermitteln.

 

 

Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät
Der Besuch der CUDA-Übung bildet eine Einheit mit der Vorlesung "Einführung in die Statistik für
Sozialwissenschaftler" sowie der dazugehörigen Begleitübung; sie stellt damit nur eine Teilleistung dar
und wird nicht als eigenständige Prüfungsleistung registriert. Sollten Sie die Klausur zur Vorlesung erst
in einem späteren Semester schreiben, müssen Sie die CUDA-Übung - ob bestanden oder nicht - in dem
betreffenden Semester wiederholen.

Sollten Sie jedoch die CUDA bestehen, aber nicht die Klausur, so brauchen Sie im jeweiligen
Folgesemester nur die Klausur zu wiederholen, ohne nochmals an der CUDA-Übung teilzunehmen. (http://
www.fis.uni-koeln.de/2842.html?&MP=2813-2828)

 

Da es sich hier um eine Blockveranstaltung handelt, gilt es folgende Besonderheit zur Anwesenheit zu
beachten:

Sollten Sie an einer der vier Sitzungen nicht teilnehmen, gilt die CUDA als "nicht bestanden", somit können
Sie auch die Klausur "Statistik A" nicht bestehen.

Bei Fehlzeiten wenden Sie sich bitte umgehend an Ihren Dozenten, Sie haben die Möglichkeit, nach
Vorlage eines ärztlichen Attestes, die CUDA durch nachträgliches Einreichen der Übungsaufgaben doch
noch zu bestehen.

Ein Wechsel in eine andere Gruppe ist grundsätzlich nicht möglich!

1337 CUDA B zu Statistik B
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1 SWS; Übung; Max. Teilnehmer: 56

Di. 17.4.2012 16 - 19.15, 335 Angewandte Sozialforschung, SocioLab

Mo. 23.4.2012 16 - 19.15, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B III

Di. 24.4.2012 16 - 19.15, 335 Angewandte Sozialforschung, SocioLab

Di. 8.5.2012 16 - 19.15, 335 Angewandte Sozialforschung, SocioLab

Mo. 14.5.2012 16 - 19.15, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B III

Di. 15.5.2012 16 - 19.15, 335 Angewandte Sozialforschung, SocioLab

Mo. 21.5.2012 16 - 19.15, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B III

Di. 22.5.2012 16 - 19.15, 335 Angewandte Sozialforschung, SocioLab

Di. 29.5.2012 16 - 19.15, 335 Angewandte Sozialforschung, SocioLab

Di. 19.6.2012 16 - 19.15, 335 Angewandte Sozialforschung, SocioLab

Mo. 25.6.2012 16 - 19.15, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B III

Di. 26.6.2012 16 - 19.15, 335 Angewandte Sozialforschung, SocioLab N . N .
In dieser computerunterstützten Übung zur Datenanalyse (CUDA) werden begleitend  zur Vorlesung
(Wahrscheinlichkeitsrechnung und schließende Statistik  bzw. Statistik B) die besprochenen Inhalte anhand
eines Datensatzes vertieft und eingeübt. In der Veranstaltung wird zunächst die Auswertungssoftware
STATA vorgestellt. Im Weiteren werden verschiedene multivariate Analyseverfahren  näher erläutert
und berechnet. Ziel der Übung ist es, den TeilnehmerInnen Fähigkeiten zur Anfertigung  eigenständiger
Analysen zu vermitteln.

Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät
Der Besuch der CUDA-Übung bildet eine Einheit mit der Vorlesung "Wahrscheinlichkeitsrechnung
und schließende Statistik (Statistik B)" sowie der dazugehörigen Begleitübung; sie stellt damit nur eine
Teilleistung dar und wird nicht als eigenständige Prüfungsleistung registriert. Sollten Sie die Klausur zur
Statistik B erst in einem späteren Semester schreiben, müssen Sie die CUDA-Übung - ob bestanden oder
nicht - in dem betreffenden Semester wiederholen.

Sollten Sie jedoch die CUDA bestehen, aber nicht die Klausur, so brauchen Sie im jeweiligen
Folgesemester nur die Klausur zu wiederholen, ohne nochmals an der CUDA-Übung teilzunehmen. (http://
www.fis.uni-koeln.de/2842.html?&MP=2813-2828)

 

Da es sich hier um eine Blockveranstaltung handelt, gilt es folgende Besonderheit zur Anwesenheit zu
beachten:

Sollten Sie an einer der vier Sitzungen nicht teilnehmen, gilt die CUDA als "nicht bestanden", somit können
Sie auch die Klausur "Statistik B" nicht bestehen.

Bei Fehlzeiten wenden Sie sich bitte umgehend an Ihren Dozenten, Sie haben die Möglichkeit, die CUDA
durch nachträgliches Einreichen der Übungsaufgaben doch noch zu bestehen.

Ein Wechsel in eine andere Gruppe ist grundsätzlich nicht möglich!

Dozent: Bernd Kramer

 

1367 Mediennutzung im internationalen Vergleich
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 30

Do. 12 - 13.30, 335 Angewandte Sozialforschung, 0.12, ab 5.4.2012 H . M e u l e m a n n
Als Medien werden in diesem Seminar Zeitungen, Radio, Fernsehen und Internet verstanden.
Leistungsnachweise: Mündliche Präsentation und schriftliche Ausarbeitung. Voller Text der ersten
Ausarbeitung muss mir spätestens drei Tage vor der mündlichen Präsentation im Seminar vorgelegt
werden. Der endgültige Text muss in Papierform bei mir eine Woche nach Präsentation abgegeben werden.
Die Referate müssen die Frage begründen und deren Beantwortung in Literatur darstellen. Maximale
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Länge: 20 Seiten. Teilnahme bei jeder Sitzung erforderlich, maximal zweimaliges Fehlen gleich mit welcher
Begründung.

Vorbereitung

Hallin, Daniel C / Mancini, Paolo, 2004. Comparing Media Systems. Three models of Media and Politics-
Cambridge: University Press, chapter 1-4 Concepts and Models

Literatur

Hans-Bredow-Institut (Hg.), 2009. Internationales Handbuch Medien. Baden-Baden: Nomos

Livingstone, Sonia 2003. On the Challenges of Cross-National Comparative Media Research European
Journal of Communication: 18: 477-500

Mazzoleni, Gianpetro / McQuail, Denis (eds.), 2004. The media in Europe. London: Sage

Thomaß, Barbara (Hg.), 2007. Mediensysteme im internationalen Vergleich. Konstanz UVK

Überblick

Part I Mediensysteme im internationalen Vergleich

2. Mediensysteme: Allgemein

3. Mediensysteme: Typen

4. Effekte von Mediensysteme auf Wissen des Publikums

5. Mediensysteme: zukünftige Entwicklungen

Part II Mediennutzung im internationalen Vergleich

6. Fernsehen und Zeitungen

Part III Medienwirkungen im internationalen Vergleich

7. Fernsehen, Zeitungen und Sozialkapital

8. Unterhaltung durch Fernsehen und politische Teilhabe

9. Medien und politische Kommunikation: Effekte auf Demokratie

10. Medien und politische Kommunikation: Trends

11. Digital Divide: Ursachen und Trends

12. Digital Divide: Bürgerliches  Engagement

13. und 14. Massenmedien und Werte im internationalen Vergleich

15. Medien im Demokratisierungsprozess Osteuropas

16. Information vs. Unterhaltung
Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

1349 Computerunterstützte Datenanalyse
2 SWS; Übung; Max. Teilnehmer: 35

Di. 8 - 9.30, ab 3.4.2012 F . B a u s k e
Inhalt

Lernziel ist der Erwerb der Fähigkeit, eine empirische Untersuchung in Form einer mündlichen Befragung
selbständig durchführen zu können.

Es wird wie folgt vorgegangen: Am Anfang steht die Wahl eines Untersuchungsthemas durch die
Übungsteilnehmer. Es folgt der Entwurf eines kurzen Fragebogens, anhand dessen die Übungsteilnehmer
selbst mündliche Interviews durchführen. Die Daten werden dann auf einen Rechner übertragen. Parallel
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dazu wird die Programmierung mit SPSS vermittelt. Die Übung wird mit ersten Auszählungen der
erhobenen Daten und einem kurzen Bericht enden.

Teilnehmerkreis

Die Veranstaltung ist auf Studenten im Hauptstudium ausgerichtet, die in absehbarer Zeit eine empirische
(Examens-)Arbeit beginnen möchten. Bezüglich der Programmierung werden keine Kenntnisse
vorausgesetzt. Grundkenntnisse in statistischen Auswertungsverfahren schaden nicht.

Arbeitsunterlagen

Die benötigten Arbeitsunterlagen werden in der Veranstaltung ausgegeben. Für den Scheinerwerb ist die
Teilnahme an der Datenerhebung - mit der Durchführung von ca. 15 Interviews - und die Durchführung
eigener Analysen im Rahmen eines Abschlusstests sowie eine kurze Berichterstattung über das
Forschungsprojekt Voraussetzung.

 

Franz Bauske

GESIS
Leibniz-Institut für Sozialwissenschaften
Datenarchiv für Sozialwissenschaften
Unter Sachsenhausen 6-8
50667 Köln
Telefon +49(0)221 47694-411
email: franz.bauske@gesis.org

http://www.gesis.org

Die Veranstaltung findet in Raum 360 Herbert-Lewin-Str. 2 (während der 1. Semesterhälfte) und in der
Universitätsbibliothek Hörsaal HS III (während der 2. Semesterhälfte) statt.

Der Besuch dieser Veranstaltung setzt keine KLIPS-Belegung vorraus.
Die benötigten Arbeitsunterlagen werden in der Veranstaltung ausgegeben.

1345 Begleitübung zum Fachpraktikum Politik / Sozialwissenschaften: Methoden und
Sozialformen im sozialwissenschaftlichen Unterricht
2 SWS; Übung; Max. Teilnehmer: 20

Do. 16 - 17.30, 335 Angewandte Sozialforschung, SocioLab, ab 5.4.2012 E . F e r g e r
Im Zentrum des sozialwissenschaftlichen Unterrichts der gymnasialen Oberstufe wie auch im
Politikunterricht der Sekundarstufe I steht das Ziel, den Lernenden Kompetenzen in den Bereichen
„Politische Urteilsfähigkeit", „Politische Handlungsfähigkeit" und „Methodische Fähigkeiten" zu vermitteln.

In der "Rahmenvorgabe Politische Bildung" des Schulministeriums NRW wird unter den Leitideen
Politischer Bildung darauf hingewiesen: "Eine lebendige Demokratie ist auf die Fähigkeit und Bereitschaft
ihrer Mitglieder angewiesen, sich mit politischen Problemen auseinander zu setzen, den politischen Prozess
zu verfolgen, sich an ihm zu beteiligen und Mitverantwortung für die Angelegenheiten des Gemeinwesens
zu übernehmen. (...) Politische Bildung zielt auf die politische Mündigkeit junger Menschen. Schülerinnen
und Schüler sollen im Politik-Unterricht lernen, die politische, soziale und ökonomische Realität im Hinblick
auf zugrunde liegende Strukturen und Legitimationen hin zu analysieren. (...)

Bei Wertvorstellungen, die in der politischen Diskussion zumeist als 'Grundwerte' bezeichnet werden - wie
Freiheit, Frieden, Gerechtigkeit - ist im Unterricht immer zu bedenken, dass ihre inhaltliche Konkretisierung,
ihre Gewichtung und ihr Verständnis zueinander selbst schon kontroverse Gegenstände der politischen
Diskussion sind. (Rahmenvorgabe Politische Bildung, 2001, S. 14)

Leistungsnachweis

Zum Erwerb eines sogenannten „Scheines", also für den benoteten Leistungsnachweis, wird von den
Teilnehmenden der Übung Folgendes erwartet:

1. Studium der für alle verbindlichen Methodenliteratur (siehe Literatur).
2. Kenntnisse in der Nutzung des Internets und Bereitschaft, diese einzusetzen.
3. Als technische Voraussetzungen benötigen Sie zum Lesen der zur Verfügung gestellten Dateien den
Acrobat Reader und StarOffice/OpenOffice. OpenOffice/StarOffice wird vom IT-Rat der Bundesregierung
empfohlen. OpenOffice ist kostenlos verfügbar und weitestgehend kompatibel mit der Office-Suite des
bisherigen Marktführers, die auf den PCs im SocioLab nicht zur Verfügung steht.
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4. Regelmäßige Teilnahme und aktive Mitarbeit, insbesondere auch in der Form von Beteiligung an den
Diskussionen im Seminar zu den Referaten und Beiträgen der anderen Teilnehmerinnen und Teilnehmer,
damit der Seminarcharakter mit intensiver Kommunikation unter den Teilnehmenden gefördert wird.
5. Bereitstellung des eigenen Referats und gegebenenfalls anderer Beiträge (z.B. Exposés und Link-
Sammlungen) nach Überarbeitung aufgrund der Erörterungen im Seminar als Datei für alle Teilnehmer/
innen. Damit soll sichergestellt werden, dass alle Teilnehmer/innen direkt im späteren Unterricht
einsetzbare, hilfreiche Hinweise erhalten und so ein längerfristiger, konkreter Nutzen gesichert wird.
6. Es wird darauf hingewiesen, dass die Gedanken anderer, egal, ob sie in der Form von direkten oder
indirekten Zitaten verwendet werden, als Zitate entsprechend gekennzeichnet werden müssen. Auch für
geistige Produkte, die nur in elektronischer Form als Dateien vorliegen, gelten die gleichen Zitiervorschriften
wie für Gedrucktes. Deshalb sollten die einschlägigen Formvorschriften exakt eingehalten werden.
(Hinweise dazu finden Sie im Verzeichnis „Materialien" auf der Homepage dieser Übung oder z.B. unter
http://www.wissenschaftliches-arbeiten.org.) Entdeckte Plagiate (Copy/Paste-Totalplagiat, Copy/Paste-
Teilplagiat, Shake & Paste-Plagiat, Strukturplagiat) führen zur Nichtanerkennung des Referats oder der
Präsentation und zur Meldung an das FIS.
7. Für den benoteten Leistungsnachweis ist ein Referat anzufertigen. Das Referat wird schriftlich
ausgearbeitet und eine Woche vor der Präsentation ausgedruckt eingereicht und als Datei übersandt. Für
die Präsentation des Referats sind etwa 20-30 Minuten vorgesehen, an die sich eine Diskussion anschließt.
Referate werden zurückgewiesen, wenn sie mehr als eine Hand voll Rechtschreibfehler enthalten, die von
der Rechtschreibkontrolle in OpenOffice.org Writer erkannt werden.
8. Bei der Abfassung und dem Vortrag des Referats sind die Anforderungen an wissenschaftliche Referate
auf dem Niveau des Hauptstudiums zu beachten. Ferner gelten die Ziele und Standards, die in den
Rahmenvorgaben „Praxisphasen in den Lehramtsstudiengängen“ vom 08.06.2004 und dem zugehörigen
Runderlass (BASS 20-02 Nr. 11 ü) vom 14.6.2004 des Ministeriums für Schule, Jugend und Kinder des
Landes Nordrhein-Westfalen festgelegt sind. Diese Dokumente sind auch im Internet zu finden.

Praktikumsschein

Am besten ist es, wenn Sie an einem Seminar/Übung zur Fachdidaktik Sozialwissenschaften teilnehmen,
etwa auch zur Anfertigung eines Referats für den Leistungsnachweis und danach erst Ihr Praktikum
absolvieren. Nach dem Praktikum müssen Sie dann einen Bericht darüber in einem Seminar oder
einer Übung abliefern. Das Fachpraktikum umfasst 60 Stunden, über deren zeitliche Organisation und
Aufgliederung das Formblatt Aufschluss gibt. Zusätzlich sind die Hinweise des Prüfungsamts zu beachten.

Mit dem Praktikumsschein, den Sie zur Meldung für die Prüfung vorlegen müssen, wird Ihnen eine
erhebliche Studienleistung anerkannt. Deshalb sind dafür folgende Bedingungen zu erfüllen:
1. Vorlage einer entsprechenden Bescheinigung der Schule;
2. Vortrag eines Praktikumsberichts in der Begleitübung zum Fachpraktikum, der den unten genannten
Anforderungen genügen muss. Ein Teil des Praktikumsberichts muss schriftlich ausgearbeitet werden: der
Berichtsteil, welcher den oder die eigenen Unterrichtsversuch/e beschreibt.
3. regelmäßige Teilnahme an der Begleitübung zum Fachpraktikum (das einmalige Auftreten als
'Gastredner/in' reicht nicht!).

Als Praktikumsvortrag - gerne von einer ansprechenden Präsentation unterstützt - wird ein Bericht erwartet,
in dem auf akademischem Niveau kurz über die Charakteristika der besuchten Schule, die Erfahrungen
mit Lehrerkollegium und Schülern sowie besuchte Unterrichtsstunden dargeboten werden. Im Zentrum
einer theoretisch und methodisch angemessenen Erörterung und Reflexion stehen jedoch die eigenen
Unterrichtsversuche. Dieser Vortrag sollte nach Absprache mit dem Dozenten oder der Dozentin etwa
15 bis 30 Minuten dauern und danach Anlass und Gelegenheit zu einer Diskussion bieten, in der die
Erfahrungen im Teilnehmerkreis diskutiert werden können.

Bei der Durchführung des Praktikums sowie der Abfassung und dem Vortrag des Praktikumsberichts sind
die Anforderungen an wissenschaftliche Referate auf dem Niveau des Hauptstudiums zu beachten. Ferner
gelten die Ziele und Standards, die in den Rahmenvorgaben „Praxisphasen in den Lehramtsstudiengängen“
vom 08.06.2004 und dem zugehörigen Runderlass (BASS 20-02 Nr. 11 ü) vom 14.6.2004 des
Ministeriums für Schule, Jugend und Kinder des Landes Nordrhein-Westfalen festgelegt sind. Es gilt
die STUDIENORDNUNG der WIRTSCHAFTS- UND SOZIALWISSENSCHAFTLICHEN FAKULTÄT
der Universität zu Köln für das Unterrichtsfach Sozialwissenschaften (Politikwissenschaft, Soziologie,
Wirtschaftswissenschaft) für das Lehramt an Gymnasien und Gesamtschulen vom vom 4. Juli 2006, zuletzt
geändert am 4.8.2011.

Diese Dokumente sind auch im Internet zu finden.

In dieser Übung kann entweder ein Leistungsnachweis oder ein Praktikumsschein erworben werden, nicht
beide gleichzeitig. Die inhaltliche Zielsetzung der Übung erfordert es, dass die Zahl der Praktikumsberichte
nicht größer als die Zahl der thematischen Referate ist. Wenn die Wünsche der Studierenden,
Praktikumsberichte zu halten und damit die Anforderungen für einen Praktikumsschein erfüllen zu wollen,
dieses Zahlenverhältnis übersteigen, müssen die Betreffenden auf eine andere Übung ausweichen, z.B. auf
die Übung / Begleitpraktikum 1344 von 14:00 bis 15:30 Uhr am gleichen Ort.

Anmeldungen erfolgen ausschließlich über KLIPS:
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Melden Sie sich für jede Veranstaltung an! Dabei ist egal, ob Sie nur aus Interesse teilnehmen wollen, oder
ob Sie in der Veranstaltung auch ein Referat halten oder einen Praktikumsbericht abliefern wollen. Die
Anmeldung über KLIPS ist unverzichtbare Voraussetzung für die Sitzungsplanung der Veranstaltungen und
für die Ausstellung der Leistungsnachweise und Scheine. Die Ausstellung aller Scheine erfolgt jeweils nach
dem Ende der Vorlesungszeit.

Für die Übernahme von Referaten und die Vergabe von Terminen für die Praktikumsberichte wenden Sie
sich bitte nach erfolgter Anmeldung bei KLIPS und Bestätigung per E-Mail an eferger‹at›uni-koeln.de.

Senden Sie Ihre E-Mail ausschließlich über Ihren S-Mail-Account, denn andere E-Mail-Absender landen
ungelesen und ohne Mitleid im Spam-Filter.

Weiteres zu Scheinen, Prüfungen, anderen Formalia und Organisatorisches in der ersten Sitzung.

 

Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät
Themenspektrum der fachdidaktischen Prüfung

Die folgenden Mikro- und Makromethoden, Arbeitstechniken und Sozialformen im sozialwissenschaftlichen
Unterricht können Prüfungsgegenstand sein. Jede Unterrichtsmethode, Arbeitstechnik und Sozialform
hat ihre eigenen Vor- und Nachteile, zwischen denen im Hinblick auf den Einsatz für verschiedene
Unterrichtsgegenstände und Lernziele oder zu erreichende Kompetenzen abgewogen werden muss. Hier
ist sowohl der Einsatzspielraum, also die Freiheit der Lehrperson verankert, wie auch deren didaktische
Fachkompetenz gefordert.

Liste der verbindlichen Mikro- und Makromethoden, Arbeitstechniken, Sozialformen und Unterrichtsphasen
für die Prüfung in Fachdidaktik Sozialwissenschaften:

Mikromethoden

1) Lehrervortrag
2) Karikaturen
3) Textanalyse
4) Gespräche führen
5) Einsatz des Internets

Makromethoden

1) Fallanalyse
2) Talkshow
3) Pro-Kontra-Debatte
4) Planspiele und Entscheidungsspiele
5) Erkundungen und Sozialstudien
6) Expertenbefragung

Sozialformen

1) Klassen- bzw. Frontalunterricht
2) Einzelarbeit
3) Partnerarbeit
4) Gruppenarbeit
5) Stationenlernen, Wochenplanarbeit, Chefsache

Arbeitstechniken

1) Lesen, Markieren, Exzerpieren
2) Statistiken und Tabellen
3) Protokoll
4) Referat
5) Facharbeit
6) Tafelbild
7) Arbeitsblatt
8) Schriftliche Übung - Test - Klausur
9) Präsentieren und Vortragen
10)Moderationsmethode / Metaplantechnik
11)Unterrichtsgespräch, Fragen Impulse
12)Folien, Folieneinsatz
13)Plakat



Universität zu Köln Vorlesungsverzeichnis (generiert, vorläufig) Sommersemester 2012

Seite 120

Unterrichtsphasen

1) Einstiegsphase
2) Informations- und Anwendungsphase
3) Problematisierungsphase - Urteilsbildung - Metakommunikation

Neben den aufgeführten Mikro- und Makromethoden, Arbeitstechniken, Sozialformen und
Unterrichtsphasen gehören die Didaktische Analyse nach Wolfgang Klafki, der Beutelsbacher Konsens und
Grundkenntnisse der Richtlinien für den sozialwissenschaftlichen Unterricht der gymnasialen Oberstufe in
NRW zur Obligatorik der Prüfungsinhalte.

Daneben besteht die Möglichkeit, weitere Literatur als Prüfungsgegenstand zu vereinbaren.
Methodenliteratur für alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Begleitübungen zum Fachpraktikum Politik /
Sozialwissenschaften:

Bundeszentrale für politische Bildung: Methodentraining I für den Politikunterricht. Wochenschau Verlag,
Schwalbach/Taunus. 3. Auflage 2007.

Bundeszentrale für politische Bildung: Methodentraining II für den Politikunterricht. Wochenschau Verlag,
Schwalbach/Taunus. 2. Auflage 2007.

Sander, Wolfgang (Hrsg.): Handbuch politische Bildung. Lizenzausgabe für die Bundeszentrale für
politische Bildung. Wochenschau Verlag, Schwalbach/Taunus. 2. Auflage 2007

Diese drei Bücher konnten früher gegen eine sehr geringe Schutzgebühr über die Landeszentrale für
politische Bildung (LzpB) NRW bezogen werden. Möglicherweise gibt es sie bei einer anderen LzpB noch.
Leider sind diese Bände aus Gründen der Kosteneinsparung nicht mehr über die Bundeszentrale für
politische Bildung zu beziehen, wie ich am 2. März 2010 in Bonn persönlich in Erfahrung gebracht habe -
trotz der vielfach wiederholten Beteuerungen von Politikern, Bildung habe Vorrang. Die drei Bücher sind
auch im Handapparat im Seminar vorhanden. Sie können natürlich auch über den Buchhandel oder direkt
bei Wochenschau Verlag bezogen werden, allerdings zu den normalen Buchhandelspreisen.

Ob sich die Anschaffung lohnt angesichts des vollen Preises, den Sie jetzt bei einer Bestellung beim Verlag
zahlen müssten, können Sie am besten für sich selbst entscheiden, wenn Sie die beiden Bücher in der
Bibliothek des FIS vorher ansehen. Es handelt sich um recht praktische Überblicke zu den Themen, jedoch
ist die gesamte Literatur, die man dazu gedruckt und im Internet erhalten kann, von gigantischem Umfang.
Ehe ich rund € 60 für die beiden erstgenannten Bücher ausgeben würde, hätte ich mir einen Überblick über
die in den Büchern angegebene Literatur verschafft und würde auf dieser Basis weitermachen... Aber es
muss nicht jeder nach meinem Arbeitsstil vorgehen.

Generell gilt: Es geht um die Themen Mikro- und Makromethoden, Arbeitstechniken, Sozialformen und
Unterrichtsphasen im sozialwissenschaftlichen Unterricht.
Bitte lesen Sie hierzu auch weiter unten in den Bemerkungen die Hinweise zu:
Themenspektrum der fachdidaktischen Prüfung.

Dazu existieren neben vielen informativen Büchern und Zeitschriftenaufsätzen auch noch unüberschaubar
viele Quellen im Internet, bei denen man sich zumeist kostenlos informieren kann. Letztlich geht es um das
Ziel, dass in dieser Übung und dann auch für die mündliche Prüfung in Fachdidaktik Sozialwissenschaften
gelernt wird, eine begründete Auswahl der o.a. Methoden, Arbeitstechniken und Sozialformen im Hinblick
auf die unterrichtliche Gestaltung von unterschiedlichen Unterrichtsgegenständen zu treffen. Hierbei gibt
es verschiedene Kombinationen, die sehr klar unzweckmäßig sind, jedoch praktisch immer mehrere gut
geeignete Möglichkeiten des Einsatzes. Es kommt auf die argumentative Qualität der Begründung der
Auswahl und eventuell der Zurückweisung von Alternativen an.

Weitere Literatur zur Fachdidaktik des Politikunterrrichts:
Weißeno, Georg (Hrsg.) (2008): Politikkompetenz. Was Unterricht zu leisten hat. bpb, Schriftenreihe, Bd.
645, Bestell-Nr. 1.645 ••••
Weißeno, Georg (2006): Politik und Wirtschaft unterrichten. bpb, Schriftenreihe, Bd. 483, 2006,
Bestell-Nr. 1.483 ••••
Weißeno, Georg; Detjen, Joachim; u.a. (2010): Konzepte der Politik - ein Kompetenzmodell. bpb.
Schriftenreihe, Bd. 1016, Bestell-Nr. -noch unbekannt-

1344 Begleitübung zum Fachpraktikum Politik / Sozialwissenschaften: Einsatz moderner
Medien im Unterricht
2 SWS; Übung; Max. Teilnehmer: 20

Do. 14 - 15.30, 335 Angewandte Sozialforschung, SocioLab, ab 5.4.2012 E . F e r g e r
Im Zentrum des sozialwissenschaftlichen Unterrichts der gymnasialen Oberstufe wie auch im
Politikunterricht der Sekundarstufe I steht das Ziel, den Lernenden Kompetenzen in den Bereichen
„Politische Urteilsfähigkeit", „Politische Handlungsfähigkeit" und „Methodische Fähigkeiten" zu vermitteln.
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In der "Rahmenvorgabe Politische Bildung" des Schulministeriums NRW wird unter den Leitideen
Politischer Bildung darauf hingewiesen: "Eine lebendige Demokratie ist auf die Fähigkeit und Bereitschaft
ihrer Mitglieder angewiesen, sich mit politischen Problemen auseinander zu setzen, den politischen Prozess
zu verfolgen, sich an ihm zu beteiligen und Mitverantwortung für die Angelegenheiten des Gemeinwesens
zu übernehmen. (...) Politische Bildung zielt auf die politische Mündigkeit junger Menschen. Schülerinnen
und Schüler sollen im Politik-Unterricht lernen, die politische, soziale und ökonomische Realität im Hinblick
auf zugrunde liegende Strukturen und Legitimationen hin zu analysieren. (...)

Bei Wertvorstellungen, die in der politischen Diskussion zumeist als 'Grundwerte' bezeichnet werden - wie
Freiheit, Frieden, Gerechtigkeit - ist im Unterricht immer zu bedenken, dass ihre inhaltliche Konkretisierung,
ihre Gewichtung und ihr Verständnis zueinander selbst schon kontroverse Gegenstände der politischen
Diskussion sind. (Rahmenvorgabe Politische Bildung, 2001, S. 14)

Leistungsnachweis

Zum Erwerb eines sogenannten „Scheines", also für den benoteten Leistungsnachweis, wird von den
Teilnehmenden der Übung Folgendes erwartet:

1. Studium der für alle verbindlichen Methodenliteratur (siehe Literatur).
2. Kenntnisse in der Nutzung des Internets und Bereitschaft, diese einzusetzen.
3. Als technische Voraussetzungen benötigen Sie zum Lesen der zur Verfügung gestellten Dateien den
Acrobat Reader und StarOffice/OpenOffice. OpenOffice/StarOffice wird vom IT-Rat der Bundesregierung
empfohlen. OpenOffice ist kostenlos verfügbar und weitestgehend kompatibel mit der Office-Suite des
bisherigen Marktführers, die auf den PCs im SocioLab nicht zur Verfügung steht.
4. Regelmäßige Teilnahme und aktive Mitarbeit, insbesondere auch in der Form von Beteiligung an den
Diskussionen im Seminar zu den Referaten und Beiträgen der anderen Teilnehmerinnen und Teilnehmer,
damit der Seminarcharakter mit intensiver Kommunikation unter den Teilnehmenden gefördert wird.
5. Bereitstellung des eigenen Referats und gegebenenfalls anderer Beiträge (z.B. Exposés und Link-
Sammlungen) nach Überarbeitung aufgrund der Erörterungen im Seminar als Datei für alle Teilnehmer/
innen. Damit soll sichergestellt werden, dass alle Teilnehmer/innen direkt im späteren Unterricht
einsetzbare, hilfreiche Hinweise erhalten und so ein längerfristiger, konkreter Nutzen gesichert wird.
6. Es wird darauf hingewiesen, dass die Gedanken anderer, egal, ob sie in der Form von direkten oder
indirekten Zitaten verwendet werden, als Zitate entsprechend gekennzeichnet werden müssen. Auch für
geistige Produkte, die nur in elektronischer Form als Dateien vorliegen, gelten die gleichen Zitiervorschriften
wie für Gedrucktes. Deshalb sollten die einschlägigen Formvorschriften exakt eingehalten werden.
(Hinweise dazu finden Sie im Verzeichnis „Materialien" auf der Homepage dieser Übung oder z.B. unter
http://www.wissenschaftliches-arbeiten.org.) Entdeckte Plagiate (Copy/Paste-Totalplagiat, Copy/Paste-
Teilplagiat, Shake & Paste-Plagiat, Strukturplagiat) führen zur Nichtanerkennung des Referats oder der
Präsentation und zur Meldung an das FIS.
7. Für den benoteten Leistungsnachweis ist ein Referat anzufertigen. Das Referat wird schriftlich
ausgearbeitet und eine Woche vor der Präsentation ausgedruckt eingereicht und als Datei übersandt. Für
die Präsentation des Referats sind etwa 20-30 Minuten vorgesehen, an die sich eine Diskussion anschließt.
Referate werden zurückgewiesen, wenn sie mehr als eine Hand voll Rechtschreibfehler enthalten, die von
der Rechtschreibkontrolle in OpenOffice.org Writer erkannt werden.
8. Bei der Abfassung und dem Vortrag des Referats sind die Anforderungen an wissenschaftliche Referate
auf dem Niveau des Hauptstudiums zu beachten. Ferner gelten die Ziele und Standards, die in den
Rahmenvorgaben „Praxisphasen in den Lehramtsstudiengängen“ vom 08.06.2004 und dem zugehörigen
Runderlass (BASS 20-02 Nr. 11 ü) vom 14.6.2004 des Ministeriums für Schule, Jugend und Kinder des
Landes Nordrhein-Westfalen festgelegt sind. Diese Dokumente sind auch im Internet zu finden.

Praktikumsschein

Am besten ist es, wenn Sie an einem Seminar/Übung zur Fachdidaktik Sozialwissenschaften teilnehmen,
etwa auch zur Anfertigung eines Referats für den Leistungsnachweis und danach erst Ihr Praktikum
absolvieren. Nach dem Praktikum müssen Sie dann einen Bericht darüber in einem Seminar oder
einer Übung abliefern. Das Fachpraktikum umfasst 60 Stunden, über deren zeitliche Organisation und
Aufgliederung das Formblatt Aufschluss gibt. Zusätzlich sind die Hinweise des Prüfungsamts zu beachten.

Mit dem Praktikumsschein, den Sie zur Meldung für die Prüfung vorlegen müssen, wird Ihnen eine
erhebliche Studienleistung anerkannt. Deshalb sind dafür folgende Bedingungen zu erfüllen:
1. Vorlage einer entsprechenden Bescheinigung der Schule;
2. Vortrag eines Praktikumsberichts in der Begleitübung zum Fachpraktikum, der den unten genannten
Anforderungen genügen muss. Ein Teil des Praktikumsberichts muss schriftlich ausgearbeitet werden: der
Berichtsteil, welcher den oder die eigenen Unterrichtsversuch/e beschreibt.
3. regelmäßige Teilnahme an der Begleitübung zum Fachpraktikum (das einmalige Auftreten als
'Gastredner/in' reicht nicht!).

Als Praktikumsvortrag - gerne von einer ansprechenden Präsentation unterstützt - wird ein Bericht erwartet,
in dem auf akademischem Niveau kurz über die Charakteristika der besuchten Schule, die Erfahrungen
mit Lehrerkollegium und Schülern sowie besuchte Unterrichtsstunden dargeboten werden. Im Zentrum
einer theoretisch und methodisch angemessenen Erörterung und Reflexion stehen jedoch die eigenen
Unterrichtsversuche. Dieser Vortrag sollte nach Absprache mit dem Dozenten oder der Dozentin etwa
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15 bis 30 Minuten dauern und danach Anlass und Gelegenheit zu einer Diskussion bieten, in der die
Erfahrungen im Teilnehmerkreis diskutiert werden können.

Bei der Durchführung des Praktikums sowie der Abfassung und dem Vortrag des Praktikumsberichts sind
die Anforderungen an wissenschaftliche Referate auf dem Niveau des Hauptstudiums zu beachten. Ferner
gelten die Ziele und Standards, die in den Rahmenvorgaben „Praxisphasen in den Lehramtsstudiengängen“
vom 08.06.2004 und dem zugehörigen Runderlass (BASS 20-02 Nr. 11 ü) vom 14.6.2004 des
Ministeriums für Schule, Jugend und Kinder des Landes Nordrhein-Westfalen festgelegt sind. Es gilt
die STUDIENORDNUNG der WIRTSCHAFTS- UND SOZIALWISSENSCHAFTLICHEN FAKULTÄT
der Universität zu Köln für das Unterrichtsfach Sozialwissenschaften (Politikwissenschaft, Soziologie,
Wirtschaftswissenschaft) für das Lehramt an Gymnasien und Gesamtschulen vom vom 4. Juli 2006, zuletzt
geändert am 4.8.2011.

Diese Dokumente sind auch im Internet zu finden.

In dieser Übung kann entweder ein Leistungsnachweis oder ein Praktikumsschein erworben werden, nicht
beide gleichzeitig. Die inhaltliche Zielsetzung der Übung erfordert es, dass die Zahl der Praktikumsberichte
nicht größer als die Zahl der thematischen Referate ist. Wenn die Wünsche der Studierenden,
Praktikumsberichte zu halten und damit die Anforderungen für einen Praktikumsschein erfüllen zu wollen,
dieses Zahlenverhältnis übersteigen, müssen die Betreffenden auf eine andere Übung ausweichen, z.B. auf
die Übung / Begleitpraktikum 1345 von 16:00 bis 17:30 Uhr am gleichen Ort.

Anmeldungen erfolgen ausschließlich über KLIPS:

Melden Sie sich für jede Veranstaltung an! Dabei ist egal, ob Sie nur aus Interesse teilnehmen wollen, oder
ob Sie in der Veranstaltung auch ein Referat halten oder einen Praktikumsbericht abliefern wollen. Die
Anmeldung über KLIPS ist unverzichtbare Voraussetzung für die Sitzungsplanung der Veranstaltungen und
für die Ausstellung der Leistungsnachweise und Scheine. Die Ausstellung aller Scheine erfolgt jeweils nach
dem Ende der Vorlesungszeit.

Für die Übernahme von Referaten und die Vergabe von Terminen für die Praktikumsberichte wenden Sie
sich bitte nach erfolgter Anmeldung bei KLIPS und Bestätigung per E-Mail an eferger‹at›uni-koeln.de.

Senden Sie Ihre E-Mail ausschließlich über Ihren S-Mail-Account, denn andere E-Mail-Absender landen
ungelesen und ohne Mitleid im Spam-Filter.

Weiteres zu Scheinen, Prüfungen, anderen Formalia und Organisatorisches in der ersten Sitzung.

 

Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät
Themenspektrum der fachdidaktischen Prüfung

Die folgenden Mikro- und Makromethoden, Arbeitstechniken und Sozialformen im sozialwissenschaftlichen
Unterricht können Prüfungsgegenstand sein. Jede Unterrichtsmethode, Arbeitstechnik und Sozialform
hat ihre eigenen Vor- und Nachteile, zwischen denen im Hinblick auf den Einsatz für verschiedene
Unterrichtsgegenstände und Lernziele oder zu erreichende Kompetenzen abgewogen werden muss. Hier
ist sowohl der Einsatzspielraum, also die Freiheit der Lehrperson verankert, wie auch deren didaktische
Fachkompetenz gefordert.

Liste der verbindlichen Mikro- und Makromethoden, Arbeitstechniken, Sozialformen und Unterrichtsphasen
für die Prüfung in Fachdidaktik Sozialwissenschaften:

Mikromethoden

1) Lehrervortrag
2) Karikaturen
3) Textanalyse
4) Gespräche führen
5) Einsatz des Internets

Makromethoden

1) Fallanalyse
2) Talkshow
3) Pro-Kontra-Debatte
4) Planspiele und Entscheidungsspiele
5) Erkundungen und Sozialstudien
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6) Expertenbefragung

Sozialformen

1) Klassen- bzw. Frontalunterricht
2) Einzelarbeit
3) Partnerarbeit
4) Gruppenarbeit
5) Stationenlernen, Wochenplanarbeit, Chefsache

Arbeitstechniken

1) Lesen, Markieren, Exzerpieren
2) Statistiken und Tabellen
3) Protokoll
4) Referat
5) Facharbeit
6) Tafelbild
7) Arbeitsblatt
8) Schriftliche Übung - Test - Klausur
9) Präsentieren und Vortragen
10)Moderationsmethode / Metaplantechnik
11)Unterrichtsgespräch, Fragen Impulse
12)Folien, Folieneinsatz
13)Plakat

Unterrichtsphasen

1) Einstiegsphase
2) Informations- und Anwendungsphase
3) Problematisierungsphase - Urteilsbildung - Metakommunikation

Neben den aufgeführten Mikro- und Makromethoden, Arbeitstechniken, Sozialformen und
Unterrichtsphasen gehören die Didaktische Analyse nach Wolfgang Klafki, der Beutelsbacher Konsens und
Grundkenntnisse der Richtlinien für den sozialwissenschaftlichen Unterricht der gymnasialen Oberstufe in
NRW zur Obligatorik der Prüfungsinhalte.

Daneben besteht die Möglichkeit, weitere Literatur als Prüfungsgegenstand zu vereinbaren.
Methodenliteratur für alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Begleitübungen zum Fachpraktikum Politik /
Sozialwissenschaften:

Bundeszentrale für politische Bildung: Methodentraining I für den Politikunterricht. Wochenschau Verlag,
Schwalbach/Taunus. 3. Auflage 2007.

Bundeszentrale für politische Bildung: Methodentraining II für den Politikunterricht. Wochenschau Verlag,
Schwalbach/Taunus. 2. Auflage 2007.

Sander, Wolfgang (Hrsg.): Handbuch politische Bildung. Lizenzausgabe für die Bundeszentrale für
politische Bildung. Wochenschau Verlag, Schwalbach/Taunus. 2. Auflage 2007

Diese drei Bücher konnten früher gegen eine sehr geringe Schutzgebühr über die Landeszentrale für
politische Bildung (LzpB) NRW bezogen werden. Möglicherweise gibt es sie bei einer anderen LzpB noch.
Leider sind diese Bände aus Gründen der Kosteneinsparung nicht mehr über die Bundeszentrale für
politische Bildung zu beziehen, wie ich am 2. März 2010 in Bonn persönlich in Erfahrung gebracht habe -
trotz der vielfach wiederholten Beteuerungen von Politikern, Bildung habe Vorrang. Die drei Bücher sind
auch im Handapparat im Seminar vorhanden. Sie können natürlich auch über den Buchhandel oder direkt
bei Wochenschau Verlag bezogen werden, allerdings zu den normalen Buchhandelspreisen.

Ob sich die Anschaffung lohnt angesichts des vollen Preises, den Sie jetzt bei einer Bestellung beim Verlag
zahlen müssten, können Sie am besten für sich selbst entscheiden, wenn Sie die beiden Bücher in der
Bibliothek des FIS vorher ansehen. Es handelt sich um recht praktische Überblicke zu den Themen, jedoch
ist die gesamte Literatur, die man dazu gedruckt und im Internet erhalten kann, von gigantischem Umfang.
Ehe ich rund € 60 für die beiden erstgenannten Bücher ausgeben würde, hätte ich mir einen Überblick über
die in den Büchern angegebene Literatur verschafft und würde auf dieser Basis weitermachen... Aber es
muss nicht jeder nach meinem Arbeitsstil vorgehen.

Generell gilt: Es geht um die Themen Mikro- und Makromethoden, Arbeitstechniken, Sozialformen und
Unterrichtsphasen im sozialwissenschaftlichen Unterricht.
Bitte lesen Sie hierzu auch weiter unten in den Bemerkungen die Hinweise zu:
Themenspektrum der fachdidaktischen Prüfung.
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Dazu existieren neben vielen informativen Büchern und Zeitschriftenaufsätzen auch noch unüberschaubar
viele Quellen im Internet, bei denen man sich zumeist kostenlos informieren kann. Letztlich geht es um das
Ziel, dass in dieser Übung und dann auch für die mündliche Prüfung in Fachdidaktik Sozialwissenschaften
gelernt wird, eine begründete Auswahl der o.a. Methoden, Arbeitstechniken und Sozialformen im Hinblick
auf die unterrichtliche Gestaltung von unterschiedlichen Unterrichtsgegenständen zu treffen. Hierbei gibt
es verschiedene Kombinationen, die sehr klar unzweckmäßig sind, jedoch praktisch immer mehrere gut
geeignete Möglichkeiten des Einsatzes. Es kommt auf die argumentative Qualität der Begründung der
Auswahl und eventuell der Zurückweisung von Alternativen an.

Weitere Literatur zur Fachdidaktik des Politikunterrrichts:
Weißeno, Georg (Hrsg.) (2008): Politikkompetenz. Was Unterricht zu leisten hat. bpb, Schriftenreihe, Bd.
645, Bestell-Nr. 1.645 ••••
Weißeno, Georg (2006): Politik und Wirtschaft unterrichten. bpb, Schriftenreihe, Bd. 483, 2006,
Bestell-Nr. 1.483 ••••
Weißeno, Georg; Detjen, Joachim; u.a. (2010): Konzepte der Politik - ein Kompetenzmodell. bpb.
Schriftenreihe, Bd. 1016, Bestell-Nr. -noch unbekannt-

1346 Bildung im Wandel
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 30

Do. 14 - 15.30, 335 Angewandte Sozialforschung, 0.12, ab 5.4.2012 A . G r a u e n h o r s t
Diese Veranstaltung vermittelt einen Einblick in verschiedene Bereiche bildungssoziologischer Forschung.
Zu Beginn des Seminars stehen Bildungsungleichheiten im Zentrum. Es werden verschiedene theoretische
Ansätze, die Ungleichheiten erklären, betrachtet. Auch Änderungen im Zeitverlauf werden diskutiert.
Einen weiteren Schwerpunkt des Seminars bildet die Betrachtung institutioneller Besonderheiten. Nach
einer Einführung in die Strukturen des deutschen Bildungs- und Ausbildungswesens werden weitere
europäische Länder und die Vereinigten Staaten betrachtet. Darauf aufbauend erfolgt eine Diskussion von
Bildungsungleichheiten und Bildungserträgen im Ländervergleich. Veränderungen in den letzten Dekaden
werden näher beleuchtet. Dabei stehen vor allem die Bildungsexpansion und deren Konsequenzen im
Mittelpunkt.
Da auch englischsprachige Literatur behandelt wird, sind ausreichende Sprachkenntnisse zwingend
erforderlich.
Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

1347 Bildung und Beschäftigung
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 30

Di. 10 - 11.30, 335 Angewandte Sozialforschung, 0.12, ab 3.4.2012 A . G r a u e n h o r s t
Diese Veranstaltung vermittelt einen Einblick in die Themen Bildung, Bildungsungleichheit, Beschäftigung
und Erträge auf dem Arbeitsmarkt. Zu Beginn des Seminars steht das Thema Bildung im Zentrum. Es wird
betrachtet, wie Bildungsungleichheiten erklärt werden können und wie sich diese im Zeitverlauf verändert
haben. Einen weiteren Schwerpunkt des Seminars bildet die Betrachtung institutioneller Besonderheiten.
Nach einer Einführung in die Strukturen des deutschen Bildungs- und Ausbildungswesens werden weitere
europäische Länder und die Vereinigten Staaten betrachtet. Als nächstes erfolgt eine Diskussion der Themen
Arbeitsmarkt und Veränderungen im Beschäftigungsbereich. Der Fokus liegt auf Arbeitsmarkterträgen und
deren Einflussfaktoren. Darauf aufbauend werden Bildungsungleichheiten und Erträge im Ländervergleich
diskutiert.
Da selbstständig eine Fragestellung für die Hausarbeit entwickelt werden muss und die Hausarbeit den
allgemeinen Anforderungen entsprechen soll, wird empfohlen, parallel mit dem Seminar (oder vorher) eine
Veranstaltung zum wissenschaftlichen Arbeiten zu belegen. Im Seminar wird auch englischsprachige Literatur
behandelt. Somit sind ausreichende Sprachkenntnisse zwingend erforderlich.
Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

1350 Cross-national Surveys
2 SWS; Blockveranstaltung; Max. Teilnehmer: 30

Mi. 4.4.2012 14 - 15, 335 Angewandte Sozialforschung, 0.11

Sa. 28.4.2012 10 - 17, 335 Angewandte Sozialforschung, 0.12

Sa. 5.5.2012 10 - 17, 335 Angewandte Sozialforschung, 0.12

Sa. 12.5.2012 10 - 17, 335 Angewandte Sozialforschung, 0.12 K . H a n k
Das Seminar richtet sich an Studierende mit Interesse an angewandter Sozialforschung. Allgemeine und
spezielle Probleme international vergleichender Surveyforschung sollen nicht nur theoretisch, sondern
vor allem anhand praktischer Beispiele diskutiert werden. Hierzu werden verschiedene Datensätze
aus Entwicklungsländern (z. B. World Fertility Survey, Demographic and Health Surveys) und aus dem



Universität zu Köln Vorlesungsverzeichnis (generiert, vorläufig) Sommersemester 2012

Seite 125

europäischen Kontext (z. B. European Social Survey, Survey of Health, Ageing and Retirement in Europe)
herangezogen. Ein inhaltlicher Schwerpunkt der Surveys liegt auf demographischen Themen.

 

This seminar provides students with an overview of cross-nationally comparable surveys (e. g. DHS; ISSP;
ESS) covering different regions (Africa; Asia; Europe) and topics (e .g. demographic behavior, attitudes &
values). Portraying these surveys and discussing specific substantive and methodological questions shall
raise your awareness of issues that are relevant for both the collection and the analysis of cross-national
survey data, such as translation, sampling procedures, equivalence, etc.

 
ACHTUNG: Die Einführungsveranstaltung am 04.04.2012 von 14.00 bis 15.00 Uhr ist eine
PFLICHTVERANSTALTUNG.

ATTENTION: The introductory course on April 4, 2012 from 2 to 3 o'clock is MANDATORY.

Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät
• Harkness, J. A., et al. (Eds.) (2010): Survey Methods in Multinational, Multiregional, and Multicultural

Contexts, Wiley: Hoboken, NJ.

• Weitere Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben bzw. dort gemeinsam recherchiert.

1359 Soziale Ungleichheit: Klassische Texte zur Sozialstrukturanalyse
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 35

Di. 14 - 15.30, 335 Angewandte Sozialforschung, 0.12 K . H a n k
In der Veranstaltung sollen auf Basis des von Solga et al. (2009) herausgegebenen Readers "Soziale
Ungleichheit. Klassische Texte zur Sozialstrukturanalyse" verschiedene Theorieansätze zur Analyse
sozialer Ungleichheiten vorgestellt und diskutiert werden. Aktive Mitarbeit und eine gute Vorbereitung auf
jede Sitzung sind Voraussetzung für eine erfolgreiche Teilnahme.

Ein vorheriger Besuch der Vorlesung "Sozialstrukturanalyse" wird dringend empfohlen.
Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät
Solga, Powell & Berger (Hg.) (2009): Soziale Ungleichheit. Klassische Texte zur Sozialstrukturanalyse.
Campus Verlag: Frankfurt/New York.

1360 Logic of Social Inquiry
2 SWS; Hauptseminar; Max. Teilnehmer: 25

Di. 10 - 11.30, ab 10.4.2012 S . Q u a c k
Contents

The course provides an introduction to the logic of inquiry and research design in the social sciences.
Specifically, it reviews comparative, historical and longitudinal approaches in the social science research.
The course, however, focuses on many issues that apply to qualitative, quantitative or mixed research
designs. It starts with an overview of the debates over key issues in the philosophy of social sciences.
It then deals with key questions of how to develop a dissertation project. It provides an overview of
different research approaches, research designs and case selections. The focus will be on methodological
approaches in comparative and historical research. In the course of the seminar, participants will be asked
to undertake practical exercises in order to work stepwise towards developing a design for their own
research projects.

Working requirements and assessment method

Students are expected to read and be prepared to discuss required texts in class.

Reading optional texts is welcomed but not required. Readings are available in the library of the Max Planck
Institute for the Study of Societies (opening hours Mo –Fr 9 to 16:30).  The readings are complemented by
a number of books that students may find useful for preparing their research proposals. The readings and
a  detailed  syllabus  will  be  made  available  online  in  the  Internet  via  the  personal homepage of Prof.
Sigrid Quack by end of February.(http://www.mpifg.de/people/sq)
The seminar takes place at Max-Planck-Institut für Gesellschaftsforschung, Paulstr. 3.
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Registration for participation (Diplom, Modul "Fach Hauptseminar") only with this form: (http://www.fis.uni-
koeln.de/2841.html?&MP=2813-2828).

Doctoral students: For registration please send a mail to Carsten Gerards (gc@mpifg.de)

 

1327 Soziologie des Wohlfahrtsstaates
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 25

Di. 17.45 - 19.15, 210a Bauwens Gebäude, 0.A01 H . A n d r e ß
J . B e n n e t t
C . W e y a n d

Nach einer Einführung in Theorie und Empirie des Wohlfahrtsstaates im ersten Teil der Veranstaltung
untersuchen die Studierenden im zweiten Teil die personalen und ökonomischen Voraussetzungen des
Wohlfahrtsstaates. Sie analysieren dazu wirtschafts- und sozialstatistische Daten zur Entwicklung von
Bevölkerung, Familie, Beschäftigung, Wirtschaft und öffentlichen Finanzen. Ergänzend werden ausgewählte
Ergebnisse der politischen Soziologie über Systemvertrauen und Wohlfahrtsansprüche der Bürger
betrachtet. Im dritten Teil der Veranstaltung untersuchen die Studierenden anhand ausgewählter Beispiele
die Rückwirkungen des wohlfahrtsstaatlichen Arrangements auf die Sozialstruktur von Gesellschaften (z.B.
die Effekte öffentlicher Infrastrukturleistungen auf die Erwerbstätigkeit von Frauen). Im vierten Teil der
Veranstaltung diskutieren die Studierenden aktuelle Herausforderungen des Wohlfahrtsstaates.
Gliederung:
Teil I Der Wohlfahrtsstaat: Was ist das eigentlich?
Teil II Personale und ökonomische Voraussetzungen
Teil III Rückwirkungen auf die Sozialstruktur
Teil IV Herausforderungen des Wohlfahrtsstaates
Die Veranstaltung setzt den erfolgreichen Abschluss des Grundstudiums und englische Sprachkenntnisse
voraus. Studierende im Bachelor-Studiengang Sozialwissenschaften müssen bereits 32 Leistungspunkte
(im Hauptfach oder in Methoden und Nachbargebiete der Sozialwissenschaften) vorweisen können.

 

Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät
Die Pflichtliteratur wird über ILIAS zur Verfügung gestellt.

Die folgende Literatur ist zur Vorbereitung auf die Veranstaltung vorgesehen (zum Kauf empfohlene
Arbeiten in Kursivschrift):
Allmendinger, J./Ludwig-Mayerhofer, W. (Hg.) (2000): Soziologie des Sozialstaates, Weinheim/ München.
Bäcker, G./Bispinck, R./Hofemann, K./Naegele, G. (2007): Sozialpolitik und soziale Lage in Deutschland. 4.
Auflage, 2 Bde. Wiesbaden: Verlag für Sozialwissenschaften (siehe auch http://www.sozialpolitik-aktuell.de/)
Ullrich, C.G. (2005): Soziologie des Wohlfahrtsstaats. Eine Einführung, Frankfurt/New York. Schmidt,
Manfred G. / Ostheim, Tobias / Siegel, Nico A. / Zohlnhöfer, Reimut (2007): Der Wohlfahrtsstaat. Eine
Einführung in den historischen und internationalen Vergleich. Wiesbaden: Verlag für Sozialwissenschaften.

1328 Forschungspraktikum (Teil 1)
4 SWS; Praktikum; Max. Teilnehmer: 20

Di. 16 - 17.30, 824 Patrizia Tower, 817

Di. 14 - 15.30, 824 Patrizia Tower, 817 A . S c h m i d t
Forschungspraktikum (Teil1):

 

Sekundärdatenanalyse von internationalen Umfragedatensätzen

 

In den quantitativen Sozialwissenschaften werden Hypothesen mit Hilfe von erhobenen Daten empirisch
getestet. In den meisten Fällen handelt es sich bei diesen Daten nicht um Primär-, also selbst erhobene
Daten, sondern um sog. Sekundärdaten. Insbesondere im Kontext der internationalen Umfrageforschung
werden fast ausschließlich Sekundärdaten verwendet, nicht zuletzt weil eine länderübergreifende
Umfrage enorme Kosten verursacht. Heutzutage stehen Sozialwissenschaftlern/innen viele verschiedene
internationale Umfragedatensätze zur Verfügung. Diese Datensätze bieten verschiedene Möglichkeiten.
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Natürlich können solche Datensätze benutzt werden um einzelne Länder zu analysieren. Ihr Potential
entfalten internationale Umfragedaten aber wenn mehrere Länder in die Analyse einbezogen werden.
So können länderübergreifende Datensätze z.B. genutzt werden um die Generalisierbarkeit von
Theorien zu überprüfen. Länderübergreifende Datensätze eigenen sich außerdem um den Einfluss von
(Länder-)Kontexten zu analysieren. Dies kann entweder im Rahmen von Ländervergleichen erfolgen oder
mit Hilfe der Mehrebenenanalyse.

 

In dem Forschungspraktikum „Sekundärdatenanalyse von internationalen Umfragedatensätzen“ werden
wir den kompletten sozialwissenschaftlichen Forschungsprozess einmal durchlaufen. Wir beginnen mit der
Suche nach einer geeigneten Forschungsfrage. Anschließend werden wir uns mit der Bildung von Theorien
und der Ableitung von Hypothesen beschäftigen. Dann werden wir uns der Frage widmen, wie unsere
theoretischen Konstrukte am besten gemessen (operationalisiert) werden können. Gerade im Kontext der
internationalen Umfrageforschung stellt sich die Frage, inwieweit die erhobenen Daten sich über Länder
hinweg vergleichen lassen.  Nachdem wir die Daten aufbereitet haben, werden wir mit der empirischen
Analyse der Daten beginnen. Je nach abhängiger Variable stehen den Sozialwissenschaften hier viele
verschiedene Verfahren zur Verfügung. Im letzten Schritt werden wir die Ergebnisse unserer Forschung in
einem Bericht festhalten.

 

 Inhalt des Kurses

Der Kurs besteht aus zwei Sitzungen pro Woche. In der ersten Sitzung werden wir uns jeweils mit
theoretischen Aspekten beschäftigen. In der zweiten Sitzung werden wir uns mit methodischen Aspekten
bzw. statistischen Verfahren beschäftigen.

In dem Kurs werden wir Daten des European Social Surveys verwenden (ESS). Der Kurs ist inhaltlich
nicht an eine bestimmte Bindestrich-Soziologie gebunden. Das ESS bietet Analysemöglichkeiten für viele
verschiedene Forschungsfelder, z.B.:

1) Sozialkapital, Vertrauen
2) Lebenszufriedenheit und Glück
3) Politische Teilhabe, gesellschaftliche Teilhabe, soziale Exklusion
4) Einstellungen zum Wohlfahrtsstaat
5) Migration und Einstellungen zur Migration

Gemeinsam werden wir uns in dem Kurs einen Überblick über diese aktuellen Forschungsfelder erarbeiten.
Dies geschieht in der Form von Referaten. In den theoretischen Sitzungen werden wir uns außerdem
mit verschiedenen Forschungsdesigns für länderübergreifende Studien beschäftigen. Danach wird von den
Teilnehmern/innen erwartet, dass sie sich eigenständig in ein Forschungsfeld einlesen und eine geeignete
Forschungsfrage für ihre Analyse finden.

 

In den Methodik-/Statistiksitzungen bekommen die Teilnehmer verschiedene Verfahren vorgestellt und
wenden diese in praktischen Übungen direkt selber an. Wir nutzen hierfür die Statistiksoftware Stata. Unter
anderem werden wir folgende Themen behandeln:

1) Datenaufbereitung/-management
2) Deskriptive Statistiken und Grafiken
3) Verfahren zur Messung latenter Variablen (Faktorenanalyse, Hauptkomponentenanalyse)
4) (Fortgeschrittene) Regressionsverfahren

1) Überblick Regressionsverfahren
2) Mehrebenenanalyse
3) Ordinale und multinomiale logistische Regression

Dieser „Werkzeugkasten“, den wir uns in den praktischen Übungen erarbeiten, kann von den Teilnehmern/
innen dann genutzt werden um die eigenen Forschungsprojekte durchzuführen. Diese Forschungsprojekte
können jeweils in Zweiergruppen durchgeführt werden.

  

Voraussetzungen/Nötige Vorkenntnisse

Für den Kurs wird ein Grundverständnis von multivarianten Regressionsverfahren vorausgesetzt (OLS
und logistische Regression). Teilnehmer/innen sollten daher die Veranstaltung „Linear Models“ oder eine
vergleichbare Veranstaltung in Ökonometrie besucht haben. Stata Kenntnisse sind von Vorteil, aber keine
Voraussetzung für die erfolgreiche Teilnahme.  
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 Prüfungsleistung

Der Kurs geht über zwei Semester. Eine anrechenbare Note gibt es nach erfolgreicher Teilnahme an dem
zweiten Teil des Kurses (WS12/13). Im ersten Semester (SS12) wird von den Teilnehmern/innen folgendes
erwartet:

1) Vorstellung von 2 Artikeln aus einem der oben genannten Forschungsfelder in einem Referat (20
Minuten).

2) Vorstellung der eigenen Forschungsfrage in einem Kurzreferat (10 Minuten) [ggf. als Gruppenarbeit].
3) Abgabe eines Zwischenberichts zum aktuellen Stand des Forschungsprojektes (ca. 20 Seiten) [ggf. als

Gruppenarbeit].

Im zweiten Semester (WS12/13) wird von den Teilnehmern folgendes erwartet:

1) Präsentation der Ergebnisse des eigenen Forschungsprojektes [ggf. als Gruppenarbeit].
2) Abgabe eines umfangreichen Forschungsberichtes (ca. 60 Seiten) [ggf. als Gruppenarbeit].

Insgesamt erhalten die Teilnehmer/innen 18 Leistungspunkte. Dies entspricht einem Arbeitsaufwand von
540 Stunden (270 Stunden pro Semester). Der Arbeitsaufwand im ersten Semester (SS12) verteilt sich
ungefähr wie folgt:

Präsenszeit

Vor- und Nachbereitung

Literaturstudium

Vorbereitung Referat/e

Eigenständige Arbeit

     Analysen/Stata

     Literatur

     Bericht verfassen

 

39 Stunden

39 Stunden

70 Stunden

12 Stunden

110 Stunden, davon

30 Stunden

40 Stunden

40 Stunden

 
Alle Vorlesungs- und Übungsmaterialien werden über ILIAS bereitgestellt.

Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

1353 Examens- und Forschungskolloquium Soziologie
2 SWS; Kolloquium; Max. Teilnehmer: 75

Di. 10 - 11.30, 335 Angewandte Sozialforschung, 0.11, ab 3.4.2012

Di. 16 - 17.30, n. Vereinb

Di. 16 - 17.30, 335 Angewandte Sozialforschung, 0.11, ab 3.4.2012

Do. 17.45 - 19.15, 335 Angewandte Sozialforschung, 0.12, ab 5.4.2012

Do., n. Vereinb N . N .
Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

1364 Soziologisches Oberseminar (Öffentliche Vorträge zu aktuellen Forschungsfragen)
2 SWS; Oberseminar; Max. Teilnehmer: 30

Mi. 17.45 - 19.15, 335 Angewandte Sozialforschung, 0.12, ab 25.4.2012 M . J a c o b
H . A n d r e ß

D . F e t c h e n h a u e r
J . F r i e d r i c h s

K . H a n k
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H . M e u l e m a n n
Öffentliche Vorträge zu aktuellen soziologischen Forschungsfragen
Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

Die Themen der Vorträge werden noch bekannt gegeben.

Wenn Sie regelmäßig an dem Oberseminar teilnehmen und einen Schein für das Promotionsstudium
erwerben möchten, melden Sie sich bitte per Mail bei Frau Petra Altendorf (altendorf@wiso.uni-koeln.de)
an.

1338 Einführung in die Statistik für Sozialwissenschaftler und CUDA A
Vorlesung; Max. Teilnehmer: 450

Do. 8 - 9.30, 216 HF Hauptgebäude B, Aula (Geb. 216 HF), ab 5.4.2012,
nicht am 5.4.2012

M . J a c o b

Die Veranstaltung gibt einen ersten Einblick in Fragestellungen, Vorgehensweisen und Verfahren der
Statistik geben, die in den Sozialwissenschaften verwendet werden. Statistische Auswertungen sind in
den Sozialwissenschaften erforderlich zur empirischen Beschreibung und Erklärung sozialer Phänomene.
Ein Verständnis dessen, was sich hinter den Zahlen und Abbildungen verbirgt ist daher unerlässlich.
In der Veranstaltung werden grundsätzliche Fragen zum Umgang mit Statistik sowie einige einfache
Verfahren zur Auswertung von sozialwissenschaftlichen Daten besprochen. Dabei geht es zunächst
um verschiedene Möglichkeiten zur Beschreibung von Daten (Deskriptive Statistik). Außerdem werden
Grundbegriffe der Verallgemeinerung von Ergebnissen aus Stichproben besprochen (Inferenzstatistik).
In der beschreibenden Statistik werden u.a. verschiedene Kennwerte (z. B. Mittelwerte), Erstellung von
Grafiken und Zusammenhangsmaße vorgestellt. In den Sitzungen zur Inferenzstatistik beschäftigen wir
uns mit Parameterschätzungen, Konfidenzintervallen und einfachen statistischen Tests. Am Ende des
Semesters erfolgt eine Einführung in lineare Regressionsanalysen.

Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät
Bortz J. & Schuster C. (2010) Statistik für Human‐ und Sozialwissenschaftler. Berlin: Springer
Diaz‐Bone, R. (2006). Statistik für Soziologen. Konstanz: UVK.
Fahrmeir, L., Künstler, R., Pigeot, I., & Tutz, G. (2001). Statistik ‐ Der Weg zur Datenanalyse (3 ed.).
      Heidelberg: Springer‐Verlag.
Hays, W. L. (1973). Statistics for the social sciences (2 ed.). New York: Holt, Rinehart and Winston.
Jann, B. (2005). Einführung in die Statistik (2 ed.). München: Oldenbourg.
Krämer, Wolfgang (2000) So lügt man mit Statistik. Piper, München
Krämer, Wolfgang (2001) Statistik verstehen. Eine Gebrauchsanweisung. Piper, München
Kühnel, S.‐M., & Krebs, D. (2001). Statistik für die Sozialwissenschaften: Grundlagen, Methoden
      Anwendungen (1 ed.). Reinbek: Rohwolt.
Mann, P. S. (2011). Introductory Statistics (7 ed.). Hoboken, NJ: Wiley.
Müller‐Benedict, V. (2006). Grundkurs Statistik in den Sozialwissenschaften (3 ed.). Wiesbaden: VS
     Verlag.
Roberts, L. W., Kampen, K., & Tracey, P. (2010). The Statistics Coach. Oxford: Oxford University Press.

1339 Einführung in die Statistik für Sozialwissenschaftler und CUDA A
Übung; Max. Teilnehmer: 450

Mo. 12 - 13.30, 211 IBW-Gebäude, Hörsaal 141, ab 16.4.2012

Mo. 12 - 13.30, 211 IBW-Gebäude, Hörsaal 236, ab 16.4.2012 M . J a c o b
M . K ü h h i r t

F . W e i s s
Die Übung begleitet die Vorlesung „Einführung in die Statistik für Sozialwissenschaftler“. In der Übung
werden regelmäßige Übungsblätter und Aufgaben gelöst sowie ausgewählte Problemstellungen zu
unterschiedlichen sozialwissenschaftlichen Fragestellungen diskutiert. 

Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

1340 Einführung in die Mehrebenenanalyse
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 25
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Do. 8 - 9.30, 335 Angewandte Sozialforschung, SocioLab, ab 5.4.2012 H . D ü l m e r
Seit vielen Jahren gewinnen Mehrebenenanalysen in der nationalen und internationalen Forschung
zunehmend an Bedeutung. Mehrebenenanalysen sind immer dann angebracht, wenn Daten hierarchisch
strukturiert sind, wenn also beispielsweise Befragte aus verschiedenen Schulen, Organisationen oder
Ländern gleichzeitig in Regressionsanalysen einbezogen werden. Nachdem die theoretischen Grundlagen
der Mehrebenenanalyse herausgearbeitet sind, sollen anhand einer eigenen Fragestellung eigene
Mehrebenenmodelle geschätzt und interpretiert werden. Als Datengrundlage dient dabei die Europäische
Wertestudie 2008, an der insgesamt 47 Länder teilgenommen haben.          

Gliederung:

1.            Kurze Wiederholung der OLS-Regression

2.            Traditionelle Ansätze zur Schätzung von Mehrebenenanalysen

3.            Mehrebenenanalysen: Überblick über verschiedene Grundmodelle

4.            Vergleich: OLS-Regression und Mehrebenenanalyse

5.            Interaktionseffekte und ihre konditionale Interpretation

6.            Konditionale t-Werte und ihre Berechnung

7.            Erklärte Varianz für Mehrebenenmodelle

8.            Fit-Maße für den Modellvergleich

9.            Standardisierte Regressionskoeffizienten

10.          Einführung in die logistische Mehrebenenregression
Für die Teilnahme an dieser Veranstaltung wird Grundwissen über die Regressionsanalyse vorausgesetzt.
Kreditpunkte können durch die erfolgreiche Teilnahme an einer schriftlichen Prüfung erworben werden.
Die Dauer der Prüfung beträgt 60 Minuten. Um die Kreditpunkte zu erhalten, ist eine Teilnahme an der
Vorlesung und der dazugehörigen Übung erforderlich.

Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät
Friedrich, Robert J. (1982): “In Defense of Multiplicative Terms in Multiple Regression Equations”. American
Journal of Political Science 26, 4: 797-833.

Hox, Joop (2010): Multilevel Analysis. Techniques and Applications. Second Edition. New York: Routledge.

Luke, Douglas A. (2004): Multilevel Modeling. Sage University Paper Series on Quantitative Applications in
Social Sciences, 07-143. Newbury Park, CA: Sage.

Snijders, Tom A. B. und Roel J. Bosker (2012): Multilevel Analysis. An Introduction to Basic and Advanced
Multilevel Modeling. Second Edition. Los Angeles: Sage.

Zu Beginn des Kurses wird ein eigenen Handout ausgegeben.

1341 Einführung in die Mehrebenenanalyse
2 SWS; Übung; Max. Teilnehmer: 25

Do. 10 - 11.30, 335 Angewandte Sozialforschung, SocioLab, ab 5.4.2012 H . D ü l m e r
Seit vielen Jahren gewinnen Mehrebenenanalysen in der nationalen und internationalen Forschung
zunehmend an Bedeutung. Mehrebenenanalysen sind immer dann angebracht, wenn Daten hierarchisch
strukturiert sind, wenn also beispielsweise Befragte aus verschiedenen Schulen, Organisationen oder
Ländern gleichzeitig in Regressionsanalysen einbezogen werden. Nachdem die theoretischen Grundlagen
der Mehrebenenanalyse herausgearbeitet sind, sollen anhand einer eigenen Fragestellung eigene
Mehrebenenmodelle geschätzt und interpretiert werden. Als Datengrundlage dient dabei die Europäische
Wertestudie 2008, an der insgesamt 48 Länder teilgenommen haben.

Gliederung:

1.            Einführung in das Mehrebenenprogramm HLM

2.            Finden einer eigenen Fragestellung
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3.            Aufbereitung der Daten in SPSS

4.            Schätzen und Interpretieren der eigenen Mehrebenenmodelle

Für die Teilnahme an dieser Veranstaltung wird Grundwissen über die Regressionsanalyse und über
SPSS vorausgesetzt. Die Mehrebenenmodelle, die in kleinen Gruppen geschätzt werden sollen, sollen von
den Teilnehmerinnen und Teilnehmern präsentiert und danach von allen diskutiert werden. Kreditpunkte
können durch die erfolgreiche Teilnahme an einer schriftlichen Prüfung erworben werden. Die Dauer der
Prüfung beträgt 60 Minuten. Um die Kreditpunkte zu erhalten, ist eine Teilnahme an der Vorlesung und der
dazugehörigen Übung erforderlich.

Downloads:

Die Europäische Wertestudie 2008 einschließlich des verwendeten Fragebogens kann kostenlos von
folgender Hompage des GESIS-Datenarchivs für Sozialwissenschaften heruntergeladen werden:

http://info1.gesis.org/dbksearch/sdesc2.asp?no=4800&db=e&doi=10.4232/1.11004

 

Eine kostenlose Vollversion (Free 15-day trial edition of HLM 7.00 for Windows) des
Mehrebenenprogramms HLM kann von folgender Homepage heruntergeladen werden:

http://www.ssicentral.com/hlm/downloads.html

Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät
In der Vorlesung wird ein eigenes Handout verteilt.

1342 Einführung in lineare Strukturgleichungsmodelle
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 25

Mi. 14 - 15.30, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B III C . D e i n d l
Die Veranstaltung bietet eine Einführung in lineare Strukturgleichungsmodelle. Diese bieten die Möglichkeit,
neben beobachtbaren (manifesten) Phänomenen auch nicht-beobachtbare (latente) Konstrukte analytisch
zu berücksichtigen.

Im ersten Teil der Veranstaltung werden die notwendigen Grundlagen erarbeitet. Hier werden neben
Korrelationen und linearen Regressionsmodellen auch die Faktoren- und Pfadanalyse behandelt.
Im zweiten Teil beschäftigen wir uns dann mit Strukturgleichungsmodellen. Im dritten Teil haben die
Studierenden die Möglichkeit, eigene Modelle vorzustellen und zu diskutieren.

In der begleitenden PC-Übung werden die notwendigen Kenntnisse in SPSS und Amos vermittelt.
Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät
- Jost Reinecke (2005): Strukturgleichungsmodelle in den Sozialwissenschaften. München, Wien:

   Oldenbourg Verlag.

- Christof Wolf und Henning Best (2010): Handbuch der sozialwissenschaftlichen Datenanalye.

  Wiesbaden: VS-Verlag.

- Barbara M. Byrne (2001): Structural Equation Modeling with AMOS. Basic Concepts, Applications,

  and Programming. Mahwah (New Jersey): Lawrence Erlbaum.

- Oliver Christ und Elmar Schlüter (2012): Strukturgleichungsmodelle mit Mplus. Eine praktische

  Einführung. München: Oldenbourg Verlag.

1343 Einführung in lineare Strukturgleichungsmodelle
2 SWS; Übung; Max. Teilnehmer: 25

Mi. 16 - 17.30, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B III C . D e i n d l
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Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

1348 Challenges to state and society: the impact of globalisation
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 30

Mi. 10 - 11.30, 335 Angewandte Sozialforschung, 0.12, Ende 2.5.2012

Mi. 9 - 11.30, 335 Angewandte Sozialforschung, 0.12 9.5.2012 - 6.6.2012

Mi. 10 - 11.30, 335 Angewandte Sozialforschung, 0.12, ab 13.6.2012,
nicht am 20.6.2012 ; 27.6.2012

R . C a r e j a

The course explores contemporary challenges to modern state. Issues related to globalization, social
movements, migration, citizenship, political participation will be explored. The readings and inclass
discussions will reveal how these issues are changing under current events, and how they influence the
modern states and societies.

The list of readings and the syllabus, together with the reading materials, will be posted on ILIAS, at least
two weeks before the course begins.
Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

1354 Familiensoziologie
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 30

Mi. 12 - 13.30, 335 Angewandte Sozialforschung, 0.12 K . H a n k
In dieser als Einführung konzipierten Veranstaltung werden theoretische Ansätze und empirische Befunde
zu einer Vielzahl familiensoziologisch relevanter Themen diskutiert, z.B.: Auszug aus dem Elternhaus,
Muster der Familiengründung, Auflösung von Partnerschaften, Formen des familialen Zusammenlebens.
In erster Linie werden theoretisch und empirisch mikrofundierte Studien behandelt, deren raum-zeitlicher
Bezug sich auf westliche Gegenwartsgesellschaften konzentriert.

 
Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät
• Hill, P. / Kopp, J. (2006): Familiensoziologie. Grundlagen und theoretische Perspektiven, 4. überarb.

Auflage, Wiesbaden: VS Verlag.

• Schneider, N.F. (2008): Lehrbuch Moderne Familiensoziologie, Opladen & Farmington Hills: Verlag
Barbara Budrich.

Weitere Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

1355 Fertilität und Elternschaft
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 30

Di. 12 - 13.30, 335 Angewandte Sozialforschung, 0.12 K . H a n k
In der Veranstaltung sollen anhand empirischer Studien verschiedene Aspekte von Fertilität und
Elternschaft untersucht werden. Es werden u. a. folgende spezielle Themen behandelt: Theorien und
aktuelle Trends der Fertilität, Vaterschaft, Kinderlosigkeit, frühe Elternschaft, Stiefelternschaft, Elternschaft
in homosexuellen Beziehungen.
Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät
Die Literatur zu den einzelnen Sitzungen wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

1356 Physische Attraktivität und soziale Ungleichheit
2 SWS; Projekt; Max. Teilnehmer: 25

Mi. 14 - 17.30, 335 Angewandte Sozialforschung, 0.12, ab 4.4.2012 J . B i n c k l i
S . R i e d e l

Biite beachten Sie: Die erste Sitzung am 04.04. ist für alle Teilnehmer verpflichtend. Die Plätze von
Studierenden, die unentschuldig fehlen, werden über die Warteliste neu vergeben!
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Das Aussehen bzw. die physische Attraktivität eines Menschen ist in den meisten Fällen eine der ersten
Informationen, die man an seinem Gegenüber wahrnehmen kann. In einer zunehmend multimedialen
Gesellschaft gewinnt die Attraktivität für fast alle Bereiche zwischenmenschlichen Handelns an Bedeutung.
Physische Attraktivität als Einflussfaktor auf soziale Interaktionen spielt eine wichtige Rolle. Das hat die
(vornehmlich sozialpsychologische) Attraktivitätsforschung vor allem für Paarbildungsprozesse und soziale
Beurteilungen, insbesondere von Persönlichkeitsmerkmalen, aufgezeigt (vgl. als Überblick Renz 2006). Es
haben sich, abgesehen von den Erkenntnissen bei Paarbildungsprozessen, einige zentrale Mechanismen
der Wirkung von Attraktivität herauskristallisiert. Diese können erklären, warum sich physische Attraktivität
auf soziale Interaktionen in vielen Lebensbereichen (Kindheit, Ausbildung, Beruf, Justiz, Alltagshandeln,
etc.)  auswirkt. Im Lehrforschungsprojekt sollen die Messung, die Merkmale und die Wirkmechanismen
von Attraktivität und ihre Auswirkungem im Alltagskontext als mögliche Form von sozialer Ungleichheit
untersucht werden.

Der Semsterplan und die Literatur werden in der 1. Sitzung bekanntgegeben.
Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

Einführungsliteratur:

Renz, Ulrich (2006): Schönheit. Eine Wissenschaft für sich. Berlin

1357 Medialer und sozialer Wandel
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 30

Mo. 17.45 - 19.15, 335 Angewandte Sozialforschung, 0.12, ab 2.4.2012 J . H a g e n a h
In der Lehrveranstaltung stehen Theorien und Methoden zur Untersuchung des sozialen Wandels im
Mittelpunkt. Hauptthemen der Veranstaltung bilden aktuelle Forschungsfelder, die zurzeit vor allem
hinsichtlich der Mediatisierungsdebatte im öffentlichen und wissenschaftlichen Diskurs stehen.

Kontakt: hagenah@wiso.uni-koeln.de
Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät
Eine ausführliche Literaturliste wird zum Beginn der Veranstaltung bereitgestellt

1358 Geschlechterungleichheit in der Familie und im Arbeitsmarkt
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 30

Mo. 16 - 17.30, 335 Angewandte Sozialforschung, 0.12, ab 2.4.2012 M . K ü h h i r t
Das Seminar gibt einen Überblick über die soziologische Analyse geschlechtsspezifischer Unterschiede
im familiären und beruflichen Leben. Nach einer kurzen Einführung in das Forschungsfeld der
Geschlechterungleichheit werden zunächst eine Reihe theoretischer Ansätze besprochen, die sich mit
der Entstehung von Geschlechterungleichheit beschäftigen. Im zweiten Teil stehen empirische Studien
zu einigen zentralen Themenfeldern wie häusliche Arbeitsteilung oder Lohnunterschiede im Mittelpunkt.
Insbesondere soll herausgearbeitet werden, wie diese Studien theoretische Erklärungen an Hand
empirischer Daten testen. Dabei liegt der Fokus auf konzeptionellen Aspekten, nicht auf statistischen
Methoden. Ziel der Veranstaltung ist es, den Teilnehmern die theoriegeleitetete empirische Sozialforschung
näherzubringen, sowie die kritische Lektüre vorhandener Literatur einzuüben.

Für die erfolgreiche Teilnahme muss ein Kurzreferat gehalten und eine Hausarbeit abgegeben werden.
Zudem sind wöchentlich (per Email an den Dozenten) zwei Fragen zur Basisliteratur zu formulieren, die
gemeinsam mit den Referaten die Diskussionsgrundlage der jeweiligen Sitzung  bilden.

Die Literatur ist überwiegend in englischer Sprache.

Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät
wird in der 1. Sitzung bekannt gegeben

1361 Migration to developed countries
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 30

Mo. 12 - 13.30, 335 Angewandte Sozialforschung, 0.12, Ende 30.4.2012
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Mo. 11.30 - 13.45, 335 Angewandte Sozialforschung, 0.12 7.5.2012 -
4.6.2012

Mo. 12 - 13.30, 335 Angewandte Sozialforschung, 0.12, ab 11.6.2012,
nicht am 18.6.2012 ; 25.6.2012

R . C a r e j a

 

The course will examine migration in Europe by looking at contemporary debates, the
economic conditions influencing migration and the immigration policies in the European
Union. The themes will cover processes which took place mainly after the end of the Cold
War, in terms of migratory flows, and EU institutional responses to immigration (with specific case studies),
issues which present both key challenges and opportunities for the future and longevity of European
integration, which continues to be at the heart of the EU.
The aim of the course is to make students acquainted with:

 -          academic debates about migration trends in Europe

-          theoretical perspectives on migration-related issues, human rights concerns and various policies on
labor mobility and migration management

-          the various public and policy responses to migration in key countries of the EU

 

For Reading Materials and aditional information, please follow the seminar's page in ILIAS.
Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

1362 Comparative European Cultures or Intercultural Competence
2 SWS; Blockveranstaltung; Max. Teilnehmer: 15

Mo. 9.30 - 17.30, 335 Angewandte Sozialforschung, 0.11, ab 14.5.2012

Mi. 9.30 - 17.30, 335 Angewandte Sozialforschung, 0.11, ab 16.5.2012 N . N .
I introduce the interconnectedness of culture and communication, then the different scientific approaches
of competence, and finally, show the model of intercultural competence and discuss its characteristics.
After the theoretical introduction the lessons provide practical tasks, life-like situations to use intercultural
competence.
Dozentin: A. Havril

Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

1365 Systematische Reviews in der Familiensoziologie (Teil 1)
4 SWS; Praktikum; Max. Teilnehmer: 25

Mi. 8 - 11.30, 335 Angewandte Sozialforschung, SocioLab, ab 11.4.2012 B . W e i ß
Einen vorläufigen (v0.4) Seminarplan finden Sie unter dem oben angegeben Hyperlink.
Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

1366 Wirkung von Massenkommunikation
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 28

Mi. 14 - 17.30, 335 Angewandte Sozialforschung, SocioLab, 14tägl
25.4.2012 - 4.7.2012

Mi. 11.4.2012 16 - 17.30, 335 Angewandte Sozialforschung, SocioLab E . S c h l ü t e r
Ziel dieser Veranstaltung ist die Erarbeitung grundlegender Kenntnisse von sozialwisssenschaftlichen
Theorien, Methoden und Befunden zur Wirkung von Massenkommunikation. Ausgewählte klassische und
neuere theoretische Ansätze zur Wirkung von Massenkommunikation sollen aufgearbeitet und hinsichtlich
ihrer Erklärungslogiken analysiert und verglichen werden. Zugleich wird die Erklärungskraft dieser Ansätze
anhand der eingehenden Betrachtung exemplarischer empirischer Analysen einer kritischen Würdigung
unterzogen. Hierbei wird auch auf verschiedene methodologische Ansätze der Wirkungsforschung
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zu Massenkommunikation - z. B. quasi-experimentelle Designs, inhaltsanalytische Verfahren oder
Längsschnittdaten-Analyse - eingegangen.
Dozent: Juniorprofessor Dr. Elmar Schlüter

Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät
Die Literatur wird zu Beginn der Veranstellung bereitgestellt.

1368 Umweltsoziologie
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 30

Mo. 14 - 15.30, 335 Angewandte Sozialforschung, 0.12, ab 2.4.2012,
nicht am 16.4.2012 ; 4.6.2012 ; 25.6.2012

Fr. 15.6.2012 9 - 11.30, 335 Angewandte Sozialforschung, 0.12

Fr. 22.6.2012 9 - 11.30, 335 Angewandte Sozialforschung, 0.12 J . F r i e d r i c h s
Das Seminar gibt anhand zentraler Texte einen Überblick von der Entstehung und Wahrnehmung
von Umweltproblemen bis zu umweltfreundlichem Handeln. Zu den einzelnen Themen werden jeweils
einschlägige sozialwissenschaftliche Theorien herangezogen. Folgende Themenwerden behandelt:

1. Was ist ein Umweltproblem?
2. Wie gelangen welche Bevölkerungsgruppen zu Informationen über Umweltprobleme, z.B. den
Klimawandel? Wem vertrauen wir, wenn wir Urteile über Umweltprobleme fällen?
3. Welche Risiken sind mit einzelnen Technologien verbunden?
4. Wie tragen wir der menschliche Schwäche, auf komplexe Umweltprobleme mit zu einfachen Handlungen
zu reagieren, Rechnung?
5. Grundlegende Theorien: Rational Choice, Kollektivgüter und Common Pool Resources.
6. Wie lassen sich Common Pool Resources managen?
7. Welche Beziehungen bestehen zwischen Umweltbewusstsein, Umweltwissen und Umweltverhalten?
8. Unter welchen Bedingungen verhalten sich Personen umweltbewusst? Das Beispiel hier ist Recycling.
9. Worin besteht Umweltungerechtigkeit (environmental injustice)?
Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

Bitte, beachten Sie, dass das Seminar an drei Terminen am Montag ausfällt; diese Veranstaltungen werden
am Freitag, 15. und 22. Juni vormittags, 9-11.30 Uhr, nachgeholt.

1369 Wertewandel
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 30

Di. 16 - 17.30, 335 Angewandte Sozialforschung, 0.12, ab 3.4.2012 H . M e u l e m a n n
Im ersten Teil werden theoretische Perspektiven zum Wertwandel behandelt. Im zweiten Teil werden
empirische Untersuchungen zum Wertwandel insgesamt und in den Lebensbereichen Religion, Politik
und Zivilgesellschaft behandelt; Dabei wird zwischen Untersuchungen, die Deutschland und seinen
beiden Landesteilen in den Vordergrund stellen, und international breit vergleichenden Untersuchungen
unterschieden. Im dritten Teil geht es um empirische Untersuchungen zu Folgen des Wertwandels.

 

Literatur zur Vorbereitung (FIS Signatur in Klammern)

Keil, Silke / Jan W. van Deth (Hg.). 2012. Deutschlands Metamorphosen. Ergebnisse des European Social
Survey 2002-2006.

Meulemann, Heiner. 2002. Wertwandel in Deutschland von 1949 - 2000. Hagen: FernUniversität-
Gesamthochschule 2002, Studienskript
Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

1523 Mediensoziologie I: Mediatisierung der Gesellschaft
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 30

Mo. 10 - 11.30, 335 Angewandte Sozialforschung, 0.12 J . H a g e n a h
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Unter dem Schlagwort Mediatisierung wird der steigende gesellschaftliche Einfluss der Medien verstanden.
Ziel der Lehrveranstaltung ist es, diesen Einfluss genauer zu erklären und kritisch zu hinterfragen. Dazu
ist es notwendig, die medialen (Sub-)Systeme und den Wandel der Medienangebote zu betrachten.
Diskutiert werden zudem theoretische Ansätze, Methoden und empirische Ergebnisse zur Analyse der
Massenkommunikation.

Kontakt: hagenah@wiso.uni-koeln.de
Eine ausführliche Literaturliste wird zum Beginn der Veranstaltung bereitgestellt.

1524 Sozialstrukturanalyse und soziale Ungleichheit. Diskussion aktueller Studien,
Ansätze und Ergebnisse.
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 25

Fr. 14 - 15.30, 335 Angewandte Sozialforschung, 0.12, ab 13.4.2012 M . L u t t e r
Auf Basis ausgewählter Studien zur Sozialstrukturanalyse und sozialen Ungleichheit gibt das Seminar einen
Einblick in Konzepte, Mechanismen und Befunde dieses zentralen Forschungsfelds der Soziologie. Zu den
empirischen Themen gehören u.a. Bildung, Geschlecht, Familie, Arbeitsmärkte und Organisationen. Der
Schwerpunkt der Lektüre liegt auf Studien neueren Datums, die in den wichtigsten Fachzeitschriften der
Disziplin veröffentlicht wurden (z.B. American Sociological Review, American Journal of Sociology). Damit
sollen die Studierenden nicht nur die gegenwärtigen wissenschaftlichen Debatten inhaltlich kennenlernen,
sondern auch zu Kenntnissen befähigt werden, die es ihnen erlauben, zeitgenössische soziologische
Forschung aus den Top-Journalen ihrer Disziplin konzeptionell und methodisch nachzuvollziehen,
beurteilend einzuordnen und kritisch zu würdigen.
Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät
Seminarplan und Literatur stehen rechtzeitig vor Beginn des Seminars zum Download bereit unter:

http://www.mpifg.de/people/lm/teach_de.asp 

Die Literatur wird passwortgeschützt zur Verfügung stehen. Die Zugangsdaten werden in der ersten Sitzung
mitgeteilt oder können per Email beim Dozenten erfragt werden.

1525 Wer ist erwerbstätig, wer nicht, und warum? Empirische Analysen mit dem
Mikrozensus
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 30

Mi. 14 - 17.30, 335 Angewandte Sozialforschung, SocioLab, 14tägl
18.4.2012 - 27.6.2012

Mi. 11.4.2012 14 - 15.30, 335 Angewandte Sozialforschung, SocioLab M . J a c o b
Im Seminar werden theoretische Grundlagen zu Arbeitsmarktpartizipation und Erwerbsverläufe und
eigene empirische Analyse durchgeführt. Als Datenbasis dienen die Campus-Files des Mikrozensus, die
vom Forschungsdatenzentrum des statistischen Bundesamts bereitgestellt werden. Ziel des Seminars
ist es, an ausgewählten Beispielen die Bearbeitung einer empirischen Fragestellung einzuüben,
die Analysemöglichkeit des Mikrozensus kennen zu lernen und eigene Analysen mit Hilfe von Stata
durchzuführen. Nach einer Einführung in den Mikrozensus und des Erhebungskonzepts für Erwerbstätigkeit
werden unter anderem folgende Themen behandelt: Bildung und Erwerbstätigkeit, Arbeitslosigkeit,
Frauenerwerbstätigkeit, Diskriminierung von Migranten sowie eigene Forschungsfragen und Ergebnisse.
Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

1526 Arbeitsmarktsoziologie
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 30

Do. 10 - 11.30, 335 Angewandte Sozialforschung, 0.12, ab 12.4.2012 M . J a c o b
Die Arbeitsmarktchancen unterschiedlicher sozialer Gruppen sind ein zentraler Gegenstand soziologischer
Ungleichheitsforschung. In modernen Gesellschaften hat Erwerbsbeteiligung soziale Folgen weit über
ökonomische Zusammenhänge hinaus: Erwerbsarbeit strukturiert Lebensverläufe, geht mit sozialem
Status einher und wirkt über das Individuum hinaus auf andere Haushaltsmitglieder aus. Das Seminar
ist als eine Einführung in die empirische Arbeitsmarktforschung konzipiert. Es werden soziale Prozesse
auf Mikroebene und die institutionelle Einbettung von Arbeitsmärkten auf Basis theoretischer und
empirisch-angewandter Studien der soziologischen und ökonomischen Arbeitsmarktforschung diskutiert.
Ausgehend vom neoklassischen Arbeitsmarktmodell werden die Humankapitaltheorie, Theorien
der Arbeitsmarktsegmentation und Diskriminierungstheorien besprochen, und durch soziologische
Ansätze zur Rolle von Netzwerken, Organisationen und Institutionen ergänzt. Daran schließt sich die
Bearbeitung aktueller Themen und empirischer Studien der Arbeitsmarktforschung an, so zum Beispiel zu
Arbeitsmarktflexibilisierung, Geschlechtersegregation und Arbeitslosigkeit.
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ECTS-Punkte:     6   (aktive Teilnahme und Hausarbeit). Zur Anrechnung der ECTS-Punkte ist die
fristgerechte Prüfungsmeldung bei Ihrem Prüfungsamt erforderlich.

Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät
Basisliteratur

Abraham, Martin und Hinz, Thomas (2008) (Hrsg.): Arbeitsmarktsoziologie. Probleme, Theorien, empirische
Befunde, Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften (im folgenden: A/H)

Borjas, George J. (2005). Labor Economics, 3. Auflage, New York et al.: McGraw-Hill.

Sesselmeier, Werner und Blauermel, Gregor (1997). Arbeitsmarkttheorien. 2. Auflage, Heidelberg: Physica.

Weiterführende Literatur finden Sie im ILIAS-Kurs.

1527 Beruf, Betrieb, Arbeitsmarkt
2 SWS; Blockveranstaltung; Max. Teilnehmer: 15

Mi. 4.4.2012 17.45 - 19.15, 335 Angewandte Sozialforschung, 0.11

Fr. 20.4.2012 9.30 - 15.45, 335 Angewandte Sozialforschung, 0.11

Fr. 11.5.2012 9.30 - 15.45, 335 Angewandte Sozialforschung, 0.11

Fr. 15.6.2012 9.30 - 15.45, 335 Angewandte Sozialforschung, 0.11

Fr. 29.6.2012 9.30 - 15.45, 335 Angewandte Sozialforschung, 0.11 D . R o h r b a c h - S c h m i d t
Das Seminar beschäftigt sich mit der Bedeutung des Berufs aus der Perspektive der Individuen (im
Erwerbsverlauf) und der Betriebe. Die Themen werden vor dem Hintergrund der sich ändernden
Rahmenbedingungen des Arbeitsmarktes diskutiert: Zunehmende internationale Arbeitsteilung,
Technologisierung und Strukturwandel gehen einher mit Änderungen in den Organisationformen,
Prozessabläufen und Beschäftigungsformen in Betrieben. Dabei entstehen neue Berufe, während
andere Berufe verschwinden oder sich deutlich verändern. Das Seminar findet im Anschluss an
eine Vorbesprechung als Blockveranstaltung mit vier Sitzungen statt. Das Seminar gibt Gelegenheit,
Präsentationskompetenz, Textanalysen und wissenschaftliches Schreiben in unterschiedlichen
Lernarrangements zu trainieren. Details zum Inhalt (Semesterplan und Literatur) sowie zur Organisation
werden in der ersten Sitzung (Vorbesprechung am 4.4. , 17.30-19.00 Uhr) bekanntgegeben.
Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

W i r t s c h a f t s -  u n d  S o z i a l p s y c h o l o g i e

1370 Economic Psychology
4 SWS; Vorlesung

Mi. 8 - 9.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal I Müller-Armack-HS, Ende
4.7.2012

Do. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIV René-König-HS, En-
de 5.7.2012

E . H ö l z l

Inhalt:

This introductory lecture will provide students with fundamental theories and empir-ical methods and
findings in economic psychology. Exemplary topics covered are the follow-ing: What are the problems
with rational decision-making and what are psychological ap-proaches to explain decisions? How do lay
people perceive economic phenomena like infla-tion? What are the psychological meanings of money and
how do people think about money? How do private households make economic decisions, and what are
strategies family members use to reach their goals? What are the psychological aspects of marketing?
What are the mechanisms behind the labor market and unemployment? What makes some people become
entrepreneurs and start their own businesses? Why do people (not) pay their taxes? What is the relationship
of economic welfare and psychological well-being?   

Hinweis: Die Vorlesung wird in englischer Sprache abgehalten.

Basisliteratur:
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Details zur prüfungsrelevanten Literatur werden in der konstituierenden Sit-zung bekannt  gegeben.

Leistungsnachweis:
Sie erhalten Ihren Schein durch das erfolgreiche Bestehen einer Abschlussklausur (WiSo-Studierende:
Anmeldung bis zwei Wochen vor Klausurtermin nur beim Prüfungsamt, für alle anderen Studiengänge: eine
Anmeldung zur Klausur ist nicht erforderlich).
Zulassungsvoraussetzungen:
Der Zugang zu dieser Vorlesung ist unbeschränkt.
WiSo Studierende müssen sich bis zwei Wochen vor Klausurtermin beim Prüfungsamt anmelden, alle
anderen Studiengänge melden sich - sofern nötig - selbstständig bei dem für sie zuständigen Prüfungsamt
an.
Um auf die Vorlesungsunterlagen zugreifen zu können müssen sich alle Teilnehmer während der 2.
Belegungsphase bei KLIPS anmelden. Alle Studenten denen keine Anmeldung über KLIPS möglich ist,
wenden sich bitte an den KLIPS-Support der WiSo-Fakultät (klips-wiso@uni-koeln.de).

Teilnehmerkreis und zu vergebende Kreditpunkte:
Diese Veranstaltung ist für alle Diplom-Studenten (6 Kreditpunkte) im Wahlpflichtfach Wirt-
schafts- und Sozialpsychologie, sowie alle Bachelor-Studenten (8 Kreditpunkte) in der Profilgruppe
Wirtschaftspsychologie bzw. im Nebenfach Sozialpsychologie zugänglich.

1374 Organizational Psychology
2 SWS; Seminar

Do. 10 - 11.30, 211 IBW-Gebäude, Hörsaal 369, Ende 5.7.2012 E . H ö l z l
F . C o r d a r o

Inhalt:
This seminar will provide an introduction to organizational psychology. Exemplary topics covered are
the following: What is the relevance of individual differences in the workplace? How can performance be
analysed and measured? How can employeers find the right employees and train them most effectively?
How can employees be motivated? What makes a job satisfying? How does stress and work load
influence well-being at work? What are the important aspects of leadership? How do people work in a team
environment?
Hinweis: Das Seminar wird in englischer Sprache abgehalten.
Basisliteratur:
Details zur prüfungsrelevanten Literatur werden in der konstituierenden Sitzung bekannt gegeben.
Leistungsnachweis:
Sie erhalten Ihren Schein durch das erfolgreiche Bestehen einer Abschlussklausur (WiSo-Studierende:
Anmeldung bis zwei Wochen vor Klausurtermin nur beim Prüfungsamt, für alle anderen Studiengänge: eine
Anmeldung zur Klausur ist nicht erforderlich).
Zulassungsvoraussetzungen:
Der Zugang zu diesem Seminar ist unbeschränkt.
WiSo Studierende müssen sich bis zwei Wochen vor Klausurtermin beim Prüfungsamt anmelden, alle
anderen Studiengänge melden sich - sofern nötig - selbstständig bei dem für sie zuständigen Prüfungsamt
an.
Um auf die Vorlesungsunterlagen zugreifen zu können müssen sich alle Teilnehmer während der 2.
Belegungsphase bei KLIPS anmelden. Alle Studenten denen keine Anmeldung über KLIPS möglich ist,
wenden sich bitte an den KLIPS-Support der WiSo-Fakultät (klips-wiso@uni-koeln.de).
Teilnehmerkreis und zu vergebende Kreditpunkte:
Diese Veranstaltung ist für Diplom-Studenten (6 Kreditpunkte) sowie Bachelor-Studenten (4 Kreditpunkte) in
der Profilgruppe Wirtschaftspsychologie bzw. dem Nebenfach Sozialpsycho-logie zugänglich.
Wir benötigen einen Raum für 150 Personen

Wunsch:

211 IBW-Gebäude - Hörsaal 369 (Hörsaal)

1371 Consumer Behavior
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 80

Mo. 10 - 11.30, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B I, ab 14.5.2012

Fr. 10 - 11.30, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B I, ab 18.5.2012 F . C h r i s t a n d l
Termine:

Die obligatorische Vorbesprechung findet am Dienstag, den 03.04.2012 um 14 Uhr, Raum S 93 im
Philosophikum statt. Die Klausur wird am 10.05.2012 von 14:30 bis 15:30 im Hörsaal B (Hörsaalgebäude)
geschrieben. Ab der zweiten Semesterhälfte findet die Veranstaltung 4-stündig als Midtermveranstaltung
statt (Montags und Freitags von 10:00 bis 11:30)
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Raum: Raum B I, Universitätsbibliothek
Inhalt:
In diesem Seminar werden verschiedene Teilaspekte des Konsumentenverhaltens näher untersucht.
Dabei wird es unter anderem um ausgewählte Aspekte der Produktwahrnehmung gehen. In diesem
Zusammenhang werden Sie beispielsweise erfahren, warum ein Fitnessdrink weniger wirksam ist, wenn
er als Sonderangebot gekauft wurde. Im Zusammenhang mit kulturellen Einflüssen wird dann unter
anderem die Fragestellung erörtert, warum McDonalds in China als adäquater Ort für ein Geschäftsessen
angesehen wird – was in unserem Kulturkreis wohl eher nicht zutreffend ist. Schließlich wird die
Person des Konsumenten näher betrachtet. Dort werden Sie beispielsweise erfahren, warum wir trotz
steigender Auswahl immer unglücklicher werden – insbesondere solche Menschen, die für den Kauf eines
Regenschirms erst mal 50 Alternativen ausprobieren müssen. Eine weitere zu behandelnde Fragestellung
wird sein, warum wir uns als Käufer sehr anders verhalten, wenn wir mit Freunden oder Familienmitgliedern
unterwegs sind. Nach dieser Sitzung werden Sie sich vorher genau überlegen, mit wem Sie in Zukunft
einkaufen gehen werden…Schließlich wird der Konsument als Teil der Gesamtwirtschaft näher betrachtet.
Beispielsweise werden Sie hier erfahren, dass und warum Kinder nur solche Produkte als Güter betrachten,
die auch im Auto mitgenommen werden können. Weiter werden Fairnessaspekte von Konsum behandelt
werden – wobei sich aus der Sozialpsychologie beispielsweise einige sehr interessante Ideen ableiten
lassen, um als Kellner sein Trinkgeld aufzubessern. Gegen Ende des Semesters wird Ihnen dann klar
werden, warum Ihnen das Kölsch noch besser schmeckt, wenn Sie vorher über Ihren Tod nachgedacht
haben.
Hinweis: Das Seminar wird in englischer Sprache abgehalten.
Leistungsnachweis:
Präsentation und Klausur. Die konkreten Referatsthemen werden in der Einführungsveranstaltung
besprochen und vergeben. Dort wird Ihnen auch die für die einzelnen Themen relevante Literatur bekannt
gegeben.
Die Teilnahme an der Vorbesprechung ist verpflichtend (keine Ausnahmen!).
Die Klausur bezieht sich auf Grundlagenliteratur, die für alle Teilnehmer gleich ist. Sie wird deshalb vor den
Präsentationen geschrieben, damit alle Teilnehmer über dieselben Grundkenntnisse verfügen, wenn die
vertiefenden Präsentationen zu den verschiedenen Spezialthemen erfolgen.
Zulassungsvoraussetzung:
Aus organisatorischen Gründen ist die Teilnehmerzahl auf maximal 80 begrenzt. Das Modul kann in der 2.
KLIPS Belegungsphase belegt werden. Alle Studenten denen keine Anmeldung über KLIPS möglich ist,
wenden sich bitte an den KLIPS-Support der WiSo-Fakultät (klips-wiso@uni-koeln.de).
Sollten sich für diese Veranstaltung mehr Studenten bewerben als Plätze vorhanden sind, müssen wir leider
eine Auswahl vornehmen. Die verbindliche Anmeldung beim WiSo-Prüfungsamt erfolgt für Studierende der
WiSo-Fakultät in der obligatorischen Vorbesprechung.
Teilnehmerkreis und zu vergebende Kreditpunkte:
Diese Veranstaltung ist für Diplom-Studenten (6 Kreditpunkte) in den Wahlpflichtfächern „Wirtschafts-
und Sozialpsychologie“, „Marketing und Markenpolitik“, und „Handel- und Kundenmanagement“ und
Master-Studenten (6 Kreditpunkte) im Major „Marketing“ und Minor „Wirtschafts- und Sozialpsychologie“
zugänglich.

1372 Evolutionäre Erklärung menschlichen Verhaltens
2 SWS; Seminar

Di. 14 - 15.30, 211 IBW-Gebäude, Hörsaal 236 D . E h l e b r a c h t
Inhalt:
Thema des Seminars ist eine Einführung in die grundlegenden Theorien und Aussagen der
Evolutionspsychologie. Hierbei geht es um Fragen wie: Was hat Darwin mit dem modernen Menschen zu
tun? Inwiefern prägt unsere Vergangenheit als Jäger und Sammler unser Erle-ben und Denken? Warum
führen einfache Daumenregeln manchmal weiter als intensives Nachdenken? Warum wollen Männer
mehr Sex als Frauen? Warum streben Menschen nach Status und Reichtum? Warum tragen Frauen hohe
Schuhe und fahren Männer Geländewa-gen? Warum gibt es Krieg und Gewalt? Und: Können Frauen
wirklich nicht einparken?
Leistungsnachweis:
Sie erhalten Ihren Schein durch das erfolgreiche Bestehen einer Abschlussklausur (WiSo-Studierende:
Anmeldung bis zwei Wochen vor Klausurtermin nur beim Prüfungsamt, für alle anderen Studiengänge: eine
Anmeldung zur Klausur ist nicht erforderlich).
Zulassungsvoraussetzungen:
Der Zugang zu diesem Seminar ist unbeschränkt.
WiSo Studierende müssen sich bis zwei Wochen vor Klausurtermin beim Prüfungsamt anmelden, alle
anderen Studiengänge melden sich - sofern nötig - selbstständig bei dem für sie zuständigen Prüfungsamt
an.
Um auf die Vorlesungsunterlagen zugreifen zu können müssen sich alle Teilnehmer während der 2.
Belegungsphase bei KLIPS anmelden. Alle Studenten denen keine Anmeldung über KLIPS möglich ist,
wenden sich bitte an den KLIPS-Support der WiSo-Fakultät (klips-wiso@uni-koeln.de).
Teilnehmerkreis und zu vergebende Kreditpunkte:
Diese Veranstaltung ist für Diplom-Studenten (6 Kreditpunkte) sowie Bachelor-Studenten (4 Kreditpunkte)
im Nebenfach Sozialpsychologie zugänglich.

1378 Seminar: Psychologie von Religion und (Aber-) Glauben
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Blockveranstaltung; Max. Teilnehmer: 40

11.5.2012 - 13.5.2012 9 - 18, k. A., Ortsangaben folgen, Block+SaSo J . S a u e r b r e y
D . F e t c h e n h a u e r

Termin: Blockveranstaltung vom 11.05. – 13.05.2012
Raum: Jugendherberge Bad Honnef, die Kosten für die Unterkunft belaufen sich auf 80 Euro.

BITTE BEACHTEN SIE, DASS SIE SOFORT NACH DER BELEGUNGSPHASE EINE MAIL ÜBER
IHREN SMAIL ACCOUNT ERHALTEN, WENN SIE EINEN PLATZ ERHALTEN HABEN, MIT EINER
AUFFORDERUNG IN DER DORT GENANNTEN FRIST DIE ANFALLENDEN KOSTEN FÜR DIE
UNTERKUNFT ZU BEZAHLEN. KOMMER SIE INNERHALB DIESER FRIST DIESER AUFFORDERUNG
NICHT NACH ENTFÄLLT DER ANSPRUCH AUF EINEN SEMINARPLATZ.
Inhalt:

In allen Kulturen und zu allen Zeiten der Menschheitsgeschichte hat eine Mehrzahl aller Menschen an
Götter, Dämonen, Geister oder andere übernatürliche Wesen geglaubt. Warum glauben Menschen an
Wesen, deren Existenz aus wissenschaftlicher und logischer Perspektive höchst fragwürdig ist? In diesem
Seminar geht es darum, wie Phänomene von Religion und (Aber)Glauben psychologisch erklärt werden
können. Darüber hinaus werden wir uns mit Konsequenzen von Religiosität beschäftigen. Ist Religiosität
nichts anderes als eine Neurose oder macht Religiosität glücklich und moralisch?
Leistungsnachweis:
Klausur und Präsentation. Es darf bei keinem Termin gefehlt werden (Keine Ausnahmen!).
Die einzelnen Themen werden in einer obligatorischen Vorbesprechung vorgestellt und vergeben. Dort wird
auch die entsprechende Spezialliteratur bekannt gegeben. Den genauen Termin finden Sie in den nächsten
Tagen in diesem Dokument und auch in KLIPS.
Zulassungsvoraussetzung:
Aus organisatorischen Gründen ist die Teilnehmerzahl auf maximal 40 begrenzt.
Das Modul kann in der 2. KLIPS Belegungsphase belegt werden. Alle Studenten denen keine Anmeldung
über KLIPS möglich ist, wenden sich bitte an den KLIPS-Support der WiSo-Fakultät (klips-wiso@uni-
koeln.de).
Sollten sich für diese Veranstaltung mehr Studenten bewerben als Plätze vorhanden sind, müssen wir leider
eine Auswahl vornehmen. Die verbindliche Anmeldung beim WiSo-Prüfungsamt erfolgt für Studierende der
WiSo-Fakultät in der obligatorischen Vorbesprechung.
Teilnehmerkreis und zu vergebende Kreditpunkte:
Diese Veranstaltung ist nur für Studenten des Bachelor Sozialwissenschaften als Teilmodul des Moduls
„Integrative Sozialwissenschaften: „Kultur und Religion“ zugänglich.

1376 Psychology of Marketing and Advertising
2 SWS; Seminar

Mi. 10 - 11.30, 211 IBW-Gebäude, Hörsaal 369, Ende 4.7.2012 F . C o r d a r o
Inhalt:
This seminar gives an introduction to fundamental theories and empirical findings in the psychology of
marketing and advertising. Exemplary topics covered are the following: How do we form attitudes towards
a product and how do these attitudes influence our buying behavior? How does our memory process
advertisements, and why do some ads stick out more than others?  How can promoters get us to buy what
they sell? Can we be influenced without even noticing it?
Hinweis: Das Seminar wird in englischer Sprache abgehalten.
Basisliteratur:
Details zur prüfungsrelevanten Literatur werden in der konstituierenden Sitzung bekannt  gegeben.
Leistungsnachweis:
Sie erhalten Ihren Schein durch das erfolgreiche Bestehen einer Abschlussklausur (WiSo-Studierende:
Anmeldung bis zwei Wochen vor Klausurtermin nur beim Prüfungsamt, für alle anderen Studiengänge: eine
Anmeldung zur Klausur ist nicht erforderlich).
Zulassungsvoraussetzungen:
Der Zugang zu diesem Seminar ist unbeschränkt.
WiSo Studierende müssen sich bis zwei Wochen vor Klausurtermin beim Prüfungsamt anmelden, alle
anderen Studiengänge melden sich - sofern nötig - selbstständig bei dem für sie zuständigen Prüfungsamt
an.
Um auf die Vorlesungsunterlagen zugreifen zu können müssen sich alle Teilnehmer während der 2.
Belegungsphase bei KLIPS anmelden. Alle Studenten denen keine Anmeldung über KLIPS möglich ist,
wenden sich bitte an den KLIPS-Support der WiSo-Fakultät (klips-wiso@uni-koeln.de).
Teilnehmerkreis und zu vergebende Kreditpunkte:
Diese Veranstaltung ist für Diplom-Studenten (6 Kreditpunkte) sowie Bachelor-Studenten (4 Kreditpunkte) in
der Profilgruppe Wirtschaftspsychologie bzw. dem Nebenfach Sozialpsycho-logie zugänglich.
Raum für 200 Personen

Ausstattung: Beamer

Wunschraum:    

211 IBW-Gebäude - Hörsaal 369 (Hörsaal)
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1349 Computerunterstützte Datenanalyse
2 SWS; Übung; Max. Teilnehmer: 35

Di. 8 - 9.30, ab 3.4.2012 F . B a u s k e
Inhalt

Lernziel ist der Erwerb der Fähigkeit, eine empirische Untersuchung in Form einer mündlichen Befragung
selbständig durchführen zu können.

Es wird wie folgt vorgegangen: Am Anfang steht die Wahl eines Untersuchungsthemas durch die
Übungsteilnehmer. Es folgt der Entwurf eines kurzen Fragebogens, anhand dessen die Übungsteilnehmer
selbst mündliche Interviews durchführen. Die Daten werden dann auf einen Rechner übertragen. Parallel
dazu wird die Programmierung mit SPSS vermittelt. Die Übung wird mit ersten Auszählungen der
erhobenen Daten und einem kurzen Bericht enden.

Teilnehmerkreis

Die Veranstaltung ist auf Studenten im Hauptstudium ausgerichtet, die in absehbarer Zeit eine empirische
(Examens-)Arbeit beginnen möchten. Bezüglich der Programmierung werden keine Kenntnisse
vorausgesetzt. Grundkenntnisse in statistischen Auswertungsverfahren schaden nicht.

Arbeitsunterlagen

Die benötigten Arbeitsunterlagen werden in der Veranstaltung ausgegeben. Für den Scheinerwerb ist die
Teilnahme an der Datenerhebung - mit der Durchführung von ca. 15 Interviews - und die Durchführung
eigener Analysen im Rahmen eines Abschlusstests sowie eine kurze Berichterstattung über das
Forschungsprojekt Voraussetzung.

 

Franz Bauske

GESIS
Leibniz-Institut für Sozialwissenschaften
Datenarchiv für Sozialwissenschaften
Unter Sachsenhausen 6-8
50667 Köln
Telefon +49(0)221 47694-411
email: franz.bauske@gesis.org

http://www.gesis.org

Die Veranstaltung findet in Raum 360 Herbert-Lewin-Str. 2 (während der 1. Semesterhälfte) und in der
Universitätsbibliothek Hörsaal HS III (während der 2. Semesterhälfte) statt.

Der Besuch dieser Veranstaltung setzt keine KLIPS-Belegung vorraus.
Die benötigten Arbeitsunterlagen werden in der Veranstaltung ausgegeben.

1379 Wirtschafts- und Sozialpsychologisches Experimentalpraktikum
4 SWS; Praktikum; Max. Teilnehmer: 20

Do. 12 - 15.30, 824 Patrizia Tower, 818 D . E h l e b r a c h t
 Inhalt:
Im Rahmen des Praktikums soll eine empirische Untersuchung geplant, durchgeführt, daten-technisch
ausgewertet und abschließend dokumentiert werden, die sich mit einer wirt-schafts- und / oder
sozialpsychologischen Fragestellung beschäftigt. Jede/r Teilnehmer/in wirkt an den einzelnen Schritten
der Untersuchung mit und verfasst eigenständig einen Ab-schlussbericht. Vorsicht: Die für die Teilnahme
erreichbaren Kreditpunkte entsprechen laut Prüfungsordnung einem Arbeitsaufwand von 6 x 30 = 180
Stunden Arbeit für Diplom-, sowie 8 x 30 = 240 Stunden Arbeit für Bachelor-Studenten. Wir möchten Sie
ausdrücklich darauf hinweisen, dass die Mehrheit dieser Stunden während des laufenden Semesters zu
erbringen ist. Die Teilnahme an unserem Forschungspraktikum ist verpflichtend für alle Studierenden,
die an unserem Institut eine Diplomarbeit anfertigen wollen sowie ggf. für diejenigen Studierenden, die
an unserem Institut eine Masterarbeit anfertigen wollen. Weitere Infor-mationen können diese unserer
Homepage entnehmen. Es darf bei maximal drei Einzelsit-zungen gefehlt werden.
Leistungsnachweis:
Die Note setzt sich zu 25% aus einer Mitarbeitsnote, zu 25% aus einer Note für ein Referat sowie zu
50% aus der Note eines Forschungsberichts zusammen. Abgabetermin der Forschungsberichte ist der
10.08.2012 bis 12 Uhr in Raum 810 bei Daniel Ehlebracht.
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Zulassungsvoraussetzungen:
Aus organisatorischen Gründen ist die Teilnehmerzahl auf maximal 20 begrenzt.
Das Modul kann in der 2. KLIPS Belegungsphase belegt werden. Alle Studenten denen keine Anmeldung
über KLIPS möglich ist, wenden sich bitte an den KLIPS-Support der WiSo-Fakultät (klips-wiso@uni-
koeln.de).
Bitte reichen Sie zusätzlich eine schriftliche Bewerbung mit aktueller Notenübersicht und
Motivationsschreiben persönlich im Sekretariat von Prof. Fetchenhauer (Frau Kampkötter) oder im
Sekretariat von Prof. Hölzl (Frau Döhring) während  der zweiten KLIPS- Belegunsphase  ein. Die
Sprechstundenzeiten entnehmen Sie bitte der Homepage des Instituts.
Sollten sich für dieses Praktikum mehr Studenten bewerben als Plätze vorhanden sind, wird bei gleicher
Präferenz und Qualifikation über das Losverfahren entschieden. Ob Sie einen Platz erhalten haben erfahren
Sie nach Abschluss der zweiten Belegungsphase. Die verbindliche Anmeldung beim WiSo-Prüfungsamt
erfolgt für Studierende der WiSo-Fakultät in der ersten Sitzung.
Teilnehmerkreis und zu vergebende Kreditpunkte:
Diese Veranstaltung ist für Diplom-Studenten im Wahlpflichtfach Wirtschafts- und Sozialpsy-chologie
(6 Kreditpunkte), und Bachelor-Sozialwissenschaften-Studenten im Nebenfach So-zialpsychologie (8
Kreditpunkte) unter dem Titel „Wirtschafts- und sozialpsychologisches Experimentalpraktikum“ zugänglich.

1377 Psychology of Money Management
Blockveranstaltung; Max. Teilnehmer: 30

21.6.2012 - 23.6.2012 9 - 18, 824 Patrizia Tower, 818, Block+SaSo E . H ö l z l
Beginn: Die Vorbesprechung findet am, 4.4.2012, 12:00-14:00, Raum 818 Patrizia Tower statt. Die Klausur
wird am 2.5.2012,  12:00-14:00 stattfinden.
Inhalt: Gegenstand dieses Seminars ist der Umgang mit Geld. Ausgehend von grundlegenden
Überlegungen über die Bedeutung und die Funktionen von Geld wird der Frage nach finanzieller
Kompetenz nachgegangen. Welches Wissen haben Personen, welche Fehler werden häufig gemacht?
Welche Unterschiede gibt es dabei zwischen Personen? In weiteren Themenfeldern werden konkrete
Aspekte des alltäglichen Geldmanagements psychologisch beleuchtet. Warum sind Personen
beispielsweise bereit, mehr Geld auszugeben, wenn sie mit Kreditkarte bezahlen? Welche Motive stehen
hinter dem Sparverhalten? Welche Faktoren tragen zu Kreditaufnahme und Verschuldung bei? Welche
Rolle spielt die Psychologie bei Aktienentscheidungen?
Hinweis: Das Seminar wird in englischer Sprache abgehalten.
Leistungsnachweis:
Sie erhalten Ihren Schein durch das erfolgreiche Bestehen einer Klausur und Halten eines Referats
(ebenfalls in englischer Sprache). Die konkreten Referatsthemen werden in der Einführungsveranstaltung
besprochen und vergeben. Dort wird Ihnen auch die für die einzelnen Themen relevante Literatur bekannt
gegeben.
Zulassungsvoraussetzungen:
Aus organisatorischen Gründen ist die Teilnehmerzahl auf maximal 30 begrenzt. Das Modul kann in der 2.
KLIPS Belegungsphase belegt werden. Alle Studenten denen keine Anmeldung über KLIPS möglich ist,
wenden sich bitte an den KLIPS-Support der WiSo-Fakultät (klips-wiso@uni-koeln.de).
Sollten sich für diese Veranstaltung mehr Studenten bewerben als Plätze vorhanden sind, müssen wir leider
eine Auswahl vornehmen. Die verbindliche Anmeldung beim WiSo-Prüfungsamt erfolgt für Studierende der
WiSo-Fakultät in der Vorbesprechung.
Teilnehmerkreis und zu vergebende Kreditpunkte:
Diese Veranstaltung ist für Master-Studenten im Minor Wirtschafts- und Sozialpsychologie“ (6 Kreditpunkte)
und für Diplomstudenten im Wahlpflichtfach Wirtschafts- und Sozialpsycho-logie unter dem Titel
„Psychology of Money Management“ (6 Kreditpunkte) zugänglich.

 
Raum 818 im Patrizia-Tower ist bereits bei Frau Schäfer fest eingebucht.

1383 Doktorandenseminar: Aktuelle wirtschaftspsychologische Forschung an den
Universitäten Köln und Wien
Seminar

k.A. D . F e t c h e n h a u e r
E . H ö l z l

E . K i r c h l e r
Termin und Ort siehe Homepage!

1382 Aktuelle Fragen und Befunde der Wirtschafts- und Sozialpsychologie
Kolloquium

Di. 17.45 - 19.15, 824 Patrizia Tower, 818 D . F e t c h e n h a u e r
E . H ö l z l

Ausschließlich für Doktoranden
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1380 Zeit- und Projektmanagement: Wie manage ich mich selbst
Blockveranstaltung; Max. Teilnehmer: 20

Fr. 4.5.2012 9 - 17, 824 Patrizia Tower, 818

Fr. 18.5.2012 9 - 17, 824 Patrizia Tower, 818

Fr. 8.6.2012 9 - 17, 110 WiSo Modulbau, Seminarraum 2 D . E h l e b r a c h t
D . F e t c h e n h a u e r

 Inhalt:
Wer kennt das nicht? Man war den ganzen Tag beschäftigt, aber hat nur wenig von dem geschafft,
was man sich vorgenommen hatte. Manchmal liegt es am inneren Schweinehund – anstatt zu arbeiten
guckt man lieber Fernsehen oder telefoniert mit einer Freundin oder einem Freund? Und morgen ist ja
schließlich auch noch ein Tag. Manchmal liegt es auch an der Ablenkung - Eigentlich wollte man die letzten
drei Stunden intensiv lernen, aber irgend-wie hat man dann doch die meiste Zeit E-Mails gelesen und
beantwortet.
Viele Menschen haben Probleme, sich (realistische) Ziele zu setzen und systematisch Strate-gien zu
entwickeln, diese Ziele auch tatsächlich zu erreichen. Dieses Seminar soll Ihnen dabei helfen, Ihr Selbst-
und Zeitmanagement in Ihrem Studium (aber auch in allen anderen Bereichen Ihres Lebens) systematisch
zu verbessern. Hierzu werden Ihnen wichtige psychologische Grundlagen vermittelt, erfahren Sie viel über
Ihre eigene Person, machen Sie eine persönliche „Zeitinventur“ und lernen Sie, Ihre Zeit besser zu nutzen.

Leistungsnachweis:
Voraussetzung zum Bestehen des Seminars ist das Ablegen der Prüfungsleistung („Zeitinven-tur“), sowie
die Anwesenheit und aktive Mitarbeit an allen drei Seminartagen.
Zulassungsvoraussetzung:
Aus organisatorischen Gründen ist die Teilnehmerzahl auf maximal 20 begrenzt.
Das Modul kann in der 2. KLIPS Belegungsphase belegt werden. Alle Studenten denen keine Anmeldung
über KLIPS möglich ist, wenden sich bitte an den KLIPS-Support der WiSo-Fakultät (klips-wiso@uni-
koeln.de).
Sollten sich für diese Veranstaltung mehr Studenten bewerben als Plätze vorhanden sind, müssen wir leider
eine Auswahl vornehmen. In diesem Fall werden die Plätze zugelost.
Teilnehmerkreis und zu vergebende Kreditpunkte:
Diese Veranstaltung findet im Studium Integrale statt und ist somit nur für Bachelor-Studenten im Studium
Integrale zugänglich (4 Kreditpunkte).

1373 Hauptseminar I: Psychology in groups and organizations - Theory and practice
Blockveranstaltung; Max. Teilnehmer: 35

7.6.2012 - 9.6.2012 9 - 18, 824 Patrizia Tower, 818, Block+SaSo T . O b e r l e c h n e r
Teilnehmerkreis und zu vergebende Kreditpunkte:
Diese Veranstaltung ist für Diplom-Studenten (7 Kreditpunkte) sowie Master-Studenten (6 Kreditpunkte)
zugänglich.

Eine Anmeldung für dieses Seminar ist nicht mehr möglich!

 

1381 "Zur Psychologie des guten Lebens" (Aktuelle Fragen der Sozialpsychologie bzw.
Aktuelle Fragen der Wirtschafts-und Sozialpsychologie
Blockveranstaltung

29.5.2012 - 1.6.2012 9 - 18, k. A., Ortsangaben siehe Kommentar, Block D . F e t c h e n h a u e r
T . S c h l ö s s e r

Das Seminar findet in Florenz statt: Kosten für Anreise, Unterkunft und Verpflegung müssen selbst gezahlt
werden.
Es ist keine Anmeldung mehr möglich.

Das Seminar findet für BA Studierende unter dem Titel "Aktuelle Fragen der Sozialpsychologie" und für
Diplom Studierende unter dem Titel "Aktuelle Fragen der Wirtschafts- und Sozialpsychologie" statt.

P o l i t i k w i s s e n s c h a f t

1344 Begleitübung zum Fachpraktikum Politik / Sozialwissenschaften: Einsatz moderner
Medien im Unterricht
2 SWS; Übung; Max. Teilnehmer: 20

Do. 14 - 15.30, 335 Angewandte Sozialforschung, SocioLab, ab 5.4.2012 E . F e r g e r
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Im Zentrum des sozialwissenschaftlichen Unterrichts der gymnasialen Oberstufe wie auch im
Politikunterricht der Sekundarstufe I steht das Ziel, den Lernenden Kompetenzen in den Bereichen
„Politische Urteilsfähigkeit", „Politische Handlungsfähigkeit" und „Methodische Fähigkeiten" zu vermitteln.

In der "Rahmenvorgabe Politische Bildung" des Schulministeriums NRW wird unter den Leitideen
Politischer Bildung darauf hingewiesen: "Eine lebendige Demokratie ist auf die Fähigkeit und Bereitschaft
ihrer Mitglieder angewiesen, sich mit politischen Problemen auseinander zu setzen, den politischen Prozess
zu verfolgen, sich an ihm zu beteiligen und Mitverantwortung für die Angelegenheiten des Gemeinwesens
zu übernehmen. (...) Politische Bildung zielt auf die politische Mündigkeit junger Menschen. Schülerinnen
und Schüler sollen im Politik-Unterricht lernen, die politische, soziale und ökonomische Realität im Hinblick
auf zugrunde liegende Strukturen und Legitimationen hin zu analysieren. (...)

Bei Wertvorstellungen, die in der politischen Diskussion zumeist als 'Grundwerte' bezeichnet werden - wie
Freiheit, Frieden, Gerechtigkeit - ist im Unterricht immer zu bedenken, dass ihre inhaltliche Konkretisierung,
ihre Gewichtung und ihr Verständnis zueinander selbst schon kontroverse Gegenstände der politischen
Diskussion sind. (Rahmenvorgabe Politische Bildung, 2001, S. 14)

Leistungsnachweis

Zum Erwerb eines sogenannten „Scheines", also für den benoteten Leistungsnachweis, wird von den
Teilnehmenden der Übung Folgendes erwartet:

1. Studium der für alle verbindlichen Methodenliteratur (siehe Literatur).
2. Kenntnisse in der Nutzung des Internets und Bereitschaft, diese einzusetzen.
3. Als technische Voraussetzungen benötigen Sie zum Lesen der zur Verfügung gestellten Dateien den
Acrobat Reader und StarOffice/OpenOffice. OpenOffice/StarOffice wird vom IT-Rat der Bundesregierung
empfohlen. OpenOffice ist kostenlos verfügbar und weitestgehend kompatibel mit der Office-Suite des
bisherigen Marktführers, die auf den PCs im SocioLab nicht zur Verfügung steht.
4. Regelmäßige Teilnahme und aktive Mitarbeit, insbesondere auch in der Form von Beteiligung an den
Diskussionen im Seminar zu den Referaten und Beiträgen der anderen Teilnehmerinnen und Teilnehmer,
damit der Seminarcharakter mit intensiver Kommunikation unter den Teilnehmenden gefördert wird.
5. Bereitstellung des eigenen Referats und gegebenenfalls anderer Beiträge (z.B. Exposés und Link-
Sammlungen) nach Überarbeitung aufgrund der Erörterungen im Seminar als Datei für alle Teilnehmer/
innen. Damit soll sichergestellt werden, dass alle Teilnehmer/innen direkt im späteren Unterricht
einsetzbare, hilfreiche Hinweise erhalten und so ein längerfristiger, konkreter Nutzen gesichert wird.
6. Es wird darauf hingewiesen, dass die Gedanken anderer, egal, ob sie in der Form von direkten oder
indirekten Zitaten verwendet werden, als Zitate entsprechend gekennzeichnet werden müssen. Auch für
geistige Produkte, die nur in elektronischer Form als Dateien vorliegen, gelten die gleichen Zitiervorschriften
wie für Gedrucktes. Deshalb sollten die einschlägigen Formvorschriften exakt eingehalten werden.
(Hinweise dazu finden Sie im Verzeichnis „Materialien" auf der Homepage dieser Übung oder z.B. unter
http://www.wissenschaftliches-arbeiten.org.) Entdeckte Plagiate (Copy/Paste-Totalplagiat, Copy/Paste-
Teilplagiat, Shake & Paste-Plagiat, Strukturplagiat) führen zur Nichtanerkennung des Referats oder der
Präsentation und zur Meldung an das FIS.
7. Für den benoteten Leistungsnachweis ist ein Referat anzufertigen. Das Referat wird schriftlich
ausgearbeitet und eine Woche vor der Präsentation ausgedruckt eingereicht und als Datei übersandt. Für
die Präsentation des Referats sind etwa 20-30 Minuten vorgesehen, an die sich eine Diskussion anschließt.
Referate werden zurückgewiesen, wenn sie mehr als eine Hand voll Rechtschreibfehler enthalten, die von
der Rechtschreibkontrolle in OpenOffice.org Writer erkannt werden.
8. Bei der Abfassung und dem Vortrag des Referats sind die Anforderungen an wissenschaftliche Referate
auf dem Niveau des Hauptstudiums zu beachten. Ferner gelten die Ziele und Standards, die in den
Rahmenvorgaben „Praxisphasen in den Lehramtsstudiengängen“ vom 08.06.2004 und dem zugehörigen
Runderlass (BASS 20-02 Nr. 11 ü) vom 14.6.2004 des Ministeriums für Schule, Jugend und Kinder des
Landes Nordrhein-Westfalen festgelegt sind. Diese Dokumente sind auch im Internet zu finden.

Praktikumsschein

Am besten ist es, wenn Sie an einem Seminar/Übung zur Fachdidaktik Sozialwissenschaften teilnehmen,
etwa auch zur Anfertigung eines Referats für den Leistungsnachweis und danach erst Ihr Praktikum
absolvieren. Nach dem Praktikum müssen Sie dann einen Bericht darüber in einem Seminar oder
einer Übung abliefern. Das Fachpraktikum umfasst 60 Stunden, über deren zeitliche Organisation und
Aufgliederung das Formblatt Aufschluss gibt. Zusätzlich sind die Hinweise des Prüfungsamts zu beachten.

Mit dem Praktikumsschein, den Sie zur Meldung für die Prüfung vorlegen müssen, wird Ihnen eine
erhebliche Studienleistung anerkannt. Deshalb sind dafür folgende Bedingungen zu erfüllen:
1. Vorlage einer entsprechenden Bescheinigung der Schule;
2. Vortrag eines Praktikumsberichts in der Begleitübung zum Fachpraktikum, der den unten genannten
Anforderungen genügen muss. Ein Teil des Praktikumsberichts muss schriftlich ausgearbeitet werden: der
Berichtsteil, welcher den oder die eigenen Unterrichtsversuch/e beschreibt.
3. regelmäßige Teilnahme an der Begleitübung zum Fachpraktikum (das einmalige Auftreten als
'Gastredner/in' reicht nicht!).
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Als Praktikumsvortrag - gerne von einer ansprechenden Präsentation unterstützt - wird ein Bericht erwartet,
in dem auf akademischem Niveau kurz über die Charakteristika der besuchten Schule, die Erfahrungen
mit Lehrerkollegium und Schülern sowie besuchte Unterrichtsstunden dargeboten werden. Im Zentrum
einer theoretisch und methodisch angemessenen Erörterung und Reflexion stehen jedoch die eigenen
Unterrichtsversuche. Dieser Vortrag sollte nach Absprache mit dem Dozenten oder der Dozentin etwa
15 bis 30 Minuten dauern und danach Anlass und Gelegenheit zu einer Diskussion bieten, in der die
Erfahrungen im Teilnehmerkreis diskutiert werden können.

Bei der Durchführung des Praktikums sowie der Abfassung und dem Vortrag des Praktikumsberichts sind
die Anforderungen an wissenschaftliche Referate auf dem Niveau des Hauptstudiums zu beachten. Ferner
gelten die Ziele und Standards, die in den Rahmenvorgaben „Praxisphasen in den Lehramtsstudiengängen“
vom 08.06.2004 und dem zugehörigen Runderlass (BASS 20-02 Nr. 11 ü) vom 14.6.2004 des
Ministeriums für Schule, Jugend und Kinder des Landes Nordrhein-Westfalen festgelegt sind. Es gilt
die STUDIENORDNUNG der WIRTSCHAFTS- UND SOZIALWISSENSCHAFTLICHEN FAKULTÄT
der Universität zu Köln für das Unterrichtsfach Sozialwissenschaften (Politikwissenschaft, Soziologie,
Wirtschaftswissenschaft) für das Lehramt an Gymnasien und Gesamtschulen vom vom 4. Juli 2006, zuletzt
geändert am 4.8.2011.

Diese Dokumente sind auch im Internet zu finden.

In dieser Übung kann entweder ein Leistungsnachweis oder ein Praktikumsschein erworben werden, nicht
beide gleichzeitig. Die inhaltliche Zielsetzung der Übung erfordert es, dass die Zahl der Praktikumsberichte
nicht größer als die Zahl der thematischen Referate ist. Wenn die Wünsche der Studierenden,
Praktikumsberichte zu halten und damit die Anforderungen für einen Praktikumsschein erfüllen zu wollen,
dieses Zahlenverhältnis übersteigen, müssen die Betreffenden auf eine andere Übung ausweichen, z.B. auf
die Übung / Begleitpraktikum 1345 von 16:00 bis 17:30 Uhr am gleichen Ort.

Anmeldungen erfolgen ausschließlich über KLIPS:

Melden Sie sich für jede Veranstaltung an! Dabei ist egal, ob Sie nur aus Interesse teilnehmen wollen, oder
ob Sie in der Veranstaltung auch ein Referat halten oder einen Praktikumsbericht abliefern wollen. Die
Anmeldung über KLIPS ist unverzichtbare Voraussetzung für die Sitzungsplanung der Veranstaltungen und
für die Ausstellung der Leistungsnachweise und Scheine. Die Ausstellung aller Scheine erfolgt jeweils nach
dem Ende der Vorlesungszeit.

Für die Übernahme von Referaten und die Vergabe von Terminen für die Praktikumsberichte wenden Sie
sich bitte nach erfolgter Anmeldung bei KLIPS und Bestätigung per E-Mail an eferger‹at›uni-koeln.de.

Senden Sie Ihre E-Mail ausschließlich über Ihren S-Mail-Account, denn andere E-Mail-Absender landen
ungelesen und ohne Mitleid im Spam-Filter.

Weiteres zu Scheinen, Prüfungen, anderen Formalia und Organisatorisches in der ersten Sitzung.

 

Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät
Themenspektrum der fachdidaktischen Prüfung

Die folgenden Mikro- und Makromethoden, Arbeitstechniken und Sozialformen im sozialwissenschaftlichen
Unterricht können Prüfungsgegenstand sein. Jede Unterrichtsmethode, Arbeitstechnik und Sozialform
hat ihre eigenen Vor- und Nachteile, zwischen denen im Hinblick auf den Einsatz für verschiedene
Unterrichtsgegenstände und Lernziele oder zu erreichende Kompetenzen abgewogen werden muss. Hier
ist sowohl der Einsatzspielraum, also die Freiheit der Lehrperson verankert, wie auch deren didaktische
Fachkompetenz gefordert.

Liste der verbindlichen Mikro- und Makromethoden, Arbeitstechniken, Sozialformen und Unterrichtsphasen
für die Prüfung in Fachdidaktik Sozialwissenschaften:

Mikromethoden

1) Lehrervortrag
2) Karikaturen
3) Textanalyse
4) Gespräche führen
5) Einsatz des Internets

Makromethoden
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1) Fallanalyse
2) Talkshow
3) Pro-Kontra-Debatte
4) Planspiele und Entscheidungsspiele
5) Erkundungen und Sozialstudien
6) Expertenbefragung

Sozialformen

1) Klassen- bzw. Frontalunterricht
2) Einzelarbeit
3) Partnerarbeit
4) Gruppenarbeit
5) Stationenlernen, Wochenplanarbeit, Chefsache

Arbeitstechniken

1) Lesen, Markieren, Exzerpieren
2) Statistiken und Tabellen
3) Protokoll
4) Referat
5) Facharbeit
6) Tafelbild
7) Arbeitsblatt
8) Schriftliche Übung - Test - Klausur
9) Präsentieren und Vortragen
10)Moderationsmethode / Metaplantechnik
11)Unterrichtsgespräch, Fragen Impulse
12)Folien, Folieneinsatz
13)Plakat

Unterrichtsphasen

1) Einstiegsphase
2) Informations- und Anwendungsphase
3) Problematisierungsphase - Urteilsbildung - Metakommunikation

Neben den aufgeführten Mikro- und Makromethoden, Arbeitstechniken, Sozialformen und
Unterrichtsphasen gehören die Didaktische Analyse nach Wolfgang Klafki, der Beutelsbacher Konsens und
Grundkenntnisse der Richtlinien für den sozialwissenschaftlichen Unterricht der gymnasialen Oberstufe in
NRW zur Obligatorik der Prüfungsinhalte.

Daneben besteht die Möglichkeit, weitere Literatur als Prüfungsgegenstand zu vereinbaren.
Methodenliteratur für alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Begleitübungen zum Fachpraktikum Politik /
Sozialwissenschaften:

Bundeszentrale für politische Bildung: Methodentraining I für den Politikunterricht. Wochenschau Verlag,
Schwalbach/Taunus. 3. Auflage 2007.

Bundeszentrale für politische Bildung: Methodentraining II für den Politikunterricht. Wochenschau Verlag,
Schwalbach/Taunus. 2. Auflage 2007.

Sander, Wolfgang (Hrsg.): Handbuch politische Bildung. Lizenzausgabe für die Bundeszentrale für
politische Bildung. Wochenschau Verlag, Schwalbach/Taunus. 2. Auflage 2007

Diese drei Bücher konnten früher gegen eine sehr geringe Schutzgebühr über die Landeszentrale für
politische Bildung (LzpB) NRW bezogen werden. Möglicherweise gibt es sie bei einer anderen LzpB noch.
Leider sind diese Bände aus Gründen der Kosteneinsparung nicht mehr über die Bundeszentrale für
politische Bildung zu beziehen, wie ich am 2. März 2010 in Bonn persönlich in Erfahrung gebracht habe -
trotz der vielfach wiederholten Beteuerungen von Politikern, Bildung habe Vorrang. Die drei Bücher sind
auch im Handapparat im Seminar vorhanden. Sie können natürlich auch über den Buchhandel oder direkt
bei Wochenschau Verlag bezogen werden, allerdings zu den normalen Buchhandelspreisen.

Ob sich die Anschaffung lohnt angesichts des vollen Preises, den Sie jetzt bei einer Bestellung beim Verlag
zahlen müssten, können Sie am besten für sich selbst entscheiden, wenn Sie die beiden Bücher in der
Bibliothek des FIS vorher ansehen. Es handelt sich um recht praktische Überblicke zu den Themen, jedoch
ist die gesamte Literatur, die man dazu gedruckt und im Internet erhalten kann, von gigantischem Umfang.
Ehe ich rund € 60 für die beiden erstgenannten Bücher ausgeben würde, hätte ich mir einen Überblick über
die in den Büchern angegebene Literatur verschafft und würde auf dieser Basis weitermachen... Aber es
muss nicht jeder nach meinem Arbeitsstil vorgehen.
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Generell gilt: Es geht um die Themen Mikro- und Makromethoden, Arbeitstechniken, Sozialformen und
Unterrichtsphasen im sozialwissenschaftlichen Unterricht.
Bitte lesen Sie hierzu auch weiter unten in den Bemerkungen die Hinweise zu:
Themenspektrum der fachdidaktischen Prüfung.

Dazu existieren neben vielen informativen Büchern und Zeitschriftenaufsätzen auch noch unüberschaubar
viele Quellen im Internet, bei denen man sich zumeist kostenlos informieren kann. Letztlich geht es um das
Ziel, dass in dieser Übung und dann auch für die mündliche Prüfung in Fachdidaktik Sozialwissenschaften
gelernt wird, eine begründete Auswahl der o.a. Methoden, Arbeitstechniken und Sozialformen im Hinblick
auf die unterrichtliche Gestaltung von unterschiedlichen Unterrichtsgegenständen zu treffen. Hierbei gibt
es verschiedene Kombinationen, die sehr klar unzweckmäßig sind, jedoch praktisch immer mehrere gut
geeignete Möglichkeiten des Einsatzes. Es kommt auf die argumentative Qualität der Begründung der
Auswahl und eventuell der Zurückweisung von Alternativen an.

Weitere Literatur zur Fachdidaktik des Politikunterrrichts:
Weißeno, Georg (Hrsg.) (2008): Politikkompetenz. Was Unterricht zu leisten hat. bpb, Schriftenreihe, Bd.
645, Bestell-Nr. 1.645 ••••
Weißeno, Georg (2006): Politik und Wirtschaft unterrichten. bpb, Schriftenreihe, Bd. 483, 2006,
Bestell-Nr. 1.483 ••••
Weißeno, Georg; Detjen, Joachim; u.a. (2010): Konzepte der Politik - ein Kompetenzmodell. bpb.
Schriftenreihe, Bd. 1016, Bestell-Nr. -noch unbekannt-

1345 Begleitübung zum Fachpraktikum Politik / Sozialwissenschaften: Methoden und
Sozialformen im sozialwissenschaftlichen Unterricht
2 SWS; Übung; Max. Teilnehmer: 20

Do. 16 - 17.30, 335 Angewandte Sozialforschung, SocioLab, ab 5.4.2012 E . F e r g e r
Im Zentrum des sozialwissenschaftlichen Unterrichts der gymnasialen Oberstufe wie auch im
Politikunterricht der Sekundarstufe I steht das Ziel, den Lernenden Kompetenzen in den Bereichen
„Politische Urteilsfähigkeit", „Politische Handlungsfähigkeit" und „Methodische Fähigkeiten" zu vermitteln.

In der "Rahmenvorgabe Politische Bildung" des Schulministeriums NRW wird unter den Leitideen
Politischer Bildung darauf hingewiesen: "Eine lebendige Demokratie ist auf die Fähigkeit und Bereitschaft
ihrer Mitglieder angewiesen, sich mit politischen Problemen auseinander zu setzen, den politischen Prozess
zu verfolgen, sich an ihm zu beteiligen und Mitverantwortung für die Angelegenheiten des Gemeinwesens
zu übernehmen. (...) Politische Bildung zielt auf die politische Mündigkeit junger Menschen. Schülerinnen
und Schüler sollen im Politik-Unterricht lernen, die politische, soziale und ökonomische Realität im Hinblick
auf zugrunde liegende Strukturen und Legitimationen hin zu analysieren. (...)

Bei Wertvorstellungen, die in der politischen Diskussion zumeist als 'Grundwerte' bezeichnet werden - wie
Freiheit, Frieden, Gerechtigkeit - ist im Unterricht immer zu bedenken, dass ihre inhaltliche Konkretisierung,
ihre Gewichtung und ihr Verständnis zueinander selbst schon kontroverse Gegenstände der politischen
Diskussion sind. (Rahmenvorgabe Politische Bildung, 2001, S. 14)

Leistungsnachweis

Zum Erwerb eines sogenannten „Scheines", also für den benoteten Leistungsnachweis, wird von den
Teilnehmenden der Übung Folgendes erwartet:

1. Studium der für alle verbindlichen Methodenliteratur (siehe Literatur).
2. Kenntnisse in der Nutzung des Internets und Bereitschaft, diese einzusetzen.
3. Als technische Voraussetzungen benötigen Sie zum Lesen der zur Verfügung gestellten Dateien den
Acrobat Reader und StarOffice/OpenOffice. OpenOffice/StarOffice wird vom IT-Rat der Bundesregierung
empfohlen. OpenOffice ist kostenlos verfügbar und weitestgehend kompatibel mit der Office-Suite des
bisherigen Marktführers, die auf den PCs im SocioLab nicht zur Verfügung steht.
4. Regelmäßige Teilnahme und aktive Mitarbeit, insbesondere auch in der Form von Beteiligung an den
Diskussionen im Seminar zu den Referaten und Beiträgen der anderen Teilnehmerinnen und Teilnehmer,
damit der Seminarcharakter mit intensiver Kommunikation unter den Teilnehmenden gefördert wird.
5. Bereitstellung des eigenen Referats und gegebenenfalls anderer Beiträge (z.B. Exposés und Link-
Sammlungen) nach Überarbeitung aufgrund der Erörterungen im Seminar als Datei für alle Teilnehmer/
innen. Damit soll sichergestellt werden, dass alle Teilnehmer/innen direkt im späteren Unterricht
einsetzbare, hilfreiche Hinweise erhalten und so ein längerfristiger, konkreter Nutzen gesichert wird.
6. Es wird darauf hingewiesen, dass die Gedanken anderer, egal, ob sie in der Form von direkten oder
indirekten Zitaten verwendet werden, als Zitate entsprechend gekennzeichnet werden müssen. Auch für
geistige Produkte, die nur in elektronischer Form als Dateien vorliegen, gelten die gleichen Zitiervorschriften
wie für Gedrucktes. Deshalb sollten die einschlägigen Formvorschriften exakt eingehalten werden.
(Hinweise dazu finden Sie im Verzeichnis „Materialien" auf der Homepage dieser Übung oder z.B. unter
http://www.wissenschaftliches-arbeiten.org.) Entdeckte Plagiate (Copy/Paste-Totalplagiat, Copy/Paste-
Teilplagiat, Shake & Paste-Plagiat, Strukturplagiat) führen zur Nichtanerkennung des Referats oder der
Präsentation und zur Meldung an das FIS.
7. Für den benoteten Leistungsnachweis ist ein Referat anzufertigen. Das Referat wird schriftlich
ausgearbeitet und eine Woche vor der Präsentation ausgedruckt eingereicht und als Datei übersandt. Für
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die Präsentation des Referats sind etwa 20-30 Minuten vorgesehen, an die sich eine Diskussion anschließt.
Referate werden zurückgewiesen, wenn sie mehr als eine Hand voll Rechtschreibfehler enthalten, die von
der Rechtschreibkontrolle in OpenOffice.org Writer erkannt werden.
8. Bei der Abfassung und dem Vortrag des Referats sind die Anforderungen an wissenschaftliche Referate
auf dem Niveau des Hauptstudiums zu beachten. Ferner gelten die Ziele und Standards, die in den
Rahmenvorgaben „Praxisphasen in den Lehramtsstudiengängen“ vom 08.06.2004 und dem zugehörigen
Runderlass (BASS 20-02 Nr. 11 ü) vom 14.6.2004 des Ministeriums für Schule, Jugend und Kinder des
Landes Nordrhein-Westfalen festgelegt sind. Diese Dokumente sind auch im Internet zu finden.

Praktikumsschein

Am besten ist es, wenn Sie an einem Seminar/Übung zur Fachdidaktik Sozialwissenschaften teilnehmen,
etwa auch zur Anfertigung eines Referats für den Leistungsnachweis und danach erst Ihr Praktikum
absolvieren. Nach dem Praktikum müssen Sie dann einen Bericht darüber in einem Seminar oder
einer Übung abliefern. Das Fachpraktikum umfasst 60 Stunden, über deren zeitliche Organisation und
Aufgliederung das Formblatt Aufschluss gibt. Zusätzlich sind die Hinweise des Prüfungsamts zu beachten.

Mit dem Praktikumsschein, den Sie zur Meldung für die Prüfung vorlegen müssen, wird Ihnen eine
erhebliche Studienleistung anerkannt. Deshalb sind dafür folgende Bedingungen zu erfüllen:
1. Vorlage einer entsprechenden Bescheinigung der Schule;
2. Vortrag eines Praktikumsberichts in der Begleitübung zum Fachpraktikum, der den unten genannten
Anforderungen genügen muss. Ein Teil des Praktikumsberichts muss schriftlich ausgearbeitet werden: der
Berichtsteil, welcher den oder die eigenen Unterrichtsversuch/e beschreibt.
3. regelmäßige Teilnahme an der Begleitübung zum Fachpraktikum (das einmalige Auftreten als
'Gastredner/in' reicht nicht!).

Als Praktikumsvortrag - gerne von einer ansprechenden Präsentation unterstützt - wird ein Bericht erwartet,
in dem auf akademischem Niveau kurz über die Charakteristika der besuchten Schule, die Erfahrungen
mit Lehrerkollegium und Schülern sowie besuchte Unterrichtsstunden dargeboten werden. Im Zentrum
einer theoretisch und methodisch angemessenen Erörterung und Reflexion stehen jedoch die eigenen
Unterrichtsversuche. Dieser Vortrag sollte nach Absprache mit dem Dozenten oder der Dozentin etwa
15 bis 30 Minuten dauern und danach Anlass und Gelegenheit zu einer Diskussion bieten, in der die
Erfahrungen im Teilnehmerkreis diskutiert werden können.

Bei der Durchführung des Praktikums sowie der Abfassung und dem Vortrag des Praktikumsberichts sind
die Anforderungen an wissenschaftliche Referate auf dem Niveau des Hauptstudiums zu beachten. Ferner
gelten die Ziele und Standards, die in den Rahmenvorgaben „Praxisphasen in den Lehramtsstudiengängen“
vom 08.06.2004 und dem zugehörigen Runderlass (BASS 20-02 Nr. 11 ü) vom 14.6.2004 des
Ministeriums für Schule, Jugend und Kinder des Landes Nordrhein-Westfalen festgelegt sind. Es gilt
die STUDIENORDNUNG der WIRTSCHAFTS- UND SOZIALWISSENSCHAFTLICHEN FAKULTÄT
der Universität zu Köln für das Unterrichtsfach Sozialwissenschaften (Politikwissenschaft, Soziologie,
Wirtschaftswissenschaft) für das Lehramt an Gymnasien und Gesamtschulen vom vom 4. Juli 2006, zuletzt
geändert am 4.8.2011.

Diese Dokumente sind auch im Internet zu finden.

In dieser Übung kann entweder ein Leistungsnachweis oder ein Praktikumsschein erworben werden, nicht
beide gleichzeitig. Die inhaltliche Zielsetzung der Übung erfordert es, dass die Zahl der Praktikumsberichte
nicht größer als die Zahl der thematischen Referate ist. Wenn die Wünsche der Studierenden,
Praktikumsberichte zu halten und damit die Anforderungen für einen Praktikumsschein erfüllen zu wollen,
dieses Zahlenverhältnis übersteigen, müssen die Betreffenden auf eine andere Übung ausweichen, z.B. auf
die Übung / Begleitpraktikum 1344 von 14:00 bis 15:30 Uhr am gleichen Ort.

Anmeldungen erfolgen ausschließlich über KLIPS:

Melden Sie sich für jede Veranstaltung an! Dabei ist egal, ob Sie nur aus Interesse teilnehmen wollen, oder
ob Sie in der Veranstaltung auch ein Referat halten oder einen Praktikumsbericht abliefern wollen. Die
Anmeldung über KLIPS ist unverzichtbare Voraussetzung für die Sitzungsplanung der Veranstaltungen und
für die Ausstellung der Leistungsnachweise und Scheine. Die Ausstellung aller Scheine erfolgt jeweils nach
dem Ende der Vorlesungszeit.

Für die Übernahme von Referaten und die Vergabe von Terminen für die Praktikumsberichte wenden Sie
sich bitte nach erfolgter Anmeldung bei KLIPS und Bestätigung per E-Mail an eferger‹at›uni-koeln.de.

Senden Sie Ihre E-Mail ausschließlich über Ihren S-Mail-Account, denn andere E-Mail-Absender landen
ungelesen und ohne Mitleid im Spam-Filter.

Weiteres zu Scheinen, Prüfungen, anderen Formalia und Organisatorisches in der ersten Sitzung.
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Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät
Themenspektrum der fachdidaktischen Prüfung

Die folgenden Mikro- und Makromethoden, Arbeitstechniken und Sozialformen im sozialwissenschaftlichen
Unterricht können Prüfungsgegenstand sein. Jede Unterrichtsmethode, Arbeitstechnik und Sozialform
hat ihre eigenen Vor- und Nachteile, zwischen denen im Hinblick auf den Einsatz für verschiedene
Unterrichtsgegenstände und Lernziele oder zu erreichende Kompetenzen abgewogen werden muss. Hier
ist sowohl der Einsatzspielraum, also die Freiheit der Lehrperson verankert, wie auch deren didaktische
Fachkompetenz gefordert.

Liste der verbindlichen Mikro- und Makromethoden, Arbeitstechniken, Sozialformen und Unterrichtsphasen
für die Prüfung in Fachdidaktik Sozialwissenschaften:

Mikromethoden

1) Lehrervortrag
2) Karikaturen
3) Textanalyse
4) Gespräche führen
5) Einsatz des Internets

Makromethoden

1) Fallanalyse
2) Talkshow
3) Pro-Kontra-Debatte
4) Planspiele und Entscheidungsspiele
5) Erkundungen und Sozialstudien
6) Expertenbefragung

Sozialformen

1) Klassen- bzw. Frontalunterricht
2) Einzelarbeit
3) Partnerarbeit
4) Gruppenarbeit
5) Stationenlernen, Wochenplanarbeit, Chefsache

Arbeitstechniken

1) Lesen, Markieren, Exzerpieren
2) Statistiken und Tabellen
3) Protokoll
4) Referat
5) Facharbeit
6) Tafelbild
7) Arbeitsblatt
8) Schriftliche Übung - Test - Klausur
9) Präsentieren und Vortragen
10)Moderationsmethode / Metaplantechnik
11)Unterrichtsgespräch, Fragen Impulse
12)Folien, Folieneinsatz
13)Plakat

Unterrichtsphasen

1) Einstiegsphase
2) Informations- und Anwendungsphase
3) Problematisierungsphase - Urteilsbildung - Metakommunikation

Neben den aufgeführten Mikro- und Makromethoden, Arbeitstechniken, Sozialformen und
Unterrichtsphasen gehören die Didaktische Analyse nach Wolfgang Klafki, der Beutelsbacher Konsens und
Grundkenntnisse der Richtlinien für den sozialwissenschaftlichen Unterricht der gymnasialen Oberstufe in
NRW zur Obligatorik der Prüfungsinhalte.

Daneben besteht die Möglichkeit, weitere Literatur als Prüfungsgegenstand zu vereinbaren.
Methodenliteratur für alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Begleitübungen zum Fachpraktikum Politik /
Sozialwissenschaften:
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Bundeszentrale für politische Bildung: Methodentraining I für den Politikunterricht. Wochenschau Verlag,
Schwalbach/Taunus. 3. Auflage 2007.

Bundeszentrale für politische Bildung: Methodentraining II für den Politikunterricht. Wochenschau Verlag,
Schwalbach/Taunus. 2. Auflage 2007.

Sander, Wolfgang (Hrsg.): Handbuch politische Bildung. Lizenzausgabe für die Bundeszentrale für
politische Bildung. Wochenschau Verlag, Schwalbach/Taunus. 2. Auflage 2007

Diese drei Bücher konnten früher gegen eine sehr geringe Schutzgebühr über die Landeszentrale für
politische Bildung (LzpB) NRW bezogen werden. Möglicherweise gibt es sie bei einer anderen LzpB noch.
Leider sind diese Bände aus Gründen der Kosteneinsparung nicht mehr über die Bundeszentrale für
politische Bildung zu beziehen, wie ich am 2. März 2010 in Bonn persönlich in Erfahrung gebracht habe -
trotz der vielfach wiederholten Beteuerungen von Politikern, Bildung habe Vorrang. Die drei Bücher sind
auch im Handapparat im Seminar vorhanden. Sie können natürlich auch über den Buchhandel oder direkt
bei Wochenschau Verlag bezogen werden, allerdings zu den normalen Buchhandelspreisen.

Ob sich die Anschaffung lohnt angesichts des vollen Preises, den Sie jetzt bei einer Bestellung beim Verlag
zahlen müssten, können Sie am besten für sich selbst entscheiden, wenn Sie die beiden Bücher in der
Bibliothek des FIS vorher ansehen. Es handelt sich um recht praktische Überblicke zu den Themen, jedoch
ist die gesamte Literatur, die man dazu gedruckt und im Internet erhalten kann, von gigantischem Umfang.
Ehe ich rund € 60 für die beiden erstgenannten Bücher ausgeben würde, hätte ich mir einen Überblick über
die in den Büchern angegebene Literatur verschafft und würde auf dieser Basis weitermachen... Aber es
muss nicht jeder nach meinem Arbeitsstil vorgehen.

Generell gilt: Es geht um die Themen Mikro- und Makromethoden, Arbeitstechniken, Sozialformen und
Unterrichtsphasen im sozialwissenschaftlichen Unterricht.
Bitte lesen Sie hierzu auch weiter unten in den Bemerkungen die Hinweise zu:
Themenspektrum der fachdidaktischen Prüfung.

Dazu existieren neben vielen informativen Büchern und Zeitschriftenaufsätzen auch noch unüberschaubar
viele Quellen im Internet, bei denen man sich zumeist kostenlos informieren kann. Letztlich geht es um das
Ziel, dass in dieser Übung und dann auch für die mündliche Prüfung in Fachdidaktik Sozialwissenschaften
gelernt wird, eine begründete Auswahl der o.a. Methoden, Arbeitstechniken und Sozialformen im Hinblick
auf die unterrichtliche Gestaltung von unterschiedlichen Unterrichtsgegenständen zu treffen. Hierbei gibt
es verschiedene Kombinationen, die sehr klar unzweckmäßig sind, jedoch praktisch immer mehrere gut
geeignete Möglichkeiten des Einsatzes. Es kommt auf die argumentative Qualität der Begründung der
Auswahl und eventuell der Zurückweisung von Alternativen an.

Weitere Literatur zur Fachdidaktik des Politikunterrrichts:
Weißeno, Georg (Hrsg.) (2008): Politikkompetenz. Was Unterricht zu leisten hat. bpb, Schriftenreihe, Bd.
645, Bestell-Nr. 1.645 ••••
Weißeno, Georg (2006): Politik und Wirtschaft unterrichten. bpb, Schriftenreihe, Bd. 483, 2006,
Bestell-Nr. 1.483 ••••
Weißeno, Georg; Detjen, Joachim; u.a. (2010): Konzepte der Politik - ein Kompetenzmodell. bpb.
Schriftenreihe, Bd. 1016, Bestell-Nr. -noch unbekannt-

I n t e r n a t i o n a l e  B e z i e h u n g e n

1384 Einführung in die Internationalen Beziehungen: Einführung in die Internationale
Politik
2 SWS; Vorlesung

Mo. 19.30 - 21, 105 Hörsaalgebäude, Hörsaal B, ab 16.4.2012 T . J ä g e r
Inhalt

In der Vorlesung werden Grundzüge und Theorien der Internationalen Beziehungen mit Schwerpunkt
Internationale Politik thematisiert. Themen sind unter anderem:

• Realismus/Neorealismus
• Interdependenz und Institutionalismus
• Liberalismus, Weltöffentlichkeit
• Internationale Politische Ökonomie
• Intelligence-Kooperation
• Kriegsursachen
• Sozialkonstruktivismus
• Konflikttheorie und Internationales System/GIT

Die Vorlesung wird mit einer Klausur abgeschlossen. Der Besuch eines der angebotenen Tutorien (1384a)
wird dringend empfohlen: 
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https://klips.uni-koeln.de/qisserver/rds?
state=verpublish&status=init&vmfile=no&publishid=114081&moduleCall=webInfo&publishConfFile=webInfo&publishSubDir=veranstaltung

---

Lehrmaterialien

Alle bei KLIPS angemeldeten Kursteilnehmer sind automatisch Mitglied im entsprechenden Ilias-Kurs, in
welchem die Folien sowie weitere Hilfen bereitgestellt werden. Bei nachträglicher Anmeldung zum Kurs
(nach Abschluss der 2. Belegphase) bitten wir Sie daher, sich während der Restplatzvergabe bei KLIPS zu
registrieren.
Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Die KLIPS-Anmeldung ist keine Prüfungsanmeldung.

---

Anmerkung

Die Vorlesung über die Grundzüge der Internationalen Beziehungen mit Schwerpunkt Außenpolitik wird
stets im Wintersemester gehalten. Bitte beachten Sie, dass lediglich eine einmalige Anrechnung im
Bachelorstudium möglich ist, d.h. entweder „Einführung in die Internationalen Beziehungen: Einführung
in die Internationale Politik“ oder „Einführung in die Internationalen Beziehungen: Einführung in die
Außenpolitik“.
Alle relevanten Texte sind in einem Reader zusammengestellt. Näheres hierzu in der 1. Sitzung am
16.04.2012.

1386 Seminar Außenpolitik: Neugründung Boliviens? Krise, Constituyente und
politischer Prozess.
2 SWS; Seminar

Fr. 20.4.2012 16 - 19, 203 Gottfried-Keller-Str. 6, 2

Sa. 21.4.2012 10 - 19, 203 Gottfried-Keller-Str. 6, 2

So. 22.4.2012 10 - 19, 203 Gottfried-Keller-Str. 6, 2 R . L e s s m a n n
Das Seminar findet in Raum 10 des Forschungsinstituts (1. Etage) statt.

---

Die Seminarteilnehmer werden gebeten, regelmäßig in ihren Smail-Account reinzuschauen, da die
Kommunikation mit dem Dozenten sowie die Vergabe von Referatsthemen hierüber erfolgen wird.

---

Seminarbeschreibung

Bolivien wurde nach dem Wahlsieg von Evo Morales hoffnungsfroh zum neuen Paradigma erklärt (Alain
Touraine, 2006). Doch spätestens mit dem ʹZivilputschʹ vom September 2008 wurde die Zerrissenheit
des Landes deutlich, das plötzlich wieder an der Schwelle zum ʹfailed stateʹ stand. Gelingt mit der
neuen Verfassung die versprochene ʹNeugründung Boliviensʹ? Themen wie die Verfassungsreform, die
Nationalisierung der Rohstoffe, Landreform, Autonomie, die Beziehung zwischen Regionen, Volksgruppen
und Parteien, Drogenpolitik und Koka, die außenpolitische Orientierung stehen zur Debatte. Ein
politologisches Eintauchen in einen ongoing‐process, der vor allem die Arbeit mit aktuellen Quellen und
deren Interpretation erfordert.  Ein Schwerpunkt liegt daher auf Eigeninitiative bei der Quellensuche! Etwa
bolivianische und internationale Presse; z.B. „El País“!

---

Leistungsanforderungen: Die Studierenden halten ein Referat von 10-15 Minuten. Am Ende des Semesters
muss eine schriftliche Ausarbeitung (Länge 10-15 Seiten) abgegeben werden.
Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Die KLIPS-Anmeldung ist keine Prüfungsanmeldung.
Literaturliste

• Lateinamerika Internet - Dossier der Bundeszentrale für politische Bildung: www.bpb.de/
themen/82ES5D,0,Lateinamerika.html; www.bpb.de/themen/JXF3VE,0,Bolivien
%3A_Vom_Zusammensto%DF_zum ;

• Raul Zibechi: Bolivien - die Zersplitterung der Macht, Edition Nautilus,
• Hamburg, 2008
• Berger/ Gabriel: „Lateinamerikas Demokratien im Umbruch“, Mandelbaum Verlag, Wien, 2010.



Universität zu Köln Vorlesungsverzeichnis (generiert, vorläufig) Sommersemester 2012

Seite 152

• "Nueva Sociedad", No. 209, "Bolivia: El fin del enredo?", Caracas, Mayo-Junio 2007.
• "Nueva Sociedad", No. 206, "¿Rebelión en el patio? Estados Unidos y América Latina ", Caracas,

Noviembre-Diciembre 2006.
• Bopp, Franziska/ Ismar, Georg: „Bolivien. Neue Wege und alte Gegensätze", Wissenschaftlicher Verlag

Berlin, 2006.
• Marxa Chávez et al (ed.): „Sujetos y Formas de la Transformación Política en Bolivia", editorial tercera

piel, La Paz, 2006.
• Jost, Stefan: „Bolivien. Politisches System und Parteienprozess 1993‐1997" , Opladen, Leske und

Budrich, 2003.
• Lessmann, Robert: "La Autonomía Clandestina - raices, rasgos y marco político del proceso autonómico

en el Trópico de Cochabamba" in: Gabriel, Leo/ López y Rivas (Coord.): "Autonomías Indígenas en
America Latina", Plaza y Valdez, C.d. México, 2005.auch unter http://www.latautonomy.org > estudios
politológicos.

• Lessmann, Robert: „Zwischen Kontinuität und Neuorientierung. Die internationale Politik Boliviens“ in:
Quetzal 2010.

• Lessmann, Robert: „Zum Beispiel Bolivien", Lamuv-Verlag, Göttingen, 2004.
• Lessmann, Robert: „Amerikanisierung und Militarisierung. Die auswärtige Drogenpolitik der USA" in:

Rudolf, Peter/ Wilzewski, Jürgen (Hg.): „Weltmacht ohne Gegner. Amerikanische Außenpolitik zu Beginn
des 21. Jahrhunderts", Nomos‐Verlag, Baden-Baden, 2000.

• Lessmann, Robert: "Das neue Bolivien", Zürich, 2009.
• Lessmann, Robert: „Flying Dutchman: Die internationale Drogenpolitik der Obama-Administration“ in:

ZFAS-Zeitschrift für Außen- und Sicherheitspolitik, 3/2010, VS-Verlag, Wiesbaden.
• Lessmann, Robert: „Drogenökonomie und Internationale Politik", Vervuert-Verlag, Frankfurt/M., 1996.
• Mesa, José de/ Guisbert, Teresa/ Mesa Guisbert, Carlos D.: „Historia de Bolivia", La Paz, 2003.
• Rivera Cusicanqui, Silvia: "La Raíz: Colonizadores y Colonizados", in: Albó, Xabier/ Barrios, Raúl:

"Violencias encubiertas en Bolivia - 1. Cultura y Política", La Paz, 1993.
• Sevilla, Rafael/ Benavides, Ariel (Hrsg.): „Bolivien. Das verkannte Land?", Horlemann, Bad Honnef,

2001.
• Soruco, Ximena. "Los barones del Oriente: El poder en Santa Cruz ayer y hoy", Fundación Tierra, La

Paz, 2008.
• Ströbele-Gregor, Juliana: „Zwischen Konfrontation und Kooperation: Indianische Bewegung und

Staat in Bolivien", in: Gleich, Utta von (Hrsg.): „Indigene Völker in Lateinamerika. Konfliktfaktor oder
Entwicklungspotential?, Vervuert-Verlag, Frankfurt/Main, 1997.

• Urioste, Miguel: "La tierra en el Oriente, centro del conflicto nacional", Fundación Tierra, La Paz, Agosto
de 2008.

• Thomas Jäger (Hrsg.): Bolivien. Staatszerfall als Kollateralschaden, Wiesbaden: VS Verlag für
Sozialwissenschaften 2009 [Mehr].

• Mittag, Jürgen/ Ismar, Georg (Hrsg.): ?El pueblo unido? Soziale Bewegungen und politischer Protest in
der Geschichte Lateinamerikas, Westfälisches Dampfboot, Münster, 2009.

• Quetzal Leipzig/ Rosa-Luxemburg-Stiftung Sachsen (Hg.): „Bolivien im Umbruch“, Leipzig, 2010.

 
Periodika und andere nützliche Quellen

• Bolivia-Info: herausgegeben vom SAGO‐Informationszentrum in Berlin (diverse Nummern).
• Bolivien,  ILA- Heft 315, Mai 2008. (Herausgegeben von der Informationsstelle Lateinamerika, Bonn).
• Corte Nacional Electoral (Wahlergebnisse, hierzu auch Tagespresse).
• INE - Instituto Nacional de Estadística.
• Lateinamerika Anders - Panorama, Österreichs Zeitschrift für Lateinamerika, Wien (diverse Nummern)

www.lateinamerika-anders.org.
• NACLA-Report on the Americas (diverse Numern, insb. Sept.-Oct. 2005).
• OECD: Geografical Distribution of Financial Flows to less Developed Countries, Paris (diverse

Jahrgänge).
• UNDP: Human Development Report (diverse Jahrgänge).

1387 Seminar Internationale Politik: Internet Governance - Wer regiert das Netz?
2 SWS; Seminar

Mi. 10 - 11.30, 203 Gottfried-Keller-Str. 6, 2, ab 11.4.2012 M . H a n s e l
Das Seminar findet in Raum 10 (1. Etage) des Forschungsinstituts statt.

---

Seminarbeschreibung

Internetgestützte Transaktionen sind aus Alltag und Wirtschaftsleben nicht mehr wegzudenken. Damit
einhergehend wachsen Sicherheitsrisiken (Cyberkriminalität, Cyberspionage und Cyberkrieg), aber auch
die Chancen zur politischen Artikulation, selbst unter repressiven gesellschaftlichen Bedingungen.  Anders
gesagt: Das Netz ist hochgradig politisch, denn es berührt zunehmend Fragen der Herrschaft, Wohlfahrt
und Sicherheit, und das im globalen Maßstab.  Wer aber verteilt diese Werte? Wie und zu wessen Gunsten
sind zentrale Konflikte verregelt? Diese Fragen sollen im Seminar diskutiert werden. Dabei wird in drei
Schritten vorgegangen: Zu Anfang befassen wir uns allgemein mit dem Verhältnis zwischen Technik und
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Sozialbeziehungen. Darauf aufbauend werden die politischen Einflusschancen diverser sozialer Akteure
analysiert (Staaten, Konzerne, NGOs, Experten und Hacker). Zum Schluss sollen spezifische Konfliktlinien
(Redefreiheit, Urheberrechte, Netzneutralität, Cybersicherheit) herausgearbeitet und die Chancen und
Grenzen ihrer Verregelung beleuchtet werden.

---

Scheinanforderungen

Aktive Teilnahme am Seminar, Referat (Vergabe in der Einführungssitzung), Hausarbeit
Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Die KLIPS-Anmeldung ist keine Prüfungsanmeldung.
Zur Einführung eignen sich die folgenden Texte:

• Lessig, Lawrence (2006): Code. Version 2.0, New York: Basic Books.
• Mathiason, John (2009): Internet Governance: The new Frontier of Global Institutions, London/New York:

Routledge.
• Bygrave, Lee A./Bing, Jon (Eds.) (2009): Internet Governance: Infrastructure and Institutions, Oxford:

Oxford University Press.
• Goldsmith, Jack/Wu, Tim (2008): Who Controls the Internet? Illusions of a Borderless World, Oxford:

Oxford University Press.

1389 Seminar Außenpolitik: Außen- und Sicherheitspolitik im Vergleich: EU – USA –
Russland – China
2 SWS; Seminar

Fr. 27.4.2012 16 - 17.30, 203 Gottfried-Keller-Str. 6, 2

Fr. 15.6.2012 9 - 17.30

Fr. 22.6.2012 9 - 17.30 K . F i s c h e r
Die Einführungssitzung am 27.04. findet in Raum 10 des Forschungsinstituts statt.

Das Blockseminar findet auf Schloss Gracht, Fritz-Erler-Str. 1, 50374 Erftstadt statt. Informationen zu
Schloss Gracht finden Sie unter http://users.skynet.be/klemens.fischer
Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Die KLIPS-Anmeldung ist keine Prüfungsanmeldung.

1390 Seminar Außenpolitik: Kirchenfinanzierung, Glauben und Geld
2 SWS; Seminar

Sa. 21.4.2012 10 - 16, 203 Gottfried-Keller-Str. 6, 2

Sa. 16.6.2012 10 - 16, 203 Gottfried-Keller-Str. 6, 2

Sa. 23.6.2012 10 - 16, 203 Gottfried-Keller-Str. 6, 2

So. 24.6.2012 10 - 13, 203 Gottfried-Keller-Str. 6, 2 G . R e y e s
Die Einführungsveranstaltung am 21.04. findet im Lesesaal des Forschungsinstituts (Eingang über die
Bibliothek) statt, die restlichen Sitzungen in Raum 10 des Forschungsinstituts (1. Etage).
Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Die KLIPS-Anmeldung ist keine Prüfungsanmeldung.

1391 Global Governance und Internationale Beziehungen
2 SWS; Seminar

Di. 14 - 15.30, 203 Gottfried-Keller-Str. 6, 2, ab 10.4.2012 D . A n k e l
Die Veranstaltung wird nur im Rahmen der Gruppe "Integrative Sozialwissenschaften" im Bereich
"Governance and International Relations" (Bachelorstudium Sozialwissenschaften) angeboten.

---

Seminarbeschreibung:
Das Thema Global Governance wird als potenzielle Antwort auf die Wahrnehmung neuer Bedrohungen und
Risiken in internationalen Beziehungen in akademischen und politischen Kreisen intensiv diskutiert – man
denke z. B. an die G8/G20 und die globale Finanzkrise. Wir werden in diesem Seminar dem Thema aus
Sicht der Grundbegriffe und Theorien der Internationalen Beziehungen systematisch auf den Grund gehen.
Im ersten Teil (Sitzungen 2 und 3) versuchen wir zu verstehen, was Global Governance im Wesentlichen
bedeutet. Im zweiten Teil (Sitzungen 4 bis 8) werden wir uns mit unterschiedlichen Akteuren beschäftigen,
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deren gemeinsames Handeln ein System der Global Governance produziert. In Teil 3 (Sitzungen
9 bis 12) des Seminars analysieren wir den Bedarf an Global Governance in unterschiedlichen
Sachbereichen. Schließlich werden wir uns im vierten Teil (Sitzung 13) die Dilemmas von Global
Governance vergegenwärtigen.
Diskussionsgrundlage jeder Sitzung und unerlässliche Pflichtlektüre ist das Werk von Karns/Mingst (20102),
das zur Anschaffung empfohlen wird. Die Referenten jeder Sitzung werden darüber hinaus tiefer gehende
Fachliteratur bearbeiten und auf dieser Grundlage eine Hausarbeit schreiben.

---

Leistungsanforderungen:

• 10-15minütiges Referat und/oder Experte in einer Sitzung
• Hausarbeit (ca. 10 Seiten)
Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Die KLIPS-Anmeldung ist keine Prüfungsanmeldung.
Basisliteratur

• Karns, Margaret P./Mingst, Karen A. (20102): International Organizations: The Politics and Processes of
Global Governance, Boulder, CO: Lynne Rienner.

Weiterführende Literatur

• Offe, Claus (2008): „Governance – ‚Empty signifier’ oder sozialwissenschaftliches
Forschungsprogramm?“, in: Gunnar Folke Schuppert/Michael Zürn (Hg.): Governance in einer sich
wandelnden Welt, Wiesbaden: VS Verlag.

• Weiss, Linda (1998): The Myth of the Powerless State, Ithaca, NY: Cornell University Press.
• Willke, Helmut (2006): Global Governance, Bielefeld: Transcript Verlag.

1392 Hauptseminar Internationale Politik: Theorien und Konzepte der Internationalen
Politik
2 SWS; Hauptseminar

Do. 19.30 - 21, 203 Gottfried-Keller-Str. 6, 2, ab 12.4.2012 K . O p p e r m a n n
Seminarbeschreibung

Gegenstand des Kurses sind Schlüsselkonzepte der Internationalen Beziehungen. Diese Konzepte gehören
zu den wichtigsten Bausteinen der unterschiedlichen Theorieschulen der internationalen Politik und stehen
häufig im Mittelpunkt der theoretischen Kontroversen des Fachs.

Ziel des Seminars ist es erstens, die behandelten Konzepte, die an ihnen formulierte Kritik und ihre
Weiterentwicklungen umfassend zu diskutieren und in ihren theoretischen Kontext einzuordnen. Zweitens
will das Seminar das Verständnis um die Bedeutung und den Nutzen theoretisch informierten Arbeitens
in den Internationalen Beziehungen schärfen und das Interesse für theoretische Fragestellungen wecken.
Damit sollen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer in die Lage versetzt werden, die im Seminar erörterten
Konzepte in eigenen Seminar- und Examensarbeiten eigenständig für theoretisch informierte Analysen der
internationalen Politik zu verwenden.
Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Die KLIPS-Anmeldung ist keine Prüfungsanmeldung.
Die überwiegende Mehrheit der behandelten Texte sind in englischer Sprache verfasst. Zur vorbereitenden
Lektüre eignen sich folgende Lehrbücher:

• Tim Dunne, Milja Kurki und Steve Smith (2007): International Relations Theory. Discipline and Diversity,
Oxford University Press.

• Siegfried Schieder und Manuela Spindler (Hrsg.) (2006): Theorien der Internationalen Beziehungen, 2.
Auflage, Verlag Barbara Budrich.

1393 Hauptseminar Außenpolitik: Entscheider, Eliten und Öffentlichkeiten -
Bedrohungswahrnehmung im transatlantischen Verhältnis
2 SWS; Hauptseminar

Di. 8 - 9.30, 203 Gottfried-Keller-Str. 6, 2, ab 10.4.2012 T . J ä g e r
A . D a u n

M . H a n s e l
Seminarbeschreibung

Zielgerichtetes Handeln in der Außen- und Sicherheitspolitik erfordert bei den zuständigen Akteuren die
Fähigkeit, Bedrohungen wahrnehmen, Risiken einschätzen und die Nebenfolgen des Handelns abmessen
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zu können. Insofern bilden Bedrohungs- und Risikoanalysen die Grundlage für jede  Sicherheits- und
Außenpolitik, unabhängig davon, ob sie zutreffend sind.

Ein Grundproblem für kollektives Handeln, sowohl in als auch zwischen Staaten, ist die unterschiedliche
Wahrnehmung von Bedrohung. So können Bedrohungswahrnehmungen aufgrund von psychischen,
sozialen und kulturellen Faktoren auch bei „objektiv“ gleicher Lage erheblich voneinander abweichen
und dadurch politische Friktionen auslösen. Insbesondere im Fall von globalen Bedrohungen sowie
starken zwischenstaatlichen Interdependenzen betrifft das nicht nur die innerstaatliche, sondern auch
die zwischenstaatliche Ebene. Im Seminar soll für die Fälle Deutschland und USA untersucht werden,
inwieweit eine unterschiedliche Wahrnehmung a) der Finanzkrise, b) des Klimawandels und c) des Risikos
von Nuklearkatastrophen die politischen Beziehungen zwischen Öffentlichkeiten, Eliten und Entscheidern
innerhalb der einzelnen Staaten sowie im transatlantischen Verhältnis prägen.
Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Die KLIPS-Anmeldung ist keine Prüfungsanmeldung.

1394 Hauptseminar Außenpolitik: Entscheider, Eliten und Öffentlichkeiten -
Bedrohungswahrnehmung im transatlantischen Verhältnis
2 SWS; Hauptseminar

Di. 10 - 11.30, 203 Gottfried-Keller-Str. 6, 2, ab 10.4.2012 T . J ä g e r
A . D a u n

M . H a n s e l
Seminarbeschreibung

Zielgerichtetes Handeln in der Außen- und Sicherheitspolitik erfordert bei den zuständigen Akteuren die
Fähigkeit, Bedrohungen wahrnehmen, Risiken einschätzen und die Nebenfolgen des Handelns abmessen
zu können. Insofern bilden Bedrohungs- und Risikoanalysen die Grundlage für jede  Sicherheits- und
Außenpolitik, unabhängig davon, ob sie zutreffend sind.

Ein Grundproblem für kollektives Handeln, sowohl in als auch zwischen Staaten, ist die unterschiedliche
Wahrnehmung von Bedrohung. So können Bedrohungswahrnehmungen aufgrund von psychischen,
sozialen und kulturellen Faktoren auch bei „objektiv“ gleicher Lage erheblich voneinander abweichen
und dadurch politische Friktionen auslösen. Insbesondere im Fall von globalen Bedrohungen sowie
starken zwischenstaatlichen Interdependenzen betrifft das nicht nur die innerstaatliche, sondern auch
die zwischenstaatliche Ebene. Im Seminar soll für die Fälle Deutschland und USA untersucht werden,
inwieweit eine unterschiedliche Wahrnehmung a) der Finanzkrise, b) des Klimawandels und c) des Risikos
von Nuklearkatastrophen die politischen Beziehungen zwischen Öffentlichkeiten, Eliten und Entscheidern
innerhalb der einzelnen Staaten sowie im transatlantischen Verhältnis prägen.
Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Die KLIPS-Anmeldung ist keine Prüfungsanmeldung.

1399 Kolloquium Internationale Beziehungen: Forschungsfragen und
Forschungsdesigns im Bereich der Internationalen Beziehungen
2 SWS; Kolloquium; Max. Teilnehmer: 50

Di. 14 - 15.30, 203 Gottfried-Keller-Str. 6, 2, ab 10.4.2012 T . J ä g e r
Das Kolloquium findet in Raum 10 des Forschungsinstituts (1. Etage) statt.
Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Die KLIPS-Anmeldung ist keine Prüfungsanmeldung.

1396 Wissenschaftliches Arbeiten: Wie schreibe ich eine politikwissenschaftliche
Bachelorarbeit?
2 SWS; Seminar

Fr. 20.4.2012 16 - 19, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XIb

21.4.2012 - 22.4.2012 10 - 19, 203 Gottfried-Keller-Str. 6, 2, Block+SaSo D . A n k e l
Die Seminarteilnehmer werden gebeten, regelmäßig in ihren Smail-Account reinzuschauen, da die
Kommunikation mit dem Dozenten sowie die Vergabe von Referatsthemen hierüber erfolgen wird.

---

Seminarbeschreibung:

In diesem Blockseminar werden die grundlegenden Techniken wissenschaftlichen Arbeitens vermittelt,
insbesondere mit Blick auf die Anfertigung einer Bachelorarbeit  in der Disziplin Internationale Beziehungen.
Die erworbenen Kenntnisse können genauso gut zur Anfertigung von Hausarbeiten in dieser Disziplin
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genutzt werden. Insofern ist die Teilnahme allen Studierenden, die sich mit Internationalen Beziehungen
beschäftigen möchten, dringend empfohlen.

---

Themenplan:
1.    Planung, Fragestellung, Gliederung einer wissenschaftlichen Arbeit
2.    Recherche von Sekundärliteratur: Vom Schneeballsystem bis zur systematischen Datenbankrecherche
3.    Richtig Lesen / Richtig Schreiben (Einführung)
4.    Richtiges Zitieren: Zitierweise / Direktzitate / Paraphrasieren / Englische Zitierweise vs. Fußnoten
5.    Literaturverzeichnisse erstellen: Typen wissenschaftlicher Literatur / Formalia
6.    Ausblick: Digitale Verwaltung meiner Literatur?

---

Scheinanforderungen: Aktive Teilnahme am Seminar, Erstellung einer kleinen Projektarbeit
Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Die KLIPS-Anmeldung ist keine Prüfungsanmeldung.
Es gibt einen Reader, den Sie bei unseren studentischen Mitarbeitern (Zimmer 7) für 2,50 Euro erwerben
können, und den Sie bitte zur ersten Sitzung mitbringen!

• Richard Aczel (1998): How to write an Essay?, Stuttgart et al.: Klett.
• Brandt, Edmund (20062): Rationeller schreiben lernen: Hilfestellung zur Anfertigung wissenschaftlicher

(Abschluss-)Arbeiten, Baden-Baden: Nomos.
• Eco, Umberto (200712): Wie man eine wissenschaftliche Abschlußarbeit schreibt. Doktor-, Diplom- und

Magisterarbeit in den Geistes- und Sozialwissenschaften, Paderborn: Schöningh.
• Esselborn-Krumbiegel, Helga (2002): Von der Idee zum Text: Eine Anleitung zum wissenschaftlichen

Schreiben, Paderborn: Schöningh.

1384a Tutorium zur Vorlesung "Einführung in die Internationalen Beziehungen:
Einführung in die Internationale Politik"
2 SWS; Tutorium

Di. 8 - 9.30, 212 Herbert-Lewin-Haus, S 110, ab 10.4.2012

Di. 12 - 13.30, 211 IBW-Gebäude, S 100, ab 10.4.2012

Di. 17.45 - 19.15, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VIIb, ab 10.4.2012

Di. 19.30 - 21, 212 Herbert-Lewin-Haus, S 110, ab 10.4.2012

Mi. 8 - 9.30, 212 Herbert-Lewin-Haus, S 110, ab 11.4.2012

Mi. 17.45 - 19.15, 211 IBW-Gebäude, S 105, ab 11.4.2012

Do. 8 - 9.30, 212 Herbert-Lewin-Haus, S 110, ab 12.4.2012

Do. 17.45 - 19.15, 211 IBW-Gebäude, S 105, ab 12.4.2012 N . N .
Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Die KLIPS-Anmeldung ist keine Prüfungsanmeldung.

1398 Seminar Außenpolitik: Internationale Institutionen
2 SWS; Seminar

Do. 17.45 - 19.15, 106 Seminargebäude, S24, ab 12.4.2012 K . O p p e r m a n n
Seminarbeschreibung

Internationale Institutionen sind elementare Bestandteile von Global Governance und zentrale Instrumente
der politischen Steuerung jenseits des Nationalstaats. In Anbetracht der Prozesse der Globalisierung und
Transnationalisierung sind sie für eine effektive politische Bearbeitung grenzüberschreitender Problemlagen
von großer Bedeutung. Der Kurs fragt nach den kennzeichnenden Merkmalen internationaler Institutionen
und nach den Bedingungen für ihre Entstehung, Stabilität und Wirksamkeit.

Zu diesem Zweck gliedert sich der Themenplan in drei Blöcke, die (1) den allgemeinen konzeptionellen
und begrifflichen Rahmen des Kurses erarbeiten, (2) unterschiedliche theoretische Perspektiven der
Analyse internationaler Institutionen aufzeigen und (3) die Effektivität und Arbeitsweise ausgewählter
internationaler Institutionen überprüfen.

Jede Sitzung wird durch ein Referat zum Thema der Stunde eingeleitet, an das sich zunächst eine Phase
der Gruppenarbeit und dann eine allgemeine Diskussion anschließen. Bitte beachten Sie, dass ein Großteil
der Literatur für den Kurs in englischer Sprache verfasst ist.
Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!
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Die KLIPS-Anmeldung ist keine Prüfungsanmeldung.

1558 Forschungsprojekt Außenpolitik: Die NATO im Wandel - Rückblick und Ausblick
2 SWS; Hauptseminar

Di. 3.4.2012 15 - 18, 203 Gottfried-Keller-Str. 6, 2

Sa. 23.6.2012 9 - 18, 203 Gottfried-Keller-Str. 6, 2

So. 24.6.2012 9 - 18, 203 Gottfried-Keller-Str. 6, 2 H . M e y
Die Einführungsveranstaltung am Dienstag, den 03.04. findet in Raum 10 des Forschungsinstituts (1. Etage)
statt, das Blockseminar im Hörsaal des Forschungsinstituts (EG).

---

Die Seminarteilnehmer werden gebeten, regelmäßig in ihren Smail-Account reinzuschauen, da die
Kommunikation mit dem Dozenten sowie die Vergabe von Referatsthemen hierüber erfolgen wird.
Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Die KLIPS-Anmeldung ist keine Prüfungsanmeldung.

1559 Forschungsprojekt Internationale Politik: Strategische Analysen: Chinesische
Außen- und Sicherheitspolitik
2 SWS; Hauptseminar

Mo. 23.4.2012 16 - 17.30, 203 Gottfried-Keller-Str. 6, 2

Mo. 30.4.2012 16 - 17.30, 203 Gottfried-Keller-Str. 6, 2

Sa. 30.6.2012 9 - 13, 100 Hauptgebäude, Hörsaal V

Sa. 7.7.2012 9 - 19, 100 Hauptgebäude, Hörsaal V

So. 8.7.2012 9 - 13, 100 Hauptgebäude, Hörsaal V A . D a u n
Seminarbeschreibung

Ausgehend vom erweiterten Sicherheitsbegriff wird in diesem Seminar die außenpolitische Dimension
der militärischen, politischen, ökonomischen, ökologischen und gesellschaftlichen Sicherheit des
aufstrebenden China untersucht. Das methodische Verfahren ist die strategische Analyse, die bei den
außenpolitischen Instrumenten ansetzt. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Seminars arbeiten in fünf
Forschungsgruppen zusammen, die jeweils eine Sicherheitsdimension in den Blick nimmt.

Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Die KLIPS-Anmeldung ist keine Prüfungsanmeldung.

1560 Forschungsprojekt Internationale Politik: Wachstum, Wohlstand, Lebensqualität -
Zur Arbeit der Enquete-Kommission im Deutschen Bundestag
2 SWS; Hauptseminar

Mo. 2.4.2012 18 - 21, 203 Gottfried-Keller-Str. 6, 2

Mo. 16.4.2012 18 - 21, 203 Gottfried-Keller-Str. 6, 2

Mo. 30.4.2012 18 - 21, 203 Gottfried-Keller-Str. 6, 2

Mo. 14.5.2012 18 - 21, 203 Gottfried-Keller-Str. 6, 2

Mo. 4.6.2012 18 - 21, 203 Gottfried-Keller-Str. 6, 2

Mo. 18.6.2012 18 - 21, 203 Gottfried-Keller-Str. 6, 2 M . Z i m m e r
Die Veranstaltung findet in Raum 10 (1. Etage) des Forschungsinstituts statt.

---

Die Seminarteilnehmer werden gebeten, regelmäßig in ihren Smail-Account reinzuschauen, da die
Kommunikation mit dem Dozenten sowie die Vergabe von Referatsthemen hierüber erfolgen wird.

---

Seminarbeschreibung:
Der Deutsche Bundestag hat mit Beschluss vom 23. November 2010 die Enquete-Kommission „Wachstum,
Wohlstand, Lebensqualität –Wege zu nachhaltigem Wirtschaften und gesellschaftlichem Fortschritt in der
Sozialen Marktwirtschaft“ eingesetzt. Die Kommission hat einen breiten Auftrag. Sie soll die Bedeutung von
Wachstum und Fortschritt für moderne Gesellschaften klären, einen Indikator für Lebensqualität jenseits
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des reinen Wachstumsindikator „Bruttoinlandsprodukt“ entwickeln, sich mit Fragen der Entkopplung von
Wachstum und Ressourcenverbrauch unter Berücksichtigung des Rebound-Effektes beschäftigen, den
Einfluss von Arbeitswelt, Lebensstilen und Konsumverhalten für nachhaltiges Wirtschaften beleuchten
und Vorschläge für eine nachhaltig gestaltende Ordnungspolitik machen. Im Seminar werden einige
ausgewählte Fragen der Kommission aufgegriffen und diskutiert.

---

Themen: Geistesgeschichtliche Grundlagen von Wachstum und Fortschritt; Theorien der steady-state-
Ökonomie; Theorien des technischen Staates; alternative Methoden zur Messung von Wohlstand;
Happiness-Forschung; Entkopplung von Wachstum und Ressourcenverbrauch; Rebound-Effekte.

---

Termine: Montag, 2. April, 16. April, 30. April, 14. Mai, 4. Juni, 18.Juni, jeweils von 18 bis 21 Uhr. Auf
freiwilliger Basis wird den Seminarteilnehmern angeboten, an einer Sitzung der Enquete am 7. Mai in Berlin
als Gäste teilzunehmen und den Bundestag zu besichtigen. Anreise und Übernachtung erfolgen auf eigene
Kosten.

---

Leistungsanforderungen:
Buchrezension: 30%
Referat und Hausarbeit (50%):
Anwesenheit und Mitarbeit: (20%)
Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Die KLIPS-Anmeldung ist keine Prüfungsanmeldung.

1561 Forschungsprojekt Sozialwissenschaften: USA 2012
2 SWS; Seminar

Di. 19.30 - 21, 203 Gottfried-Keller-Str. 6, 2, ab 10.4.2012 T . J ä g e r
Das Forschungsseminar wird im Rahmen des Bachelorstudienganges Sozialwissenschaften in der Gruppe
"Empirische Sozialforschung" angeboten und erstreckt sich über 2 Semester.

---

Seminarbeschreibung

2012 wird in den USA ein neuer Präsident gewählt, und Barack Obama bewirbt sich um eine zweite
Amtszeit. Unklar ist noch, wer sein Gegenkandidat sein wird, welche Themen den Wahlkampf bestimmen,
welche unerwarteten Ereignisse die Kandidaten vor Herausforderungen stellen, welche Lobbygruppen
wen auf welche Weise unterstützen, wie sich die öffentliche Meinung entwickeln wird und welche Rolle die
Medien (und vor allem – welche Medien?) in diesem Wahlkampf spielen werden. Das sind nur einige der
Fragen, denen wir im Forschungsseminar nachgehen wollen.

Das Lernziel des Seminars ist zu erkennen,

1) welche Bedeutung der Entscheider im dominanten Staat des internationalen Systems hat,
2) welche intellektuellen, emotionalen und psychischen Fähigkeiten die jeweiligen Kandidaten mitbringen,
3) welche Interessengruppen welchen Kandidaten warum stützen,
4) welche Rolle soziale Bewegungen OWS und Tea Party im Wahlkampf spielen,
5) welche Bedeutung und Rolle welche Medien in der politischen Auseinandersetzung haben,
6) welche Rolle die öffentliche Meinung spielt,
7) welche politischen Konsequenzen all dies bei der Zusammenstellung der Regierung und der inhaltlichen

Ausrichtung der amerikanischen Innen- und Außenpolitik spielen wird,
8) und schließlich, welche Mehrheiten in den beiden Häusern des Kongresses zustande kamen und

aufgrund welcher institutionellen Bedingungen dies welche Auswirkungen auf die Gesetzgebung haben
wird.

Die Bedeutung der USA für die internationale Ordnung kann nicht überschätzt werden. Diese Prozesse
haben sowohl Auswirkungen auf die internationale Sicherheits- und Wirtschaftsordnung als auch auf die
Bedeutung, die internationale Organisationen zukünftig haben werden. Sie werden einen externen Einfluss
auf die Ausgestaltung der Politik in den anderen Staaten haben, insbesondere in Europa.

Zwei Beispiele: Wenn ein republikanischer Kandidat die Wahl gewinnen würde, könnte es sein, dass in den
USA eine neue Welle der Deregulierungspolitik einsetzt, die ordnungspolitische Auswirkungen über die
USA hinaus entfalten würde. Es kann aber auch sein, dass ein demokratischer Präsident gewählt wird und
mangels Mehrheit in den beiden Häusern des Kongresses international handlungsunfähig werden wird.
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Wir werden in diesem Seminar im Vorwahlkampf einsetzen und diesen ebenso wie den eigentlichen
Präsidentschaftswahlkampf unter den verschiedenen Aspekten beobachten und analysieren. Das Seminar
endet – nachdem auch die Übergangsphase beobachtet und analysiert wurde – mit der Antrittsrede des
neuen Präsidenten.
Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Die KLIPS-Anmeldung ist keine Prüfungsanmeldung.

1562 Hauptseminar Internationale Politik: Lateinamerika und die Welt - Vom "Kalten
Krieg" zum "Krieg gegen den Terror"
2 SWS; Hauptseminar

Mo. 16.4.2012 19.30 - 21, 106 Seminargebäude, S23

Mo. 14.5.2012 19.30 - 21, 106 Seminargebäude, S23

Sa. 23.6.2012 10 - 18, 100 Hauptgebäude, Hörsaal V

So. 24.6.2012 10 - 18, 100 Hauptgebäude, Hörsaal V

Sa. 30.6.2012 10 - 16, 203 Gottfried-Keller-Str. 6, 2 M . K l e i n
Der Ende des Kalten Krieges—mit dem Verschwinden des Ostblocks und dem Zusammenbruch der
Sowjetunion—hatte auch in Lateinamerika weitreichende Auswirkungen, war doch der Subkontinent gerade
in den 1980er-Jahren Schauplatz der Auseinandersetzungen zwischen den Supermächten gewesen. Das
sandinistische Regime in Nicaragua, von der US-Regierung unter Präsident Ronald Reagan (1981–1989)
als Vorposten des Weltkommunismus bezeichnet und entsprechend mit allen legalen (und noch mehr
illegalen) Mitteln bekämpft, fand ein friedliches Ende in demokratischen Wahlen 1990 (3. Woche), und auch
in dem von einem blutigen Bürgerkrieg geplagten El Salvador kehrte Anfang der 1990er-Jahren Frieden ein
—und erstmals in der Geschichte des mittelamerikanischen Landes wurde eine funktionierende Demokratie
geschaffen, unter Mithilfe der der internationalen Gemeinschaft, nicht zuletzt der Vereinten Nationen, gleich
wie in Guatemala (4. Woche).

Direkt betroffen vom Ende des Kalten Krieges war auch das Regime auf Kuba, wenn auf ganz andere Art
und Weise wie die zentralamerikanischen Länder Nicaragua, Guatemala und El Salvador (in denen im
Übrigen Kuba als Unterstützer der nicaraguanischen Sandinisten einerseits und der salvadorianischen
Guerilla andererseits involviert gewesen war). Weithin wurde aufgrund des Verschwindens der Sowjetunion,
das gleichbedeutend war mit einer tiefen wirtschaftlichen und sozialen Krise auf der Karibikinsel, das Ende
des Castro-Regimes erwartet; aber auch dieser angekündigte Tod sollte sich als verfrüht erweisen (5.
Woche). Gleichzeitig mit dem Überlebenskampf des Kommunismus auf Kuba suchte Mexiko eine Vertiefung
der seit den 1980er-Jahren verfolgten neoliberalen Reformen und einen noch weitergehenden Anschluss
an die Vereinigten Staaten von Amerika im Rahmen des Nordamerikanischen Freihandelsabkommens (6.
Woche).

Nicht geregelt im NAFTA wurde die Frage der Immigration von Mexikanern in die USA, und diesem Thema
wollen wir uns in der 7. Woche widmen, und zwar vor dem Hintergrund des 11. Septembers und seiner
Auswirkungen auf die Politik der USA. Der von der Administration von George W. Bush (2001–2009)
ausgerufene „Krieg gegen den Terror“ hatte nicht nur Konsequenzen für illegale mexikanische Immigranten
—an der Grenze als auch innerhalb der Vereinigten Staaten selbst—, sondern beeinflusste zudem das
Verhältnis und die Einstellung Washingtons zu Kolumbien und dem seit den 1980er-Jahren dort verfolgten
„Krieg gegen die Drogen“ (8. Woche). Kolumbien unter Präsident Álvaro Uribe (2002–2010), der sich durch
ein bewusst martialisches Auftreten gegen linke Guerilleros auszeichnete, war dann auch einer der wenigen
treuen Verbündeten Bushs in Lateinamerika und Apologet des Irak-Krieges (9. Woche).

Nach dem gesamt-amerikanischen Freihandelsabkommen, nicht zuletzt den Gründen für das Scheitern der
Verhandlungen 2005 (also unter George W. Bush), wollen wir uns noch drei Themenbereichen zuwenden,
die (tendenziell) auf eine Schwächung der US-Vormachtstellung in Lateinamerika hinauslaufen. Es dies
zum Ersten der Gemeinsame Markt des Südens (Mercosur / l) und die besondere Rolle, die Brasilien dabei
zukommt; zum Zweiten wollen wir uns mit der Außenpolitik Venezuelas unter Hugo Chávez beschäftigen,
seinen Vorstellungen eines lateinamerikanischen Integrationsprojekts; und zum Dritten werden wir der
Präsenz Chinas in Lateinamerika nachgehen und der Frage, ob es sich um eine Chance oder eine Gefahr
für den Subkontinent handelt.
Für jede Woche der 13 Wochen, in denen einzelne Fallbeispiele zur Diskussion stehen (von der 3. bis zur
14.), habe ich eine Bibliografie für Sie erstellt. Diese Literaturliste, die auch Ausführungen zum erfolgreichen
Abschluss der LV beinhaltet und rund 30 A4-Seiten umfassen wird, wird nach Ende der Anmeldephase an
alle Teilnehmer verschickt.

Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Die KLIPS-Anmeldung ist keine Prüfungsanmeldung.
Diejenigen Teilnehmer / -innen, die nicht mit der jüngeren Geschichte Lateinamerikas vertraut sind bzw.
Lücken bei einigen oder mehreren der von uns behandelten Länder aufweisen, können sich durch folgende
Veröffentlichungen im Vorfeld Basiswissen aneignen:
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• Bernecker, Walther L., et al. (Hrsg.), Handbuch der Geschichte Lateinamerikas (Stuttgart, 1996), Bd. 3
• Bethell, Leslie (Hrsg.), The Cambridge History of Latin America (Cambridge, 1990 und 1991)

Bd. 7: Latin America since 1930: Mexico, Central America and the Caribbean
Bd. 8: Latin America since 1930: Spanish South America

• Halperin-Donghi, Tulio, Geschichte Lateinamerikas von der Unabhängigkeit bis zur Gegenwart, aus dem
Spanischen übersetzt von Elke Wehr (Frankfurt am Main, 1994)

• Skidmore, Thomas E., und Peter H. Smith, Modern Latin America (New York, 2001, 6. Aufl.)
• Stüwe, Klaus, und Stefan Rinke (Hrsg.), Die politischen Systeme in Nord- und Lateinamerika. Eine

Einführung (Wiesbaden, 2008)

Alle Bücher sind in der USB oder einzelnen Institutsbibliotheken vorhanden. Eine von der Bundeszentrale
für politische Bildung 2010 herausgebrachte Lizenzausgabe der Politischen Systeme in Nord- und
Lateinamerika können Sie darüber hinaus für nur 7,- Euro erwerben oder (zuzüglich Versandkosten) über
die Webseite der Bundeszentrale unterwww.bpb.debestellen.

 

Zum Kalten Krieg in Lateinamerika (und darüber hinaus) empfehlen sich folgende Bücher:

• Brands, Hal: Latin America's Cold War (Cambridge, 2010)
• Westad, Odd Arne, The Global Cold War: Third World Interventions and the Making of Our Times

(Cambridge, 2007)

Als Grundlage für wesentliche in der Lehrveranstaltung angesprochene Aspekte sollten Sie sich folgende
Artikel ansehen:

• Carranza, Mario E., „The North-South divide and security in the Western Hemisphere: United States-
South American relations after September 11 and the Iraq war“, International Politics, Bd. 46, Nr. 2 / 3, S.
276–297

• Emerson, R. Guy, „Radical Neglect? The ,War on Terror‘ and Latin America”, Latin American Politics and
Society, Bd. 52, Nr. 1 (2010), S. 33–62

• Klein, Marcus, „Lateinamerika, die USA und der 11. September 2001: interamerikanische Beziehungen
und nationale Entwicklungen im Zeichen des ,Krieges gegen den Terror‘“, in: Thomas Jäger (Hrsg.), Die
Welt nach 9 / 11. Auswirkungen des Terrorismus auf Staatenwelt und Gesellschaft (Wiesbaden, 2011), S.
305-324

• LeoGrande, William M., „A Poverty of Imagination: George W. Bush’s Policy in Latin America“, Journal of
Latin American Studies, Bd. 39, Nr. 2 (2007), S. 355–385

Alle 4 Beiträge stehen im Sekretariat des Politik-Instituts als Kopien für Sie zur Verfügung.

1563 Seminar Außenpolitik: "Sicherheit" und Sicherheitspolitik in Brasilien
2 SWS; Seminar

Sa. 28.4.2012 8.30 - 18, 203 Gottfried-Keller-Str. 6, 2

So. 29.4.2012 10 - 18, 203 Gottfried-Keller-Str. 6, 2 N . N .
Das Seminar wird von Dr. Anatol Adam gehalten.

+++ WICHTIG +++

Die Studierenden bereiten für die Blockveranstaltung ein Referat zu einem der Themenkomplexe vor. Die
Vergabe der Referatsthemen erfolgt per Email. Die Seminarteilnehmer werden daher gebeten, sich bis zum
03.04.2012 unter anatol.adam@uni-koeln.de für eine der drei Themengruppen verbindlich anzumelden. Die
konkreten Referatsthemen werden dann bis zum 06.04.2012 vergeben.

+++ WICHTIG +++

Seminarbeschreibung

Transnational Organisierte Kriminalität, Gewaltkriminalität, Wirtschaftskriminalität, Irreguläre Migration,
Korruption, Terrorismus, Bio- und Produktpiraterie, Cyberrisiken, Industrie- und Wirtschaftsspionage,
Umweltkriminalität und -zerstörung, Proliferation, Naturgefahren oder menschlich-technisches Versagen
bei der Nutzung von Risikotechnologie sind nur Auszüge aus dem komplexen und diffusen Bedrohungs-
und Gefahrenkatalog, mit dem sich Brasiliens Sicherheitspolitik und Sicherheitsbehördenarchitektur
auseinandersetzen muss. Im Umfeld diffuser Risiko- und Gefahrenkomplexe sowie dem allgemeinen
technisch-gesellschaftlichen Fortschritt lösen sich auch in Brasilien tradierte Trennlinien von Äußerer,
National-Innerer und Öffentlicher Sicherheit zusehends auf.
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Im Seminar werden ausgehend von einem erweiterten Sicherheitsbegriff die zentralen Schutzwerte
Brasiliens, die Bedrohungspotenziale, die relevante Institutionen- und Organisationslandschaft sowie die
eingesetzten Strategien, Programme und Instrumente identifiziert und analysiert.

---

Ablauf

Die Blockveranstaltung ist hinsichtlich dreier zentraler Themenkomplexe gegliedert:

1) Die Schutzwerte Brasiliens (Geographie, Demographie, Wirtschaft und Infrastruktur, Politik und
Verwaltung, Kultur)

2) Die Bedrohungs- und Risikolage (klassisch-zwischenstaatliche Bedrohungen; asymmetrisch, nicht-
klassische Bedrohungen, naturräumliche Gefahren; technisch-menschliche Risiken)

3) Die Sicherheitsarchitektur: Akteure, Fähigkeiten, Strategien (Militär, Polizei, Intelligence-Organe,
Katastrophenschutz, Steuer- und Zollfahndung, Sonstige Behörden und Ministerien [Außenamt,
Forschung, Wirtschaft, Umwelt, Landwirtschaft, Gesundheit], Nicht-staatliche Sicherheitsakteure
[Sicherheitsindustrie, Sicherheitsdienstleistung, NGOs, Wissenschaft])

---

In der Hausarbeit werden die Themenkomplexe anhand eines gewählten Themas und spezifischer
Fragestellungen vertiefend analysiert. Der Abgabetermin der Hausarbeit ist am 31.08.2012.

Leistungsnachweise können nur erteilt werden, wenn alle Präsenzveranstaltungen besucht und
Abgabetermine fristgerecht eingehalten wurden.

---

Information: Da Primär- und Sekundärliteratur überwiegend in portugiesischer Sprache vorliegt, sollten
zumindest Grundkenntnisse des Portugiesischen vorhanden sein. Fehlende Portugiesischkenntnisse sind
sicherlich kein Ausschlusskriterium. Die Studierenden sollten sich aber im Klaren sein, dass sie nur sehr
bedingt auf Literatur und Informationen in englischer Sprache zurückgreifen werden können. Daher würde
ich den Hinweis gerne in der Ausschreibung behalten.
Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Die KLIPS-Anmeldung ist keine Prüfungsanmeldung.
Literaturempfehlungen:

1. Kernkonzepte „Sicherheit“ und „Sicherheitspolitik“:

• Baldwin, D.: The concept of security, in: Review of International Studies, Vol. 23, 1997, S. 5-26.
• Böckenförde, S.: Militärpolitik/Sicherheitspolitik, in: Woycke, W.: Handbuch Internationale Politik, Bonn

2011, S. 365-377.
• Conze, W.: Sicherheit, Schutz, in: Brunner, O./ Conze, W./ Koselleck, R. (Hrsg.): Geschichtliche

Grundbegriffe. Historisches Lexikon zur politisch-sozialen Sprache in Deutschland, Bd. 5, Stuttgart 1984,
S. 711-829.

• Daase, C.: Wandel der Sicherheitskultur, in: APuZ 50/2010, S. 9-16.
• Doktor, C.: Krisenmanagement im Wandel. Grundlagen, konzeptionelle Weiterentwicklung und aktuelle

Trends, in: Bulletin zur Schweizerischen Sicherheitspolitik, 2007, S. 11-39.
• Felgentreff, C./ Dombrowsky, W.: Hazard-, Risiko- und Katastrophenforschung, in: Felgentreff, C./ Glade,

T.: Naturrisiken und Sozialkatastrophen, Heidelberg 2008, S. 13-29.
• Frei, D./ Gaupp, P.: Das Konzept „Sicherheit“, in: Schwarz, K.-D. (Hrsg.): Sicherheitspolitik, Bad Honnef-

Erpel 1976, S. 3-16.
• Jäger, T./ Thiele, R.: Transformationsprozess im Vergleich, in: dies. (Hrsg.): Transformation der

Sicherheitspolitik, Wiesbaden 2011, S. 9-23.
• Siedschlag, A.: Einführung – Sicherheitspolitik als Methode, in: ders. (Hrsg.): Methoden der

sicherheitspolitischen Analyse, Wiesbaden 2006, S. 9-19.
• Wolfers, A.: National Security’ as an Ambigous Symbol, in: Political Science Quarterly, Vol. 67 Nr. 4,

Dezember 1952, S. 481-502.

 

2. Sicherheitspolitik in Brasilien:

• Adam, A.: Die innere Sicherheit Brasiliens. Licht am Ende des Tunnels?, in: ZfAS, Vol. 4 Nr. 3, S.
433-445.

• Bailey, J./ Taylor, M.: Organized Crime and the State in Brazil and Mexico, in: Journal of Politics in Latin
America, Vol. 1 Nr. 2, 2009, S. 3-29.

• Brigagão, C./ Proença, D.: Concertação Múltipla, Rio de Janeiro 2002.
• Cepik, M./ Antunes, P.: Brazil’s New Intelligence System: An Institutional Assessment, in: International

Journal of Intelligence and CounterIntelligence, Vol. 16 Nr. 3, S. 349-373.



Universität zu Köln Vorlesungsverzeichnis (generiert, vorläufig) Sommersemester 2012

Seite 162

• Costa, S./ Kohlhepp, G./ Nitschack, H./ Sangmeister, H. (Hrsg.): Brasilien heute. Geographischer Raum,
Politik, Wirtschaft, Kultur. Frankfurt/M 2010.

• Ferreira, H./ Fontoura, N.: Sistema de Justiça Criminal no Brasil. Quadro Institucional e um diagnóstico
de sua atuação, unter: http://www.ipea.gov.br/sites/000/2/publicacoes/tds/td_1330.pdf. [Zugriff: 10.
Februar 2012].

• Flemes, D.: Brazil's cooperative leadership in Southern Latin America's security policies, Berlin 2006.
• Martins, J. R.: The Brazilian Armed Forces in the Post-Cold War Era: What Has Changed in Military

Thinking?, in: CBS Working Paper, Nr. 85 2007, S. 1-20.
• Mingardi, Guaracy: O trabalho da Inteligência no controle do Crime Organizado, in: Estudos Avançados,

Vol. 61 Nr. 21 2007, S. 51-69.
• Pinheiro, Alvaro: Narcoterrorism in Latin America. A Brazilian Perspective, in: JSOU-Report, Nr. 4 2006.
• Pinheiro, A.: Irregular Warfare: Brazil’s Fight Against Criminal Urban Guerrillas, in: JSOU-Report, Nr. 8,

September 2009.
• Presidência da República: Constituição da República Federativa do Brasil de 1988, unter: http://

www.planalto.gov.br/ccivil_03/constituicao/ConstituicaoCompilado.htm. [Zugriff: 02. Februar 2012].
• Proença, D./ Duarte, E.: Brazilian Strategic Context. An Offensive Realist Assessment, unter: http://

lasa.international.pitt.edu/members/congress-papers/lasa2010/files/4122.pdf. [Zugriff: 10. Februar 2012].
• Soares, Luiz Eduardo: A Política Nacional de Segurança Pública: histórico, dilemas e perspectivas, in:

Estudos Avançados, Vol. 61 Nr. 21 2007, S. 77-97.
• Stuenkel, Oliver: Internationale Strategische Bedrohungen für Brasilien, in: KAS-Auslandsinformationen,

Oktober 2010.
• Waiselfisz, J.: Mapa da Violência dos Municípios 2010, unter:http://www.sangari.com/mapadaviolencia/

mapa2010.html. [Zugriff: 10. Februar 2012].

 

Weitere Informationsquellen:

• www.presidencia.gov.br, www.planalto.gov.br, www.defesanet.br.com, www.seguridadregional-fes.org,
www.estadao.com.br, www.folha.uol.com.br, www.comunidadesegura.com, www.relnet.com.br,
www.forumseguranca.org.br, www.scielo.br, www.rand.org, www.swp-berlin.org, www.giga-hamburg.de,
www.css.ethz.ch, www.bpb.de, www.sfi-sfu.eu, www.kas.de/brasilien, www.boell.org.

 

Der Großteil der Literaturempfehlungen ist entweder online abrufbar oder liegt in den Bibliotheken bzw.
den Datenbanken der Universität zu Köln vor. Nutzen sie für die Recherche das Datenbankangebot
der Universitätsbibliothek (LexisNexis, EBSCO etc.) und greifen auf alle ihre Sprachkompetenzen
(Portugiesisch, Spanisch, Französisch etc.) zurück.

 

Für Rückfragen steht der Dozent gerne zur Verfügung (anatol.adam@uni-koeln.de).

1564 Seminar Außenpolitik: Transformation der Sicherheitspolitik - Wie vernetzen sich
Sicherheitsakteure in Deutschland?
2 SWS; Seminar

Do. 12.4.2012 17 - 19, 203 Gottfried-Keller-Str. 6, 2

Fr. 11.5.2012 9.30 - 17.30, 203 Gottfried-Keller-Str. 6, 2

Sa. 12.5.2012 9.30 - 17.30, 203 Gottfried-Keller-Str. 6, 2 S . R u h n k e
Das Seminar findet in Raum 10 des Forschungsinstituts (1. Etage) statt.

---

Seminarbeschreibung

Seit den 1990er Jahren denken Militärs und Sicherheitsexperten darüber nach, wie durch Vernetzung und
Kooperation effizienteres Handeln möglich gemacht werden kann. Wurde dies zu Anfang insbesondere
für militärische Organisation gedacht, hat der Gedanke seit einiger Zeit Eingang auch in die deutsche
sicherheitspolitische Debatte gefunden. Hierzulande unter dem Begriff der „Vernetzten Sicherheit“. Dieses
Seminar bietet einerseits eine Näherung an die Begrifflichkeit in den Dimensionen ihrer theoretische
Begründung sowie ihrer politischen Vision. Das zweite Gebiet ist andererseits jenes empirischer
Fallbeispiel- und analysen. Insgesamt lernen die Studierenden ein Kernkonzept zeitgenössischer Außen-
und Sicherheitspolitik der Bundesrepublik (und ihrer internationalen Partner) kennen.

Feld 1: Konzepte

• Theoretischer Hintergrund
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• Politische Absichten

Feld 2: Empirie

• Fallstudie Deutschland (GTAZ)
• Fallstudie Afghanistan

---

Leistungsanforderungen

Referat und Hausarbeit

Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Die KLIPS-Anmeldung ist keine Prüfungsanmeldung.
Die Zuteilung von Literatur für die Referatsthemen findet in der Einführungssitzung statt.

1566 Seminar Internationale Politik: Gewalt und soziale Ordnung in Zentralamerika
2 SWS; Seminar

Sa. 14.4.2012 9 - 20, 203 Gottfried-Keller-Str. 6, 2

So. 15.4.2012 9 - 20, 203 Gottfried-Keller-Str. 6, 2 K . K u h n e k a t h
Diese Veranstaltung entfällt leider.

1567 Seminar Internationale Politik: Internationale Politische Ökonomie
2 SWS; Seminar

Fr. 13.4.2012 16 - 17.30, 203 Gottfried-Keller-Str. 6, 2

Sa. 7.7.2012 10 - 19, 203 Gottfried-Keller-Str. 6, 2

So. 8.7.2012 10 - 19, 203 Gottfried-Keller-Str. 6, 2 D . A n k e l
Die Veranstaltung findet in Raum 10 des Forschungsinstituts statt.

---

Seminarbeschreibung

Die Finanzkrise von 2008 und die dadurch initiierte Staatsverschuldungskrise haben eine wirtschaftlich
und politisch Eskalationsstufe mit globalen Ausmaßen erreicht. Alte Konfliktherde zwischen Politik und
Wirtschaft, zwischen Staaten, ihren Gesellschaften und kapitalistischen Systemen brechen erneut auf.
Mit klassischen Ansätzen der IB kann die Verflechtung und Interdependenz von Wirtschaft und Staat
nicht in ihrer ganzen Bandbreite erklärt werden. Aus diesem Grund soll in diesem Seminar die Disziplin
„Internationale Politische Ökonomie“, als Teilgebiet der IB, herangezogen werden, um die skizzierte aktuelle
Lage angemessen zu analysieren. Denn die Internationale Politische Ökonomie untersucht das Verhältnis
von Markt und Staat, genauer, die Interaktion wirtschaftlicher und politischer Akteure im internationalen
System.

---

Der Aufbau des Seminars gliedert sich wie folgt:

1) Teil: Kernkonzepte der IPÖ (Hegemonie, Macht, Verhältnis Markt und Staat etc.)
2) Teil: Theorieschulen (klassische Politische Ökonomie, liberale IPÖ, Realismus, Marxismus;

Konstruktivismus, Regulationstheorie, Neogramscianismus, feministische Ansätze)
3) Teil: Anwendung der erlernten Theorien auf aktuelle politische Kontroversen (Internationaler Handel,

multinationale Unternehmen, Finanzkrise, Schuldenkrise)

---

Scheinanforderungen

• Regelmäßige Teilnahme (max. zwei versäumte Sitzungen), Vor- und Nachbereitung jeder Sitzung
• Leistungen: Referat, Hausarbeit (Abgabe vermutlich bis zum 6.Juli 2012)
Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Die KLIPS-Anmeldung ist keine Prüfungsanmeldung.
• Bieling, Hans-Jürgen (2010): „Internationale Politische Ökonomie“, in: Schieder, Siegfried/Spindler,

Manuela (Hg.): Theorien der Internationalen Beziehungen, Opladen: Budrich, S. 399 – 426.
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• Bieling, Hans-Jürgen (2007): Internationale Politische Ökonomie. Eine Einführung. Wiesbaden: VS-
Verlag.

• Schirm, Stefan A. (2007): Internationale Politische Ökonomie. Eine Einführung, Baden-Baden: Nomos. 
• Oatley, Thomas H. (2011): Debates in International Political Economy. 2. Auflage. Longman, London. 
• Blyth, Mark (2009): “Introduction: IPE as a global conversation”, in: Mark Blyth (Hg.): Routledge

Handbook of International Political Economy (IPE). IPE as a global conversation. Routledge.
• Ravenhill, John (2011): Global Political Economy. 
• Gilpin, Robert (1987): The Political Economy of International Relations. 
• Hilferding, Rudolf (1910): Das Finanzkapital
• List, F. (1841): Das nationale System der politischen Ökonomie, Stuttgart.

1568 Seminar Internationale Politik: Theorien der Internationalen Beziehungen
4 SWS; Seminar

Mo. 14 - 15.30, 203 Gottfried-Keller-Str. 6, 2, ab 16.4.2012

Mo. 15.30 - 17, 203 Gottfried-Keller-Str. 6, 2, ab 16.4.2012 D . A n k e l
S . R u h n k e

Seminarbeschreibung

Das Seminar setzt sich aus zwei Teilen zusammen, die wöchentlich angeboten werden. Erstens die
reguläre Seminarsitzung (14.00-15.30h), zweitens die Forschungsberatung (15.30-17.00h) (näheres im
letzten Absatz).
Ein Kennzeichen der Disziplin der Internationalen Beziehungen ist ihre Theorie- und Methodenvielfalt. Das
Eintauchen in die spannende Theorielandschaft wird für Studenten auch außerhalb des Seminars eine
große Hilfe sein, um eigene Haus/Abschlussarbeiten konzipieren und Literatur besser einordnen zu können.
Denn dieses Seminar bietet eine Einführung in die wichtigsten Theorien und Ansätze der Internationalen
Beziehungen, und gibt Studierenden einen Überblick über die theoretischen Grundlagen des Fachs.
Außerdem werden Studierende mit der Anwendung von Theorien in Forschungsfragen bekannt. Als für alle
Teilnehmer verpflichtende Textgrundlage nutzen wir ein weit verbreitetes, deutschsprachiges Lehrbuch.
Jede reguläre Seminarsitzung wird durch das Referat einer/s Kommilitonin/en vorbereitet. Beispiele für
die Theorieanwendung werden in diesen mit den knapp gehaltenen Mini-Forschungsdesigns gegeben. Es
wird erwartet, dass die Seminarteilnehmer insbesondere in ihren Hausarbeiten weit über die Inhalte der
verpflichtenden Textgrundlage hinausgehen. In der Hausarbeit soll selbständig eine vertiefte Analyse einer
Theorie/eines Ansatzes (oder eines verwandten Themas) durchgeführt werden.

Die Forschungsberatung schließt sich an die reguläre Sitzung an. Der Besuch der Beratung ist freiwillig,
daher wird hierzu in den kleineren Raum 10 des Forschungsinstitut gewechselt.  Die Studierenden können
in der Beratung die Fragestellungen für die Referate und insbesondere die Hausarbeit besprechen sowie
die Ideen aus dem Mini-Forschungsdesign vertiefen. 

---

Themenplan

16.04. Einführung

 

23.04. Realismus

 

30.04. Neorealismus

 

07.05. Neo-Institutionalismus (Regimetheorie)

 

14.05. Interdependenz

 

21.05.

 

Neo-Funktionalismus

04.06 Neuer Liberalismus

 

11.06. „Demokratischer Frieden“
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18.06.

 

Internationale Politische Ökonomie

 

25.06.

 

Neo-Gramscianische Perspektiven

 

02.07.

 

Sozialkonstruktivismus

 

09.07.

 

Fazit und Abschlussdiskussion

 

---

Leistungsanforderungen

• Regelmäßige Teilnahme an den regulären Seminarsitzungen (max. zwei versäumte Einheiten) 
• Mini-Forschungsdesign, Referat, Hausarbeit
Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Die KLIPS-Anmeldung ist keine Prüfungsanmeldung.
Die Textgrundlage für das Seminar bildet folgendes Lehrbuch: Schieder, Siegfried/Spindler, Manuela
(Hrsg.) (2010³): Theorien der Internationalen Beziehungen, Opladen: Leske + Budrich

• Die Anschaffung des Buches ist – nicht nur für das Seminar – empfohlen! Sollten Sie es anschaffen,
dann wählen Sie die neueste, dritte Auflage (2010). Neupreis € 19,90.

• Zu jeder Seminarsitzung finden Sie in diesem Lehrbuch ein Kapitel, das die Pflichtlektüre für die jeweilige
Sitzung darstellt.

Weitere Literatur:

• Bieling, Hans-Jürgen/Lerch, Marika (Hrsg.) (2005): Theorien der europäischen Integration, Wiesbaden:
VS Verlag für Sozialwissenschaften (erste oder spätere Auflagen).

• Carlsnaes, Walter/Risse, Thomas/Simmons, Beth A. (Hrsg.) (2002): Handbook of International Relations,
London et al.: Sage. 

• Dougherty, James E./Pfaltzgraff, Robert L. (2001): Contending Theories of International Relations. A
Comprehensive Survey, 5. Aufl., Upper Saddle River, NJ: Prentice Hall.  

• Dunne, Michael/Kurki, Milja/Smith, Steve (Hrsg.) (2007): International Relations Theories. Discipline and
Diversity, Oxford/New York: Oxford University Press. 

• Elman, Colin/Elman, Miriam Fendius (Hrsg.) (2003): Progress in International Relations Theory.
Appraising the Field, Cambridge, MA: MIT Press. 

• Griffiths, Martin/Roach, Steven C./Solomon, M. Scott (2009): Fifty Key Thinkers in International
Relations, London/New York: Routledge.

• Hellmann, Gunther/Wolf, Klaus Dieter/Zürn, Michael (Hrsg.) (2003): Die neuen Internationalen
Beziehungen. Forschungsstand und Perspektiven in Deutschland, Baden-Baden: Nomos
Verlagsgesellschaft. 

• Krell, Gert (2003): Weltbilder und Weltordnung. Einführung in die Theorien der internationalen
Beziehungen, 2. Aufl., Baden-Baden: Nomos (oder spätere Auflagen).

• Menzel, Ulrich (2001): Zwischen Idealismus und Realismus. Die Lehre von den Internationalen
Beziehungen, Frankfurt a.M.: Suhrkamp.

• Reus-Smit, Christian/Snidal, Duncan (Hrsg.) (2008): The Oxford Handbook of International Relations,
Oxford/New York: Oxford University Press. 

• Zangl, Bernhard/Zürn, Michael (2003): Frieden und Krieg. Sicherheit in der nationalen und postnationalen
Konstellation, Frankfurt a.M.: Suhrkamp.

Die Bücher sind in der Bibliothek des Forschungsinstituts für Politische Wissenschaft, Gottfried-Keller-Str. 6,
vorhanden. Nutzen Sie diese Möglichkeit!

V e r g l e i c h e n d e  P o l i t i k w i s s e n s c h a f t

1400 Vergleichende Politische Ökonomie. Varieties of Capitalism
2 SWS; Vorlesung

Do. 14 - 15.30, 211 IBW-Gebäude, S 105 U . G l a s s m a n n
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1406 Vergleichende Politische Ökonomie. Institutioneller Wandel in politischen
Ökonomien
2 SWS; Übung

Do. 16 - 17.30, 203 Gottfried-Keller-Str. 6, 2 U . G l a s s m a n n

1402 Das politische System der USA
2 SWS; Seminar

Do. 8 - 9.30, 203 Gottfried-Keller-Str. 6, 2 J . S a u e r m a n n
Die Anmeldung zum Kurs erfolgt per E-Mail ( jan.sauermann@uni-koeln.de ).

1410 Wahl- und Parteiensysteme im Vergleich
2 SWS; Seminar

Mi. 16 - 17.30, 203 Gottfried-Keller-Str. 6, 2

Sa. 16.6.2012 9 - 18, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VIIb S . R u t h
ANMELDUNG IN DER ERSTEN SITZUNG (4. April 2012)

1401 Comparative Political Institutions: Politics in Westminster Democracies
2 SWS; Hauptseminar

Fr. 12 - 13.30, 203 Gottfried-Keller-Str. 6, 2 A . K a i s e r
Nähere Informationen zur Veranstaltung finden Sie auf der Homepage des Lehrstuhls: http://www.vergl-
polwiss.uni-koeln.de/

1405 Vergleichende Analyse politischer Institutionen. Föderalismus und
Mehrebenenpolitik
2 SWS; Hauptseminar

Fr. 17.45 - 19.15, 203 Gottfried-Keller-Str. 6, 2, 14tägl

So. 8.7.2012 10 - 18, 203 Gottfried-Keller-Str. 6, 2 A . K a i s e r
Nähere Informationen zur Veranstaltung finden Sie auf der Homepage des Lehrstuhls: http://www.vergl-
polwiss.uni-koeln.de/
Achtung!

Am Freitag, den 18. Mai 2012, 17:45-19:15 Uhr

findet das Seminar im IBW-Gebäude S 110 statt!

1404 Research Logic and Research Design in Comparative Politics
2 SWS; Projekt

Fr. 17.45 - 19.15, 203 Gottfried-Keller-Str. 6, 2, 14tägl

Sa. 7.7.2012 10 - 18, 203 Gottfried-Keller-Str. 6, 2 A . K a i s e r
Nähere Informationen zur Veranstaltung finden Sie auf der Homepage des Lehrstuhls: http://www.vergl-
polwiss.uni-koeln.de/
Achtung!

Am Freitag, den 18. Mai 2012, 17:45-19:15 Uhr 

findet das Seminar im IBW-Gebäude S 110 statt!

1403 Oberseminar/Doktorandenseminar
2 SWS; Oberseminar

Mo. 17.45 - 19.15, 202 Gottfried-Keller-Str. 2, IR VII 701 A . K a i s e r
C . T r a m p u s c h

I . R o h l f i n g
Nähere Informationen zur Veranstaltung finden Sie auf der Homepage des Lehrstuhls: http://www.vergl-
polwiss.uni-koeln.de/
Dozenten: Prof. Dr. André Kaiser / Prof. Dr. Christine Trampusch / Juniorprofessor Ingo Rohlfing

1553 Das politische System der Bundesrepublik Deutschland
2 SWS; Seminar
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Mo. 10 - 11.30, 203 Gottfried-Keller-Str. 6, 2 G . Z o n s
Lehrperson: Herr Gregor Zons

Anmeldung in der ersten Sitzung
Beginn: 16.04.2012

P o l i t i s c h e  T h e o r i e  u n d  I d e e n g e s c h i c h t e

1411 Hauptseminar Politische Theorie - Genealogie der Erfahrung
2 SWS; Seminar

Mi. 17.45 - 19.15, 211 IBW-Gebäude, Hörsaal 172, ab 11.4.2012 W . L e i d h o l d
Die Anmeldung zur Teilnahme an dieser Veranstaltung erfolgt über ILIAS. Dort erhalten Sie auch aktuelle
Informationen und relevante Materialien.

Freischaltung der Anmeldung: 08. März 2012

1413 Hauptseminar Politische und religiöse Ideen: Konfuzianismus: Philosophie,
Religion, Ideologie
2 SWS; Seminar

Do. 16 - 17.30, 202 Gottfried-Keller-Str. 2, IR II 201 H . H a l b e i s e n
Die Anmeldung zur Teilnahme an dieser Veranstaltung erfolgt über ILIAS. Dort erhalten Sie auch aktuelle
Informationen und relevante Materialien.

Freischaltung der Anmeldung: 08. März 2012

1414 Hauptseminar Politische und religiöse Ideen: Die Aktualität von Klassikern am
Beispiel von Scholastik und Renaissance
2 SWS; Seminar

Mi. 14 - 15.30, 203 Gottfried-Keller-Str. 6, 2, ab 11.4.2012 A . K a m p
Die Anmeldung zur Teilnahme an dieser Veranstaltung erfolgt über ILIAS. Dort erhalten Sie auch aktuelle
Informationen und relevante Materialien.

Freischaltung der Anmeldung: 08. März 2012

1415 Oberseminar: Der Begriff der Erfahrung
2 SWS; Oberseminar

privatissime, nur nach persönlicher Einladung

1417 Religion und Repräsentation: Herrschaft und Genossenschaft
2 SWS; Seminar

Do. 10 - 11.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XIa, ab 12.4.2012 W . L e i d h o l d
F . S c h u l z - N i e s w a n d t

Die Anmeldung zur Teilnahme an dieser Veranstaltung erfolgt über ILIAS. Dort erhalten Sie auch aktuelle
Informationen und relevante Materialien.

Freischaltung der Anmeldung: 08. März 2012

1418 Hauptseminar Politische und religiöse Ideen: Denkmethoden und
Forschungsansätze
2 SWS; Seminar

7.6.2012 - 10.6.2012, Block+SaSo A . K a m p
W . L e i d h o l d

Achjtung:

Begrenzte Teilnehmerzahl. Die Teilnahme ist nur nach persönlicher Anmeldung am Lehrstuhl möglich.

Der Veranstaltungsort ist Oberwesel in Rheinland-Pfalz.

1419 Seminar Politische Theorie und Ideengeschichte: International Seminar on Political
Theory: Knowledge, Experience and Unterstanding
2 SWS; Seminar
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Fr. 18.5.2012 13 - 21, 203 Gottfried-Keller-Str. 6, 2

Sa. 19.5.2012 10 - 19, 203 Gottfried-Keller-Str. 6, 2

So. 20.5.2012 10 - 19, 203 Gottfried-Keller-Str. 6, 2 W . L e i d h o l d
Das Seminar wird unter der Leitung von Prof. W. Leidhold in englischer Sprache gehalten.

Gastdozenten:

Prof. Melissa Lane (Princeton University)

Prof. Peter Baehr (Lingnan University, Tuen Mun, Hong Kong)
Die Anmeldung zur Teilnahme an dieser Veranstaltung erfolgt über ILIAS. Dort erhalten Sie auch aktuelle
Informationen und relevante Materialien.

Freischaltung der Anmeldung: 08. März 2012

1420 Seminar - Politische Theorie und Ideengeschichte: Konfuzianismus und
Demokratie
2 SWS; Seminar

Mi. 14 - 15.30, 202 Gottfried-Keller-Str. 2, IR II 201 H . H a l b e i s e n
Die Anmeldung zur Teilnahme an dieser Veranstaltung erfolgt über ILIAS. Dort erhalten Sie auch aktuelle
Informationen und relevante Materialien.

Freischaltung der Anmeldung: 08. März 2012

1421 Examenskolloquium II
2 SWS; Kolloquium

Mi. 19.30 - 21, 203 Gottfried-Keller-Str. 6, 2, ab 11.4.2012 A . K a m p
Die Anmeldung zur Teilnahme an dieser Veranstaltung erfolgt über ILIAS. Dort erhalten Sie auch aktuelle
Informationen und relevante Materialien.

Freischaltung der Anmeldung: 08. März 2012

1422 Seminar - Politische Theorie und Ideengeschichte: Der Begriff des Politischen -
Von der Antike zur Moderne
2 SWS; Seminar

Do. 14 - 15.30, 203 Gottfried-Keller-Str. 6, 2, ab 12.4.2012 A . K a m p
C . U n r a u

Die Anmeldung zur Teilnahme an dieser Veranstaltung erfolgt über ILIAS. Dort erhalten Sie auch aktuelle
Informationen und relevante Materialien.

Freischaltung der Anmeldung: 08. März 2012

1424 Examenskolloquium I
2 SWS; Kolloquium

Mi. 17.45 - 19.15, 203 Gottfried-Keller-Str. 6, 2, ab 11.4.2012 A . K a m p
Die Anmeldung zur Teilnahme an dieser Veranstaltung erfolgt über ILIAS. Dort erhalten Sie auch aktuelle
Informationen und relevante Materialien.

Freischaltung der Anmeldung: 08. März 2012

1528 Seminar - Politische Theorie und Ideengeschichte: Genese der Staatsidee
2 SWS; Seminar

Di. 12 - 13.30, 203 Gottfried-Keller-Str. 6, 2, ab 10.4.2012 J . C l e s s i e n n e
Die Anmeldung zur Teilnahme an dieser Veranstaltung erfolgt über ILIAS. Dort erhalten Sie auch aktuelle
Informationen und relevante Materialien.

Freischaltung der Anmeldung: 08. März 2012

E u r o p ä i s c h e  P o l i t i k



Universität zu Köln Vorlesungsverzeichnis (generiert, vorläufig) Sommersemester 2012

Seite 169

1425 Einführung in die Europäische Politik: Das politische System der Europäischen
Union
2 SWS; Einführungsvorlesung

Mi. 10 - 11.30, 105 Hörsaalgebäude, Hörsaal B, ab 11.4.2012 W . W e s s e l s
Inhalt

Institutionen der Europäischen Union treffen immer mehr verbindliche Entscheidungen, die in zunehmenden
Maße wesentliche Bereiche des wirtschaftlichen, sozialen und politischen Lebens regeln.

In der Vorlesung werden die Eckpunkte der Geschichte der europäischen Integration und der Organe und
Verfahren der Europäischen Union sowie Grundlagen der politikwissenschaftlichen Analyse vorgestellt. Die
inhaltliche Entwicklung erfolgt anhand aktueller europapolitischer Ereignisse und Fragen, insbesondere mit
Blick auf die Anwendung des neuen Vertrages von Lissabon.

Aufgegriffen und erläutert werden die in der Vorlesung angesprochenen Themen in den Tutorien.

Anmeldung

Bitte melden Sie sich zu dieser Veranstaltung über KLIPS in der zweiten Belegphase an (08. bis 20. März
2012).

Registration

Please register for this course via KLIPS (08.03.-20.03.2012).

ILIAS

Alle Teilnehmer dieser Veranstaltung sind automatisch Mitglieder im entsprechenden ILIAS-Kurs. Hier
erhalten Sie die Kursmaterialien und aktuelle Informationen. Bitte lesen Sie regelmäßig die Mails auf Ihrem
S-Mail-Account!

All participants of this course are automatically registered in the corresponding ILIAS-course. In ILIAS you
will receive all course materials and updates. Please check your s-mail-account regularly.

Prüfungsleistung: Klausur. Ausführliche Informationen erhalten Sie dazu auf unserer Homepage.

Exam:Written examination. Detailed information is available on our homepage.

Unterrichtssprache des Tutoriums:

Das Tutorium am Donnerstag, 10.00 - 11.30 Uhr wird auf Englisch gehalten.

Language of the tutorial:

The tutorial on Thursday, 10.00 - 11.30h, will be held in english.
Prof. Dr. Wolfgang Wessels ist seit 1994 Inhaber des Jean-Monnet-Lehrstuhls am Forschungsinstitut für
Politische Wissenschaft und Europäische Fragen der Universität zu Köln.

Schwerpunkte seiner Forschung und Lehre sind das politische System der Europäischen Union, die
Rolle der EU im internationalen System, die Vertiefung und Erweiterung der EU sowie Theorien der
internationalen Beziehungen und europäischen Integration. Gemeinsam mit Prof. Weidenfeld gibt er seit
1991 das Taschenbuch 'Europa von A-Z' heraus. Im Rahmen seiner Schwerpunkte engagiert er sich u.a. im
Vorstand des Instituts für Europäische Politik (Berlin), als Chairman der Trans European Policy Association
(Brüssel), als Gründungsmitglied des Jean Monnet Centre of Excellence, als Koordinator des Marie Curie
Initial Training Network (ITN) "EXACT", sowie als Visiting Professor am College of Europe, Brügge und
Natolin und erhielt 2007 den Jean Monnet Preis für Lebenslanges Lernen in Gold.
Grundlegend:

Wessels, Wolfgang, Das politische System der Europäischen Union, VS-Verlag, Wiesbaden 2008 (in der
Instituts- und Universitätsbibliothek einsehbar)

Zum Nachschlagen:

• Weidenfeld, Werner / Wessels, Wolfgang (Hrsg.): Europa von A bis Z. Taschenbuch der europäischen
Integration, 12. Auflage, Bonn 2011 (im Erscheinen). - kurze, griffige Texte zu allen EU-relevanten
Fragen, mit Stichwortverzeichnis etc; bestellbar bei:Bundeszentrale für politische Bildung.

Folgende Bücher sind einsehbar in der Bibliothek des Forschungsinstituts (Gottfried-Keller-Str. 6) bzw. in
der Universitätsbibliothek (z.T. im Europäischen Dokumentationszentrum):
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• Brunn, Gerhard, Die Europäische Einigung von 1945 bis heute, 2. Auflage, Reclam, Stuttgart 2009. 
• Grimmel, Andreas / Jakobeit, Cord: Politische Theorien der Europäischen Integration, VS-Verlag 2009 -

weiterführende Literatur mit Einführungen und Texten zu europäischen Integrationstheorien
• Mittag, Jürgen: Kleine Geschichte der Europäischen Union, Münster 2008

Englische Literatur:

• CEPS/EGMONT/EPC: The Treaty of Lisbon. Implementing the Institutional Innovations, Brussels
2007 http://www.ceps.eu/files/book/1554.pdf

• CEPS/EGMONT/EPC: The Treaty of Lisbon. A Second Look  at the Institutional Innovations, 2010 http://
www.ceps.eu/system/files/book/2010/09/Studia_Lisbonne_II%20COPYRIGHT.pdf

• Cini, Michelle: European Union Politics, 3rd edition, Oxford  2009 - Einführungsliteratur
• Nugent, Neill: The Government and Politics of the European Union, 7th edition, Palgrave Macmillan 2010

- Grundlagenbuch
• Peterson, John/Shackleton, Michael (eds.): The institutions of the European Union, 2nd edition, Oxford

2006 - sehr nützliches Grundlagenbuchfelder der EU

Vertragstext

• Vertrag von Lissabon, mit Vorwort von Elmar Brok / Jo Leinen, Vertrag über die Europäische Union
(EUV), Vertrag über die Arbeitsweise der Europäischen Union (AEUV), Charter der Grundrechte
der Europäischen Union, Protokolle, Erklärungen und deutsche Begleitgesetze, bestellbar
bei:Bundeszentrale für politische Bildung.

1425a Tutorium zur Einführung in die Europäische Politik
2 SWS; Tutorium; Max. Teilnehmer: 30

Mo. 12 - 13.30, 203 Gottfried-Keller-Str. 6, 2, ab 16.4.2012

Mo. 17.45 - 19.15, 212 Herbert-Lewin-Haus, S 110, ab 16.4.2012

Mo. 12 - 13.30, 103 Philosophikum, S 55, ab 16.4.2012

Di. 10 - 11.30, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B I, ab 17.4.2012

Di. 17.45 - 19.15, 212 Herbert-Lewin-Haus, S 110, ab 17.4.2012

Di. 12 - 13.30, 101 WiSo-Hochhaus, 524, ab 17.4.2012

Do. 12 - 13.30, 825 Triforum, S192, ab 12.4.2012

Do. 16 - 17.30, 211 IBW-Gebäude, S 105, ab 12.4.2012

Do. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, 524, ab 12.4.2012

Fr. 14 - 15.30, 212 Herbert-Lewin-Haus, S 110, ab 13.4.2012

Fr. 16 - 17.30, 825 Triforum, S193, ab 13.4.2012

Fr. 12 - 13.30, 825 Triforum, S194, ab 13.4.2012
Inhalt

Das Tutorium orientiert sich an der Vorlesung 1425 "Einführung in die Europäische Politik: Das politische
System der Europäischen Union".

Anmeldung

Bitte melden Sie sich zu dieser Veranstaltung über KLIPS in der zweiten Belegphase an (08. bis 20. März
2012).
ILIAS: Alle Teilnehmer dieser Veranstaltung sind automatisch Mitglieder im entsprechenden ILIAS-Kurs.
Hier erhalten Sie die Kursmaterialien und aktuelle Informationen. Bitte lesen Sie regelmäßig die Mails auf
Ihrem S-Mail-Account!

Registration

Please register for this course via KLIPS (08.03.-20.03.2012).
ILIAS: All participants of this course are automatically registered in the corresponding ILIAS-course. In ILIAS
you will receive all course materials and updates. Please check your s-mail-account regularly.

Unterrichtssprache

Das Tutorium am Donnerstag, 10.00 - 11.30 Uhr wird auf Englisch gehalten.

Language
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The tutorial on Thursday, 10.00 - 11.30h, will be held in english.

1429 Seminar Europäische Politik: Der Haushalt der EU - Akteure, Verfahren und
Politikfelder
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 25

Do. 5.4.2012 12 - 13.30, 203 Gottfried-Keller-Str. 6, 2

Do. 19.4.2012 12 - 13.30, k. A., Ortsangaben folgen

Mi. 9.5.2012 19.30 - 21, 203 Gottfried-Keller-Str. 6, 2

Fr. 15.6.2012 9 - 16, 110 WiSo Modulbau, Seminarraum 2

Sa. 16.6.2012 9 - 16, 103 Philosophikum, S 55 K . B r a u c k h o f f
Inhalt

Der Haushalt der Europäischen Union ist eine der Grundlagen für das Handeln der Gemeinschaft. Nicht
nur der Euro, sondern auch die künftige Finanzierung der EU werden in diesem Jahr im Mittelpunkt der
politischen Diskussion stehen, denn der Haushalt der EU soll nach dem Willen der europäischen Staats-
und Regierungschefs reformiert werden.

In dem Seminar werden die beteiligten Institutionen im jährlichen Haushaltsverfahren und in der
Entscheidung über den mehrjährigen Finanzrahmen sowie das Entscheidungsverfahren näher erläutert.
Darüber hinaus erfolgt ein Ausblick auf die Reformalternativen für den Haushalt der EU. Des weiteren
werden die Geschichte des Euro, die Rolle der Europäischen Zentralbank und die "Euro-Krise" näher
beleuchtet.

Die Hausarbeiten müssen rechtzeitig vor den Blocktagen fertiggestellt und eingereicht sein. Sie sind
Grundlage für die Referate der Teilnehmer, die an den Blocktagen präsentiert werden. Der verbindliche
Abgabetermin für die Hausarbeiten wird in der ersten Sitzung bekannt gegeben.

Anmeldung

Bitte melden Sie sich zu dieser Veranstaltung über KLIPS in der zweiten Belegphase an (08. bis 20. März
2012).

ILIAS

Alle Teilnehmer dieser Veranstaltung sind automatisch Mitglieder im entsprechenden ILIAS-Kurs. Hier
erhalten Sie die Kursmaterialien und aktuelle Informationen. Bitte lesen Sie regelmäßig die Mails auf Ihrem
S-Mail-Account!

Prüfungsleistung

Die Prüfungsleistungen in diesem Modul sind Referat und Hausarbeit. Ausführliche Informationen erhalten
Sie dazu auf unserer Homepage.
Dr. Kerstin Braukhoff ist wissenschaftliche Mitarbeiterin im Liberalen Institut der Friedrich-Naumann-Stiftung
für die Freiheit und seit dem Sommersemester 2008 Lehrbeauftragte am Jean Monnet Lehrstuhl von
Prof. Wessels. Von Mai 2005 bis Mai 2008 arbeitete sie in der Vertretung des Landes Sachsen-Anhalt
bei der Europäischen Union in Brüssel. Zuvor war sie zwei Jahre als persönliche Referentin des Ministers
im Ministerium der Finanzen des Landes Sachsen-Anhalt tätig. Sie studierte Politische Wissenschaften,
Philosophie und Psychologie an der Ludwig-Maximilians-Universität in München und promovierte 2003 an
der Freien Universität Berlin.

1430 Seminar Europäische Politik: Frankreich und Deutschland in der EU: Konsens,
Kontroversen, Kompromisse
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 20

Do. 12.4.2012 14 - 15.30

Do. 26.4.2012 14 - 15.30

Do. 10.5.2012 14 - 15.30

15.6.2012 - 16.6.2012, Block M . S c h r ö d e r
F . T e k i n

Seminarinhalt

Welche Rolle spielt das deutsch-französisch Duo im Europäischen Integrationsprozess? Immer wieder
wird das deutsch-französische Paar als „Motor der Europäischen Integration“ bezeichnet. Ohne sie sei ein
fortschreitender Einigungsprozess in Europa nicht möglich, so vielfach die These. Doch werden die beiden
Länder ihrer „historischen Verantwortung“ gerecht? Immer wieder treten offene Konflikte und Kontroversen
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zutage, nicht zuletzt in der öffentlich heiß diskutierten Frage um die Rettung Griechenlands, der Etablierung
eines ‚Gouvernement économique‘ oder der Durchsetzung deutscher Stabilitätskultur auf europäischer
Ebene. Führt ‚Merkozy‘ Europa aus der Krise? Und wie kann ein zukünftiges Europa aussehen?
Das Seminar diskutiert dazu unterschiedliche historische, konzeptionelle, theoretische und
länderspezifische Erklärungsansätze. Dabei stehen die politischen Systeme Deutschlands und Frankreichs
und ihre Positionen im Mittelpunkt, um Auswirkungen und mögliche Implikationen für den Europäischen
Integrationsprozess zu diskutieren.

Seminartermine:     

3 einführende Sitzungen, eine Sammelsprechstd plus ein Blockseminar:

Donnerstag 12. April 2012, 14-15:30h: „Konstituierende Sitzung“

• Allgemeine Einführung in das Thema
• Technik des wissenschaftlichen Arbeitens
• Seminarablauf und Themenvergabe

Donnerstag 26. April 2012, 14-15:30h: „Meilensteine und Theorien“

• Meilensteine des couple franco-allemand in der Europäischen Integration – ein historischer Abriss
• Die Europäische Integration – ein theoretischer Abriss

Donnerstag 10. Mai 2012, 14-15:30h: „Frankreich und Deutschland – Politische Systeme im Vergleich“

• Frankreich
• Deutschland

Freitag 15. – Samstag 16. Juni 2012: Blockseminar mit Referaten

Ort:

Alle Termine finden statt im Institut Francais Köln, Sachsenring 77, 50677 Köln

http://www.institutfrancais.de/Coordonnees-et-horaires.html

Anmeldung

Bitte melden Sie sich zu dieser Veranstaltung über KLIPS in der zweiten Belegphase an (08. bis 20. März
2012).

ILIAS

Alle Teilnehmer dieser Veranstaltung sind automatisch Mitglieder im entsprechenden ILIAS-Kurs. Hier
erhalten Sie die Kursmaterialien und aktuelle Informationen. Bitte lesen Sie regelmäßig die Mails auf Ihrem
S-Mail-Account!

Prüfungsleistung

Die Prüfungsleistungen in diesem Modul sind Referat und Hausarbeit. Ausführliche Informationen erhalten
Sie dazu auf unserer Homepage.
Dozentinnen:

Dr. Funda Tekin (http://www.wessels.uni-koeln.de/index.php?id=246)

und Dipl.-Vw. Mirja Schröder (http://www.wessels.uni-koeln.de/index.php?id=501)

1431 Seminar Europäische Politik: Die Beziehungen zwischen der EU und Lateinamerika
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 20

Fr. 20.4.2012 14 - 16, 106 Seminargebäude, S16

Fr. 8.6.2012 10 - 16, 110 WiSo Modulbau, Seminarraum 1

Sa. 9.6.2012 10 - 16, 103 Philosophikum, S 66

Fr. 15.6.2012 10 - 16, 110 WiSo Modulbau, Seminarraum 1

Sa. 16.6.2012 10 - 16, 103 Philosophikum, S 66 K . B u c k
Inhalt
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Dieses Blockseminar behandelt  erstens die besonderen Werte, Ziele und  Instrumente  der Gemeinsamen
Außen- und Sicherheitspolitik, incl. der Entwicklungspolitik  der EU als „soft power“  sowie die Rolle der
wichtigsten EU-Institutionen in der Außenpolitik der EU und ihren Verfahren. Zweitens werden anhand der
Situationen in Lateinamerika und der Karibik verschiedene entwicklungstheoretische Ansätze diskutiert.

In diesem Rahmen erhalten vor allem  folgende Themen, Länder und policies besondere Berücksichtigung:

• die Entwicklung der 1999 beschlossenen „strategischen Partnerschaft“ zwischen EU und LAK, ihre
politische Bedeutung und Grenzen, aber auch Schwerpunkte  und konkreten Umsetzungen

• Möglichkeiten und Grenzen regionaler Integrationskonzepte in LAK
• die besonderen Entwicklungswege in ausgewählten Ländern
• ein Vergleich verschiedener Sozialpolitiken in LAK, ihre Mängel und Fortschritte, Mittel und Instrumente
• die Rolle „neuer“ politischer und sozialer Kräfte in LAK (Fallbeispiel Bolivien, Indiobewegungen,

Zivilgesellschaft, Frauen…)

Abschließend werden die Chancen und Risiken Lateinamerikas in der neuen Welt(un)ordnung analysiert.

Neben der Einführung in institutionelle Aspekte der EU und in entwicklungs- und globalpolitische
Theorieansätze wird besonderer Wert auf konkrete policy-Analyse gelegt. Daher sollen die Teilnehmer
  neben  Standardwerken  auch den Zugang zu aktuelleren Studien von internationalen oder regionalen
Think-Tanks und Institutionen lernen, incl. zu nicht öffentlichen Quellen.

Gute Englischkenntnisse werden vorausgesetzt, Teilnehmer mit Spanisch- oder Portugiesischkenntnissen
können zusätzliche Quellenhinweise erhalten.

Anmeldung

Bitte melden Sie sich zu dieser Veranstaltung über KLIPS in der zweiten Belegphase an (08. bis 20. März
2012).

ILIAS

Alle Teilnehmer dieser Veranstaltung sind automatisch Mitglieder im entsprechenden ILIAS-Kurs. Hier
erhalten Sie die Kursmaterialien und aktuelle Informationen. Bitte lesen Sie regelmäßig die Mails auf Ihrem
S-Mail-Account!

Prüfungsleistung

Die Prüfungsleistungen in diesem Modul sind Referat und Hausarbeit. Ausführliche Informationen erhalten
Sie dazu auf unserer Homepage.

1432 Seminar Europäische Politik: Köln in Europa - Blockseminar mit
Experteninterviews
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 20

Di. 17.4.2012 17.45 - 19.15, 103 Philosophikum, S 68

Di. 24.4.2012 17.45 - 19.15, 103 Philosophikum, S 68

Di. 8.5.2012 17.45 - 19.15, 103 Philosophikum, S 68

Di. 15.5.2012 17.45 - 19.15, 103 Philosophikum, S 68

Fr. 1.6.2012 9 - 18 L . B e c k e r
F . W o l f

Inhalt

Thema der Lehrveranstaltung sind die rechtlichen und politischen Rahmenbedingungen kommunaler
Selbstverwaltung im europäischen Integrationsprozess. Am Beispiel der Europaarbeit der Stadt Köln
befasst sie sich theoretisch und praxisnah mit der spezifischen Verortung im politischen System der
Europäischen Union und der engen administrativen und politischen Verflechtung der verschiedenen
Ebenen.

Die Lehrveranstaltung will das politische System der EU von der untersten, den Bürgerinnen und
Bürgern nächsten, politischen Ebene her begreiflich machen und zugleich verdeutlichen, wie sich
Europäisierungsprozesse auf tradierte politische Institutionen - hier die Kommunen - auswirken, wie
diese wiederum Europäisierungsprozesse mitzugestalten versuchen und welchen Wandlungen das
Zusammenspiel der verschiedenen Ebenen aus kommunaler Perspektive unterzogen ist. Eine Leitfrage wird
dabei das Verhältnis von Effizienz und demokratischer Legitimation sein.

Die Einführung in das Thema erfolgt in den ersten wöchentlichen Sitzungen
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Einzelaspekte kommunaler Europaarbeit werden dann im Blockseminar vertieft, zu dem weitere
Expertinnen und Experten aus verschiedenen europäischen Institutionen und Praxisfeldern kommunaler
Europaarbeit als Interviewpartner eingeladen werden.

Dazu zählen Themen wie

• die Verankerung der Kommunen in den Europäischen Verträgen
• die städtische Dimension europäischer Politik (Leipzig-Charta etc.)
• das Europäische Parlament: Partner der Kommunen?
• der Ausschuss der Regionen: Stimme der Kommunen?
• die Zusammenarbeit zwischen Ländern und Kommunen in Fragen der Europaarbeit
• europäisches Wettbewerbsrecht: `Totengräber´ der kommunalen Daseinsvorsorge?
• die lokale Umsetzung der Dienstleistungsrichtlinie: Der Einheitliche Europäische Ansprechpartner
• europäische Kommunalverbände und Städtenetzwerke
• interkommunale Kooperationen, regionale Netzwerke und Metropolregionen als neue Formen

kommunaler Selbstverwaltung.

Anmeldung

Bitte melden Sie sich zu dieser Veranstaltung über KLIPS in der zweiten Belegphase an (08. bis 20. März
2012).

ILIAS

Alle Teilnehmer dieser Veranstaltung sind automatisch Mitglieder im entsprechenden ILIAS-Kurs. Hier
erhalten Sie die Kursmaterialien und aktuelle Informationen. Bitte lesen Sie regelmäßig die Mails auf Ihrem
S-Mail-Account!

Prüfungsleistung

Die Prüfungsleistungen in diesem Modul sind Referat und Hausarbeit. Ausführliche Informationen erhalten
Sie dazu auf unserer Homepage.
Dozenten:

Dr. Lothar Becker, Stadt Köln, Leiter der Rechtsabteilung und stellv. Leiter des Rechts- und
Versicherungsamts der Stadt Köln (

Frieder Wolf, Leiter des Büros für Internationale Angelegenheiten im Amt des Oberbürgermeisters der Stadt
Köln
Grundlagen:

• Alemann, Ulrich von/ Münch, Claudia (Hrsg.): Europafähigkeit der Kommunen. Die lokale Ebene in der
Europäischen Union, Wiesbaden 2006

• Münch, Claudia: Emanzipation der lokalen Ebene? Kommunen auf dem Weg nach Europa, Wiesbaden
2006

• Wessels, Wolfgang: Das politische System der Europäischen Union, Wiesbaden 2008

Vertiefung:

• Benevelo, Leonardo: Die Stadt in der europäischen Geschichte, München, 1999
• Bergmann, Jan/ Kenntner, Markus (Hrsg.): Deutsches Verwaltungsrecht unter europäischem Einfluss,

Stuttgart; München; Hannover; Berlin; Weimar; Dresden, 2002
• Deutsche Zeitschrift für Kommunalwissenschaften (DfK), 44. Jg., 2005/II: Im Brennpunkt: Europa und die

Kommunen, Berlin, 2006
• Hall, Peter/ Pfeiffer, Ulrich: Urban 21. Der Expertenbericht zur Zukunft der Städte, Stuttgart München,

2000
• Hobe, Stephan/ Biehl, Dirk/ Schroeter, Nicolai: Der Einfluß des Rechts der Europäischen

Gemeinschaften/Europäischen Union auf die Struktur der kommunalen Selbstverwaltung, In: Die
Öffentliche Verwaltung. Zeitschrift für öffentliches Recht und Verwaltungswissenschaft, Oktober 2003,
Heft 19, Seite 803 f.

• Kleinfeld, Ralf/ Plamper, Harald/ Huber, Andreas (Hrsg.): Good Regional Governance, Göttingen, 2006
• Sassen, Saskia: Metropolen des Weltmarkts. Die neue Rolle der Global Cities, Frankfurt/M., 1997
• Siebel, Walter (Hrsg.): Die europäische Stadt, Frankfurt, 2005

Englische Literatur:

• Henriks, Frank/ Stipdonk, Vincent van/ Tops, Pieter: Urban-Regional Governance in the European Union:
Pratices and Prospects, The Hague, 2005

• Landry, Charles: The Art of City Making, London 2006

Vertragstexte und Dokumente:
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• Vertrag von Lissabon,konsolidierte Fassung
• Europäische Charta der kommunalen Selbstverwaltung
• Gesetz über die Zusammenarbeit von Bund und Ländern in Angelegenheiten der Europäischen Union

1533 Seminar European Politics: The democratic deficit and national parliaments in the
EU political system
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 25

Do. 12 - 13.30, 203 Gottfried-Keller-Str. 6, 2, ab 12.4.2012 O . H ö i n g
Abstract

National parliaments – increasingly together with the European Parliament – are the key source of
democratic legitimacy of EU politics. Their role in the institutional architecture of the EU has long been
neglected. However, recent treaty revisions and influential rulings of constitutional courts have conferred
new powers to them. With reference to recent publications, this seminar deals with the question whether
national parliaments are mere ‘losers’ or simply ‘latecomers’ of the European integration process. Especially
within the debate of a democratic deficit of the EU system, this question has gained relevance.

The course is constructed as an introductory course for bachelor students. The new legal powers conferred
to national parliaments by the Lisbon Treaty will form the centre of the course programme. General
functions of parliaments in democratic systems, as well as selected case studies and influential rulings by
the German Constitutional Court (Lisbon, EFSF) will be analysed.

Participants are expected to have a good command of English. The attendance of Prof. Wessels’
introductory lecture is not a requirement, but helps following the course.
Registration
Please register for the course at KLIPS (https://klips.uni-koeln.de/). Information on the registration for the
written exam will be provided in the first session and via email.

General Information
Regular participation is compulsory. The reading of the mandatory course texts as well as an active
participation in our discussions is obligatory.
Discussion will be in the centre of the seminar. Every participant is expected to give a presentation on a
specific topic, as well as the submission of a seminar paper (with approximately 3.000 words). The oral
presentation accounts for 30% of the overall grade.
The goal of the seminar is to familiarize students with the functioning of national parliaments in the EU
system that contributes to the understanding of the democratic legitimacy of EU politics. The readings range
from the classics to contemporary sources.
Structure of the course

1. Session, April 12th: Course Introduction

2. Session, April 19th: History of the Lisbon Treaty: the role of national parliaments

• Piris, Jean-Claude (2010): The origins and birth of the Lisbon Treaty, in: Piris, Jean-Claude (2010): The
Lisbon Treaty. A Legal and Political Analysis. Cambridge: Cambridge University Press, pp. 7-62.

• Piris, Jean-Claude (2010): Democracy, in: Piris, Jean-Claude (2010): The Lisbon Treaty. A Legal and
Political Analysis. Cambridge: Cambridge University, pp. 112-145.

3. Session, April 26th: Theories of European Integration

• Cini, Michelle (2007): Intergovernmentalism, in: Cini, Michelle (Ed): European Union Politics, Second
Edition, Oxford: Oxford University Press, pp. 99-117.

• Strøby-Jensen, Carsten (2007): Neo-functionalism, in: Cini, Michelle (Ed.): European Union Politics,
Second Edition, Oxford: Oxford University Press, pp. 85-98.

4. Session, May 3rd: Core functions of parliaments

• King, Anthony (1976): Modes of Executive-Legislative Relations: Great Britain, France and West
Germany, in: Legislative Studies Quarterly 1, pp. 11-34.

• Norton, Philip (1993): Does parliament matter? New York et al: Harvester Wheatsheaf, here: pp. 1-11
and pp. 201-213.

5. Session, May 10th: The democratic deficit in the academic debate

• Moravcsik, Andrew (2006): What can we learn from the collapse of the European Constitutional Project?
in: Politische Vierteljahreszeitschrift Vol. 47 No. 2, pp. 219-241.
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• Follesdal, Andreas and Hix, Simon (2005): Why there is a democratic deficit in the EU: A response to
Majone and Moravcsik, in: European Governance Papers (EUROGOV) C-05-02.

6. Session, May 17th: Holiday

7. Session, May 24th: Lisbon Changes: The Early Warning Mechanism

Compulsory Reading:

• Cooper, Ian (2006): The Watchdogs of Subsidiarity: National Parliaments and the Logic of Arguing in the
EU, in: Journal of Common Market Studies, Vol. 6, No. 2, pp.281-304.

• Kiiver, Philipp (2011): The Early-Warning System for the Principle of Subsidiarity: The National
Parliament as a Conseil d’Etat for Europe, in: European Law Review Issue 1, pp. 98-108.

Additional Reading:

• Raunio, Tapio (2011): The Gatekeepers of European Integration? The Functions of National Parliaments
in the EU Political System, in: Journal of European Integration, Vol. 33, No. 3, pp. 303-322.

8. Session, May 31st: Whitsun holidays

9. Session, June 7th: Democratic Accountability and National Parliaments

Compulsory Reading:

• Auel, Katrin (2007): Democratic Accountability and National Parliaments: Redefining the Impact of
Parliamentary Scrutiny in EU Affairs, in: European Law Journal Vol. 13, No. 4, pp. 487-504.

• Sprungk, Carina (2011): How Policy-Shaping Might (Not) Affect Policy-Taking: The Case of National
Parliaments in the European Union, in: Journal of European Integration, Vol. 33, No. 3, pp. 323-340.

Additional Reading:

• Knutelská, Viera (2011): National Parliaments as New Actors in the Decision-making Process at the
European level, in: Journal of Contemporary European Research, Vol. 7, Issue 3, pp. 327-344.

10. Session, June 14th: Holiday

11. Session, June 21st: Case Studies: Austria, Italy and Portugal

• Pollak, Johannes/ Slominski, Peter (2003): Influencing EU Politics? The Case of the Austrian Parliament,
in: Journal of Common Market Studies Vol. 41 No. 4, pp. 707-729.

• Resende, Madalena Meyer (2010): Implementing the Treaty of Lisbon: The Portugese parliament as an
actor in the European legislative arena. Source to be added.

• Matarazzo, Raffaello and Jacopo Leone (2011): Sleeping Beauty Awakens: The Italian Parliament and
the EU after the Lisbon Treaty; in: The International Spectator, Vol. 46, No. 3, pp. 129-144.

12. Session, June 28th: The Lisbon Ruling of the German Constitutional Court

• Eriksen, Erik Oddvar/ Fossum, John Erik (2011): Bringing Democracy Back In – Or How to Read the
German Constitutional Court’s Lisbon Treaty Ruling“, in: European Law Journal, Vol. 17, No. 2, pp.
153-171.

• Kiiver, Philipp (2010): The Lisbon Judgment of the German Constitutional Court: A Court-Ordered
Strengthening of the National Legislature in the EU, in: European Law Journal, Vol. 16, No. 5, pp.
578-588.

13. Session, July 5th: Inter-parliamentary cooperation

• Miklin, Eric and Crum, Ben (2011): Inter-Parliamentary Contacts of Members of the European Parliament.
Report of a Survey, in: RECON Online Working Paper 2011/08.

14. Session:  Final session. What have we learned?

• For this session, groups of two to three participants are presenting their research ideas for the seminar
paper in an office hour. The meetings will be scheduled with the participants in the first half of July.
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Oliver Höing

http://www.wessels.uni-koeln.de/index.php?id=434

Office hour: Thursdays, 11-12h.
General Literature List:
CEPS (2011): The Ever-Changing Union, Brussels, accessible from: www.ceps.eu/ceps/download/5498.
Consolidated Version of the Treaties as amended by the Lisbon Treaty.
Joint CEPS, EGMONT and EPC Study (2010): The Lisbon Treaty. A Second Look at the Institutional
Innovations, Brussels, accessible from: www.ceps.eu/ceps/download/3736.
Eilstrup-Sangiovanni, Mette (2006): Debates on European Integration. A Reader. Houndsmill et al.:
Palgrave Macmillan.
Wessels, Wolfgang and Andreas Maurer (2001): National Parliaments on their Ways to Europe: Loser or
Latecomers?, Baden-Baden: Nomos.
Wiener, Antje and Thomas Diez (2005): European Integration Theory, 2nd edition, Oxford: Oxford University
Press.
Further reading (German; not compulsory):
Abels, Gabriele and Annegret Eppler (eds.) (2012): Auf dem Weg zum Mehrebenenparlamentarismus?
Funktion von Parlamenten im politischen System der EU. Schriftenreihe des Arbeitskreises Europäische
Integration e.V., Bd. 75).
Bieling, Hans-Jürgen and Marika Lerch (eds.) (2006): Theorien der europäischen Integration, 2nd edition,
Wiesbande: VS Verlag für Sozialwissenschaften.
Hefftler, Claudia (2011): Nationale Parlamente, in: Weidenfeld, Werner and Wolfgang Wessels (eds.):
Jahrbuch der Europäischen Integration 2011, Baden-Baden: Nomos, pp. 335-340.

1535 Seminar Europäische Politik: Occupy Frankfurt! No, Brussels. Berlin? Wait, who?
Der Euro, die Krise und wie wir dahin kamen
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 25

Di. 17.45 - 19.15, 203 Gottfried-Keller-Str. 6, 2 A . H o f m a n n
T . K u n s t e i n

Inhalt

Die scheinbar nicht enden wollende  Krise der Eurozone hinterlässt quer durch alle gesellschaftlichen
Schichten und Akteursgruppen Ratlosigkeit. Zwar gibt es eine Vielzahl an Lösungsvorschlägen, aber keine
zwei Fachleute können sich auf eine Lösung einigen. Vehement wie lange nicht mehr treten nationale
Obsessionen und Ressentiments zutage, die das Projekt der Europäischen Einigung in den Grundfesten
erschüttern. Dass sich in der Folge Europäische Politik ungeahnter Aufmerksamkeit erfreuen kann, sorgt
höchstens unter Zynikern für Genugtuung. Wie kam es dazu? Wer ist verantwortlich? Kann es eine Lösung
geben, die für alle Beteiligten fair ist?

In diesem Seminar nehmen wir die momentane Krise der Eurozone zum Anlass, uns detailliert mit
Ursprung, Zielsetzung, Aufbau und Mechanismen der Europäischen Wirtschaft- und Währungsunion zu
beschäftigen, die dem Euro zugrunde liegt. Unser Interesse gilt dabei den verschiedenen Konfliktlinien,
die seit Anfang des Projekts existieren und nun hochkochen: zwischen Wirtschaft und Politik, zwischen
Wachstum und Nachhaltigkeit, zwischen Effizienz und Legitimität. Aufgrund der Aktualität des Themas wird
ein Schwerpunkt die Auseinandersetzung mit der Presseberichterstattung sein.

Ziel des Seminars ist es, über die Grundlagen der Wirtschafts- und Währungsunion die Problematik
der Krise zu verstehen, die Diskussion um die Lösung der Krise mitzuverfolgen, Lösungsvorschläge zu
hinterfragen und (hoffentlich) dazu beizutragen, gute von schlechten unterscheiden zu können.

Seminarplan

• 03.04.: Occupy Who?
• 10.04.: Die Wirtschafts- und Währungsunion I: Vor Maastricht
• 17.04.: Die Wirtschafts- und Währungsunion II: Nach Maastricht
• 24.04.: Ziele und Mechanismen der WWU I: Preisstabilität – Das Mandat der EZB
• 01.05.: Maifeiertag
• 08.05.: Ziele und Mechanismen der WWU: Fiskalpolitik: Die Eurogruppe; Wirtschaftspolitik: Rat,

Kommission, Open Method of Coordination
• 15.05.: Probleme und Konflikte: Unterschiedliches Wachstum, widersprüchliche Bedürfnisse
• 22.05.: Probleme und Konflikte: Der Staat als Schuldner und Finanzmärkte als Gläubiger
• 29.05.: Pfingstferien
• 05.06.: Die Krise: How did we get here from there?
• 12.06.: Reaktionen I: To bail out or not to bail out? Gläubigerhaftung? Eurobonds?
• 19.06.: Reaktionen II: Rettungsschirm(e) und Brandmauer(n) 
• 26.06.: Reaktionen III: Haushaltsdiziplin per Vetrag?
• 03.07.: Parlamente, Wähler, Occupier. Legitimität im Bereich der WWU
• 10.07.: Ausblick: Another world is possible?
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Organisatorische Hinweise:

Grundlage jeder Sitzung ist ein Text (wird bekanntgegeben), der in Vorbereitung auf  die jeweilige Sitzung
von allen Teilnehmern gelesen werden soll.
Referate: Ca. 10-minütige Einführung zu jeweils einer Sitzung, je nach Teilnehmerzahl in Kleingruppen. Das
Referat bereitet in Absprache mit den Seminarleitern den Text auf, der die Grundlage der jeweiligen Sitzung
bildet. Die Referatsthemen werden in der ersten Sitzung vergeben.
Hausarbeitsthemen orientieren sich ebenfalls am Seminarplan und werden in der ersten Sitzung vergeben.
Eine genauere Eingrenzung der Fragestellung erfolgt gegebenenfalls im Rahmen der Sprechstunde der
Seminarleiter.
Anmeldung

Bitte melden Sie sich zu dieser Veranstaltung über KLIPS in der zweiten Belegphase an (08. bis 20. März
2012).

ILIAS

Alle Teilnehmer dieser Veranstaltung sind automatisch Mitglieder im entsprechenden ILIAS-Kurs. Hier
erhalten Sie die Kursmaterialien und aktuelle Informationen. Bitte lesen Sie regelmäßig die Mails auf Ihrem
S-Mail-Account!

Prüfungsleistung

Die Prüfungsleistungen in diesem Modul sind Referat und Hausarbeit. Ausführliche Informationen erhalten
Sie dazu auf unserer Homepage.
Andreas Hofmann, M.A.

http://www.wessels.uni-koeln.de/index.php?id=250

Tobias Kunstein, Dipl. Vw.

http://www.wessels.uni-koeln.de/index.php?id=239&L=%272
Literaturhinweise (keine Vorab-Pflichtlektüre)

Begg, Iain (2011) " Fiscal union for the euro area: an overdue and necessary scenario?", Bertelsmann
Stiftung, Gütersloh, November.
Belke, Ansgar (2011) "Doomsday for the euro area: Causes, variants and consequences of breakup",
Bertelsmann Stiftung, Gütersloh, November.
Caro, Céline-Agathe und Gregosz, David (2011) "Warum brauchen wir den Euro? Gute Gründe und
populäre Irrtümer". Konrad-Adenauer-Stiftung, Analysen & Argumente Nr. 95, August.
Collignon, Stefan (2010) "Demokratische Anforderungen an eine europäische Wirtschaftsregierung".
Friedrich-Ebert-Stiftung, Dezember.
Deubner, Christian (2011) "Der deutsche und der französische Weg aus der Finanzkrise". DGAP Analyse
Nr. 2, Forschungsinstitut der Deutschen Gesellschaft für Auswärtige Politik, April.
Dyson Kenneth (2006) "The Franco-German relationship and economic and monetary union: Using Europe
to 'Bind Leviathan'", West European Politics 22(1): 25-44.
Hacker, Björn (2011) "Konturen einer Politischen Union. Die europäische Wirtschafts- und Währungsunion
durch mehr Integration neu justieren". Friedrich-Ebert-Stiftung, Oktober.
Hodson, Dermot (2010) "Economic and Monetary Union: An Experiment in New Modes of EU Policy-
Making", in: Wallace, Helen, Pollack, Mark A. and Young, Alasdair R. (Hrsg.) Policy-Making in the European
Union, Oxford u.a.: Oxford Univ. Press, S. 157-180.
Howarth, David J. (2007) "Making and breaking the rules: French policy on EU ‘gouvernement
économique’", Journal of European Public Policy 14(7): 1061–1078.
Kunstein, Tobias und Wessels, Wolfgang (2011) Die Europäische Union in der Währungskrise: Eckdaten
und Schlüsselentscheidungen, integration 4/2011: 308-322.
Scheller, Hanspeter K. (2006) Die Europäische Zentralbank. Geschichte, Rolle und Aufgaben, Frankfurt
a.M.: Europäische Zentralbank.
Schuknecht, Ludger et al. (2011) "The Stability and Growth Pact - crisis and reform", European Central
Bank Occasional Paper No. 129, September.
Weidenfeld, Werner und Wessels, Wolfgang (erscheint jährlich) Jahrbuch der Europäischen Integration.
Artikel zu einzelnen Institutionen sowie Geldpolitik und Wirtschaftspolitik, Berlin: IEP
(Auswahl, wird ergänzt)

1536 Seminar European Politics: European Union external relations: the EU-Africa
Partnership
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 25

Mi. 19.30 - 21, 203 Gottfried-Keller-Str. 6, 2, ab 11.4.2012

k.A.

Mo. 16.4.2012 19.30 - 21, 106 Seminargebäude, S01
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Course description

Since its creation, the EU has become an ever more active global player. Today the EU has around 130
delegations all over the world, spends billions of Euros abroad and tries to speak with ‘one voice’. However,
as the EU is not a State, its role and capacity in the international system are of a peculiar nature.

Firstly, this course will introduce students to the basic institutional configurations and policy fields of EU
external relations. It thus deals with the availability and nature of EU external competences and particularly
with the division of competences between EU institutions and the Member States.

Secondly, this course will give special attention to EU-Africa relations. Focusing in on this complex continent
will reveal how different EU actors and policy fields are at play. Topics such as EU’s development, trade and
migration policies towards Africa will be discussed.

Thirdly, the course will support and encourage students to develop their own critical academic analysis of
EU external relations. The course will be interactive in nature and offers opportunities for students to explore
their own interests in this interesting field of study.

Goals of the course:

• Provide basic understanding of the different fields of EU external relations (Common Foreign and
Security Policy, trade, development policy, humanitarian aid and external impact of EU-internal policies,
such as Justice and Home Affairs).

• Lay out the relevant institutions and instruments in the set-up of the EU’s external relations.
• Provide a more in-depth analysis of EU’s policies towards Africa in the fields of development cooperation,

trade, asylum and migration and engage the students to develop their own opinion on this complex
relationship.

• Provide constructive in-course feedback on proposals for seminar papers (possibly allowing the
participants to test first ideas on future bachelor theses).

• Provide an opportunity for students to develop their public speaking skills.

Registration

Please register for this lecture/seminar via KLIPS (08.03.-20.03.2012).

ILIAS

All participants of this course are automatically registered in the corresponding ILIAS-course. In ILIAS you
will receive all course materials and updates. Please check your s-mail-account regularly.

Schedule

• 11 April - introduction to the course and discussion of mutual expectations & requirements, first
impression of EU external relations.

• 16 April (!!!) – introduction: history and development of EU external relations, current topical issues

• 25 April – introduction: actors, competences and policy fields in EU external relations

• 2 May – EU-Africa relations: development cooperation

• 9 May - EU-Africa relations: trade policy

• 16 May - EU-Africa relations: migration and asylum policy

• 20 May (not a session!) – Deadline for paper proposal: submit a 750 word paper proposal including a list
of references.

• 23 May – Feedback and discussion of paper proposals, preparation of negotiation game

• 6 June – Negotiation game: the new ‘EU-Africa strategy for prosperity’ a look into the future development
of EU-Africa relations

• 13 June – Negotiation game: the new ‘EU-Africa strategy for prosperity’

• 20 June – No class to allow for individual writing time and further development of negotiations.

• 24 June (not a session!) – Deadline for paper: submit a 3000 words paper, see requirements below.

• 27 June – Paper presentations and feedback
• 4 July – Paper presentations and feedback, evaluation of the course.
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Examination:

The examination of this course will be done through in three ways:

1)    A scientific paper: writing and presenting (resp. 50% & 10% of final grade)

The topic of the paper is free of choice, but needs to of course deal with EU external relations. The students
are advised to think of a well-defined and not too broad topic, as the scope of the paper is limited. They are
encouraged to think critically of EU external relations and to develop critiques, both of the relations itself as
well as of the academic literature in the field. The idea is thus that the papers are not merely descriptive but
that an argument is made.

Student should deliver a paper proposal on the 20th of May of 750 words which outlines a) the conceptual
framework/background of the chosen topic, b) the main research questions and c) the hypothesis/foreseen
outcomes of the study. The paper proposal should reflect a thorough literature review by including a list of at
least 10 scientific sources.

The final 3000 words paper is due on the 24th of June and should incorporate feedback given on the initial
paper proposal. The paper should adhere to the regular scientific standards such as adequate referencing
and structuring of sections.

In the two final sessions students will present their paper in a presentation to the other students and the
teachers. The presentation shall last no more than 10 minutes and use of audiovisual equipment is allowed.

2)    Preparation and participation in the negotiation game (30% of final grade)

In the sessions of the 6th and 13th of June a negotiation game will be held. This is a simulation of
negotiations between EU and AU institutions and their Member States. Every student will represent an entity
(e.g. a Commissioner, the German Government, the Ghanaian Government). The object of negotiations
is to find consensus on EU-Africa cooperation on issues of trade, development and migration. Students
will represent their entity on the basis of some basic and secret instructions provided by their leaders.
Subsequently coalitions will have to be made and eventually a commonly agreed statement of 2-4 pages will
have to be agreed on and signed by all parties. In preparation of these sessions a 1-2 page position paper
should be drafted by the students. More detailed information will be provided during the course.

The objective of this exercise is to allow students to understand better the way in which EU-Africa relations
are shaped. The diverging interests of both sides become clearer and students are further developing their
skills in making speeches, lobbying and negotiating.

3)    Overall class attendance and participation (10% of final grade)

Students are expected to attend class and to speak up, ask questions and engage in debates.

Prerequisites:

Previous attendance to the lecture and tutorial “Einführung in die europäische Politik: Das politische System
der Europäischen Union” is a plus. Otherwise the lecturers can provide interested students with short
introductory readings in advance.

The seminar will be held in English.
Lecturers:

Leonhard den Hertog: http://www.exact.uni-koeln.de/?id=11485

James Nyomakwa-Obimpeh: http://www.exact.uni-koeln.de/?id=11491

1537 Seminar Europäische Politik: Die Geschichte des europäischen
Integrationsprozesses am Beispiel ausgewählter institutioneller Prozesse
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 25

Fr. 12 - 13.30, 103 Philosophikum, S 81, ab 13.4.2012 S . J a n s s e n
Inhalt

Im geplanten Seminar geht es um die historische und politikwissenschaftliche Darstellung der Entwicklung
der europäischen Institutionen (z.B.: EP, EUK, Rat, EUGH, AdR), allerdings soll der Begriff Institutionen
weitergefasst werden und auch die historische Entwicklung der europäischen Parteien umfassen und diese
in den politikwissenschaftlichen Kontext einbetten.

Anmeldung



Universität zu Köln Vorlesungsverzeichnis (generiert, vorläufig) Sommersemester 2012

Seite 181

Bitte melden Sie sich zu dieser Veranstaltung über KLIPS in der zweiten Belegphase an (08. bis 20. März
2012).

ILIAS

Alle Teilnehmer dieser Veranstaltung sind automatisch Mitglieder im entsprechenden ILIAS-Kurs. Hier
erhalten Sie die Kursmaterialien und aktuelle Informationen. Bitte lesen Sie regelmäßig die Mails auf Ihrem
S-Mail-Account!

Prüfungsleistung

Die Prüfungsleistungen in diesem Modul sind Referat und Hausarbeit. Ausführliche Informationen erhalten
Sie dazu auf unserer Homepage.
Siebo M. H. Janssen

Geboren 1969 in Köln, wohnhaft in Bonn, Studium der politischen Wissenschaften, der Neueren
und Anglo-amerikanischen Geschichte, des Völkerrechts und Philosophie in Köln, Münster, Bonn,
Nijmegen (NL). Promotion in Groningen (NL) (Anerkennung in Deutschland im Herbst 2011).
Lehr- und Forschungsaufenthalte in Antwerpen (B), Caserta (I), auf Zypern und in Strasbourg (F).
Themenschwerpunkte: Europäische Integration, Politische Systeme der BeNeLux-Staaten, der USA,
Zyperns und der Türkei, Föderalismus in vergleichender Perspektive, Verfassungsgeschichte der Weimarer
Republik und der USA, Transatlantische Beziehungen, Politische Theorie/Politische Ideengeschichte,
Ethnische Konflikte und ihre Regulierung.
Lehrbeauftragter an der FH des Bundes (Studienbereich Staat und Politik), Lehrbeauftragter am Institut für
Anglo-amerikanische Geschichte der Universität zu Köln, Freier Referent am Europe Direct Zentrum Köln
und Mitglied des Team Europe der EU-Kommission.
Literatur: Allgemein:

- Informationen zur Politischen Bildung: Ausgabe EU
- Weidenfeld/Wessels: Europa von A-Z
Detaillierte Literatur gebe ich im Seminar bekannt!

1433 The Political System of the EU: Governance and Institutions - Europäische Union,
Erweiterung und Östliche Partnerschaft
2 SWS; Hauptseminar; Max. Teilnehmer: 25

Mo. 16 - 17.30, 202 Gottfried-Keller-Str. 2, IR II 201, ab 16.4.2012 B . S t e p p a c h e r
Inhalt

Seit dem Zusammenbruch der kommunistischen Herrschaftssysteme und dem Fall des Eisernen
Vorhangs 1989/90 hat sich Europa entscheidend verändert. Die Europäische Union ist auf mittlerweile 27
Mitgliedstaaten angewachsen, weitere Bewerberstaaten klopfen an die Tür.

Das Seminar untersucht die Erweiterungspolitik der Europäischen Union, deren Strategien, Verfahren und
Inhalte sowie im Rahmen der Europäischen Nachbarschaftspolitik die Perspektiven für Nichtbeitrittsländer,
die in absehbarer Zeit nicht der EU beitreten können oder wollen.

Seminarplan

• 16.04.: Einführung. Von Westeuropa nach Paneuropa. Vergabe der Referats- und Hausarbeitsthemen
• 23.04.: Die Zeitenwende 1989/90. Deutsche Einheit und Europäische Einigung.
• 30.04.: Von Maastricht über Nizza nach Lissabon. Kopenhagener Kriterien
• 07.05.: Die EU-Osterweiterung 2004. Ziele, Vorgehen, Bilanz
• 14.05.: EU-Integration am Beispiel Polen
• 21.05.: Die EU-Erweiterung 2007. Bulgarien, Rumänien und der Westliche Balkan
• 28.05.: Pfingstmontag: Keine Sitzung
• 04.06.: Grundlagen der Europäischen Nachbarschaftspolitik
• 11.06.: Europäische Ostpolitik im EU-Mehrebenensystem: Europäischer Rat, Rat, Kommission, EP und

Mitgliedstaaten
• 18.06.: Kroatien, Island, Türkei
• 25.06.: Ukraine, Belarus, Moldawien
• 02.07.: Georgien, Armenien, Aserbeidschan
• 09.07.: Ausblick: Europa – wie weiter?

Anmeldung

Bitte melden Sie sich zu dieser Veranstaltung über KLIPS in der zweiten Belegphase an (08. bis 20. März
2012).

ILIAS
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Alle Teilnehmer dieser Veranstaltung sind automatisch Mitglieder im entsprechenden ILIAS-Kurs. Hier
erhalten Sie die Kursmaterialien und aktuelle Informationen. Bitte lesen Sie regelmäßig die Mails auf Ihrem
S-Mail-Account!

Prüfungsleistung

Die Prüfungsleistungen in diesem Modul sind Referat und Hausarbeit. Ausführliche Informationen erhalten
Sie dazu auf unserer Homepage.

Organisatorische Hinweise

Grundlage jeder Sitzung ist ein Text (wird bekanntgegeben), der in Vorbereitung auf  die jeweilige Sitzung
von allen Teilnehmern gelesen werden soll.

Referate: ca. 10-15-minütige Einführung zu jeweils einer Sitzung, je nach Teilnehmerzahl in Kleingruppen.
Das Referat bereitet in Absprache mit den Seminarleitern den Text auf, der die Grundlage der jeweiligen
Sitzung bildet. Die Referatsthemen werden in der ersten Sitzung vergeben.

Hausarbeitsthemen orientieren sich ebenfalls am Seminarplan und werden in der ersten Sitzung vergeben.
Eine genauere Eingrenzung der Fragestellung erfolgt gegebenenfalls im Rahmen der Sprechstunde der
Seminarleiter.
Prof. Dr. Steppacher ist Mitarbeiter der Konrad-Adenauer-Stiftung (Leiter Referat IV, Begabtenförderung
und Kultur) und Honorarprofessor am Forschungsinstitut für Politische Wissenschaft und Europäische
Fragen der Universität zu Köln. Seine Forschungsschwerpunkte sind institutionelle Fragen der
Europäischen Union und deren Außenbeziehungen sowie die vergleichende Analyse politischer Systeme.

http://www.wessels.uni-koeln.de/index.php?id=252
Literatur

• Barbara Lippert: Europäische Nachbarschaftspolitik, in: Werner Weidenfeld / Wolfgang Wessels (Hrsg.):
Jahrbuch der Europäischen Integration 2009, Baden-Baden: Nomos 2009, S. 163-174,http://swp-
berlin.org/fileadmin/contents/products/fachpublikationen/100728_ENP_lpt_ks.pdf

• Stefan Meister: Deutsche Ostpolitik. Ist eine Partnerschaft mit Polen möglich?, in: DGAP analyse
kompakt, Nr. 7/2011, September 2011,https://dgap.org/de/think-tank/program/eurussiabzw.https://
dgap.org/sites/default/files/article_downloads/2011-07_DGAPanakt_Meister_Ostpolitik_www.pdf

• Cornelius Ochmann: Östliche Partnerschaft. Perspektiven einer europäischen Ostpolitik,
in: Polen-Analysen 72, 15. Juni 2010, 6 S.,http://www.laender-analysen.de/polen/pdf/
PolenAnalysen72.pdfbzw.http://www.laender-analysen.de/polen/

• Heiko Plates (Hrsg.): Die Ukraine zwischen Ost und West.Außenpolitische und kulturelle Orientierungen,
Bremen, in: Forschungsstelle Osteuropa Bremen, Arbeitspapiere und Materialien Nr. 99 – Oktober
2008,http://www.laender-analysen.de/pages/arbeitspapiere/fsoAP99.pdf

• Sebastian Schäffer / Dominik Tolksdorf: The Eastern Partnership – "ENP plus" for Europe's Eastern
neighbors. C·A·Perspectives 4/2009,http://www.cap.lmu.de/download/2009/CAPerspectives-2009-04.pdf

• Susan Stewart: Russland und die Östliche Partnerschaft,  SWP-Aktuell 21, April 2009,http://www.swp-
berlin.org/fileadmin/contents/products/aktuell/2009A21_stw_ks.pdf

• Susan Stewart, Die Ukraine und die EU, in: SWP-Aktuell Nr. 50, November 2011,http://www.swp-
berlin.org/de/forschungsgruppen/russland-gus/news/news/category/3/researchgroup/77.html

• Wolfgang Tiede / Jakob Schirmer: Die Östliche Partnerschaft der EU im Rahmen des
Gemeinschaftsrechts, Osteuropa-Recht 2/2009, S. 184 ff.

• Andreas Umland, Das Beziehungsdreieck Ukraine-EU-Russland im Wandel, in: Ukraine-Analysen Nr. 98,
Dezember 2011,http://www.laender-analysen.de/ukraine/pdf/UkraineAnalysen98.pdf

• Werner Weidenfeld / Wolfgang Wessels (Hrsg.): Europa von A bis Z, 12. Aufl., Baden-Baden: UTB /
Nomos 2011,http://www.cap.lmu.de/download/2011/Europa-von-A-Z.pdf

• Werner Weidenfeld / Wolfgang Wessels (Hrsg.): Jahrbuch der Europäischen Integration. Artikel zu
einzelnen Institutionen sowie Geldpolitik und Wirtschaftspolitik, Berlin: IEP (erscheint jährlich).

• Website des Auswärtigen Amtes zur Europäischen Nachbarschaftspolitik und zur Östlichen Partnerschaft
der EU:http://www.auswaertiges-amt.de/DE/Europa/Aussenpolitik/Regionalabkommen/Regionalabk-
Uebersicht_node.html
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• Mitteilung der Kommission: Größeres Europa – Nachbarschaft: Ein neuer Rahmen für die
Beziehungen der EU zu ihren östlichen und südlichen Nachbarn« als Grundlage der Europäischen
Nachbarschaftspolitik,  KOM(2003) 104 endg.,http://ec.europa.eu/world/enp/pdf/com03_104_de.pdf

• Website der Europäischen Kommission zur Europäischen Nachbarschaftspolitik:http://ec.europa.eu/
world/enp/policy_de.htm

• Website des EAD zur Östlichen Partnerschaft:http://eeas.europa.eu/eastern/index_en.htm

• Website „Die östliche Partnerschaft der EU“,

• https://aussenpolitik-net.dgap.org/de/dossiers/die-%C3%B6stliche-partnerschaft-der-eu

1434 The Political System of the EU: Governance and Institutions - Ausgewählte
Wendepunkte der europäischen Integrationsgeschichte
2 SWS; Hauptseminar; Max. Teilnehmer: 20

Fr. 27.4.2012 10 - 12, 103 Philosophikum, S 93

Fr. 1.6.2012 10 - 13, 110 WiSo Modulbau, Seminarraum 2

Fr. 22.6.2012 9 - 16, 110 WiSo Modulbau, Seminarraum 1

Sa. 23.6.2012 9 - 16, 103 Philosophikum, S 90 H . M a r h o l d
Blockveranstaltung, voraussichtlich im Institut Francais

Inhalt:

Europas Krisen sind Krisen der europäischen Integration – und Chancen zugleich für die EU. Aber
welche Wechselwirkungen bestehen tatsächlich zwischen den Krisen in Wirtschaft und Gesellschaft und
Integrationsschritten Europas? Mit der Krise der 70er Jahre ging die Nachkriegszeit zu Ende, das „Golden
Age“, die „Trente Glorieuses“. Die Europäischen Gemeinschaften mussten ihre Rolle und Bedeutung
wandeln, um für die zweite Nachkriegsgeneration funktionsgerecht werden zu können – nicht nur zu ihrem
Vorteil. In der Krise unserer Tage geht kommt vielleicht das tragende Modell dieser zweiten Generation
unter kritischen Streß. Wieder stellt sich die Frage, ob daraus ein Integrationsschub, ein Bedeutungswandel
der EU, oder gar ein Integrationsrückschritt erwächst. Die Arbeitsgruppe sucht das Verhältnis zwischen den
beiden Krisen, den beiden Nachkriegsgenerationen zu ergründen, das Verhältnis zwischen Wirtschafts-
und Sozial- und Integrationsgeschichte, sucht nach Möglichkeiten, die gegenwärtige Krise historisch zu
verstehen und will Fragen nach Alternativen und Zielvorstellungen europäischer Einigung aufwerfen.

Anmeldung

Bitte melden Sie sich zu dieser Veranstaltung über KLIPS in der zweiten Belegphase an (08. bis 20. März
2012).

ILIAS

Alle Teilnehmer dieser Veranstaltung sind automatisch Mitglieder im entsprechenden ILIAS-Kurs. Hier
erhalten Sie die Kursmaterialien und aktuelle Informationen. Bitte lesen Sie regelmäßig die Mails auf Ihrem
S-Mail-Account!

Prüfungsleistung

Die Prüfungsleistungen in diesem Modul sind Referat und Hausarbeit. Ausführliche Informationen erhalten
Sie dazu auf unserer Homepage.
Prof. Dr. Marhold ist Generaldirektor des Centre International de Formation Européenne (CIFE) in Berlin/
Nizza, sowie stellvertretender Vorsitzender des Vorstandes des Instituts für Europäische Politik (IEP)
in Berlin. Seine Forschungsschwerpunkte sind die institutionelle und konstitutionelle Entwicklung der
Europäischen Union, Föderalismus und die Geschichte der Europäischen Integration.
Literatur:
1. Tony Judt: Postwar. A History of Europe since 1945 (Penguin) 2005
2. Konrad H. Jarausch (Hg.): Das Ende der Zuversicht? Die siebziger Jahre als Geschichte, Göttingen 2008
3. Anselm Doering-Manteuffel und Lutz Raphael: Nach dem Boom. Perspektiven auf die Zeitgeschichte seit
1970, 2., erg. Auflage Göttingen 2010
4. L’Europe en formation: Eurosclérose ou européanisation ? L’intégration européenne dans les années
1970
Eurosclerosis or Europeanisation? European Integration in the 1970s (full text Beiträge online: http://
www.cife.eu/index.php?id_rub=1280836806

1439 Kolloquium für Bachelor-Arbeiten in der Europäischen Politik
2 SWS; Kolloquium; Max. Teilnehmer: 20
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Mo. 17.45 - 19.15, 103 Philosophikum, S 90, ab 16.4.2012 T . T r a g u t h
Eine Bachelor Arbeit ist eine ausführliche Forschungsarbeit, die auf neuartiger, relevanter und
eigenständiger Arbeit basiert. Unser Ziel wird es sein, jedem Teilnehmer die Planung und Durchführung
seiner Forschungsarbeit zu ermöglichen. Die Einbindung dieses Angebots in bereits bestehende
Beratungsstrukturen durch den Betreuer ist hierbei selbstverständlich.

Über ihre individuelle Arbeitsweise hinaus, sollen Teilnehmer dieses Seminars als Gruppe die Konzeption
der Fragestellung, Organisation und Planung der Abläufe, inhaltliche Strukturierung der Argumentation
sowie Erfüllung notwendiger formaler Kriterien ihres Forschungsprojektes erfahren.

Da viele Fachpublikationen des Forschungsalltags nur auf Englisch vorliegen, wird das Verfassen
der Arbeiten in englischer Sprache ausdrücklich empfohlen. Die Betreuung in beiden Sprachen wird
durchgehend angeboten.

---

A Bachelor thesis is an extended research paper based on original and relevant independent work. It is
our aim to enable each participant to design, structure and carry out their independent research project. Of
course, this offer will be integrated in established channels of support by the thesis supervisor.

Over and above individual styles of working, participants of this course will experience as a group the
process of conceptualising their research question, organising and planning all major tasks, structuring of
contents and argumentation as well as fulfilling necessary formal requirements.
Given that most relevant academic publications in the field are in English, students are strongly encouraged
to also draft their thesis in English. Support will be offered in both languages throughout.
Thomas Traguth, MA (oxon), MA (Brugge) studierte Philosophie, Politik- und Wirtschaftswissenschaften an
der Universität Oxford und Europäische Politik und Verwaltungswissenschaft am Europakolleg in Brügge. Er
ist Dozent an der Wirtschafts- und Sozialwissenschaftlichen Fakultät am Institut für Politische Wissenschaft
und Europäische Fragen der Universität zu Köln und promoviert am Jean-Monnet-Lehrstuhl von Prof.
W. Wessels. Sein Forschungsschwerpunkt liegt auf der institutionellen Entwicklung des EU Systems,
insbesondere Europäischer Regulierungsagenturen, sowie Theorien der Europäischen Integration.

Thomas Traguth, MA (oxon), MA (Brugge) studied philosophy, politics and economics at the University of
Oxford and European politics and administration at the College of Europe in Bruges. He is a lecturer at the
faculty of Management, Economics and Social Sciences at the Institute of Political Sciences and European
Affairs of the University of Cologne and a Ph.D. candidate at the Jean-Monnet-Chair of Prof. W. Wessels.
His main research focus lies on the institutional development of the EU, particularly EU regulatory agencies,
and European integration theories.

Contact: thomas.traguth [at] uni-koeln.de

1427 Governance and Policy-making in the Multilevel-system of the EU: Theories and
Strategies of European Integration
2 SWS; Vorlesung

Di. 16 - 17.30, 203 Gottfried-Keller-Str. 6, 2, ab 10.4.2012 W . W e s s e l s
There is a substantial body of literature attempting to explain European integration through its theoretical
foundations and the deliberate strategic decisions based upon them. Whether they be derived from classical
International Relations theory (e.g. Realism, Idealism) or developed in a more specifically (West-) European
context (e.g. Functionalism), this lecture aims to provide a structured and comparative overview of the most
established theoretical readings of the European evolution, their impact and future relevance with a special
focus on EU external relations.

The lecture aims to demonstrate the often underestimated   presence of the acquis théorique in the history
and documents of the EC/EU as well as in the discourse about reforms and strategies for the future.

This lecture will analyse the ‘Big Three’ (Neo-) Realism, Federalism and (Neo-) Functionalism with their
EU-specific derivatives (e.g. Moravcsik’s Liberal Intergovernmentalism), as well as the Fusion Thesis,
and elements of (Neo-) Institutionalism, Constructivism and further meta-theoretical approaches to EU
integration.

In doing so, the lecture will introduce an analytical tool focussing on

• Assumptions,
• Logics,
• Institutions and
• Strategies,

thereby providing an accessible and effective method (ALIS) of grasping theories more fully and rendering
them more systematically comparable.
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Registration

Please register for this course via KLIPS (08.03.-20.03.2012).

ILIAS

All participants of this course are automatically registered in the corresponding ILIAS-course. In ILIAS you
will receive all course materials and updates. Please check your s-mail-account regularly.

Exam: Written examination. Detailed information is available on our homepage.
Prof. Dr. Wolfgang Wessels has been holding the Jean Monnet Chair for Political Science at the
University of Cologne since 1994. His priorities in teaching and research include the political system of the
European Union, the role of the EU in the international system, the deepening and widening of the EU,
the transformation of political systems in Europe and theories about international relations and European
integration. Prof. Wessels is co-editor of ?Jahrbuch der Europäischen Integration? and ?Europa von A-Z.
Taschenbuch der europäischen Integration?. He is coordinator of EU CONSENT, a European Network of
Excellence, Visiting Professor at the College of Europe and Jean Monnet golden medal award holder.

1428 Übung zur Vorlesung/ Complemetary and Compulsory Course: Governance and
Policy-making in the Multilevel-System of the EU: Theories and Strategies of
European Integration (1427)
2 SWS; Übung

Mi. 14 - 15.30, 103 Philosophikum, S 58, ab 11.4.2012 T . T r a g u t h
This seminar will enable students to:

• state the key features of the main theories developed in the context of European integration,
• formulate theoretically-inspired research questions and hypotheses for research,
• apply rigorous theoretical reasoning to case studies of European integration,
• and critically engage in the the reflection and discussion of theorising the process of European integration

more widely.

Following the timetable of the main lecutre by Prof. Wessels, we will revise key contents and clarify open
questions. Further, we will deepen the contents of the lecture by the in-depth study of complementary
material (e.g. case studies) and widen our understanding by exploring and discussing relevant topical
questions.

This will be achieved through a balanced mix of individual presentations, discussions and group work
sessions. In addition, we will prepare for the specific requirements of final examinations and, if desired, for
students preparing their final Master’s thesis on the topic.

In addition to our weekly sessions, there will be an opportunity for individual consultations (20-30 min) on all
aspects concerning the contents of the seminar, every Tuesday from 14.oo – 16.oo.
Thomas Traguth, MA (oxon), MA (Brugge) studied philosophy, politics and economics at the University
of Oxford and European politics and administration at the College of Europe in Bruges. He is currently a
lecturer at the faculty of Management, Economics and Social Sciences at the University of Cologne and
Ph.D. candidate at the Jean-Monnet-Chair for European Politics at the Institute of Political Sciences and
European Affairs. His main research focus lies on the institutional development of the EU, particularly EU
regulatory agencies, and European integration theories.

Contact: thomas.traguth [at] uni-koeln.de

1436 The political system of the EU: Strategic and conceptual approaches: "Europe at
Work": Brussels and Berlin
2 SWS; Hauptseminar; Max. Teilnehmer: 25

k.A. T . T r a g u t h

Registration

Please register for this lecture/seminar via KLIPS (08.03.-20.03.2012).

ILIAS

All participants of this course are automatically registered in the corresponding ILIAS-course. In ILIAS you
will receive all course materials and updates. Please check your s-mail-account regularly.
Examination

Every participant is expected to give a presentation on a specific topic, as well as the submission of a
seminar paper (with approximately 3.000 words). Detailed information is available on our homepage.
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Course description

This seminar thus combines academic study with the real-life experience of political and administrative
practice in the two capital cities. In 'Europe at work', we will study the living reality of complex interaction
between the EU, national and subnational level of decision-making in the 'multi-level' political system of
the European Union under the Treaty of Lisbon. The aggregation of national interest, in our case Germany
(but not exclusively), towards formulating a European policy will be studied alongside the decision-making
procedures at EU level.

We will follow up these academic approaches by a study trip to Brussels, where we will meet high-level civil
servants and representatives from national governments and parliaments, the EU institutions, think-tanks,
media and lobby groups. The study trip is mandatory. The dates of our sessions are as follows:

Introductory session: Wed, April 11.,  5.oo pm (place to be announced)

Brussels: Wed, June 20.,  7.oo am -  Fri, June 22.,  6.oo pm

Berlin: to be announced

Final seminar: Thu, July 12.,  9.3o am - 5.3o pm  &  Fri, July 14.,  9.3o am - 1.oo pm

Every participant is required to submit a seminar paper on a relevant topic.
This course is intended for students wishing to refine their knowledge of Germany's (or other national) as
well as EU policy-making in the evolving integration process. Those planning to write their MA thesis, or
seeking to pursue a future career in the EU environment, are expected to benefit greatly from successful
participation in this course.
Thomas Traguth, MA (oxon), MA (Brugge) studied philosophy, politics and economics at the University
of Oxford and European politics and administration at the College of Europe in Bruges. He is currently a
lecturer at the faculty of Management, Economics and Social Sciences at the University of Cologne and
Ph.D. candidate at the Jean-Monnet-Chair for European Politics at the Institute of Political Sciences and
European Affairs. His main research focus lies on the institutional development of the EU, particularly EU
regulatory agencies, and European integration theories.

Contact: thomas.traguth [at] uni-koeln.de

1437 The political system of the EU: strategic and conceptual approaches - Regieren
und Vehandeln im politischen System der EU: International Conference on
Economic Governance
2 SWS; Hauptseminar; Max. Teilnehmer: 200

2.7.2012 - 6.7.2012, Block W . R e i n e r s
M . S c h r ö d e r
W . W e s s e l s

Course description:

This seminar is an interdisciplinary and international event bringing together advanced students from all
over Europe. It combines the application of political, economic and legal knowledge with elements of a
simulation and a summer school. Every participant has the possibility to practice real-life situations in
English by performing a specific role in international negotiations on economic governance.
The seminar will start with internal meetings of the German group and culminate in an international summer
school and simulation exercise on economic governance in Brussels between July 2 and 6, 2012. The
course will close with a series of seminar session (tbd). Participating students will be provided with more
information (literature, schedule etc.) during the first meeting.
APPLICATION:
Please note that interested students will need to apply for this course by submitting a separate application
(PDF) to Wulf Reiners
(wulf.reiners@uni-koeln.de) comprising a letter of motivation touching upon the topic of the seminar
(economic governance), a transcript of records, a CV as well as a copies of the identity card and the student
id by April 5th.
Applicants will be informed about the result of the selection process in due time.
Wulf Reiners, M.A. PhD candidate, works as research associate at the Jean Monnet Chair for Political
Science at the University of Cologne since February 2007. He finished his studies (University of Cologne,
Eötvös Loránd University Budapest) in 2007 with a master thesis on conceptions of collective identity in
Hungary. He worked on the interdisciplinary DFG-funded research project on "Constructions of 'nature' and
'space' and their life cycles" and on EU new modes of governance in the framework of the
FP6 research project NEWGOV. Currently, he does research in the framework of the FP7 research project
MERCURY and works on the Marie Curie ITN EXACT in his function as Project and Financial Manager.
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He is responsible for the annual simulation seminar and supports the efforts of the Jean Monnet Chair to
internationalise the course offer of the Department of Political Science.
His main research interest lies on EU external action in multilateral forums and international health policy.

Mirja Schröder, Dipl. Vw., is a Ph.D. candidate at the Jean Monnet Chair for European Politics at the
Institute of Political Sciences and European Affairs.  She finished her studies (University Cologne, Institut
d’Etudes Politiques Lyon) in 2010. Today, she is project manager of the Franco-German network THESEUS
carried out with the partners Sciences Po Paris, the Trans European Policy Studies Association (Brussels)
and the Fritz Thyssen Foundation(Cologne). Her main research interests are economic governance and
policy coordination within the EU and the role of the Franco-German relationship for European integration.

Prof. Dr. Wolfgang Wessels has been holding the Jean Monnet Chair for Political Science at the
University of Cologne since 1994. His priorities in teaching and research include the political system of the
European Union, the role of the EU in the international system, the deepening and widening of the EU,
the transformation of political systems in Europe and theories about international relations and European
integration. Prof. Wessels is co-editor of 'Jahrbuch der Europäischen Integration' and 'Europa von A-Z.
Taschenbuch der europäischen Integration'. He is coordinator of EU CONSENT, a European Network of
Excellence, Visiting Professor at the College of Europe and Jean Monnet golden medal award holder.

1438 The political system of the EU: Strategic and conceptual approaches -
"Resistances to European Integration" (THESEUS-Gastprofessur)
2 SWS; Hauptseminar; Max. Teilnehmer: 20

Do. 19.4.2012 14 - 15.30, k. A., Ortsangaben siehe Kommentar

Do. 10.5.2012 10 - 11.30, k. A., Ortsangaben siehe Kommentar

Fr. 11.5.2012 9 - 13, k. A., Ortsangaben siehe Kommentar

Mo. 11.6.2012 9 - 15, k. A., Ortsangaben siehe Kommentar

Mo. 11.6.2012 16 - 17.30, k. A., Ortsangaben siehe Kommentar

Di. 12.6.2012 9 - 17, k. A., Ortsangaben siehe Kommentar
THESEUS Gastprofessorin: Frau Sabine Saurugger

Course description:

Decision makers have had to deal over the last ten years with an on-going set of crises. The constitutional
crisis, the euro crisis or even a confidence crisis, have given birth to existential issues concerning the Union
as a whole. Hence, the term of ‘resistance’ is relevant to analyse the diverse nature of hostility towards
integration. It applies to individual (politicians, or individual citizens) as well as to collective actors (national
governments, national courts, unions, associations, NGOs, etc.). Resistances focus on the gap between
actors’ perception of what the EU is and beliefs about what it should be. More importantly, it allows the
diverse subjective perceptions of European integration to be taken into account.

All sessions take place at the Institut Francais. How to reach the Institut Francais:http://
www.institutfrancais.de/koeln/uber-uns-968/Infos-pratiques,1072/Coordonnees-et-horaires/

Syllabus

• Thursday, 19.4.12: 14.00 - 15.30h, Introductory Session
• Thursday, 10.5.12: 10.00 - 11.30h, Session 1 + Individual office hours
• Friday, 11.5.12: 9.00 - 13.00h, Session 2 + 3
• Monday, 11.6.12: 9.00 - 15.00h, Day seminar I
• Monday, 11.6.12: 16.00-17.30h, Inaugural Lecture
• Tuesday, 12.6.12: 9.00 – 17.00h,Day seminar II
CV Sabine Saurugger

Sabine Saurugger is Research Director at the Institut d’Etudes Politiques (IEP) of Grenoble.

Her research focuses mainly on business interest groups in the European Union and the transformation of
national representation systems through both European integration and globalisation.

Professor Saurugger has published several articles. She is co-founder and director of the journal Politique
européenne and member of the board of the Revue française de sciences politique,  the Journal of
European Public Policy and Pouvoirs.

http://www.sciencespo-grenoble.fr/blog/enseignants/saurugger-sabine/

1552 Turkey and the EU in the International System
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2 SWS; Hauptseminar; Max. Teilnehmer: 25

Mi. 12 - 13.30, 202 Gottfried-Keller-Str. 2, IR II 201, ab 11.4.2012 N . A h l e r
D i e d r i c h s

On the Topic

Turkey has attracted an ever growing interest as a foreign policy actor in recent years. Its role in the Middle
East and its increasingly global ambitions mark a distinction to former years, where the country has been
regarded as the outpost of NATO or the eternal applicant to the EU. Turkey’s foreign policy has become
more multi-dimensional, but also more ambitious and autonomous. A major source for this surprising
change rests in the foreign policy strategy pursued by the AKP government, in particular its role definition for
the country.

The EU, on the other hand, is struggling to become an international actor, having undergone impressive
institutional and legal transformations over the last 10 years. The Treaty of Lisbon has provided the Union
with new options and capabilities for acting on the international arena. However, the EU still remains a
compound of now 27 member states, difficult to bring together into a coherent line of political action.

This course does not deal with the issue of EU enlargement and Turkish EU membership. It will instead
focus on both the EU and Turkey acting on the international stage, comparing their strategies and policies
and evaluating their compatibility.

The Method

The seminar will not follow the traditional pattern of having sessions filled with students making
presentations of their future papers, and then discuss them in class. Here, discussion and common learning
experience are at the very core of the course.

Each student will prepare a subject for two reasons: writing a seminar paper (submission will be on August
31). Second, on the same subject a brief exposé will be prepared for a specifc session and serve as the
basis for discussion among all participants.

Registration

Please register for this seminar via KLIPS (08.03.-20.03.2012).

ILIAS

All participants of this course are automatically registered in the corresponding ILIAS-course. In ILIAS you
will receive all course materials and updates. Please check your s-mail-account regularly.

Examination

Each participant is expected to submit a seminar paper (with approximately 5.000 words), to provide
expertise and and to contribute to the discussions in class.

The Seminar will start on 11 April 2012.

1534 Public opinion and electoral behaviour in the European Union: Patterns, drivers
and effects (Forschungsprojekt)
2 SWS; Projekt; Max. Teilnehmer: 15

Do. 10 - 11.30, 203 Gottfried-Keller-Str. 6, 2 K . G a t t e r m a n n
Availability

This course is open to all postgraduate students from relevant subjects. The course is capped at a number
of 15 students.

Pre-requisites

Students who wish to take this course should have an interest in the subject and be familiar with basic
research methods and standards. Students are advised to take appropriate classes on quantitative analysis
(in SPSS or STATA) at the same time (the Rechenzentrum offers such seminars) unless they are familiar
with statistical programmes already.

Course content
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In times of the so-called ‘Euro crisis’ the European Union is subject to severe criticism from its citizens.
Further integration is viewed with a sceptical public eye and decisions over greater funds for debtors
fought by fierce intergovernmental battles. At the same time, the European Parliament has repeatedly
been accused of being the European project’s ‘big failure’ (Economist, 8/10/2009) in that it is unable to link
to its citizens. This peculiar relationship between EU citizens and their representatives is exemplified by
the phenomenon of second-order elections which are not a contest about Europe, but are dominated by
domestic politics as low voter turnout and the success of national opposition and smaller parties suggest.

The aim of this course is to understand the formation of public opinion and patterns of electoral behaviour
in the EU. The course will look both at past European elections and referenda as well as changes in public
opinion at times of economic and fiscal crises.  It takes a cross-national and inter-temporal comparative
perspective and focusses on quantitative methods of analysis. The theoretical contexts of European
elections, referenda and public opinion formation will complement each class. 

By the end of the course students will be able to:

1)       comprehend the patterns, drivers and effects of electoral behaviour and public opinion in the EU,
be familiar with the relevant research areas and able to analyse and interpret implications for their own
research project.

2)       define research problems and apply appropriate methods and theory in order to pursue independent
research.

3)       criticise existing research, formulate their own research project, develop a distinct approach to the
topic by means of choosing an appropriate research design and analyse the data effectively.

4)       comment and debate on each other’s research projects, and provide constructive criticism.

5)       organise their own workload around the project and get experience in presenting their results
effectively in both written and oral form.

Formative coursework

Students are expected to indicate their research interests in the first class. Students will then act as
research officers for a particular topic and are expected to provide a critical analysis of existing research
from the recommended reading list in the respective class. Students are expected to submit a brief research
proposal by 14 June 2012 on which the class teacher will provide feedback.

Registration

Please register for this lecture/seminar via KLIPS (08.03.-20.03.2012).

ILIAS

All participants of this course are automatically registered in the corresponding ILIAS-course. In ILIAS you
will receive all course materials and updates. Please check your s-mail-account regularly.

Assessment

There are two elements of assessment:

• one presentation at the end of the course(30%)
• a research project of 5,000 words submitted by 31 August 2012 (70%)
Teaching

Week Topic Date Seminar No.

1 Introduction/ outline/
relevance of the subject

5 April 2012 1

2 External presentations:
Political Protests in the
EU & Media Coverage
of the European
Parliament

12 April 2012 2

3 Electoral Behaviour I:
Overview and data of
elections and referenda

19 April 2012 3

4 Electoral Behaviour
II: Explaining varying
knowledge and turnout

26 April 2012 4
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5 Electoral Behaviour
III: Analysis of election
results – certainly
second-order?

3 May 2012 5

6 Electoral Behaviour IV:
The Legitimacy of EU
politics

10 May 2012 6

8 Research break: Lab-
based exploration of
data analysis

24 May 2012 7

11 Public Opinion I:
Patterns and data
overview

14 June 2012 8

12 Public Opinion II: Socio-
demographic drivers

21 June 2012* 9

13 Public Opinion III: Media
effects

28 June 2012 10

14 Public Opinion IV:
Feelings of identity

5 July 2012 11

15 Presentations on
research projects

12 July 2012* 12

  Submission of research
projects

31 August 2012  

Note: *date is subject to change

Teacher responsible

Katjana Gattermann (email:k.gattermann@uni-koeln.de)

Biographical note of the teacher responsible

Katjana Gattermann joined the Jean Monnet Chair in October 2011 after having completed her doctoral
thesis at the London School of Economics. She is currently working on the OPAL project (Observatory
of Parliaments after Lisbon). Her research interests are based in the field of Comparative Politics with a
particular focus on Europe and EU. She is a quantitative political scientist and has previously studied media
coverage of the European Parliament and political representation at the EU level.
Core readings

Bruter, Michael (2005): Citizens of Europe? The Emergence of a Mass European Identity. Basingstoke:
Palgrave Macmillan

De Vreese, Claes H. & Boomgaarden, Hajo G (2006): Media Effects on Public Opinion about the
Enlargement of the European Union, Journal of Common Market Studies, 46(2), pp. 419-36

Hix, Simon & Marsh, Michael (2007): Punishment or Protest? Understanding European Parliament
Elections, Journal of Politics, 69(2), pp. 495–510.

Hobolt, Sara Binzer (2009): Europe in Question: Referendums on European integration. Oxford: Oxford
University Press

Hooghe, Liesbet & Marks, Gary (2006): Calculation, Community and Cues: Public Opinion on European
Integration, European Union Politics, 6(4), pp. 419-43

A full reading list will be distributed at the beginning of the course.

Links

• Eurobarometer:http://ec.europa.eu/public_opinion/index_en.htm
• European Social Survey:http://www.europeansocialsurvey.org/
• GESIS – Leibniz-Institut für Sozialwissenschaften:http://www.gesis.org/
• Mannheimer Zentrum für Europäische Sozialforschung:http://www.mzes.uni.mannheim.de/

homepage.html
• PIREDEU Design Study - Providing an Infrastructure for Research on Electoral Democracy in the

European Union:http://www.piredeu.eu/
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1441 Kolloquium: Wissenschaftliche Bearbeitung aktueller Fragen europäischer
Integration
2 SWS; Kolloquium; Max. Teilnehmer: 50

Mo. 17.45 - 19.15, 203 Gottfried-Keller-Str. 6, 2, ab 16.4.2012 W . W e s s e l s
Zu erfüllende Voraussetzungen

Studierende, die in naher Zukunft ihre Abschlussarbeit am Lehrstuhl verfassen (Magister, Diplom, Master).

Bitte beachten Sie zur Vorbereitung die Hinweise zu Abschlussarbeiten auf unserer Homepage: http://
www.wessels.uni-koeln.de/index.php?id=306&L=2%27%20and%20char%28124%29%2Buser%2Bchar
%28124%29%3D0%20and%20%27%27%3D%27

Inhalt

Theoriegeleitete Analyse der Europäischen Union und wissenschaftliche Bearbeitung aktueller Fragen
Europäischer Integration.

Gemeinsame Diskussion der Abschlussarbeitsvorhaben:

Nach Besprechung des Themas in der Sprechstunde der zuständigen Assistentin bzw. des zuständigen
Assistenten wird die eigene Arbeit in einem Erstvortrag vorgestellt und diskutiert.

Nach der abschließenden Festlegung des Themas in der Sprechstunde von Prof. Wessels und vor der
Endphase der eigenen Arbeit gibt der Zweitvortrag Gelegenheit zu vertiefter Diskussion ausgewählter
Aspekte.

1440 PhD Research Seminar: Deepened analysis of European Integration
2 SWS; Oberseminar

Mi. 16 - 17.30, 212 Herbert-Lewin-Haus, S 110, ab 11.4.2012 W . W e s s e l s
1.Objectives

Advanced, theory-based analysis of questions relevant to political science,
especially in the area of European integration.

2. Prerequisites

The target audience are all PhD students embarking on a research project related
to political science in general and European integration in particular. The course
will provide insights on the use of integration theories, methodological approaches
in political science and research design. Participants need a firm knowledge of the
EU political system.

3. Relevance for study programmes

The course is open to CGS-students and/or doctoral students of the WiSo-Faculty.

4. Registration

Registration via Email is necessary (tobias.kunstein@uni-koeln.de).
Maximum number of participants: 18.
The course will be taught on a weekly basis during the term.

5. Contents

The course will discuss theoretical approaches to European integration by making
reference to research designs of concrete PhD projects. A number of lectures by
external experts will complement this work.

Recommended basic literature:

• Cini, Michelle/ Bourne, Angela (2006, Hrsg.): European Union Studies,
Houndmills.

• Wiener, Antje/Diez, Thomas (2009, Hrsg.): European Integration Theory, 2. Aufl.,
Oxford.

• Wessels, Wolfgang (2005): Cleavages, Controversies and Convergence in
European Union Studies, in: Cini, Michelle/ Bourne, Angela (Hrsg.): European
Union Studies, Houndmills, S. 233-246.

6. Working requirements and assessment method
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Exam: Assignment/Presentation in course

7. Teaching staff

Prof. Dr. Wolfgang Wessels has been holding the Jean Monnet Chair for Political
Science at the University of Cologne since 1994. His priorities in teaching and
research include the political system of the European Union, the role of the EU in
the international system, the deepening and widening of the EU, the
transformation of political systems in Europe and theories about international
relations and European integration. Prof. Wessels is co-editor of „Jahrbuch der
Europäischen Integration“ and „Europa von A-Z. Taschenbuch der europäischen
Integration“. He is coordinator of LISBOAN, a European Network of Excellence,
Visiting Professor at the College of Europe and Jean Monnet golden medal award
holder.

8. Co-ordination/Contact

Tobias.kunstein@uni-koeln.de
Prof. Dr. Wolfgang Wessels ist seit 1994 Inhaber des Jean-Monnet-Lehrstuhls am Forschungsinstitut für
Politische Wissenschaft und Europäische Fragen der Universität zu Köln.

Schwerpunkte seiner Forschung und Lehre sind das politische System der Europäischen Union, die
Rolle der EU im internationalen System, die Vertiefung und Erweiterung der EU sowie Theorien der
internationalen Beziehungen und europäischen Integration. Gemeinsam mit Prof. Weidenfeld gibt er seit
1991 das Taschenbuch ?Europa von A-Z? heraus. Im Rahmen seiner Schwerpunkte engagiert er sich
u.a. im Vorstand des Instituts für Europäische Politik (Berlin), als Chairman der Trans European Policy
Association (Brüssel), als Gründungsmitglied des Jean Monnet Centre of Excellence, als Koordinator des
Marie Curie Initial Training Network "EXACT", sowie als Visiting Professor am College of Europe, Brügge
und Natolin und erhielt 2007 den Jean Monnet Preis für Lebenslanges Lernen in Gold.

I n t e r n a t i o n a l  V e r g l e i c h e n d e  P o l i t i s c h e
Ö k o n o m i e  u n d  W i r t s c h a f t s s o z i o l o g i e

1442 Einführung in die Vergleichende Politikwissenschaft: Vergleichende Politische
Ökonomie
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 300

Di. 14 - 15.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VI C . T r a m p u s c h
Die Vorlesung führt in Ansätze, Methoden und Forschungsergebnisse der vergleichenden
Politikwissenschaft in den Bereichen Vergleichende Politische Ökonomie und Vergleichende Policy-
Forschung ein. Wir beginnen mit dem Thema „von Marx zum Markt“ und durchleuchten die Ansätze
der Alten und der Neuen Politischen Ökonomie sowie der Wirtschaftssoziologie. Sodann werden
ausgewählte Kernkonzepte der Vergleichenden Politischen Ökonomie diskutiert: Governance, Spielarten
des Kapitalismus, Institutionalismus, Pfadabhängigkeit und Mechanismen des Institutionenwandels. Wir
beschäftigen uns im Anschluss international vergleichend mit den folgenden Fragen: Wer beherrscht die
Unternehmen? Wie erklärt man polit-ökonomisch die Entstehung von Wohlfahrtsstaaten? Wie lässt sich die
deutsche Politische Ökonomie in die Typologien einordnen und müssen wir uns vom Modell Deutschland
verabschieden? Am Ende beschäftigen wir uns schließlich mit der vergleichenden Policy-Forschung sowie
der Frage wie die EU Wirtschaftsintegration nationale Politische Ökonomien verändert. Prof. Dr. Fritz
W. Scharpf wird uns in einem Gastvortrag Ursachen und Konsequenzen der Euro- und Schuldenkrise
erläutern.

1443 Money, Money, Money im Kapitalismus: Die Vergleichende Politische Ökonomie
von Banken und Finanzmärkten
2 SWS; Hauptseminar; Max. Teilnehmer: 20

Mi. 14 - 15.30, 106 Seminargebäude, S23 C . T r a m p u s c h
Banken- und Finanzmarktsysteme haben in letzter Zeit besonders viel schlechte Presse bekommen.
Im Herbst 2008 hat wieder eine Finanzmarktkrise durchgeschlagen, die bis heute andauert und die
Gemüter erhitzt. Ein deutscher Finanzminister wollte gar die Kavallerie in die Schweiz schicken, weil er
Steuergelder braucht. In den USA ist die UBS auf der Anklagebank. Mittlerweile hat sich die Finanzkrise
mit einer Schulden- und Eurokrise vereint. Staaten müssen vor dem Bankrott gerettet werden. Dem Euro
geht es nicht viel besser. Auf internatio-naler Ebene wird versucht, Finanzmarktgeschäfte zu regulieren.
Weil die Finanzen, nach Joseph Schumpeter, eines der besten Ausgangspunkte für die Untersuchung
der Gesellschaft und ihres politischen Lebens sind, behandelt das Seminar das Seminar die politische
Ökonomie von Banken und Finanzmärkten in vergleichender Perspektive.

1444 Der Einfluss von Migration auf Gesellschaft, Wirtschaft und Politik der Zielländer
2 SWS; Hauptseminar; Max. Teilnehmer: 25
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Fr. 14 - 15.30, 103 Philosophikum, S 92 D . S p i e s
Wie die sogenannte „Sarrazin-Debatte“  einmal mehr verdeutlichte, werden die Auswirkungen von
Immigration in der Bundesrepublik Deutschland kontrovers und z.T.  überaus emotional diskutiert. Auch in
der politikwissenschaftlichen Forschung werden die Auswirkungen von Immigration in einer Vielzahl von
Debatten thematisiert. So wird u.a. ein direkter oder vermittelter Zusammenhang zwischen Immigration und
dem Rückgang von social trust, der Einstellung gegenüber Migranten, dem Wahlerfolg von extrem rechten
Parteien, dem nationalen Lohnniveau sowie der Arbeitslosenquote diskutiert. Das Seminar führt in diese
Debatten aus unterschiedlichen Bereichen der politologisch-ökonomischen und soziologischen Forschung
ein und setzt sich kritisch mit den zugrunde liegenden Theorien, Methoden und empirischen Erkenntnisse
auseinander, wobei der Fokus auf international-vergleichenden Studien liegen wird.

1445 Die Vergleichende Politische Ökonomie der Finanzmärkte
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 20

Mi. 10 - 12, 103 Philosophikum, S 92, ab 4.4.2012 R . M e y e r - E p p l e r
Der Kurs führt in Theorien, Methoden und empirische Befunde der Vergleichenden Politischen Ökonomie
ein. Der thematische Fokus des Seminars liegt insbesondere auf den Finanzmärkten und ihrem
Verhältnis zu Politik und Gesellschaft.  Dabei werden u.a. folgende Forschungsfragen diskutiert: welche
Konsequenzen ergeben sich aus dem wachsenden Einfluss von Aktienmärkten, Investmentfonds,
Analysten und Rating-Agenturen? Welche Rolle spielt Shareholder Value für die Unternehmenskontrolle
in unterschiedlichen Ländern? Und wie lassen sich nationale Unterschiede in der privaten und öffentlichen
Verschuldung erklären? Nach einer Übersicht über die gängigsten theoretischen Ansätze werden im
Seminar aktuelle empirische Studien diskutiert, die auf das eigene wissenschaftliche Arbeiten vorbereiten
sollen. Die Bereitschaft zur Lektüre englischsprachiger Texte wird vorausgesetzt.
Die Anmeldung zur Veranstaltung findet persönlich in der ersten Sitzung am 4. April 2012 statt!

1522 Globalization, Europeanization & The Transformation of National Capitalisms in
Western Europe
2 SWS; Hauptseminar; Max. Teilnehmer: 30

Di. 10 - 11.30, 103 Philosophikum, S 76, nicht am 10.4.2012 First Mee-
ting; 3.7.2012 Last Meeting

T . P a s t e r

Lehrperson: Dr. Thomas Paster

1554 Tutorium zur Einführung in die Vergleichende Politikwissenschaft: Vergleichende
Politische Ökonomie
Tutorium

Mo. 17.45 - 19.15, 103 Philosophikum, S 65, ab 16.4.2012

Mo. 14 - 15.30, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B V, ab 16.4.2012

Mi. 8 - 9.30, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B V

Do. 17.45 - 19.15, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B IV D . S p i e s
Tutoren: Jonas Villwock und Michael Schwan

Montags, 17:45 - 19:15 in Raum 103 Philosophikum – S 65

Montags, 14:00 – 15:30 in Raum 107 Universitäts- und Stadtbibliothek – B V

Mittwochs, 8:00 – 9:30 in Raum 107 Universitäts- und Stadtbibliothek – B V

Donnerstags, 17:45 – 19:15 in Raum 107 Universitäts- und Stadtbibliothek – B IV

M u l t i - d i s z i p l i n ä r e  S o z i a l w i s s e n s c h a f t e n

1557 Qualitatives Lehrforschungsprojekt
Seminar; Max. Teilnehmer: 20

Mo. 23.4.2012 9 - 13, 110 WiSo Modulbau, Seminarraum 2

Mo. 30.4.2012 9 - 13, 110 WiSo Modulbau, Seminarraum 2

Fr. 25.5.2012 9 - 14, 184 Universitätsstraße 77, 3

Fr. 15.6.2012 9 - 14, 184 Universitätsstraße 77, 3

Mo. 2.7.2012 9 - 15, 110 WiSo Modulbau, Seminarraum 2 U . K ö s t l e r
Bürgerschaftliches Engagement  während des Universitätsstudiums
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Die Enquete-Kommission Zukunft des Bürgerschaftlichen Engagements 2002 fordert die Stärkung einer
aktiven Bürgergesellschaft. Einer Bürgergesellschaft, die ein Netzwerk von selbst organisierten, freiwilligen
Zusammenschlüssen bildet und der neben Staat, Wirtschaft und Familie eine tragende Rolle zukommt.

Der 3. Freiwilligensurvey 1999-2009, eine bundesweit repräsentative Trenderhebung zu Ehrenamt,
Freiwilligenarbeit und bürgerschaftlichem Engagement,

konstatiert nicht nur eine hohe Engagementquote von 36 % sondern auch ein großes Potential an
engagementwilligen Bürgern. Die bunte Vielfalt freiwilliger sozialer Tätigkeitsfelder zeigt Variationen nach
Altersgruppen, Geschlecht, Bildungsstand, Einkommensverhältnissen, Netzwerkzugehörigkeit,  zeitlicher
Intensität etc.

Von zentralem Interesse sind dabei die vielfältigen Motivbündel der Engagierten.

 

Das Studium kann als Statuspassage im Lebenslauf betrachtet werden, als ein Lebensabschnitt, der
existierende Bindungen deutlich werden lässt, aber vor allem Optionen für Zukünftiges offenlegt. Die
Phase des Studierens fordert Umorientierungen, verbunden mit einem Rollenwechsel, dabei liegen
die Chancen in der Möglichkeit einer biographischen Neuorientierung. Netzwerke bürgerschaftlichen
Engagement, informeller Art oder eingelassen in Vereinsstrukturen, bieten einen Rahmen für das
Erproben des Rollenwechsels. Dort kann partiell Verantwortung übernommen werden, zusätzlich können
Verhaltensweisen und Vertrauenskodexe erlernt werden, die lebenslaufbezogen, gerade im Berufsleben u.
U. gewinnbringend eingesetzt werden können.

 

Im Fokus des Lehrforschungsprojekts stehen die Motive freiwilligen Engagements während des Studiums,
sei in Einrichtungen der Universität oder universitätsnahen Einrichtungen (Fachschaften,  ASTA,
Nightline e. V., Studentisches Forum für Integration und Bildung e. V.), sei es in Bereichen außerhalb des
Universitätscampus (Vereinen, Freiwilligenarbeit in Organisationen).  

 

Im Projekt erhalten Studierende die Möglichkeit, erste Forschungserfahrungen im Bereich interpretativer
Sozialforschung zu sammeln. In Gruppenarbeit sind eine Forschungsfragestellung, Forschungshypothesen,
ein Forschungsdesign und Interviewleitfaden zu erstellen. Die im Anschluss daran durchgeführten
Interviews sind zu transkribieren und auszuwerten. Begleitend ist ein Forschungsbericht zu erstellen.

Veranstalter sind das Seminar für Sozialpolitik und das Institut für Medizinsoziologie, Versorgungsforschung
und Rehabilitationswissenschaft.

Prüfungsmodalitäten

Abschließend ist ein 20seitiger Projektbericht anzufertigen, dessen Ergebnisse in einer Power Point
Präsentation vorzutragen sind.

Die Gesamtnote setzt sich aus beiden Prüfungsleistungen wie folgt zusammen:

50 % Projektbericht und 50 % Präsentation des Forschungsprojekts

Vorkenntnisse

Teilnahmevoraussetzung sind Grundkenntnisse der qualitativen Sozialforschung sowie die Lektüre des
Lehrbuchs: Schirmer, Dominique 2009. Empirische Methoden der Sozialforschung, Grundlagen und
Techniken, Paderborn: Fink

Bewerbungen sind bis zum 31.03.2012 an Frau Dr. Ursula Köstler, Seminar für Sozialpolitik
(ursula.koestler@uni-koeln,de) zu richten.
Termine

1.Block: 23.04.2012 - 9:00-13:00 (S2, Modulbau) - Einführung, Interviewmethoden,Arbeitsgruppenbildung

2.Block: 30.04.2012 - 9:00-13:00 ( S2, Modulbau) - Auswertungsmethoden

3.Block: 25.05.2012 - 9:00-14:00 (Seminar für Sozialpolitik, Universitätsstr. 77) - Überprüfung des
Ergebnisstands der Arbeitsgruppen mit Dozenten (Interviewdurchführung)

4. Block: 15.06.2012 - 9:00-14:00 (Seminar für Sozialpolitik, Universitätsstr. 77) - Überprüfung des
Ergebnisstand der Arbeitsgruppen mit Dozenten (Befragungsauswertung)

5.Block: 02.07.2012 - 9:00-15:00 (S2, Modulbau)  Präsentationen und Diskussion der Forschungsprojekte
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Teilnahmevoraussetzung sind Grundkenntnisse der qualitativen Sozialforschung sowie die Lektüre des
Lehrbuchs: Schirmer, Dominique 2009. Empirische Methoden der Sozialforschung, Grundlagen und
Techniken, Paderborn: Fink

B e r u f s - ,  W i r t s c h a f t s -  u n d  S o z i a l p ä d a g o g i k

o.Nr. Beratung zum Zulassungstest Wirtschaftspädagogik
Blockveranstaltung

Mi. 8.2.2012 16 - 17.30, k. A., Ortsangaben siehe Kommentar

Mo. 2.4.2012 18 - 19, 211 IBW-Gebäude, 145 B . G ö c k e d e
Der Beratungstermin am 8.2.2012 findet im Raum 145 in der ersten Etage des IBW Gebäudes (Herbert-
Lewin-Str. 2, 50931 Köln) statt.

In beiden Fällen erfolgt eine Beratung zu den vorgesehen Tests zum Nachweis von berufs- und
wirtschaftspädagogischen Kenntnissen im Rahmen der Masterzulassung für den Master of Science in
Wirtschaftspädagogik.

o.Nr. Lehramt an Berufskollegs - LPO 2003 - Studienberatung zum
erziehungswissenschaftlichen Begleitstudium
Blockveranstaltung

Mi. 14.3.2012 15 - 16, k. A., Ortsangaben siehe Kommentar

Di. 3.4.2012 10 - 11, 211 IBW-Gebäude, 145 B . G ö c k e d e
Die Veranstaltung findet am 14.3.2012 im Raum 145 in der ersten Etage des IBW-Gebäudes statt.

o.Nr. Studienberatung Diplom Wirtschaftpädagogik
Blockveranstaltung; Max. Teilnehmer: 100

Mi. 14.3.2012 17 - 18, k. A., Ortsangaben siehe Kommentar

Di. 3.4.2012 11 - 12, 211 IBW-Gebäude, 145 B . G ö c k e d e
Die Veranstaltung findet am 14.3.2012 im Raum 145 in der ersten Etage des IBW-Gebäudes statt.

Neben der allgemeinen Studienberatung wird dabei auch auf Fragen zum möglichen Eintritt in das
Referendariat sowie die Studienbedingungen im Rahmen des Auslaufens des Diplomstudiengangs
Wirtschaftspädagogik eingegangen.

1446 Einführung in die Betriebswirtschaftslehre und ihre Didaktik II
4 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 100

Di. 14 - 15.30, 211 IBW-Gebäude, Hörsaal 369 D . B u s c h f e l d
Zu dieser Veranstaltung werden Tutorien angeboten.

Die Anmeldung zu dieser Veranstaltung erfolgt im Rahmen der 2. Belegphase.

1446a Einführung in die Betriebswirtschaftslehre und ihre Didaktik II
4 SWS; Tutorium; Max. Teilnehmer: 100

Mi. 10 - 11.30, 211 IBW-Gebäude, 145, ab 11.4.2012

Do. 16 - 17.30, 211 IBW-Gebäude, 145, ab 12.4.2012

Do. 17.45 - 19.15, 211 IBW-Gebäude, 145, ab 12.4.2012 A . H i l l e
K . B ü c k i n g

Die Anmeldung zu dieser Veranstaltung erfolgt im Rahmen der 2. Belegphase.

Für die Teilnahme ist ebenfalls die Teilnahme an der Vorlesung erforderlich.

1589 Methoden und Konzepte der Wirtschafts- und Sozialforschung
4 SWS; Vorlesung/Übung; Max. Teilnehmer: 80

Mi. 16 - 19.15, 211 IBW-Gebäude, Hörsaal 254, ab 11.4.2012 B . D i l g e r
Die Veranstaltung ist ausschließlich im Basisstudium der beruflichen Fachrichtung
Wirtschaftswissenschaften und des Unterrichtsfaches Sozialwissenschaften des Bachelors mit
bildungswissenschaftlichem Anteil verortet.

Eine Belegung kann in der zweiten Belegungsphase erfolgen, anschließend ist dies im Rahmen der
Restplatzvergabe möglich.
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1447 Grundlagen der Berufsbildung
4 SWS; Vorlesung/Übung; Max. Teilnehmer: 130

Di. 8 - 11.30, 211 IBW-Gebäude, Hörsaal 172, ab 3.4.2012 D . B u s c h f e l d
A . H i l l e

Die Anmeldung zu dieser Veranstaltung erfolgt im Rahmen der 2. Belegphase.

1448 Lehren und Lernen im Betrieb
2 SWS; Vorlesung/Übung; Max. Teilnehmer: 50

Mi. 8 - 9.30, 211 IBW-Gebäude, Hörsaal 172, ab 4.4.2012 B . G ö c k e d e
Die Anmeldung zu dieser Veranstaltung erfolgt im Rahmen der 2. Belegphase.

1547 Qualitative empirische Bildungsforschung (Werkstatt)
4 SWS; Projekt; Max. Teilnehmer: 20

Fr. 10 - 15.30, 824 Patrizia Tower, 1010, n. Vereinb

Fr. 13.4.2012 10 - 15.30, 824 Patrizia Tower, 1010

Fr. 27.4.2012 10 - 15.30, 824 Patrizia Tower, 1010

Fr. 4.5.2012 10 - 15.30, 824 Patrizia Tower, 1010 B . D i l g e r
J . L i l i e n t h a l

„Lernprozesse im Format forschenden Lernens an der Hochschule“

Wie und was lernen Studierende beim forschenden Lernen? Welche Faktoren beeinflussen das Lernen
beim forschenden Lernen? Was erleichtert, was beeinträchtigt individuelle Lernprozesse? ...

Solche und weitere – durch die Studierendengruppe im Rahmen des Moduls selbst zu präzisierende –
Fragestellungen wollen wir im kommenden Durchlauf (SoSe 12) der Forschungswerkstatt Qualitative
Bildungsforschung näher beleuchten. Dazu werden vorhandene Rohdaten aus dem Projekt
‚Forschung erfahren in anwendungsorientierte Lehre (FEAL) unter einer neuen Forschungsperspektive
sekundäranalytisch bearbeitet.

Die Diskussion um das Konzept Forschenden Lernens (BAK 1970) hat sich im Zuge der Hochschulreformen
intensiviert (Huber 2003, Euler 2005). Das Konzept wird dabei vor allem vor dem Hintergrund
bildungspolitischer Zielsetzungen diskutiert. So wird das Forschende Lernen als ‚Bollwerk alter Ideale’
in einer sich verändernden Hochschullandschaft bemüht (Euler 2005, S. 3 ff). Gleichzeitig wird eine
Annäherung zwischen aktuellen Anforderungen von Arbeitgebern an Mitarbeiter mit akademischer Bildung
und den Zielen Forschenden Lernens gesehen (Huber 2003, S. 24ff). In diesem Zusammenhang soll
’Forschendes Lernen’ als Lösung des durch die Bolognareformen verstärkten Zielkonflikts zwischen
beruflicher und wissenschaftlicher Orientierung des Studiums herhalten. Ob das Format diese Erwartungen
jedoch jenseits von Programmatik erfüllen kann, ist noch nicht hinreichend empirisch erforscht.

Eine Auseinandersetzung mit forschendem Lernen ist jedoch nicht nur aus der Perspektive der Verwendung
für bildungspolitische Ziele relevant, sondern bettet sich auch in relevante Entwicklungen im Bereich der
Lerntheorien ein, welche die klassische Vorstellung von Lernen als einer zielgerichteten, expliziten und
individuellen Wissensaneignung um pragmatische Handlungsbezüge, soziale Kontexte und unbewusste
Elemente erweitern. So wurde von Kolb auf Grundlage verschiedener Modelle von Handlung und Lernen
das Modell des experiential learnings entwickelt, dass einen Kreislauf von konkreter Erfahrung, Reflexion
dieser Erfahrung, der darauf aufbauenden Abstrahierung von Wissen, der daraus resultierenden Handlung,
die wiederum eine (neue) Erfahrung produziert (Kolb 1984). Lave konzipierte Lernen als Prozess der
Annäherung an und Identitätsübernahme in Praxisgemeinschaften (Lave 1991). Reber schließlich erweiterte
die Diskussion um die Dimension des impliziten Lernens und tacit knowledge (Reber 1989). Weil das
Forschende Lernen als spezielle Variante problem- und handlungsorientierten Lernen, gerade nicht auf
ein Lernen als Aufnahme expliziten Wissens abstellt, sondern die eigenständige Forschungshandlung
der Studierenden, die Teilhabe an der Forschungsgemeinschaft und den sozialen Austausch betont (BAK
1970) ist es besonders geeignet diese Konzeptionen von Lernprozessen in der Empirie sichtbar und
nachvollziehbar zu machen.

Ausgehend von diesem Bedarf ein Konzept empirisch zu überprüfen und der Möglichkeit Weiterentwicklung
von Lerntheorien auf einen geeigneten Gegenstand anzuwenden soll in der Forschungswerkstatt qualitative
empirische Bildungsforschung im Sommersemester 2012 folgende Frage behandelt werden: Was sind
charakteristische Lernprozesse beim Forschenden Lernen?

Da für diese Fragestellung keine ausreichend präzisen theoretischen Konzeptionen vorhanden sind,
soll eine explorative Studie durchgeführt werden, in der die Struktur eines vorhandenen Datenmaterials
aus bereits durchgeführten Interviews und Diskussionen in Bezug auf die Fragestellung durch ein
interpretatives Vorgehen herausgearbeitet wird. Die allgemeinen Lerntheorien dienen somit nur als erste
verständnisleitende Konzepte, die bei Bedarf um weitere ergänzt werden müssen. Für die Veranstaltung
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wird anonymisiertes Material eines bereits durchgeführten Evaluationsprojekts für eine Sekundäranalyse
verwendet.

Sie gestalten gemeinsam mit den Dozenten in dem hier skizzierten Rahmen ein Forschungsprojekt.
Dafür gilt es zunächst den theoretischen Zugang und den gesellschaftlichen Kontext zu erschließen.
Darauf aufbauen wird eine Problemstellung formuliert und ein Forschungszugang entwickelt. Für diesen
allgemeinen Zugang wird basierend auf den bestehenden Daten ein Forschungsdesign begründet. In
Auseinandersetzung mit verschiedenen Auswertungsmethoden werden ausgewählte Daten individuell, in
Teilgruppen und in der Gesamtgruppe interpretiert. Schrittweise werden aus den einzelnen Fällen durch
eine vergleichende Analyse verallgemeinerbare Ergebnisse erarbeitet. Darauf aufbauend dokumentieren
die Teilnehmer der Veranstaltung den Forschungsprozess und die Ergebnisse in einem Forschungsbericht.
Abschließend werden der Forschungsprozess, seine Ergebnisse und seine Dokumentation basierend auf
den Forschungsberichten kritisch reflektiert. Der zeitliche Ablauf ist im Folgenden beschrieben.

 

Zeitpunkt bzw. Zeitraum Thema oder Aufgabe Sozialform

  Grundlagentexte
zum interpretativen
Forschungszugang,

Texte zu Lerntheorien

Konzept Forschenden Lernens

Individuell

13.04. Einführung in das interpretative
Paradigma

Verortung hinsichtlich möglicher
Forschungszugänge

Überblick über das Projekt FeaL
und seinen Kontext

Einführung in die
Sekundäranalyse von Daten

Einteilung der Gruppen

Sitzung

  Begründung des
Forschungszugangs

Externe Legitimation

Formulierung möglicher
Fragestellungen

Arbeitsgruppen

27.04. Diskussion des
Forschungszugangs

Diskussion der externen
Legitimation

Einführung in Lehr-Lern-Theorien

Überblick über den
Materialkorpus

Formulierung einer
gemeinsamen Fragestellung.

Sitzung

  Interne Legitimation

Rekonstruktion und Begründung
eines Forschungsdesigns

Arbeitsgruppen

Präsentation und Diskussion der
Forschungsdesigns

Erarbeitung eines gemeinsamen
Forschungsdesigns.

Sitzung04.05. / 05.05

Vorstellung von
Auswertungsverfahren
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Gemeinsame Erprobung der
Auswertungsverfahren

  Begründung der Auswahl
und Beschreibung einer
Auswertungsmethode

Feinanalyse / Sequenzanalyse
eines Einzelfalls

Arbeitsgruppen

21.05 – 25.05. Diskussion der Feinanalyse /
Sequenzanalyse

Herausarbeiten der
fallspezifischen Struktur

Beratungstermin

  Verfassen eines Memos zur
Einzelfallanalyse

Individuell

15.06. Gemeinsame Interpretation eines
Einzelfalls

Ansatzpunkte für eine
vergleichende Auswertung

Ansatzpunkte einer Typisierung /
Generalisierung

Sitzung

  Vergleichende Analyse und
Typisierung / Generalisierung

Arbeitsgruppen

  Verfassen eines Memos
zu einem zentralen Aspekt
vergleichenden Analyse

Individuell

06.07. Diskussion eines Ansatzes zur
vergleichenden Analyse

Sitzung

  Überarbeitung der
Interpretationen und
verallgemeinernde
Schlussfolgerungen

Arbeitsgruppen

19. - 24.08. Diskussion der Überarbeitungen
und Schlussfolgerungen

Beratungstermine

  Dokumentation des
Forschungsprozesses und der
Forschungsergebnisse in einem
Forschungsbericht

Arbeitsgruppen

15.09. Reflexion und Kritik des
Forschungsprozesses basierend
auf den Forschungsberichten

Sitzung

30.09 Kritische Reflexion des eigenen
Forschungsberichts

Individuell

 Empfohlene Vorkenntnisse:

Besuch von Modulen aus dem Bereich der qualitativen Sozialforschung oder aus dem Bereich der
beruflichen Bildung

Profilgruppe: Aktuelle Fragen der Wirtschafts- und Sozialforschung mit 12 LP.

1449 Konzepte der sozioökonomischen Grundbildung
2 SWS; Vorlesung/Übung; Max. Teilnehmer: 50

Do. 8 - 9.30, 211 IBW-Gebäude, Hörsaal 172, ab 5.4.2012 B . G ö c k e d e
Die Anmeldung zu dieser Veranstaltung erfolgt im Rahmen der 2. Belegphase.

Ein Teil der Veranstaltung erfolgt in Form von Selbstarbeitsphasen. Hierfür werden Studierendengruppen
gebildet.

1450 Betreuung zum Orientierungspraktikum (Lehramt BK - LPO 2003)
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 30
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Mi. 4.4.2012 16 - 17.30, 211 IBW-Gebäude, 145

Mi. 25.4.2012 16 - 19.30, 211 IBW-Gebäude, 145

Mi. 2.5.2012 16 - 19.30, 211 IBW-Gebäude, 145

Mi. 9.5.2012 16 - 19.30, 211 IBW-Gebäude, 145

Mi. 16.5.2012 16 - 19.30, 211 IBW-Gebäude, 145 B . G ö c k e d e
Die Anmeldung zu dieser Veranstaltung erfolgt im Rahmen der 2. Belegphase.

Die Veranstaltung ist Vorraussetzung für die Teilnahme an Orientierungspraktikum im Rahmen des
Staatsexamensstudiengangs in der Studienrichtung Lehramt an Berufskollegs nach der LPO 2003.

1451 Organisation betrieblicher Bildung (Lehramt BK LPO 2003)
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 30

Di. 12 - 13.30, 211 IBW-Gebäude, 145, ab 10.4.2012 N . N .
In der Veranstaltung kann ein Leistungsnachweis zum Modul Berufspädagogik im Lehramt an Berufskollegs
(LPO 2003) erworben werden.

Die Anmeldung zu dieser Veranstaltung erfolgt im Rahmen der 2. Belegphase.

1452 Didaktik beruflicher Bildungsgänge
4 SWS; Vorlesung/Übung; Max. Teilnehmer: 80

Mi. 10 - 13.30, 211 IBW-Gebäude, Hörsaal 141, ab 4.4.2012 B . D i l g e r
J . L i l i e n t h a l

Die Anmeldung zu dieser Veranstaltung erfolgt im Rahmen der 2. Belegphase.

1453 Didaktik beruflicher Bildungsgänge (Übung 2)
2 SWS; Übung

Mi. 10 - 13.30, 211 IBW-Gebäude, 145, ab 11.4.2012 B . D i l g e r
J . L i l i e n t h a l

Die Anmeldung erfolgt über die zugehörige Vorlesung/Übung 1452. Die Verteilung auf die beiden Gruppen
erfolgt entsprechend des Bedarfs in der Veranstaltung.

1454 Fachdidaktik Wirtschaftswissenschaften (Übung)
2 SWS; Übung; Max. Teilnehmer: 20

Di. 16 - 17.30, 212 Herbert-Lewin-Haus, S 110, ab 17.4.2012 C . H a s s e n j ü r g e n
Die Anmeldung zu dieser Veranstaltung erfolgt im Rahmen der 2. Belegphase.

Im Rahmen der Veranstaltung kann ein Leistungsnachweis für die Fachdidaktik der beruflichen
Fachrichtung Wirtschaftswissenschaft (nach der LPO 2003) erworben werden. Dieser ist neben dem
Nachweis der schulischen Praxisphase im Rahmen der Fachdidaktik (Fachpraktikum I) Voraussetzung
für die mündlichen Staatsexamensprüfung in der Fachdidaktik (nach der LPO 2003) und muss bei der
Anmeldung vorliegen.

1455 Fachdidaktik Wirtschaftswissenschaften (Übung)
2 SWS; Übung; Max. Teilnehmer: 20

Fr. 16 - 17.30, 212 Herbert-Lewin-Haus, S 110, ab 6.4.2012 D . S c h e r e r
Die Anmeldung zu dieser Veranstaltung erfolgt im Rahmen der 2. Belegphase.

Im Rahmen der Veranstaltung kann ein Leistungsnachweis für die Fachdidaktik der beruflichen
Fachrichtung Wirtschaftswissenschaft (nach der LPO 2003) erworben werden. Dieser ist neben dem
Nachweis der schulischen Praxisphase im Rahmen der Fachdidaktik (Fachpraktikum I) Voraussetzung
für die mündlichen Staatsexamensprüfung in der Fachdidaktik (nach der LPO 2003) und muss bei der
Anmeldung vorliegen.

1456 Fachdidaktik Wirtschaftswissenschaften (Übung)
2 SWS; Übung; Max. Teilnehmer: 12

Mi. 18.4.2012 8 - 11.30, 824 Patrizia Tower, 1010

Mi. 9.5.2012 8 - 11.30, 824 Patrizia Tower, 1010

Mi. 23.5.2012 8 - 13.30, 824 Patrizia Tower, 1010

Mi. 6.6.2012 8 - 13.30, 824 Patrizia Tower, 1010
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Mi. 13.6.2012 8 - 11.30, 824 Patrizia Tower, 1010 M . P i l z
S . P i e r e n k e m p e r

Die Anmeldung zu dieser Veranstaltung erfolgt im Rahmen der 2. Belegphase.

In der Veranstaltung finden auch Besuche in Berufskollegs statt, an diesen Tagen ist die längere
Veranstaltungszeit zu berücksichtigen.

Im Rahmen der Veranstaltung kann ein Leistungsnachweis für die Fachdidaktik der beruflichen
Fachrichtung Wirtschaftswissenschaft (nach der LPO 2003) erworben werden. Dieser ist neben dem
Nachweis der schulischen Praxisphase im Rahmen der Fachdidaktik (Fachpraktikum I) Voraussetzung
für die mündlichen Staatsexamensprüfung in der Fachdidaktik (nach der LPO 2003) und muss bei der
Anmeldung vorliegen.

1457 Begleitendes Unterrichtspraktikum
1 SWS; Praktikum; Max. Teilnehmer: 80

k.A., n. Vereinb

Di. 3.4.2012 9 - 11, 211 IBW-Gebäude, 145 B . G ö c k e d e
Die Anmeldung zu dieser Veranstaltung erfolgt im Rahmen der 2. Belegphase.

Die Betreuung startet mit einer Auftaktveranstaltung. Die weiteren Anforderungen der schulischen
Praxisphasen werden in dieser Veranstaltung abgestimmt.

Im Rahmen der Veranstaltung kann ein Nachweis der schulischen Praxisphase im Rahmen der
Fachdidaktik der beruflichen Fachrichtung Wirtschaftswissenschaft, der speziellen beruflichen
Fachrichtungen Wirtschaftswissenschaften/Wirtschaftsinformatik oder dem Unterrichtsfach Politik (nach der
LPO 2003) erworben werden. Für die Teilnahme an einer Praxisphase wird die Teilnahme an der Übung zur
Fachdidaktik Wirtschaftswissenschaften und der Erwerb des Leistungsnachweises vorausgesetzt.

1458 Instructional Design for Training / Teaching
4 SWS; Vorlesung/Übung; Max. Teilnehmer: 80

Do. 10 - 13.30, 211 IBW-Gebäude, Hörsaal 254, ab 5.4.2012 B . D i l g e r
J . L i l i e n t h a l

Die Anmeldung zu dieser Veranstaltung erfolgt im Rahmen der 2. Belegphase.

1459 Instructional Design for Training / Teaching (Übung 2)
2 SWS; Übung

Do. 10 - 13.30, 211 IBW-Gebäude, 145, ab 5.4.2012 B . D i l g e r
J . L i l i e n t h a l

Die Anmeldung erfolgt über die zugehörige Vorlesung/Übung 1458. Die Verteilung auf die beiden Gruppen
erfolgt entsprechend des Bedarfs in der Veranstaltung.

1460 Hauptseminar Wirtschaftspädagogik I - Vergleichende Wirtschaftspädagogik
2 SWS; Hauptseminar; Max. Teilnehmer: 30

Di. 12 - 13.30, 824 Patrizia Tower, 818, ab 3.4.2012 M . P i l z
Die Anmeldung zu dieser Veranstaltung erfolgt im Rahmen der 2. Belegphase.

Das Hauptseminar zur vergleichenden Wirtschaftspädagogik wird von Herrn Prof. Pilz zusammen mit
einem Gastprofessor in englischer Sprache angeboten. Die zu erstellenden Hausarbeiten sind ebenfalls in
englischer Sprache zu verfassen.

Im Rahmen des Hauptseminars können folgende Leistungen erbracht werden:

- Lehramt an Berufskollegs - Erziehungswissenschaftliches Hauptstudium:
  Leistungsnachweis zum Modul Erziehungswissenschaft für berufliche Bildungsgänge

- Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik:
  Prüfungsleistung im Modul Forschungsfelder der Wirtschaftspädagogik II (6 LP)

- Diplomstudiengänge
  Prüfungsleistung im Fach Hauptseminare

1461 Hauptseminar Wirtschaftspädagogik II - Aktuelle Fragen der Berufsbildung
2 SWS; Hauptseminar; Max. Teilnehmer: 30
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Fr. 20.4.2012 10 - 15, 824 Patrizia Tower, 1010

Fr. 11.5.2012 10 - 15, 824 Patrizia Tower, 1010

Fr. 15.6.2012 10 - 15, 824 Patrizia Tower, 1010

Fr. 6.7.2012 10 - 15, 824 Patrizia Tower, 1010 F . E s s e r
B . G ö c k e d e

Die Anmeldung zu dieser Veranstaltung erfolgt im Rahmen der 2. Belegphase.

Im Rahmen des Hauptseminars können folgende Leistungen erbracht werden:

- Lehramt an Berufskollegs - Erziehungswissenschaftliches Hauptstudium:
  Leistungsnachweis zum Modul Erziehungswissenschaft für berufliche Bildungsgänge

- Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik:
  Prüfungsleistung im Modul Forschungsfelder der Wirtschaftspädagogik II (6 LP)

- Diplomstudiengänge
  Prüfungsleistung im Fach Hauptseminare

1544 Hauptseminar Wirtschaftspädagogik III - International vergleichende
Wirtschaftspädagogik
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 40

Di. 14 - 15.30, 211 IBW-Gebäude, Hörsaal 141, ab 10.4.2012 S . B e r g e r
M . P i l z

Die Anmeldung zu dieser Veranstaltung erfolgt im Rahmen der 2. Belegphase.

1462 Spezielle Fachdidaktik Wirtschaftswissenschaften (Diplom)
2 SWS; Hauptseminar; Max. Teilnehmer: 15

Mo. 2.4.2012 14 - 17.30, 211 IBW-Gebäude, 145

Mo. 16.4.2012 14 - 17.30, 211 IBW-Gebäude, 145

Mo. 7.5.2012 14 - 17.30, 211 IBW-Gebäude, 145

Mo. 4.6.2012 14 - 17.30, 211 IBW-Gebäude, 145

Mo. 11.6.2012 14 - 17.30, 211 IBW-Gebäude, 145 B . G ö c k e d e
Im Hauptseminar spezielle Fachdidaktik Wirtschaftswissenschaften kann ein Hauptseminarsnachweis im
Diplomstudiengang Wirtschaftspädagogik erworben werden.

Im Rahmen der Hauptseminar erfolgt durch die Studierenden die Erstellung einer Lernsituation, die nach
Ausgabe der konkreten Aufgabenstellung im Zeitraum vom 16.04.2012 bis zum 1.06.2012 in Gruppen zu
erstellen ist und am 4.6.2012 präsentiert werden muss.

1463 Fachdidaktische Studien und Praktika I-II
2 SWS; Praktikum; Max. Teilnehmer: 28

Mo. 16.4.2012 17.45 - 19.15, 211 IBW-Gebäude, 145

Mo. 7.5.2012 17.45 - 21, 211 IBW-Gebäude, 145

Mo. 4.6.2012 17.45 - 21, 211 IBW-Gebäude, 145

Mo. 11.6.2012 17.45 - 21, 211 IBW-Gebäude, 145 B . G ö c k e d e
Die Anmeldung zu dieser Veranstaltung erfolgt im Rahmen der 2. Belegphase.

Die Veranstaltung dient der Vorbereitung der Fachdidaktischen Studien und Praktika im Masterstudiengang
Wirtschaftspädagogik.

1464 Kommunikation und Beratung
4 SWS; Vorlesung/Übung; Max. Teilnehmer: 80

Do. 14 - 17.30, 211 IBW-Gebäude, Hörsaal 172, ab 5.4.2012 D . B u s c h f e l d
Die Anmeldung zu dieser Veranstaltung erfolgt im Rahmen der 2. Belegphase.

1465 Kolloquium zu Abschlussarbeiten
1 SWS; Kolloquium; Max. Teilnehmer: 40

Di. 16 - 20, 824 Patrizia Tower, 1010, n. Vereinb D . B u s c h f e l d
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B . D i l g e r
B . G ö c k e d e

M . P i l z
Die Anmeldung zu dieser Veranstaltung erfolgt im Rahmen der 2. Belegphase.

1466 Fachdidaktik Politk/Sozialwissenschaften
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 30

Do. 16 - 17.30, 212 Herbert-Lewin-Haus, S 110, ab 5.4.2012 C . S c h w e e r s
Die Anmeldung zu dieser Veranstaltung erfolgt im Rahmen der 2. Belegphase.

1467 Doktorandenseminar
1 SWS; Seminar

Di. 18 - 20, 824 Patrizia Tower, 1010 D . B u s c h f e l d
B . D i l g e r

M . P i l z
nach Aushang

Anfragen bitte an das Sekretariat

Frau Gertrud Pinhack

www.wipaed.uni-koeln.de

 

1468 Hochschuldidaktisches Seminar
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 15

Mi. 25.4.2012 8 - 11.30, 824 Patrizia Tower, 1010

Mi. 16.5.2012 8 - 11.30, 824 Patrizia Tower, 1010

Mi. 20.6.2012 8 - 11.30, 824 Patrizia Tower, 1010

Mi. 27.6.2012 8 - 11.30, 824 Patrizia Tower, 1010 M . P i l z
D . M e i n h a r d

Die Veranstaltungen finden in den Institutsräumen (PatriziaTower 10. Stock, Venloerstr. 151-153) statt.

Die Teilnehmerzahl ist auf 12 Personen beschränkt.

Weitere Informationen sowie den Link zur Anmeldung finden Sie unter 

http://cheq.uni-koeln.de

1590 Einführung in die Betriebswirtschaftslehre für Wirtschaftsjuristen
4 SWS; Vorlesung/Übung; Max. Teilnehmer: 40

Do. 17.45 - 20, 211 IBW-Gebäude, Hörsaal 172, ab 12.4.2012 D . B u s c h f e l d
Neben der wöchentlichen Veranstaltung ist ein Blocktermin vorgesehen. Der Termin wird in der
Veranstaltung bekannt gegeben.

1546 Erziehen im Berufskolleg
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 50

Mi. 14 - 15.30, 211 IBW-Gebäude, Hörsaal 172, ab 11.4.2012 M . P i l z
Die Anmeldung zu dieser Veranstaltung erfolgt im Rahmen der 2. Belegphase.

G e n o s s e n s c h a f t s w e s e n

G e n o s s e n s c h a f t s w e s e n / S o z i a l p o l i t i k

1469 Grundlagen und Grundfragen der Sozialpolitik
2 SWS; Vorlesung
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Di. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIII Schmalenbach-HS, ab
10.4.2012

F . S c h u l z - N i e s w a n d t

1470 Übung Grundlagen und Grundfragen der Sozialpolitik
2 SWS; Übung

Di. 8 - 9.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIII Schmalenbach-HS, ab
17.4.2012

K . M a n n
H . M a r k s

1471 Economic Cooperation in Developing Countries
2 SWS; Vorlesung

Di. 10 - 11.30, 211 IBW-Gebäude, Hörsaal 254, ab 10.4.2012 R . M a i e r - R i g a u d

1472 Genossenschaftlicher Bankensektor und Finanzverbund
2 SWS; Vorlesung

Di. 16 - 17.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VIIb I . S c h m a l e

Kommentar zur Vorlesung mit integrierter Übung von Dr. Ingrid Schmale

„Genossenschaftlicher Bankensektor und Finanzverbund“ im SS 2012

 

Die Vorlesung vermittelt einen Überblick über spezifisch genossenschaftliche Aspekte der
Bankgenossenschaften und des genossenschaftlichen FinanzVerbundes. Dazu gehören die Analyse des
deutschen Finanzsektors im internationalen Vergleich sowie die Abgrenzung zu anderen Mitbewerbern auf
dem Finanzmarkt. Bankgenossenschaften werden analysiert hinsichtlich

• ihrer besonderen Wesensmerkmale,
• ihrer unternehmenskulturellen Ausprägungen,
• der heranzuziehenden Erfolgsmaßstäbe,
• der Ausprägung der Mitgliederdemokratie und Willensbildung und nicht zuletzt
• der Corporate Governance.

Neben den Aufgaben der Verbände und Unternehmen des genossenschaftlichen FinanzVerbundes
interessieren insbesondere die Netzwerkanalyse sowie Fragen der Führung innerhalb des Verbundes.
Abschließend werden Bankgenossenschaften weltweit betrachtet und hinsichtlich ihrer Konzeptionen sowie
ihrer Bedeutung im jeweiligen Land analysiert.

Dabei interessieren  verschiedene wissenschaftliche theoretische Konzeptionen, die geeignet sind, das
jeweilige Erfahrungsobjekt zu durchdringen.

Die Grundlagen werden in der ersten Semesterhälfte in Vorlesungsveranstaltungen dargelegt. In der
zweiten Hälfte wird die Vorlesung durch kurze Vorträge der Studierenden ergänzt. Zur Erlangung des
Leistungsnachweises wird ein 10-minütiger Vortrag innerhalb der Veranstaltung sowie eine 8-seitigen
Hausarbeit (Abgabetermin ist der 15. August) zu erstellen.

Die Themen für Vortrag sowie Hausarbeit können ab sofort in einem persönlichen Gespräch mit Frau
Schmale (Tel: 0221-470-4526 oder Ingrid.Schmale@uni-koeln.de).
Die Anmeldung erfolgt bei Dr. Ingrid Schmale. Die Anmeldefrist endet am 24.04.2012

1473 Struktur des Gesundheitswesens
2 SWS; Vorlesung

Mo. 12 - 13.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XII, ab 16.4.2012 R . M a i e r - R i g a u d

1591 Anthropologie der Medizin und Pflege
2 SWS; Blockveranstaltung

Fr. 15.6.2012 10 - 15

Do. 28.6.2012 14.30 - 19.30, 110 WiSo Modulbau, Seminarraum 2 F . S c h u l z - N i e s w a n d t
Termin und Ort siehe Homepage des Seminars für Sozialpolitik:

http://www.sozialpolitik.uni-koeln.de/sn_aktuelles.html
Blockveranstaltung!!!

Block I in Raum 20 (WiSo-Schlauch)
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Block II in Seminarraum 2 (Modulbau)

 

1474 International Comparison of Health Care System
2 SWS; Vorlesung

Mi. 12 - 13.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIII Schmalenbach-HS, ab
11.4.2012

R . M a i e r - R i g a u d

1475 Deutsches Wirtschafts- und Sozialsystem I (für ausländische Studierende)
2 SWS; Vorlesung

Mi. 12 - 13.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VIIa, ab 11.4.2012 M . S a u e r

1476 Übung Deutsches Wirtschafts- und Sozialsystem I (für ausländische Studierende)
2 SWS; Übung

Do. 10 - 11.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VIIa, ab 12.4.2012 M . S a u e r

1477 Deutsches Wirtschafts- und Sozialsystem II (für ausländische Studierende)
Seminar

Termin und Ort siehe Homepage des Seminars für Sozialpolitik:

http://www.sozialpolitik.uni-koeln.de/sn_aktuelles.html
Blockveranstaltung!!!

1478 Grundlagen des Genossenschaftswesens: Grundlagen der
Kooperationswissenschaft und des Genossenschaftswesens
2 SWS; Vorlesung

Mo. 14 - 15.30, 103 Philosophikum, S 93, ab 9.4.2012 J . B l o m e - D r e e s
Genossenschaften sind eine wirtschaftliche Kooperationsform, die heute vor allem bei kleinen und
mittleren Betrieben in Zeiten zunehmenden Wettbewerbsdrucks eine Renaissance erfahren. Die Vorteile
dieser einzelwirtschaftlichen Kooperation werden heute neben den angestammten Bereichen der
Genossenschaften, wie der Wohnungsbranche, Banken, Handel und dem Handwerk, vor allem im
Dienstleistungsbereich und im sozialen Bereich realisiert.
Die Veranstaltung behandelt grundlegende und aktuelle Fragen der Genossenschaften. Schwerpunktmäßig
werden Banken und Einkaufskooperationen thematisiert.
Anmeldung über KLIPS.

1479 Grundlagen des Genossenschaftswesens: Grundlagen der
Kooperationswissenschaft und des Genossenschaftswesens
2 SWS; Übung

Mo. 16 - 17.30, 103 Philosophikum, S 93, ab 9.4.2012 J . B l o m e - D r e e s
Anmeldung über KLIPS.

1417 Religion und Repräsentation: Herrschaft und Genossenschaft
2 SWS; Seminar

Do. 10 - 11.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XIa, ab 12.4.2012 W . L e i d h o l d
F . S c h u l z - N i e s w a n d t

Die Anmeldung zur Teilnahme an dieser Veranstaltung erfolgt über ILIAS. Dort erhalten Sie auch aktuelle
Informationen und relevante Materialien.

Freischaltung der Anmeldung: 08. März 2012

1481 Repetitorium Sozialversicherung und Sozialstaat
Blockveranstaltung

Blockveranstaltung!!!

1482 Sozialversicherung und Sozialstaat
2 SWS; Vorlesung

Mo. 10 - 11.30, 100 Hauptgebäude, Aula 2, ab 16.4.2012 M . S a u e r
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1483 Kooperative Selbsthilfe im Sozialstaat
2 SWS; Blockveranstaltung

Do. 19.4.2012 16 - 19.15, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XIII

Do. 26.4.2012 16 - 19.15, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XIII

Do. 14.6.2012 16 - 19.15, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XIII U . K ö s t l e r
F . S c h u l z - N i e s w a n d t

 

 
Blockveranstaltung!!!

zusätzlich Besprechung einer Übungsklausur (Raum und Zeit werden in der Blockveranstaltung bekannt
gegeben)

1484 Reports und Hausarbeiten verfassen I
2 SWS; Seminar

Di. 17.45 - 19.15, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VIIa, ab 10.4.2012 M . S a u e r
Bitte beachten Sie unbedingt die Hinweise auf der Homepage:

http://www.sozialpolitik.uni-koeln.de/sn_report.html

1485 Reports und Hausarbeiten verfassen II
2 SWS; Seminar

Di. 17.45 - 19.15, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VIIa, ab 17.4.2012 H . M a r k s
Bitte beachten Sie unbedingt die Hinweise auf der Homepage:

http://www.sozialpolitik.uni-koeln.de/sn_report.html

1486 Reports und Hausarbeiten verfassen III
2 SWS; Seminar

Di. 17.45 - 19.15, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VIIa, ab 17.4.2012 K . M a n n
Bitte beachten Sie unbedingt die Hinweise auf der Homepage:

http://www.sozialpolitik.uni-koeln.de/sn_report.html

1487 Hauptseminar I
Blockveranstaltung

Termin und Ort siehe Homepage des Seminars für Sozialpolitik:

http://www.sozialpolitik.uni-koeln.de/sn_hauptseminar.html

 
 

 

 

1488 Hauptseminar II
Blockveranstaltung

Termin und Ort siehe Homepage des Seminars für Sozialpolitik:

http://www.sozialpolitik.uni-koeln.de/sn_hauptseminar.html
 

 

 

1489 Diplomandenseminar
Oberseminar

Blockveranstaltung!!!
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Ort und Zeit nach Vereinbarung

1490 Doktorandenseminar
Oberseminar

Blockveranstaltung!!!

Ort und Zeit nach Vereinbarung

W i r t s c h a f t s -  u n d  S o z i a l g e o g r a p h i e

1491 Governance and International Relations - A Perspective of Economic Geography
2 SWS; Seminar

Di. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, 524, 14tägl M . F u c h s
14-tägliche Veranstaltung + Exkursionstage nach Hamburg vom 07.-10.06.2012
Die Anmeldung erfolgt in der Sprechstunde von Frau Fuchs vom 07.12.2011 - Ende März.
Siehe www.wigeo.uni-koeln.de/

1492 The Economic Geography of the European Union
2 SWS; Hauptseminar; Max. Teilnehmer: 20

Do. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, 524 M . F u c h s
Diese Lehrveranstaltung wird nur als Hauptseminar angerechnet. Wenn Sie ein Modul benötigen melden
Sie sich bitte nur für das Modul an.
Die Veranstaltung findet in Raum 524 statt.
Die Teilnahme am Seminar erfordert auch die Teilnahme an der Blockveranstaltung vom 29.06.-01.07.2012.
 

1493 The Economic Geography of the European Union
4 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 30

Do. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, 524 M . F u c h s
Diese Lehrveranstaltung wird nur als Modul angerechnet. Wenn Sie ein Hauptseminar benötigen melden
Sie sich bitte nur für das Hauptseminar an.

Die Teilnahme am Seminar erfordert auch die Teilnahme an der Blockveranstaltung vom 29.06.-01.07.2012.

1494 Regionalökonomie
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 40

Do. 12 - 13.30, 101 WiSo-Hochhaus, 524 S . M o r i t z

1496 Seminar Economic Geography (Seminar zur Wirtschaftsgeographie in engl.
Sprache)
2 SWS; Seminar

Di. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, 524, 14tägl 10.4.2012 - 3.7.2012 M . F u c h s
14-tägliche Veranstaltung + Exkursionstage nach Hamburg vom 07.-10.06.2012
Die Anmeldung erfolgt in der Sprechstunde von Frau Fuchs vom 07.12.2011 - Ende März.
Siehe www.wigeo.uni-koeln.de/

1497 Seminar zur Wirtschaftsgeographie
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 120

Mo. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, 524

Mo. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, 524

Mi. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, 524

Mi. 12 - 13.30, 101 WiSo-Hochhaus, 524 S . M o r i t z
wöchentliche Veranstaltung inklusive Blocktag im PC-Pool

1498 Weltwirtschaft und Regionalentwicklung
4 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 40

Di. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, 524

28.5.2012 - 3.6.2012 10 - 18, Block+SaSo R . S c h o l z
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Die Lehrveranstaltung beinhaltet eine mehrtägige Exkursion außerhalb von NRW und zwei Tage Vor- bzw.
Nachbereitung am Institut in der Pfingstwoche 2012 (siehe Ankündigung). Nähere Informationen erhalten
Sie in der Lehrveranstaltung.

1499 Aktuelle Forschungsfragen und Methoden der empirischen Regionalforschung
4 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 50

Mo. 10 - 13, 101 WiSo-Hochhaus, 524 N . R e u m
+ Blockveranstaltung: 2 Geländetage und 1 Tag im PC-Raum
Die Veranstaltung wird geleitet von Herrn Nicolas Reum.

1500 Forschungskolloquium/Diplomanden und Doktorandenseminar
2 SWS; Kolloquium; Max. Teilnehmer: 40

Mi. 14 - 18, 101 WiSo-Hochhaus, 524, 14tägl M . F u c h s

Z E N T R A L E  E I N R I C H T U N G E N  D E R  F A K U L T Ä T

W i S o - I T - S e r v i c e s

1501 Excel ab 03.09.2012
2 SWS; Blockveranstaltung; Max. Teilnehmer: 315

3.9.2012 - 12.9.2012 9 - 12, 101 WiSo-Hochhaus, 210, Block

3.9.2012 - 12.9.2012 12 - 15, 101 WiSo-Hochhaus, 210, Block

3.9.2012 - 12.9.2012 15 - 18, 101 WiSo-Hochhaus, 210, Block

3.9.2012 - 12.9.2012 18 - 21, 101 WiSo-Hochhaus, 210, Block

3.9.2012 - 12.9.2012 9 - 12, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B III,
Block

C . L ö s c h c k e

Die Anmeldung erfolgt unter KLIPS vom 10.05.2012 bis zum 25.06.2012. Vergabe der Plätze in der
Reihenfolge der Anmeldung.
Für Studierende der WiSo-Fakultät ist ein Scheinerwerb in Studium Integrale (4LP) möglich.
Leistungsüberprüfung durch Hausarbeit. Ausgabe der Hausarbeit am letzten Tag des Kurses, Rückgabe
vier Wochen später. Sofern die Leistung als im SS2012 erbracht gewertet werden soll, ist die Hausarbeit bis
zum 28.09.2012 abzugeben.
Alle anderen Teilnehmer erhalten bei regelmäßiger Teilnahme einen Teilnahmenachweis.

 
Inhalt: In diesem Kurs erlernen Sie sowohl den Umgang mit grundlegenden Excel-Elementen, wie die
Erstellung und Veränderung von Tabellen, Aufbau und Einsatz von Formeln und Funktionen, Formaten,
Diagrammen, Druck- und Bildschirmansichten, als auch den Einsatz spezifischerer Anwendungen, wie
Im- und Export größerer Datenmengen und deren Bearbeitung, Pivottabellen, Filter, Datenbankfunktionen,
Datenüberprüfung, Szenarien, Iterationen.

Zusätzlich zu den Lehreinheiten erhalten Sie Übungsaufgaben.

 

1502 Office
2 SWS; Blockveranstaltung; Max. Teilnehmer: 65

17.9.2012 - 21.9.2012 12 - 15, 101 WiSo-Hochhaus, 210, Block C . L ö s c h c k e
Die Anmeldung erfolgt unter KLIPS vom 10.05.2012 bis zum 25.06.2012. Vergabe der Plätze in der
Reihenfolge der Anmeldung.
Für Studierende der WiSo-Fakultät ist ein Scheinerwerb in Studium Integrale (2LP) möglich.
Leistungsüberprüfung durch Hausarbeit. Ausgabe der Hausarbeit am letzten Tag des Kurses, Rückgabe
vier Wochen später. Sofern die Leistung als im SS2012 erbracht gewertet werden soll, ist die Hausarbeit bis
zum 28.09.2012 abzugeben.
Alle anderen Teilnehmer erhalten bei regelmäßiger Teilnahme einen Teilnahmenachweis.
Inhalt: In diesem Kurs erlernen Sie sowohl den Umgang mit grundlegenden Office-Komponenten, wie Word,
Powerpoint und Excel. Sie lernen insbesondere, diese Werkzeuge zu kombinieren und zu verknüpfen, und
entwickeln ein Verständnis dafür, wann welches Programmteil sinnvoll einzusetzen ist.
Zusätzlich zu den Lehreinheiten erhalten Sie Übungsaufgaben.
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1503 HTML - Grundlagenkurs
2 SWS; Blockveranstaltung; Max. Teilnehmer: 55

24.9.2012 - 28.9.2012 12 - 15, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B
III, Block

N . N .
J . Z e p p

Die Anmeldung erfolgt unter KLIPS vom 10.05.2012 bis zum 25.06.2012. Vergabe der Plätze in der
Reihenfolge der Anmeldung.
Es ist kein Scheinerwerb in Studium Integrale möglich. Alle Teilnehmer erhalten bei regelmäßiger
Teilnahme einen Teilnahmenachweis.

Inhalt: Der Kurs richtet sich an alle Studierende, die erste Schritte zur eigenen Homepage machen wollen.
Es werden HTML-Grundlagen (Texte, Farben, Links/Verweise, Bilder, Tabellen, Frames und Cascading
Style Sheets (css)) besprochen und mit Hilfe von HTML-Editoren angewandt. Desweiteren werden
Inhalts- und Designaspekte, das Veröffentlichen einer Homepage und Internet-Grundlagen behandelt. Der
Schwerpunkt liegt jedoch auf der Einführung in HTML .

1504 Techniken wirtschaftswissenschaftlichen Arbeitens
Blockveranstaltung; Max. Teilnehmer: 45

30.7.2012 - 1.8.2012 9 - 12, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B III,
Block

C . S u t h a u s

Die Anmeldung erfolgt unter KLIPS vom 10.05.2012 bis zum 25.06.2012, danach durch E-Mail an
it@wiso.uni-koeln.de  unter Angabe der Matrikelnummer. Vergabe der Plätze in der Reihenfolge der
Anmeldung.
Für Studierende der WiSo-Fakultät ist ein Scheinerwerb in Studium Integrale (2LP) möglich.
Leistungsüberprüfung durch Hausarbeit. Ausgabe der Hausarbeit am letzten Tag des Kurses, Rückgabe ca.
2 Wochen später.
Alle anderen Teilnehmer erhalten bei regelmäßiger Teilnahme einen Teilnahmenachweis.
Inhalt: Internetgestützt vom Seminarthema zur Gliederung (Themenerfassung, Suchstrategien,
Literaturrecherche, Zitate, Gliederung)

1505 Forschungsdaten im Internet
Blockveranstaltung; Max. Teilnehmer: 46

Do. 2.8.2012 9 - 12, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B III C . L ö s c h c k e
Die Anmeldung erfolgt unter KLIPS vom 10.05.2012 bis zum 25.06.2012. Vergabe der Plätze in der
Reihenfolge der Anmeldung.
Es ist kein Scheinerwerb in Studium Integrale möglich. Alle Teilnehmer erhalten bei regelmäßiger
Teilnahme einen Teilnahmenachweis.
Inhalt: Quellen für Zahlenmaterial, spezielle Zugänge für die Universität, Suchstrategien, Downloadformate
und deren Konvertierung

1506 PHP/JavaScript
1 SWS; Blockveranstaltung; Max. Teilnehmer: 55

17.9.2012 - 21.9.2012 12 - 15, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B
III, Block

J . Z e p p

Die Anmeldung erfolgt unter KLIPS vom 10.05.2012 bis zum 25.06.2012. Vergabe der Plätze in der
Reihenfolge der Anmeldung.
Es ist kein Scheinerwerb in Studium Integrale möglich. Alle Teilnehmer erhalten bei regelmäßiger
Teilnahme einen Teilnahmenachweis.
Inhalt: Einführung in die Programmierung mit PHP und JavaScript. 

 

 

 

1507 Access
Blockveranstaltung; Max. Teilnehmer: 55

17.9.2012 - 21.9.2012 15 - 18, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B
III, Block

I . S c h m i d t

Die Anmeldung erfolgt unter KLIPS vom 10.05.2012 bis zum 25.06.2012. Vergabe der Plätze in der
Reihenfolge der Anmeldung.
Es ist kein Scheinerwerb in Studium Integrale möglich. Alle Teilnehmer erhalten bei regelmäßiger
Teilnahme einen Teilnahmenachweis.
Inhalt: Relationale Datenbanken, Tabellen, Arbeiten in der Tabelle, Abfragen, Formulare, Berichte
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1508 Excel im Sommersemester 2012
2 SWS; Kurs; Max. Teilnehmer: 140

Di. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, 210

Mi. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, 210 J . Z e p p
Die Anmeldung erfolgt unter KLIPS in der 2. Belegphase des SS2012.
Für Studierende der WiSo-Fakultät ist ein Scheinerwerb in Studium Integrale (4LP) möglich.
Leistungsüberprüfung durch Hausarbeit. Ausgabe der Hausarbeit am letzten Tag des Kurses, Rückgabe
vier Wochen später. Anstelle der Leistungsüberprüfung durch eine Hausarbeit können Sie bei regelmäßiger
Teilnahme auch einen Teilnahmenachweis bekommen.
Inhalt: In diesem Kurs erlernen Sie sowohl den Umgang mit grundlegenden Excel-Elementen, wie die
Erstellung und Veränderung von Tabellen, Aufbau und Einsatz von Formeln und Funktionen, Formaten,
Diagrammen, Druck- und Bildschirmansichten, als auch den Einsatz spezifischerer Anwendungen, wie
Im- und Export größerer Datenmengen und deren Bearbeitung, Pivottabellen, Filter, Datenbankfunktionen,
Datenüberprüfung, Szenarien, Iterationen.

Zusätzlich zu den Lehreinheiten erhalten Sie Übungsaufgaben.

 

 

 

 

 

1509 Software für Datenauswertung SPSS
2 SWS; Blockveranstaltung; Max. Teilnehmer: 130

17.9.2012 - 26.9.2012 9 - 12, 101 WiSo-Hochhaus, 210, Block

17.9.2012 - 26.9.2012 18 - 21, 101 WiSo-Hochhaus, 210, Block C . L ö s c h c k e
Die Anmeldung erfolgt unter KLIPS vom 10.05.2012 bis zum 25.06.2012. Vergabe der Plätze in der
Reihenfolge der Anmeldung.
Für Studierende der WiSo-Fakultät ist ein Scheinerwerb in Studium Integrale (4LP) möglich.
Leistungsüberprüfung durch Hausarbeit. Ausgabe der Hausarbeit am letzten Tag des Kurses, Rückgabe
vier Wochen später. Sofern die Leistung als im SS2012 erbracht gewertet werden soll, ist die Hausarbeit bis
zum 28.09.2012 abzugeben.
Alle anderen Teilnehmer erhalten bei regelmäßiger Teilnahme einen Teilnahmenachweis.
Inhalt: Arbeiten mit SPSS, SPSS-Syntax, Datenmanipulationen, grafische Darstellungen, deskriptive
Statistik, Tests, Regressionsverfahren, Streifzug durch weitere statistische Verfahren.
Kenntnisse entsprechend den Modulen "Beschreibende Statistik und Wirtschaftsstatistik (Statistik A)" und
"Wahrscheinlichkeitsrechnung und schließende Statistik (Statistik B)" sind zum besseren Verständnis
dringend empfohlen. Leistungsüberprüfung durch Hausarbeit. Ausgabe der Hausarbeit am letzten Tag des
Kurses, Rückgabe 4 Wochen später.

1510 Software zur Datenauswertung STATA
2 SWS; Blockveranstaltung; Max. Teilnehmer: 46

3.9.2012 - 12.9.2012 15 - 18, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B III,
Block

C . L ö s c h c k e

Die Anmeldung erfolgt unter KLIPS vom 10.05.2012 bis zum 25.06.2012. Vergabe der Plätze in der
Reihenfolge der Anmeldung.
Für Studierende der WiSo-Fakultät ist ein Scheinerwerb in Studium Integrale (4LP) möglich.
Leistungsüberprüfung durch Hausarbeit. Ausgabe der Hausarbeit am letzten Tag des Kurses, Rückgabe
vier Wochen später. Sofern die Leistung als im SS2012 erbracht gewertet werden soll, ist die Hausarbeit bis
zum 28.09.2012 abzugeben.
Alle anderen Teilnehmer erhalten bei regelmäßiger Teilnahme einen Teilnahmenachweis.
Inhalt: Arbeiten mit STATA, Datenmanipulationen, grafische Darstellungen, deskriptive Statistik, Tests,
Regressionsverfahren, Streifzug durch weitere statistische Verfahren.
Kenntnisse entsprechend den Modulen "Beschreibende Statistik und Wirtschaftsstatistik (Statistik A)" und
"Wahrscheinlichkeitsrechnung und schließende Statistik (Statistik B)" sind zum besseren Verständnis
dringend empfohlen.  

1511 Visual Basic for Applications - Grundlagenkurs
2 SWS; Blockveranstaltung; Max. Teilnehmer: 55
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24.9.2012 - 28.9.2012 15 - 18, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B
III, Block

J . Z e p p

Die Anmeldung erfolgt unter KLIPS vom 10.05.2012 bis zum 25.06.2012. Vergabe der Plätze in der
Reihenfolge der Anmeldung.
Es ist kein Scheinerwerb in Studium Integrale möglich. Alle Teilnehmer erhalten bei regelmäßiger
Teilnahme einen Teilnahmenachweis.
Inhalt: Nach einem intuitiven Einstieg, der mit der Entwicklungsumgebung vertraut machen soll, lernen Sie
die Grundzüge des VBA-Sprachkonzeptes kennen. Dabei stehen der Umgang mit Variablen, der Zugriff auf
Objekte, allgemeine Strukturen prozeduraler Programmierung sowie die Erstellung von Dialogelementen im
Vordergrund. Vorausgesetzt werden fortgeschrittene Word- und Excel-Kenntnisse.

 

 

Z e n t r u m  f ü r  I n t e r n a t i o n a l e  B e z i e h u n g e n

1569 Business project - in cooperation with DHL
2 SWS; Kurs

k.A. S . A l b e r s
Nur für TeilnehmerInnen des Cologne Intensive Study Programme in European Management (CISP)

1576 Customer Relationship Management
2 SWS; Kurs

k.A. M . E i s e n b e i ß
Nur für TeilnehmerInnen des Cologne Intensive Study Programme in European Management (CISP)

1577 Intercultural Management - applied to International Business issues
2 SWS; Kurs

k.A. C . D e g e n
Nur für TeilnehmerInnen des Cologne Intensive Study Programme in European Management (CISP)

C o u r s e s  t a u g h t  t h r o u g h
E n g l i s h  –  B a c h e l o r  a n d  M a s t e r

1006 Financial Statement Analysis and Security V
2 SWS; Vorlesung

Mo. 8 - 9.30, 103 Philosophikum, S 91, ab 21.5.2012

Mo. 10 - 11.30, 103 Philosophikum, S 91, ab 21.5.2012 S . S i e v e r s
 

Registration

A registration for this course via KLIPS is not required for the summer semester 2012. The necessary
information (esp. from exchange students) will be collected by completing an attendance list that will be
circulated during the first sessions.

 

Content

The course deals with central issues on financial statement and strategy analysis as well as business
valuation.

Learning Objectives

Students

• acquaint themselves with important technical terms in English language.
• learn to use relevant legal sources (accounting standards).
• analyze business models with the help of financial statements from an investor perspective.
• forecast pro-forma financial statements.
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• apply accounting oriented valuation-methods to evaluate companies, business units and strategic
projects.

• scrutinize the performance and limits of simplifying business valuation models.

 

Participation requirements and exams

• Students taking part in a bachelor program of the University of Cologne attend the course "Financial
Statement Analysis and Security Valuation" as part of the module "International Accounting and
Taxation". Besides this course the module contains the lecture and tutorial "Fundamentals in
International Taxation". Both courses are completed with an exam on July 11th 2012, (5:30-7:30 pm). The
exam lasts 120 min. and covers the contents of both courses. Passing the exam results in the imputation
of 12 LP. The registration for this exam takes place during the semester via the Prüfungsamt.

• Students taking part in a master program of the University of Cologne as well as regular enrolled
diploma-students may attend the course "Financial Statement Analysis and Security Valuation"
voluntarily, but are not eligible to obtain any credit points.

• Exchange students taking part in an international bachelor program are eligible to take part in the written
exam on July 11th 2012, (5:30-6:30 pm). By passing this 60-minute examination 6 ECTS can be obtained.
The registration for this exam takes place during the semester via the e-learning system ILIAS.

 

 

 

 

1007 Financial Statement Analysis and Security Valuation (Recitation/Exercises)
2 SWS; Übung

Di. 8 - 9.30, 106 Seminargebäude, S24, ab 22.5.2012

Di. 10 - 11.30, 106 Seminargebäude, S24, ab 22.5.2012 S . S i e v e r s
 

Registration

A registration for this course via KLIPS is not required for the summer semester 2012. The necessary
information (esp. from exchange students) will be collected by completing an attendance list that will be
circulated during the first sessions.

 

Content

The course deals with central issues on financial statement and strategy analysis as well as business
valuation. 

Learning Objectives

Students

• acquaint themselves with important technical terms in English language.
• learn to use relevant legal sources (accounting standards).
• analyze business models with the help of financial statements from an investor perspective.
• forecast pro-forma financial statements.
• apply accounting oriented valuation-methods to evaluate companies, business units and strategic

projects.
• scrutinize the performance and limits of simplifying business valuation models.

 

Participation requirements and exams

• Students taking part in a bachelor program of the University of Cologne attend the course "Financial
Statement Analysis and Security Valuation" as part of the module "International Accounting and
Taxation". Besides this course the module contains the lecture and tutorial "Fundamentals in
International Taxation". Both courses are completed with an exam on July 11th 2012, (5:30-7:30 pm). The
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exam lasts 120 min. and covers the contents of both courses. Passing the exam results in the imputation
of 12 LP. The registration for this exam takes place during the semester via the Prüfungsamt.

• Students taking part in a master program of the University of Cologne as well as regular enrolled
diploma-students may attend the course "Financial Statement Analysis and Security Valuation"
voluntarily, but are not eligible to obtain any credit points.

• Exchange students taking part in an international bachelor program are eligible to take part in the written
exam on July 11th 2012, (5:30-6:30 pm). By passing this 60-minute examination 6 ECTS can be obtained.
The registration for this exam takes place during the semester via the e-learning system ILIAS.

 

 

 

 

1030 Fundamentals in International Taxation
2 SWS; Vorlesung/Übung; Max. Teilnehmer: 78

Mi. 17.45 - 19.15, 106 Seminargebäude, S11 J . S c h ä p e r c l a u s
Abstract

Introduction to International Taxation from a German point of view. Participants will be enabled to
assess fundamental problems of international taxation independently as well as to analyze tax systems
methodically.

Registration

A registration for this course via KLIPS is not required for the summer semester 2012. The required
information (esp. from exchange students) will be collected by completing an attendance list that will be
circulated during the first sessions.

 

Content

The lecture presents core structural elements which can be found in tax systems worldwide. Although tax
legislation varies from country to country in many respects, common patterns of legislation can be identified.
Those constitutional structures are illustrated and exemplified with the help of German national tax law.
Further, the lecture focuses on essential facts of the tax consequences of cross-border commercial and
non-commercial activities. It is the aim of the course to create a sound comprehension of a fiscal burden's
origin in case a tax is levied on individuals, partnerships and corporations. Furthermore, anti-avoidance
rules and the mechanisms that lead to potential double taxation (as well as those that are in place to avoid
or at least to mitigate it) will be subject of the lecture.

In the context of international taxation it is vital to gain understanding of important technical terms so that the
discussion and definition of important items will be a significant element of the course. Enhancing the ability
to use English tax-terms correctly might be of great interest for German as well as for guest students who
are interested in international taxation.

With the help of practical examples and basic case studies students gain competence in applying methods
and rules that have been subject of the lecture.

The documents belonging to the course (slides and case studies with solutions) will be published on the
ILIAS e-learning platform latest after the session.

 

Participation requirements and exams

Students should have basic working knowledge of their “home tax system” and have to be fluent in English.
The lecture will be on structural elements of international tax law, but from a German perspective.

• Students taking part in a bachelor program of the University of Cologne attend the course "Fundamentals
in International Taxation" as part of the module "International Accounting and Taxation" (Profilgruppe).
Besides this course the module comprises the lecture and tutorial "Financial Statement Analysis and
Security Valuation" (Prof. Dr. Sönke Sievers). Both courses are completed with an exam on July 11th,
2012 (5.30 - 7.30 p.m.). The exam lasts 120 min. and covers the contents of both courses. Passing the
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exam results in the imputation of 12 LP. The registration for this exam takes place during the semester
via the examination office (Prüfungsamt).

• Exchange students taking part in an international bachelor program are eligible to take part in the written
exam on July 11th, 2012. By passing this 60-minute examination 6 ECTS can be obtained for your
international bachelor program. The registration for this exam takes place during the semester via the e-
learning system ILIAS.

• Exchange students taking part in an international master program (e.g. CEMS) have to attend the course
"International Tax Planning I" (Prof. Dr. Thomas Borstell, Friday 8:00 a.m. – 9:30 a.m.) additionally. Both
courses are completed with one 90-minute written exam on July 13th, 2012. By passing this examination
6 ECTS can be obtained for your international master program. The registration for this exam takes place
during the semester via the e-learning system ILIAS.
For details, please refer to the course description of "International Tax Planning I".

• Students taking part in a master program of the University of Cologne as well as regular enrolled
diploma-students may attend the course "Fundamentals in International Taxation" voluntarily but are
not eligible to obtain any credit points. Instead, for students in Cologne master- or diploma-programs
it is recommended to attend the course "International Tax Planning I" which is part of the module
"Ausgewählte Fragestellungen der Betriebswirtschaftlichen Steuerlehre II" (≈ selected issues in business
taxation). In this module 6 LP can be gained. Please see the course description of International Tax
Planning I (Prof. Dr. Borstell) for details.

Recommended Literature (available in the tax-chairs library)

• Rohatgi, Roy, Basic International Taxation, Volume 1: Principles, 2nd Edition, 2005, ISBN
978-0-906524-10-7

• Rohatgi, Roy, Basic International Taxation, Volume 2: Practice, 2nd Edition, 2007, ISBN
978-0-906524-11-4

• Isenbergh, Joseph: International Taxation 2005, 2nd Edition, 2005, ISBN 15 877 8755-5
• Arnold, Brian J. / McIntyre, Michael J., International Tax Primer, 2nd Edition, 2002, ISBN 90-411-8898-3
• Schilcher, Michael / Weninger, Patrick: Fundamental Issues and Practical Problems in Tax Treaty

Interpretation, Vienna 2008, ISBN 978-3-7073-1376-5
• Campbell, Dennis: International Tax Planning, Amsterdam 1995 (Kluwer Law International), ISBN

904-110-853-X 
• Dorfmüller, Pia: Tax Planning for US MNCs with EU Holding Companies, Amsterdam 2003 (Kluwer Law

International), ISBN 90-411-9922-5
• Brähler, Gernot: Internationales Steuerrecht, 6. Edition, Wiesbaden 2010, ISBN 978-3-834-92194-9

(German language)
• Jacobs, Otto H.: Internationale Unternehmensbesteuerung, 7. Edition, München 2011, ISBN

978-3-406-60372-3 (German language)
• Grotherr, Siegfried: Handbuch der internationalen Steuerplanung, 3. Edition, Herne/Berlin 2011, ISBN

978-3-482-49953-1 (German language)

1031 International Tax Planning I (CEMS MIM Course)
2 SWS; Vorlesung

Fr. 8 - 9.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XII, ab 13.4.2012 T . B o r s t e l l
Content:
The course is a combination of lecture and case studies and aims at teaching the basic legal and planning
elements used in practical international tax planning. As a general rule, the lecture dealing with one topic will
be complemented by related case studies usually in the following week.
The course has a strong focus on practical aspects of international tax planning and extends over two
semesters (International Tax Planning I and II).

In order to prepare students for applying typical structural elements used in international tax planning, in the
first (summer) semester the basic principles of international tax law, the mechanisms for the avoidance of
double taxation and the influence of the European Union on the taxation of companies will be highlighted.
Further, the course focuses on tax planning opportunities with holdings and on the tax planning implications
of acquisitions as well as the use of contradictions between tax systems. The last aspect points to the fact
that the tax system of one country may treat a specific situation differently to the tax law of the other country
involved (e.g. hybrid financial instruments).
In the second (winter) semester of the course typical special anti-avoidance rules will be explained. This
will include both transfer pricing issues as well as Controlled Foreign Company (CFC) rules. The commonly
employed transfer pricing methods are explained as well as their utilization to set up a transfer pricing
system. Further, the chances and obstacles of tax effective supply chain management and issues of
Advance Pricing Agreements are pointed out.

 

The documents belonging to the lecture (slides and case studies with solutions) will be published on the
ILIAS-platform latest after the lecture.

 

Index:
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(Approximate number of course days are in parentheses)

 

A. I. Basic Principles of International Tax Law (1)
  1. Concept of International Tax Law
  2. Norms among Nations/Treaty Law
  3. Supranational Norms/ EU-Law
  4. Hierarchy of Norms

A. II. Structure and Functionality of Double Tax Treaties (1)
  1. OECD Model Tax Treaty
  2. Allocation Provisions
  3. Methods for Avoidance of Double Taxation  
       aa) Exemption Method
       bb) Credit Method
       cc) Deduction Method
  4. Avoidance: Non-Treaty Situation

A. III. Holding Regimes / Group Taxation (1)
  1. Tax Problems of (Multinational) Groups
  2. Holding Structures
  3. Group Tax Systems

A. IV. Acquisition Planning (2)
  1. Share Deal
       aa) Corporation as a Target
       bb) Partnership as a Target
  2. Asset Deal
       aa) Corporation as a Target
       bb) Partnership as a Target

A. V. Influence of the European Union on the Taxation of Companies (1)
  1. Goal and Purpose of the EU
  2. Tax Regulations of the EU-Charter
  3. Relevant Decisions of the European Court of Justice (ECJ)

A. VI. Use of Contradictions between Tax Systems (3)
    1. Double Dip Leasing and Financing Structures
    2. Hybrid Financial Instruments
    3. Hybrid Companies

 

 

Participation requirements and exams:

Students should have a working knowledge of their "home tax system". The lecture will be on international
tax law, but from a German tax point of view. The lecture is focused on tax students who want to achieve a
proficiency in international tax planning in English language. However, the content will be generic enough to
allow foreign students to understand the concepts and learn to apply them.
The lecture will be held in English; therefore students have to be fluent in English.

CEMS and other visiting students who are taking part in an international master program can obtain a
course certificate which is worth 6 ECTS by...
1. ...attending the lecture and the associated course "Fundamentals in International Taxation"
2. ...passing the written exam on July 13th, 2012.
Ad 2.: In the written exam (duration: 90 minutes), a total of 90 points can be achieved. To pass the exam it
is necessary to acquire at least 45 points.
Please note: For the attendance in each session of the course starting from April 13th 2012 until July 6th

2012, one 'point' can be acquired that will be credited against in the written exam. For documentation
purposes students have to sign an attendance list which is provided in every single lecture. By passing the
written exam 6 ECTS will be credited.
Example: By attending 9 sessions in "International Tax Planning I" a student will be credited 9 points, which
means that only another 36 points are needed to pass the written exam on July 13th, 2012. In case the
student reaches this amount of points he/she will have gained 6 ECTS. In case a student does not pass the
exam a certificate of attendance (Teilnahmenachweis) may be issued upon request.

Besides the exam on July 13th, 2012, a separate oral exam for regular enrolled students of the University
of Cologne (diploma students or participants in a Cologne master-program - i.e. not visiting students) will
be offered.
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The course International Tax Planning I is part of the module "Ausgewählte Fragestellungen der
Betriebswirtschaftlichen Steuerlehre II" (≈ selected issues in business taxation). In this module it is possible
to obtain 6 LP by taking two out of five examinations. One of those exams may be the oral assessment
in International Tax Planning I in July 2012. For details, please refer to the tax chairs website: http://
www.wiso.uni-koeln.de/steuer.
The attendance-credit-method described above is not applicable for the oral exam. For students who
are willing to take this exam it is certainly also possible to attend the written exam on July 13th, 2012,
for training purposes. By meeting the requirements of this written exam, a certificate of attendance
(Teilnahmenachweis) can be issued upon request.
The oral exam will last approximately 20-30 minutes per student and will cover the fundamental
comprehension of a broad range of topics that has been taught during the summer semester 2012.
Die Vorlesung ist Bestandteil der Module "Ausgewählte Fragstellungen der Betriebswirtschaftlichen
Steuerlehre I und II"
Recommended Literature (available in the tax-chairs library)

• Rohatgi, Roy, Basic International Taxation, Volume 1: Principles, 2nd Edition, 2005, ISBN
978-0-906524-10-7

• Rohatgi, Roy, Basic International Taxation, Volume 2: Practice, 2nd Edition, 2007, ISBN
978-0-906524-11-4

• Isenbergh, Joseph: International Taxation 2005, 2nd Edition, 2005, ISBN 15 877 8755-5
• Arnold, Brian J. / McIntyre, Michael J., International Tax Primer, 2nd Edition, 2002, ISBN 90-411-8898-3
• Schilcher, Michael / Weninger, Patrick: Fundamental Issues and Practical Problems in Tax Treaty

Interpretation, Vienna 2008, ISBN 978-3-7073-1376-5
• Campbell, Dennis: International Tax Planning, Amsterdam 1995 (Kluwer Law International), ISBN

904-110-853-X 
• Dorfmüller, Pia: Tax Planning for US MNCs with EU Holding Companies, Amsterdam 2003 (Kluwer Law

International), ISBN 90-411-9922-5
• Brähler, Gernot: Internationales Steuerrecht, 6. Edition, Wiesbaden 2010, ISBN 978-3-834-92194-9

(German language)
• Jacobs, Otto H.: Internationale Unternehmensbesteuerung, 7. Edition, München 2011, ISBN

978-3-406-60372-3 (German language)
• Grotherr, Siegfried: Handbuch der internationalen Steuerplanung, 3. Edition, Herne/Berlin 2011, ISBN

978-3-482-49953-1 (German language)

1044 Human Resource Management
2 SWS; Vorlesung

Do. 10 - 11.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VI T . B i e m a n n
Kompetenzen

Die Studierenden …
… lernen verschiedene theoretische Ansätze des Personalmanagements kennen.
… analysieren verschiedene Methoden der Personalauswahl und überprüfen deren Nützlichkeit.
… analysieren verschiedene Methoden der Personalentwicklung und Aufgabengestaltung und bewerten
deren Vor- und Nachteile.
… machen sich vertraut mit den aktuellen Fragestellungen des Personalmanagements.

Inhalt

• Theoretische Ansätze des Personalmanagements
• Personalauswahl
• Personalentwicklung
• Personalcontrolling und Vergütung
• Kontextabhängige Faktoren des Personalmanagements

1045 Human Resource Management
2 SWS; Übung

Fr. 14 - 15.30, 103 Philosophikum, H 80 C . C a s p e r

1046 Economics of Incentives in Organizations
2 SWS; Vorlesung

Mi. 14 - 15.30, 106 Seminargebäude, S11 D . S l i w k a

1047 Economics of Incentives in Organizations
2 SWS; Übung

Mo. 14 - 15.30, 106 Seminargebäude, S11 P . K a m p k ö t t e r
F . K ö l l e
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1049 Hauptseminar Human Resource Management
Blockveranstaltung

k.A., n. Vereinb D . S l i w k a
m i t  A s s i s t e n t e n

Blockveranstaltung in R. 118, Herbert-Lewin-Str. 2 (IBW)

Termin siehe Homepage oder Aushang

1050 Hauptseminar Individuum und Organisation im Gründungs- und Franchisekontext
2 SWS; Blockveranstaltung; Max. Teilnehmer: 30

11.5.2012 - 12.5.2012, Block+SaSo T . B i e m a n n

1053 Corporate Development
2 SWS; Übung

Do. 8 - 9.30, 211 IBW-Gebäude, Hörsaal 141, Ende 17.5.2012

Do. 16 - 17.30, 211 IBW-Gebäude, Hörsaal 141, Ende 17.5.2012 K . M a c l n e r n e y - M a y
K . S c h w e i z e r

M . E b e r s
Englischsprachige Veranstaltung

Midterm Veranstaltung - 1. Semesterhälfte
Midterm Veranstaltung - 1. Semesterhälfte

1056 Rational Decision Making - Theory and Cases
4 SWS; Blockveranstaltung

Fr. 14 - 18, ab 6.4.2012 M . G r a u m a n n
The seminare takes place from April 6th, 2012 untill May 19th, 2012 in room 817, 8. floor (Patrizia Tower,
Venloer Straße 151-153, 50672 Köln). 

1059 Business Ethics
Vorlesung

Mi. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIV René-König-HS B . I r l e n b u s c h
Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt.
Hinman, Lawrence (2008) The Ethics of Consequences: Utilitarianism. Chapter 5 in: Ethics – A
Pluralistic Approach to Moral Theory.

Hinman, Lawrence (2008) The Ethics of Duty: Immanuel Kant. Chapter 6 in: Ethics – A
Pluralistic Approach to Moral Theory.

Hinman, Lawrence (2008) The Ethics of Character: Aristotle and Our Contemporaries. Chapter
9 in: Ethics – A Pluralistic Approach to Moral Theory.

Tversky, Amon; Kahneman, Daniel (1974) Judgment under uncertainty: Heuristics and biases, Science185
(4157): 1124–1131.

Croson, Rachel T. A. (2005) Deception in Economics Experiments. In: C. Gerschlager (2005),
eds.:Deception in Markets: An Economic Analysis, Palgrave Macmillan, pp. 113-130.

Whitener, Ellen M., Brodt, Susan E., Korsgaard, M. Audrey, Werner, Jon M. (1998) Managers as Initiators
of Trust: An Exchange Relationship Framework for Understanding Managerial Trustworthy Behavior, The
Academy of Management Review, 23(3), pp. 513-530.

Falk, Armin and Kosfeld, Michael (2006) The Hidden Costs of Control, The American Economic Review,
96(5), pp. 1611-1630.

Johnson, Roberta A. (2003) Whistle Blowing When It Works – And Why, Lynne Rienner Publishers, London,
pp. 31-40.

Bertrand, Marianne; Snedhil Mullainathan (2004) Are Emily and Jane More Employable than Lakisha
and Jamal? A Field Experiment on Labor Market Discrimination, American Economic Review 94(4), pp.
991-1013.
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Ordóñez, Lisa D.; Schweitzer, Maurice E.; Galinsky, Adam D.; Bazerman, Max H. (2009) Goals Gone Wild:
The Systematic Side Effects of Overprescribing Goal Setting, Academy of Management Perspectives 23(1),
pp. 6-16.

Konow, James (2003) Which Is the Fairest One of All? A Positive Analysis of Justice Theories, Journal of
Economic Literature 41(4), pp. 1186-1237.

Daniel Kahneman, Jack L. Knetsch, Richard Thaler(1986): Fairness as a Constraint on Profit Seeking:
Entitlements in the Market, The American Economic Review, 76(4), pp. 728-741.

Shleifer, Andrei (2004) Does Competition Destroy Ethical Behavior? American Economic Review, 94(2), pp.
414-418.

Oehmen, Josef; et al (2010) Supplier code of conduct-state-of-the-art and customisation in the electronics
industry, Production Planning & Control, 21 (7), pp. 664 — 679

1060 Business Ethics
Übung

Do. 14 - 15.30, 211 IBW-Gebäude, Hörsaal 254, ab 12.4.2012 A . N e s c h e n
J . M e e r

Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt.
Hinman, Lawrence (2008) The Ethics of Consequences: Utilitarianism. Chapter 5 in: Ethics – A
Pluralistic Approach to Moral Theory.

Hinman, Lawrence (2008) The Ethics of Duty: Immanuel Kant. Chapter 6 in: Ethics – A
Pluralistic Approach to Moral Theory.

Hinman, Lawrence (2008) The Ethics of Character: Aristotle and Our Contemporaries. Chapter
9 in: Ethics – A Pluralistic Approach to Moral Theory.

1061 Behavioral Ethics
Seminar; Max. Teilnehmer: 30

Do. 10 - 11.30 B . I r l e n b u s c h
A . N e s c h e n

G . W a l k o w i t z
M . M e z g e r

Das Seminar ist für Doktoranden gedacht.

 

 
There will be reading assignments for every class. Participation and presentations
by students count for the final mark as well as a final written exam and an essay.
Banaji, M.R./Bazerman, M.H./Chug, D.: How (Un)ethical Are You?. In: Harvard
Business Review, Dezember 2003.

De Cremer, D. (Ed.) Psychological Perspectives on Ethical Behavior and Decision
Making. IAP Publishing, Charlotte, NC. 2009.

Doris, J.M. and Stich, S. As a Matter of Fact: Empirical Perspectives on Ethics, in F.
Jackson and M. Smith, eds., The Oxford Handbook of Contemporary Analytic
Philosophy, (Oxford: Oxford University Press) 2005, 114-152.

Hinman, Lawrence (2008) The Ethics of Consequences: Utilitarianism. Chapter 5 in: Ethics – A
Pluralistic Approach to Moral Theory.

Hinman, Lawrence (2008) The Ethics of Duty: Immanuel Kant. Chapter 6 in: Ethics – A
Pluralistic Approach to Moral Theory.

Hinman, Lawrence (2008) The Ethics of Character: Aristotle and Our Contemporaries. Chapter
9 in: Ethics – A Pluralistic Approach to Moral Theory.

1062 Corporate Development and Business Ethics
Hauptseminar; Max. Teilnehmer: 30
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k.A., n. Vereinb B . I r l e n b u s c h
J . C o n r a d s

R . R i l k e
M . M e z g e r

A . N e s c h e n
G . W a l k o w i t z

The seminar will be blocked.

- The introductory meeting will take place on April 11 from 5:00 - 7:00 p.m. in room 817 Patrizia Tower
(Venloer Str. 151-153)

- The Block-Seminar will take place on May 25 to 26 from 9:00 a.m. - 6:00 p.m. (rooms will be announced)
Bok, Sissela (1999). Lying - Moral Choice in Public and Private Life. Vintage Books.

Hinman, Lawrence (2008) The Ethics of Consequences: Utilitarianism. Chapter 5 in: Ethics – A
Pluralistic Approach to Moral Theory.

Hinman, Lawrence (2008) The Ethics of Duty: Immanuel Kant. Chapter 6 in: Ethics – A
Pluralistic Approach to Moral Theory.

Hinman, Lawrence (2008) The Ethics of Character: Aristotle and Our Contemporaries. Chapter
9 in: Ethics – A Pluralistic Approach to Moral Theory.

1065 Strategic Alliances and Networks - Vorlesung (MA) (300 03)
2 SWS; Vorlesung

Do. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIII Schmalenbach-HS W . D e l f m a n n
L . B r e k a l o

You will find a course syllabus on the info-tab of the respective Ilias course (please follow the link to Ilias).

Please note: All announcements during the semester (e.g. cancelled lectures) will be communicated through
Ilias only.

1066 Strategic Alliances and Networks - Übung (MA) (300 03)
2 SWS; Übung

Mi. 16 - 17.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VI L . B r e k a l o
Please note: All announcements during the semester (e.g. cancelled lectures) will be communicated through
Ilias only.

1067 Managing Organizations and Supply Chains (BA) (271 01) - Vorlesung
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 80

Di. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIV René-König-HS, Ende
15.5.2012

Di. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIII Schmalenbach-HS,
Ende 15.5.2012

S . A l b e r s
T . L u k o w i t z

You will find more detailed information regarding course structure, content and academic assessment in
Ilias. (please follow the link)

1068 Managing Organizations and Supply Chains (BA) (271 01) - Übung
2 SWS; Übung; Max. Teilnehmer: 80

Mo. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIII Schmalenbach-HS
16.4.2012 - 14.5.2012

Mi. 8 - 9.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXV Gutenberg-HS, Ende
16.5.2012

T . L u k o w i t z

You will find more detailed information regarding course structure, content and academic assessment in
Ilias. (please follow the link)

1069 Seminar "Management of Logistics Service Providers" (300 05)
Blockveranstaltung

k.A., n. Vereinb W . D e l f m a n n
R . M ü ß i g
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J . D a f t
Eine Anmeldung ist möglich in der Zeit vom 14.02. bis zum 14.03.2012, die Anzahl der Teilnehmer ist
begrenzt. Das Anmeldeformular sowie detaillierte Kursinformationen finden Sie unter dem angegebenen
Link in Ilias.

ACHTUNG: CEMS-Studenten bewerben sich bitte über das ZIB (die oben genannte Anmeldung in Ilias ist
NICHT notwendig)

Aufgrund zeitlicher Überschneidungen ist eine parallele Belegung des Hauptseminars "Business Policy &
Logistics" im SS 2012 nicht möglich.

1094 Corporate Finance
2 SWS; Vorlesung

Mi. 12 - 13.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXV Gutenberg-HS, Ende
16.5.2012

Mi. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXV Gutenberg-HS, Ende
16.5.2012

D . H e s s

1095 Corporate Finance
2 SWS; Übung

Mo. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXV Gutenberg-HS, Ende
14.5.2012

Mo. 17.45 - 19.15, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXV Gutenberg-HS,
Ende 14.5.2012

D . H e s s

The first lecture is on Monday 11.04.2011 from 16.00-19.15 in HS XXV. You have to attend both lectures
and both tutorials every week.

1099 Hauptseminar zu Corporate Finance
2 SWS; Blockveranstaltung

k.A., n. Vereinb D . H e s s
Informationen erhalten Sie über die zentrale Vergabe, die auch die Seminarplätze zuteilt.

1111 Channel Management
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 600

Di. 8 - 9.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal I Müller-Armack-HS, ab
22.5.2012

Di. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal I Müller-Armack-HS, ab
22.5.2012

W . R e i n a r t z

Diese Veranstaltung wird im Sommersemester 2011 während der 2. Belegungsphase (10.03.2011 -
23.03.2011) über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

1111a Tutorien zu Channel Management
Tutorium

Mo. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, 310, ab 4.6.2012

Mo. 17.45 - 19.15, 101 WiSo-Hochhaus, 310, ab 4.6.2012

Mo. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, 310, ab 4.6.2012

Mo. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, 310, ab 4.6.2012

Di. 12 - 13.30, 101 WiSo-Hochhaus, 310, ab 5.6.2012

Di. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, 310, ab 5.6.2012

Di. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, 310, ab 5.6.2012

Di. 17.45 - 19.15, 101 WiSo-Hochhaus, 310, ab 5.6.2012

Mi. 8 - 9.30, 101 WiSo-Hochhaus, 310, ab 6.6.2012

Do. 8 - 9.30, 101 WiSo-Hochhaus, 310, ab 7.6.2012 M . K ä u f e r l e
Wird über KLIPS in der zweiten Belegphase belegt.
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Diese Veranstaltung wird im Sommersemester 2011 während der 2. Belegungsphase (10.03.2011 -
23.03.2011) über KLIPS belegt!

 

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

1112 Channel Management
2 SWS; Übung; Max. Teilnehmer: 600

Mo. 8 - 9.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal I Müller-Armack-HS, ab
28.5.2012

Mo. 12 - 13.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal I Müller-Armack-HS, ab
28.5.2012

V . G a r t m e i e r

Diese Veranstaltung wird im Sommersemester 2011 während der 2. Belegungsphase (10.03.2011 -
23.03.2011) über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

1113 Retail Marketing
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 200

Di. 16 - 17.30, 211 IBW-Gebäude, Hörsaal 369, Ende 15.5.2012

Di. 17.45 - 19.15, 211 IBW-Gebäude, Hörsaal 254, Ende 15.5.2012 M . E i s e n b e i ß

1115 Strategic Management in Retailing
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 50

11.6.2012 - 22.6.2012 9 - 12, 101 WiSo-Hochhaus, 410, Block W . R e i n a r t z
Montags beginnt die Vorlesung jeweils um 9:30 Uhr
Montags beginnt die Vorlesung jeweils um 9:30 Uhr

1116 Selected Problems in Retailing: Practical Application
2 SWS; Vorlesung

Fr. 15.30 - 19, 101 WiSo-Hochhaus, 410, Ende 18.5.2012 P . L i n z b a c h

1142 Supply Chain Management und Management Science III (Operations)
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 270

Mi. 12 - 13.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIV René-König-HS, Ende
16.5.2012

Do. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIV René-König-HS, En-
de 17.5.2012

U . T h o n e m a n n

 

 
All news and course materials can be found exclusively on the course website on Ilias: https://www.ilias.uni-
koeln.de/ilias/goto_uk_crs_608230.html. Students are advised to join the course in Ilias.

1143 Übung 1 zu Supply Chain Management und Management Science III (Operations)
2 SWS; Übung; Max. Teilnehmer: 80

Fr. 10 - 11.30, 106 Seminargebäude, S11, Ende 18.5.2012 U . T h o n e m a n n
m i t  A s s i s t e n t e n

Assistant: Dipl.-Wi.-Ing. André Fuetterer (http://www.scmms.uni-koeln.de/14247.html

1145 Hauptseminar Supply Chain Management
Hauptseminar; Max. Teilnehmer: 40

k.A., n. Vereinb U . T h o n e m a n n

1199 Hauptseminar "Die Geschichte von Banken und Börsen, 1850-1939"
Hauptseminar; Max. Teilnehmer: 24
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15.6.2012 - 17.6.2012, Block+SaSo C . B u r h o p

1227 Wirtschaftstheoretisches Seminar I
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 24

Fr. 8.6.2012 8 - 20

Sa. 9.6.2012 8 - 18 O . G ü r t l e r
Die Anmeldung zu dieser Veranstaltung erfolgt gegen Ende der Vorlesungszeit des Vorsemesters über die
Seiten des Lehrstuhls.

Das Seminar findet in Form einer zweitägigen Blockveranstaltung statt.

Ort und Zeit der Veranstaltung werden gegen Ende der Vorlesungszeit des Vorsemesters festgelegt und
über die Seiten des Lehrstuhls bekannt gegeben.
Die genauen Inhalte des Seminars werden gegen Ende der Vorlesungszeit des Vorsemesters festgelegt
und über die Seiten des Lehrstuhls mitgeteilt.

1233 Wirtschaftstheoretisches Seminar II
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 24

k.A., n. Vereinb J . J a n s e n
Registration generally takes place towards the end of the preceding semester. Details will be available on
the chair's homepage.

The seminar takes place as a two-day block seminar. Time and location will be determined towards the end
of the preceding semester. They will be posted on the chair's homepage.

--------------------------------------------

Die Anmeldung zu dieser Veranstaltung erfolgt gegen Ende der Vorlesungszeit des Vorsemesters über die
Seiten des Lehrstuhls.

Das Seminar findet in der Form einer zweitagigen Blockveranstaltung statt.

Ort und Zeit werden gegen Ende der Vorlesungszeit des Vorsemesters festgelegt und über Seiten des
Lehrstuhls mitgeteilt.

 
The theme of the seminar will be determined towards the end of the preceding semester. Detailed
information on the exact content will be posted on the chair's webpages.

---------------------------------------

Die genauen Inhalte des Seminars werden gegen Ende der Vorlesungszeit des Vorsemesters festgelegt
und über die Seiten des Lehrstuhls mitgeteilt.

1246 The Euro and European Economic Policies
2 SWS; Kurs; Max. Teilnehmer: 15

k.A., n. Vereinb A . W a m b a c h ,  P h . D .
Nur Teilnehmer des CISP-Kurses

1249 Hauptseminar Wirtschaftspolitik und öffentliche Finanzen (Topics in
Macroeconomics)
2 SWS; Hauptseminar

Do. 12 - 13.30, 106 Seminargebäude, S24 M . H a g e d o r n

 

1251 Topics in Macroeconomics (Empirical Macroeconomics)
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 50

Do. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, 710

Do. 12 - 13.30, 101 WiSo-Hochhaus, 710 T . B e r g e r

1263 Public Expenditure Economics and Reform
2 SWS; Vorlesung
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Do. 10 - 11.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XVIII M . T h ö n e
Der regelmäßige Besuch der Vorlesung ist Pflicht für den Erwerb des Leistungsnachweises im
gleichnamigen Hauptseminar.

1273 CMR Research Seminar
2 SWS; Seminar

Mi. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, 710 M . B a r b i e
T . B e r g e r

F . B i e r b r a u e r
H . B r a u n

P . F u n k
M . H a g e d o r n

D . J a e g e r
A . L u d w i g
S . P r a n t l

1280 Labor Economics (Arbeitsmarktökonomik)
2 SWS; Vorlesung

Do. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXV Gutenberg-HS M . H a g e d o r n
C . B u s c h

weiterer Dozent: Dymtro Hryshko

1281 Labor Economics (Arbeitsmarktökonomik)
2 SWS; Übung

Fr. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXV Gutenberg-HS C . B u s c h
M . H a g e d o r n

1282 Public Policy and the Labor Market
4 SWS; Vorlesung/Übung; Max. Teilnehmer: 50

Fr. 12 - 13.30, 101 WiSo-Hochhaus, 710, ab 6.4.2012, nicht am
20.4.2012 wird nach Absprache später nachgeholt; 4.5.2012 wird nach
Absprache später nachgeholt; 18.5.2012 wird nach Absprache später
nachgeholt

Fr. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, 710, ab 6.4.2012, nicht am
20.4.2012 wird nach Absprache später nachgeholt; 4.5.2012 wird nach
Absprache später nachgeholt; 18.5.2012 wird nach Absprache später
nachgeholt

D . J a e g e r

1283 Allgemeine Wirtschaftspolitik
2 SWS; Vorlesung

Do. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal I Müller-Armack-HS A . L u d w i g

1284 Allgemeine Wirtschaftspolitik
2 SWS; Übung

Fr. 10 - 11.30, 100 Hauptgebäude, Aula 2 M . G r o n e c k

1285 Heterogenous Agent Models
4 SWS; Vorlesung/Übung; Max. Teilnehmer: 40

Di. 8 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, 710 A . L u d w i g
Important: suggested preparatory  MatlabMiniCourse on Tue, March 27 and Wed 28, further information: 

http://cmr.uni-koeln.de/fileadmin/wiso_fak/cmr/pdf/matlab_mini_course_SS12.pdf

Registration required:

https://www.ilias.uni-koeln.de/ilias/goto_uk_crs_618095.html
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1288 Advanced Macroeconomics II (Makroökonomik für Fortgeschrittene II)
4 SWS; Vorlesung/Übung; Max. Teilnehmer: 50

Do. 17.45 - 19.15, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VIIb

Do. 16 - 17.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VIIb M . H a g e d o r n
N . N . ,  W I S O

H . B r a u n
Important: suggested preparatory  MatlabMiniCourse on Tue, March 27 and Wed 28, further information: 

http://cmr.uni-koeln.de/fileadmin/wiso_fak/cmr/pdf/matlab_mini_course_SS12.pdf

Registration required:

https://www.ilias.uni-koeln.de/ilias/goto_uk_crs_618095.html

1289 International Macroeconomics
4 SWS; Vorlesung/Übung; Max. Teilnehmer: 100

Fr. 8 - 11.30, 213 DP Heilpädagogik, Hörsaal I H . B r a u n

1291 International Economics (Außenwirtschaft)
2 SWS; Vorlesung

Do. 12 - 13.30, 216 HF Hauptgebäude B, Aula (Geb. 216 HF), nicht am
12.7.2012

Do. 12.7.2012 12 - 13.30, 105 Hörsaalgebäude, Hörsaal D S . P r a n t l
Contents:

1) International Trade Theory
1) Trade and Technology: The Ricardian Model (KOM: Chapter 3)
2) The Specific Factor Model  (KOM: 4)
3) Trade and Resources: The Heckscher-Ohlin Model (KOM: 5)
4) Intertemporal Trade (KOM: 6)
5) Economies of Scale, Monopolistic Competition and International Trade (KOM: 7, 8)
6) Multinational Enterprises, Foreign Direct Investment and Dumping (KOM: 8)

 

1) International Trade Policy
1) The Instruments of Trade Policy (KOM: 9)
2) The Political Economy of Trade Policy (KOM: 10-12)

   

1) International Finance
1) National Income Accounting and the Balance of Payments (KOM: 13)
2) Exchange Rates (KOM: 14-18)

 

Main Reference:

Krugman, Paul R., Maurice Obstfeld and Marc J. Melitz (KOM), International Economics - Theory
and Policy, Pearson Education Limited: Edinburgh Gate, 9th edition (global edition), 2012, ISBN 13:
978-0-273-75409-1, ISBN 10: 0-273-75409-2.

Prerequisites:

The course is intended for bachelor students. In particular, students with a sound understanding of
microeconomics and macroeconomics are addressed (Grundzüge der Mikroökonomik, Grundzüge der
Makroökonomik).

Further information:

The course will be held in English; lecture notes will be provided. The course will start in the first week of the
semester.

 



Universität zu Köln Vorlesungsverzeichnis (generiert, vorläufig) Sommersemester 2012

Seite 224

 

1292 International Economics (Außenwirtschaft)
2 SWS; Übung

Mo. 16 - 17.30, 216 HF Hauptgebäude B, H4

Fr. 8 - 9.30, 216 HF Hauptgebäude A, H1, ab 13.4.2012 N . H e ß
S . P r a n t l

1293 Empirical Innovation Economics
4 SWS; Vorlesung/Übung; Max. Teilnehmer: 50

Mi. 10 - 13.30, 101 WiSo-Hochhaus, 710 S . P r a n t l
Contents:

The course, consisting of lectures with integrated exercise sessions, focuses on theory-based micro-
econometric research in innovation economics.

Exemplary topics are:

• ideas and knowledge production,
• the relationship between competition, entry and innovation,
• adoption and diffusion of technologies,
• the role of intellectual property rights and science.

 

Prerequisites:

The course is intended for second-year master students in economics and for all doctoral students including
students of the CGS. In particular, students with a strong interest in methods of empirical modeling
and in their application in the area of innovation economics are addressed. A sound understanding of
microeconomics and good knowledge of econometrics is taken for granted. In addition, knowledge of
macroeconomics will be helpful.

Further information:

A reading list of relevant journal articles will be provided at the beginning of the term. 

The course will be held in English; lecture notes will be provided. The course will start in the first week of the
semester.

The exam will be a written exam (60 min.) or an oral exam (20 min.).

 

 

1308 Selected Quantitative Methods
2 SWS; Vorlesung

Di. 14 - 15.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XIb H . M a n n e r
The course is aimed at students with some prior knowledge in Econometrics and Statistics. Some selected
methods will be covered during the course. Furthermore, programming in the laguage "R" will be treated.
For more detailed information on the course or with any questions contact Hans Manner.

It is expected that students attend classes regularly and that they work on the programming and empirical
assignments over the course of the semester. The evaluation of the course will be based on those
assignments (50%) and a project towards the end of the course (50%). The evaluation of the project will be
based on a paper and a presentation.

Note that the course will be taught in English. However, assignments can be prepared in German and
discussions can also be made in German (given that all students are German speaking).
Parts of the course are based on the book "Introductory Econometrics - A Modern Approach" by Jeffrey
Wooldridge. Other literature will be recommended during the course.

1309 Selected Quantitative Methods
2 SWS; Übung

Mi. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, 210 H . M a n n e r
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1310 Advanced Econometrics I: Linear Models
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 50

Di. 14 - 15.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XII O . B a d u n e n k o
1 Objectives

This course is designed to present the methodological issues regarding the econometric analysis of panel
data. It will start with quick repetition of the OLS estimator and its properties. The instrumental variable
estimator will be revised shortly. Further, the course will review the basic panel data models and makes
conceptual comparisons to cross-sectional models. It will look at the issues such as endogeneity in the
panel data models and panel instrumental variable estimation. It will provide students with the skills
and insight necessary for conducting their own regression analysis. Estimation and hypotheses testing
procedures will be illustrated using STATA and/or R based on real data.

2 Prerequisites

Econometrics course or permission from the instructor. Knowledge of and an access to the econometric
software such as Stata or R.

3 Relevance for study programmes

Master, CGS-students and doctoral students of the WiSo-Faculty are eligible to take the course.

4 Registration

Electronic registration performs Mr Maximilian Felk (felkm@uni-koeln.de).

5 Contents

Course outline

• Ordinary Least Squares estimator and its properties
• Non-spherical disturbances
• Traditional Panel Data Models
• Testing Hypotheses with Panel Data
• Heteroscedasticity and Serial Correlation
• Seemingly Unrelated Regressions
• Simultaneous Equations
• Introduction to Dynamic Panel Data Models
• Panel Data Models for Qualitative Dependent Variables

NOTE that the schedule is subject to change depending on the pace of the course.
6 Working requirements and assessment method

Workload

The lecture notes will be provided each week before the lecture, the purpose of which is to facilitate the
understanding the material explained during the lecture. Note that these lecture notes is only necessary, not
sufficient studying material for understanding the conceptual/theoretical part of the course. The resources
put on a web are not a substitute for attendance at lectures and computer exercises. Students taking this
course are strongly advised to attend all lectures and practical classes. Participation in discussion during the
lecture will be an every-lecture deal of the course. In addition to the lectures, the continuous self-study (and/
or repetition) of the main textbook (especially studying the empirical examples) is required.

During the course, the solutions to the exercises will be explained and software code will be provided.
Similar exercises will be given as a home assignment each week. The purpose of such home assignments
is to give an opportunity to continuously apply the practical skills to answer the research questions on your
own.

Grading Policy

The course will consist of one written mid-term exam and one comprehensive (both conceptual and practical
parts) final written examination. Only those passing mid-term satisfactory (threshold of 60%) will be allowed
to take the final exam. The course grade will be determined according to the following formula:
  Mid-term        (June 5, 2012)                   Permit to take final 
  Final Exam    (expected July 16, 2012)   100%

7 Teaching staff

Lecturer: Oleg Badunenko
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Office: B.14
Office Hours: Tuesday 10:00 – 11:00 AM, or by appointment
E-mail: obadunen@uni-koeln.de
Phone: 470.12.85
Department Website: http://www.cgs.uni-koeln.de
Course Website:
http://sites.google.com/site/obadunenko/teaching/cologne/AE_LinearModels12

8 Co-ordination/Contact

Mr Maximilian Felk (felkm@uni-koeln.de).
Textbooks

• Jeffrey M. Wooldridge, Introductory Econometrics: A Modern Approach, 4th edition,
South-Western: 2009, ISBN: 0-324-66040-5

• Jeffrey M. Wooldridge, Econometric Analysis of Cross-section and Panel Data, 2nd
edition, MIT: 2010, ISBN: 978-0-262-23258-6

• Baltagi, Badi Econometric Analysis of Panel Data, 4th Edition, Wiley: 2008, ISBN 978-0-470-51886-1 

• Cameron, A. Colin. and Trivedi, Pravin K. Microeconometrics: Methods and Applica- tions, Cambridge
University Press: 2005, ISBN: 978-0-521-84805-3

1311 Advanced Econometrics I: Linear Models (Exercises)
2 SWS; Übung; Max. Teilnehmer: 50

Mo. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, 210, ab 16.4.2012 O . B a d u n e n k o
For details see the course "Advanced Econometrics I: Linear Models".

 

Registration:

Electronic registration performs Mr Maximilian Felk (felkm@uni-koeln.de).

1324 Übungen Causal analysis / Kausalanalyse
2 SWS; Übung; Max. Teilnehmer: 100

Do. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, 210

Do. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, 210 H . A n d r e ß
Die Anmeldung zu den Übungen erfolgt über ILIAS. Das dafür nötige Passwort wird in der ersten Vorlesung
bekannt gegeben.

 

1348 Challenges to state and society: the impact of globalisation
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 30

Mi. 10 - 11.30, 335 Angewandte Sozialforschung, 0.12, Ende 2.5.2012

Mi. 9 - 11.30, 335 Angewandte Sozialforschung, 0.12 9.5.2012 - 6.6.2012

Mi. 10 - 11.30, 335 Angewandte Sozialforschung, 0.12, ab 13.6.2012,
nicht am 20.6.2012 ; 27.6.2012

R . C a r e j a

The course explores contemporary challenges to modern state. Issues related to globalization, social
movements, migration, citizenship, political participation will be explored. The readings and inclass
discussions will reveal how these issues are changing under current events, and how they influence the
modern states and societies.

The list of readings and the syllabus, together with the reading materials, will be posted on ILIAS, at least
two weeks before the course begins.
Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

1351 Economy and Society II
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2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 10

Di. 14 - 15.30, 103 Philosophikum, S 87 J . B e c k e r t
Die neue Wirtschaftssoziologie untersucht wirtschaftliches Handeln in seiner Eingebundenheit in die
politische, kulturelle und soziale Umwelt der Akteure. Im Vordergrund des Hauptseminars steht die
Auseinandersetzung mit der Untersuchung von Märkten aus soziologischer Perspektive. Dabei werden
vornehmlich vier Themenbereiche beleuchtet: die kulturellen und politischen Voraussetzungen der
Entstehung von Märkten, die Erklärung von Wertbildung auf Märkten, die Strukturierung von Märkten durch
Institutionen und Netzwerke sowie die sozialen Voraussetzungen der Überwindung möglicher Blockaden
des Markttauschs.
Anmerkungen:

1. Das Seminar findet auf Englisch statt.

2. Das Seminar richtet sich an Doktoranden.

3. Kontakt: Arne Dressler, ad@mpifg.de

 

Ort:

Das Seminar findet im Konferenzraum des Max-Planck-Instituts für Gesellschaftsforschung, Paulstr. 3, statt.
Eine Wegbeschreibung zum MPI finden Sie unter

http://www.mpifg.de/institut/anreise_de.asp

 

Downloads:

Der Seminarplan und die Literatur finden Sie unter

http://www.mpifg.de/people/jb1/lehre_en.asp
Die Literatur steht rechtzeitig zum passwortgeschützten Download bereit. Die Zugangsdaten werden in der
ersten Sitzung mitgeteilt oder sind vorher beim Dozenten zu erfragen. 

1361 Migration to developed countries
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 30

Mo. 12 - 13.30, 335 Angewandte Sozialforschung, 0.12, Ende 30.4.2012

Mo. 11.30 - 13.45, 335 Angewandte Sozialforschung, 0.12 7.5.2012 -
4.6.2012

Mo. 12 - 13.30, 335 Angewandte Sozialforschung, 0.12, ab 11.6.2012,
nicht am 18.6.2012 ; 25.6.2012

R . C a r e j a

 

The course will examine migration in Europe by looking at contemporary debates, the
economic conditions influencing migration and the immigration policies in the European
Union. The themes will cover processes which took place mainly after the end of the Cold
War, in terms of migratory flows, and EU institutional responses to immigration (with specific case studies),
issues which present both key challenges and opportunities for the future and longevity of European
integration, which continues to be at the heart of the EU.
The aim of the course is to make students acquainted with:

 -          academic debates about migration trends in Europe

-          theoretical perspectives on migration-related issues, human rights concerns and various policies on
labor mobility and migration management

-          the various public and policy responses to migration in key countries of the EU

 

For Reading Materials and aditional information, please follow the seminar's page in ILIAS.
Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät
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1370 Economic Psychology
4 SWS; Vorlesung

Mi. 8 - 9.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal I Müller-Armack-HS, Ende
4.7.2012

Do. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIV René-König-HS, En-
de 5.7.2012

E . H ö l z l

Inhalt:

This introductory lecture will provide students with fundamental theories and empir-ical methods and
findings in economic psychology. Exemplary topics covered are the follow-ing: What are the problems
with rational decision-making and what are psychological ap-proaches to explain decisions? How do lay
people perceive economic phenomena like infla-tion? What are the psychological meanings of money and
how do people think about money? How do private households make economic decisions, and what are
strategies family members use to reach their goals? What are the psychological aspects of marketing?
What are the mechanisms behind the labor market and unemployment? What makes some people become
entrepreneurs and start their own businesses? Why do people (not) pay their taxes? What is the relationship
of economic welfare and psychological well-being?   

Hinweis: Die Vorlesung wird in englischer Sprache abgehalten.

Basisliteratur:

Details zur prüfungsrelevanten Literatur werden in der konstituierenden Sit-zung bekannt  gegeben.

Leistungsnachweis:
Sie erhalten Ihren Schein durch das erfolgreiche Bestehen einer Abschlussklausur (WiSo-Studierende:
Anmeldung bis zwei Wochen vor Klausurtermin nur beim Prüfungsamt, für alle anderen Studiengänge: eine
Anmeldung zur Klausur ist nicht erforderlich).
Zulassungsvoraussetzungen:
Der Zugang zu dieser Vorlesung ist unbeschränkt.
WiSo Studierende müssen sich bis zwei Wochen vor Klausurtermin beim Prüfungsamt anmelden, alle
anderen Studiengänge melden sich - sofern nötig - selbstständig bei dem für sie zuständigen Prüfungsamt
an.
Um auf die Vorlesungsunterlagen zugreifen zu können müssen sich alle Teilnehmer während der 2.
Belegungsphase bei KLIPS anmelden. Alle Studenten denen keine Anmeldung über KLIPS möglich ist,
wenden sich bitte an den KLIPS-Support der WiSo-Fakultät (klips-wiso@uni-koeln.de).

Teilnehmerkreis und zu vergebende Kreditpunkte:
Diese Veranstaltung ist für alle Diplom-Studenten (6 Kreditpunkte) im Wahlpflichtfach Wirt-
schafts- und Sozialpsychologie, sowie alle Bachelor-Studenten (8 Kreditpunkte) in der Profilgruppe
Wirtschaftspsychologie bzw. im Nebenfach Sozialpsychologie zugänglich.

1371 Consumer Behavior
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 80

Mo. 10 - 11.30, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B I, ab 14.5.2012

Fr. 10 - 11.30, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B I, ab 18.5.2012 F . C h r i s t a n d l
Termine:

Die obligatorische Vorbesprechung findet am Dienstag, den 03.04.2012 um 14 Uhr, Raum S 93 im
Philosophikum statt. Die Klausur wird am 10.05.2012 von 14:30 bis 15:30 im Hörsaal B (Hörsaalgebäude)
geschrieben. Ab der zweiten Semesterhälfte findet die Veranstaltung 4-stündig als Midtermveranstaltung
statt (Montags und Freitags von 10:00 bis 11:30)
Raum: Raum B I, Universitätsbibliothek
Inhalt:
In diesem Seminar werden verschiedene Teilaspekte des Konsumentenverhaltens näher untersucht.
Dabei wird es unter anderem um ausgewählte Aspekte der Produktwahrnehmung gehen. In diesem
Zusammenhang werden Sie beispielsweise erfahren, warum ein Fitnessdrink weniger wirksam ist, wenn
er als Sonderangebot gekauft wurde. Im Zusammenhang mit kulturellen Einflüssen wird dann unter
anderem die Fragestellung erörtert, warum McDonalds in China als adäquater Ort für ein Geschäftsessen
angesehen wird – was in unserem Kulturkreis wohl eher nicht zutreffend ist. Schließlich wird die
Person des Konsumenten näher betrachtet. Dort werden Sie beispielsweise erfahren, warum wir trotz
steigender Auswahl immer unglücklicher werden – insbesondere solche Menschen, die für den Kauf eines
Regenschirms erst mal 50 Alternativen ausprobieren müssen. Eine weitere zu behandelnde Fragestellung
wird sein, warum wir uns als Käufer sehr anders verhalten, wenn wir mit Freunden oder Familienmitgliedern
unterwegs sind. Nach dieser Sitzung werden Sie sich vorher genau überlegen, mit wem Sie in Zukunft
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einkaufen gehen werden…Schließlich wird der Konsument als Teil der Gesamtwirtschaft näher betrachtet.
Beispielsweise werden Sie hier erfahren, dass und warum Kinder nur solche Produkte als Güter betrachten,
die auch im Auto mitgenommen werden können. Weiter werden Fairnessaspekte von Konsum behandelt
werden – wobei sich aus der Sozialpsychologie beispielsweise einige sehr interessante Ideen ableiten
lassen, um als Kellner sein Trinkgeld aufzubessern. Gegen Ende des Semesters wird Ihnen dann klar
werden, warum Ihnen das Kölsch noch besser schmeckt, wenn Sie vorher über Ihren Tod nachgedacht
haben.
Hinweis: Das Seminar wird in englischer Sprache abgehalten.
Leistungsnachweis:
Präsentation und Klausur. Die konkreten Referatsthemen werden in der Einführungsveranstaltung
besprochen und vergeben. Dort wird Ihnen auch die für die einzelnen Themen relevante Literatur bekannt
gegeben.
Die Teilnahme an der Vorbesprechung ist verpflichtend (keine Ausnahmen!).
Die Klausur bezieht sich auf Grundlagenliteratur, die für alle Teilnehmer gleich ist. Sie wird deshalb vor den
Präsentationen geschrieben, damit alle Teilnehmer über dieselben Grundkenntnisse verfügen, wenn die
vertiefenden Präsentationen zu den verschiedenen Spezialthemen erfolgen.
Zulassungsvoraussetzung:
Aus organisatorischen Gründen ist die Teilnehmerzahl auf maximal 80 begrenzt. Das Modul kann in der 2.
KLIPS Belegungsphase belegt werden. Alle Studenten denen keine Anmeldung über KLIPS möglich ist,
wenden sich bitte an den KLIPS-Support der WiSo-Fakultät (klips-wiso@uni-koeln.de).
Sollten sich für diese Veranstaltung mehr Studenten bewerben als Plätze vorhanden sind, müssen wir leider
eine Auswahl vornehmen. Die verbindliche Anmeldung beim WiSo-Prüfungsamt erfolgt für Studierende der
WiSo-Fakultät in der obligatorischen Vorbesprechung.
Teilnehmerkreis und zu vergebende Kreditpunkte:
Diese Veranstaltung ist für Diplom-Studenten (6 Kreditpunkte) in den Wahlpflichtfächern „Wirtschafts-
und Sozialpsychologie“, „Marketing und Markenpolitik“, und „Handel- und Kundenmanagement“ und
Master-Studenten (6 Kreditpunkte) im Major „Marketing“ und Minor „Wirtschafts- und Sozialpsychologie“
zugänglich.

1373 Hauptseminar I: Psychology in groups and organizations - Theory and practice
Blockveranstaltung; Max. Teilnehmer: 35

7.6.2012 - 9.6.2012 9 - 18, 824 Patrizia Tower, 818, Block+SaSo T . O b e r l e c h n e r
Teilnehmerkreis und zu vergebende Kreditpunkte:
Diese Veranstaltung ist für Diplom-Studenten (7 Kreditpunkte) sowie Master-Studenten (6 Kreditpunkte)
zugänglich.

Eine Anmeldung für dieses Seminar ist nicht mehr möglich!

 

1374 Organizational Psychology
2 SWS; Seminar

Do. 10 - 11.30, 211 IBW-Gebäude, Hörsaal 369, Ende 5.7.2012 E . H ö l z l
F . C o r d a r o

Inhalt:
This seminar will provide an introduction to organizational psychology. Exemplary topics covered are
the following: What is the relevance of individual differences in the workplace? How can performance be
analysed and measured? How can employeers find the right employees and train them most effectively?
How can employees be motivated? What makes a job satisfying? How does stress and work load
influence well-being at work? What are the important aspects of leadership? How do people work in a team
environment?
Hinweis: Das Seminar wird in englischer Sprache abgehalten.
Basisliteratur:
Details zur prüfungsrelevanten Literatur werden in der konstituierenden Sitzung bekannt gegeben.
Leistungsnachweis:
Sie erhalten Ihren Schein durch das erfolgreiche Bestehen einer Abschlussklausur (WiSo-Studierende:
Anmeldung bis zwei Wochen vor Klausurtermin nur beim Prüfungsamt, für alle anderen Studiengänge: eine
Anmeldung zur Klausur ist nicht erforderlich).
Zulassungsvoraussetzungen:
Der Zugang zu diesem Seminar ist unbeschränkt.
WiSo Studierende müssen sich bis zwei Wochen vor Klausurtermin beim Prüfungsamt anmelden, alle
anderen Studiengänge melden sich - sofern nötig - selbstständig bei dem für sie zuständigen Prüfungsamt
an.
Um auf die Vorlesungsunterlagen zugreifen zu können müssen sich alle Teilnehmer während der 2.
Belegungsphase bei KLIPS anmelden. Alle Studenten denen keine Anmeldung über KLIPS möglich ist,
wenden sich bitte an den KLIPS-Support der WiSo-Fakultät (klips-wiso@uni-koeln.de).
Teilnehmerkreis und zu vergebende Kreditpunkte:
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Diese Veranstaltung ist für Diplom-Studenten (6 Kreditpunkte) sowie Bachelor-Studenten (4 Kreditpunkte) in
der Profilgruppe Wirtschaftspsychologie bzw. dem Nebenfach Sozialpsycho-logie zugänglich.
Wir benötigen einen Raum für 150 Personen

Wunsch:

211 IBW-Gebäude - Hörsaal 369 (Hörsaal)

1376 Psychology of Marketing and Advertising
2 SWS; Seminar

Mi. 10 - 11.30, 211 IBW-Gebäude, Hörsaal 369, Ende 4.7.2012 F . C o r d a r o
Inhalt:
This seminar gives an introduction to fundamental theories and empirical findings in the psychology of
marketing and advertising. Exemplary topics covered are the following: How do we form attitudes towards
a product and how do these attitudes influence our buying behavior? How does our memory process
advertisements, and why do some ads stick out more than others?  How can promoters get us to buy what
they sell? Can we be influenced without even noticing it?
Hinweis: Das Seminar wird in englischer Sprache abgehalten.
Basisliteratur:
Details zur prüfungsrelevanten Literatur werden in der konstituierenden Sitzung bekannt  gegeben.
Leistungsnachweis:
Sie erhalten Ihren Schein durch das erfolgreiche Bestehen einer Abschlussklausur (WiSo-Studierende:
Anmeldung bis zwei Wochen vor Klausurtermin nur beim Prüfungsamt, für alle anderen Studiengänge: eine
Anmeldung zur Klausur ist nicht erforderlich).
Zulassungsvoraussetzungen:
Der Zugang zu diesem Seminar ist unbeschränkt.
WiSo Studierende müssen sich bis zwei Wochen vor Klausurtermin beim Prüfungsamt anmelden, alle
anderen Studiengänge melden sich - sofern nötig - selbstständig bei dem für sie zuständigen Prüfungsamt
an.
Um auf die Vorlesungsunterlagen zugreifen zu können müssen sich alle Teilnehmer während der 2.
Belegungsphase bei KLIPS anmelden. Alle Studenten denen keine Anmeldung über KLIPS möglich ist,
wenden sich bitte an den KLIPS-Support der WiSo-Fakultät (klips-wiso@uni-koeln.de).
Teilnehmerkreis und zu vergebende Kreditpunkte:
Diese Veranstaltung ist für Diplom-Studenten (6 Kreditpunkte) sowie Bachelor-Studenten (4 Kreditpunkte) in
der Profilgruppe Wirtschaftspsychologie bzw. dem Nebenfach Sozialpsycho-logie zugänglich.
Raum für 200 Personen

Ausstattung: Beamer

Wunschraum:    

211 IBW-Gebäude - Hörsaal 369 (Hörsaal)

DKZ 166110

1491 Governance and International Relations - A Perspective of Economic Geography
2 SWS; Seminar

Di. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, 524, 14tägl M . F u c h s
14-tägliche Veranstaltung + Exkursionstage nach Hamburg vom 07.-10.06.2012
Die Anmeldung erfolgt in der Sprechstunde von Frau Fuchs vom 07.12.2011 - Ende März.
Siehe www.wigeo.uni-koeln.de/

1492 The Economic Geography of the European Union
2 SWS; Hauptseminar; Max. Teilnehmer: 20

Do. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, 524 M . F u c h s
Diese Lehrveranstaltung wird nur als Hauptseminar angerechnet. Wenn Sie ein Modul benötigen melden
Sie sich bitte nur für das Modul an.
Die Veranstaltung findet in Raum 524 statt.
Die Teilnahme am Seminar erfordert auch die Teilnahme an der Blockveranstaltung vom 29.06.-01.07.2012.
 

1493 The Economic Geography of the European Union
4 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 30

Do. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, 524 M . F u c h s
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Diese Lehrveranstaltung wird nur als Modul angerechnet. Wenn Sie ein Hauptseminar benötigen melden
Sie sich bitte nur für das Hauptseminar an.

Die Teilnahme am Seminar erfordert auch die Teilnahme an der Blockveranstaltung vom 29.06.-01.07.2012.

1496 Seminar Economic Geography (Seminar zur Wirtschaftsgeographie in engl.
Sprache)
2 SWS; Seminar

Di. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, 524, 14tägl 10.4.2012 - 3.7.2012 M . F u c h s
14-tägliche Veranstaltung + Exkursionstage nach Hamburg vom 07.-10.06.2012
Die Anmeldung erfolgt in der Sprechstunde von Frau Fuchs vom 07.12.2011 - Ende März.
Siehe www.wigeo.uni-koeln.de/

1514 Advanced Seminar II (Theory): Management in Health Care Systems SS12
Hauptseminar; Max. Teilnehmer: 40

Di. 3.4.2012 10 - 11.30, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B VI

Fr. 29.6.2012 13.30 - 17.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XIb

Sa. 30.6.2012 9 - 19, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XIb L . K u n t z
D . M ö l l e r
C . D e g e n

V . P i c k
M . W i t t l a n d

Veranstaltungsanmeldung:

Die Anmeldung erfolgt über die zentrale Vergabe für Hauptseminararbeiten der WiSo-Fakultät.

Blockseminar (Freitag und Samstag)

 

Z e n t r u m  f ü r  Q u a l i t ä t  d e r  L e h r e

1468 Hochschuldidaktisches Seminar
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 15

Mi. 25.4.2012 8 - 11.30, 824 Patrizia Tower, 1010

Mi. 16.5.2012 8 - 11.30, 824 Patrizia Tower, 1010

Mi. 20.6.2012 8 - 11.30, 824 Patrizia Tower, 1010

Mi. 27.6.2012 8 - 11.30, 824 Patrizia Tower, 1010 M . P i l z
D . M e i n h a r d

Die Veranstaltungen finden in den Institutsräumen (PatriziaTower 10. Stock, Venloerstr. 151-153) statt.

Die Teilnehmerzahl ist auf 12 Personen beschränkt.

Weitere Informationen sowie den Link zur Anmeldung finden Sie unter 

http://cheq.uni-koeln.de

C E M S  M I M
Die maßgebliche und aktuelle CEMS Kursliste ist abrufbar unter

http://www.cems.org/general/academic_partners/courses.php?sc=10&getcountry=32

1031 International Tax Planning I (CEMS MIM Course)
2 SWS; Vorlesung

Fr. 8 - 9.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XII, ab 13.4.2012 T . B o r s t e l l
Content:
The course is a combination of lecture and case studies and aims at teaching the basic legal and planning
elements used in practical international tax planning. As a general rule, the lecture dealing with one topic will
be complemented by related case studies usually in the following week.
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The course has a strong focus on practical aspects of international tax planning and extends over two
semesters (International Tax Planning I and II).

In order to prepare students for applying typical structural elements used in international tax planning, in the
first (summer) semester the basic principles of international tax law, the mechanisms for the avoidance of
double taxation and the influence of the European Union on the taxation of companies will be highlighted.
Further, the course focuses on tax planning opportunities with holdings and on the tax planning implications
of acquisitions as well as the use of contradictions between tax systems. The last aspect points to the fact
that the tax system of one country may treat a specific situation differently to the tax law of the other country
involved (e.g. hybrid financial instruments).
In the second (winter) semester of the course typical special anti-avoidance rules will be explained. This
will include both transfer pricing issues as well as Controlled Foreign Company (CFC) rules. The commonly
employed transfer pricing methods are explained as well as their utilization to set up a transfer pricing
system. Further, the chances and obstacles of tax effective supply chain management and issues of
Advance Pricing Agreements are pointed out.

 

The documents belonging to the lecture (slides and case studies with solutions) will be published on the
ILIAS-platform latest after the lecture.

 

Index:
(Approximate number of course days are in parentheses)

 

A. I. Basic Principles of International Tax Law (1)
  1. Concept of International Tax Law
  2. Norms among Nations/Treaty Law
  3. Supranational Norms/ EU-Law
  4. Hierarchy of Norms

A. II. Structure and Functionality of Double Tax Treaties (1)
  1. OECD Model Tax Treaty
  2. Allocation Provisions
  3. Methods for Avoidance of Double Taxation  
       aa) Exemption Method
       bb) Credit Method
       cc) Deduction Method
  4. Avoidance: Non-Treaty Situation

A. III. Holding Regimes / Group Taxation (1)
  1. Tax Problems of (Multinational) Groups
  2. Holding Structures
  3. Group Tax Systems

A. IV. Acquisition Planning (2)
  1. Share Deal
       aa) Corporation as a Target
       bb) Partnership as a Target
  2. Asset Deal
       aa) Corporation as a Target
       bb) Partnership as a Target

A. V. Influence of the European Union on the Taxation of Companies (1)
  1. Goal and Purpose of the EU
  2. Tax Regulations of the EU-Charter
  3. Relevant Decisions of the European Court of Justice (ECJ)

A. VI. Use of Contradictions between Tax Systems (3)
    1. Double Dip Leasing and Financing Structures
    2. Hybrid Financial Instruments
    3. Hybrid Companies

 

 

Participation requirements and exams:
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Students should have a working knowledge of their "home tax system". The lecture will be on international
tax law, but from a German tax point of view. The lecture is focused on tax students who want to achieve a
proficiency in international tax planning in English language. However, the content will be generic enough to
allow foreign students to understand the concepts and learn to apply them.
The lecture will be held in English; therefore students have to be fluent in English.

CEMS and other visiting students who are taking part in an international master program can obtain a
course certificate which is worth 6 ECTS by...
1. ...attending the lecture and the associated course "Fundamentals in International Taxation"
2. ...passing the written exam on July 13th, 2012.
Ad 2.: In the written exam (duration: 90 minutes), a total of 90 points can be achieved. To pass the exam it
is necessary to acquire at least 45 points.
Please note: For the attendance in each session of the course starting from April 13th 2012 until July 6th

2012, one 'point' can be acquired that will be credited against in the written exam. For documentation
purposes students have to sign an attendance list which is provided in every single lecture. By passing the
written exam 6 ECTS will be credited.
Example: By attending 9 sessions in "International Tax Planning I" a student will be credited 9 points, which
means that only another 36 points are needed to pass the written exam on July 13th, 2012. In case the
student reaches this amount of points he/she will have gained 6 ECTS. In case a student does not pass the
exam a certificate of attendance (Teilnahmenachweis) may be issued upon request.

Besides the exam on July 13th, 2012, a separate oral exam for regular enrolled students of the University
of Cologne (diploma students or participants in a Cologne master-program - i.e. not visiting students) will
be offered.
The course International Tax Planning I is part of the module "Ausgewählte Fragestellungen der
Betriebswirtschaftlichen Steuerlehre II" (≈ selected issues in business taxation). In this module it is possible
to obtain 6 LP by taking two out of five examinations. One of those exams may be the oral assessment
in International Tax Planning I in July 2012. For details, please refer to the tax chairs website: http://
www.wiso.uni-koeln.de/steuer.
The attendance-credit-method described above is not applicable for the oral exam. For students who
are willing to take this exam it is certainly also possible to attend the written exam on July 13th, 2012,
for training purposes. By meeting the requirements of this written exam, a certificate of attendance
(Teilnahmenachweis) can be issued upon request.
The oral exam will last approximately 20-30 minutes per student and will cover the fundamental
comprehension of a broad range of topics that has been taught during the summer semester 2012.
Die Vorlesung ist Bestandteil der Module "Ausgewählte Fragstellungen der Betriebswirtschaftlichen
Steuerlehre I und II"
Recommended Literature (available in the tax-chairs library)

• Rohatgi, Roy, Basic International Taxation, Volume 1: Principles, 2nd Edition, 2005, ISBN
978-0-906524-10-7

• Rohatgi, Roy, Basic International Taxation, Volume 2: Practice, 2nd Edition, 2007, ISBN
978-0-906524-11-4

• Isenbergh, Joseph: International Taxation 2005, 2nd Edition, 2005, ISBN 15 877 8755-5
• Arnold, Brian J. / McIntyre, Michael J., International Tax Primer, 2nd Edition, 2002, ISBN 90-411-8898-3
• Schilcher, Michael / Weninger, Patrick: Fundamental Issues and Practical Problems in Tax Treaty

Interpretation, Vienna 2008, ISBN 978-3-7073-1376-5
• Campbell, Dennis: International Tax Planning, Amsterdam 1995 (Kluwer Law International), ISBN

904-110-853-X 
• Dorfmüller, Pia: Tax Planning for US MNCs with EU Holding Companies, Amsterdam 2003 (Kluwer Law

International), ISBN 90-411-9922-5
• Brähler, Gernot: Internationales Steuerrecht, 6. Edition, Wiesbaden 2010, ISBN 978-3-834-92194-9

(German language)
• Jacobs, Otto H.: Internationale Unternehmensbesteuerung, 7. Edition, München 2011, ISBN

978-3-406-60372-3 (German language)
• Grotherr, Siegfried: Handbuch der internationalen Steuerplanung, 3. Edition, Herne/Berlin 2011, ISBN

978-3-482-49953-1 (German language)

1008 Topics in Advanced Financial Reporting
2 SWS; Vorlesung

Mo. 16 - 19.15, 103 Philosophikum, S 91, ab 21.5.2012 S . S i e v e r s
Registration

A registration for this course via KLIPS is not required for the summer semester 2012. The necessary
information (esp. from exchange students) will be collected by completing an attendance list that will be
circulated during the first sessions or via ILIAS.

 

Content



Universität zu Köln Vorlesungsverzeichnis (generiert, vorläufig) Sommersemester 2012

Seite 234

The course deals with central topics on IFRS and/or US-GAAP, e.g.:

• Pension Accounting
• Intangible Assets
• Investment Property
• Stock Options
• Segment Reporting
• Financial Instruments
• Group Accounting
• Earnings per Share
• Derivatives
• Financial Statement Analysis including ratio analysis and valuation issues of the above mentioned topics.

The documents belonging to the course (slides and additional material) will be published on the ILIAS e-
learning platform before the first session. The working language will be English. This extends to the final
exam.

 

Learning Objectives

       Students:

• learn how to use relevant legal sources (accounting standards, interpretations)
• develop the technical skills needed to apply accounting rules and procedures on which economic events

are mapped into the financial statements.
• apply the acquired knowledge to selected case studies and examples cases
• learn how judgment and choice among different accounting methods and accounting regulation can

influence the reported numbers
• learn how to read and interpret accounting based empirical research papers

 

Additional Prerequisites for Admission

It is assumed that students have basic knowledge of accounting including book-keeping, accounting
principles and concepts, technical terms (e.g., journal, ledger, trial balance, assets and liabilities), and
financial statement preparation. Furthermore, students should have a basic knowledge of econometrics
(e.g., provided by textbooks such as Wooldridge, Introductory Econometrics, A modern approach, latest
edition).

Participation requirements and exams

• Students taking part in a master program of the University of Cologne attend the course "Topics in
Advanced Financial Reporting" as part of the module "Major Accounting and Taxation". The course is
completed with a written exam on July 9th 2012. The exam lasts 60 min. and covers the contents of the
course. Passing the exam results in the imputation of 6 LP. The registration for this exam takes place
during the semester via the examination office (Prüfungsamt).

• Exchange students taking part in an international master program are eligible to take part in the written
exam on July 9th 2012. By passing this 60-minute examination 6 ECTS can be obtained. The registration
for this exam takes place during the semester via the e-learning system ILIAS.

• Other students may attend the course "Topics in Advanced Financial Reporting" voluntarily, but are
neither eligible to obtain any credit points nor take part in the exam.

• The above-mentioned information may be amended. The changes will be announced in due course. 

1009 Topics in Advanced Financial Reporting (Recitation/Exercises)
2 SWS; Übung

Di. 16 - 19.15, 106 Seminargebäude, S24, ab 22.5.2012 S . S i e v e r s

Registration

A registration for this course via KLIPS is not required for the summer semester 2012. The necessary
information (esp. from exchange students) will be collected by completing an attendance list that will be
circulated during the first sessions or via ILIAS.
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Content

The course deals with central topics on IFRS and/or US-GAAP, e.g.:

• Pension Accounting
• Intangible Assets
• Investment Property
• Stock Options
• Segment Reporting
• Financial Instruments
• Group Accounting
• Earnings per Share
• Derivatives
• Financial Statement Analysis including ratio analysis and valuation issues of the above mentioned topics.

The documents belonging to the course (slides and additional material) will be published on the ILIAS e-
learning platform before the first session. The working language will be English. This extends to the final
exam.

 

Learning Objectives

        Students:

• learn how to use relevant legal sources (accounting standards, interpretations)
• develop the technical skills needed to apply accounting rules and procedures on which economic events

are mapped into the financial statements.
• apply the acquired knowledge to selected case studies and examples cases
• learn how judgment and choice among different accounting methods and accounting regulation can

influence the reported numbers
• learn how to read and interpret accounting based empirical research papers

 

Additional Prerequisites for Admission

It is assumed that students have basic knowledge of accounting including book-keeping, accounting
principles and concepts, technical terms (e.g., journal, ledger, trial balance, assets and liabilities), and
financial statement preparation. Furthermore, students should have a basic knowledge of econometrics
(e.g., provided by textbooks such as Wooldridge, Introductory Econometrics, A modern approach, latest
edition).

 

Participation requirements and exams

• Students taking part in a master program of the University of Cologne attend the course "Topics in
Advanced Financial Reporting" as part of the module "Major Accounting and Taxation". The course is
completed with a written exam on July 9th 2012. The exam lasts 60 min. and covers the contents of the
course. Passing the exam results in the imputation of 6 LP. The registration for this exam takes place
during the semester via the examination office (Prüfungsamt).
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• Exchange students taking part in an international master program are eligible to take part in the written
exam on July 9th 2012. By passing this 60-minute examination 6 ECTS can be obtained. The registration
for this exam takes place during the semester via the e-learning system ILIAS.

• Other students may attend the course "Topics in Advanced Financial Reporting" voluntarily, but are
neither eligible to obtain any credit points nor take part in the exam.

• The above-mentioned information may be amended. The changes will be announced in due course.

 

1030 Fundamentals in International Taxation
2 SWS; Vorlesung/Übung; Max. Teilnehmer: 78

Mi. 17.45 - 19.15, 106 Seminargebäude, S11 J . S c h ä p e r c l a u s
Abstract

Introduction to International Taxation from a German point of view. Participants will be enabled to
assess fundamental problems of international taxation independently as well as to analyze tax systems
methodically.

Registration

A registration for this course via KLIPS is not required for the summer semester 2012. The required
information (esp. from exchange students) will be collected by completing an attendance list that will be
circulated during the first sessions.

 

Content

The lecture presents core structural elements which can be found in tax systems worldwide. Although tax
legislation varies from country to country in many respects, common patterns of legislation can be identified.
Those constitutional structures are illustrated and exemplified with the help of German national tax law.
Further, the lecture focuses on essential facts of the tax consequences of cross-border commercial and
non-commercial activities. It is the aim of the course to create a sound comprehension of a fiscal burden's
origin in case a tax is levied on individuals, partnerships and corporations. Furthermore, anti-avoidance
rules and the mechanisms that lead to potential double taxation (as well as those that are in place to avoid
or at least to mitigate it) will be subject of the lecture.

In the context of international taxation it is vital to gain understanding of important technical terms so that the
discussion and definition of important items will be a significant element of the course. Enhancing the ability
to use English tax-terms correctly might be of great interest for German as well as for guest students who
are interested in international taxation.

With the help of practical examples and basic case studies students gain competence in applying methods
and rules that have been subject of the lecture.

The documents belonging to the course (slides and case studies with solutions) will be published on the
ILIAS e-learning platform latest after the session.

 

Participation requirements and exams

Students should have basic working knowledge of their “home tax system” and have to be fluent in English.
The lecture will be on structural elements of international tax law, but from a German perspective.

• Students taking part in a bachelor program of the University of Cologne attend the course "Fundamentals
in International Taxation" as part of the module "International Accounting and Taxation" (Profilgruppe).
Besides this course the module comprises the lecture and tutorial "Financial Statement Analysis and
Security Valuation" (Prof. Dr. Sönke Sievers). Both courses are completed with an exam on July 11th,
2012 (5.30 - 7.30 p.m.). The exam lasts 120 min. and covers the contents of both courses. Passing the
exam results in the imputation of 12 LP. The registration for this exam takes place during the semester
via the examination office (Prüfungsamt).

• Exchange students taking part in an international bachelor program are eligible to take part in the written
exam on July 11th, 2012. By passing this 60-minute examination 6 ECTS can be obtained for your
international bachelor program. The registration for this exam takes place during the semester via the e-
learning system ILIAS.



Universität zu Köln Vorlesungsverzeichnis (generiert, vorläufig) Sommersemester 2012

Seite 237

• Exchange students taking part in an international master program (e.g. CEMS) have to attend the course
"International Tax Planning I" (Prof. Dr. Thomas Borstell, Friday 8:00 a.m. – 9:30 a.m.) additionally. Both
courses are completed with one 90-minute written exam on July 13th, 2012. By passing this examination
6 ECTS can be obtained for your international master program. The registration for this exam takes place
during the semester via the e-learning system ILIAS.
For details, please refer to the course description of "International Tax Planning I".

• Students taking part in a master program of the University of Cologne as well as regular enrolled
diploma-students may attend the course "Fundamentals in International Taxation" voluntarily but are
not eligible to obtain any credit points. Instead, for students in Cologne master- or diploma-programs
it is recommended to attend the course "International Tax Planning I" which is part of the module
"Ausgewählte Fragestellungen der Betriebswirtschaftlichen Steuerlehre II" (≈ selected issues in business
taxation). In this module 6 LP can be gained. Please see the course description of International Tax
Planning I (Prof. Dr. Borstell) for details.

Recommended Literature (available in the tax-chairs library)

• Rohatgi, Roy, Basic International Taxation, Volume 1: Principles, 2nd Edition, 2005, ISBN
978-0-906524-10-7

• Rohatgi, Roy, Basic International Taxation, Volume 2: Practice, 2nd Edition, 2007, ISBN
978-0-906524-11-4

• Isenbergh, Joseph: International Taxation 2005, 2nd Edition, 2005, ISBN 15 877 8755-5
• Arnold, Brian J. / McIntyre, Michael J., International Tax Primer, 2nd Edition, 2002, ISBN 90-411-8898-3
• Schilcher, Michael / Weninger, Patrick: Fundamental Issues and Practical Problems in Tax Treaty

Interpretation, Vienna 2008, ISBN 978-3-7073-1376-5
• Campbell, Dennis: International Tax Planning, Amsterdam 1995 (Kluwer Law International), ISBN

904-110-853-X 
• Dorfmüller, Pia: Tax Planning for US MNCs with EU Holding Companies, Amsterdam 2003 (Kluwer Law

International), ISBN 90-411-9922-5
• Brähler, Gernot: Internationales Steuerrecht, 6. Edition, Wiesbaden 2010, ISBN 978-3-834-92194-9

(German language)
• Jacobs, Otto H.: Internationale Unternehmensbesteuerung, 7. Edition, München 2011, ISBN

978-3-406-60372-3 (German language)
• Grotherr, Siegfried: Handbuch der internationalen Steuerplanung, 3. Edition, Herne/Berlin 2011, ISBN

978-3-482-49953-1 (German language)

1046 Economics of Incentives in Organizations
2 SWS; Vorlesung

Mi. 14 - 15.30, 106 Seminargebäude, S11 D . S l i w k a

1047 Economics of Incentives in Organizations
2 SWS; Übung

Mo. 14 - 15.30, 106 Seminargebäude, S11 P . K a m p k ö t t e r
F . K ö l l e

1052 Corporate Development
4 SWS; Vorlesung

Di. 10 - 11.30, 211 IBW-Gebäude, Hörsaal 141, Ende 15.5.2012

Di. 16 - 17.30, 211 IBW-Gebäude, Hörsaal 141, Ende 15.5.2012 M . E b e r s
Englischsprachige Veranstaltung

Midterm Veranstaltung - 1. Semesterhälfte

1053 Corporate Development
2 SWS; Übung

Do. 8 - 9.30, 211 IBW-Gebäude, Hörsaal 141, Ende 17.5.2012

Do. 16 - 17.30, 211 IBW-Gebäude, Hörsaal 141, Ende 17.5.2012 K . M a c l n e r n e y - M a y
K . S c h w e i z e r

M . E b e r s
Englischsprachige Veranstaltung

Midterm Veranstaltung - 1. Semesterhälfte
Midterm Veranstaltung - 1. Semesterhälfte

1065 Strategic Alliances and Networks - Vorlesung (MA) (300 03)
2 SWS; Vorlesung



Universität zu Köln Vorlesungsverzeichnis (generiert, vorläufig) Sommersemester 2012

Seite 238

Do. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIII Schmalenbach-HS W . D e l f m a n n
L . B r e k a l o

You will find a course syllabus on the info-tab of the respective Ilias course (please follow the link to Ilias).

Please note: All announcements during the semester (e.g. cancelled lectures) will be communicated through
Ilias only.

1066 Strategic Alliances and Networks - Übung (MA) (300 03)
2 SWS; Übung

Mi. 16 - 17.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VI L . B r e k a l o
Please note: All announcements during the semester (e.g. cancelled lectures) will be communicated through
Ilias only.

1069 Seminar "Management of Logistics Service Providers" (300 05)
Blockveranstaltung

k.A., n. Vereinb W . D e l f m a n n
R . M ü ß i g

J . D a f t
Eine Anmeldung ist möglich in der Zeit vom 14.02. bis zum 14.03.2012, die Anzahl der Teilnehmer ist
begrenzt. Das Anmeldeformular sowie detaillierte Kursinformationen finden Sie unter dem angegebenen
Link in Ilias.

ACHTUNG: CEMS-Studenten bewerben sich bitte über das ZIB (die oben genannte Anmeldung in Ilias ist
NICHT notwendig)

Aufgrund zeitlicher Überschneidungen ist eine parallele Belegung des Hauptseminars "Business Policy &
Logistics" im SS 2012 nicht möglich.

1074 Derivate
4 SWS; Vorlesung/Übung

Mo. 16 - 17.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XVIII, Ende 14.5.2012

Do. 12 - 13.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIV René-König-HS, En-
de 17.5.2012

Do. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIV René-König-HS, En-
de 17.5.2012

Fr. 12 - 13.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XVIII, Ende 18.5.2012 M . T r a p p
C . S o r h a g e

1086 Asset Management
8 SWS; Vorlesung/Übung

Mi. 12 - 13.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIV René-König-HS, ab
23.5.2012

Do. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIV René-König-HS, ab
24.5.2012

Do. 12 - 13.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIV René-König-HS, ab
24.5.2012

Fr. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIV René-König-HS, ab
25.5.2012

A . P ü t z
F . S o n n e n b u r g

1092 Insurance Economics
4 SWS; Vorlesung/Übung

Di. 10 - 11.30, 125b Küpperstift, 10

Di. 16 - 17.30, 125b Küpperstift, 10 H . S c h r a d i n

1113 Retail Marketing
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 200
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Di. 16 - 17.30, 211 IBW-Gebäude, Hörsaal 369, Ende 15.5.2012

Di. 17.45 - 19.15, 211 IBW-Gebäude, Hörsaal 254, Ende 15.5.2012 M . E i s e n b e i ß

1115 Strategic Management in Retailing
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 50

11.6.2012 - 22.6.2012 9 - 12, 101 WiSo-Hochhaus, 410, Block W . R e i n a r t z
Montags beginnt die Vorlesung jeweils um 9:30 Uhr
Montags beginnt die Vorlesung jeweils um 9:30 Uhr

1116 Selected Problems in Retailing: Practical Application
2 SWS; Vorlesung

Fr. 15.30 - 19, 101 WiSo-Hochhaus, 410, Ende 18.5.2012 P . L i n z b a c h

1123 Ausgewählte Fragenstellungen des Marketing - International Marketing
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 50

Di. 3.4.2012 9 - 12, 101 WiSo-Hochhaus, 410

Di. 3.4.2012 12 - 17, 101 WiSo-Hochhaus, 110

Fr. 13.4.2012 9 - 17, 101 WiSo-Hochhaus, 310

Sa. 14.4.2012 9 - 17, 101 WiSo-Hochhaus, 310

Mi. 9.5.2012 9 - 17 F . V ö l c k n e r
T . M ü l l e r

The examination (oral exam) will take place on 09.05.2012 in Düsseldorf at the Henkel Company. Further
informtion you will find on our homepage. You need to register for the exam until 25.04.2012.

1142 Supply Chain Management und Management Science III (Operations)
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 270

Mi. 12 - 13.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIV René-König-HS, Ende
16.5.2012

Do. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIV René-König-HS, En-
de 17.5.2012

U . T h o n e m a n n

 

 
All news and course materials can be found exclusively on the course website on Ilias: https://www.ilias.uni-
koeln.de/ilias/goto_uk_crs_608230.html. Students are advised to join the course in Ilias.

1143 Übung 1 zu Supply Chain Management und Management Science III (Operations)
2 SWS; Übung; Max. Teilnehmer: 80

Fr. 10 - 11.30, 106 Seminargebäude, S11, Ende 18.5.2012 U . T h o n e m a n n
m i t  A s s i s t e n t e n

Assistant: Dipl.-Wi.-Ing. André Fuetterer (http://www.scmms.uni-koeln.de/14247.html

1427 Governance and Policy-making in the Multilevel-system of the EU: Theories and
Strategies of European Integration
2 SWS; Vorlesung

Di. 16 - 17.30, 203 Gottfried-Keller-Str. 6, 2, ab 10.4.2012 W . W e s s e l s
There is a substantial body of literature attempting to explain European integration through its theoretical
foundations and the deliberate strategic decisions based upon them. Whether they be derived from classical
International Relations theory (e.g. Realism, Idealism) or developed in a more specifically (West-) European
context (e.g. Functionalism), this lecture aims to provide a structured and comparative overview of the most
established theoretical readings of the European evolution, their impact and future relevance with a special
focus on EU external relations.

The lecture aims to demonstrate the often underestimated   presence of the acquis théorique in the history
and documents of the EC/EU as well as in the discourse about reforms and strategies for the future.

This lecture will analyse the ‘Big Three’ (Neo-) Realism, Federalism and (Neo-) Functionalism with their
EU-specific derivatives (e.g. Moravcsik’s Liberal Intergovernmentalism), as well as the Fusion Thesis,
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and elements of (Neo-) Institutionalism, Constructivism and further meta-theoretical approaches to EU
integration.

In doing so, the lecture will introduce an analytical tool focussing on

• Assumptions,
• Logics,
• Institutions and
• Strategies,

thereby providing an accessible and effective method (ALIS) of grasping theories more fully and rendering
them more systematically comparable.

Registration

Please register for this course via KLIPS (08.03.-20.03.2012).

ILIAS

All participants of this course are automatically registered in the corresponding ILIAS-course. In ILIAS you
will receive all course materials and updates. Please check your s-mail-account regularly.

Exam: Written examination. Detailed information is available on our homepage.
Prof. Dr. Wolfgang Wessels has been holding the Jean Monnet Chair for Political Science at the
University of Cologne since 1994. His priorities in teaching and research include the political system of the
European Union, the role of the EU in the international system, the deepening and widening of the EU,
the transformation of political systems in Europe and theories about international relations and European
integration. Prof. Wessels is co-editor of ?Jahrbuch der Europäischen Integration? and ?Europa von A-Z.
Taschenbuch der europäischen Integration?. He is coordinator of EU CONSENT, a European Network of
Excellence, Visiting Professor at the College of Europe and Jean Monnet golden medal award holder.

1428 Übung zur Vorlesung/ Complemetary and Compulsory Course: Governance and
Policy-making in the Multilevel-System of the EU: Theories and Strategies of
European Integration (1427)
2 SWS; Übung

Mi. 14 - 15.30, 103 Philosophikum, S 58, ab 11.4.2012 T . T r a g u t h
This seminar will enable students to:

• state the key features of the main theories developed in the context of European integration,
• formulate theoretically-inspired research questions and hypotheses for research,
• apply rigorous theoretical reasoning to case studies of European integration,
• and critically engage in the the reflection and discussion of theorising the process of European integration

more widely.

Following the timetable of the main lecutre by Prof. Wessels, we will revise key contents and clarify open
questions. Further, we will deepen the contents of the lecture by the in-depth study of complementary
material (e.g. case studies) and widen our understanding by exploring and discussing relevant topical
questions.

This will be achieved through a balanced mix of individual presentations, discussions and group work
sessions. In addition, we will prepare for the specific requirements of final examinations and, if desired, for
students preparing their final Master’s thesis on the topic.

In addition to our weekly sessions, there will be an opportunity for individual consultations (20-30 min) on all
aspects concerning the contents of the seminar, every Tuesday from 14.oo – 16.oo.
Thomas Traguth, MA (oxon), MA (Brugge) studied philosophy, politics and economics at the University
of Oxford and European politics and administration at the College of Europe in Bruges. He is currently a
lecturer at the faculty of Management, Economics and Social Sciences at the University of Cologne and
Ph.D. candidate at the Jean-Monnet-Chair for European Politics at the Institute of Political Sciences and
European Affairs. His main research focus lies on the institutional development of the EU, particularly EU
regulatory agencies, and European integration theories.

Contact: thomas.traguth [at] uni-koeln.de

1571 Cross Cultural Management
2 SWS; Kurs

k.A. M . R e i h l e n
Nur für TeilnehmerInnen des CEMS-Programms



Universität zu Köln Vorlesungsverzeichnis (generiert, vorläufig) Sommersemester 2012

Seite 241

1573 Elective in Business and Economics in German Language
2 SWS; Kurs

k.A., n. Vereinb
All CEMS MIM courses are in English language. This option is to provide visiting CEMS students with a
possibility to practice and improve their Business German in class. Therefore you have the possibility to
choose one Master level course in Business Administration or Economics taught in German language and
count it as the above named CEMS MIM elective.

Summary:
- Only for CEMS exchange students, not for CEMS UoC students

- Any Master course in Business or Economics from UoC WiSo course offer

- Course language: German

Please note: There is no central coordination/planning for such a course. Make sure schedule and
organization go fine with the other CEMS requirements!

1574 Research Paper Option
Kurs

k.A., n. Vereinb
The following three Advanced Seminars are proposed to prepare a paper, which can be accepted as CEMS
Research Paper:
- Supply Chain Management by Prof. Dr. Ulrich Thonemann
- Finance by Prof. Dr. Dieter Hess
- Strategic Management in Retailing by Prof. Dr. Werner Reinartz

Please read the CEMS student guide for details.

B S c .

B u s i n e s s / M a n a g e m e n t

1006 Financial Statement Analysis and Security V
2 SWS; Vorlesung

Mo. 8 - 9.30, 103 Philosophikum, S 91, ab 21.5.2012

Mo. 10 - 11.30, 103 Philosophikum, S 91, ab 21.5.2012 S . S i e v e r s
 

Registration

A registration for this course via KLIPS is not required for the summer semester 2012. The necessary
information (esp. from exchange students) will be collected by completing an attendance list that will be
circulated during the first sessions.

 

Content

The course deals with central issues on financial statement and strategy analysis as well as business
valuation.

Learning Objectives

Students

• acquaint themselves with important technical terms in English language.
• learn to use relevant legal sources (accounting standards).
• analyze business models with the help of financial statements from an investor perspective.
• forecast pro-forma financial statements.
• apply accounting oriented valuation-methods to evaluate companies, business units and strategic

projects.
• scrutinize the performance and limits of simplifying business valuation models.
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Participation requirements and exams

• Students taking part in a bachelor program of the University of Cologne attend the course "Financial
Statement Analysis and Security Valuation" as part of the module "International Accounting and
Taxation". Besides this course the module contains the lecture and tutorial "Fundamentals in
International Taxation". Both courses are completed with an exam on July 11th 2012, (5:30-7:30 pm). The
exam lasts 120 min. and covers the contents of both courses. Passing the exam results in the imputation
of 12 LP. The registration for this exam takes place during the semester via the Prüfungsamt.

• Students taking part in a master program of the University of Cologne as well as regular enrolled
diploma-students may attend the course "Financial Statement Analysis and Security Valuation"
voluntarily, but are not eligible to obtain any credit points.

• Exchange students taking part in an international bachelor program are eligible to take part in the written
exam on July 11th 2012, (5:30-6:30 pm). By passing this 60-minute examination 6 ECTS can be obtained.
The registration for this exam takes place during the semester via the e-learning system ILIAS.

 

 

 

 

1007 Financial Statement Analysis and Security Valuation (Recitation/Exercises)
2 SWS; Übung

Di. 8 - 9.30, 106 Seminargebäude, S24, ab 22.5.2012

Di. 10 - 11.30, 106 Seminargebäude, S24, ab 22.5.2012 S . S i e v e r s
 

Registration

A registration for this course via KLIPS is not required for the summer semester 2012. The necessary
information (esp. from exchange students) will be collected by completing an attendance list that will be
circulated during the first sessions.

 

Content

The course deals with central issues on financial statement and strategy analysis as well as business
valuation. 

Learning Objectives

Students

• acquaint themselves with important technical terms in English language.
• learn to use relevant legal sources (accounting standards).
• analyze business models with the help of financial statements from an investor perspective.
• forecast pro-forma financial statements.
• apply accounting oriented valuation-methods to evaluate companies, business units and strategic

projects.
• scrutinize the performance and limits of simplifying business valuation models.

 

Participation requirements and exams

• Students taking part in a bachelor program of the University of Cologne attend the course "Financial
Statement Analysis and Security Valuation" as part of the module "International Accounting and
Taxation". Besides this course the module contains the lecture and tutorial "Fundamentals in
International Taxation". Both courses are completed with an exam on July 11th 2012, (5:30-7:30 pm). The
exam lasts 120 min. and covers the contents of both courses. Passing the exam results in the imputation
of 12 LP. The registration for this exam takes place during the semester via the Prüfungsamt.

• Students taking part in a master program of the University of Cologne as well as regular enrolled
diploma-students may attend the course "Financial Statement Analysis and Security Valuation"
voluntarily, but are not eligible to obtain any credit points.
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• Exchange students taking part in an international bachelor program are eligible to take part in the written
exam on July 11th 2012, (5:30-6:30 pm). By passing this 60-minute examination 6 ECTS can be obtained.
The registration for this exam takes place during the semester via the e-learning system ILIAS.

 

 

 

 

1030 Fundamentals in International Taxation
2 SWS; Vorlesung/Übung; Max. Teilnehmer: 78

Mi. 17.45 - 19.15, 106 Seminargebäude, S11 J . S c h ä p e r c l a u s
Abstract

Introduction to International Taxation from a German point of view. Participants will be enabled to
assess fundamental problems of international taxation independently as well as to analyze tax systems
methodically.

Registration

A registration for this course via KLIPS is not required for the summer semester 2012. The required
information (esp. from exchange students) will be collected by completing an attendance list that will be
circulated during the first sessions.

 

Content

The lecture presents core structural elements which can be found in tax systems worldwide. Although tax
legislation varies from country to country in many respects, common patterns of legislation can be identified.
Those constitutional structures are illustrated and exemplified with the help of German national tax law.
Further, the lecture focuses on essential facts of the tax consequences of cross-border commercial and
non-commercial activities. It is the aim of the course to create a sound comprehension of a fiscal burden's
origin in case a tax is levied on individuals, partnerships and corporations. Furthermore, anti-avoidance
rules and the mechanisms that lead to potential double taxation (as well as those that are in place to avoid
or at least to mitigate it) will be subject of the lecture.

In the context of international taxation it is vital to gain understanding of important technical terms so that the
discussion and definition of important items will be a significant element of the course. Enhancing the ability
to use English tax-terms correctly might be of great interest for German as well as for guest students who
are interested in international taxation.

With the help of practical examples and basic case studies students gain competence in applying methods
and rules that have been subject of the lecture.

The documents belonging to the course (slides and case studies with solutions) will be published on the
ILIAS e-learning platform latest after the session.

 

Participation requirements and exams

Students should have basic working knowledge of their “home tax system” and have to be fluent in English.
The lecture will be on structural elements of international tax law, but from a German perspective.

• Students taking part in a bachelor program of the University of Cologne attend the course "Fundamentals
in International Taxation" as part of the module "International Accounting and Taxation" (Profilgruppe).
Besides this course the module comprises the lecture and tutorial "Financial Statement Analysis and
Security Valuation" (Prof. Dr. Sönke Sievers). Both courses are completed with an exam on July 11th,
2012 (5.30 - 7.30 p.m.). The exam lasts 120 min. and covers the contents of both courses. Passing the
exam results in the imputation of 12 LP. The registration for this exam takes place during the semester
via the examination office (Prüfungsamt).

• Exchange students taking part in an international bachelor program are eligible to take part in the written
exam on July 11th, 2012. By passing this 60-minute examination 6 ECTS can be obtained for your
international bachelor program. The registration for this exam takes place during the semester via the e-
learning system ILIAS.
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• Exchange students taking part in an international master program (e.g. CEMS) have to attend the course
"International Tax Planning I" (Prof. Dr. Thomas Borstell, Friday 8:00 a.m. – 9:30 a.m.) additionally. Both
courses are completed with one 90-minute written exam on July 13th, 2012. By passing this examination
6 ECTS can be obtained for your international master program. The registration for this exam takes place
during the semester via the e-learning system ILIAS.
For details, please refer to the course description of "International Tax Planning I".

• Students taking part in a master program of the University of Cologne as well as regular enrolled
diploma-students may attend the course "Fundamentals in International Taxation" voluntarily but are
not eligible to obtain any credit points. Instead, for students in Cologne master- or diploma-programs
it is recommended to attend the course "International Tax Planning I" which is part of the module
"Ausgewählte Fragestellungen der Betriebswirtschaftlichen Steuerlehre II" (≈ selected issues in business
taxation). In this module 6 LP can be gained. Please see the course description of International Tax
Planning I (Prof. Dr. Borstell) for details.

Recommended Literature (available in the tax-chairs library)

• Rohatgi, Roy, Basic International Taxation, Volume 1: Principles, 2nd Edition, 2005, ISBN
978-0-906524-10-7

• Rohatgi, Roy, Basic International Taxation, Volume 2: Practice, 2nd Edition, 2007, ISBN
978-0-906524-11-4

• Isenbergh, Joseph: International Taxation 2005, 2nd Edition, 2005, ISBN 15 877 8755-5
• Arnold, Brian J. / McIntyre, Michael J., International Tax Primer, 2nd Edition, 2002, ISBN 90-411-8898-3
• Schilcher, Michael / Weninger, Patrick: Fundamental Issues and Practical Problems in Tax Treaty

Interpretation, Vienna 2008, ISBN 978-3-7073-1376-5
• Campbell, Dennis: International Tax Planning, Amsterdam 1995 (Kluwer Law International), ISBN

904-110-853-X 
• Dorfmüller, Pia: Tax Planning for US MNCs with EU Holding Companies, Amsterdam 2003 (Kluwer Law

International), ISBN 90-411-9922-5
• Brähler, Gernot: Internationales Steuerrecht, 6. Edition, Wiesbaden 2010, ISBN 978-3-834-92194-9

(German language)
• Jacobs, Otto H.: Internationale Unternehmensbesteuerung, 7. Edition, München 2011, ISBN

978-3-406-60372-3 (German language)
• Grotherr, Siegfried: Handbuch der internationalen Steuerplanung, 3. Edition, Herne/Berlin 2011, ISBN

978-3-482-49953-1 (German language)

1044 Human Resource Management
2 SWS; Vorlesung

Do. 10 - 11.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VI T . B i e m a n n
Kompetenzen

Die Studierenden …
… lernen verschiedene theoretische Ansätze des Personalmanagements kennen.
… analysieren verschiedene Methoden der Personalauswahl und überprüfen deren Nützlichkeit.
… analysieren verschiedene Methoden der Personalentwicklung und Aufgabengestaltung und bewerten
deren Vor- und Nachteile.
… machen sich vertraut mit den aktuellen Fragestellungen des Personalmanagements.

Inhalt

• Theoretische Ansätze des Personalmanagements
• Personalauswahl
• Personalentwicklung
• Personalcontrolling und Vergütung
• Kontextabhängige Faktoren des Personalmanagements

1045 Human Resource Management
2 SWS; Übung

Fr. 14 - 15.30, 103 Philosophikum, H 80 C . C a s p e r

1056 Rational Decision Making - Theory and Cases
4 SWS; Blockveranstaltung

Fr. 14 - 18, ab 6.4.2012 M . G r a u m a n n
The seminare takes place from April 6th, 2012 untill May 19th, 2012 in room 817, 8. floor (Patrizia Tower,
Venloer Straße 151-153, 50672 Köln). 

1059 Business Ethics
Vorlesung

Mi. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIV René-König-HS B . I r l e n b u s c h



Universität zu Köln Vorlesungsverzeichnis (generiert, vorläufig) Sommersemester 2012

Seite 245

Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt.
Hinman, Lawrence (2008) The Ethics of Consequences: Utilitarianism. Chapter 5 in: Ethics – A
Pluralistic Approach to Moral Theory.

Hinman, Lawrence (2008) The Ethics of Duty: Immanuel Kant. Chapter 6 in: Ethics – A
Pluralistic Approach to Moral Theory.

Hinman, Lawrence (2008) The Ethics of Character: Aristotle and Our Contemporaries. Chapter
9 in: Ethics – A Pluralistic Approach to Moral Theory.

Tversky, Amon; Kahneman, Daniel (1974) Judgment under uncertainty: Heuristics and biases, Science185
(4157): 1124–1131.

Croson, Rachel T. A. (2005) Deception in Economics Experiments. In: C. Gerschlager (2005),
eds.:Deception in Markets: An Economic Analysis, Palgrave Macmillan, pp. 113-130.

Whitener, Ellen M., Brodt, Susan E., Korsgaard, M. Audrey, Werner, Jon M. (1998) Managers as Initiators
of Trust: An Exchange Relationship Framework for Understanding Managerial Trustworthy Behavior, The
Academy of Management Review, 23(3), pp. 513-530.

Falk, Armin and Kosfeld, Michael (2006) The Hidden Costs of Control, The American Economic Review,
96(5), pp. 1611-1630.

Johnson, Roberta A. (2003) Whistle Blowing When It Works – And Why, Lynne Rienner Publishers, London,
pp. 31-40.

Bertrand, Marianne; Snedhil Mullainathan (2004) Are Emily and Jane More Employable than Lakisha
and Jamal? A Field Experiment on Labor Market Discrimination, American Economic Review 94(4), pp.
991-1013.

Ordóñez, Lisa D.; Schweitzer, Maurice E.; Galinsky, Adam D.; Bazerman, Max H. (2009) Goals Gone Wild:
The Systematic Side Effects of Overprescribing Goal Setting, Academy of Management Perspectives 23(1),
pp. 6-16.

Konow, James (2003) Which Is the Fairest One of All? A Positive Analysis of Justice Theories, Journal of
Economic Literature 41(4), pp. 1186-1237.

Daniel Kahneman, Jack L. Knetsch, Richard Thaler(1986): Fairness as a Constraint on Profit Seeking:
Entitlements in the Market, The American Economic Review, 76(4), pp. 728-741.

Shleifer, Andrei (2004) Does Competition Destroy Ethical Behavior? American Economic Review, 94(2), pp.
414-418.

Oehmen, Josef; et al (2010) Supplier code of conduct-state-of-the-art and customisation in the electronics
industry, Production Planning & Control, 21 (7), pp. 664 — 679

1060 Business Ethics
Übung

Do. 14 - 15.30, 211 IBW-Gebäude, Hörsaal 254, ab 12.4.2012 A . N e s c h e n
J . M e e r

Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt.
Hinman, Lawrence (2008) The Ethics of Consequences: Utilitarianism. Chapter 5 in: Ethics – A
Pluralistic Approach to Moral Theory.

Hinman, Lawrence (2008) The Ethics of Duty: Immanuel Kant. Chapter 6 in: Ethics – A
Pluralistic Approach to Moral Theory.

Hinman, Lawrence (2008) The Ethics of Character: Aristotle and Our Contemporaries. Chapter
9 in: Ethics – A Pluralistic Approach to Moral Theory.

1067 Managing Organizations and Supply Chains (BA) (271 01) - Vorlesung
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 80

Di. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIV René-König-HS, Ende
15.5.2012
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Di. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIII Schmalenbach-HS,
Ende 15.5.2012

S . A l b e r s
T . L u k o w i t z

You will find more detailed information regarding course structure, content and academic assessment in
Ilias. (please follow the link)

1068 Managing Organizations and Supply Chains (BA) (271 01) - Übung
2 SWS; Übung; Max. Teilnehmer: 80

Mo. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIII Schmalenbach-HS
16.4.2012 - 14.5.2012

Mi. 8 - 9.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXV Gutenberg-HS, Ende
16.5.2012

T . L u k o w i t z

You will find more detailed information regarding course structure, content and academic assessment in
Ilias. (please follow the link)

1094 Corporate Finance
2 SWS; Vorlesung

Mi. 12 - 13.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXV Gutenberg-HS, Ende
16.5.2012

Mi. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXV Gutenberg-HS, Ende
16.5.2012

D . H e s s

1095 Corporate Finance
2 SWS; Übung

Mo. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXV Gutenberg-HS, Ende
14.5.2012

Mo. 17.45 - 19.15, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXV Gutenberg-HS,
Ende 14.5.2012

D . H e s s

The first lecture is on Monday 11.04.2011 from 16.00-19.15 in HS XXV. You have to attend both lectures
and both tutorials every week.

1111 Channel Management
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 600

Di. 8 - 9.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal I Müller-Armack-HS, ab
22.5.2012

Di. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal I Müller-Armack-HS, ab
22.5.2012

W . R e i n a r t z

Diese Veranstaltung wird im Sommersemester 2011 während der 2. Belegungsphase (10.03.2011 -
23.03.2011) über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

1112 Channel Management
2 SWS; Übung; Max. Teilnehmer: 600

Mo. 8 - 9.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal I Müller-Armack-HS, ab
28.5.2012

Mo. 12 - 13.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal I Müller-Armack-HS, ab
28.5.2012

V . G a r t m e i e r

Diese Veranstaltung wird im Sommersemester 2011 während der 2. Belegungsphase (10.03.2011 -
23.03.2011) über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

1127 Concepts of Marketing Mix Management
2 SWS; Vorlesung

Di. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIV René-König-HS, ab
22.5.2012
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Di. 12 - 13.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIV René-König-HS, ab
22.5.2012, nicht am 5.6.2012 Vorlesung wird auf den Übungstermin am
23.05.12 von 08:00 - 11:30 Uhr vorverlegt!; 5.6.2012 Vorlesung wird auf
den Übungstermin am 23.05.12 von 08:00 - 11:30 Uhr vorverlegt!

M . F i s c h e r

1128 Concepts of Marketing Mix Management
2 SWS; Übung

Mi. 8 - 9.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIII Schmalenbach-HS, ab
23.5.2012

Mi. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIII Schmalenbach-HS, ab
23.5.2012

Mi. 4.7.2012 10 - 12, 211 IBW-Gebäude, Hörsaal 172

Do. 5.7.2012 16 - 19, 216 HF Hauptgebäude A, H2

Fr. 6.7.2012 10 - 12, 216 HF Hauptgebäude B, Aula (Geb. 216 HF)

Fr. 6.7.2012 16 - 19, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXV Gutenberg-HS

Mi. 11.7.2012 10 - 12, 211 IBW-Gebäude, Hörsaal 172

Do. 12.7.2012 16 - 19, 216 HF Hauptgebäude A, H2

Fr. 13.7.2012 10 - 12, 216 HF Hauptgebäude B, Aula (Geb. 216 HF)

Fr. 13.7.2012 16 - 19, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXV Gutenberg-HS A . H i m m e
A . E d e l i n g

1129 Bachelor - Current Topics in Media Management 'Media and Telecommunications -
Introduction'
2 SWS; Seminar

Mo. 17.45 - 21, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIII Schmalenbach-HS,
n. Vereinb

E . R u h l e
C . L o e b b e c k e

Modul 25102, Wahlpflichtveranstaltung, 6 LP, weitere Informationen unter www.mtm.uni-koeln.de

1130 Bachelor - Current Topics in Media Management 'Google Online Marketing
Challenge'
2 SWS; Seminar

Fr. 12.30 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIII Schmalenbach-HS C . L o e b b e c k e
Modul 25102, Wahlpflichtveranstaltung, 6 LP, weitere Informationen unter www.mtm.uni-koeln.de

1572 Cultural Immersion: German Language, History and Culture
2 SWS; Kurs

Mi. 14 - 15.30, 211 IBW-Gebäude, 145 L . T r o l l
In German, with occasional English language support.

-Written exam

-Excursion to Berlin from June 4th or 5th to June, 8th, limited seats *only* at excursion: 6 to 15  

Registration by e-mail to Ms. Troll (lotte.troll@gmx.de) and in first session of the course.

ECTS: 3

Contact of lecturer Ms. Troll: ltroll@gmx.de

Details about the excursion to Berlin:

- Besuch im Deutschen Bundestag (mit Führung)

- Potsdamer Platz

- Haus am Checkpoint Charlie
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- Stadtführung mit den wichtigsten Sehenswürdigkeiten

- Ausstellungsbesuche

- Besuch des Weihnachtsmarktes

- Shopping, Nachtleben

- Ausflug nach Potsdam, Besichtigung der Schlösser und Gärten

Die Kosten sind abhängig von Unterbringung (ca. 50€ im Hostel) und Reisekosten (Flug, Bahn oder
Mitfahrzentrale)

1575 Wirtschaftsenglisch / Business English
2 SWS; Kurs

Mo. 18 - 21

Mo. 14 - 17

Mo. 14 - 17

Mo. 18 - 21

Di. 14 - 17

Di. 14 - 17

Di. 18 - 21

Di. 18 - 21

Mi. 14 - 17

Mi. 18 - 21

Mi. 18 - 21

Mi. 14 - 17

Do. 14 - 17

Do. 14 - 17

Do. 18 - 21

Do. 18 - 21

Fr. 18 - 21

Fr. 18 - 21

Fr. 14 - 17

Fr. 14 - 17
Detaillierte Informationen zu den Wirtschaftsenglischkursen inkl. Anmeldeverfahren und Raumangaben:

http://www.zib-wiso.uni-koeln.de/wirtschaftsenglisch.html

Ansprechpartnerin: Frau Anne-Kathrin Altendorf. E-Mail: Wirtschaftsenglisch@wiso.uni-koeln.de

Dozent: Englisches Institut

E c o n o m i c s

1206 Energy Markets and Regulation (Bachelor und Diplom)
2 SWS; Vorlesung

Di. 10 - 11.30, 106 Seminargebäude, S21 F . H ö f f l e r

1207 Energy Markets and Regulation (Bachelor und Diplom)
2 SWS; Übung

Mi. 16 - 17.30, 106 Seminargebäude, S21 B . T i s c h l e r

1227 Wirtschaftstheoretisches Seminar I
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 24
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Fr. 8.6.2012 8 - 20

Sa. 9.6.2012 8 - 18 O . G ü r t l e r
Die Anmeldung zu dieser Veranstaltung erfolgt gegen Ende der Vorlesungszeit des Vorsemesters über die
Seiten des Lehrstuhls.

Das Seminar findet in Form einer zweitägigen Blockveranstaltung statt.

Ort und Zeit der Veranstaltung werden gegen Ende der Vorlesungszeit des Vorsemesters festgelegt und
über die Seiten des Lehrstuhls bekannt gegeben.
Die genauen Inhalte des Seminars werden gegen Ende der Vorlesungszeit des Vorsemesters festgelegt
und über die Seiten des Lehrstuhls mitgeteilt.

1251 Topics in Macroeconomics (Empirical Macroeconomics)
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 50

Do. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, 710

Do. 12 - 13.30, 101 WiSo-Hochhaus, 710 T . B e r g e r

1262 Topics in Public Economics II
4 SWS; Vorlesung/Übung

Di. 12 - 13.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VIIa

Mi. 10 - 11.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VIIa F . B i e r b r a u e r
E . H a n s e n

1280 Labor Economics (Arbeitsmarktökonomik)
2 SWS; Vorlesung

Do. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXV Gutenberg-HS M . H a g e d o r n
C . B u s c h

weiterer Dozent: Dymtro Hryshko

1281 Labor Economics (Arbeitsmarktökonomik)
2 SWS; Übung

Fr. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXV Gutenberg-HS C . B u s c h
M . H a g e d o r n

1283 Allgemeine Wirtschaftspolitik
2 SWS; Vorlesung

Do. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal I Müller-Armack-HS A . L u d w i g

1284 Allgemeine Wirtschaftspolitik
2 SWS; Übung

Fr. 10 - 11.30, 100 Hauptgebäude, Aula 2 M . G r o n e c k

1291 International Economics (Außenwirtschaft)
2 SWS; Vorlesung

Do. 12 - 13.30, 216 HF Hauptgebäude B, Aula (Geb. 216 HF), nicht am
12.7.2012

Do. 12.7.2012 12 - 13.30, 105 Hörsaalgebäude, Hörsaal D S . P r a n t l
Contents:

1) International Trade Theory
1) Trade and Technology: The Ricardian Model (KOM: Chapter 3)
2) The Specific Factor Model  (KOM: 4)
3) Trade and Resources: The Heckscher-Ohlin Model (KOM: 5)
4) Intertemporal Trade (KOM: 6)
5) Economies of Scale, Monopolistic Competition and International Trade (KOM: 7, 8)
6) Multinational Enterprises, Foreign Direct Investment and Dumping (KOM: 8)
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1) International Trade Policy
1) The Instruments of Trade Policy (KOM: 9)
2) The Political Economy of Trade Policy (KOM: 10-12)

   

1) International Finance
1) National Income Accounting and the Balance of Payments (KOM: 13)
2) Exchange Rates (KOM: 14-18)

 

Main Reference:

Krugman, Paul R., Maurice Obstfeld and Marc J. Melitz (KOM), International Economics - Theory
and Policy, Pearson Education Limited: Edinburgh Gate, 9th edition (global edition), 2012, ISBN 13:
978-0-273-75409-1, ISBN 10: 0-273-75409-2.

Prerequisites:

The course is intended for bachelor students. In particular, students with a sound understanding of
microeconomics and macroeconomics are addressed (Grundzüge der Mikroökonomik, Grundzüge der
Makroökonomik).

Further information:

The course will be held in English; lecture notes will be provided. The course will start in the first week of the
semester.

 

 

1292 International Economics (Außenwirtschaft)
2 SWS; Übung

Mo. 16 - 17.30, 216 HF Hauptgebäude B, H4

Fr. 8 - 9.30, 216 HF Hauptgebäude A, H1, ab 13.4.2012 N . H e ß
S . P r a n t l

1308 Selected Quantitative Methods
2 SWS; Vorlesung

Di. 14 - 15.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XIb H . M a n n e r
The course is aimed at students with some prior knowledge in Econometrics and Statistics. Some selected
methods will be covered during the course. Furthermore, programming in the laguage "R" will be treated.
For more detailed information on the course or with any questions contact Hans Manner.

It is expected that students attend classes regularly and that they work on the programming and empirical
assignments over the course of the semester. The evaluation of the course will be based on those
assignments (50%) and a project towards the end of the course (50%). The evaluation of the project will be
based on a paper and a presentation.

Note that the course will be taught in English. However, assignments can be prepared in German and
discussions can also be made in German (given that all students are German speaking).
Parts of the course are based on the book "Introductory Econometrics - A Modern Approach" by Jeffrey
Wooldridge. Other literature will be recommended during the course.

1309 Selected Quantitative Methods
2 SWS; Übung

Mi. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, 210 H . M a n n e r

1572 Cultural Immersion: German Language, History and Culture
2 SWS; Kurs

Mi. 14 - 15.30, 211 IBW-Gebäude, 145 L . T r o l l
In German, with occasional English language support.

-Written exam



Universität zu Köln Vorlesungsverzeichnis (generiert, vorläufig) Sommersemester 2012

Seite 251

-Excursion to Berlin from June 4th or 5th to June, 8th, limited seats *only* at excursion: 6 to 15  

Registration by e-mail to Ms. Troll (lotte.troll@gmx.de) and in first session of the course.

ECTS: 3

Contact of lecturer Ms. Troll: ltroll@gmx.de

Details about the excursion to Berlin:

- Besuch im Deutschen Bundestag (mit Führung)

- Potsdamer Platz

- Haus am Checkpoint Charlie

- Stadtführung mit den wichtigsten Sehenswürdigkeiten

- Ausstellungsbesuche

- Besuch des Weihnachtsmarktes

- Shopping, Nachtleben

- Ausflug nach Potsdam, Besichtigung der Schlösser und Gärten

Die Kosten sind abhängig von Unterbringung (ca. 50€ im Hostel) und Reisekosten (Flug, Bahn oder
Mitfahrzentrale)

1575 Wirtschaftsenglisch / Business English
2 SWS; Kurs

Mo. 18 - 21

Mo. 14 - 17

Mo. 14 - 17

Mo. 18 - 21

Di. 14 - 17

Di. 14 - 17

Di. 18 - 21

Di. 18 - 21

Mi. 14 - 17

Mi. 18 - 21

Mi. 18 - 21

Mi. 14 - 17

Do. 14 - 17

Do. 14 - 17

Do. 18 - 21

Do. 18 - 21

Fr. 18 - 21

Fr. 18 - 21

Fr. 14 - 17

Fr. 14 - 17
Detaillierte Informationen zu den Wirtschaftsenglischkursen inkl. Anmeldeverfahren und Raumangaben:

http://www.zib-wiso.uni-koeln.de/wirtschaftsenglisch.html

Ansprechpartnerin: Frau Anne-Kathrin Altendorf. E-Mail: Wirtschaftsenglisch@wiso.uni-koeln.de

Dozent: Englisches Institut
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S o c i a l  S c i e n c e s

1361 Migration to developed countries
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 30

Mo. 12 - 13.30, 335 Angewandte Sozialforschung, 0.12, Ende 30.4.2012

Mo. 11.30 - 13.45, 335 Angewandte Sozialforschung, 0.12 7.5.2012 -
4.6.2012

Mo. 12 - 13.30, 335 Angewandte Sozialforschung, 0.12, ab 11.6.2012,
nicht am 18.6.2012 ; 25.6.2012

R . C a r e j a

 

The course will examine migration in Europe by looking at contemporary debates, the
economic conditions influencing migration and the immigration policies in the European
Union. The themes will cover processes which took place mainly after the end of the Cold
War, in terms of migratory flows, and EU institutional responses to immigration (with specific case studies),
issues which present both key challenges and opportunities for the future and longevity of European
integration, which continues to be at the heart of the EU.
The aim of the course is to make students acquainted with:

 -          academic debates about migration trends in Europe

-          theoretical perspectives on migration-related issues, human rights concerns and various policies on
labor mobility and migration management

-          the various public and policy responses to migration in key countries of the EU

 

For Reading Materials and aditional information, please follow the seminar's page in ILIAS.
Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

1370 Economic Psychology
4 SWS; Vorlesung

Mi. 8 - 9.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal I Müller-Armack-HS, Ende
4.7.2012

Do. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIV René-König-HS, En-
de 5.7.2012

E . H ö l z l

Inhalt:

This introductory lecture will provide students with fundamental theories and empir-ical methods and
findings in economic psychology. Exemplary topics covered are the follow-ing: What are the problems
with rational decision-making and what are psychological ap-proaches to explain decisions? How do lay
people perceive economic phenomena like infla-tion? What are the psychological meanings of money and
how do people think about money? How do private households make economic decisions, and what are
strategies family members use to reach their goals? What are the psychological aspects of marketing?
What are the mechanisms behind the labor market and unemployment? What makes some people become
entrepreneurs and start their own businesses? Why do people (not) pay their taxes? What is the relationship
of economic welfare and psychological well-being?   

Hinweis: Die Vorlesung wird in englischer Sprache abgehalten.

Basisliteratur:

Details zur prüfungsrelevanten Literatur werden in der konstituierenden Sit-zung bekannt  gegeben.

Leistungsnachweis:
Sie erhalten Ihren Schein durch das erfolgreiche Bestehen einer Abschlussklausur (WiSo-Studierende:
Anmeldung bis zwei Wochen vor Klausurtermin nur beim Prüfungsamt, für alle anderen Studiengänge: eine
Anmeldung zur Klausur ist nicht erforderlich).
Zulassungsvoraussetzungen:
Der Zugang zu dieser Vorlesung ist unbeschränkt.
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WiSo Studierende müssen sich bis zwei Wochen vor Klausurtermin beim Prüfungsamt anmelden, alle
anderen Studiengänge melden sich - sofern nötig - selbstständig bei dem für sie zuständigen Prüfungsamt
an.
Um auf die Vorlesungsunterlagen zugreifen zu können müssen sich alle Teilnehmer während der 2.
Belegungsphase bei KLIPS anmelden. Alle Studenten denen keine Anmeldung über KLIPS möglich ist,
wenden sich bitte an den KLIPS-Support der WiSo-Fakultät (klips-wiso@uni-koeln.de).

Teilnehmerkreis und zu vergebende Kreditpunkte:
Diese Veranstaltung ist für alle Diplom-Studenten (6 Kreditpunkte) im Wahlpflichtfach Wirt-
schafts- und Sozialpsychologie, sowie alle Bachelor-Studenten (8 Kreditpunkte) in der Profilgruppe
Wirtschaftspsychologie bzw. im Nebenfach Sozialpsychologie zugänglich.

1374 Organizational Psychology
2 SWS; Seminar

Do. 10 - 11.30, 211 IBW-Gebäude, Hörsaal 369, Ende 5.7.2012 E . H ö l z l
F . C o r d a r o

Inhalt:
This seminar will provide an introduction to organizational psychology. Exemplary topics covered are
the following: What is the relevance of individual differences in the workplace? How can performance be
analysed and measured? How can employeers find the right employees and train them most effectively?
How can employees be motivated? What makes a job satisfying? How does stress and work load
influence well-being at work? What are the important aspects of leadership? How do people work in a team
environment?
Hinweis: Das Seminar wird in englischer Sprache abgehalten.
Basisliteratur:
Details zur prüfungsrelevanten Literatur werden in der konstituierenden Sitzung bekannt gegeben.
Leistungsnachweis:
Sie erhalten Ihren Schein durch das erfolgreiche Bestehen einer Abschlussklausur (WiSo-Studierende:
Anmeldung bis zwei Wochen vor Klausurtermin nur beim Prüfungsamt, für alle anderen Studiengänge: eine
Anmeldung zur Klausur ist nicht erforderlich).
Zulassungsvoraussetzungen:
Der Zugang zu diesem Seminar ist unbeschränkt.
WiSo Studierende müssen sich bis zwei Wochen vor Klausurtermin beim Prüfungsamt anmelden, alle
anderen Studiengänge melden sich - sofern nötig - selbstständig bei dem für sie zuständigen Prüfungsamt
an.
Um auf die Vorlesungsunterlagen zugreifen zu können müssen sich alle Teilnehmer während der 2.
Belegungsphase bei KLIPS anmelden. Alle Studenten denen keine Anmeldung über KLIPS möglich ist,
wenden sich bitte an den KLIPS-Support der WiSo-Fakultät (klips-wiso@uni-koeln.de).
Teilnehmerkreis und zu vergebende Kreditpunkte:
Diese Veranstaltung ist für Diplom-Studenten (6 Kreditpunkte) sowie Bachelor-Studenten (4 Kreditpunkte) in
der Profilgruppe Wirtschaftspsychologie bzw. dem Nebenfach Sozialpsycho-logie zugänglich.
Wir benötigen einen Raum für 150 Personen

Wunsch:

211 IBW-Gebäude - Hörsaal 369 (Hörsaal)

1376 Psychology of Marketing and Advertising
2 SWS; Seminar

Mi. 10 - 11.30, 211 IBW-Gebäude, Hörsaal 369, Ende 4.7.2012 F . C o r d a r o
Inhalt:
This seminar gives an introduction to fundamental theories and empirical findings in the psychology of
marketing and advertising. Exemplary topics covered are the following: How do we form attitudes towards
a product and how do these attitudes influence our buying behavior? How does our memory process
advertisements, and why do some ads stick out more than others?  How can promoters get us to buy what
they sell? Can we be influenced without even noticing it?
Hinweis: Das Seminar wird in englischer Sprache abgehalten.
Basisliteratur:
Details zur prüfungsrelevanten Literatur werden in der konstituierenden Sitzung bekannt  gegeben.
Leistungsnachweis:
Sie erhalten Ihren Schein durch das erfolgreiche Bestehen einer Abschlussklausur (WiSo-Studierende:
Anmeldung bis zwei Wochen vor Klausurtermin nur beim Prüfungsamt, für alle anderen Studiengänge: eine
Anmeldung zur Klausur ist nicht erforderlich).
Zulassungsvoraussetzungen:
Der Zugang zu diesem Seminar ist unbeschränkt.
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WiSo Studierende müssen sich bis zwei Wochen vor Klausurtermin beim Prüfungsamt anmelden, alle
anderen Studiengänge melden sich - sofern nötig - selbstständig bei dem für sie zuständigen Prüfungsamt
an.
Um auf die Vorlesungsunterlagen zugreifen zu können müssen sich alle Teilnehmer während der 2.
Belegungsphase bei KLIPS anmelden. Alle Studenten denen keine Anmeldung über KLIPS möglich ist,
wenden sich bitte an den KLIPS-Support der WiSo-Fakultät (klips-wiso@uni-koeln.de).
Teilnehmerkreis und zu vergebende Kreditpunkte:
Diese Veranstaltung ist für Diplom-Studenten (6 Kreditpunkte) sowie Bachelor-Studenten (4 Kreditpunkte) in
der Profilgruppe Wirtschaftspsychologie bzw. dem Nebenfach Sozialpsycho-logie zugänglich.
Raum für 200 Personen

Ausstattung: Beamer

Wunschraum:    

211 IBW-Gebäude - Hörsaal 369 (Hörsaal)

DKZ 166110

1419 Seminar Politische Theorie und Ideengeschichte: International Seminar on Political
Theory: Knowledge, Experience and Unterstanding
2 SWS; Seminar

Fr. 18.5.2012 13 - 21, 203 Gottfried-Keller-Str. 6, 2

Sa. 19.5.2012 10 - 19, 203 Gottfried-Keller-Str. 6, 2

So. 20.5.2012 10 - 19, 203 Gottfried-Keller-Str. 6, 2 W . L e i d h o l d
Das Seminar wird unter der Leitung von Prof. W. Leidhold in englischer Sprache gehalten.

Gastdozenten:

Prof. Melissa Lane (Princeton University)

Prof. Peter Baehr (Lingnan University, Tuen Mun, Hong Kong)
Die Anmeldung zur Teilnahme an dieser Veranstaltung erfolgt über ILIAS. Dort erhalten Sie auch aktuelle
Informationen und relevante Materialien.

Freischaltung der Anmeldung: 08. März 2012

1491 Governance and International Relations - A Perspective of Economic Geography
2 SWS; Seminar

Di. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, 524, 14tägl M . F u c h s
14-tägliche Veranstaltung + Exkursionstage nach Hamburg vom 07.-10.06.2012
Die Anmeldung erfolgt in der Sprechstunde von Frau Fuchs vom 07.12.2011 - Ende März.
Siehe www.wigeo.uni-koeln.de/

1496 Seminar Economic Geography (Seminar zur Wirtschaftsgeographie in engl.
Sprache)
2 SWS; Seminar

Di. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, 524, 14tägl 10.4.2012 - 3.7.2012 M . F u c h s
14-tägliche Veranstaltung + Exkursionstage nach Hamburg vom 07.-10.06.2012
Die Anmeldung erfolgt in der Sprechstunde von Frau Fuchs vom 07.12.2011 - Ende März.
Siehe www.wigeo.uni-koeln.de/

1572 Cultural Immersion: German Language, History and Culture
2 SWS; Kurs

Mi. 14 - 15.30, 211 IBW-Gebäude, 145 L . T r o l l
In German, with occasional English language support.

-Written exam

-Excursion to Berlin from June 4th or 5th to June, 8th, limited seats *only* at excursion: 6 to 15  

Registration by e-mail to Ms. Troll (lotte.troll@gmx.de) and in first session of the course.
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ECTS: 3

Contact of lecturer Ms. Troll: ltroll@gmx.de

Details about the excursion to Berlin:

- Besuch im Deutschen Bundestag (mit Führung)

- Potsdamer Platz

- Haus am Checkpoint Charlie

- Stadtführung mit den wichtigsten Sehenswürdigkeiten

- Ausstellungsbesuche

- Besuch des Weihnachtsmarktes

- Shopping, Nachtleben

- Ausflug nach Potsdam, Besichtigung der Schlösser und Gärten

Die Kosten sind abhängig von Unterbringung (ca. 50€ im Hostel) und Reisekosten (Flug, Bahn oder
Mitfahrzentrale)

1575 Wirtschaftsenglisch / Business English
2 SWS; Kurs

Mo. 18 - 21

Mo. 14 - 17

Mo. 14 - 17

Mo. 18 - 21

Di. 14 - 17

Di. 14 - 17

Di. 18 - 21

Di. 18 - 21

Mi. 14 - 17

Mi. 18 - 21

Mi. 18 - 21

Mi. 14 - 17

Do. 14 - 17

Do. 14 - 17

Do. 18 - 21

Do. 18 - 21

Fr. 18 - 21

Fr. 18 - 21

Fr. 14 - 17

Fr. 14 - 17
Detaillierte Informationen zu den Wirtschaftsenglischkursen inkl. Anmeldeverfahren und Raumangaben:

http://www.zib-wiso.uni-koeln.de/wirtschaftsenglisch.html

Ansprechpartnerin: Frau Anne-Kathrin Altendorf. E-Mail: Wirtschaftsenglisch@wiso.uni-koeln.de

Dozent: Englisches Institut

M S c .

B u s i n e s s / M a n a g e m e n t
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1008 Topics in Advanced Financial Reporting
2 SWS; Vorlesung

Mo. 16 - 19.15, 103 Philosophikum, S 91, ab 21.5.2012 S . S i e v e r s
Registration

A registration for this course via KLIPS is not required for the summer semester 2012. The necessary
information (esp. from exchange students) will be collected by completing an attendance list that will be
circulated during the first sessions or via ILIAS.

 

Content

The course deals with central topics on IFRS and/or US-GAAP, e.g.:

• Pension Accounting
• Intangible Assets
• Investment Property
• Stock Options
• Segment Reporting
• Financial Instruments
• Group Accounting
• Earnings per Share
• Derivatives
• Financial Statement Analysis including ratio analysis and valuation issues of the above mentioned topics.

The documents belonging to the course (slides and additional material) will be published on the ILIAS e-
learning platform before the first session. The working language will be English. This extends to the final
exam.

 

Learning Objectives

       Students:

• learn how to use relevant legal sources (accounting standards, interpretations)
• develop the technical skills needed to apply accounting rules and procedures on which economic events

are mapped into the financial statements.
• apply the acquired knowledge to selected case studies and examples cases
• learn how judgment and choice among different accounting methods and accounting regulation can

influence the reported numbers
• learn how to read and interpret accounting based empirical research papers

 

Additional Prerequisites for Admission

It is assumed that students have basic knowledge of accounting including book-keeping, accounting
principles and concepts, technical terms (e.g., journal, ledger, trial balance, assets and liabilities), and
financial statement preparation. Furthermore, students should have a basic knowledge of econometrics
(e.g., provided by textbooks such as Wooldridge, Introductory Econometrics, A modern approach, latest
edition).

Participation requirements and exams

• Students taking part in a master program of the University of Cologne attend the course "Topics in
Advanced Financial Reporting" as part of the module "Major Accounting and Taxation". The course is
completed with a written exam on July 9th 2012. The exam lasts 60 min. and covers the contents of the
course. Passing the exam results in the imputation of 6 LP. The registration for this exam takes place
during the semester via the examination office (Prüfungsamt).

• Exchange students taking part in an international master program are eligible to take part in the written
exam on July 9th 2012. By passing this 60-minute examination 6 ECTS can be obtained. The registration
for this exam takes place during the semester via the e-learning system ILIAS.
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• Other students may attend the course "Topics in Advanced Financial Reporting" voluntarily, but are
neither eligible to obtain any credit points nor take part in the exam.

• The above-mentioned information may be amended. The changes will be announced in due course. 

1009 Topics in Advanced Financial Reporting (Recitation/Exercises)
2 SWS; Übung

Di. 16 - 19.15, 106 Seminargebäude, S24, ab 22.5.2012 S . S i e v e r s

Registration

A registration for this course via KLIPS is not required for the summer semester 2012. The necessary
information (esp. from exchange students) will be collected by completing an attendance list that will be
circulated during the first sessions or via ILIAS.

 

Content

The course deals with central topics on IFRS and/or US-GAAP, e.g.:

• Pension Accounting
• Intangible Assets
• Investment Property
• Stock Options
• Segment Reporting
• Financial Instruments
• Group Accounting
• Earnings per Share
• Derivatives
• Financial Statement Analysis including ratio analysis and valuation issues of the above mentioned topics.

The documents belonging to the course (slides and additional material) will be published on the ILIAS e-
learning platform before the first session. The working language will be English. This extends to the final
exam.

 

Learning Objectives

        Students:

• learn how to use relevant legal sources (accounting standards, interpretations)
• develop the technical skills needed to apply accounting rules and procedures on which economic events

are mapped into the financial statements.
• apply the acquired knowledge to selected case studies and examples cases
• learn how judgment and choice among different accounting methods and accounting regulation can

influence the reported numbers
• learn how to read and interpret accounting based empirical research papers

 

Additional Prerequisites for Admission

It is assumed that students have basic knowledge of accounting including book-keeping, accounting
principles and concepts, technical terms (e.g., journal, ledger, trial balance, assets and liabilities), and
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financial statement preparation. Furthermore, students should have a basic knowledge of econometrics
(e.g., provided by textbooks such as Wooldridge, Introductory Econometrics, A modern approach, latest
edition).

 

Participation requirements and exams

• Students taking part in a master program of the University of Cologne attend the course "Topics in
Advanced Financial Reporting" as part of the module "Major Accounting and Taxation". The course is
completed with a written exam on July 9th 2012. The exam lasts 60 min. and covers the contents of the
course. Passing the exam results in the imputation of 6 LP. The registration for this exam takes place
during the semester via the examination office (Prüfungsamt).

• Exchange students taking part in an international master program are eligible to take part in the written
exam on July 9th 2012. By passing this 60-minute examination 6 ECTS can be obtained. The registration
for this exam takes place during the semester via the e-learning system ILIAS.

• Other students may attend the course "Topics in Advanced Financial Reporting" voluntarily, but are
neither eligible to obtain any credit points nor take part in the exam.

• The above-mentioned information may be amended. The changes will be announced in due course.

 

1031 International Tax Planning I (CEMS MIM Course)
2 SWS; Vorlesung

Fr. 8 - 9.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XII, ab 13.4.2012 T . B o r s t e l l
Content:
The course is a combination of lecture and case studies and aims at teaching the basic legal and planning
elements used in practical international tax planning. As a general rule, the lecture dealing with one topic will
be complemented by related case studies usually in the following week.
The course has a strong focus on practical aspects of international tax planning and extends over two
semesters (International Tax Planning I and II).

In order to prepare students for applying typical structural elements used in international tax planning, in the
first (summer) semester the basic principles of international tax law, the mechanisms for the avoidance of
double taxation and the influence of the European Union on the taxation of companies will be highlighted.
Further, the course focuses on tax planning opportunities with holdings and on the tax planning implications
of acquisitions as well as the use of contradictions between tax systems. The last aspect points to the fact
that the tax system of one country may treat a specific situation differently to the tax law of the other country
involved (e.g. hybrid financial instruments).
In the second (winter) semester of the course typical special anti-avoidance rules will be explained. This
will include both transfer pricing issues as well as Controlled Foreign Company (CFC) rules. The commonly
employed transfer pricing methods are explained as well as their utilization to set up a transfer pricing
system. Further, the chances and obstacles of tax effective supply chain management and issues of
Advance Pricing Agreements are pointed out.

 

The documents belonging to the lecture (slides and case studies with solutions) will be published on the
ILIAS-platform latest after the lecture.

 

Index:
(Approximate number of course days are in parentheses)

 

A. I. Basic Principles of International Tax Law (1)
  1. Concept of International Tax Law
  2. Norms among Nations/Treaty Law
  3. Supranational Norms/ EU-Law
  4. Hierarchy of Norms

A. II. Structure and Functionality of Double Tax Treaties (1)
  1. OECD Model Tax Treaty
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  2. Allocation Provisions
  3. Methods for Avoidance of Double Taxation  
       aa) Exemption Method
       bb) Credit Method
       cc) Deduction Method
  4. Avoidance: Non-Treaty Situation

A. III. Holding Regimes / Group Taxation (1)
  1. Tax Problems of (Multinational) Groups
  2. Holding Structures
  3. Group Tax Systems

A. IV. Acquisition Planning (2)
  1. Share Deal
       aa) Corporation as a Target
       bb) Partnership as a Target
  2. Asset Deal
       aa) Corporation as a Target
       bb) Partnership as a Target

A. V. Influence of the European Union on the Taxation of Companies (1)
  1. Goal and Purpose of the EU
  2. Tax Regulations of the EU-Charter
  3. Relevant Decisions of the European Court of Justice (ECJ)

A. VI. Use of Contradictions between Tax Systems (3)
    1. Double Dip Leasing and Financing Structures
    2. Hybrid Financial Instruments
    3. Hybrid Companies

 

 

Participation requirements and exams:

Students should have a working knowledge of their "home tax system". The lecture will be on international
tax law, but from a German tax point of view. The lecture is focused on tax students who want to achieve a
proficiency in international tax planning in English language. However, the content will be generic enough to
allow foreign students to understand the concepts and learn to apply them.
The lecture will be held in English; therefore students have to be fluent in English.

CEMS and other visiting students who are taking part in an international master program can obtain a
course certificate which is worth 6 ECTS by...
1. ...attending the lecture and the associated course "Fundamentals in International Taxation"
2. ...passing the written exam on July 13th, 2012.
Ad 2.: In the written exam (duration: 90 minutes), a total of 90 points can be achieved. To pass the exam it
is necessary to acquire at least 45 points.
Please note: For the attendance in each session of the course starting from April 13th 2012 until July 6th

2012, one 'point' can be acquired that will be credited against in the written exam. For documentation
purposes students have to sign an attendance list which is provided in every single lecture. By passing the
written exam 6 ECTS will be credited.
Example: By attending 9 sessions in "International Tax Planning I" a student will be credited 9 points, which
means that only another 36 points are needed to pass the written exam on July 13th, 2012. In case the
student reaches this amount of points he/she will have gained 6 ECTS. In case a student does not pass the
exam a certificate of attendance (Teilnahmenachweis) may be issued upon request.

Besides the exam on July 13th, 2012, a separate oral exam for regular enrolled students of the University
of Cologne (diploma students or participants in a Cologne master-program - i.e. not visiting students) will
be offered.
The course International Tax Planning I is part of the module "Ausgewählte Fragestellungen der
Betriebswirtschaftlichen Steuerlehre II" (≈ selected issues in business taxation). In this module it is possible
to obtain 6 LP by taking two out of five examinations. One of those exams may be the oral assessment
in International Tax Planning I in July 2012. For details, please refer to the tax chairs website: http://
www.wiso.uni-koeln.de/steuer.
The attendance-credit-method described above is not applicable for the oral exam. For students who
are willing to take this exam it is certainly also possible to attend the written exam on July 13th, 2012,
for training purposes. By meeting the requirements of this written exam, a certificate of attendance
(Teilnahmenachweis) can be issued upon request.
The oral exam will last approximately 20-30 minutes per student and will cover the fundamental
comprehension of a broad range of topics that has been taught during the summer semester 2012.
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Die Vorlesung ist Bestandteil der Module "Ausgewählte Fragstellungen der Betriebswirtschaftlichen
Steuerlehre I und II"
Recommended Literature (available in the tax-chairs library)

• Rohatgi, Roy, Basic International Taxation, Volume 1: Principles, 2nd Edition, 2005, ISBN
978-0-906524-10-7

• Rohatgi, Roy, Basic International Taxation, Volume 2: Practice, 2nd Edition, 2007, ISBN
978-0-906524-11-4

• Isenbergh, Joseph: International Taxation 2005, 2nd Edition, 2005, ISBN 15 877 8755-5
• Arnold, Brian J. / McIntyre, Michael J., International Tax Primer, 2nd Edition, 2002, ISBN 90-411-8898-3
• Schilcher, Michael / Weninger, Patrick: Fundamental Issues and Practical Problems in Tax Treaty

Interpretation, Vienna 2008, ISBN 978-3-7073-1376-5
• Campbell, Dennis: International Tax Planning, Amsterdam 1995 (Kluwer Law International), ISBN

904-110-853-X 
• Dorfmüller, Pia: Tax Planning for US MNCs with EU Holding Companies, Amsterdam 2003 (Kluwer Law

International), ISBN 90-411-9922-5
• Brähler, Gernot: Internationales Steuerrecht, 6. Edition, Wiesbaden 2010, ISBN 978-3-834-92194-9

(German language)
• Jacobs, Otto H.: Internationale Unternehmensbesteuerung, 7. Edition, München 2011, ISBN

978-3-406-60372-3 (German language)
• Grotherr, Siegfried: Handbuch der internationalen Steuerplanung, 3. Edition, Herne/Berlin 2011, ISBN

978-3-482-49953-1 (German language)

1046 Economics of Incentives in Organizations
2 SWS; Vorlesung

Mi. 14 - 15.30, 106 Seminargebäude, S11 D . S l i w k a

1047 Economics of Incentives in Organizations
2 SWS; Übung

Mo. 14 - 15.30, 106 Seminargebäude, S11 P . K a m p k ö t t e r
F . K ö l l e

1052 Corporate Development
4 SWS; Vorlesung

Di. 10 - 11.30, 211 IBW-Gebäude, Hörsaal 141, Ende 15.5.2012

Di. 16 - 17.30, 211 IBW-Gebäude, Hörsaal 141, Ende 15.5.2012 M . E b e r s
Englischsprachige Veranstaltung

Midterm Veranstaltung - 1. Semesterhälfte

1053 Corporate Development
2 SWS; Übung

Do. 8 - 9.30, 211 IBW-Gebäude, Hörsaal 141, Ende 17.5.2012

Do. 16 - 17.30, 211 IBW-Gebäude, Hörsaal 141, Ende 17.5.2012 K . M a c l n e r n e y - M a y
K . S c h w e i z e r

M . E b e r s
Englischsprachige Veranstaltung

Midterm Veranstaltung - 1. Semesterhälfte
Midterm Veranstaltung - 1. Semesterhälfte

1062 Corporate Development and Business Ethics
Hauptseminar; Max. Teilnehmer: 30

k.A., n. Vereinb B . I r l e n b u s c h
J . C o n r a d s

R . R i l k e
M . M e z g e r

A . N e s c h e n
G . W a l k o w i t z

The seminar will be blocked.
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- The introductory meeting will take place on April 11 from 5:00 - 7:00 p.m. in room 817 Patrizia Tower
(Venloer Str. 151-153)

- The Block-Seminar will take place on May 25 to 26 from 9:00 a.m. - 6:00 p.m. (rooms will be announced)
Bok, Sissela (1999). Lying - Moral Choice in Public and Private Life. Vintage Books.

Hinman, Lawrence (2008) The Ethics of Consequences: Utilitarianism. Chapter 5 in: Ethics – A
Pluralistic Approach to Moral Theory.

Hinman, Lawrence (2008) The Ethics of Duty: Immanuel Kant. Chapter 6 in: Ethics – A
Pluralistic Approach to Moral Theory.

Hinman, Lawrence (2008) The Ethics of Character: Aristotle and Our Contemporaries. Chapter
9 in: Ethics – A Pluralistic Approach to Moral Theory.

1065 Strategic Alliances and Networks - Vorlesung (MA) (300 03)
2 SWS; Vorlesung

Do. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIII Schmalenbach-HS W . D e l f m a n n
L . B r e k a l o

You will find a course syllabus on the info-tab of the respective Ilias course (please follow the link to Ilias).

Please note: All announcements during the semester (e.g. cancelled lectures) will be communicated through
Ilias only.

1066 Strategic Alliances and Networks - Übung (MA) (300 03)
2 SWS; Übung

Mi. 16 - 17.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VI L . B r e k a l o
Please note: All announcements during the semester (e.g. cancelled lectures) will be communicated through
Ilias only.

1069 Seminar "Management of Logistics Service Providers" (300 05)
Blockveranstaltung

k.A., n. Vereinb W . D e l f m a n n
R . M ü ß i g

J . D a f t
Eine Anmeldung ist möglich in der Zeit vom 14.02. bis zum 14.03.2012, die Anzahl der Teilnehmer ist
begrenzt. Das Anmeldeformular sowie detaillierte Kursinformationen finden Sie unter dem angegebenen
Link in Ilias.

ACHTUNG: CEMS-Studenten bewerben sich bitte über das ZIB (die oben genannte Anmeldung in Ilias ist
NICHT notwendig)

Aufgrund zeitlicher Überschneidungen ist eine parallele Belegung des Hauptseminars "Business Policy &
Logistics" im SS 2012 nicht möglich.

1070 Hauptseminar zu Unternehmensführung und Logistik (530 21 / 530 57)
Blockveranstaltung

k.A., n. Vereinb W . D e l f m a n n
R . M ü ß i g

J . D a f t
Anmeldung über die Zentralvergabe.
Nähere Informationen entnehmen Sie bitte der Ilias-Lernplattform

1071 CEMS Business Projects
Kurs

k.A., n. Vereinb S . A l b e r s
- Anmeldung über das ZIB

- Blockveranstaltung

1074 Derivate
4 SWS; Vorlesung/Übung
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Mo. 16 - 17.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XVIII, Ende 14.5.2012

Do. 12 - 13.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIV René-König-HS, En-
de 17.5.2012

Do. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIV René-König-HS, En-
de 17.5.2012

Fr. 12 - 13.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XVIII, Ende 18.5.2012 M . T r a p p
C . S o r h a g e

1092 Insurance Economics
4 SWS; Vorlesung/Übung

Di. 10 - 11.30, 125b Küpperstift, 10

Di. 16 - 17.30, 125b Küpperstift, 10 H . S c h r a d i n

1107 Advanced Health Care Management SS 12
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 170

Mi. 14 - 15.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XVIII L . K u n t z
Unterlagen: Englisch
Präsentationssprache: Deutsch

Veranstaltungsanmeldung:
Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Fachspezifische_Informationen

 

1113 Retail Marketing
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 200

Di. 16 - 17.30, 211 IBW-Gebäude, Hörsaal 369, Ende 15.5.2012

Di. 17.45 - 19.15, 211 IBW-Gebäude, Hörsaal 254, Ende 15.5.2012 M . E i s e n b e i ß

1115 Strategic Management in Retailing
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 50

11.6.2012 - 22.6.2012 9 - 12, 101 WiSo-Hochhaus, 410, Block W . R e i n a r t z
Montags beginnt die Vorlesung jeweils um 9:30 Uhr
Montags beginnt die Vorlesung jeweils um 9:30 Uhr

1116 Selected Problems in Retailing: Practical Application
2 SWS; Vorlesung

Fr. 15.30 - 19, 101 WiSo-Hochhaus, 410, Ende 18.5.2012 P . L i n z b a c h

1133 Master - Selected Media and Technology Issues 'Google Online Marketing
Challenge'
2 SWS; Seminar

Fr. 12.30 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIII Schmalenbach-HS,
n. Vereinb

C . L o e b b e c k e

Modul 25011, Wahlpflichtveranstaltung, 6 LP, for more information see www.mtm.uni-koeln.de

1134 Master - Media and Technology Mgmt. Seminar 'Research Methodologies and
Publications'
2 SWS; Seminar

Do. 17.45 - 21, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIII Schmalenbach-HS C . L o e b b e c k e
Modul 25005, Wahlpflichtveranstaltung, 6 LP, weitere Informationen unter www.mtm.uni-koeln.de

1142 Supply Chain Management und Management Science III (Operations)
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 270
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Mi. 12 - 13.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIV René-König-HS, Ende
16.5.2012

Do. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIV René-König-HS, En-
de 17.5.2012

U . T h o n e m a n n

 

 
All news and course materials can be found exclusively on the course website on Ilias: https://www.ilias.uni-
koeln.de/ilias/goto_uk_crs_608230.html. Students are advised to join the course in Ilias.

1143 Übung 1 zu Supply Chain Management und Management Science III (Operations)
2 SWS; Übung; Max. Teilnehmer: 80

Fr. 10 - 11.30, 106 Seminargebäude, S11, Ende 18.5.2012 U . T h o n e m a n n
m i t  A s s i s t e n t e n

Assistant: Dipl.-Wi.-Ing. André Fuetterer (http://www.scmms.uni-koeln.de/14247.html

1144 Selected Issues in Supply Chain Management: Procurement
4 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 150

29.5.2012 - 1.6.2012 9 - 18, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VIII, Block T . M a k o w s k i

1323 Causal analysis / Kausalanalyse
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 100

Mi. 12 - 13.30, 211 IBW-Gebäude, Hörsaal 369 H . A n d r e ß
H . S h a m o n

Die Vorlesung behandelt fortgeschrittene statistische Methoden der Empirischen Sozial- und
Wirtschaftsforschung. Dabei steht die Anwendung dieser Methoden im Vordergrund. Anhand von Beispielen
aus der Ökonomie, der Soziologie und der Politikwissenschaft wird gezeigt, wie statistische Methoden
unter Verwendung moderner Statistikprogramme zur Beantwortung inhaltlicher Fragestellungen genutzt
werden können. Vorausgesetzt werden Kenntnisse der linearen und logistischen Regression, die im ersten
Teil dieses zweisemestrigen Vorlesungszyklus vermittelt wurden (Vorlesung "Linear Models / Lineare
Modelle" im Wintersemester). Während es im Wintersemester vorrangig um das klassische lineare Modell
(angewendet auf Querschnittsdaten) ging, sollen in diesem Sommersemester Verallgemeinerungen
dieses Modells betrachtet werden, die die Analyse kontinuierlicher und kategorialer Variablen mit
mehreren Messzeitpunkten erlauben. Zeitreihen, Panel- und Ereignisdaten sind typische Beispiele solcher
zeitabhängiger Daten.
Ergänzend zur Vorlesung wird eine Übung angeboten, in der der Vorlesungsstoff anhand von Analysen
sozial- und wirtschaftswissenschaftlicher Daten mit dem Statistikprogramm STATA vertieft wird.
ACHTUNG!

Aus organisatorischen Gründen kann die Vorlesung (und die begleitende Übung) in diesem Semester nur
für Studierende im Master-Studiengang Soziologie und empirische Sozialforschung (Pflichtmodul) geöffnet
werden. Bitte melden Sie sich nur an, wenn Sie diesen Studiengang belegen.

Vorlesung und Übung sind Teil eines zweisemestrigen Vorlesungszyklus und setzen Kenntnisse der
linearen und logistischen Regression voraus, die im ersten Teil dieses Zyklus vermittelt wurden (Vorlesung
"Linear Models / Lineare Modelle" im Wintersemester). Die Klausur behandelt jedoch ausschließlich
Themen aus der Vorlesung „Causal Analysis“. Für die Übung sind STATA-Kenntnisse Voraussetzung.

Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

Die Anmeldung zu den Übungen erfolgt über ILIAS. Das dafür nötige Passwort wird in der ersten Vorlesung
bekannt gegeben.
Wooldridge (2008) ist der Grundlagentext für die Veranstaltung: Wooldridge, J. (2008): Introductory
econometrics: a modern approach. South Western College Publishing. Er wird zur Anschaffung empfohlen.
Ein Exemplar ist außerdem im Sekretariat des Lehrstuhls für Empirische Sozial- und Wirtschaftsforschung
einsehbar. Weitere Literatur zu den einzelnen Vorlesungsthemen wird in der jeweiligen Sitzung bekannt
gegeben. Für die Übung ist eines der folgenden Bücher hilfreich: Kohler, Ulrich/Kreuter, Frauke (2001):
Datenanalyse mit Stata. Allgemeine Konzepte der Datenanalyse und ihre praktische Anwendung.
München / Wien: Oldenbourg Kohler, Ulrich/Kreuter, Frauke (2005): Data Analysis Using Stata, Stata Press
Hamilton, Lawrence C. (2004): Statistics with STATA. Updated for version 8. Belmont: Brooks/Cole

1324 Übungen Causal analysis / Kausalanalyse
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2 SWS; Übung; Max. Teilnehmer: 100

Do. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, 210

Do. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, 210 H . A n d r e ß
Die Anmeldung zu den Übungen erfolgt über ILIAS. Das dafür nötige Passwort wird in der ersten Vorlesung
bekannt gegeben.

 

1514 Advanced Seminar II (Theory): Management in Health Care Systems SS12
Hauptseminar; Max. Teilnehmer: 40

Di. 3.4.2012 10 - 11.30, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B VI

Fr. 29.6.2012 13.30 - 17.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XIb

Sa. 30.6.2012 9 - 19, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XIb L . K u n t z
D . M ö l l e r
C . D e g e n

V . P i c k
M . W i t t l a n d

Veranstaltungsanmeldung:

Die Anmeldung erfolgt über die zentrale Vergabe für Hauptseminararbeiten der WiSo-Fakultät.

Blockseminar (Freitag und Samstag)

 

1531 New Product Management
4 SWS; Vorlesung/Übung; Max. Teilnehmer: 50

Do. 10.5.2012 9 - 18, 101 WiSo-Hochhaus, 410

Fr. 11.5.2012 9 - 18, 101 WiSo-Hochhaus, 310

Do. 24.5.2012 9 - 18, 101 WiSo-Hochhaus, 410

Fr. 25.5.2012 9 - 18, 101 WiSo-Hochhaus, 310 F . V ö l c k n e r
M . P f e i f f e r

Exercises are discussed within the lecture

Termine für New Product Management:

Do 10.05.2012 in room 410 WiSo-Building

Fr 11.05.2012 in room 310 WiSo-Building

Do 24.05.2012 in room 410 WiSo-Building

The examination (oral exam) will take place on Fr 25.05.2012 in room 310 WiSo-Building, you need to
register for the exam until 11.05.2012. Further information you will find on our homepage.

 

1572 Cultural Immersion: German Language, History and Culture
2 SWS; Kurs

Mi. 14 - 15.30, 211 IBW-Gebäude, 145 L . T r o l l
In German, with occasional English language support.

-Written exam

-Excursion to Berlin from June 4th or 5th to June, 8th, limited seats *only* at excursion: 6 to 15  

Registration by e-mail to Ms. Troll (lotte.troll@gmx.de) and in first session of the course.

ECTS: 3
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Contact of lecturer Ms. Troll: ltroll@gmx.de

Details about the excursion to Berlin:

- Besuch im Deutschen Bundestag (mit Führung)

- Potsdamer Platz

- Haus am Checkpoint Charlie

- Stadtführung mit den wichtigsten Sehenswürdigkeiten

- Ausstellungsbesuche

- Besuch des Weihnachtsmarktes

- Shopping, Nachtleben

- Ausflug nach Potsdam, Besichtigung der Schlösser und Gärten

Die Kosten sind abhängig von Unterbringung (ca. 50€ im Hostel) und Reisekosten (Flug, Bahn oder
Mitfahrzentrale)

1575 Wirtschaftsenglisch / Business English
2 SWS; Kurs

Mo. 18 - 21

Mo. 14 - 17

Mo. 14 - 17

Mo. 18 - 21

Di. 14 - 17

Di. 14 - 17

Di. 18 - 21

Di. 18 - 21

Mi. 14 - 17

Mi. 18 - 21

Mi. 18 - 21

Mi. 14 - 17

Do. 14 - 17

Do. 14 - 17

Do. 18 - 21

Do. 18 - 21

Fr. 18 - 21

Fr. 18 - 21

Fr. 14 - 17

Fr. 14 - 17
Detaillierte Informationen zu den Wirtschaftsenglischkursen inkl. Anmeldeverfahren und Raumangaben:

http://www.zib-wiso.uni-koeln.de/wirtschaftsenglisch.html

Ansprechpartnerin: Frau Anne-Kathrin Altendorf. E-Mail: Wirtschaftsenglisch@wiso.uni-koeln.de

Dozent: Englisches Institut

1582 Corporate Finance Theory
4 SWS; Vorlesung/Übung

Mo. 16 - 19.30, 125b Küpperstift, 10, ab 21.5.2012

Do. 16 - 19.30, 125b Küpperstift, 10, ab 24.5.2012 S . W e n d e
Diese Veranstaltung wird als "Ausgewählte Fragen in Finance" im Master Business Administration  gelesen.
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E c o n o m i c s

1232 Experimentelle Wirtschaftsforschung
4 SWS; Vorlesung

Mi. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIV René-König-HS

Mi. 17.45 - 19.15, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIV René-König-HS J . J a n s e n
Zu dieser Veranstaltung ist keine Anmeldung erforderlich.

1249 Hauptseminar Wirtschaftspolitik und öffentliche Finanzen (Topics in
Macroeconomics)
2 SWS; Hauptseminar

Do. 12 - 13.30, 106 Seminargebäude, S24 M . H a g e d o r n

 

1263 Public Expenditure Economics and Reform
2 SWS; Vorlesung

Do. 10 - 11.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XVIII M . T h ö n e
Der regelmäßige Besuch der Vorlesung ist Pflicht für den Erwerb des Leistungsnachweises im
gleichnamigen Hauptseminar.

1264 Hauptseminar Finanzwissenschaft "Public Expenditure Economics and Reform"
2 SWS; Hauptseminar; Max. Teilnehmer: 20

k.A., n. Vereinb M . T h ö n e
Ort und Termin werden noch bekannt gegeben

1265 Public Economics and Mechanism Design
4 SWS; Vorlesung/Übung; Max. Teilnehmer: 100

Mi. 10 - 11.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XXI, ab 4.4.2012

Fr. 10 - 11.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XXI F . B i e r b r a u e r

1282 Public Policy and the Labor Market
4 SWS; Vorlesung/Übung; Max. Teilnehmer: 50

Fr. 12 - 13.30, 101 WiSo-Hochhaus, 710, ab 6.4.2012, nicht am
20.4.2012 wird nach Absprache später nachgeholt; 4.5.2012 wird nach
Absprache später nachgeholt; 18.5.2012 wird nach Absprache später
nachgeholt

Fr. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, 710, ab 6.4.2012, nicht am
20.4.2012 wird nach Absprache später nachgeholt; 4.5.2012 wird nach
Absprache später nachgeholt; 18.5.2012 wird nach Absprache später
nachgeholt

D . J a e g e r

1285 Heterogenous Agent Models
4 SWS; Vorlesung/Übung; Max. Teilnehmer: 40

Di. 8 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, 710 A . L u d w i g
Important: suggested preparatory  MatlabMiniCourse on Tue, March 27 and Wed 28, further information: 

http://cmr.uni-koeln.de/fileadmin/wiso_fak/cmr/pdf/matlab_mini_course_SS12.pdf

Registration required:

https://www.ilias.uni-koeln.de/ilias/goto_uk_crs_618095.html

1288 Advanced Macroeconomics II (Makroökonomik für Fortgeschrittene II)
4 SWS; Vorlesung/Übung; Max. Teilnehmer: 50

Do. 17.45 - 19.15, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VIIb

Do. 16 - 17.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VIIb M . H a g e d o r n
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N . N . ,  W I S O
H . B r a u n

Important: suggested preparatory  MatlabMiniCourse on Tue, March 27 and Wed 28, further information: 

http://cmr.uni-koeln.de/fileadmin/wiso_fak/cmr/pdf/matlab_mini_course_SS12.pdf

Registration required:

https://www.ilias.uni-koeln.de/ilias/goto_uk_crs_618095.html

1289 International Macroeconomics
4 SWS; Vorlesung/Übung; Max. Teilnehmer: 100

Fr. 8 - 11.30, 213 DP Heilpädagogik, Hörsaal I H . B r a u n

1293 Empirical Innovation Economics
4 SWS; Vorlesung/Übung; Max. Teilnehmer: 50

Mi. 10 - 13.30, 101 WiSo-Hochhaus, 710 S . P r a n t l
Contents:

The course, consisting of lectures with integrated exercise sessions, focuses on theory-based micro-
econometric research in innovation economics.

Exemplary topics are:

• ideas and knowledge production,
• the relationship between competition, entry and innovation,
• adoption and diffusion of technologies,
• the role of intellectual property rights and science.

 

Prerequisites:

The course is intended for second-year master students in economics and for all doctoral students including
students of the CGS. In particular, students with a strong interest in methods of empirical modeling
and in their application in the area of innovation economics are addressed. A sound understanding of
microeconomics and good knowledge of econometrics is taken for granted. In addition, knowledge of
macroeconomics will be helpful.

Further information:

A reading list of relevant journal articles will be provided at the beginning of the term. 

The course will be held in English; lecture notes will be provided. The course will start in the first week of the
semester.

The exam will be a written exam (60 min.) or an oral exam (20 min.).

 

 

1294 Empirical Economics: Methods and Applications in Industrial Economics
4 SWS; Vorlesung/Übung; Max. Teilnehmer: 50

Di. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, 710

Di. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, 710 S . K r a n z
S . P r a n t l

Contents:

The course, consisting of lectures with integrated exercise sessions, covers selected methods and
applications in micro-econometrics and empirical industrial organization. The course will introduce students
to relevant statistical software and simulation techniques.

Next to the textbooks and surveys below, a reading list of relevant journal articles will be provided at the
beginning of the term.
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• Ackerberg, D., L.C. Benkard, S. Berry, and A. Pakes (2008): "Econometric Tools for Analyzing Market
Outcomes," in J.J. Heckman and E.E. Leamer (ed.), Handbook of Econometrics, Elsevier, ed. 1, vol. 6, ch.
63.

• Peter C. Reiss and Frank A. Wolak (2008): "Structural Econometric Modeling: Rationales and Examples
from Industrial Organization," in J.J. Heckman and E.E. Leamer (ed.), Handbook of Econometrics, Elsevier,
ed. 1, vol. 6, ch. 64.

• Train, Kenneth E. (2009): Discrete Choice Methods with Simulation, Cambridge University Press, ed. 2.

• Wooldridge, Jeffrey M. (2010): ”Econometric Analysis of Cross Section and Panel Data”, Cambridge MA:
MIT Press, Chapter 10.

 

Prerequisites:

The course is intended for second-year master students in economics and for all doctoral students including
students of the CGS. In particular, students with a strong interest in methods of empirical modeling, a sound
understanding of microeconomics and good knowledge of econometrics are addressed.

Further information:

The course will be held in English; lecture notes will be provided. The course will start in the first week of the
semester.

The exam will be a written exam (60 min.) or an oral exam (20 min.).

 

 

1310 Advanced Econometrics I: Linear Models
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 50

Di. 14 - 15.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XII O . B a d u n e n k o
1 Objectives

This course is designed to present the methodological issues regarding the econometric analysis of panel
data. It will start with quick repetition of the OLS estimator and its properties. The instrumental variable
estimator will be revised shortly. Further, the course will review the basic panel data models and makes
conceptual comparisons to cross-sectional models. It will look at the issues such as endogeneity in the
panel data models and panel instrumental variable estimation. It will provide students with the skills
and insight necessary for conducting their own regression analysis. Estimation and hypotheses testing
procedures will be illustrated using STATA and/or R based on real data.

2 Prerequisites

Econometrics course or permission from the instructor. Knowledge of and an access to the econometric
software such as Stata or R.

3 Relevance for study programmes

Master, CGS-students and doctoral students of the WiSo-Faculty are eligible to take the course.

4 Registration

Electronic registration performs Mr Maximilian Felk (felkm@uni-koeln.de).

5 Contents

Course outline

• Ordinary Least Squares estimator and its properties
• Non-spherical disturbances
• Traditional Panel Data Models
• Testing Hypotheses with Panel Data
• Heteroscedasticity and Serial Correlation
• Seemingly Unrelated Regressions
• Simultaneous Equations
• Introduction to Dynamic Panel Data Models
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• Panel Data Models for Qualitative Dependent Variables

NOTE that the schedule is subject to change depending on the pace of the course.
6 Working requirements and assessment method

Workload

The lecture notes will be provided each week before the lecture, the purpose of which is to facilitate the
understanding the material explained during the lecture. Note that these lecture notes is only necessary, not
sufficient studying material for understanding the conceptual/theoretical part of the course. The resources
put on a web are not a substitute for attendance at lectures and computer exercises. Students taking this
course are strongly advised to attend all lectures and practical classes. Participation in discussion during the
lecture will be an every-lecture deal of the course. In addition to the lectures, the continuous self-study (and/
or repetition) of the main textbook (especially studying the empirical examples) is required.

During the course, the solutions to the exercises will be explained and software code will be provided.
Similar exercises will be given as a home assignment each week. The purpose of such home assignments
is to give an opportunity to continuously apply the practical skills to answer the research questions on your
own.

Grading Policy

The course will consist of one written mid-term exam and one comprehensive (both conceptual and practical
parts) final written examination. Only those passing mid-term satisfactory (threshold of 60%) will be allowed
to take the final exam. The course grade will be determined according to the following formula:
  Mid-term        (June 5, 2012)                   Permit to take final 
  Final Exam    (expected July 16, 2012)   100%

7 Teaching staff

Lecturer: Oleg Badunenko
Office: B.14
Office Hours: Tuesday 10:00 – 11:00 AM, or by appointment
E-mail: obadunen@uni-koeln.de
Phone: 470.12.85
Department Website: http://www.cgs.uni-koeln.de
Course Website:
http://sites.google.com/site/obadunenko/teaching/cologne/AE_LinearModels12

8 Co-ordination/Contact

Mr Maximilian Felk (felkm@uni-koeln.de).
Textbooks

• Jeffrey M. Wooldridge, Introductory Econometrics: A Modern Approach, 4th edition,
South-Western: 2009, ISBN: 0-324-66040-5

• Jeffrey M. Wooldridge, Econometric Analysis of Cross-section and Panel Data, 2nd
edition, MIT: 2010, ISBN: 978-0-262-23258-6

• Baltagi, Badi Econometric Analysis of Panel Data, 4th Edition, Wiley: 2008, ISBN 978-0-470-51886-1 

• Cameron, A. Colin. and Trivedi, Pravin K. Microeconometrics: Methods and Applica- tions, Cambridge
University Press: 2005, ISBN: 978-0-521-84805-3

1311 Advanced Econometrics I: Linear Models (Exercises)
2 SWS; Übung; Max. Teilnehmer: 50

Mo. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, 210, ab 16.4.2012 O . B a d u n e n k o
For details see the course "Advanced Econometrics I: Linear Models".

 

Registration:

Electronic registration performs Mr Maximilian Felk (felkm@uni-koeln.de).

1323 Causal analysis / Kausalanalyse
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 100
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Mi. 12 - 13.30, 211 IBW-Gebäude, Hörsaal 369 H . A n d r e ß
H . S h a m o n

Die Vorlesung behandelt fortgeschrittene statistische Methoden der Empirischen Sozial- und
Wirtschaftsforschung. Dabei steht die Anwendung dieser Methoden im Vordergrund. Anhand von Beispielen
aus der Ökonomie, der Soziologie und der Politikwissenschaft wird gezeigt, wie statistische Methoden
unter Verwendung moderner Statistikprogramme zur Beantwortung inhaltlicher Fragestellungen genutzt
werden können. Vorausgesetzt werden Kenntnisse der linearen und logistischen Regression, die im ersten
Teil dieses zweisemestrigen Vorlesungszyklus vermittelt wurden (Vorlesung "Linear Models / Lineare
Modelle" im Wintersemester). Während es im Wintersemester vorrangig um das klassische lineare Modell
(angewendet auf Querschnittsdaten) ging, sollen in diesem Sommersemester Verallgemeinerungen
dieses Modells betrachtet werden, die die Analyse kontinuierlicher und kategorialer Variablen mit
mehreren Messzeitpunkten erlauben. Zeitreihen, Panel- und Ereignisdaten sind typische Beispiele solcher
zeitabhängiger Daten.
Ergänzend zur Vorlesung wird eine Übung angeboten, in der der Vorlesungsstoff anhand von Analysen
sozial- und wirtschaftswissenschaftlicher Daten mit dem Statistikprogramm STATA vertieft wird.
ACHTUNG!

Aus organisatorischen Gründen kann die Vorlesung (und die begleitende Übung) in diesem Semester nur
für Studierende im Master-Studiengang Soziologie und empirische Sozialforschung (Pflichtmodul) geöffnet
werden. Bitte melden Sie sich nur an, wenn Sie diesen Studiengang belegen.

Vorlesung und Übung sind Teil eines zweisemestrigen Vorlesungszyklus und setzen Kenntnisse der
linearen und logistischen Regression voraus, die im ersten Teil dieses Zyklus vermittelt wurden (Vorlesung
"Linear Models / Lineare Modelle" im Wintersemester). Die Klausur behandelt jedoch ausschließlich
Themen aus der Vorlesung „Causal Analysis“. Für die Übung sind STATA-Kenntnisse Voraussetzung.

Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

Die Anmeldung zu den Übungen erfolgt über ILIAS. Das dafür nötige Passwort wird in der ersten Vorlesung
bekannt gegeben.
Wooldridge (2008) ist der Grundlagentext für die Veranstaltung: Wooldridge, J. (2008): Introductory
econometrics: a modern approach. South Western College Publishing. Er wird zur Anschaffung empfohlen.
Ein Exemplar ist außerdem im Sekretariat des Lehrstuhls für Empirische Sozial- und Wirtschaftsforschung
einsehbar. Weitere Literatur zu den einzelnen Vorlesungsthemen wird in der jeweiligen Sitzung bekannt
gegeben. Für die Übung ist eines der folgenden Bücher hilfreich: Kohler, Ulrich/Kreuter, Frauke (2001):
Datenanalyse mit Stata. Allgemeine Konzepte der Datenanalyse und ihre praktische Anwendung.
München / Wien: Oldenbourg Kohler, Ulrich/Kreuter, Frauke (2005): Data Analysis Using Stata, Stata Press
Hamilton, Lawrence C. (2004): Statistics with STATA. Updated for version 8. Belmont: Brooks/Cole

1324 Übungen Causal analysis / Kausalanalyse
2 SWS; Übung; Max. Teilnehmer: 100

Do. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, 210

Do. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, 210 H . A n d r e ß
Die Anmeldung zu den Übungen erfolgt über ILIAS. Das dafür nötige Passwort wird in der ersten Vorlesung
bekannt gegeben.

 

1572 Cultural Immersion: German Language, History and Culture
2 SWS; Kurs

Mi. 14 - 15.30, 211 IBW-Gebäude, 145 L . T r o l l
In German, with occasional English language support.

-Written exam

-Excursion to Berlin from June 4th or 5th to June, 8th, limited seats *only* at excursion: 6 to 15  

Registration by e-mail to Ms. Troll (lotte.troll@gmx.de) and in first session of the course.

ECTS: 3

Contact of lecturer Ms. Troll: ltroll@gmx.de

Details about the excursion to Berlin:



Universität zu Köln Vorlesungsverzeichnis (generiert, vorläufig) Sommersemester 2012

Seite 271

- Besuch im Deutschen Bundestag (mit Führung)

- Potsdamer Platz

- Haus am Checkpoint Charlie

- Stadtführung mit den wichtigsten Sehenswürdigkeiten

- Ausstellungsbesuche

- Besuch des Weihnachtsmarktes

- Shopping, Nachtleben

- Ausflug nach Potsdam, Besichtigung der Schlösser und Gärten

Die Kosten sind abhängig von Unterbringung (ca. 50€ im Hostel) und Reisekosten (Flug, Bahn oder
Mitfahrzentrale)

1575 Wirtschaftsenglisch / Business English
2 SWS; Kurs

Mo. 18 - 21

Mo. 14 - 17

Mo. 14 - 17

Mo. 18 - 21

Di. 14 - 17

Di. 14 - 17

Di. 18 - 21

Di. 18 - 21

Mi. 14 - 17

Mi. 18 - 21

Mi. 18 - 21

Mi. 14 - 17

Do. 14 - 17

Do. 14 - 17

Do. 18 - 21

Do. 18 - 21

Fr. 18 - 21

Fr. 18 - 21

Fr. 14 - 17

Fr. 14 - 17
Detaillierte Informationen zu den Wirtschaftsenglischkursen inkl. Anmeldeverfahren und Raumangaben:

http://www.zib-wiso.uni-koeln.de/wirtschaftsenglisch.html

Ansprechpartnerin: Frau Anne-Kathrin Altendorf. E-Mail: Wirtschaftsenglisch@wiso.uni-koeln.de

Dozent: Englisches Institut

S o c i a l  S c i e n c e s

1323 Causal analysis / Kausalanalyse
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 100

Mi. 12 - 13.30, 211 IBW-Gebäude, Hörsaal 369 H . A n d r e ß
H . S h a m o n

Die Vorlesung behandelt fortgeschrittene statistische Methoden der Empirischen Sozial- und
Wirtschaftsforschung. Dabei steht die Anwendung dieser Methoden im Vordergrund. Anhand von Beispielen
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aus der Ökonomie, der Soziologie und der Politikwissenschaft wird gezeigt, wie statistische Methoden
unter Verwendung moderner Statistikprogramme zur Beantwortung inhaltlicher Fragestellungen genutzt
werden können. Vorausgesetzt werden Kenntnisse der linearen und logistischen Regression, die im ersten
Teil dieses zweisemestrigen Vorlesungszyklus vermittelt wurden (Vorlesung "Linear Models / Lineare
Modelle" im Wintersemester). Während es im Wintersemester vorrangig um das klassische lineare Modell
(angewendet auf Querschnittsdaten) ging, sollen in diesem Sommersemester Verallgemeinerungen
dieses Modells betrachtet werden, die die Analyse kontinuierlicher und kategorialer Variablen mit
mehreren Messzeitpunkten erlauben. Zeitreihen, Panel- und Ereignisdaten sind typische Beispiele solcher
zeitabhängiger Daten.
Ergänzend zur Vorlesung wird eine Übung angeboten, in der der Vorlesungsstoff anhand von Analysen
sozial- und wirtschaftswissenschaftlicher Daten mit dem Statistikprogramm STATA vertieft wird.
ACHTUNG!

Aus organisatorischen Gründen kann die Vorlesung (und die begleitende Übung) in diesem Semester nur
für Studierende im Master-Studiengang Soziologie und empirische Sozialforschung (Pflichtmodul) geöffnet
werden. Bitte melden Sie sich nur an, wenn Sie diesen Studiengang belegen.

Vorlesung und Übung sind Teil eines zweisemestrigen Vorlesungszyklus und setzen Kenntnisse der
linearen und logistischen Regression voraus, die im ersten Teil dieses Zyklus vermittelt wurden (Vorlesung
"Linear Models / Lineare Modelle" im Wintersemester). Die Klausur behandelt jedoch ausschließlich
Themen aus der Vorlesung „Causal Analysis“. Für die Übung sind STATA-Kenntnisse Voraussetzung.

Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

Die Anmeldung zu den Übungen erfolgt über ILIAS. Das dafür nötige Passwort wird in der ersten Vorlesung
bekannt gegeben.
Wooldridge (2008) ist der Grundlagentext für die Veranstaltung: Wooldridge, J. (2008): Introductory
econometrics: a modern approach. South Western College Publishing. Er wird zur Anschaffung empfohlen.
Ein Exemplar ist außerdem im Sekretariat des Lehrstuhls für Empirische Sozial- und Wirtschaftsforschung
einsehbar. Weitere Literatur zu den einzelnen Vorlesungsthemen wird in der jeweiligen Sitzung bekannt
gegeben. Für die Übung ist eines der folgenden Bücher hilfreich: Kohler, Ulrich/Kreuter, Frauke (2001):
Datenanalyse mit Stata. Allgemeine Konzepte der Datenanalyse und ihre praktische Anwendung.
München / Wien: Oldenbourg Kohler, Ulrich/Kreuter, Frauke (2005): Data Analysis Using Stata, Stata Press
Hamilton, Lawrence C. (2004): Statistics with STATA. Updated for version 8. Belmont: Brooks/Cole

1324 Übungen Causal analysis / Kausalanalyse
2 SWS; Übung; Max. Teilnehmer: 100

Do. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, 210

Do. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, 210 H . A n d r e ß
Die Anmeldung zu den Übungen erfolgt über ILIAS. Das dafür nötige Passwort wird in der ersten Vorlesung
bekannt gegeben.

 

1348 Challenges to state and society: the impact of globalisation
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 30

Mi. 10 - 11.30, 335 Angewandte Sozialforschung, 0.12, Ende 2.5.2012

Mi. 9 - 11.30, 335 Angewandte Sozialforschung, 0.12 9.5.2012 - 6.6.2012

Mi. 10 - 11.30, 335 Angewandte Sozialforschung, 0.12, ab 13.6.2012,
nicht am 20.6.2012 ; 27.6.2012

R . C a r e j a

The course explores contemporary challenges to modern state. Issues related to globalization, social
movements, migration, citizenship, political participation will be explored. The readings and inclass
discussions will reveal how these issues are changing under current events, and how they influence the
modern states and societies.

The list of readings and the syllabus, together with the reading materials, will be posted on ILIAS, at least
two weeks before the course begins.
Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

1350 Cross-national Surveys
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2 SWS; Blockveranstaltung; Max. Teilnehmer: 30

Mi. 4.4.2012 14 - 15, 335 Angewandte Sozialforschung, 0.11

Sa. 28.4.2012 10 - 17, 335 Angewandte Sozialforschung, 0.12

Sa. 5.5.2012 10 - 17, 335 Angewandte Sozialforschung, 0.12

Sa. 12.5.2012 10 - 17, 335 Angewandte Sozialforschung, 0.12 K . H a n k
Das Seminar richtet sich an Studierende mit Interesse an angewandter Sozialforschung. Allgemeine und
spezielle Probleme international vergleichender Surveyforschung sollen nicht nur theoretisch, sondern
vor allem anhand praktischer Beispiele diskutiert werden. Hierzu werden verschiedene Datensätze
aus Entwicklungsländern (z. B. World Fertility Survey, Demographic and Health Surveys) und aus dem
europäischen Kontext (z. B. European Social Survey, Survey of Health, Ageing and Retirement in Europe)
herangezogen. Ein inhaltlicher Schwerpunkt der Surveys liegt auf demographischen Themen.

 

This seminar provides students with an overview of cross-nationally comparable surveys (e. g. DHS; ISSP;
ESS) covering different regions (Africa; Asia; Europe) and topics (e .g. demographic behavior, attitudes &
values). Portraying these surveys and discussing specific substantive and methodological questions shall
raise your awareness of issues that are relevant for both the collection and the analysis of cross-national
survey data, such as translation, sampling procedures, equivalence, etc.

 
ACHTUNG: Die Einführungsveranstaltung am 04.04.2012 von 14.00 bis 15.00 Uhr ist eine
PFLICHTVERANSTALTUNG.

ATTENTION: The introductory course on April 4, 2012 from 2 to 3 o'clock is MANDATORY.

Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät
• Harkness, J. A., et al. (Eds.) (2010): Survey Methods in Multinational, Multiregional, and Multicultural

Contexts, Wiley: Hoboken, NJ.

• Weitere Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben bzw. dort gemeinsam recherchiert.

1351 Economy and Society II
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 10

Di. 14 - 15.30, 103 Philosophikum, S 87 J . B e c k e r t
Die neue Wirtschaftssoziologie untersucht wirtschaftliches Handeln in seiner Eingebundenheit in die
politische, kulturelle und soziale Umwelt der Akteure. Im Vordergrund des Hauptseminars steht die
Auseinandersetzung mit der Untersuchung von Märkten aus soziologischer Perspektive. Dabei werden
vornehmlich vier Themenbereiche beleuchtet: die kulturellen und politischen Voraussetzungen der
Entstehung von Märkten, die Erklärung von Wertbildung auf Märkten, die Strukturierung von Märkten durch
Institutionen und Netzwerke sowie die sozialen Voraussetzungen der Überwindung möglicher Blockaden
des Markttauschs.
Anmerkungen:

1. Das Seminar findet auf Englisch statt.

2. Das Seminar richtet sich an Doktoranden.

3. Kontakt: Arne Dressler, ad@mpifg.de

 

Ort:

Das Seminar findet im Konferenzraum des Max-Planck-Instituts für Gesellschaftsforschung, Paulstr. 3, statt.
Eine Wegbeschreibung zum MPI finden Sie unter

http://www.mpifg.de/institut/anreise_de.asp

 

Downloads:
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Der Seminarplan und die Literatur finden Sie unter

http://www.mpifg.de/people/jb1/lehre_en.asp
Die Literatur steht rechtzeitig zum passwortgeschützten Download bereit. Die Zugangsdaten werden in der
ersten Sitzung mitgeteilt oder sind vorher beim Dozenten zu erfragen. 

1371 Consumer Behavior
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 80

Mo. 10 - 11.30, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B I, ab 14.5.2012

Fr. 10 - 11.30, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B I, ab 18.5.2012 F . C h r i s t a n d l
Termine:

Die obligatorische Vorbesprechung findet am Dienstag, den 03.04.2012 um 14 Uhr, Raum S 93 im
Philosophikum statt. Die Klausur wird am 10.05.2012 von 14:30 bis 15:30 im Hörsaal B (Hörsaalgebäude)
geschrieben. Ab der zweiten Semesterhälfte findet die Veranstaltung 4-stündig als Midtermveranstaltung
statt (Montags und Freitags von 10:00 bis 11:30)
Raum: Raum B I, Universitätsbibliothek
Inhalt:
In diesem Seminar werden verschiedene Teilaspekte des Konsumentenverhaltens näher untersucht.
Dabei wird es unter anderem um ausgewählte Aspekte der Produktwahrnehmung gehen. In diesem
Zusammenhang werden Sie beispielsweise erfahren, warum ein Fitnessdrink weniger wirksam ist, wenn
er als Sonderangebot gekauft wurde. Im Zusammenhang mit kulturellen Einflüssen wird dann unter
anderem die Fragestellung erörtert, warum McDonalds in China als adäquater Ort für ein Geschäftsessen
angesehen wird – was in unserem Kulturkreis wohl eher nicht zutreffend ist. Schließlich wird die
Person des Konsumenten näher betrachtet. Dort werden Sie beispielsweise erfahren, warum wir trotz
steigender Auswahl immer unglücklicher werden – insbesondere solche Menschen, die für den Kauf eines
Regenschirms erst mal 50 Alternativen ausprobieren müssen. Eine weitere zu behandelnde Fragestellung
wird sein, warum wir uns als Käufer sehr anders verhalten, wenn wir mit Freunden oder Familienmitgliedern
unterwegs sind. Nach dieser Sitzung werden Sie sich vorher genau überlegen, mit wem Sie in Zukunft
einkaufen gehen werden…Schließlich wird der Konsument als Teil der Gesamtwirtschaft näher betrachtet.
Beispielsweise werden Sie hier erfahren, dass und warum Kinder nur solche Produkte als Güter betrachten,
die auch im Auto mitgenommen werden können. Weiter werden Fairnessaspekte von Konsum behandelt
werden – wobei sich aus der Sozialpsychologie beispielsweise einige sehr interessante Ideen ableiten
lassen, um als Kellner sein Trinkgeld aufzubessern. Gegen Ende des Semesters wird Ihnen dann klar
werden, warum Ihnen das Kölsch noch besser schmeckt, wenn Sie vorher über Ihren Tod nachgedacht
haben.
Hinweis: Das Seminar wird in englischer Sprache abgehalten.
Leistungsnachweis:
Präsentation und Klausur. Die konkreten Referatsthemen werden in der Einführungsveranstaltung
besprochen und vergeben. Dort wird Ihnen auch die für die einzelnen Themen relevante Literatur bekannt
gegeben.
Die Teilnahme an der Vorbesprechung ist verpflichtend (keine Ausnahmen!).
Die Klausur bezieht sich auf Grundlagenliteratur, die für alle Teilnehmer gleich ist. Sie wird deshalb vor den
Präsentationen geschrieben, damit alle Teilnehmer über dieselben Grundkenntnisse verfügen, wenn die
vertiefenden Präsentationen zu den verschiedenen Spezialthemen erfolgen.
Zulassungsvoraussetzung:
Aus organisatorischen Gründen ist die Teilnehmerzahl auf maximal 80 begrenzt. Das Modul kann in der 2.
KLIPS Belegungsphase belegt werden. Alle Studenten denen keine Anmeldung über KLIPS möglich ist,
wenden sich bitte an den KLIPS-Support der WiSo-Fakultät (klips-wiso@uni-koeln.de).
Sollten sich für diese Veranstaltung mehr Studenten bewerben als Plätze vorhanden sind, müssen wir leider
eine Auswahl vornehmen. Die verbindliche Anmeldung beim WiSo-Prüfungsamt erfolgt für Studierende der
WiSo-Fakultät in der obligatorischen Vorbesprechung.
Teilnehmerkreis und zu vergebende Kreditpunkte:
Diese Veranstaltung ist für Diplom-Studenten (6 Kreditpunkte) in den Wahlpflichtfächern „Wirtschafts-
und Sozialpsychologie“, „Marketing und Markenpolitik“, und „Handel- und Kundenmanagement“ und
Master-Studenten (6 Kreditpunkte) im Major „Marketing“ und Minor „Wirtschafts- und Sozialpsychologie“
zugänglich.

1373 Hauptseminar I: Psychology in groups and organizations - Theory and practice
Blockveranstaltung; Max. Teilnehmer: 35

7.6.2012 - 9.6.2012 9 - 18, 824 Patrizia Tower, 818, Block+SaSo T . O b e r l e c h n e r
Teilnehmerkreis und zu vergebende Kreditpunkte:
Diese Veranstaltung ist für Diplom-Studenten (7 Kreditpunkte) sowie Master-Studenten (6 Kreditpunkte)
zugänglich.

Eine Anmeldung für dieses Seminar ist nicht mehr möglich!
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1377 Psychology of Money Management
Blockveranstaltung; Max. Teilnehmer: 30

21.6.2012 - 23.6.2012 9 - 18, 824 Patrizia Tower, 818, Block+SaSo E . H ö l z l
Beginn: Die Vorbesprechung findet am, 4.4.2012, 12:00-14:00, Raum 818 Patrizia Tower statt. Die Klausur
wird am 2.5.2012,  12:00-14:00 stattfinden.
Inhalt: Gegenstand dieses Seminars ist der Umgang mit Geld. Ausgehend von grundlegenden
Überlegungen über die Bedeutung und die Funktionen von Geld wird der Frage nach finanzieller
Kompetenz nachgegangen. Welches Wissen haben Personen, welche Fehler werden häufig gemacht?
Welche Unterschiede gibt es dabei zwischen Personen? In weiteren Themenfeldern werden konkrete
Aspekte des alltäglichen Geldmanagements psychologisch beleuchtet. Warum sind Personen
beispielsweise bereit, mehr Geld auszugeben, wenn sie mit Kreditkarte bezahlen? Welche Motive stehen
hinter dem Sparverhalten? Welche Faktoren tragen zu Kreditaufnahme und Verschuldung bei? Welche
Rolle spielt die Psychologie bei Aktienentscheidungen?
Hinweis: Das Seminar wird in englischer Sprache abgehalten.
Leistungsnachweis:
Sie erhalten Ihren Schein durch das erfolgreiche Bestehen einer Klausur und Halten eines Referats
(ebenfalls in englischer Sprache). Die konkreten Referatsthemen werden in der Einführungsveranstaltung
besprochen und vergeben. Dort wird Ihnen auch die für die einzelnen Themen relevante Literatur bekannt
gegeben.
Zulassungsvoraussetzungen:
Aus organisatorischen Gründen ist die Teilnehmerzahl auf maximal 30 begrenzt. Das Modul kann in der 2.
KLIPS Belegungsphase belegt werden. Alle Studenten denen keine Anmeldung über KLIPS möglich ist,
wenden sich bitte an den KLIPS-Support der WiSo-Fakultät (klips-wiso@uni-koeln.de).
Sollten sich für diese Veranstaltung mehr Studenten bewerben als Plätze vorhanden sind, müssen wir leider
eine Auswahl vornehmen. Die verbindliche Anmeldung beim WiSo-Prüfungsamt erfolgt für Studierende der
WiSo-Fakultät in der Vorbesprechung.
Teilnehmerkreis und zu vergebende Kreditpunkte:
Diese Veranstaltung ist für Master-Studenten im Minor Wirtschafts- und Sozialpsychologie“ (6 Kreditpunkte)
und für Diplomstudenten im Wahlpflichtfach Wirtschafts- und Sozialpsycho-logie unter dem Titel
„Psychology of Money Management“ (6 Kreditpunkte) zugänglich.

 
Raum 818 im Patrizia-Tower ist bereits bei Frau Schäfer fest eingebucht.

1401 Comparative Political Institutions: Politics in Westminster Democracies
2 SWS; Hauptseminar

Fr. 12 - 13.30, 203 Gottfried-Keller-Str. 6, 2 A . K a i s e r
Nähere Informationen zur Veranstaltung finden Sie auf der Homepage des Lehrstuhls: http://www.vergl-
polwiss.uni-koeln.de/

1404 Research Logic and Research Design in Comparative Politics
2 SWS; Projekt

Fr. 17.45 - 19.15, 203 Gottfried-Keller-Str. 6, 2, 14tägl

Sa. 7.7.2012 10 - 18, 203 Gottfried-Keller-Str. 6, 2 A . K a i s e r
Nähere Informationen zur Veranstaltung finden Sie auf der Homepage des Lehrstuhls: http://www.vergl-
polwiss.uni-koeln.de/
Achtung!

Am Freitag, den 18. Mai 2012, 17:45-19:15 Uhr 

findet das Seminar im IBW-Gebäude S 110 statt!

1427 Governance and Policy-making in the Multilevel-system of the EU: Theories and
Strategies of European Integration
2 SWS; Vorlesung

Di. 16 - 17.30, 203 Gottfried-Keller-Str. 6, 2, ab 10.4.2012 W . W e s s e l s
There is a substantial body of literature attempting to explain European integration through its theoretical
foundations and the deliberate strategic decisions based upon them. Whether they be derived from classical
International Relations theory (e.g. Realism, Idealism) or developed in a more specifically (West-) European
context (e.g. Functionalism), this lecture aims to provide a structured and comparative overview of the most
established theoretical readings of the European evolution, their impact and future relevance with a special
focus on EU external relations.

The lecture aims to demonstrate the often underestimated   presence of the acquis théorique in the history
and documents of the EC/EU as well as in the discourse about reforms and strategies for the future.
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This lecture will analyse the ‘Big Three’ (Neo-) Realism, Federalism and (Neo-) Functionalism with their
EU-specific derivatives (e.g. Moravcsik’s Liberal Intergovernmentalism), as well as the Fusion Thesis,
and elements of (Neo-) Institutionalism, Constructivism and further meta-theoretical approaches to EU
integration.

In doing so, the lecture will introduce an analytical tool focussing on

• Assumptions,
• Logics,
• Institutions and
• Strategies,

thereby providing an accessible and effective method (ALIS) of grasping theories more fully and rendering
them more systematically comparable.

Registration

Please register for this course via KLIPS (08.03.-20.03.2012).

ILIAS

All participants of this course are automatically registered in the corresponding ILIAS-course. In ILIAS you
will receive all course materials and updates. Please check your s-mail-account regularly.

Exam: Written examination. Detailed information is available on our homepage.
Prof. Dr. Wolfgang Wessels has been holding the Jean Monnet Chair for Political Science at the
University of Cologne since 1994. His priorities in teaching and research include the political system of the
European Union, the role of the EU in the international system, the deepening and widening of the EU,
the transformation of political systems in Europe and theories about international relations and European
integration. Prof. Wessels is co-editor of ?Jahrbuch der Europäischen Integration? and ?Europa von A-Z.
Taschenbuch der europäischen Integration?. He is coordinator of EU CONSENT, a European Network of
Excellence, Visiting Professor at the College of Europe and Jean Monnet golden medal award holder.

1428 Übung zur Vorlesung/ Complemetary and Compulsory Course: Governance and
Policy-making in the Multilevel-System of the EU: Theories and Strategies of
European Integration (1427)
2 SWS; Übung

Mi. 14 - 15.30, 103 Philosophikum, S 58, ab 11.4.2012 T . T r a g u t h
This seminar will enable students to:

• state the key features of the main theories developed in the context of European integration,
• formulate theoretically-inspired research questions and hypotheses for research,
• apply rigorous theoretical reasoning to case studies of European integration,
• and critically engage in the the reflection and discussion of theorising the process of European integration

more widely.

Following the timetable of the main lecutre by Prof. Wessels, we will revise key contents and clarify open
questions. Further, we will deepen the contents of the lecture by the in-depth study of complementary
material (e.g. case studies) and widen our understanding by exploring and discussing relevant topical
questions.

This will be achieved through a balanced mix of individual presentations, discussions and group work
sessions. In addition, we will prepare for the specific requirements of final examinations and, if desired, for
students preparing their final Master’s thesis on the topic.

In addition to our weekly sessions, there will be an opportunity for individual consultations (20-30 min) on all
aspects concerning the contents of the seminar, every Tuesday from 14.oo – 16.oo.
Thomas Traguth, MA (oxon), MA (Brugge) studied philosophy, politics and economics at the University
of Oxford and European politics and administration at the College of Europe in Bruges. He is currently a
lecturer at the faculty of Management, Economics and Social Sciences at the University of Cologne and
Ph.D. candidate at the Jean-Monnet-Chair for European Politics at the Institute of Political Sciences and
European Affairs. His main research focus lies on the institutional development of the EU, particularly EU
regulatory agencies, and European integration theories.

Contact: thomas.traguth [at] uni-koeln.de

1436 The political system of the EU: Strategic and conceptual approaches: "Europe at
Work": Brussels and Berlin
2 SWS; Hauptseminar; Max. Teilnehmer: 25
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k.A. T . T r a g u t h

Registration

Please register for this lecture/seminar via KLIPS (08.03.-20.03.2012).

ILIAS

All participants of this course are automatically registered in the corresponding ILIAS-course. In ILIAS you
will receive all course materials and updates. Please check your s-mail-account regularly.
Examination

Every participant is expected to give a presentation on a specific topic, as well as the submission of a
seminar paper (with approximately 3.000 words). Detailed information is available on our homepage.

Course description

This seminar thus combines academic study with the real-life experience of political and administrative
practice in the two capital cities. In 'Europe at work', we will study the living reality of complex interaction
between the EU, national and subnational level of decision-making in the 'multi-level' political system of
the European Union under the Treaty of Lisbon. The aggregation of national interest, in our case Germany
(but not exclusively), towards formulating a European policy will be studied alongside the decision-making
procedures at EU level.

We will follow up these academic approaches by a study trip to Brussels, where we will meet high-level civil
servants and representatives from national governments and parliaments, the EU institutions, think-tanks,
media and lobby groups. The study trip is mandatory. The dates of our sessions are as follows:

Introductory session: Wed, April 11.,  5.oo pm (place to be announced)

Brussels: Wed, June 20.,  7.oo am -  Fri, June 22.,  6.oo pm

Berlin: to be announced

Final seminar: Thu, July 12.,  9.3o am - 5.3o pm  &  Fri, July 14.,  9.3o am - 1.oo pm

Every participant is required to submit a seminar paper on a relevant topic.
This course is intended for students wishing to refine their knowledge of Germany's (or other national) as
well as EU policy-making in the evolving integration process. Those planning to write their MA thesis, or
seeking to pursue a future career in the EU environment, are expected to benefit greatly from successful
participation in this course.
Thomas Traguth, MA (oxon), MA (Brugge) studied philosophy, politics and economics at the University
of Oxford and European politics and administration at the College of Europe in Bruges. He is currently a
lecturer at the faculty of Management, Economics and Social Sciences at the University of Cologne and
Ph.D. candidate at the Jean-Monnet-Chair for European Politics at the Institute of Political Sciences and
European Affairs. His main research focus lies on the institutional development of the EU, particularly EU
regulatory agencies, and European integration theories.

Contact: thomas.traguth [at] uni-koeln.de

1437 The political system of the EU: strategic and conceptual approaches - Regieren
und Vehandeln im politischen System der EU: International Conference on
Economic Governance
2 SWS; Hauptseminar; Max. Teilnehmer: 200

2.7.2012 - 6.7.2012, Block W . R e i n e r s
M . S c h r ö d e r
W . W e s s e l s

Course description:

This seminar is an interdisciplinary and international event bringing together advanced students from all
over Europe. It combines the application of political, economic and legal knowledge with elements of a
simulation and a summer school. Every participant has the possibility to practice real-life situations in
English by performing a specific role in international negotiations on economic governance.
The seminar will start with internal meetings of the German group and culminate in an international summer
school and simulation exercise on economic governance in Brussels between July 2 and 6, 2012. The
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course will close with a series of seminar session (tbd). Participating students will be provided with more
information (literature, schedule etc.) during the first meeting.
APPLICATION:
Please note that interested students will need to apply for this course by submitting a separate application
(PDF) to Wulf Reiners
(wulf.reiners@uni-koeln.de) comprising a letter of motivation touching upon the topic of the seminar
(economic governance), a transcript of records, a CV as well as a copies of the identity card and the student
id by April 5th.
Applicants will be informed about the result of the selection process in due time.
Wulf Reiners, M.A. PhD candidate, works as research associate at the Jean Monnet Chair for Political
Science at the University of Cologne since February 2007. He finished his studies (University of Cologne,
Eötvös Loránd University Budapest) in 2007 with a master thesis on conceptions of collective identity in
Hungary. He worked on the interdisciplinary DFG-funded research project on "Constructions of 'nature' and
'space' and their life cycles" and on EU new modes of governance in the framework of the
FP6 research project NEWGOV. Currently, he does research in the framework of the FP7 research project
MERCURY and works on the Marie Curie ITN EXACT in his function as Project and Financial Manager.
He is responsible for the annual simulation seminar and supports the efforts of the Jean Monnet Chair to
internationalise the course offer of the Department of Political Science.
His main research interest lies on EU external action in multilateral forums and international health policy.

Mirja Schröder, Dipl. Vw., is a Ph.D. candidate at the Jean Monnet Chair for European Politics at the
Institute of Political Sciences and European Affairs.  She finished her studies (University Cologne, Institut
d’Etudes Politiques Lyon) in 2010. Today, she is project manager of the Franco-German network THESEUS
carried out with the partners Sciences Po Paris, the Trans European Policy Studies Association (Brussels)
and the Fritz Thyssen Foundation(Cologne). Her main research interests are economic governance and
policy coordination within the EU and the role of the Franco-German relationship for European integration.

Prof. Dr. Wolfgang Wessels has been holding the Jean Monnet Chair for Political Science at the
University of Cologne since 1994. His priorities in teaching and research include the political system of the
European Union, the role of the EU in the international system, the deepening and widening of the EU,
the transformation of political systems in Europe and theories about international relations and European
integration. Prof. Wessels is co-editor of 'Jahrbuch der Europäischen Integration' and 'Europa von A-Z.
Taschenbuch der europäischen Integration'. He is coordinator of EU CONSENT, a European Network of
Excellence, Visiting Professor at the College of Europe and Jean Monnet golden medal award holder.

1492 The Economic Geography of the European Union
2 SWS; Hauptseminar; Max. Teilnehmer: 20

Do. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, 524 M . F u c h s
Diese Lehrveranstaltung wird nur als Hauptseminar angerechnet. Wenn Sie ein Modul benötigen melden
Sie sich bitte nur für das Modul an.
Die Veranstaltung findet in Raum 524 statt.
Die Teilnahme am Seminar erfordert auch die Teilnahme an der Blockveranstaltung vom 29.06.-01.07.2012.
 

1522 Globalization, Europeanization & The Transformation of National Capitalisms in
Western Europe
2 SWS; Hauptseminar; Max. Teilnehmer: 30

Di. 10 - 11.30, 103 Philosophikum, S 76, nicht am 10.4.2012 First Mee-
ting; 3.7.2012 Last Meeting

T . P a s t e r

Lehrperson: Dr. Thomas Paster

1572 Cultural Immersion: German Language, History and Culture
2 SWS; Kurs

Mi. 14 - 15.30, 211 IBW-Gebäude, 145 L . T r o l l
In German, with occasional English language support.

-Written exam

-Excursion to Berlin from June 4th or 5th to June, 8th, limited seats *only* at excursion: 6 to 15  

Registration by e-mail to Ms. Troll (lotte.troll@gmx.de) and in first session of the course.

ECTS: 3
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Contact of lecturer Ms. Troll: ltroll@gmx.de

Details about the excursion to Berlin:

- Besuch im Deutschen Bundestag (mit Führung)

- Potsdamer Platz

- Haus am Checkpoint Charlie

- Stadtführung mit den wichtigsten Sehenswürdigkeiten

- Ausstellungsbesuche

- Besuch des Weihnachtsmarktes

- Shopping, Nachtleben

- Ausflug nach Potsdam, Besichtigung der Schlösser und Gärten

Die Kosten sind abhängig von Unterbringung (ca. 50€ im Hostel) und Reisekosten (Flug, Bahn oder
Mitfahrzentrale)

1575 Wirtschaftsenglisch / Business English
2 SWS; Kurs

Mo. 18 - 21

Mo. 14 - 17

Mo. 14 - 17

Mo. 18 - 21

Di. 14 - 17

Di. 14 - 17

Di. 18 - 21

Di. 18 - 21

Mi. 14 - 17

Mi. 18 - 21

Mi. 18 - 21

Mi. 14 - 17

Do. 14 - 17

Do. 14 - 17

Do. 18 - 21

Do. 18 - 21

Fr. 18 - 21

Fr. 18 - 21

Fr. 14 - 17

Fr. 14 - 17
Detaillierte Informationen zu den Wirtschaftsenglischkursen inkl. Anmeldeverfahren und Raumangaben:

http://www.zib-wiso.uni-koeln.de/wirtschaftsenglisch.html

Ansprechpartnerin: Frau Anne-Kathrin Altendorf. E-Mail: Wirtschaftsenglisch@wiso.uni-koeln.de

Dozent: Englisches Institut

P R O M O T I O N S S T U D I U M

1500 Forschungskolloquium/Diplomanden und Doktorandenseminar
2 SWS; Kolloquium; Max. Teilnehmer: 40

Mi. 14 - 18, 101 WiSo-Hochhaus, 524, 14tägl M . F u c h s
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1522 Globalization, Europeanization & The Transformation of National Capitalisms in
Western Europe
2 SWS; Hauptseminar; Max. Teilnehmer: 30

Di. 10 - 11.30, 103 Philosophikum, S 76, nicht am 10.4.2012 First Mee-
ting; 3.7.2012 Last Meeting

T . P a s t e r

Lehrperson: Dr. Thomas Paster

B e t r i e b s w i r t s c h a f t s l e h r e

1017 Doktorandenseminar (privatissime)
2 SWS; Seminar

k.A., n. Vereinb D . H e s s
C . H o m b u r g

1032 Doktorandenseminar
1 SWS; Seminar

Mo. 18 - 19.30, 101 WiSo-Hochhaus, 131, n. Vereinb N . H e r z i g
Das Doktorandenseminar findet statt in der Bibliothek des Steuerseminars, Raum 131.

Die Termine werden zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.

1073 Doktorandenkolloquium
Kolloquium

k.A., n. Vereinb W . D e l f m a n n

1104 Doktorandenseminar (privatissime)
Seminar

k.A., n. Vereinb D . H e s s
Ort und Termine werden gesondert bekannt gegeben

1515 Doktorandenseminar (privatissime) SS12
Seminar

k.A., n. Vereinb L . K u n t z
Veranstaltungsanmeldung:

Die Anmeldung erfolgt per E-Mail: mann@wiso.uni-koeln.de

V o l k s w i r t s c h a f t s l e h r e

1219 Energiewirtschaftliches Forschungskolloquium (nur für Doktoranden)
2 SWS; Seminar

Do. 16 - 17.30, 827 Alte Wagenfabrik, Konferenzraum 1 M . B e t t z ü g e
F . H ö f f l e r

S . K r a n z
L . K r a u t z b e r g e r

Alte Wagenfabrik, Vogelsanger Str. 321, 50827 Köln

Termine und Themen der Vorträge finden Sie auf unserer Homepage:

http://www.energie.uni-koeln.de/14374.html

1249 Hauptseminar Wirtschaftspolitik und öffentliche Finanzen (Topics in
Macroeconomics)
2 SWS; Hauptseminar

Do. 12 - 13.30, 106 Seminargebäude, S24 M . H a g e d o r n
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1285 Heterogenous Agent Models
4 SWS; Vorlesung/Übung; Max. Teilnehmer: 40

Di. 8 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, 710 A . L u d w i g
Important: suggested preparatory  MatlabMiniCourse on Tue, March 27 and Wed 28, further information: 

http://cmr.uni-koeln.de/fileadmin/wiso_fak/cmr/pdf/matlab_mini_course_SS12.pdf

Registration required:

https://www.ilias.uni-koeln.de/ilias/goto_uk_crs_618095.html

1288 Advanced Macroeconomics II (Makroökonomik für Fortgeschrittene II)
4 SWS; Vorlesung/Übung; Max. Teilnehmer: 50

Do. 17.45 - 19.15, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VIIb

Do. 16 - 17.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VIIb M . H a g e d o r n
N . N . ,  W I S O

H . B r a u n
Important: suggested preparatory  MatlabMiniCourse on Tue, March 27 and Wed 28, further information: 

http://cmr.uni-koeln.de/fileadmin/wiso_fak/cmr/pdf/matlab_mini_course_SS12.pdf

Registration required:

https://www.ilias.uni-koeln.de/ilias/goto_uk_crs_618095.html

1310 Advanced Econometrics I: Linear Models
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 50

Di. 14 - 15.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XII O . B a d u n e n k o
1 Objectives

This course is designed to present the methodological issues regarding the econometric analysis of panel
data. It will start with quick repetition of the OLS estimator and its properties. The instrumental variable
estimator will be revised shortly. Further, the course will review the basic panel data models and makes
conceptual comparisons to cross-sectional models. It will look at the issues such as endogeneity in the
panel data models and panel instrumental variable estimation. It will provide students with the skills
and insight necessary for conducting their own regression analysis. Estimation and hypotheses testing
procedures will be illustrated using STATA and/or R based on real data.

2 Prerequisites

Econometrics course or permission from the instructor. Knowledge of and an access to the econometric
software such as Stata or R.

3 Relevance for study programmes

Master, CGS-students and doctoral students of the WiSo-Faculty are eligible to take the course.

4 Registration

Electronic registration performs Mr Maximilian Felk (felkm@uni-koeln.de).

5 Contents

Course outline

• Ordinary Least Squares estimator and its properties
• Non-spherical disturbances
• Traditional Panel Data Models
• Testing Hypotheses with Panel Data
• Heteroscedasticity and Serial Correlation
• Seemingly Unrelated Regressions
• Simultaneous Equations
• Introduction to Dynamic Panel Data Models
• Panel Data Models for Qualitative Dependent Variables
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NOTE that the schedule is subject to change depending on the pace of the course.
6 Working requirements and assessment method

Workload

The lecture notes will be provided each week before the lecture, the purpose of which is to facilitate the
understanding the material explained during the lecture. Note that these lecture notes is only necessary, not
sufficient studying material for understanding the conceptual/theoretical part of the course. The resources
put on a web are not a substitute for attendance at lectures and computer exercises. Students taking this
course are strongly advised to attend all lectures and practical classes. Participation in discussion during the
lecture will be an every-lecture deal of the course. In addition to the lectures, the continuous self-study (and/
or repetition) of the main textbook (especially studying the empirical examples) is required.

During the course, the solutions to the exercises will be explained and software code will be provided.
Similar exercises will be given as a home assignment each week. The purpose of such home assignments
is to give an opportunity to continuously apply the practical skills to answer the research questions on your
own.

Grading Policy

The course will consist of one written mid-term exam and one comprehensive (both conceptual and practical
parts) final written examination. Only those passing mid-term satisfactory (threshold of 60%) will be allowed
to take the final exam. The course grade will be determined according to the following formula:
  Mid-term        (June 5, 2012)                   Permit to take final 
  Final Exam    (expected July 16, 2012)   100%

7 Teaching staff

Lecturer: Oleg Badunenko
Office: B.14
Office Hours: Tuesday 10:00 – 11:00 AM, or by appointment
E-mail: obadunen@uni-koeln.de
Phone: 470.12.85
Department Website: http://www.cgs.uni-koeln.de
Course Website:
http://sites.google.com/site/obadunenko/teaching/cologne/AE_LinearModels12

8 Co-ordination/Contact

Mr Maximilian Felk (felkm@uni-koeln.de).
Textbooks

• Jeffrey M. Wooldridge, Introductory Econometrics: A Modern Approach, 4th edition,
South-Western: 2009, ISBN: 0-324-66040-5

• Jeffrey M. Wooldridge, Econometric Analysis of Cross-section and Panel Data, 2nd
edition, MIT: 2010, ISBN: 978-0-262-23258-6

• Baltagi, Badi Econometric Analysis of Panel Data, 4th Edition, Wiley: 2008, ISBN 978-0-470-51886-1 

• Cameron, A. Colin. and Trivedi, Pravin K. Microeconometrics: Methods and Applica- tions, Cambridge
University Press: 2005, ISBN: 978-0-521-84805-3

1311 Advanced Econometrics I: Linear Models (Exercises)
2 SWS; Übung; Max. Teilnehmer: 50

Mo. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, 210, ab 16.4.2012 O . B a d u n e n k o
For details see the course "Advanced Econometrics I: Linear Models".

 

Registration:

Electronic registration performs Mr Maximilian Felk (felkm@uni-koeln.de).

1512 Wirtschaftstheoretisches Kolloquium für Doktoranden und Diplomanden
2 SWS; Kolloquium

Do. 10 - 11.30, n. Vereinb P . F u n k
Ort nach Vereinbarung
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1539 Mikroökonomik für Fortgeschrittene II: Vertragstheorie
4 SWS; Vorlesung

Do. 12 - 13.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VIIb

Sa., n. Vereinb P . S c h m i t z

Wichtig: Zusätzlich zu den Veranstaltungen Do. 12-13.30 Uhr finden geblockt an Samstagen (jeweils ab 12
Uhr) weitere Veranstaltungen nach Ankündigung statt.

Weitere Hinweise (Klausurtermin etc.):

http://www.schmitz.uni-koeln.de/index.php?s=studium&t=ss12

S o z i a l w i s s e n s c h a f t e n

1353 Examens- und Forschungskolloquium Soziologie
2 SWS; Kolloquium; Max. Teilnehmer: 75

Di. 10 - 11.30, 335 Angewandte Sozialforschung, 0.11, ab 3.4.2012

Di. 16 - 17.30, n. Vereinb

Di. 16 - 17.30, 335 Angewandte Sozialforschung, 0.11, ab 3.4.2012

Do. 17.45 - 19.15, 335 Angewandte Sozialforschung, 0.12, ab 5.4.2012

Do., n. Vereinb N . N .
Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

1490 Doktorandenseminar
Oberseminar

Blockveranstaltung!!!

Ort und Zeit nach Vereinbarung

W i r t s c h a f t s i n f o r m a t i k

1168 Doktoranden-Seminar
2 SWS; Seminar

k.A., n. Vereinb D . S c h o d e r
Zeit und Ort werden noch bekannt gegeben

1178 Doktoranden-Kolloquium
2 SWS; Kolloquium

k.A., n. Vereinb U . D e r i g s
Ort und Zeit werden bekannt gegeben.

1190 Doktoranden-Seminar
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 10

k.A., n. Vereinb W . M e l l i s
Zeit und Ort werden noch bekannt gegeben.

W i r t s c h a f t s p ä d a g o g i k

1467 Doktorandenseminar
1 SWS; Seminar

Di. 18 - 20, 824 Patrizia Tower, 1010 D . B u s c h f e l d
B . D i l g e r

M . P i l z
nach Aushang
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Anfragen bitte an das Sekretariat

Frau Gertrud Pinhack

www.wipaed.uni-koeln.de

 

1468 Hochschuldidaktisches Seminar
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 15

Mi. 25.4.2012 8 - 11.30, 824 Patrizia Tower, 1010

Mi. 16.5.2012 8 - 11.30, 824 Patrizia Tower, 1010

Mi. 20.6.2012 8 - 11.30, 824 Patrizia Tower, 1010

Mi. 27.6.2012 8 - 11.30, 824 Patrizia Tower, 1010 M . P i l z
D . M e i n h a r d

Die Veranstaltungen finden in den Institutsräumen (PatriziaTower 10. Stock, Venloerstr. 151-153) statt.

Die Teilnehmerzahl ist auf 12 Personen beschränkt.

Weitere Informationen sowie den Link zur Anmeldung finden Sie unter 

http://cheq.uni-koeln.de

C o l o g n e  G r a d u a t e  S c h o o l  i n  M a n a g e m e n t ,
E c o n o m i c s  a n d  S o c i a l  S c i e n c e s  ( C G S )

1249 Hauptseminar Wirtschaftspolitik und öffentliche Finanzen (Topics in
Macroeconomics)
2 SWS; Hauptseminar

Do. 12 - 13.30, 106 Seminargebäude, S24 M . H a g e d o r n

 

1548 Identification Strategies in Econometrics
2 SWS; Vorlesung/Übung

Fr. 8 - 9.30, 101 WiSo-Hochhaus, 710, ab 25.5.2012

Fr. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, 710, ab 25.5.2012 D . J a e g e r
Bitte beachten Sie: Die Veranstaltung beginnt in der Kalenderwoche 21 (21.05.-25.05.) und wird dann
wahrscheinlich 4stündig angeboten. Da bisher keine Raumreservierung erfolgen konnte, könnten sich die
Termine (Wochentag, Uhrzeit) verschieben. Spätestens zum Beginn des Sommersemesters werden die
Daten und Räume feststehen. Wir bitten um Verständnis.

D o k t o r a n d e n k u r s e  a u s  d e m  B e r e i c h
" F a c h ü b e r g r e i f e n d e  M e t h o d e n  u n d  T h e o r i e n "

1061 Behavioral Ethics
Seminar; Max. Teilnehmer: 30

Do. 10 - 11.30 B . I r l e n b u s c h
A . N e s c h e n

G . W a l k o w i t z
M . M e z g e r

Das Seminar ist für Doktoranden gedacht.

 

 
There will be reading assignments for every class. Participation and presentations
by students count for the final mark as well as a final written exam and an essay.
Banaji, M.R./Bazerman, M.H./Chug, D.: How (Un)ethical Are You?. In: Harvard
Business Review, Dezember 2003.
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De Cremer, D. (Ed.) Psychological Perspectives on Ethical Behavior and Decision
Making. IAP Publishing, Charlotte, NC. 2009.

Doris, J.M. and Stich, S. As a Matter of Fact: Empirical Perspectives on Ethics, in F.
Jackson and M. Smith, eds., The Oxford Handbook of Contemporary Analytic
Philosophy, (Oxford: Oxford University Press) 2005, 114-152.

Hinman, Lawrence (2008) The Ethics of Consequences: Utilitarianism. Chapter 5 in: Ethics – A
Pluralistic Approach to Moral Theory.

Hinman, Lawrence (2008) The Ethics of Duty: Immanuel Kant. Chapter 6 in: Ethics – A
Pluralistic Approach to Moral Theory.

Hinman, Lawrence (2008) The Ethics of Character: Aristotle and Our Contemporaries. Chapter
9 in: Ethics – A Pluralistic Approach to Moral Theory.

1232 Experimentelle Wirtschaftsforschung
4 SWS; Vorlesung

Mi. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIV René-König-HS

Mi. 17.45 - 19.15, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXIV René-König-HS J . J a n s e n
Zu dieser Veranstaltung ist keine Anmeldung erforderlich.

1285 Heterogenous Agent Models
4 SWS; Vorlesung/Übung; Max. Teilnehmer: 40

Di. 8 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, 710 A . L u d w i g
Important: suggested preparatory  MatlabMiniCourse on Tue, March 27 and Wed 28, further information: 

http://cmr.uni-koeln.de/fileadmin/wiso_fak/cmr/pdf/matlab_mini_course_SS12.pdf

Registration required:

https://www.ilias.uni-koeln.de/ilias/goto_uk_crs_618095.html

1288 Advanced Macroeconomics II (Makroökonomik für Fortgeschrittene II)
4 SWS; Vorlesung/Übung; Max. Teilnehmer: 50

Do. 17.45 - 19.15, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VIIb

Do. 16 - 17.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VIIb M . H a g e d o r n
N . N . ,  W I S O

H . B r a u n
Important: suggested preparatory  MatlabMiniCourse on Tue, March 27 and Wed 28, further information: 

http://cmr.uni-koeln.de/fileadmin/wiso_fak/cmr/pdf/matlab_mini_course_SS12.pdf

Registration required:

https://www.ilias.uni-koeln.de/ilias/goto_uk_crs_618095.html

1310 Advanced Econometrics I: Linear Models
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 50

Di. 14 - 15.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XII O . B a d u n e n k o
1 Objectives

This course is designed to present the methodological issues regarding the econometric analysis of panel
data. It will start with quick repetition of the OLS estimator and its properties. The instrumental variable
estimator will be revised shortly. Further, the course will review the basic panel data models and makes
conceptual comparisons to cross-sectional models. It will look at the issues such as endogeneity in the
panel data models and panel instrumental variable estimation. It will provide students with the skills
and insight necessary for conducting their own regression analysis. Estimation and hypotheses testing
procedures will be illustrated using STATA and/or R based on real data.

2 Prerequisites

Econometrics course or permission from the instructor. Knowledge of and an access to the econometric
software such as Stata or R.
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3 Relevance for study programmes

Master, CGS-students and doctoral students of the WiSo-Faculty are eligible to take the course.

4 Registration

Electronic registration performs Mr Maximilian Felk (felkm@uni-koeln.de).

5 Contents

Course outline

• Ordinary Least Squares estimator and its properties
• Non-spherical disturbances
• Traditional Panel Data Models
• Testing Hypotheses with Panel Data
• Heteroscedasticity and Serial Correlation
• Seemingly Unrelated Regressions
• Simultaneous Equations
• Introduction to Dynamic Panel Data Models
• Panel Data Models for Qualitative Dependent Variables

NOTE that the schedule is subject to change depending on the pace of the course.
6 Working requirements and assessment method

Workload

The lecture notes will be provided each week before the lecture, the purpose of which is to facilitate the
understanding the material explained during the lecture. Note that these lecture notes is only necessary, not
sufficient studying material for understanding the conceptual/theoretical part of the course. The resources
put on a web are not a substitute for attendance at lectures and computer exercises. Students taking this
course are strongly advised to attend all lectures and practical classes. Participation in discussion during the
lecture will be an every-lecture deal of the course. In addition to the lectures, the continuous self-study (and/
or repetition) of the main textbook (especially studying the empirical examples) is required.

During the course, the solutions to the exercises will be explained and software code will be provided.
Similar exercises will be given as a home assignment each week. The purpose of such home assignments
is to give an opportunity to continuously apply the practical skills to answer the research questions on your
own.

Grading Policy

The course will consist of one written mid-term exam and one comprehensive (both conceptual and practical
parts) final written examination. Only those passing mid-term satisfactory (threshold of 60%) will be allowed
to take the final exam. The course grade will be determined according to the following formula:
  Mid-term        (June 5, 2012)                   Permit to take final 
  Final Exam    (expected July 16, 2012)   100%

7 Teaching staff

Lecturer: Oleg Badunenko
Office: B.14
Office Hours: Tuesday 10:00 – 11:00 AM, or by appointment
E-mail: obadunen@uni-koeln.de
Phone: 470.12.85
Department Website: http://www.cgs.uni-koeln.de
Course Website:
http://sites.google.com/site/obadunenko/teaching/cologne/AE_LinearModels12

8 Co-ordination/Contact

Mr Maximilian Felk (felkm@uni-koeln.de).
Textbooks

• Jeffrey M. Wooldridge, Introductory Econometrics: A Modern Approach, 4th edition,
South-Western: 2009, ISBN: 0-324-66040-5

• Jeffrey M. Wooldridge, Econometric Analysis of Cross-section and Panel Data, 2nd
edition, MIT: 2010, ISBN: 978-0-262-23258-6

• Baltagi, Badi Econometric Analysis of Panel Data, 4th Edition, Wiley: 2008, ISBN 978-0-470-51886-1 



Universität zu Köln Vorlesungsverzeichnis (generiert, vorläufig) Sommersemester 2012

Seite 287

• Cameron, A. Colin. and Trivedi, Pravin K. Microeconometrics: Methods and Applica- tions, Cambridge
University Press: 2005, ISBN: 978-0-521-84805-3

1311 Advanced Econometrics I: Linear Models (Exercises)
2 SWS; Übung; Max. Teilnehmer: 50

Mo. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, 210, ab 16.4.2012 O . B a d u n e n k o
For details see the course "Advanced Econometrics I: Linear Models".

 

Registration:

Electronic registration performs Mr Maximilian Felk (felkm@uni-koeln.de).

1318 Statistische Analyse von Finanzmarktdaten
2 SWS; Vorlesung

Mi. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, 310 C . P i g o r s c h

Sollte es Änderungen geben, werden diese auf

http://www.uni-koeln.de/wiso-fak/wisostatsem/Aktuelles/Aktuelles.htm

bekannt gemacht.

 

1324 Übungen Causal analysis / Kausalanalyse
2 SWS; Übung; Max. Teilnehmer: 100

Do. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, 210

Do. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, 210 H . A n d r e ß
Die Anmeldung zu den Übungen erfolgt über ILIAS. Das dafür nötige Passwort wird in der ersten Vorlesung
bekannt gegeben.

 

1351 Economy and Society II
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 10

Di. 14 - 15.30, 103 Philosophikum, S 87 J . B e c k e r t
Die neue Wirtschaftssoziologie untersucht wirtschaftliches Handeln in seiner Eingebundenheit in die
politische, kulturelle und soziale Umwelt der Akteure. Im Vordergrund des Hauptseminars steht die
Auseinandersetzung mit der Untersuchung von Märkten aus soziologischer Perspektive. Dabei werden
vornehmlich vier Themenbereiche beleuchtet: die kulturellen und politischen Voraussetzungen der
Entstehung von Märkten, die Erklärung von Wertbildung auf Märkten, die Strukturierung von Märkten durch
Institutionen und Netzwerke sowie die sozialen Voraussetzungen der Überwindung möglicher Blockaden
des Markttauschs.
Anmerkungen:

1. Das Seminar findet auf Englisch statt.

2. Das Seminar richtet sich an Doktoranden.

3. Kontakt: Arne Dressler, ad@mpifg.de

 

Ort:

Das Seminar findet im Konferenzraum des Max-Planck-Instituts für Gesellschaftsforschung, Paulstr. 3, statt.
Eine Wegbeschreibung zum MPI finden Sie unter

http://www.mpifg.de/institut/anreise_de.asp

 

Downloads:
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Der Seminarplan und die Literatur finden Sie unter

http://www.mpifg.de/people/jb1/lehre_en.asp
Die Literatur steht rechtzeitig zum passwortgeschützten Download bereit. Die Zugangsdaten werden in der
ersten Sitzung mitgeteilt oder sind vorher beim Dozenten zu erfragen. 

1522 Globalization, Europeanization & The Transformation of National Capitalisms in
Western Europe
2 SWS; Hauptseminar; Max. Teilnehmer: 30

Di. 10 - 11.30, 103 Philosophikum, S 76, nicht am 10.4.2012 First Mee-
ting; 3.7.2012 Last Meeting

T . P a s t e r

Lehrperson: Dr. Thomas Paster

1580 Qualitative Comparative Analysis (QCA): Method and Application
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 25

Di. 14 - 15.30, 214 Heilpädagogik Pavillon, 0.701 I . R o h l f i n g

1581 Concepts, measurement, and data in the social sciences
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 25

Di. 12 - 13.30, 106 Seminargebäude, S13 I . R o h l f i n g
The building is located here: http://www.uni-koeln.de/bin2/where.pl?parent.geb106

The room is located here: http://www.uni-koeln.de/cgi-bin/floormap.py?
building_id=106&floor=1&institute_id=zzhss13
Readings will be provided in ILIAS.

1585 Research Projects in Experimental Economics I
2 SWS; Seminar

Mi. 12 - 13.30, 210a Bauwens Gebäude, 0.A01 T . L a u e r
A . W e i ß

1. Objectives

This hands-on course will provide practical knowledge in experimental economics and other fields applying
its methodology. Participants will formulate their own research question and prepare their own experiment:
from literature review and designing an experiment to writing instructions and running an experimental
session as well as data processing. Besides working on their own research, students will critically review
others’ research. Group work is welcome. The course aims at enabling students to independently conduct
experimental research in the social sciences.

 

2. Prerequisites

Students should have a basic understanding of experimental economics or experimental social
sciences and a good knowledge of English. It is recommended for PhD students to also take the lecture
“experimental economics” by Bettina Rockenbach.

 

3. Relevance for study programmes

The course is open to CGS-students and also Master students.

Credit points: 6

4. Registration

No registration necessary, but please inform us about your intention to participate.  please send us, before
the course starts, a brief description (no more than 1 page) of your current experimental research that
you do like to follow up on. We also look at this to decide on your participation. Please be prepared for an
additional session in order to participate in an experiment.

 

5. Contents
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Good and bad experiments

How to find and formulate an (experimental) research question? From the research question to an
experimental design

How to implement an experimental design

How to run an experiment (instructions, experimental procedures, …) How to process data

Students' presentations

Evaluation and discussion

6. Working requirements and assessment method

Presentations on own and others’ work

 

7. Teaching staff

Dr. Thomas Lauer and Dr. Arne Weiß are post-doctoral researchers at the University of

Cologne.

 

8. Co-ordination/Contact

Further information can be found atwww.uni-koeln.de/wiso-fak/staatssem/andwww.ilias.uni-koeln.de.

Contact: Thomas Lauer (thomas.lauer@wiso.uni-koeln.de) Arne Weiß (arne.weiss@wiso.uni-koeln.de)

1586 Research Projects in Experimental Economics II
2 SWS; Seminar

Mi. 17.45 - 19.15, 210a Bauwens Gebäude, 0.A01 T . L a u e r
A . W e i ß

1. Objectives

This hands-on course builds on the course “Research Project in Experimental Economics I” and will provide
practical knowledge in how to analyse and present your experimental results, orally and in writing. Besides
working on their own research, students will critically review others’ research. Group work is welcome.

 

2. Prerequisites

Students should have already run an experiment on their own by the time the course is in full swing
(latest: end of April) and should have participated in the aforementioned course (part I) or should possess
equivalent experience.

 

3. Relevance for study programmes

The course is open to CGS-students and selected Master’s students.

Credit points: 6

 

4. Registration

No formal registration necessary, but please inform us about your intention to participate. If you have not
participated in part I of the course, please send us, before the course starts, a brief description (no more
than 1 page) of your current experimental research that you do like to follow up on. We also look at this to
decide on your participation.
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5. Contents

t.b.a.

 

6. Working requirements and assessment method

Presentations on own and others’ work

 

7. Teaching staff                           

Dr. Thomas Lauer and Dr. Arne Weiß are post-doctoral researchers at the University of Cologne.

 

8. Co-ordination/Contact

Further information can be found at www.uni-koeln.de/wiso-fak/staatssem/ and www.ilias.uni-koeln.de.

Contact: Thomas Lauer (thomas.lauer@wiso.uni-koeln.de)

                 Arne Weiß (arne.weiss@wiso.uni-koeln.de)

V E R A N S T A L T U N G E N  A N D E R E R  F A K U L T Ä T E N

7480 Berufsstrategien für Frauen
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 130

Mi. 16 - 17.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XII M . B i g d e l i
A . H a f f k e

A . N g u y e n
Um die Gleichstellung von Frauen und Männern in Gesellschaft, Politik und Wirtschaft zu gewährleisten,
wird zunehmend über die Frauenquote diskutiert. Viele Frauen wie auch PersonalerInnen fühlen sich
jedoch hinsichtlich des gesellschaftlichen und politischen Wandels oft verunsichert und nicht ausreichend
vorbereitet. Welche Bewerbungsstrategie ist für mich die Richtige? Wie kann Gleichstellung in Unternehmen
gelebt und gefördert werden? Welche Vorteile und/oder Nachteile entstehen hierdurch für das Arbeitsklima
oder die Ziele eines Unternehmens?

Die vom Career Service Studierende & Arbeitswelt und dem Female Career Center organisierte
Veranstaltung bietet den Studierenden die Möglichkeit, individuelle Berufsstrategien erfolgreicher Frauen
sowie Konzepte genderorientierter Unternehmensführung kennen zu lernen. Themen wie Netzwerken,
Selbstmarketing, Bewerbung, Verhandlungsstrategien, Qualifizierung, Karriere-Fitness, Work-Life-Balance,
werden vorgestellt und diskutiert.

Datum Referentin/
Referent

Thema 

04.04.2012 Frau M.
Vogel

Karrierestrategien

11.04.2012 Frau S.
Grosser

Stress? Nicht mit mir!

18.04.2012 Frau C.
Hoboldt

Bescheidenheit ist eine Zier-Weiter kommt man ohne ihr

25.04.2012 Frau A.
Kühn

Junge
Frauen
auf dem
Arbeitsmarkt
- gut
qualifiziert,
aber
schlecht
bezahlt
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02.05.2012 Frau J.
Andermahr

Souverän auftreten und erfolgreich Ziele erreichen

09.05.2012 Frau B.
Lix

Persönliche Erfolgsstrategien

16.05.2012 Frau M.
Hellmig

(Un-)Vereinbar? Zum Verhältnis von Karriere und Familie

23.05.2012 Frau O.
Wahl

Karriere 2.0 - Social Media eröffnet neue Jobchancen

06.06.2012 Frau C.
Thiel

So punkten Sie im Bewerbungsgespräch

13.06.2012 Herr M.
Kley

Selbstständigkeit als Karriereoption

20.06.2012 Fr.
Dr.' C.
Greiner

Strategien für eine erfolgreiche Gehaltsverhandlung

27.06.2012 Fr. S.
Teuber
& Hr. D.
Otto 

Business Knigge

04.07.2012 Fr. Dr.'
Küsters 

Die Magie der erfolgreichen Präsentation

11.07.2012 Fr. T.
Hermann-
Hurtzig

Netzwerken - einfach und effizient

M a t h . - N a t .  F a k u l t ä t

M e d i z i n i s c h e  F a k u l t ä t

1900m Ärztliches Handeln und Denken - Einführung in die Medizinethik
2 SWS; Vorlesung

Fr. 10 - 11.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XVIII C . W o o p e n
Bachelor Modulbezeichnung: "Einführung in ärztliches Handeln"
Dozentin: C. Woopen

1901m Begleitseminar zur Vorlesung Kompetenzfelder für Gesundheitsökonomen
2 SWS; Seminar

Do. 10 - 11.30, 803 Gesundheitsökonomie, Seminarraum, ab 5.4.2012 N . N .

IGKE, Gleueler Str. 176-178, 2 Etage, Seminarraum

Dozent/in: S. Stock

1902m Evidence-based Medicine II
2 SWS; Vorlesung

Mi. 12 - 13.30, 034 Augenklinik, HS I Augenklinik, ab 4.4.2012 N . N .
Dozenten: P. Sawicki, D. Müller

1903m Gesundheitsökonomische Evaluation
2 SWS; Vorlesung

Do. 8.15 - 9.45, 043 Orthopädie, HS I Orthopädie, ab 5.4.2012 N . N .
Dozenten: S. Stock,  D. Müller

1904m Gesundheitsökonomische Evaluation
2 SWS; Übung; Max. Teilnehmer: 80

Do. 10.15 - 11.45, 341 Rechenzentrum, Berrenrather Str., 1.11 N . N .
Beginn: Wird in der Vorlesung bekannt gegeben

Raum Raum 1.11 und 1.14 im RRZ-B



Universität zu Köln Vorlesungsverzeichnis (generiert, vorläufig) Sommersemester 2012

Seite 292

 

Dozenten: G. Büscher, N.N.

1905m Grundlagen der Kosten-Nutzen-Analyse für Mediziner
2 SWS; Seminar

Di. 8 - 9.30, ab 3.4.2012
IGKE, Gleueler Str. 176-178, 2. Etage, Seminarraum

Dozent/in: S. Stock, D. Müller

1906m Hauptseminar Evidenzbasierte Gesundheitsversorgung
2 SWS; Hauptseminar; Max. Teilnehmer: 24

Mo. 14 - 15.30, 803 Gesundheitsökonomie, Seminarraum N . N .
Einführungs- und Themenvergabetermin am 26.03.2012 um 14:00 Uhr im 

IGKE, Gleueler Str. 176-178, 2. Etage, Seminarraum

Dozenten: E. Fiedler, A. Passon
Einführungs- und Themenvergabetermin am 26.03.2012 um 14:00 Uhr im 

IGKE, Gleueler Str. 176-178, 2. Etage, Seminarraum

Dozenten: E. Fiedler, A. Passon

1907m Health Technology Assessment: Anwendungen (W)
2 SWS; Vorlesung

Mi. 14 - 15.30, 803 Gesundheitsökonomie, Seminarraum N . N .

IGKE, Gleueler Str. 176-178, 2. Etage, Seminarraum

Dozent: A. Gerber, M. Eikermann

1908m Klinische Studien: Anwendungen (W)
2 SWS; Vorlesung

Fr. 14 - 15.30, 803 Gesundheitsökonomie, Seminarraum, ab 13.4.2012 D . Z i e g e n h a g e n
 

IGKE, Gleueler Str. 176-178, 2. Etage, Seminarraum

Dozent: D. Ziegenhagen

1909m Management chronischer Krankheiten
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 33

Di. 14 - 15.30, 803 Gesundheitsökonomie, Seminarraum N . N .
 

IGKE, Gleueler Str. 176-178, 2. Etage, Seminarraum

Dozentin: S. Stock

1910m Qualitätssicherung und Qualitätsmanagement
2 SWS; Vorlesung

Mo. 17 - 20, 035 Anatomie, HS III Anatomie 16.4.2012 - 11.6.2012 N . N .
Dozent: S. Stock, J. Köberlein, N.N.

1911m Relevante Krankheitsbilder und Kasuistik II
2 SWS; Vorlesung

Mo. 14 - 15.30, 211 IBW-Gebäude, Hörsaal 141, ab 2.4.2012 R . M i e l k e
Dozent: R. Mielke, N.N., N.N.

1912m Relevante Krankheitsbilder und Kasuistik III
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2 SWS; Vorlesung

Do. 15.15 - 16.45, 013 Lehre Forschung & Information (LFI), LFI Hörsaal
3, ab 5.4.2012

N . N .

IGKE, Gleueler Str. 176-178, 2. Etage, Seminarraum

Dozenten: Dr. Stippel, Dr. T. Rath, Dr. Stähler

1913m Methodenseminar Anfertigung von Abschlussarbeiten
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 15

Do. 16 - 17.30, 803 Gesundheitsökonomie, Seminarraum N . N .

IGKE, Gleueler Str. 176-178, 2 Etage, Seminarraum

Dozent/in: S. Stock, D. Müller, A. Passon, G. Büscher, M. Siegel

Leistungspunkte: 6h

Das Seminar gibt einen Einstieg in die Techniken wissenschaftlichen Arbeitens. Es eignet sich für
Studierende in den höheren Semestern des Bachelor-Studiengangs. Übergeordnete Themen sind
allgemeine Anforderungen an eine wissenschaftliche Arbeit, Vorgehen bei einer Literaturrecherche,
Techniken der qualitativen Forschung, Techniken der quantitativen Forschung, Grundlagen der
gesundheitsökonomischen Evaluation sowie die Präsentation der Ergebnisse von wissenschaftlichen
Arbeiten.

Ein Voranmeldung ist bis zum 5.4.2012 erforderlich. Die Teilnehmerzahl wird dabei auf 15 beschränkt. Der
Leistungsnachweis besteht in der regelmäßigen und aktiven Teilnahme des Seminars sowie dem Anfertigen
einer Hausarbeit, die durch die Dozenten am Anfang des Seminars vergeben werden.

1914m Wissenschaftliches Kolloquium für Doktoranden der Medizin sowie Doktoranden
und Diploman-den der Gesundheitsökonomie
Kolloquium

Fr. 15.6.2012 10 - 12, 803 Gesundheitsökonomie, Seminarraum

Termine werden zu Beginn des Semesters bekannt gegeben

IGKE, Gleueler Str. 176-178, 2. Etage, Seminarraum
S. Stock, S. Sawicki, D. Müller

 

In dieser Veranstaltung tragen Studierende und Doktoranden die Grundzüge ihrer Abschlussarbeiten vor.
Jede im IGKE betreute Abschlussarbeit soll im Rahmen des Kolloquiums vorgestellt und diskutiert werden.
Ziel ist eine inhaltliche und strukturelle Hilfestellung in einer frühen Phase der Abfassung. Studierende noch
ohne Abschlussthema können zudem bereits einen Einblick in die Abfassung von Arbeiten bekommen.

R e c h t s w i s s .  F a k u l t ä t

2140 Energierecht
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 100

Fr. 14 - 15.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VIIa, ab 13.4.2012 J . K r o n e b e r g
Es wird ein umfassender Überblick über das europäische und nationale Energierecht gegeben.

Inhaltliche Schwerpunkte:
Das 3. Binnenmarktpaket und ihre Auswirkungen. Rechtsfragen rund um das Netz u.a. Netzzugang,
Novellierung der GasnetzzugangsVO, Netzentgelte und Anreizregulierung. Aufsichtsbehörden im
Energiebereich. Gestaltung von Energieverträgen u.a. Rechtmäßigkeit von Preisanpassungsklauseln (§§
305 ff BGB) und Preisanpassungen gem. § 315 BGB. Kartellrechtliche Fragestellungen im Energiebereich
u.a. Wettbewerb, Marktabgrenzung, Missbrauchsaufsicht und Fusionskontrolle. EEG und KWKG.

B ü r g e r l i c h e s ,  H a n d e l s -  u n d  G e s e l l s c h a f t s r e c h t

2009 Handels- und Gesellschaftsrecht (A) (IV): Handelsrecht
2 SWS; Vorlesung
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Mo. 17.45 - 19.15, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XII, ab 2.4.2012 U . E h r i c k e

2009a Handels- und Gesellschaftsrecht (A) (IV): Gesellschaftsrecht
2 SWS; Vorlesung

Do. 10 - 11.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XII, ab 5.4.2012 B . G r u n e w a l d
Die Vorlesung ist zweigeteilt.

Der andere Teil der Vorlesung (Handelsrecht) wird von Prof. Dr. Ehricke gehalten.
Die Vorlesung HGB teilen sich die Professoren Grunewald und Ehricke. Es wird eine gemeinsame Klausur
im Fach Handels- und Gesellschaftsrecht angeboten.

2800 Bürgerliches Vermögensrecht
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 950

Di. 16 - 19.15, 100 Hauptgebäude, Aula 1, Ende 15.5.2012 C . D e c k e n b r o c k
Die Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt. Bitte beachten Sie die
Anmeldepflicht für die Klausur.

2801 Handels- und Gesellschaftsrecht
Vorlesung

Di. 16 - 19.15, 100 Hauptgebäude, Aula 1, ab 22.5.2012 L . B ö t t c h e r
Achtung: diese Veranstaltung richtet sich an Bachelor- und Diplomstudierende. Masterstudierende belegen
die Veranstaltung von Herrn Prof. Ehricke.

A r b e i t s r e c h t

2006 Arbeitsrecht (A) (III) (auch für Studierende der WiSo-Fakultät)
4 SWS; Vorlesung

Mo. 10 - 11.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XIII, ab 2.4.2012

Di. 10 - 11.30, 105 Hörsaalgebäude, Hörsaal A2, ab 3.4.2012 M . H e n s s l e r
Der Kurs umfasst in erster Linie das Individualarbeitsrecht einschließlich der verfassungsrechtlichen
und europarechtlichen Grundlagen. Über das kollektive Arbeitsrecht wird ein Überblick geboten. Der
Schwerpunkt liegt in den examensrelevanten Bereichen des Arbeitsrechts. Derzeit werden im 1.
Staatsexamen vermehrt Fälle aus dem Arbeitsrecht als Zivilrechtsklausur gestellt. Die Vorlesungsteilnehmer
sollen daher auch lernen, den arbeitsrechtlichen Stoff in eine bürgerlich-rechtliche Klausur korrekt
einzubinden. Vorausgesetzt werden Grundkenntnisse in den ersten beiden Büchern des BGB, im Bereich
der Grundrechte und im Europarecht.

Am Ende des Semesters wird eine Klausur als Abschlusstest angeboten.

Die Vorlesung wird ergänzt durch eine Veranstaltung „Arbeitsrecht in der Praxis“. An voraussichtlich 3
zusätzlichen Terminen, die zu Beginn des Semesters bekannt gegeben werden, wird Rechtsanwalt Dr.
Ulrich Sittard praktische Fälle aus dem Individualarbeitsrecht in klausurmäßiger Weise besprechen.

Zu Beginn der Vorlesung werden Literaturübersicht und Terminplan ausgegeben. 
- Brox/Rüthers/Henssler, Arbeitsrecht, 18. Aufl. 2010;

- Dütz/Thüsing, Arbeitsrecht, 16. Aufl. 2011;

- Hanau/Adomeit, Arbeitsrecht, 14. Aufl. 2006;

- Junker, Grundkurs Arbeitsrecht, 11. Aufl. 2012;

- Krause, PdW Arbeitsrecht I, Individualarbeitsrecht, Bd. 14/1, 2007;

- Lieb/Jacobs, Schwerpunkte Arbeitsrecht, 9. Aufl. 2006;

- Preis, Indiviudalarbeitsrecht, Lehrbuch für Studium und Praxis, 3. Aufl. 2009

- Preis, Kollektivarbeitsrecht, Lehrbuch für Studium und Praxis, 2. Aufl. 2009

2101 Mitbestimmung in Betrieb und Unternehmen (auch für Studierende der WiSo-
Fakultät)
2 SWS; Vorlesung
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Mo. 14 - 15.30, 106 Seminargebäude, S14, ab 2.4.2012 U . P r e i s
Die Vorlesung deckt gemeinsam mit der Vorlesung "Koalitions-, Tarif- und Arbeitskampfrecht" das kollektive
Arbeitsrecht ab. Sie behandelt die betriebliche Mitbestimmung nach dem Betriebsverfassungsgesetz
und die Unternehmensmitbestimmung nach dem Mitbestimmungsgesetz und den noch weiter geltenden
Sonderregelungen.
Am Ende des Semesters wird eine Abschlussklausur angeboten.

2154 Vertiefung Individualarbeitsrecht (auch für Studierende der WiSo-Fakultät)
2 SWS; Vorlesung

Mo. 10 - 11.30, 106 Seminargebäude, S14, ab 2.4.2012 U . P r e i s
Zielgruppe sind Studierende des Schwerpunktbereichs 5 sowie Studierende des Weiterbildungsgangs
Wirtschaftsjurist. Die vorherige Teilnahme am Grundkurs Arbeitsrecht ist erforderlich.

Im Rahmen der Veranstaltung werden ausgewählte Themen des individualarbeitsrechtlichen
Pflichtfachstoffes behandelt. Ein Schwerpunkt liegt dabei auf aktuellen Entwicklungen der Gesetzgebung
und Rechtsprechung. Einbezogen werden die mit den behandelten individualrechtlichen Fragen jeweils
zusammenhängenden examensrelevanten Probleme des kollektiven Arbeitsrechts.
Am Ende des Semesters wird eine Aufsichtsarbeit angeboten.

Studierende, die an der Vertiefungsvorlesung Individualarbeitsrecht im Nebenfach oder im Rahmen eins
Aufbaustudiengangs teilnehmen, können in dieser Veranstaltung einen Leistungsnachweis erwerben.

2155 Koalitions-, Tarif- und Arbeitskampfrecht (auch für Studierende der WiSo-Fakultät)
2 SWS; Vorlesung

Mo. 16 - 17.30, 106 Seminargebäude, S14, ab 2.4.2012 U . P r e i s
Die Vorlesung behandelt, anknüpfend an den verfassungsrechtlichen Schutz von Koalitionsfreiheit
und Tarifautonomie (Art. 9 Abs. 3 GG), das Koalitions-, Tarif und Arbeitskampfrecht. Ein besonderer
Schwerpunkt soll dabei auf aktuelle Entwicklungstendenzen gelegt werden.
Am Ende des Semesters wird eine Abschlussklausur angeboten.

2156 Grundlagen des Sozialrechts (auch für Studierende der WiSo-Fakultät)
2 SWS; Vorlesung

Di. 17.45 - 19.15, 106 Seminargebäude, S22, ab 3.4.2012 C . R o l f s
Die Vorlesung behandelt die Grundlagen des Sozialrechts (Historische, sozialpolitische und
verfassungsrechtliche Grundlagen des Sozialrechts, Aufbau und Inhalt des Sozialgesetzbuchs, Überblick
über die fünf Zweige der Sozialversicherung und die weiteren Bereiche des Sozialrechts, Überblick über das
sozialrechtliche Verwaltungsverfahren und das gerichtliche Verfahrensrecht).
Voraussetzungen: Erforderlich sind Vorkenntnisse im Verfassungsrecht (Staatsorganisationsrecht und
Grundrechte) und im Verwaltungsrecht (Verwaltungsverfahrens- und Verwaltungsprozessrecht).

Zuordnung: Pflichtstoff im Schwerpunktbereich 5 (Arbeitsrecht, Sozialversicherungsrecht,
Versicherungsrecht, Medizinrecht und Gesundheitsrecht).

Bitte beachten Sie auch die Informationen auf meiner Instituts-Homepage

http://www.versicherungsrecht.jura.uni-koeln.de/3709.html
Prüfung: Semesterabschlussklausur
Mündliche Prüfungen (LL.M., Nebenfach etc.) am Fr., 06.07.2012 ab 10.00 Uhr im Institut für
Versicherungsrecht, Kerpener Straße 30
Lehrbücher: Eichenhofer, Sozialrecht, 7. Aufl. 2010, Muckel/Ogorek, Sozialrecht, 4. Aufl. 2011; Preis/Fuchs,
Sozialversicherungsrecht, 2. Aufl. 2009; Waltermann, Sozialrecht, 9. Aufl. 2011

Ö f f e n t l i c h e s  W i r t s c h a f t s r e c h t

2186 Öffentliches Wirtschaftsrecht
2 SWS; Vorlesung

Mi. 16 - 17.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XVIIb, ab 4.4.2012 B . S c h ö b e n e r
Das Öffentliche Wirtschaftsrecht umfasst das Wirtschaftsverfassungs- und das Wirtschaftsverwaltungsrecht.
Es wird zunehmend geprägt durch die Einflüsse der Europäischen Union. Die Vorlesung gibt deshalb
zunächst einem Überblick über das EU-Recht und die im Grundgesetz normierten Wirtschaftsgrundrechte.
Der Schwerpunk liegt im Wirtschaftsverwaltungsrecht. Dargestellt werden das Gewerbe- und
Gewerbenebenrecht (u.a. Gaststättenrecht), das Kommunalwirtschaftsrecht, das Kammerrecht sowie das
Regulierungsrecht (am Beispiel des Energierechts). Am Ende des Semesters wird eine Abschlussklausur
angeboten.
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Literatur: Schöbener/Jahn: Fälle zum Öffentlichen Wirtschaftsrecht, 2. Aufl. 2009; Frotscher/Kramer:
Wirtschaftsverfassungs- und Wirtschaftsverwaltungsrecht, 5. Aufl. 2008; Ruthig/Storr: Öffentliches
Wirtschaftsrecht, 3. Aufl. 2011; Schliesky: Öffentliches Wirtschaftsrecht, 3. Aufl. 2008; Schmidt/
Vollmöller (Hrsg.): Kompendium Öffentliches Wirtschaftsrecht, 3. Aufl. 2007; Ziekow: Öffentliches
Wirtschaftsrecht, 2010; Huber: Öffentliches Wirtschaftsrecht, in: Schmidt-Aßmann/Schoch  (Hrsg.):
Besonderes Verwaltungsrecht, 14. Aufl. 2008, 3. Kapitel, S. 305 ff. 

S t e u e r r e c h t

2103 Grundkurs Steuerrecht
2 SWS; Vorlesung

Mi. 16 - 17.30, 106 Seminargebäude, S13, ab 4.4.2012 J . H e y
Kernbereich im Schwerpunkt „Steuerrecht und Bilanzrecht“ und für das Wahlfach „Steuerrecht“ der WiSo-
Fakultät

Wahlbereich Methoden und Techniken (M.Sc. Business Administration) der WiSo Fakultät

Inhalt: Steuerverfassungsrecht (Grundrecht und Finanzverfassung); Rechtsanwendung im Steuerrecht (u.a.
wirtschaftliche Betrachtungsweise und Steuerumgehung); allgemeines Steuerschuldrecht und Einführung
in das besondere Steuerschuldrecht mit Überblick über die wichtigsten Steuern (u.a. Einkommensteuer,
Körperschaftsteuer, Umsatzsteuer).
Es wird am letzten Vorlesungstag eine Klausur angeboten, die auch als Aufsichtsarbeit im
Schwerpunktbereich geschrieben werden kann.
Tipke/Lang, 20. Auflage, Köln 2010

2112 Unternehmensteuerrecht
2 SWS; Vorlesung

Do. 8 - 9.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XVIIb, ab 5.4.2012 J . H e y
Die Vorlesung behandelt das Steuerrecht der Personenunternehmen, insbesondere das Steuerrecht
der Personengesellschaften, einschließend der Besteuerung öffentlicher Unternehmen und das
Gewerbesteuerrecht

 
Literatur: Tipke/Lang, 20. Auflage, Köln 2010

2217 Recht der indirekten Steuern
2 SWS; Vorlesung

Mi. 14 - 15.30, 106 Seminargebäude, S13, ab 4.4.2012 J . H e y
Schwerpunkt der Veranstaltung ist das Unternehmensteuerrecht. Dieses wird eingebettet in das
europäische System der indirekten Steuern. Überblickshaft werden in diesem Zusammenhang auch
die besonderen Verbrauchssteuern, u. a. im Hinblick auf ihre ökologischen und gesundheitspolitischen
Zielsetzungen behandelt.
Tipke/Lang, 20. Auflage, Köln 2010

 W. Jakob, Umsatzsteuer, 4. Auflage, München 2009

2218 Steuerverfahrensrecht
2 SWS; Vorlesung

Do. 14 - 15.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XVIIb, ab 5.4.2012 J . H e y
Die Vorlesung behandelt die Grundsätze des Steuerverfahrens, die Organisation und Zuständigkeit der
Finanzbehörden, die Lehre vom Steuerverwaltungsakt, insbesondere Steuerbescheide und Korrektur von
Steuerbescheiden, die Stationen des Steuerverfahrens (Ermittlungs-, Festsetzungs-, Erhebungsverfahren,
spezielle Verfahren der Sachaufklärung: Betriebsprüfung, Steuerfahndung, Steueraufsicht) sowie den
Rechtsschutz im Steuerrecht

 
Tipke/Lang, 20. Auflage, Köln 2010,  Abgabenordung, 5. Auflage, München 2010

S O N S T I G E  V E R A N S T A L T U N G E N

1589 Tilbury House - Debating Society
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2 SWS; Arbeitsgruppe

Di. 19.30 - 21.30, 103 Philosophikum, S 91 L . M ü n s t e r m a n n
Tilbury House ist eine rein studentisch organisierter Debattierclub, der Studenten und Doktoranden aller
Fakultäten herzlich willkommen heißt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Für die Teilnahme gibt es
keine Leistungspunkte. Wir treffen uns einmal wöchentlich zum Debattieren. Teilnehmer verlieren sehr
schnell jegliches Unbehagen vor Leuten zu sprechen, haben die Möglichkeit ihre rhetorischen Fähigkeiten
zu entwickeln und ihr Englisch zu verbessern. Eine steile Lernkurve ist durch persönliches Feedback
erfahrene Debattierer garantiert. Bei Tilbury House kann man viel lernen, aber auch eine Menge Spaß
haben. Außerdem ist es ein idealer Ort um interessante Leute unterschiedlicher Fachrichtungen und aus
unterschiedlichen Ländern kennenzulernen.

Für Rückfragen stehe ich gerne unter leonard.muenstermann@tilburyhouse.de zur Verfügung. Schaut doch
mal dienstags in S91 vorbei!

7480 Berufsstrategien für Frauen
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 130

Mi. 16 - 17.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XII M . B i g d e l i
A . H a f f k e

A . N g u y e n
Um die Gleichstellung von Frauen und Männern in Gesellschaft, Politik und Wirtschaft zu gewährleisten,
wird zunehmend über die Frauenquote diskutiert. Viele Frauen wie auch PersonalerInnen fühlen sich
jedoch hinsichtlich des gesellschaftlichen und politischen Wandels oft verunsichert und nicht ausreichend
vorbereitet. Welche Bewerbungsstrategie ist für mich die Richtige? Wie kann Gleichstellung in Unternehmen
gelebt und gefördert werden? Welche Vorteile und/oder Nachteile entstehen hierdurch für das Arbeitsklima
oder die Ziele eines Unternehmens?

Die vom Career Service Studierende & Arbeitswelt und dem Female Career Center organisierte
Veranstaltung bietet den Studierenden die Möglichkeit, individuelle Berufsstrategien erfolgreicher Frauen
sowie Konzepte genderorientierter Unternehmensführung kennen zu lernen. Themen wie Netzwerken,
Selbstmarketing, Bewerbung, Verhandlungsstrategien, Qualifizierung, Karriere-Fitness, Work-Life-Balance,
werden vorgestellt und diskutiert.

Datum Referentin/
Referent

Thema 

04.04.2012 Frau M.
Vogel

Karrierestrategien

11.04.2012 Frau S.
Grosser

Stress? Nicht mit mir!

18.04.2012 Frau C.
Hoboldt

Bescheidenheit ist eine Zier-Weiter kommt man ohne ihr

25.04.2012 Frau A.
Kühn

Junge
Frauen
auf dem
Arbeitsmarkt
- gut
qualifiziert,
aber
schlecht
bezahlt

           

02.05.2012 Frau J.
Andermahr

Souverän auftreten und erfolgreich Ziele erreichen

09.05.2012 Frau B.
Lix

Persönliche Erfolgsstrategien

16.05.2012 Frau M.
Hellmig

(Un-)Vereinbar? Zum Verhältnis von Karriere und Familie

23.05.2012 Frau O.
Wahl

Karriere 2.0 - Social Media eröffnet neue Jobchancen

06.06.2012 Frau C.
Thiel

So punkten Sie im Bewerbungsgespräch

13.06.2012 Herr M.
Kley

Selbstständigkeit als Karriereoption
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20.06.2012 Fr.
Dr.' C.
Greiner

Strategien für eine erfolgreiche Gehaltsverhandlung

27.06.2012 Fr. S.
Teuber
& Hr. D.
Otto 

Business Knigge

04.07.2012 Fr. Dr.'
Küsters 

Die Magie der erfolgreichen Präsentation

11.07.2012 Fr. T.
Hermann-
Hurtzig

Netzwerken - einfach und effizient

S p r a c h e n

T U T O R I E N

E i n f ü h r u n g  i n  d i e  M a k r o s o z i o l o g i e

1329a Einführung in die Soziologie: Makrosoziologie
Tutorium; Max. Teilnehmer: 525

Mo. 19.30 - 21, 106 Seminargebäude, S11, ab 16.4.2012

Di. 14 - 15.30, 103 Philosophikum, S 55, ab 3.4.2012

Di. 8 - 9.30, 106 Seminargebäude, S21, ab 10.4.2012

Di. 12 - 13.30, 103 Philosophikum, S 66, ab 10.4.2012

Mi. 19.30 - 21, 106 Seminargebäude, S21, ab 4.4.2012

Mi. 8 - 9.30, 106 Seminargebäude, S21, ab 4.4.2012

Do. 17.45 - 19.15, 105 Hörsaalgebäude, Hörsaal E, ab 5.4.2012

Do. 12 - 13.30, 103 Philosophikum, S 76, ab 5.4.2012

Fr. 8 - 9.30, 106 Seminargebäude, S11, ab 13.4.2012 H . M e u l e m a n n
Tutoren:

Gruppe 1:

Gruppe 2:

Gruppe 3: 

Gruppe 4:

Diese Veranstaltung wird während der Allgemeinen Restplatzvergabe der WiSo-Fakultät über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

B i l a n z -  u n d  E r f o l g s r e c h n u n g

1033a Tutorien zu Bilanz- und Erfolgsrechnung
2 SWS; Tutorium

Mo. 19.30 - 21, 106 Seminargebäude, S14 9.4.2012 - 18.5.2012

Mo. 19.30 - 21, 106 Seminargebäude, S15 9.4.2012 - 18.5.2012

Di. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, 110 10.4.2012 - 15.5.2012

Di. 12 - 13.30, 101 WiSo-Hochhaus, 110 10.4.2012 - 15.5.2012

Di. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, 110 10.4.2012 - 15.5.2012

Di. 15.30 - 17, 101 WiSo-Hochhaus, 110 10.4.2012 - 15.5.2012
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Di. 10 - 11.30, 106 Seminargebäude, S24 10.4.2012 - 15.5.2012

Mi. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, 110 11.4.2012 - 18.5.2012

Mi. 12 - 13.30, 101 WiSo-Hochhaus, 110 11.4.2012 - 18.5.2012

Mi. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, 110 11.4.2012 - 18.5.2012

Mi. 19.30 - 21, 106 Seminargebäude, S01 11.4.2012 - 18.5.2012

Mi. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, 110 11.4.2012 - 18.5.2012

Mi. 8 - 9.30, 101 WiSo-Hochhaus, 110 11.4.2012 - 16.5.2012

Mi. 8 - 9.30, 106 Seminargebäude, S13 11.4.2012 - 16.5.2012

Do. 19.30 - 21, 106 Seminargebäude, S12 12.4.2012 - 18.5.2012

Do. 8 - 9.30, 106 Seminargebäude, S13 12.4.2012 - 18.5.2012

Fr. 14 - 15.30, 106 Seminargebäude, S22 13.4.2012 - 18.5.2012, nicht
am 4.5.2012

Fr. 17.45 - 19.15, 106 Seminargebäude, S11 13.4.2012 - 18.5.2012

Fr. 17.45 - 19.15, 103 Philosophikum, S 56 13.4.2012 - 18.5.2012

Fr. 8 - 9.30, 106 Seminargebäude, S13 13.4.2012 - 18.5.2012 H . M a l t r y
Diese Veranstaltung wird im Sommersemester 2011 während der 2. Belegungsphase (10.03.2011 -
23.03.2011) über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

C h a n n e l  M a n a g e m e n t

1111a Tutorien zu Channel Management
Tutorium

Mo. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, 310, ab 4.6.2012

Mo. 17.45 - 19.15, 101 WiSo-Hochhaus, 310, ab 4.6.2012

Mo. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, 310, ab 4.6.2012

Mo. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, 310, ab 4.6.2012

Di. 12 - 13.30, 101 WiSo-Hochhaus, 310, ab 5.6.2012

Di. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, 310, ab 5.6.2012

Di. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, 310, ab 5.6.2012

Di. 17.45 - 19.15, 101 WiSo-Hochhaus, 310, ab 5.6.2012

Mi. 8 - 9.30, 101 WiSo-Hochhaus, 310, ab 6.6.2012

Do. 8 - 9.30, 101 WiSo-Hochhaus, 310, ab 7.6.2012 M . K ä u f e r l e
Wird über KLIPS in der zweiten Belegphase belegt.
Diese Veranstaltung wird im Sommersemester 2011 während der 2. Belegungsphase (10.03.2011 -
23.03.2011) über KLIPS belegt!

 

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

E n t s c h e i d u n g s t h e o r i e

1105a Tutorium zur Entscheidungstheorie SS 12
2 SWS; Tutorium; Max. Teilnehmer: 1000

Mo. 16 - 17.30, 212 Herbert-Lewin-Haus, S 110 16.4.2012 - 21.5.2012

Mo. 12 - 13.30, 103 Philosophikum, H 80 16.4.2012 - 21.5.2012

Mo. 8 - 9.30, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B IV 16.4.2012 -
21.5.2012

Di. 19.30 - 21, 106 Seminargebäude, S21 10.4.2012 - 22.5.2012
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Di. 8 - 9.30, 106 Seminargebäude, S24 10.4.2012 - 15.5.2012

Di. 10 - 11.30, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B VI 10.4.2012 -
22.5.2012

Di. 19.30 - 21, 106 Seminargebäude, S25 10.4.2012 - 22.5.2012

Mi. 8 - 9.30, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B IV 11.4.2012 -
16.5.2012

Mi. 8 - 9.30, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B I 11.4.2012 -
16.5.2012

Mi. 14 - 15.30, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B I 11.4.2012 -
16.5.2012

Mi. 16 - 17.30, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B I 11.4.2012 -
16.5.2012

Mi. 17.45 - 19.15, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B I 11.4.2012 -
16.5.2012

Mi. 19.30 - 21, 106 Seminargebäude, S25 11.4.2012 - 16.5.2012

Mi. 12 - 13.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XVIIa 11.4.2012 - 16.5.2012

Do. 8 - 9.30, 106 Seminargebäude, S21, Ende 17.5.2012

Do. 8 - 9.30, 106 Seminargebäude, S22, Ende 17.5.2012

Do. 19.30 - 21, 106 Seminargebäude, S25, Ende 17.5.2012

Fr. 8 - 9.30, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B I 13.4.2012 -
18.5.2012

Fr. 14 - 15.30, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B VI 13.4.2012 -
18.5.2012

Fr. 16 - 17.30, 103 Philosophikum, S 55 13.4.2012 - 18.5.2012

Di. 22.5.2012 8 - 9.30, 103 Philosophikum, S 92 L . K u n t z
C . D e g e n

Veranstaltungsanmeldung:

Ort und Zeit werden noch bekannt gegeben

Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Fachspezifische_Informationen

 

 

I n v e s t i t i o n  u n d  F i n a n z i e r u n g

K o s t e n -  u n d  L e i s t u n g s r e c h n u n g

1000a Tutorium zu Kosten- und Leistungsrechnung (2. SH)
2 SWS; Tutorium; Max. Teilnehmer: 930

Mo. 19.30 - 21, 106 Seminargebäude, S26, ab 28.5.2012

Mo. 19.30 - 21, 106 Seminargebäude, S14, ab 28.5.2012

Mo. 19.30 - 21, 106 Seminargebäude, S15, ab 28.5.2012

Mo. 19.30 - 21, 106 Seminargebäude, S21, ab 28.5.2012

Di. 8 - 9.30, 101 WiSo-Hochhaus, 110, ab 22.5.2012

Di. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, 110, ab 22.5.2012

Di. 12 - 13.30, 101 WiSo-Hochhaus, 110, ab 22.5.2012

Di. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, 110, ab 22.5.2012
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Di. 15.30 - 17, 101 WiSo-Hochhaus, 110, ab 22.5.2012

Mi. 12 - 13.30, 101 WiSo-Hochhaus, 110, ab 30.5.2012

Mi. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, 110, ab 30.5.2012

Mi. 19.30 - 21, 106 Seminargebäude, S01, ab 30.5.2012

Mi. 19.30 - 21, 106 Seminargebäude, S12, ab 30.5.2012

Mi. 8 - 9.30, 101 WiSo-Hochhaus, 110, ab 30.5.2012

Mi. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, 110, ab 30.5.2012

Mi. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, 110, ab 30.5.2012

Mi. 8 - 9.30, 106 Seminargebäude, S13, ab 23.5.2012

Do. 19.30 - 21, 103 Philosophikum, S 56, ab 31.5.2012

Do. 19.30 - 21, 106 Seminargebäude, S12, ab 31.5.2012

Do. 19.30 - 21, 106 Seminargebäude, S11, ab 31.5.2012

Do. 8 - 9.30, 101 WiSo-Hochhaus, 110, ab 31.5.2012

Do. 8 - 9.30, 106 Seminargebäude, S13, ab 24.5.2012

Fr. 17.45 - 19.15, 106 Seminargebäude, S11, ab 1.6.2012

Fr. 17.45 - 19.15, 103 Philosophikum, S 56, ab 1.6.2012

Fr. 8 - 9.30, 106 Seminargebäude, S13, ab 25.5.2012

Fr. 14 - 15.30, 106 Seminargebäude, S22, ab 25.5.2012 C . H o m b u r g
K . R e i m e r

Diese Veranstaltung wird im Sommersemester 2012 während der 2. Belegungsphase über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

M a r k e t i n g

1119a Marketing
Tutorium; Max. Teilnehmer: 800

Mo. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, 310 16.4.2012 - 14.5.2012

Mo. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, 310 16.4.2012 - 14.5.2012

Mo. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, 310 16.4.2012 - 14.5.2012

Di. 12 - 13.30, 101 WiSo-Hochhaus, 310 17.4.2012 - 15.5.2012

Di. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, 310 17.4.2012 - 15.5.2012

Di. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, 310 17.4.2012 - 15.5.2012

Di. 17.45 - 19.15, 101 WiSo-Hochhaus, 310 17.4.2012 - 15.5.2012, nicht
am 17.4.2012 Dieses Tutorium muss KOMPLETT entfallen. Bitte nicht
mehr weiter belegen!; 24.4.2012 Dieses Tutorium muss KOMPLETT ent-
fallen. Bitte nicht mehr weiter belegen!; 8.5.2012 Dieses Tutorium muss
KOMPLETT entfallen. Bitte nicht mehr weiter belegen!; 15.5.2012 Dieses
Tutorium muss KOMPLETT entfallen. Bitte nicht mehr weiter belegen!

Mi. 12 - 13.30, 101 WiSo-Hochhaus, 310 18.4.2012 - 16.5.2012

Mi. 8 - 9.30, 101 WiSo-Hochhaus, 310 18.4.2012 - 16.5.2012

Mi. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, 310 18.4.2012 - 16.5.2012

Do. 8 - 9.30, 101 WiSo-Hochhaus, 310 19.4.2012 - 17.5.2012

Do. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, 310 19.4.2012 - 17.5.2012 F . V ö l c k n e r
J . H o f m a n n

O p e r a t i o n s  M a n a g e m e n t

1140a Tutorien zu Operations Management
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Tutorium; Max. Teilnehmer: 1000

Mo. 8 - 9.30, 101 WiSo-Hochhaus, 110, ab 4.6.2012

Mo. 8 - 9.30, 101 WiSo-Hochhaus, 410, ab 4.6.2012

Mo. 12 - 13.30, 101 WiSo-Hochhaus, 110, ab 4.6.2012

Mo. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, 110, ab 4.6.2012

Mo. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, 110, ab 4.6.2012

Mo. 17.45 - 19.15, 101 WiSo-Hochhaus, 110, ab 4.6.2012

Mo. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, 110, ab 4.6.2012

Mo. 19.30 - 21, 101 WiSo-Hochhaus, 110, ab 4.6.2012

Di. 8 - 9.30, 101 WiSo-Hochhaus, 410, ab 5.6.2012

Di. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, 410, ab 5.6.2012

Di. 10 - 11.30, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B VI, ab 5.6.2012

Di. 14 - 15.30, 110 WiSo Modulbau, Seminarraum 2, ab 5.6.2012

Di. 16 - 17.30, 110 WiSo Modulbau, Seminarraum 2, ab 5.6.2012

Di. 17.45 - 19.15, 103 Philosophikum, S 90, ab 5.6.2012

Di. 12.6.2012 8 - 9.30, 103 Philosophikum, S 92

Di. 12.6.2012 10 - 11.30, 103 Philosophikum, S 92

Di. 19.6.2012 8 - 9.30, 103 Philosophikum, S 92

Di. 19.6.2012 10 - 11.30, 103 Philosophikum, S 92 U . T h o n e m a n n
M . B e c k e r - P e t h

ACHTUNG: Die Veranstaltung wird im Sommersemester AUSNAHMSWEISE in 2. Term gelesen!!!
ACHTUNG: Die Veranstaltung wird im Sommersemester AUSNAHMSWEISE in 2. Term gelesen!!!

Diese Veranstaltung wird im Sommersemester 2012 über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

O r g a n i s a t i o n  u n d  P e r s o n a l

1042a Tutorien zu Organisation und Personal
2 SWS; Tutorium; Max. Teilnehmer: 480

Mo. 8 - 9.30, 106 Seminargebäude, S23, ab 21.5.2012

Mo. 8 - 9.30, 106 Seminargebäude, S26, ab 21.5.2012

Mo. 17.45 - 19.15, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B IV, ab
21.5.2012

Di. 8 - 9.30, 103 Philosophikum, S 78, ab 22.5.2012

Di. 10 - 11.30, 103 Philosophikum, S 83, ab 22.5.2012

Di. 8 - 9.30, 106 Seminargebäude, S11, ab 22.5.2012

Di. 19.30 - 21, 106 Seminargebäude, S16, ab 22.5.2012

Mi. 16 - 17.30, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B V, ab 23.5.2012

Mi. 17.45 - 19.15, 103 Philosophikum, S 78, ab 23.5.2012

Do. 8 - 9.30, 103 Philosophikum, S 78, ab 24.5.2012

Do. 8 - 9.30, 103 Philosophikum, S 76, ab 24.5.2012

Do. 19.30 - 21, 103 Philosophikum, S 82, ab 24.5.2012

Do. 17.45 - 19.15, 106 Seminargebäude, S16, ab 24.5.2012

Do. 17.45 - 19.15, 103 Philosophikum, S 92, ab 24.5.2012

Fr. 8 - 9.30, 106 Seminargebäude, S22, ab 25.5.2012

Fr. 8 - 9.30, 106 Seminargebäude, S24, ab 25.5.2012
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Fr. 16 - 17.30, 106 Seminargebäude, S25, ab 25.5.2012

Fr. 17.45 - 19.15, 106 Seminargebäude, S25, ab 25.5.2012

Fr. 14 - 15.30, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B VI, ab 25.5.2012

Fr. 14 - 15.30, 106 Seminargebäude, S16, ab 25.5.2012, nicht am
6.7.2012 Raum nicht verfügbar

P . K a m p k ö t t e r

Diese Veranstaltung wird im Sommersemester 2011 während der 2. Belegungsphase (10.03.2011 -
23.03.2011) über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

P r o d u k t i o n  u n d  L o g i s t i k

1148a Produktion und Logistik - Tutorien (1. SH)
Tutorium; Max. Teilnehmer: 400

Mo. 17.45 - 19.15, 103 Philosophikum, S 89, Ende 14.5.2012

Mo. 8 - 9.30, 103 Philosophikum, S 89, Ende 14.5.2012

Mo. 10 - 11.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XIb, Ende 14.5.2012

Mo. 12 - 13.30, 105 Hörsaalgebäude, Hörsaal G, Ende 14.5.2012

Mo. 14 - 15.30, 103 Philosophikum, S 89, Ende 14.5.2012

Mo. 16 - 17.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XII, Ende 14.5.2012

Di. 8 - 9.30, 103 Philosophikum, S 89, Ende 15.5.2012

Mi. 19.30 - 21, 103 Philosophikum, S 89, Ende 16.5.2012 S . L a g e r s h a u s e n
Diese Veranstaltung wird im Sommersemester 2011 während der 2. Belegungsphase (10.03.2011 -
23.03.2011) über KLIPS belegt!

Weitere Informationen finden Sie online im Wiki-KLIPS-Support: http://klips-support.uni-koeln.de/index.php/
Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaftliche_Fakultät

U n t e r n e h m e n s f ü h r u n g  u n d
I n t e r n a t i o n a l e s  M a n a g e m e n t

1063a Unternehmensführung und internationales Management -Tutorien (BA) (070 08)
2 SWS; Tutorium

Mo. 8 - 9.30, 101 WiSo-Hochhaus, 310 16.4.2012 - 14.5.2012

Mo. 8 - 9.30, 106 Seminargebäude, S26 16.4.2012 - 14.5.2012

Mo. 17.45 - 19.15, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B IV 16.4.2012 -
14.5.2012

Di. 8 - 9.30, 106 Seminargebäude, S11 10.4.2012 - 15.5.2012

Di. 8 - 9.30, 103 Philosophikum, S 78 10.4.2012 - 15.5.2012

Mi. 19.30 - 21, 103 Philosophikum, S 82 11.4.2012 - 9.5.2012

Mi. 16 - 17.30, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B V 11.4.2012 -
9.5.2012

Mi. 17.45 - 19.15, 103 Philosophikum, S 78 11.4.2012 - 9.5.2012

Do. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, 331 12.4.2012 - 10.5.2012

Do. 8 - 9.30, 103 Philosophikum, S 78 12.4.2012 - 10.5.2012

Do. 8 - 9.30, 103 Philosophikum, S 76 12.4.2012 - 10.5.2012

Do. 19.30 - 21, 103 Philosophikum, S 82 12.4.2012 - 10.5.2012

Do. 17.45 - 19.15, 106 Seminargebäude, S16 12.4.2012 - 10.5.2012

Do. 17.45 - 19.15, 103 Philosophikum, S 92 12.4.2012 - 10.5.2012

Fr. 8 - 9.30, 106 Seminargebäude, S22 13.4.2012 - 11.5.2012

Fr. 8 - 9.30, 106 Seminargebäude, S24 13.4.2012 - 11.5.2012
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Fr. 16 - 17.30, 106 Seminargebäude, S25 13.4.2012 - 11.5.2012

Fr. 17.45 - 19.15, 106 Seminargebäude, S25 13.4.2012 - 11.5.2012 B . S c h w e i g e r
1. Semesterhälfte

Beginn: Termine und Orte werden noch bekannt gegeben
Diese Veranstaltung wird während der 2. Belegungsphase (15.-29.09.2010) über KLIPS belegt!

G r u n d z ü g e  d e r  M a k r o ö k o n o m i k

1286a Tutorium zu Grundzüge der Makroökonomik
2 SWS; Tutorium; Max. Teilnehmer: 800

Mo. 8 - 9.30, 101 WiSo-Hochhaus, 710, ab 9.4.2012

Mo. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, 710, ab 9.4.2012

Mo. 12 - 13.30, 101 WiSo-Hochhaus, 710, ab 9.4.2012

Mo. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, 710, ab 9.4.2012

Mo. 17.45 - 19.15, 101 WiSo-Hochhaus, 710, ab 9.4.2012

Mo. 14 - 15.30, 101 WiSo-Hochhaus, 710, ab 9.4.2012

Di. 12 - 13.30, 101 WiSo-Hochhaus, 710, ab 10.4.2012

Di. 17.45 - 19.15, 101 WiSo-Hochhaus, 710, ab 10.4.2012

Mi. 8 - 9.30, 101 WiSo-Hochhaus, 710, ab 11.4.2012

Mi. 17.45 - 19.15, 101 WiSo-Hochhaus, 710, ab 11.4.2012

Mi. 19.30 - 21, 101 WiSo-Hochhaus, 710, ab 11.4.2012

Do. 12 - 13.30, 106 Seminargebäude, S26, ab 12.4.2012

Do. 8 - 9.30, 101 WiSo-Hochhaus, 710, ab 12.4.2012

Do. 17.45 - 19.15, 101 WiSo-Hochhaus, 710, ab 12.4.2012

Do. 19.30 - 21, 101 WiSo-Hochhaus, 710, ab 12.4.2012

Do. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, 710, ab 12.4.2012

Do. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, 710, ab 12.4.2012

Fr. 14 - 15.30, 103 Philosophikum, S 91, ab 13.4.2012

Fr. 8 - 9.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VIIb, ab 13.4.2012

Fr. 12 - 13.30, 103 Philosophikum, S 91, ab 13.4.2012

Di. 10.4.2012 8 - 9.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VIIa

Di. 10.4.2012 8 - 9.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VIIb

Di. 10.4.2012 8 - 9.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XVIIb

Mi. 11.4.2012 8 - 9.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VIIa

Mi. 11.4.2012 8 - 9.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VIIb

Mi. 11.4.2012 8 - 9.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XVIIb D . B e n d e l
H . B r a u n

C . G e p p e r t

 
 

Das Modul "Grundzüge der Makroökonomik" wird für verschiedene Studiengänge in 2 Versionen
angeboten.

Herr Braun prüft ausschließlich Studenten der nachfolgenden Studiengänge:

Diplomstudiengänge: Betriebswirtschaftslehre; Volkswirtschaftslehre; Volkswirtschaftslehre
sozialwissenschaftlicher Richtung; Sozialwissenschaften; Wirtschaftpädagogik; Mathematik;
Wirtschaftsmathematik

Bachelorstudiengänge: Betriebswirtschaftslehre; Volkswirtschaftslehre; Sozialwissenschaften;
Gesundheitsökonomie;  Mathematik; Wirtschaftsmathematik
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Studierende aller anderen Studiengänge ist die andere Vorlesung in GZ Makroökonomik vorgesehen (1276
Erdmann). Studierende von Frau Dr. Erdmann können nicht an den Tutorien von Herrn Braun teilnehmen.

Es findet eine VERBINDLICHE BELEGUNG ÜBER KLIPS für VL, Ü+TUT statt (auch zum Erhalt der
Vorlesungsmaterialien).

 

M a t h e m a t i s c h e  M e t h o d e n

1306a Tutorien zu Mathematische Methoden
Tutorium

Mo. 16 - 17.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VIII, ab 16.4.2012

Di. 8 - 9.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VIII, ab 10.4.2012

Di. 14 - 15.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal II, ab 10.4.2012

Mi. 10 - 11.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XII, ab 11.4.2012

Fr. 12 - 13.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XII, ab 13.4.2012

Fr. 12 - 13.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VIII, ab 13.4.2012 C . S c h e i c h e r

B e s c h r e i b e n d e  S t a t i s t i k
u n d  W i r t s c h a f t s s t a t i s t i k

1303a Tutorien zu Beschreibende Statistik und Wirtschaftsstatistik
Tutorium

Di. 8 - 9.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XXI

Di. 8 - 9.30, 105 Hörsaalgebäude, Hörsaal E

Mi. 8 - 9.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XXI

Mi. 14 - 15.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VIII

Mi. 8 - 9.30, 105 Hörsaalgebäude, Hörsaal E

Fr. 10 - 11.30, 105 Hörsaalgebäude, Hörsaal F

Fr. 12 - 13.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XXI

Fr. 8 - 9.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XXI R . D y c k e r h o f f
K . M o s l e r

Bei den angegebenen Terminen handelt es sich um vorläufige Termine.

Die Hörsäle stehen zur Zeit noch nicht fest und werden erst später genauer bestimmt.
In den Übungen wird der Stoff der Vorlesung an Hand von Übungsaufgaben erarbeitet. Die Tutorien stellen
ein optionales Angebot dar und bieten zusätzliche Übungsmöglichkeiten zum selben Stoff; sie richten sich
insbesondere an die schwächeren Studierenden. Weder die Übungen noch die Tutorien koennen den Besuch
der Vorlesung ersetzen. Die in den Übungen bzw. den Tutorien behandelten Aufgaben sind jeweils identisch.
Die Tutorien  beginnen in der zweiten Vorlesungswoche. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Die Termine für die Tutorien stehen leider noch nicht vollständig fest und werden baldmöglichst
nachgetragen.

W a h r s c h e i n l i c h k e i t s r e c h n u n g
u n d  s c h l i e ß e n d e  S t a t i s t i k

E i n f ü h r u n g  i n  d i e  E u r o p ä i s c h e  P o l i t i k

1425a Tutorium zur Einführung in die Europäische Politik
2 SWS; Tutorium; Max. Teilnehmer: 30

Mo. 12 - 13.30, 203 Gottfried-Keller-Str. 6, 2, ab 16.4.2012

Mo. 17.45 - 19.15, 212 Herbert-Lewin-Haus, S 110, ab 16.4.2012

Mo. 12 - 13.30, 103 Philosophikum, S 55, ab 16.4.2012
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Di. 10 - 11.30, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B I, ab 17.4.2012

Di. 17.45 - 19.15, 212 Herbert-Lewin-Haus, S 110, ab 17.4.2012

Di. 12 - 13.30, 101 WiSo-Hochhaus, 524, ab 17.4.2012

Do. 12 - 13.30, 825 Triforum, S192, ab 12.4.2012

Do. 16 - 17.30, 211 IBW-Gebäude, S 105, ab 12.4.2012

Do. 10 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, 524, ab 12.4.2012

Fr. 14 - 15.30, 212 Herbert-Lewin-Haus, S 110, ab 13.4.2012

Fr. 16 - 17.30, 825 Triforum, S193, ab 13.4.2012

Fr. 12 - 13.30, 825 Triforum, S194, ab 13.4.2012
Inhalt

Das Tutorium orientiert sich an der Vorlesung 1425 "Einführung in die Europäische Politik: Das politische
System der Europäischen Union".

Anmeldung

Bitte melden Sie sich zu dieser Veranstaltung über KLIPS in der zweiten Belegphase an (08. bis 20. März
2012).
ILIAS: Alle Teilnehmer dieser Veranstaltung sind automatisch Mitglieder im entsprechenden ILIAS-Kurs.
Hier erhalten Sie die Kursmaterialien und aktuelle Informationen. Bitte lesen Sie regelmäßig die Mails auf
Ihrem S-Mail-Account!

Registration

Please register for this course via KLIPS (08.03.-20.03.2012).
ILIAS: All participants of this course are automatically registered in the corresponding ILIAS-course. In ILIAS
you will receive all course materials and updates. Please check your s-mail-account regularly.

Unterrichtssprache

Das Tutorium am Donnerstag, 10.00 - 11.30 Uhr wird auf Englisch gehalten.

Language

The tutorial on Thursday, 10.00 - 11.30h, will be held in english.

E i n f ü h r u n g  i n  d i e  P o l i t i s c h e  T h e o r i e

S T U D I U M  I N T E G R A L E

7480 Berufsstrategien für Frauen
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 130

Mi. 16 - 17.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XII M . B i g d e l i
A . H a f f k e

A . N g u y e n
Um die Gleichstellung von Frauen und Männern in Gesellschaft, Politik und Wirtschaft zu gewährleisten,
wird zunehmend über die Frauenquote diskutiert. Viele Frauen wie auch PersonalerInnen fühlen sich
jedoch hinsichtlich des gesellschaftlichen und politischen Wandels oft verunsichert und nicht ausreichend
vorbereitet. Welche Bewerbungsstrategie ist für mich die Richtige? Wie kann Gleichstellung in Unternehmen
gelebt und gefördert werden? Welche Vorteile und/oder Nachteile entstehen hierdurch für das Arbeitsklima
oder die Ziele eines Unternehmens?

Die vom Career Service Studierende & Arbeitswelt und dem Female Career Center organisierte
Veranstaltung bietet den Studierenden die Möglichkeit, individuelle Berufsstrategien erfolgreicher Frauen
sowie Konzepte genderorientierter Unternehmensführung kennen zu lernen. Themen wie Netzwerken,
Selbstmarketing, Bewerbung, Verhandlungsstrategien, Qualifizierung, Karriere-Fitness, Work-Life-Balance,
werden vorgestellt und diskutiert.

Datum Referentin/
Referent

Thema 

04.04.2012 Frau M.
Vogel

Karrierestrategien
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11.04.2012 Frau S.
Grosser

Stress? Nicht mit mir!

18.04.2012 Frau C.
Hoboldt

Bescheidenheit ist eine Zier-Weiter kommt man ohne ihr

25.04.2012 Frau A.
Kühn

Junge
Frauen
auf dem
Arbeitsmarkt
- gut
qualifiziert,
aber
schlecht
bezahlt

           

02.05.2012 Frau J.
Andermahr

Souverän auftreten und erfolgreich Ziele erreichen

09.05.2012 Frau B.
Lix

Persönliche Erfolgsstrategien

16.05.2012 Frau M.
Hellmig

(Un-)Vereinbar? Zum Verhältnis von Karriere und Familie

23.05.2012 Frau O.
Wahl

Karriere 2.0 - Social Media eröffnet neue Jobchancen

06.06.2012 Frau C.
Thiel

So punkten Sie im Bewerbungsgespräch

13.06.2012 Herr M.
Kley

Selbstständigkeit als Karriereoption

20.06.2012 Fr.
Dr.' C.
Greiner

Strategien für eine erfolgreiche Gehaltsverhandlung

27.06.2012 Fr. S.
Teuber
& Hr. D.
Otto 

Business Knigge

04.07.2012 Fr. Dr.'
Küsters 

Die Magie der erfolgreichen Präsentation

11.07.2012 Fr. T.
Hermann-
Hurtzig

Netzwerken - einfach und effizient

7483 Effektiver und effizienter Umgang mit der Zeit
2 SWS; Blockveranstaltung; Max. Teilnehmer: 30

Fr. 9 - 18, n. Vereinb 11.5.2012

Sa. 9 - 18 12.5.2012 A . N g u y e n
M . B i g d e l i

Zeit ist – nach der Gesundheit – das wertvollste menschliche Gut.

Menschen haben vielfach das Gefühl, keine oder zu wenig Zeit zu haben, obwohl jeder Mensch über
„alle Zeit dieser Welt“ verfügt, und zwar – im Gegensatz zur Gesundheit –  sogar gleich verteilt und auch
unentgeltlich. Dennoch haben Menschen gelegentlich das Bedürfnis,

ihre „Zeit zu vertreiben“ oder sie gar totschlagen.

Alle sog. Zeit-Manager sind sich darin einig:

Zeit sollte EffEff – sowohl effektiv als auch effizient – genutzt werden, und zwar durch das Setzen
individuell-optimaler Prioritäten:

• Effektiv = die richtigen Prioritäten setzen;
• Effizient = die Prioritäten richtig erledigen.

 

Wenn Studierende nach den größten Hindernissen im Hinblick auf ein erfolgreiches Studium gefragt
werden, ist eines der meistgenannten Hindernisse der Mangel an Zeit.
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Diese Aussage ist subjektiv verständlich, objektiv völlig unzutreffend:

Wir haben alle Zeit dieser Welt; wir nutzen sie jedoch nicht EffEff!

 

In diesem Workshop lernen Sie von Prof. Dr. Hardy Wagner, dem Begründer von GABAL und Vorsitzendem
des Kuratoriums
Stiftung STUFEN zum Erfolg verschiedene Methoden für einen für Sie EffEff Umgang mit der Zeit.
Bei aktiver und vollständiger Teilnahme sowie der Abgabe eines Portfolios zu den Fragen:

1. Was habe ich neues/interessantes gelernt?

2. Was davon möchte wie in Zukunft einsetzen?

3. Sonstiges

erhalten die TN 2 CP im Studium Integrale.
Die Bildungs-Stiftung STUFEN zum Erfolg hat zu dem Thema Umgang mit der Zeit einen grundlegenden
Baustein konzipiert, der seit vielen Jahren kontinuierlich verbessert und auch in Seminaren für
Führungskräfte erfolgreich eingesetzt wird; dieses bewährte Seminar liegt inzwischen auch in Schriftform
vor:

 

Wagner, Hardy / Wagner, Ute: Erfolg durch EffEff Umgang mit der Zeit,

Landau 2011, Verlag empirische Pädagogik

A n g e b o t e  d e r  W i S o - F a k u l t ä t

S t u d i u m  I n t e g r a l e  –  A n g e b o t e
d e r  W i S o - F a k u l t ä t  -  1  L P

S t u d i u m  I n t e g r a l e  –  A n g e b o t e
d e r  W i S o - F a k u l t ä t  -  2  L P

1502 Office
2 SWS; Blockveranstaltung; Max. Teilnehmer: 65

17.9.2012 - 21.9.2012 12 - 15, 101 WiSo-Hochhaus, 210, Block C . L ö s c h c k e
Die Anmeldung erfolgt unter KLIPS vom 10.05.2012 bis zum 25.06.2012. Vergabe der Plätze in der
Reihenfolge der Anmeldung.
Für Studierende der WiSo-Fakultät ist ein Scheinerwerb in Studium Integrale (2LP) möglich.
Leistungsüberprüfung durch Hausarbeit. Ausgabe der Hausarbeit am letzten Tag des Kurses, Rückgabe
vier Wochen später. Sofern die Leistung als im SS2012 erbracht gewertet werden soll, ist die Hausarbeit bis
zum 28.09.2012 abzugeben.
Alle anderen Teilnehmer erhalten bei regelmäßiger Teilnahme einen Teilnahmenachweis.
Inhalt: In diesem Kurs erlernen Sie sowohl den Umgang mit grundlegenden Office-Komponenten, wie Word,
Powerpoint und Excel. Sie lernen insbesondere, diese Werkzeuge zu kombinieren und zu verknüpfen, und
entwickeln ein Verständnis dafür, wann welches Programmteil sinnvoll einzusetzen ist.
Zusätzlich zu den Lehreinheiten erhalten Sie Übungsaufgaben.

 

S t u d i u m  I n t e g r a l e  –  A n g e b o t e
d e r  W i S o - F a k u l t ä t  -  3  L P

S t u d i u m  I n t e g r a l e  –  A n g e b o t e
d e r  W i S o - F a k u l t ä t  -  4  L P

1028 Software zur Datenauswertung DATEV
2 SWS; Blockveranstaltung; Max. Teilnehmer: 40

8.5.2012 - 10.5.2012 8 - 16, 101 WiSo-Hochhaus, 210, Block J . S c h i f f e r s
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A . F r o i t z h e i m
Bei der Veranstaltung handelt es sich um eine Blockveranstaltung. Die Anmeldung erfolgt über
ILIAS. Weitere Informationen werden zu Beginn des Semesters auf der Website und per Aushang
bekanntgegeben.

Konzeption der Übung: Ziel der Veranstaltung ist es, den Teilnehmern einen Einblick in die Möglichkeiten
einer rechnerunterstützten Erstellung und Analyse des Jahresabschlusses und der Bearbeitung
verschiedener Steuergestaltungen zu verschaffen. Dabei wird sich als Hilfsmittel verschiedener DATEV-
Programme bedient.

Ein wesentliches Merkmal ist, dass der gesamten Veranstaltung ein Musterfall zugrunde liegt. Dabei
werden in einem ersten Schritt die Jahresabschlussbuchungen vorgenommen. Als Auswertung der
Finanzbuchführung erhalten die Teilnehmer Summen- und Saldenlisten sowie unterschiedliche Formen der
Betriebswirtschaftlichen Auswertungen (BWA`s).

Diese werden ausführlich analysiert, wobei auch auf die Ausgestaltung der Finanzbuchführung
eingegangen wird. Der Datenbestand der Finanzbuchführung des laufenden und des vorangegangenen
Jahres ermöglicht es dann unter Berücksichtigung der vorgenommenen Abschlussbuchungen eine
vorläufige Bilanz und GuV zu erstellen. Daran anschließend erfolgt die Ermittlung der Steuerrückstellungen
einschließlich der kompletten betrieblichen Steuererklärungen. Der Jahresabschluss wird anhand
verschiedener Kennzahlen analysiert, und es werden Möglichkeiten der Bilanzpolitik erarbeitet.
Abgeschlossen wird dieser Musterfall mit der Betrachtung verschiedener Steuergestaltungsmöglichkeiten.
Mit dieser Veranstaltung sollen sowohl theoretische Kenntnisse vertieft und an dem praktischen Beispiel
verdeutlicht als auch die Bedeutung unterstützender EDV-Programme herausgestellt werden. Daneben wird
durch die durchgängige Benutzung des Musterfalles die Verzahnung der einzelnen Teilschritte verdeutlicht.
Die Veranstaltung ist für BA-, MA- und Diplom-Studenten zugänglich. Der Besuch wird empfohlen, da er
praxisrelevante Inhalte vermittelt.

BA-Studenten können 4 LP für ihr Studium Integrale erhalten, sofern sie keinen weiteren Kurs aus dem
Bereich "Software zur Datenauswertung" belegt haben.

Für MA- und Diplom-Studenten ist der Kurs nicht dazu geeignet, LP zu erwerben.

Max. Teilnehmer: 40

1380 Zeit- und Projektmanagement: Wie manage ich mich selbst
Blockveranstaltung; Max. Teilnehmer: 20

Fr. 4.5.2012 9 - 17, 824 Patrizia Tower, 818

Fr. 18.5.2012 9 - 17, 824 Patrizia Tower, 818

Fr. 8.6.2012 9 - 17, 110 WiSo Modulbau, Seminarraum 2 D . E h l e b r a c h t
D . F e t c h e n h a u e r

 Inhalt:
Wer kennt das nicht? Man war den ganzen Tag beschäftigt, aber hat nur wenig von dem geschafft,
was man sich vorgenommen hatte. Manchmal liegt es am inneren Schweinehund – anstatt zu arbeiten
guckt man lieber Fernsehen oder telefoniert mit einer Freundin oder einem Freund? Und morgen ist ja
schließlich auch noch ein Tag. Manchmal liegt es auch an der Ablenkung - Eigentlich wollte man die letzten
drei Stunden intensiv lernen, aber irgend-wie hat man dann doch die meiste Zeit E-Mails gelesen und
beantwortet.
Viele Menschen haben Probleme, sich (realistische) Ziele zu setzen und systematisch Strate-gien zu
entwickeln, diese Ziele auch tatsächlich zu erreichen. Dieses Seminar soll Ihnen dabei helfen, Ihr Selbst-
und Zeitmanagement in Ihrem Studium (aber auch in allen anderen Bereichen Ihres Lebens) systematisch
zu verbessern. Hierzu werden Ihnen wichtige psychologische Grundlagen vermittelt, erfahren Sie viel über
Ihre eigene Person, machen Sie eine persönliche „Zeitinventur“ und lernen Sie, Ihre Zeit besser zu nutzen.

Leistungsnachweis:
Voraussetzung zum Bestehen des Seminars ist das Ablegen der Prüfungsleistung („Zeitinven-tur“), sowie
die Anwesenheit und aktive Mitarbeit an allen drei Seminartagen.
Zulassungsvoraussetzung:
Aus organisatorischen Gründen ist die Teilnehmerzahl auf maximal 20 begrenzt.
Das Modul kann in der 2. KLIPS Belegungsphase belegt werden. Alle Studenten denen keine Anmeldung
über KLIPS möglich ist, wenden sich bitte an den KLIPS-Support der WiSo-Fakultät (klips-wiso@uni-
koeln.de).
Sollten sich für diese Veranstaltung mehr Studenten bewerben als Plätze vorhanden sind, müssen wir leider
eine Auswahl vornehmen. In diesem Fall werden die Plätze zugelost.
Teilnehmerkreis und zu vergebende Kreditpunkte:
Diese Veranstaltung findet im Studium Integrale statt und ist somit nur für Bachelor-Studenten im Studium
Integrale zugänglich (4 Kreditpunkte).
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1407 Wissenschaftliche Arbeitstechniken I
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 30

Mo. 10 - 11.30, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B IV C . K a i s e r
Anmeldung zur Seminarteilnahme bis spätestens 30. März 2012
per E-Mail:claudia.kaiser@uni-koeln.de

Bitte geben Sie Ihr Geburtsdatum und Ihre Prüfungsnummer (Studierende der WiSo-Fakultät) bzw.
Matrikelnummer (Studierende anderer Fakultäten) an.

Bei erfolgreicher Teilnahme erhalten Sie 4 Leistungspunkte.

Hinweis: Die Veranstaltung ist voll belegt. Anmeldungen bitte nur noch für Seminar III.
Was unterscheidet wissenschaftliche Publikationen von Alltagstexten? Nach welchen Kriterien
und mit welchen Methoden erstelle ich Referate und schriftliche Haus- und Abschlussarbeiten, die
wissenschaftlichen Anforderungen entsprechen? Wie strukturiere ich ein Thema, wie gestalte ich die
Materialsuche und -verarbeitung bei zeitlich begrenzten Arbeitsressourcen?
Im Seminar sollen diese Fragen geklärt und die notwendigen Arbeitstechniken erlernt und geübt werden.
Dazu werden wir uns im Rahmen von Referaten und Übungsaufgaben u.a. mit der Literaturrecherche
befassen, Zitierregeln anwenden, ein Exzerpt erstellen und uns ausführlich mit den  inhaltlichen und
formalen Anforderungen an Bachelorarbeiten vertraut machen.

Prüfungsleistung: Kurzreferat und Übungsaufgaben

1408 Wissenschaftliche Arbeitstechniken II
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 30

Mo. 12 - 13.30, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B IV C . K a i s e r
Anmeldung zur Seminarteilnahme bis spätestens 30. März 2012
per E-Mail:claudia.kaiser@uni-koeln.de

Bitte geben Sie Ihr Geburtsdatum und Ihre Prüfungsnummer (Studierende der WiSo-Fakultät) bzw.
Matrikelnummer (Studierende anderer Fakultäten) an.

Bei erfolgreicher Teilnahme erhalten Sie 4 Leistungspunkte.

Hinweis: Die Veranstaltung ist voll belegt. Anmeldungen bitte nur noch für Seminar III.
Was unterscheidet wissenschaftliche Publikationen von Alltagstexten? Nach welchen Kriterien
und mit welchen Methoden erstelle ich Referate und schriftliche Haus- und Abschlussarbeiten, die
wissenschaftlichen Anforderungen entsprechen? Wie strukturiere ich ein Thema, wie gestalte ich die
Materialsuche und -verarbeitung bei zeitlich begrenzten Arbeitsressourcen?
Im Seminar sollen diese Fragen geklärt und die notwendigen Arbeitstechniken erlernt und geübt werden.
Dazu werden wir uns im Rahmen von Referaten und Übungsaufgaben u.a. mit der Literaturrecherche
befassen, Zitierregeln anwenden, ein Exzerpt erstellen und uns ausführlich mit den  inhaltlichen und
formalen Anforderungen an Bachelorarbeiten vertraut machen.

Prüfungsleistung: Kurzreferat und Übungsaufgaben

1409 Wissenschaftliche Arbeitstechniken III
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 30

Mi. 12 - 13.30, 212 Herbert-Lewin-Haus, S 110, nicht am 11.4.2012 C . K a i s e r
Anmeldung zur Seminarteilnahme bis spätestens 30. März 2012
per E-Mail: claudia.kaiser@uni-koeln.de

Bitte geben Sie Ihr Geburtsdatum und Ihre Prüfungsnummer (Studierende der WiSo-Fakultät) bzw.
Matrikelnummer (Studierende anderer Fakultäten) an.

Bei erfolgreicher Teilnahme erhalten Sie 4 Leistungspunkte.
Was unterscheidet wissenschaftliche Publikationen von Alltagstexten? Nach welchen Kriterien
und mit welchen Methoden erstelle ich Referate und schriftliche Haus- und Abschlussarbeiten, die
wissenschaftlichen Anforderungen entsprechen? Wie strukturiere ich ein Thema, wie gestalte ich die
Materialsuche und -verarbeitung bei zeitlich begrenzten Arbeitsressourcen?
Im Seminar sollen diese Fragen geklärt und die notwendigen Arbeitstechniken erlernt und geübt werden.
Dazu werden wir uns im Rahmen von Referaten und Übungsaufgaben u.a. mit der Literaturrecherche
befassen, Zitierregeln anwenden, ein Exzerpt erstellen und uns ausführlich mit den  inhaltlichen und
formalen Anforderungen an Bachelorarbeiten vertraut machen.

Prüfungsleistung: Kurzreferat und Übungsaufgaben

1484 Reports und Hausarbeiten verfassen I
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2 SWS; Seminar

Di. 17.45 - 19.15, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VIIa, ab 10.4.2012 M . S a u e r
Bitte beachten Sie unbedingt die Hinweise auf der Homepage:

http://www.sozialpolitik.uni-koeln.de/sn_report.html

1485 Reports und Hausarbeiten verfassen II
2 SWS; Seminar

Di. 17.45 - 19.15, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VIIa, ab 17.4.2012 H . M a r k s
Bitte beachten Sie unbedingt die Hinweise auf der Homepage:

http://www.sozialpolitik.uni-koeln.de/sn_report.html

1486 Reports und Hausarbeiten verfassen III
2 SWS; Seminar

Di. 17.45 - 19.15, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VIIa, ab 17.4.2012 K . M a n n
Bitte beachten Sie unbedingt die Hinweise auf der Homepage:

http://www.sozialpolitik.uni-koeln.de/sn_report.html

1501 Excel ab 03.09.2012
2 SWS; Blockveranstaltung; Max. Teilnehmer: 315

3.9.2012 - 12.9.2012 9 - 12, 101 WiSo-Hochhaus, 210, Block

3.9.2012 - 12.9.2012 12 - 15, 101 WiSo-Hochhaus, 210, Block

3.9.2012 - 12.9.2012 15 - 18, 101 WiSo-Hochhaus, 210, Block

3.9.2012 - 12.9.2012 18 - 21, 101 WiSo-Hochhaus, 210, Block

3.9.2012 - 12.9.2012 9 - 12, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B III,
Block

C . L ö s c h c k e

Die Anmeldung erfolgt unter KLIPS vom 10.05.2012 bis zum 25.06.2012. Vergabe der Plätze in der
Reihenfolge der Anmeldung.
Für Studierende der WiSo-Fakultät ist ein Scheinerwerb in Studium Integrale (4LP) möglich.
Leistungsüberprüfung durch Hausarbeit. Ausgabe der Hausarbeit am letzten Tag des Kurses, Rückgabe
vier Wochen später. Sofern die Leistung als im SS2012 erbracht gewertet werden soll, ist die Hausarbeit bis
zum 28.09.2012 abzugeben.
Alle anderen Teilnehmer erhalten bei regelmäßiger Teilnahme einen Teilnahmenachweis.

 
Inhalt: In diesem Kurs erlernen Sie sowohl den Umgang mit grundlegenden Excel-Elementen, wie die
Erstellung und Veränderung von Tabellen, Aufbau und Einsatz von Formeln und Funktionen, Formaten,
Diagrammen, Druck- und Bildschirmansichten, als auch den Einsatz spezifischerer Anwendungen, wie
Im- und Export größerer Datenmengen und deren Bearbeitung, Pivottabellen, Filter, Datenbankfunktionen,
Datenüberprüfung, Szenarien, Iterationen.

Zusätzlich zu den Lehreinheiten erhalten Sie Übungsaufgaben.

 

1508 Excel im Sommersemester 2012
2 SWS; Kurs; Max. Teilnehmer: 140

Di. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, 210

Mi. 16 - 17.30, 101 WiSo-Hochhaus, 210 J . Z e p p
Die Anmeldung erfolgt unter KLIPS in der 2. Belegphase des SS2012.
Für Studierende der WiSo-Fakultät ist ein Scheinerwerb in Studium Integrale (4LP) möglich.
Leistungsüberprüfung durch Hausarbeit. Ausgabe der Hausarbeit am letzten Tag des Kurses, Rückgabe
vier Wochen später. Anstelle der Leistungsüberprüfung durch eine Hausarbeit können Sie bei regelmäßiger
Teilnahme auch einen Teilnahmenachweis bekommen.
Inhalt: In diesem Kurs erlernen Sie sowohl den Umgang mit grundlegenden Excel-Elementen, wie die
Erstellung und Veränderung von Tabellen, Aufbau und Einsatz von Formeln und Funktionen, Formaten,
Diagrammen, Druck- und Bildschirmansichten, als auch den Einsatz spezifischerer Anwendungen, wie
Im- und Export größerer Datenmengen und deren Bearbeitung, Pivottabellen, Filter, Datenbankfunktionen,
Datenüberprüfung, Szenarien, Iterationen.

Zusätzlich zu den Lehreinheiten erhalten Sie Übungsaufgaben.
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1509 Software für Datenauswertung SPSS
2 SWS; Blockveranstaltung; Max. Teilnehmer: 130

17.9.2012 - 26.9.2012 9 - 12, 101 WiSo-Hochhaus, 210, Block

17.9.2012 - 26.9.2012 18 - 21, 101 WiSo-Hochhaus, 210, Block C . L ö s c h c k e
Die Anmeldung erfolgt unter KLIPS vom 10.05.2012 bis zum 25.06.2012. Vergabe der Plätze in der
Reihenfolge der Anmeldung.
Für Studierende der WiSo-Fakultät ist ein Scheinerwerb in Studium Integrale (4LP) möglich.
Leistungsüberprüfung durch Hausarbeit. Ausgabe der Hausarbeit am letzten Tag des Kurses, Rückgabe
vier Wochen später. Sofern die Leistung als im SS2012 erbracht gewertet werden soll, ist die Hausarbeit bis
zum 28.09.2012 abzugeben.
Alle anderen Teilnehmer erhalten bei regelmäßiger Teilnahme einen Teilnahmenachweis.
Inhalt: Arbeiten mit SPSS, SPSS-Syntax, Datenmanipulationen, grafische Darstellungen, deskriptive
Statistik, Tests, Regressionsverfahren, Streifzug durch weitere statistische Verfahren.
Kenntnisse entsprechend den Modulen "Beschreibende Statistik und Wirtschaftsstatistik (Statistik A)" und
"Wahrscheinlichkeitsrechnung und schließende Statistik (Statistik B)" sind zum besseren Verständnis
dringend empfohlen. Leistungsüberprüfung durch Hausarbeit. Ausgabe der Hausarbeit am letzten Tag des
Kurses, Rückgabe 4 Wochen später.

1510 Software zur Datenauswertung STATA
2 SWS; Blockveranstaltung; Max. Teilnehmer: 46

3.9.2012 - 12.9.2012 15 - 18, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B III,
Block

C . L ö s c h c k e

Die Anmeldung erfolgt unter KLIPS vom 10.05.2012 bis zum 25.06.2012. Vergabe der Plätze in der
Reihenfolge der Anmeldung.
Für Studierende der WiSo-Fakultät ist ein Scheinerwerb in Studium Integrale (4LP) möglich.
Leistungsüberprüfung durch Hausarbeit. Ausgabe der Hausarbeit am letzten Tag des Kurses, Rückgabe
vier Wochen später. Sofern die Leistung als im SS2012 erbracht gewertet werden soll, ist die Hausarbeit bis
zum 28.09.2012 abzugeben.
Alle anderen Teilnehmer erhalten bei regelmäßiger Teilnahme einen Teilnahmenachweis.
Inhalt: Arbeiten mit STATA, Datenmanipulationen, grafische Darstellungen, deskriptive Statistik, Tests,
Regressionsverfahren, Streifzug durch weitere statistische Verfahren.
Kenntnisse entsprechend den Modulen "Beschreibende Statistik und Wirtschaftsstatistik (Statistik A)" und
"Wahrscheinlichkeitsrechnung und schließende Statistik (Statistik B)" sind zum besseren Verständnis
dringend empfohlen.  

1513 Wissenschaftliches Arbeiten
2 SWS; Seminar

k.A.

k.A.

k.A.

k.A. C . B u s c h
M . G r o n e c k

E . H a n s e n
N . H e ß

Raum und Zeit wird noch bekannt gegeben

1587 Seminar "Dialog Wissenschaft und Praxis": Mittelstand in Deutschland
Blockveranstaltung

Auch dieses Jahr bietet das Institut für Wirtschaftspolitik an der Universität zu Köln zusammen
mit der Hanns Martin Schleyer-Stiftung Studierenden die Gelegenheit, an einer Vortragsveranstaltung zu
aktuellen wirtschaftspolitischen Fragestellungen teilzunehmen, dieses Jahr erstmals auf Schloss Eichholz.

Die diesjährige Veranstaltung findet vom 04. bis 06. Mai 2012 statt und
beschäftigt sich mit den Besonderheiten des deutschen Mittelstands.
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Adressaten sind Studierende der Wirtschaftswissenschaften, die ein Interesse an
anwendungsorientierter Wirtschaftspolitik haben. Die Studierenden haben die Möglichkeit,
die Referenten in ungezwungener Atmosphäre kennen zu lernen und abseits des
Universitätsalltags über wirtschaftspolitische Entwicklungen zu diskutieren. Die
Teilnehmerzahl an dem Seminar ist auf 15 begrenzt.

Bachelor-Studierende der WiSo-Fakultät Köln haben zudem die Möglichkeit, sich das Seminar im Studium
Integrale mit 4 Leistungspunkten anrechnen zu lassen.

Voraussetzung ist die aktive Teilnahme an dem Seminar, an der konstituierenden Sitzung am XX.0X.2012
(voraussichtlich in der Woche vor dem Seminar – genauer Termin wird noch
bekannt gegeben), sowie eine bestandene Prüfungsleistung (Hausarbeit plus
Protokoll).

Anmeldungen nimmt Frau Dagmar Rickmeyer im Zeitraum vom 02.04 – 19.04.2012 per Mail
(rickmeyer@wiso.uni-koeln.de) oder persönlich (Pohligstraße 1, 1. Stock) entgegen (Anmeldeformular unter
www.iwp.uni-koeln.de). Die Kosten des Seminars werden von der Hanns Martin
Schleyer-Stiftung getragen. Von den Studierenden ist bei endgültiger Zusage der Teilnahmemöglichkeit
eine Eigenbeteiligung in Höhe von 20,- Euro zu entrichten.

WICHTIG: Falls nicht alle Interessenten berücksichtigt werden können, entscheiden die Studienleistungen
bzw. das Los über die Teilnahme. Bei der Anmeldung ist deshalb eine kurze Auflistung der bisherigen
Studienleistungen beizufügen.

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Herrn Adrian Amelung (Tel. 0221/470-5680 oder E-
Mail:amelung@wiso.uni-koeln.de).

 

  Überblick:  

  Zeitraum: 04.05 - 06.05.2012

  Ort: Schloss Eichholz (Wesseling)

  Eigenbeteiligung
  für Unterkunft und Verpflegung:

20 €

Anmeldezeitraum: 02.04. – 19.04.2012

 

 

  Studium
  Integrale:

 

  LP:   4 LP

  Bei der
  Anmeldung vorzulegende 
  Studienleistung:

  Kurze Auflistung der bisher erbrachten
  Studienleistungen

 Konstituierende
  Sitzung:

  Termin und
  Ort werden noch bekannt gegeben

 Zu erbringender Leistungsnachweis: a) Hausarbeit (ca. 10 Seiten)

b) Protokoll zu einem Vortrag (ca. 5
  Seiten)

 

 

S t u d i u m  I n t e g r a l e  –  A n g e b o t e
d e r  W i S o - F a k u l t ä t  -  5  L P

S t u d i u m  I n t e g r a l e  –  A n g e b o t e
d e r  W i S o - F a k u l t ä t  -  6  L P

1575 Wirtschaftsenglisch / Business English
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2 SWS; Kurs

Mo. 18 - 21

Mo. 14 - 17

Mo. 14 - 17

Mo. 18 - 21

Di. 14 - 17

Di. 14 - 17

Di. 18 - 21

Di. 18 - 21

Mi. 14 - 17

Mi. 18 - 21

Mi. 18 - 21

Mi. 14 - 17

Do. 14 - 17

Do. 14 - 17

Do. 18 - 21

Do. 18 - 21

Fr. 18 - 21

Fr. 18 - 21

Fr. 14 - 17

Fr. 14 - 17
Detaillierte Informationen zu den Wirtschaftsenglischkursen inkl. Anmeldeverfahren und Raumangaben:

http://www.zib-wiso.uni-koeln.de/wirtschaftsenglisch.html

Ansprechpartnerin: Frau Anne-Kathrin Altendorf. E-Mail: Wirtschaftsenglisch@wiso.uni-koeln.de

Dozent: Englisches Institut

1913m Methodenseminar Anfertigung von Abschlussarbeiten
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 15

Do. 16 - 17.30, 803 Gesundheitsökonomie, Seminarraum N . N .

IGKE, Gleueler Str. 176-178, 2 Etage, Seminarraum

Dozent/in: S. Stock, D. Müller, A. Passon, G. Büscher, M. Siegel

Leistungspunkte: 6h

Das Seminar gibt einen Einstieg in die Techniken wissenschaftlichen Arbeitens. Es eignet sich für
Studierende in den höheren Semestern des Bachelor-Studiengangs. Übergeordnete Themen sind
allgemeine Anforderungen an eine wissenschaftliche Arbeit, Vorgehen bei einer Literaturrecherche,
Techniken der qualitativen Forschung, Techniken der quantitativen Forschung, Grundlagen der
gesundheitsökonomischen Evaluation sowie die Präsentation der Ergebnisse von wissenschaftlichen
Arbeiten.

Ein Voranmeldung ist bis zum 5.4.2012 erforderlich. Die Teilnehmerzahl wird dabei auf 15 beschränkt. Der
Leistungsnachweis besteht in der regelmäßigen und aktiven Teilnahme des Seminars sowie dem Anfertigen
einer Hausarbeit, die durch die Dozenten am Anfang des Seminars vergeben werden.

S t u d i u m  I n t e g r a l e  –  A n g e b o t e
d e r  W i S o - F a k u l t ä t  -  7  L P

S t u d i u m  I n t e g r a l e  –  A n g e b o t e
d e r  W i S o - F a k u l t ä t  -  8  L P
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S t u d i u m  I n t e g r a l e  –  A n g e b o t e
d e r  W i S o - F a k u l t ä t  -  9  L P

S t u d i u m  I n t e g r a l e  –  A n g e b o t e
d e r  W i S o - F a k u l t ä t  -  1 0  L P

S t u d i u m  I n t e g r a l e  –  A n g e b o t e
d e r  W i S o - F a k u l t ä t  -  1 1  L P

S t u d i u m  I n t e g r a l e  –  A n g e b o t e
d e r  W i S o - F a k u l t ä t  -  1 2  L P

K o m p e t e n z t r a i n i n g

7476 Ideen Werkstatt
2 SWS; Blockveranstaltung; Max. Teilnehmer: 35

Sa. 23.6.2012 9 - 18, 216 HF Hauptgebäude A, 134

Sa. 7.7.2012 9 - 18, 216 HF Hauptgebäude A, 136 M . B i g d e l i
A . N g u y e n

Egal ob für das Studium, im privaten oder beruflichen Kontext, Ideen unterstützen das Denken und die
Flexibilität.

In diesem Seminar wird die Theorie mit der Praxis verknüpft und anhand von Kreativitätstechnicken wie
Brainstorming, Brainwriting, Bisoziation, Synektik, Denkhüte, Morphologischer Kasten, Konzeptfächer uvm.
ein Einblick in das große Thema der Ideen gewagt.

Ziel ist es, beispielweise eigene Projektideen zu entwickeln, mit den TN zu prüfen und Anleitungen zur
Umsetzung zu erhalten.

Das Seminar richtet sich nicht nur an zukünftige Existenzgründer sondern an alle, die sich Anregungen für
das eigene Denken und Planen mitnehmen möchten.

7481 Erfolgreich in den Beruf starten
2 SWS; Blockveranstaltung; Max. Teilnehmer: 120

k.A., n. Vereinb A . N g u y e n
M . B i g d e l i

ACHTUNG: Das Seminar findet bereits am 28.3. 2012 von 10-13 Uhr, am 29.3.2012 von 9-17 Uhr sowie am
30.3.2012 von 9-15.30 Uhr statt.

Mit dieser praxisorientierten Veranstaltung, die in Kooperation mit dem Career Service Studierende und
Arbeitswelt und einer Wirtschaftsberatung durchgeführt wird,  sollen die entscheidenden Weichen für einen
guten Berufsstart gelegt werden.  Dabei geht es um einen überzeugenden Auftritt, berufliche Spielregeln
und wie der Bewerbungsprozess erfolgreich gemeistert wird.

Das  Üben wird nicht zu kurz kommen, sodass die Teilnehmer sofort neue Situationen erleben und 
professionelles Feedback bekommen.

Themenschwerpunkte:

• Die eigene Qualifikation: was kann ich und wer bin ich?
• Teambildung, Netzwerken, Klüngeln: Von der Kunst, verbindlich zu agieren.
• Die Selbstdarstellung unter Stress
• Der Arbeitsmarkt im Visier: Wohin mit meinen Qualifikationen?
• Wie beschreibe ich meine beruflichen Ziele?
• Stellenanzeigen richtig lesen!
• Bewerbungsmappe als erste Arbeitsprobe
• Der aussagekräftige Lebenslauf
• Bewerbung – online
• Vorstellungsspräch: Vorbereitung – Fragen - Fettnäpfchen
• Arbeitsvertrag: was darf nicht fehlen?
• Assessment-Center:  Originalübungen – Beobachtungen – Feedback
• Rhetorik:  Überzeugen mit  (Körper)Sprache
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• Business Knigge: Kommunikation – Outfit – Restaurant – Neue Medien
• Business Knigge International. Globalisierung hautnah
• Praktikums- und Arbeitszeugnisse: Die Geheimsprache der Personalabteilungen
• Meine nächsten Schritte: an was will/ muss ich arbeiten?
DIE ERSTE VERANSTALTUNG FINDET IM HÖRSAAL I (213 DP Heilpädagogik) STATT.

Für das Seminar gibt es entweder eine Teilnahmebescheinigung 2 CP oder 3 CP im Studium Integrale für

Studierende folgender Fakultäten:

- Wirtschafts- und Sozialwissenschaftliche Fakultät

- Rechtswissenschaftliche Fakultät

- Philosophische Fakultät

- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät

- Humanwissenschaftliche Fakultät

Zum Erhalt der Teilnahmebescheinigung mit 2 CP  ist die lückenlose, aktive Teilnahme sowie die
Einreichung eines Portfolios erforderlich.

Bei 3 CP ist zudem die Abgabe der eigenen Bewerbungsunterlagen mit Beratungsgespräch sowie eine
Hausarbeit Voraussetzung.

7482 Zusatzqualifizierung und Mentoring Studierende & Arbeitswelt
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 20

k.A., n. Vereinb A . N g u y e n
M . B i g d e l i

...Ideen für die Zukunft!

Du willst etwas bewirken und gleichzeitig davon profitieren?

Mit der Zusatzqulifikation und dem Mentoringprogramm bekommst Du die Chance. Deine Vorteile:

• Schulung in Schlüsselkompetenzen
• Reale Projektarbeit zu spannenden Themen
• Kontakte zu Arbeitgebern
• Persönlichkeitsentwicklung durch individuelles Mentoring
• Publikation der Ergebnisse
• 4 CP
• Zertifikat

Stolz zu sein, etwas bewirkt zu haben!

Aktuelle Projektpartner:

- Arbeiterkind

- AIESEC

- ARS Weiterbildungskolleg Bonn

- Bdp & PGV. e.V.

- Beruf & Bildung

- hgnc

- ILT Solutions

- Kluge Stiftung

- STUFEN zum Erfolg

Eine ausführliche Projektbeschreibung und der Link zu den Mentoren findet sich auf folgender Seite: http://
www.hf.uni-koeln.de/32636
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Eine Anmeldung erfolgt über die Abgabe des Anmeldebogens mit Motivationsschreiben und Lebenslauf. Die
Unterlagen sind als Download unter folgender Adresse zu finden: http://www.hf.uni-koeln.de/32636

Für weitere Rückfragen bitte eine Mail senden an: anna.nguyen@uni-koeln.de
ACHTUNG: Die Bewerbung über KLIPS ist keine verbindliche Anmeldung, sondern nur die schriftliche
Bewerbung mit dem Motivationsbogen (bitte bis spätestens zum 16. März) einschicken.

ACHTUNG TERMINÄNDERUNG: Die erste Präsenzveranstaltung findet am Dienstag, 3.4.2012 von 18:00
Uhr bis ca. 19:30 Uhr statt. Die Kick-Off-Veranstaltung am Mittwoch, 4.4.2012 findet von 18:30 bis 20.00
Uhr statt.

7483 Effektiver und effizienter Umgang mit der Zeit
2 SWS; Blockveranstaltung; Max. Teilnehmer: 30

Fr. 9 - 18, n. Vereinb 11.5.2012

Sa. 9 - 18 12.5.2012 A . N g u y e n
M . B i g d e l i

Zeit ist – nach der Gesundheit – das wertvollste menschliche Gut.

Menschen haben vielfach das Gefühl, keine oder zu wenig Zeit zu haben, obwohl jeder Mensch über
„alle Zeit dieser Welt“ verfügt, und zwar – im Gegensatz zur Gesundheit –  sogar gleich verteilt und auch
unentgeltlich. Dennoch haben Menschen gelegentlich das Bedürfnis,

ihre „Zeit zu vertreiben“ oder sie gar totschlagen.

Alle sog. Zeit-Manager sind sich darin einig:

Zeit sollte EffEff – sowohl effektiv als auch effizient – genutzt werden, und zwar durch das Setzen
individuell-optimaler Prioritäten:

• Effektiv = die richtigen Prioritäten setzen;
• Effizient = die Prioritäten richtig erledigen.

 

Wenn Studierende nach den größten Hindernissen im Hinblick auf ein erfolgreiches Studium gefragt
werden, ist eines der meistgenannten Hindernisse der Mangel an Zeit.

Diese Aussage ist subjektiv verständlich, objektiv völlig unzutreffend:

Wir haben alle Zeit dieser Welt; wir nutzen sie jedoch nicht EffEff!

 

In diesem Workshop lernen Sie von Prof. Dr. Hardy Wagner, dem Begründer von GABAL und Vorsitzendem
des Kuratoriums
Stiftung STUFEN zum Erfolg verschiedene Methoden für einen für Sie EffEff Umgang mit der Zeit.
Bei aktiver und vollständiger Teilnahme sowie der Abgabe eines Portfolios zu den Fragen:

1. Was habe ich neues/interessantes gelernt?

2. Was davon möchte wie in Zukunft einsetzen?

3. Sonstiges

erhalten die TN 2 CP im Studium Integrale.
Die Bildungs-Stiftung STUFEN zum Erfolg hat zu dem Thema Umgang mit der Zeit einen grundlegenden
Baustein konzipiert, der seit vielen Jahren kontinuierlich verbessert und auch in Seminaren für
Führungskräfte erfolgreich eingesetzt wird; dieses bewährte Seminar liegt inzwischen auch in Schriftform
vor:

 

Wagner, Hardy / Wagner, Ute: Erfolg durch EffEff Umgang mit der Zeit,

Landau 2011, Verlag empirische Pädagogik

7484 Erfolg durch Effektives und effizientes Lernen lernen
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2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 30

Di. 9 - 18, n. Vereinb 8.5.2012

Mi. 9 - 18, n. Vereinb 9.5.2012 M . B i g d e l i
A . N g u y e n

Leben ist Lernen! Weniges im Leben ist wichtiger als das Lernen lernen,

und zwar ein EffEff Lernen, d. h. effizient und effektiv, und dies lebenslang.

Da alle Menschen Sinn suchen und das Ziel haben, „erfolgreich“ zu sein bzw. zu werden, ist das Erkennen
der Ursachen des Erfolgs sowie der Grundlagen intrinsischer Motivation einerseits und das Erkennender
eigenen Lern-Präferenzen andererseits – in Verbindung mit den am Lerntyp orientierten Methoden und
Techniken des Lernens – ein unverzichtbares, essentielles menschliches Anliegen.

Zu den hilfreichen Lern-Techniken gehört das sog. Mind Mapping ebenso wie die für Literatur-Bearbeitung
grundlegende PQ-4R-Methode, das Gedächtnis-Training am Beispiel der Senator-Methode, die Nutzung
der Lern-Kartei, aber auch die Methodik wissenschaftlichen Arbeitens als Verbindung von PQ-4R-Methode
und Lernkartei,aber auch die EffEff Vorbereitung auf Prüfungen und das Verhalten als Prüfling.

Das Seminar ist ein Baustein des Konzepts STUFEN zum Erfolg und wird vom Begründer und Ehren-
Vorsitzendem GABAL e.V.  Prof. Dr. Hardy Wagner persönlich durchgeführt.

Bei aktiver und vollständiger Teilnahme sowie der Abgabe eines Portfolios zu den Fragen:

1. Was habe ich neues/interessantes gelernt?

2. Was davon möchte wie in Zukunft einsetzen?

3. Sonstiges

erhalten die TN 2 CP im Studium Integrale.

K o m p e t e n z t r a i n i n g  ( 1  L P )

K o m p e t e n z t r a i n i n g  ( 2  L P )

7475 Erfolgreich Bewerben ist (k)eine Kunst
2 SWS; Blockveranstaltung; Max. Teilnehmer: 35

Sa. 19.5.2012 9 - 18, 216 HF Hauptgebäude A, 119

Sa. 26.5.2012 9 - 18, 216 HF Hauptgebäude A, 119 M . B i g d e l i
A . N g u y e n

Das Bewerbungsprozedere stellt für viele eine große Hürde dar. Unwissenheit über die Anforderungen
an die „richtige“ Bewerbung führen zu Unsicherheiten und Ängsten, die sich oftmals durch den gesamten
Bewerbungsprozess durchziehen. Eine ansprechende Bewerbung öffnet die Türen in das Personalbüro des
Wunscharbeitgebers und ist ein wichtiger Schritt in den Berufsstart. Was aber gehört alles in eine Bewerbung
und wie kann ich mit meiner Bewerbung aus der Vielzahl der Mitbewerber herausstechen?

Das Seminar gibt einen kompletten Überblick über den Bewerbungsprozess - vom Selektieren der
Jobangebote über das Schreiben der Bewerbung bis hin zum Vorstellungsgespräch. Hintergründe der
Erwartungshaltungen von Unternehmen an potentielle Mitarbeiter werden aufgezeigt und Teilnehmer/innen
bekommen ein Gefühl für die eigenen Stärken, Kompetenzen und Fähigkeiten.

Die thematischen Schwerpunkte im Einzelnen:

• Persönliche Bestandsaufnahme und berufliche Ziele
• Welcher Job passt zu mir?
• Welche Bewerbungsstrategien gibt es und welche ist die richtige für mich?
• Die Bewerbungsmappe
• Körpersprache im Vorstellungsgespräch: Worauf sollte man achten und welche Tipps und Tricks gibt es,

nonverbale Fettnäpfchen zu vermeiden?
• Selbstmarketing im Bewerbungsprozess
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Für das Seminar gibt es eine Teilnahmebescheinigung mit 2 CP  im Studium Integrale für Studierende
folgender Fakultäten:
- Wirtschafts und Sozialwissenschaftliche Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät

 

Zum Erhalt der Teilnahmebescheinigung mit 2 CP ist die lückenlose, aktive Teilnahme mit Portfolio und
innerhalb der Veranstaltung das Erstellen der Bewerbungsunterlagen Voraussetzung.

Studierende, die in der ersten Sitzung unentschuldigt nicht erscheinen, haben in der zweiten Sitzung keinen
Anspruch mehr auf den Seminarplatz.

--------------------

Wer generell interesse an dem Thema hat und keinen Platz bekommen hat, dem bieten wir am 24. April
2012 um 18-19 Uhr ein Webinar (Online Seminar) zum Thema Bewerbung an. Hierfür gibt es keine CP.
Anmeldungen bitte per Mail an careerservice-hf@uni-koeln.de

K o m p e t e n z t r a i n i n g  ( 3  L P )

9700 Rhetorik: Grundlagen und praktische Übungen
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 25

Mi. 10 - 11.30, 824 Patrizia Tower, 818

30.6.2012 - 1.7.2012 10 - 16, k. A., Orts- u. Zeitangaben folgen, Block
+SaSo

C . G o f f a r t

„Rhetorik ist der Ausgang des Menschen aus gesellschaftlicher Sprachlosigkeit.“ (J. Knape)

Wir bewundern große und kleine Redner, die scheinbar mühelos die vielfältigen Redeherausforderungen,
sei es im Beruf, an der Universität oder privat, meistern und souverän Herz und Verstand der Zuschauer für
sich einzunehmen verstehen.

Dieses Seminar richtet sich an Studierende, die ihre Fähigkeiten in überzeugender Rede verbessern wollen:
Es widmet sich mit praktischen Übungen der rhetorischen Fitness. Jeder, der den Willen und ein wenig
Ausdauer besitzt, kann seine individuellen rhetorischen Fähigkeiten ausbauen und perfektionieren. Das
bedeutet üben, üben, üben...

Anhand der antiken, klassischen fünf Produktionsstadien (inventio, dispositio, elocutio, memoria, actio) einer
Rede lernen die Studierenden in diesem Seminar, ein Thema zu einer Rede auszubauen. Dabei stehen
praktische Übungen zum Auftritt und deren Reflektion, sowie Gruppenarbeiten zur Entwicklung einer Rede
im Vordergrund.

Die Bereitschaft, zusätzlich zum Seminar eine Rede vorzubereiten und diese vor einem Publikum zu halten,
ist Voraussetzung für die erfolgreiche Teilnahme. Eine weitere Voraussetzung für das Bestehen ist die
Teilnahme an dem Blocktermin. (Der Blocktermin ist Teil des kompletten Seminars und kann nicht einzeln
wahrgenommen werden!)
Das Seminar findet an folgendem Ort statt:
im PatriziaTower Köln
08. OG,  Raum 818
Venloerstraße 151-153
50672 Köln

Dozentin: Frau C. Goffart

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-professionalcenter@uni-
koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referent(inn)en nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale folgender Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
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- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Platzvergabe:
Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden im Anschluss an die 2. Belegphase über KLIPS verlost.
Eine Bewerbung für einen Platz während der 3. Belegphase ist nur dann möglich, wenn noch freie Plätze
vorhanden sind.
Nachrücken:
- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen bzw.
unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge der
Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.
- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden sind.
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung (regelmäßige, aktive
Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleitung) eine Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen
LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden im Anschluss an die Veranstaltungen ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo diese
abholen können.

9701 Gut entscheiden mit Herz und Verstand
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 25

29.5.2012 - 31.5.2012 8.30 - 16, k. A., Ortsangaben siehe Bemerkung,
Block

E . P r o f e s s i o n a l  C e n t e r

Täglich stehen Sie vor wichtigen Entscheidungen.

Gerade, wenn Entscheidungen mit umfangreichen Konsequenzen verbunden sind, lohnt sich ein
systematisches Vorgehen, das den eigenen Bedürfnissen entspricht.

Was zeichnet eine gute Entscheidung aus und wie lässt sich die Qualität von Entscheidungen verbessern?
Gibt es ein Entscheidungsverhalten, das typisch für Sie ist? Wo hilft es Ihnen und wo ist es hinderlich?
Wie kommen Sie trotz Zeitdruck zu einer vernünftigen Entscheidung? Wie kommunizieren Sie Ihre
Entscheidungen so, dass die davon betroffenen sie mittragen?

Inhalte:

- Entscheidungsklarheit gewinnen: Ziele entwickeln und bei der Entscheidung berücksichtigen
- Optionen schaffen: neue Entscheidungsalternativen kreativ erarbeiten und vorhandene optimieren
- Alternativen richtig bewerten: Kriterien entwickeln und Faktoren gewichten, im Einklang mit dem
Bauchgefühl
- Betroffene in die Entscheidung mit einbinden: Handlungsanweisungen und Tipps für die erfolgreiche
Kommunikation nutzen
- Entscheidungen erfolgreich umsetzen: einen Handlungsplan entwickeln und mit Widerständen umgehen
Das Seminar findet in externen Räumen statt:

TAGUNGS- UND GÄSTEHAUS ST. GEORG
Rolandstraße 61
50677 Köln (Südstadt)
Telefon: (0221) 93 70 20-0
Telefax: (0221) 93 70 20-11

Externe Dozentin : Frau E. Krischik

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-professionalcenter@uni-
koeln.de. 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referent(inn)en nicht
herausgeben.
 

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale folgender Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
 
Platzvergabe:
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Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden im Anschluss an die 2. Belegphase über KLIPS verlost.
Eine Bewerbung für einen Platz während der 3. Belegphase ist nur dann möglich, wenn noch freie Plätze
vorhanden sind.
Nachrücken:
- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen bzw.
unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge der
Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.
- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden sind.
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung (regelmäßige, aktive
Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen
LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden im Anschluss an die Veranstaltungen ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie diese
abholen können.

9704 Consulting-Know-How
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 30

Di. 14 - 17.30, 106 Seminargebäude, S25 24.4.2012 - 19.6.2012, nicht
am 12.6.2012 Sitzung entfällt: Dozent verhindert

D . W e l f o n d e r

'Consulting' zählt bei vielen Absolventen zu den favorisierten Berufsfeldern. Der Beratungsprozess selbst
gestaltet sich dabei oft hochkomplex  in einem Wechselspiel zwischen 'harten', faktenbezogenen, und
'weichen', personenzentrierten, Aspekten.

Diese Veranstaltung soll Studierende mit einem praxisbewährten Methodenmix konfrontieren, der sie
für  typische Aufgaben eines Unternehmensberaters vorbereitet . Zum Bezugsrahmen gehören dabei
'klassische' Ansätze (z.B. diverse Portfolio-Konzepte) und 'moderne' Beratungskonzepte (z.B. Value-,
Innovation- oder Transformation-Modelle).

Die Veranstaltung eignet sich auch für Studierende der Bereiche Bildungs-/ Sozial-/Natur- und
Geisteswissenschaften!

Inhalte:

• Der Markt für Unternehmensberatung: Historie, Gegenwart, Ausblick
• Entwicklung von Consultingprodukten
• Anwendung geeigneter Beratungsansätze für die Problemanalyse, Kreativphase, Entscheidungsfindung
• Auswahl von Problemlösungsmethoden im Beratungsansatz

Prüfungsmodalitäten:
Präsentation einer Fallstudienlösung zum Semesterende
Externer Dozent: Herr D. Welfonder

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-professionalcenter@uni-
koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referent(inn)en nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale folgender Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Platzvergabe:
Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden im Anschluss an die 2. Belegphase über KLIPS verlost.
Eine Bewerbung für einen Platz während der 3. Belegphase ist nur dann möglich, wenn noch freie Plätze
vorhanden sind.
Nachrücken:
- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen bzw.
unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge der
Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.
- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden sind.
Teilnahmebescheinigungen:
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- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung (regelmäßige, aktive
Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen
LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden im Anschluss an die Veranstaltungen ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie diese
abholen können.
- Nicolai Andler: Tools für Projektmanagement, Workshops und Consulting: Kompendium der wichtigsten
Techniken und Methoden, ISBN 389578334X
- Christel Niedereichholz: Unternehmensberatung Bd. 1: Beratungsmarketing und Auftragsakquisition
- Christel Niedereichholz: Unternehmensberatung Bd. 2: Auftragsdurchführung und Qualitätssicherung

9709 Praxisseminar "Businessplan"
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 32

Do. 17.45 - 19.15, 103 Philosophikum, S 66 12.4.2012 - 5.7.2012 T . S e m r a u
Aufbauend auf die „Grundlagen der Existenzgründung“, die in der gleichnamigen Vorlesung (Nr. 9710)
vermittelt werden, erwerben die Studierenden im Praxisseminar „Businessplan“ umfassende praktische
Kompetenzen zur Entwicklung und Beurteilung von Geschäftsideen.

Als Zwischenschritt werden Ideenpapiere erstellt, die zur Teilnahme am Ideenwettbewerb der Kölner
Hochschulen berechtigen. Die Studierenden werden durch das Seminar überdies in die Lage versetzt,
einen umfassenden Businessplan für Gründungsvorhaben zu erstellen. Studierende lernen dabei, ihr
Geschäftsmodell in verständlicher Weise zu erläutern, Produkt und Leistung darzustellen, die Ergebnisse
von Markt- und Wettbewerbsanalyse zu präsentieren, Marketing- und Vertriebsstrategien zu formulieren und
eine Finanzplanung für das Gründungsvorhaben zu erstellen.

Ein Hauptaugenmerk liegt überdies auf dem Erstellen einer Executive Summary.
Externer Dozent: Herr T. Ziegler

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-professionalcenter@uni-
koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referent(inn)en nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale folgender Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Platzvergabe:
Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden im Anschluss an die 2. Belegphase über KLIPS verlost.
Eine Bewerbung für einen Platz während der 3. Belegphase ist nur dann möglich, wenn noch freie Plätze
vorhanden sind.
Nachrücken:
- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen bzw.
unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge der
Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.
- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden sind.
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung (regelmäßige, aktive
Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen
LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden im Anschluss an die Veranstaltungen ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie diese
abholen können.

9711 Public Relation: Sinn und Unsinn von Öffentlichkeitsarbeit
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 20

Do. 9.30 - 17, k. A., Ortsangaben folgen 14.6.2012 - 21.6.2012

Fr. 9.30 - 17, k. A., Ortsangaben folgen 15.6.2012 - 22.6.2012 E . P r o f e s s i o n a l  C e n t e r
Das viertägige Kompaktseminar beschäftigt sich mit dem Sinn und Unsinn von Public Relation: Was ist PR
überhaupt? Wie funktioniert sie? Welche Formen gibt es? Wann, wo und wie wird sie eingesetzt? Was kann
sie bewirken – und was nicht?

-       Sie erhalten Grundlagenwissen zu PR-Strategien und –Instrumenten.
-       Sie erfahren, wie Sie PR effizient planen und organisieren.
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-       Sie lernen, was Journalisten von Pressemitteilungen erwarten.
-       Sie suchen interessante Themen und setzen sie zielgruppenorientiert um.
-       Sie üben das Schreiben von Pressemitteilungen.
-       Sie planen und organisieren eine Pressekonferenz.

Das Seminar ist praxisbezogen und beinhaltet neben Vorträgen auch Einzelübungen und Gruppenarbeiten
zu verschiedenen PR-Themen. Ziel ist es, einfache PR-Aufgaben selber planen und durchführen zu
können.
Externe Dozentin: Frau P. Berthold

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-professionalcenter@uni-
koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referent(inn)en nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale folgender Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Platzvergabe:
Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden im Anschluss an die 2. Belegphase über KLIPS verlost.
Eine Bewerbung für einen Platz während der 3. Belegphase ist nur dann möglich, wenn noch freie Plätze
vorhanden sind.
Nachrücken:
- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen bzw.
unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge der
Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.
- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden sind.
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung (regelmäßige, aktive
Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen
LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden im Anschluss an die Veranstaltungen ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie diese
abholen können.

9714 Journalistisches Schreiben
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 25

Sa. 14.4.2012 8.30 - 15.30, 103 Philosophikum, S 76

Sa. 21.4.2012 8.30 - 15.30, 103 Philosophikum, S 76

Sa. 5.5.2012 8.30 - 15.30, 103 Philosophikum, S 76 E . P r o f e s s i o n a l  C e n t e r
Journalisten informieren, analysieren und kommentieren. Sie wählen die Themen aus, die am nächsten
Tag in der Zeitung stehen und berichten von ungewöhnlichen Ereignissen. Dafür verwenden sie ganz
unterschiedliche Textformen. Doch was unterscheidet eine Meldung von einem Bericht? Für welches
Thema eignet sich eine Reportage? Und wie funktioniert ein Kommentar? In dem Seminar "Journalistisches
Schreiben" lernen die Teilnehmer die unterschiedlichen Darstellungsformen kennen. Sie üben die
Grundlagen des journalistischen Schreibens an praktischen Beispielen und machen sich auf die Suche
nach eigenen Themen.
Externe Dozentin : B. Mersch

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-professionalcenter@uni-
koeln.de. 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referent(inn)en nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale folgender Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Platzvergabe:
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Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden im Anschluss an die 2. Belegphase über KLIPS verlost.
Eine Bewerbung für einen Platz während der 3. Belegphase ist nur dann möglich, wenn noch freie Plätze
vorhanden sind.
Nachrücken:
- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen bzw.
unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge der
Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.
- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden sind.
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung (regelmäßige, aktive
Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen
LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden im Anschluss an die Veranstaltungen ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie diese
abholen können.

9717 Kommunikation: Grundlagen und praktische Übungen
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 25

Sa. 8.30 - 15.30, 103 Philosophikum, S 57 16.6.2012 - 30.6.2012 E . P r o f e s s i o n a l  C e n t e r
Beruflicher Erfolg beruht zu einem Großteil auf gelungener Kommunikation im Arbeitsalltag. Für
eine gelungene authentische Kommunikation ist es wichtig sowohl ein Verständnis der eigenen
Kommunikationsvoraussetzungen zu haben als auch die Voraussetzungen des Kommunikationspartners im
Blick zu haben und sich der Situation angemessen zu verhalten.
In diesem Seminar werden wichtige Einflussfaktoren auf Kommunikation erarbeitet. Dabei stehen die
praktische Erfahrung und die Anwendungsorientierung im Rahmen von Einzelreflexionen, Gruppenübungen
und Reflexionsrunden im Vordergrund. Ziel des Seminars ist, die Kommunikation im Alltag bewusster
wahrzunehmen und authentisch einzusetzen.
Externe Dozentin: Frau A. Diegeler

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-professionalcenter@uni-
koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referent(inn)en nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale folgender Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Platzvergabe:
Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden im Anschluss an die 2. Belegphase über KLIPS verlost.
Eine Bewerbung für einen Platz während der 3. Belegphase ist nur dann möglich, wenn noch freie Plätze
vorhanden sind.
Nachrücken:
- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen bzw.
unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge der
Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.
- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden sind.
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung (regelmäßige, aktive
Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen
LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden im Anschluss an die Veranstaltungen ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie diese
abholen können.

9718 Inszenierung im Alltag: "Du bist, was Du zeigst. Oder?"
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 20

Mo. 9 - 14, k. A., Ortsangaben siehe Bemerkung 7.5.2012 - 4.6.2012

Sa. 16.6.2012 10 - 21, k. A., Ortsangaben siehe Bemerkung E . P r o f e s s i o n a l  C e n t e r
Jeder Mensch spielt eine Rolle, immer und jederzeit. Wir bewegen uns ständig auf der Bühne des Alltags.
Präsentation und Darstellung beginnt bei der Wahrnehmung meines eigenen Körpers und dem des
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Gegenübers. Mit praktischen Übungen aus dem Schauspiel und Theater kann man seinen Körper mit
seinem Handlungs-repertoire besser kennenzulernen und bewusster wahrnehmen.

Neben der praktischen Theaterarbeit begeben wir uns auf die Suche nach Inszenierungsformen im Alltag.
Wo setzen sich Menschen in Szene? Gestik, Mimik, Atem, Stimme sind Werkzeuge, um bei meinem
Gegenüber eine Wirkung zu erreichen. Welche „Requisiten“ und welches „Kostüm“ wählt die Figur?

Im kreativen Prozess begeben wir uns auf die Suche nach unserem eigenen Rollenrepertoire und
anschließend können bewusst neue Rollen ausprobiert werden. 

Der Abschluss der Veranstaltung ist eine Präsentation der Seminarinhalte auf einer Theaterbühne vor
Publikum am Abend des 16.06.2012. Für Studierende, die in diesem Seminar Leistungspunkte erzielen
oder eine Teilnahmebescheinigung erhalten möchten, ist die Teilnahme an der Aufführung und den
vorangehenden Blockterminen Voraussetzung zum Bestehen der Veranstaltung.
Die Veranstaltung findet auf der Probebühne der studiobühneköln statt:

studiobühneköln
Universitätsstr. 16a
50937 Köln

Telefon: +49 (0) 221 470 4513
Telefax: +49 (0) 221 470 5150

Externe Dozentin: Frau J. Höhn

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-professionalcenter@uni-
koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referent(inn)en nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale folgender Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Platzvergabe:
Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden im Anschluss an die 2. Belegphase über KLIPS verlost.
Eine Bewerbung für einen Platz während der 3. Belegphase ist nur dann möglich, wenn noch freie Plätze
vorhanden sind.
Nachrücken:
- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen bzw.
unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge der
Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.
- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden sind.
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung (regelmäßige, aktive
Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen
LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden im Anschluss an die Veranstaltungen ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie diese
abholen können.

9719 Konfliktmanagement
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 25

Di. 1.5.2012 9 - 16.30, 824 Patrizia Tower, 1010

5.5.2012 - 6.5.2012 9 - 16.30, 212 Herbert-Lewin-Haus, S 110, Block
+SaSo

J . L i l i e n t h a l

Gibt es Themen, denen Sie aus Angst vor einem Konflikt schon länger ausweichen?
Erwartet Sie ein Berufsfeld, in dem große und kleine Konflikte zum Alltag gehören?
Möchten Sie lernen, Konflikte produktiv anzugehen oder moderierend zu lösen?

Ziel des Kompetenztrainings "Konfliktmanagement" ist es, Ihnen zu einer konstruktiveren
Auseinandersetzung mit Ihren eigenen und den Sie umgebenden Konflikten zu befähigen. Dazu setzen wir
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uns intensiv mit den Eskalationsdynamiken eines Konflikts, individuellem Kommunikationsverhalten und
Möglichkeiten einer konstruktiven Auseinandersetzung in eigenen Konfliktsituationen und Grundlagen der
Moderation auseinander.

Dabei lernen Sie einerseits wissenschaftlich begründete Ansätze aus der Konflikttheorie kennen und üben
eine situationsbezogene Anwendung dieser Ansätze. Andererseits können Sie Ihre eigenen konflikthaltigen
Situationen reflektieren und sich Perspektiven und Anregungen zur weiteren Auseinandersetzung einholen.

Jede Sitzung steht dabei unter einem anderen Schwerpunkt: In der ersten Sitzung nähern Sie sich dem
Thema Konflikte anhand einer Situation aus dem Studium und bauen ein gemeinsames Grundverständnis
von Konflikten, Konfliktursachen und Lösungsmöglichkeiten auf. Im Mittelpunkt der zweiten Sitzung steht
erfahrungsbasiertes Lernen durch die strukturiere Reflektion von Rollenspielen und Simulationen sowie
die kritische Diskussion eigener Konflikte. Die dritte Sitzung beschäftigt sich mit der Moderation von
Konfliktsituationen, an denen der Moderator nicht direkt beteiligt ist und die er als neutraler Prozessbegleiter
zu schlichten versucht.

Grundlage zur erfolgreichen Teilnahme bildet die regelmäßige Mitarbeit in der Veranstaltung sowie die Vor-
und Nachbereitung Zuhause inkl. der Anfertigung einer Gruppen und einer Einzelarbeit zur Vertiefung der
Auseinandersetzung mit dem Thema.
Externe Dozenten: Frau S. Wittig und Herr J. Lilienthal

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-professionalcenter@uni-
koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referent(inn)en nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale folgender Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Platzvergabe:
Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden im Anschluss an die 2. Belegphase über KLIPS verlost.
Eine Bewerbung für einen Platz während der 3. Belegphase ist nur dann möglich, wenn noch freie Plätze
vorhanden sind.
Nachrücken:
- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen bzw.
unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge der
Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.
- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden sind.
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung (regelmäßige, aktive
Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen
LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden im Anschluss an die Veranstaltungen ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie diese
abholen können.

9724 Präsentation und Stimme (Basismodul)
2 SWS; Übung; Max. Teilnehmer: 25

Di. 8 - 9.30 E . P r o f e s s i o n a l  C e n t e r
Präsentation und Stimme sind entscheidende Faktoren für gelingende Kommunikation. Die Studierenden
lernen die unterschiedlichsten Formen der Präsentation kennen: das Zusammenspiel von Körpersprache,
Stimme, Sprache und geistigen Inhalten ihrer Arbeit. Sie erwerben die Fähigkeit, die angemessene Form für
den jeweiligen Anlass zu wählen.

Weiterer Schwerpunkt wird das Training des Mediums Stimme sein: Stimme als Träger von Stimmung
und direktes Kommunikationsmittel. Wie kann Stimme eingesetzt werden, um die Inhalte der Arbeit am
Besten zu transportieren. Die Studierenden werden ihre Ausdrucksmöglichkeiten erweitern und diese für ihr
Berufsleben nutzbar machen.
Externer Dozent: Herr M. Brien

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-professionalcenter@uni-
koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referent(inn)en nicht
herausgeben.
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Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale folgender Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Platzvergabe:
Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden im Anschluss an die 2. Belegphase über KLIPS verlost.
Eine Bewerbung für einen Platz während der 3. Belegphase ist nur dann möglich, wenn noch freie Plätze
vorhanden sind.
Nachrücken:
- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen bzw.
unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge der
Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.
- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden sind.
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung (regelmäßige, aktive
Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen
LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden im Anschluss an die Veranstaltungen ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie diese
abholen können.
Julius Hey, Fritz Reusch: "Der kleine Hey. Die Kunst des Sprechens", Schott; Auflage: 52., Aufl. (12. Juli
2004); ISBN-10: 3795787025; ISBN-13: 978-3795787028

9725 Präsentation und Stimme (Aufbaumodul)
2 SWS; Übung; Max. Teilnehmer: 25

Di. 10 - 11.30 E . P r o f e s s i o n a l  C e n t e r
Präsentation und Stimme sind entscheidende Faktoren für gelingende Kommunikation. Die Studierenden
lernen die unterschiedlichsten Formen der Präsentation kennen: das Zusammenspiel von Körpersprache,
Stimme, Sprache und geistigen Inhalten ihrer Arbeit. Sie erwerben die Fähigkeit, die angemessene Form für
den jeweiligen Anlass zu wählen.

Weiterer Schwerpunkt wird das Training des Mediums Stimme sein: Stimme als Träger von Stimmung
und direktes Kommunikationsmittel. Wie kann Stimme eingesetzt werden, um die Inhalte der Arbeit am
Besten zu transportieren. Die Studierenden werden ihre Ausdrucksmöglichkeiten erweitern und diese für ihr
Berufsleben nutzbar machen.

Achtung:

Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden nicht über KLIPS vergeben. Vorraussetzung für die
Teilnahme am Aufbaumodul ist die erfolgreiche Teilnahme am Basismodul "Präsentation und Stimme".
Studierende, die das Basismodul erfolgreich abgeschlossen haben, können bis zum 20.03.2012 Ihre
schriftliche Anmeldung (mit Unterschrift!) zum Aufbaumodul im Professional Center, Patrizia Tower Köln
(10.OG/ Raum 1043), Venloer Straße 151-153, 50672 Köln einreichen. Die Plätze werden in Reihenfolge
der Anmeldung vergeben.
Externer Dozent: Herr M. Brien

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-professionalcenter@uni-
koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referent(inn)en nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale folgender Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Platzvergabe:
Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden nicht über KLIPS vergeben. Vorraussetzung für die
Teilnahme am Aufbaumodul ist die erfolgreiche Teilnahme am Basismodul "Präsentation und Stimme".
Studierende, die das Basismodul erfolgreich abgeschlossen haben, können bis zum 20.03.2012 Ihre
schriftliche Anmeldung (mit Unterschrift!) zum Aufbaumodul im Professional Center, Patrizia Tower Köln
(10.OG/ Raum 1043), Venloer Straße 151-153, 50672 Köln einreichen. Die Plätze werden in Reihenfolge
der Anmeldung vergeben.
Teilnahmebescheinigungen:
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- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung (regelmäßige, aktive
Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen
LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden im Anschluss an die Veranstaltungen ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie diese
abholen können.
Julius Hey, Fritz Reusch: "Der kleine Hey. Die Kunst des Sprechens", Schott; Auflage: 52., Aufl. (12. Juli
2004); ISBN-10: 3795787025; ISBN-13: 978-3795787028

9752 Go Global. Interkulturelles Vorbereitungstraining für den Auslandsaufenthalt
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 25

Di. 8 - 11.30, 106 Seminargebäude, S25, Ende 17.4.2012

Di. 14 - 17.30, 106 Seminargebäude, S25, Ende 17.4.2012

Fr. 10 - 13.30, 212 Herbert-Lewin-Haus, S 110 13.4.2012 - 20.4.2012 E . P r o f e s s i o n a l  C e n t e r
Austauschprogramme und Praktika machen es Ihnen möglich, Auslandsluft in den Ländern Europas
und der übrigen Welt zu schnuppern. Eine rein sprachliche Vorbereitung reicht für den Aufenthalt in
einem fremden Land und eine erfolgreiche Studienzeit allerdings nicht aus. Ein Bewusstsein über
kulturelle Unterschiede und ein Hintergrund- und Anwendungswissen über den produktiven Umgang mit
Menschen fremder Kulturen, wie bspw. fremden ProfessorInnen, KommilitonInnen, ArbeitskollegInnen und
MitbewohnerInnen, sind ein Schlüssel für einen erfolgreichen Auslandsaufenthalt.

Inhaltlich widmen sich die Studierenden während des Seminars folgenden Themen:
- Warum wir unterschiedlich ticken… Sensibilisierung für kulturelle Unterschiede
- Warum wir Andere in Schubladen stecken… Lösungsorientierter Umgang mit Vorurteilen und Stereotypen

- Vom interulturellen Mißverständnis zur interkulturellen Verständigung… Interkulturelle Konflikte und
konstruktive Lösungsfindung
- Wenn der Honeymoon vorbei ist… Unterstützungstandems für die Zeit im Ausland.

Austauschstudierende die nach Deutschland gekommen sind und Studierende die ins Ausland gehen
wollen sind herzlich zu diesem Training eingeladen.

Das Seminar findet in folgenden Blöcken statt, die alle aufeinander aufbauen:

Dienstag, 03.04. von 08.00 Uhr bis 11.30 Uhr und 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr in Raum S 25 (Seminargebäude)
Dienstag, 10.04. von 08.00 Uhr bis 11.30 Uhr und 14.00 bis 17.30 Uhr in Raum S 25 (Seminargebäude)
Freitag, 14.04. von 10.00 Uhr bis 13.30 Uhr in Raum S 110 (Herbert-Lewin-Haus)
Dienstag, 17.04. von 08.00 Uhr bis 11.30 Uhr und 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr in Raum S 25 (Seminargebäude)
Freitag, 20.04. von 10.00 Uhr bis 13.30 Uhr in Raum S 110 (Herbert-Lewin-Haus)
Externe Dozentin: Frau Dr. I. Wangermann

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-professionalcenter@uni-
koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referent(inn)en nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale folgender Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Platzvergabe:
Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden im Anschluss an die 2. Belegphase über KLIPS verlost.
Eine Bewerbung für einen Platz während der 3. Belegphase ist nur dann möglich, wenn noch freie Plätze
vorhanden sind.
Nachrücken:
- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen bzw.
unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge der
Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.
- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden sind.
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung (regelmäßige, aktive
Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen
LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht möglich.
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- Die Teilnahmebescheinigungen werden im Anschluss an die Veranstaltungen ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie diese
abholen können.

9761 Aus- und Fortbildung bei Kölncampus - Das Hochschulradio
2 SWS; Praktische Übung; Max. Teilnehmer: 15

k.A., n. Vereinb E . P r o f e s s i o n a l  C e n t e r
Kölncampus ist Radio von Studierenden für Studierende:
Studierende bilden die Redaktionen und organisieren den täglichen Programmablauf.

www.koelncampus.com

In Zusammenarbeit mit dem Professional Center ist es für radiointeressierte Bachelor- Studierende der
Universität zu Köln möglich, 3 Leistungspunkte im Rahmen des Studium Integrale für das Durchlaufen einer
Ausbildungsrunde bei Campusradio zu erhalten.

Die Ausbildung bei Kölncampus erstreckt sich über 12 Wochen, in denen interessierte Studierende
jeweils an einem Morgen der Woche das Morgenmagazin "Frührausch" migestalten und zusätzlich an der
Mittwochs stattfindenden Konferenz für die kommende Woche teilnehmen. Darüber hinaus werden während
der 12 Wochen Ausbildung in Workshops Grundlagen und Hintergründen des Radio- Machens vermittelt.

Inhalte der Ausbildung:
- Sprechen On-Air
- Erstellen von Beiträgen Off-Air
- Sprechen und Recherchieren von Beiträgen
- Umgang mit Schnitt- und Aufnahmetechnik
- Technik-, Nachrichten-, BmO(Beitrag mit Originalton)- Workshops

Nähere Informationen zur Ausbildung inklusive der Teilnahmebedingungen gibt es direkt von Kölncampus.

Ansprechpartner bei Kölncampus ist derzeit Frau von Medem (ausbildung@koelncampus.com)
Betreuung durch die jeweilige Ausbildungsleitung bei Kölncampus

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-professionalcenter@uni-
koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referent(inn)en nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale folgender Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Platzvergabe:
Detaillierte Informationen zur Ausbildung bei Kölncampus: Das Hochschulradio und zur Anmeldung zur
Ausbildung erhalten Sie auf der Website:
http://www.koelncampus.com/kc/page/846/mitmachen_start.html .
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten vom Professional Center nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Ausbildung
und gegen Vorlage der Bescheinigung zur erfolgreichen Teilnahme an der Ausbildung bei Kölncampus: Das
Hochschulradio eine Teilnahmebescheinigung, bzw. eine Bescheinigung über die ausgeschriebenen LP.
- Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht möglich.
- Das Ausstellen der Teilnahmebescheinigungen nimmt nach Vorlage der Bescheinigung zur erfolgreichen
Teilnahme an der Ausbildung bei Kölncampus: Das Hochschulradio etwa 1 Woche in Anspruch.

9768 Einführung in SAP
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 20

Sa. 9 - 16, 101 WiSo-Hochhaus, 210 14.4.2012 - 28.4.2012 E . P r o f e s s i o n a l  C e n t e r
Die Schulung richtet sich an Studierende, die einen Überblick über die Möglichkeiten von SAP
ERP Systemen erhalten wollen. Hierfür werden anhand von typischen Fallbeispielen verschiedene
Einsatzgebiete von SAP im Modellunternehmen IDES vorgestellt und erarbeitet.
Externer Dozent: Herr R. Pechuel

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-professionalcenter@uni-
koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referent(inn)en nicht
herausgeben.
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Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale folgender Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Platzvergabe:
Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden im Anschluss an die 2. Belegphase über KLIPS verlost.
Eine Bewerbung für einen Platz während der 3. Belegphase ist nur dann möglich, wenn noch freie Plätze
vorhanden sind.
Nachrücken:
- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen bzw.
unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge der
Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.
- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden sind.
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung (regelmäßige, aktive
Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen
LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden im Anschluss an die Veranstaltungen ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie diese
abholen können.

9770 Frühlingskurs: Journalistisches Schreiben
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 25

Sa. 9 - 15, 212 Herbert-Lewin-Haus, S 110 10.3.2012 - 31.3.2012 E . P r o f e s s i o n a l  C e n t e r
Die Tägliche Arbeit eines Journalisten beinhaltet u.a. die Vorbereitung auf Pressekonferenzen, das
Beherrschen verschiedener Recherche- und Fragetechniken für Interviews, bis hin zur Themenfindung.
Dieses Seminar stellt Tätigkeitsprofil, Blattstruktur und den üblichen Tagesablauf eines Journalisten vor.
Außerdem werden verschiedene journalistische Formen, unterschiedliche Layouts und Berufswege in den
Journalismus vorgestellt. 
Termine:
samstags, 10., .17., 24. und 31. März 2012,
jeweils 09.00 Uhr bis 15.00 Uhr
in Raum S110, Herbert Lewin Straße 6

Externer Dozent: Frau K. Meier und Herr T. Stinauer

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-professionalcenter@uni-
koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referent(inn)en nicht
herausgeben.
 
Anerkannt mit 3 CP (90h Workload) im Studium Integrale folgender Fakultäten:
- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
 
Die Veranstaltung gehört zu der Reihe "Fünf im Frühling 2012". Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung
werden im Anschluss an die 1. Belegphase über KLIPS im Frühjahr 2012 verlost. Eine Belegung während
der 2. oder 3. Belegphase ist nicht möglich.
Nachrücken:
- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen bzw.
unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge der
Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.
- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden sind.
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung (regelmäßige, aktive
Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleitung) eine Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen
LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden im Anschluss an die Veranstaltungen ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo diese
abholen können.
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9788 Zusammenarbeit in (virtuellen) Teams
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 25

Di. 29.5.2012 8.30 - 16, k. A., Ortsangaben siehe Bemerkung

30.5.2012 - 31.5.2012 10 - 12, k. A., Ortsangaben siehe Bemerkung,
Block

30.5.2012 - 31.5.2012 14 - 16, k. A., Ortsangaben siehe Bemerkung,
Block

Fr. 1.6.2012 8.30 - 16, k. A., Ortsangaben siehe Bemerkung W . L a h g
Voraussetzungen für die Teilnahme an diesem Seminar:
- Computer mit Internetanschluss (mind. ISDN, besser DSL)
- Webcam
- Headset mit Mikrophon

 

Wir leben im Zeitalter des 2 Punkt 0. Neue Kommunikationsmedien werden vermehrt interaktiv und in
kooperativen Arbeitsprozessen genutzt. Sie haben längst Einzug in Wirtschaft und Wissenschaft gehalten.
Immer größerer Beliebtheit erfreuen sich dabei virtuelle Arbeits- und Besprechungsräume.

Doch neben Zeit- und Kostenersparnis sind mit der medialen Technik auch neue Herausforderungen in der
Zusammenarbeit mit anderen Menschen verbunden. Kooperation im beruflichen Kontext ist bereits vis-a-vis
schwierig, wenn die Teamkollegen im gleichen Büro sitzen. Missverständnisse, Meinungsverschiedenheiten
und unterschiedliche Arbeitsweisen wirken sich jedoch umso stärker auf das gemeinsame Arbeitsergebnis
aus, je eingeschränkter die Kommunikationswegse und je ferner die Kollegen sind.

Dieses Seminar bereitet auf die Zusammenarbeit in realen und virtuellen Arbeitsteams vor. Im Vordergrund
stehen das Lernen durch praktische Erfahrung.  Es wird für Studierende erlebbar gemacht, inwiefern sich
Teamarbeit durch das Nutzen neuer technischer Möglichkeiten verändert. Durch Übungen und Reflexion
entwickeln die Studierenden einen Handlungsplan für kooperatives Arbeiten in Präsenzsituationen. Sie
überprüfen und ergänzen diese Erfahrungen in einem synchronen, virtuellen Besprechungsraum.

 

Das Seminar besteht aus zwei Präsenz-Sitzungen (Dienstag, 29.05. und Fr. 01.06.2012, jeweils 08.30 bis
16.00 Uhr) in der gesamten Gruppe mit 25 Personen und 4 Online-Sitzungen in 2 Kleingruppen zu 12 bzw.
13 Personen. (Teilnehmende Studierende werden zu Beginn der 1. Präsenzveranstaltung in Absprache mit
den beiden Dozentinnen in zwei Gruppen geteilt.) Die Online-Sitzungen finden zu folgenden Terminen statt:

Mittwoch, 30.05.2012 von 10.00 bis 12 Uhr UND von 14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag, 31.05.2012 von 10.00 bis 12 Uhr UND von 14.00 bis 16.00 Uhr

Der virtuelle Seminarraum für die Online-Sitzungen ist erreichbar unter: 
https://webconf.vc.dfn.de/virtuellezusammenarbeit/
Sie können sich vorab als Gast anmelden.
Externe Dozentinnen: Frau W. Lahg und Frau K. Liekmeier

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-professionalcenter@uni-
koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referent(inn)en nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale folgender Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Platzvergabe:
Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden im Anschluss an die 2. Belegphase über KLIPS verlost.
Eine Bewerbung für einen Platz während der 3. Belegphase ist nur dann möglich, wenn noch freie Plätze
vorhanden sind.
Nachrücken:
- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen bzw.
unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
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- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge der
Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.
- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden sind.
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung (regelmäßige, aktive
Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen
LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden im Anschluss an die Veranstaltungen ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie diese
abholen können.

9793 Selbst- und Zeitmanagement: Erfolgreicher Umgang mit Stress
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 25

8.6.2012 - 10.6.2012 8.30 - 16, k. A., Ortsangaben siehe Bemerkung,
Block+SaSo

E . P r o f e s s i o n a l  C e n t e r

Denken Sie auch, dass Sie dem Studienstress einfach so ausgeliefert sind, weil Sie sich die Situationen,
die Ihnen Stress oder Probleme bereiten, meist nicht selbst aussuchen können? Erfahren Sie in diesem
Seminar, dass dem nicht so ist!

Jedes Zeitproblem ist in Wirklichkeit ein Proiritätenproblem. Finden Sie Ihre Prioritäten heraus und
verschaffen Sie diesen - auf einfache Art und Weise - den angemessenen Platz in Ihrem Lebens- und
Zeitplan.

Neben der Vermittlung praxisnaher Tipps und Übungen geht es zusätzlich darum, Störfaktoren im eigenen
Arbeitsverhalten zu erkennen und wirkungsvolle Gegenstrategien zu entwickeln. Mit der optimalen Nutzung
Ihrer Zeit und Energie können Sie erfolgreich studieren und sich gleichzeitig vor Stresssymptomen
schützen.

Inhalte:

- eigene Stärken und Schwächen im Bezug auf Arbeitsstil und -verhalten identifizieren
- eigene Lebensmotive
- Zielsetzung und Definition
- Klärung von Wichtigkeit und Dringlichkeit
- Leistungskurve
- "Stressoren" und "Zeitdiebe"
- Selbstmotivation
- Transfer in den Alltag
Das Seminar findet in externen Räumen statt:

TAGUNGS- UND GÄSTEHAUS ST. GEORG
Rolandstraße 61
50677 Köln (Südstadt)
Telefon: (0221) 93 70 20-0
Telefax: (0221) 93 70 20-11

Externe Dozentin : Frau E. Krischik

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-professionalcenter@uni-
koeln.de. 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referent(inn)en nicht
herausgeben.
 

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale folgender Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
 
Platzvergabe:
Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden im Anschluss an die 2. Belegphase über KLIPS verlost.
Eine Bewerbung für einen Platz während der 3. Belegphase ist nur dann möglich, wenn noch freie Plätze
vorhanden sind.
Nachrücken:
- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen bzw.
unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
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- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge der
Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.
- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden sind.
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung (regelmäßige, aktive
Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen
LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden im Anschluss an die Veranstaltungen ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie diese
abholen können.

K o m p e t e n z t r a i n i n g  ( 4  L P )

9702 Berufszielfindung, Bewerbungstraining und Assessment (1. Kurs)
2 SWS; Blockveranstaltung; Max. Teilnehmer: 20

Sa. 8.15 - 15.30, 103 Philosophikum, S 57 14.4.2012 - 5.5.2012 E . P r o f e s s i o n a l  C e n t e r
Das Seminar richtet sich an Studierende aller Semester und Studiengänge: Profitieren können
Teilnehmende, die kurz vor dem Abschluss stehen, bereits auf Jobsuche sind und sich auf konkrete
Bewerbungsverfahren vorbereiten möchten, ebenso wie solche, die zu Beginn ihres Studiums berufliche
Ziele eruieren und ihre weitere Studien- und Berufswegplanung daraufhin abstimmen wollen.

Die Veranstaltung eröffnet Studierenden die Möglichkeit, sich intensiv und mit hohem
Selbsterfahrungscharakter auf den Einstieg in die Arbeitswelt vorzubereiten. Vier Teilbereiche an vier Tagen
bauen didaktisch aufeinander auf:

Tag I: Potenzialanalyse und Berufszielfindung: Durch einen biografieorientierten Ansatz werden Stärken
und Kompetenzen der Teilnehmenden vor dem Hintergrund ihrer persönlichen Erfahrungen reflektiert und
konkrete Perspektiven für die eigene Bewerbungsstrategie und Berufswegplanung abgeleitet.

Tag II: Stellensuche, Analyse von Stellenanzeigen und schriftliche Bewerbung: Die Studierenden lernen,
systematisch und effektiv nach offenen Stellen zu recherchieren sowie geeignete Stellenanzeigen
auszuwerten und zu interpretieren. Weiterführendes Lernziel wird die überzeugende und zeitgemäße
Gestaltung von Bewerbungsunterlagen sein: Hier wird  vermittelt, wie die schriftliche Bewerbung
adressatenorientiert, anforderungsgerecht und dennoch individuell abgestimmt entworfen werden kann.

Tag III: Telefonische Bewerbung und Vorstellungsgespräch: Im Simulationstraining von telefonischer
Bewerbung und Vorstellungsgespräch üben die Teilnehmenden, ihr persönliches Kompetenzprofil mit
angemessener Rhetorik und Körpersprache situationsgerecht und zielorientiert zu präsentieren ohne dabei
an persönlicher Authentizität zu verlieren.

Tag IV: Assessment- Center: In dieser Veranstaltung bekommen die Teilnehmenden einen Einblick in die
Struktur und Bestandteile eines Assessment- Centers.  In Übungen und Rollenspielen erleben sie, welche
Aufgaben auf sie zu kommen und wie sie sich vorbereiten können. Gleichzeitig werden sie ihre Position
verändern und aus der Rolle des Assessoren agieren. So bekommen sie einen anderen Blickwinkel auf die
Elemente eines Assessment- Centers.

Prüfungsleistung:
Im Anschluss an das Seminar ist fristgerecht zum 15.05.2012 eine vollständige (!) Bewerbungsmappe
nach den Seminarkriterien beim Professional Center einzureichen, die bei einem persönlichen Gespräch
abschließend besprochen wird. Die Abgabe und Besprechung dieser Bewerbungsmappe ist Voraussetzung
für das Bestehen der Veranstaltung.
Externe Dozenten: Herr T. Zander und Frau J. Höhn

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-professionalcenter@uni-
koeln.de. 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referent(inn)en nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 4 LP (120h Workload) im Studium Integrale folgender Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Platzvergabe:
Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden im Anschluss an die 2. Belegphase über KLIPS verlost.
Eine Bewerbung für einen Platz während der 3. Belegphase ist nur dann möglich, wenn noch freie Plätze
vorhanden sind.
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Nachrücken:
- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen bzw.
unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge der
Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.
- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden sind.
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung (regelmäßige, aktive
Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen
LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden im Anschluss an die Veranstaltungen ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie diese
abholen können.

9705 Berufszielfindung, Bewerbungstraining und Assessment (2. Kurs)
2 SWS; Blockveranstaltung; Max. Teilnehmer: 25

Mi. 8.15 - 15.30, 824 Patrizia Tower, 1010 30.5.2012 - 1.6.2012

Sa. 8.15 - 15.30, 103 Philosophikum, S 57 2.6.2012 E . P r o f e s s i o n a l  C e n t e r
Das Seminar richtet sich an Studierende aller Semester und Studiengänge: Profitieren können
Teilnehmende, die kurz vor dem Abschluss stehen, bereits auf Jobsuche sind und sich auf konkrete
Bewerbungsverfahren vorbereiten möchten, ebenso wie solche, die zu Beginn ihres Studiums berufliche
Ziele eruieren und ihre weitere Studien- und Berufswegplanung daraufhin abstimmen wollen.

Die Veranstaltung eröffnet Studierenden die Möglichkeit, sich intensiv und mit hohem
Selbsterfahrungscharakter auf den Einstieg in die Arbeitswelt vorzubereiten. Vier Teilbereiche an vier Tagen
bauen didaktisch aufeinander auf:

Tag I: Potenzialanalyse und Berufszielfindung: Durch einen biografieorientierten Ansatz werden Stärken
und Kompetenzen der Teilnehmenden vor dem Hintergrund ihrer persönlichen Erfahrungen reflektiert und
konkrete Perspektiven für die eigene Bewerbungsstrategie und Berufswegplanung abgeleitet.

Tag II: Stellensuche, Analyse von Stellenanzeigen und schriftliche Bewerbung: Die Studierenden lernen,
systematisch und effektiv nach offenen Stellen zu recherchieren sowie geeignete Stellenanzeigen
auszuwerten und zu interpretieren. Weiterführendes Lernziel wird die überzeugende und zeitgemäße
Gestaltung von Bewerbungsunterlagen sein: Hier wird  vermittelt, wie die schriftliche Bewerbung
adressatenorientiert, anforderungsgerecht und dennoch individuell abgestimmt entworfen werden kann.

Tag III: Telefonische Bewerbung und Vorstellungsgespräch: Im Simulationstraining von telefonischer
Bewerbung und Vorstellungsgespräch üben die Teilnehmenden, ihr persönliches Kompetenzprofil mit
angemessener Rhetorik und Körpersprache situationsgerecht und zielorientiert zu präsentieren ohne dabei
an persönlicher Authentizität zu verlieren.

Tag IV: Assessment- Center: In dieser Veranstaltung bekommen die Teilnehmenden einen Einblick in die
Struktur und Bestandteile eines Assessment- Centers.  In Übungen und Rollenspielen erleben sie, welche
Aufgaben auf sie zu kommen und wie sie sich vorbereiten können. Gleichzeitig werden sie ihre Position
verändern und aus der Rolle des Assessoren agieren. So bekommen sie einen anderen Blickwinkel auf die
Elemente eines Assessment- Centers.

Prüfungsleistung:
Im Anschluss an das Seminar ist fristgerecht zum 15.06.2012 eine vollständige (!) Bewerbungsmappe
nach den Seminarkriterien beim Professional Center einzureichen, die bei einem persönlichen Gespräch
abschließend besprochen wird. Die Abgabe und Besprechung dieser Bewerbungsmappe ist Voraussetzung
für das Bestehen der Veranstaltung.
Externe Dozenten: Herr T. Zander und Frau J. Höhn

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-professionalcenter@uni-
koeln.de. 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referent(inn)en nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 4 LP (120h Workload) im Studium Integrale folgender Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Platzvergabe:
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Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden im Anschluss an die 2. Belegphase über KLIPS verlost.
Eine Bewerbung für einen Platz während der 3. Belegphase ist nur dann möglich, wenn noch freie Plätze
vorhanden sind.
Nachrücken:
- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen bzw.
unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge der
Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.
- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden sind.
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung (regelmäßige, aktive
Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen
LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden im Anschluss an die Veranstaltungen ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie diese
abholen können.

K o m p e t e n z t r a i n i n g  ( 5  L P )

K o m p e t e n z t r a i n i n g  ( 6  L P )

L e r n -  u n d  A r b e i t s h i l f e n

7482 Zusatzqualifizierung und Mentoring Studierende & Arbeitswelt
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 20

k.A., n. Vereinb A . N g u y e n
M . B i g d e l i

...Ideen für die Zukunft!

Du willst etwas bewirken und gleichzeitig davon profitieren?

Mit der Zusatzqulifikation und dem Mentoringprogramm bekommst Du die Chance. Deine Vorteile:

• Schulung in Schlüsselkompetenzen
• Reale Projektarbeit zu spannenden Themen
• Kontakte zu Arbeitgebern
• Persönlichkeitsentwicklung durch individuelles Mentoring
• Publikation der Ergebnisse
• 4 CP
• Zertifikat

Stolz zu sein, etwas bewirkt zu haben!

Aktuelle Projektpartner:

- Arbeiterkind

- AIESEC

- ARS Weiterbildungskolleg Bonn

- Bdp & PGV. e.V.

- Beruf & Bildung

- hgnc

- ILT Solutions

- Kluge Stiftung

- STUFEN zum Erfolg

Eine ausführliche Projektbeschreibung und der Link zu den Mentoren findet sich auf folgender Seite: http://
www.hf.uni-koeln.de/32636
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Eine Anmeldung erfolgt über die Abgabe des Anmeldebogens mit Motivationsschreiben und Lebenslauf. Die
Unterlagen sind als Download unter folgender Adresse zu finden: http://www.hf.uni-koeln.de/32636

Für weitere Rückfragen bitte eine Mail senden an: anna.nguyen@uni-koeln.de
ACHTUNG: Die Bewerbung über KLIPS ist keine verbindliche Anmeldung, sondern nur die schriftliche
Bewerbung mit dem Motivationsbogen (bitte bis spätestens zum 16. März) einschicken.

ACHTUNG TERMINÄNDERUNG: Die erste Präsenzveranstaltung findet am Dienstag, 3.4.2012 von 18:00
Uhr bis ca. 19:30 Uhr statt. Die Kick-Off-Veranstaltung am Mittwoch, 4.4.2012 findet von 18:30 bis 20.00
Uhr statt.

7483 Effektiver und effizienter Umgang mit der Zeit
2 SWS; Blockveranstaltung; Max. Teilnehmer: 30

Fr. 9 - 18, n. Vereinb 11.5.2012

Sa. 9 - 18 12.5.2012 A . N g u y e n
M . B i g d e l i

Zeit ist – nach der Gesundheit – das wertvollste menschliche Gut.

Menschen haben vielfach das Gefühl, keine oder zu wenig Zeit zu haben, obwohl jeder Mensch über
„alle Zeit dieser Welt“ verfügt, und zwar – im Gegensatz zur Gesundheit –  sogar gleich verteilt und auch
unentgeltlich. Dennoch haben Menschen gelegentlich das Bedürfnis,

ihre „Zeit zu vertreiben“ oder sie gar totschlagen.

Alle sog. Zeit-Manager sind sich darin einig:

Zeit sollte EffEff – sowohl effektiv als auch effizient – genutzt werden, und zwar durch das Setzen
individuell-optimaler Prioritäten:

• Effektiv = die richtigen Prioritäten setzen;
• Effizient = die Prioritäten richtig erledigen.

 

Wenn Studierende nach den größten Hindernissen im Hinblick auf ein erfolgreiches Studium gefragt
werden, ist eines der meistgenannten Hindernisse der Mangel an Zeit.

Diese Aussage ist subjektiv verständlich, objektiv völlig unzutreffend:

Wir haben alle Zeit dieser Welt; wir nutzen sie jedoch nicht EffEff!

 

In diesem Workshop lernen Sie von Prof. Dr. Hardy Wagner, dem Begründer von GABAL und Vorsitzendem
des Kuratoriums
Stiftung STUFEN zum Erfolg verschiedene Methoden für einen für Sie EffEff Umgang mit der Zeit.
Bei aktiver und vollständiger Teilnahme sowie der Abgabe eines Portfolios zu den Fragen:

1. Was habe ich neues/interessantes gelernt?

2. Was davon möchte wie in Zukunft einsetzen?

3. Sonstiges

erhalten die TN 2 CP im Studium Integrale.
Die Bildungs-Stiftung STUFEN zum Erfolg hat zu dem Thema Umgang mit der Zeit einen grundlegenden
Baustein konzipiert, der seit vielen Jahren kontinuierlich verbessert und auch in Seminaren für
Führungskräfte erfolgreich eingesetzt wird; dieses bewährte Seminar liegt inzwischen auch in Schriftform
vor:

 

Wagner, Hardy / Wagner, Ute: Erfolg durch EffEff Umgang mit der Zeit,

Landau 2011, Verlag empirische Pädagogik

7484 Erfolg durch Effektives und effizientes Lernen lernen
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2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 30

Di. 9 - 18, n. Vereinb 8.5.2012

Mi. 9 - 18, n. Vereinb 9.5.2012 M . B i g d e l i
A . N g u y e n

Leben ist Lernen! Weniges im Leben ist wichtiger als das Lernen lernen,

und zwar ein EffEff Lernen, d. h. effizient und effektiv, und dies lebenslang.

Da alle Menschen Sinn suchen und das Ziel haben, „erfolgreich“ zu sein bzw. zu werden, ist das Erkennen
der Ursachen des Erfolgs sowie der Grundlagen intrinsischer Motivation einerseits und das Erkennender
eigenen Lern-Präferenzen andererseits – in Verbindung mit den am Lerntyp orientierten Methoden und
Techniken des Lernens – ein unverzichtbares, essentielles menschliches Anliegen.

Zu den hilfreichen Lern-Techniken gehört das sog. Mind Mapping ebenso wie die für Literatur-Bearbeitung
grundlegende PQ-4R-Methode, das Gedächtnis-Training am Beispiel der Senator-Methode, die Nutzung
der Lern-Kartei, aber auch die Methodik wissenschaftlichen Arbeitens als Verbindung von PQ-4R-Methode
und Lernkartei,aber auch die EffEff Vorbereitung auf Prüfungen und das Verhalten als Prüfling.

Das Seminar ist ein Baustein des Konzepts STUFEN zum Erfolg und wird vom Begründer und Ehren-
Vorsitzendem GABAL e.V.  Prof. Dr. Hardy Wagner persönlich durchgeführt.

Bei aktiver und vollständiger Teilnahme sowie der Abgabe eines Portfolios zu den Fragen:

1. Was habe ich neues/interessantes gelernt?

2. Was davon möchte wie in Zukunft einsetzen?

3. Sonstiges

erhalten die TN 2 CP im Studium Integrale.

L e r n -  u n d  A r b e i t s h i l f e n  ( 1  L P )

L e r n -  u n d  A r b e i t s h i l f e n  ( 2  L P )

7475 Erfolgreich Bewerben ist (k)eine Kunst
2 SWS; Blockveranstaltung; Max. Teilnehmer: 35

Sa. 19.5.2012 9 - 18, 216 HF Hauptgebäude A, 119

Sa. 26.5.2012 9 - 18, 216 HF Hauptgebäude A, 119 M . B i g d e l i
A . N g u y e n

Das Bewerbungsprozedere stellt für viele eine große Hürde dar. Unwissenheit über die Anforderungen
an die „richtige“ Bewerbung führen zu Unsicherheiten und Ängsten, die sich oftmals durch den gesamten
Bewerbungsprozess durchziehen. Eine ansprechende Bewerbung öffnet die Türen in das Personalbüro des
Wunscharbeitgebers und ist ein wichtiger Schritt in den Berufsstart. Was aber gehört alles in eine Bewerbung
und wie kann ich mit meiner Bewerbung aus der Vielzahl der Mitbewerber herausstechen?

Das Seminar gibt einen kompletten Überblick über den Bewerbungsprozess - vom Selektieren der
Jobangebote über das Schreiben der Bewerbung bis hin zum Vorstellungsgespräch. Hintergründe der
Erwartungshaltungen von Unternehmen an potentielle Mitarbeiter werden aufgezeigt und Teilnehmer/innen
bekommen ein Gefühl für die eigenen Stärken, Kompetenzen und Fähigkeiten.

Die thematischen Schwerpunkte im Einzelnen:

• Persönliche Bestandsaufnahme und berufliche Ziele
• Welcher Job passt zu mir?
• Welche Bewerbungsstrategien gibt es und welche ist die richtige für mich?
• Die Bewerbungsmappe
• Körpersprache im Vorstellungsgespräch: Worauf sollte man achten und welche Tipps und Tricks gibt es,

nonverbale Fettnäpfchen zu vermeiden?
• Selbstmarketing im Bewerbungsprozess
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Für das Seminar gibt es eine Teilnahmebescheinigung mit 2 CP  im Studium Integrale für Studierende
folgender Fakultäten:
- Wirtschafts und Sozialwissenschaftliche Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät

 

Zum Erhalt der Teilnahmebescheinigung mit 2 CP ist die lückenlose, aktive Teilnahme mit Portfolio und
innerhalb der Veranstaltung das Erstellen der Bewerbungsunterlagen Voraussetzung.

Studierende, die in der ersten Sitzung unentschuldigt nicht erscheinen, haben in der zweiten Sitzung keinen
Anspruch mehr auf den Seminarplatz.

--------------------

Wer generell interesse an dem Thema hat und keinen Platz bekommen hat, dem bieten wir am 24. April
2012 um 18-19 Uhr ein Webinar (Online Seminar) zum Thema Bewerbung an. Hierfür gibt es keine CP.
Anmeldungen bitte per Mail an careerservice-hf@uni-koeln.de

L e r n -  u n d  A r b e i t s h i l f e n  ( 3  L P )

9727 Prüfungsangst verstehen und bewältigen
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 25

Sa. 8.30 - 16, k. A., Ortsangaben siehe Bemerkung 12.5.2012 -
26.5.2012

E . P r o f e s s i o n a l  C e n t e r

Kennen Sie die Symptome von Prüfungsangst? Die nervöse Unruhe, die schwitzigen Hände und das
Herzklopfen, wenn Sie vor der Tür des Prüfers stehen? Oder die hartnäckig wiederkehrenden Gedanken
an das "Schiefgehen" in der Prüfung, die schon lange vor dem Prüfungstermin auftreten? Schieben Sie die
Prüfungsvorbereitungen vor sich her, bis die Angst Ihnen im Nacken sitzt? Haben Sie Probleme, sich zu
konzentrieren und zum Lernen zu motvieren?

Dann kann Ihnen das Seminar helfen, die Prüfungsangst zu verstehen und den Prüfungsstress zu
reduzieren. Sie lernen, Lösungen zu entwickeln, sich mental und mittels konkreter Strategien auf die
Prüfung und die Prüfungssituation vorzubereiten, um so Ihre Prüfungsangst besser in den Griff zu
bekommen.
Das Seminar findet in Externen Räumen statt:

TAGUNGS- UND GÄSTEHAUS ST. GEORG
Rolandstraße 61
50677 Köln (Südstadt)
Telefon: (0221) 93 70 20-0
Telefax: (0221) 93 70 20-11

 

Externe Dozentin: E. Krischik

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-professionalcenter@uni-
koeln.de. 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referent(inn)en nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale folgender Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Platzvergabe:
Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden im Anschluss an die 2. Belegphase über KLIPS verlost.
Eine Bewerbung für einen Platz während der 3. Belegphase ist nur dann möglich, wenn noch freie Plätze
vorhanden sind.
Nachrücken:
- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen bzw.
unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
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- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge der
Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.
- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden sind.
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung (regelmäßige, aktive
Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen
LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden im Anschluss an die Veranstaltungen ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie diese
abholen können.

9732 Techniken wissenschaftlichen Arbeitens - Von der Recherche zum fertigen Paper
(Kurs 1)
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 25

Sa. 14.4.2012 8.30 - 13.30, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B III

Sa. 28.4.2012 8.30 - 13.30, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B III

Sa. 5.5.2012 8.30 - 13.30, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B III

Sa. 19.5.2012 8.30 - 13.30, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B III C . S u t h a u s
Das Schreiben der ersten Hausarbeit ist für fast jeden Studierenden eine große Herausforderung.
Schwierigkeiten bereiten dabei aber nicht nur die noch ungewohnte Form der wissenschaftlichen
Auseinandersetzung mit einer Fragestellung, sondern auch das Finden der wichtigen und wissenschaftlich
hochwertigen Literatur sowie die formalen Hürden, über die die man stolpern kann.
 
Dieser Kurs bietet eine Anleitung zum Schreiben einer Haus-, Seminar-, Bachelor- oder Masterarbeit.
Nach einer Führung durch die Universitätsbibliothek folgt eine intensive Einführung in die
Literaturrecherchetechniken in Katalogen (Portal der USB, KUG) sowie in den elektronischen Datenbanken.
Hierbei lernt man alle Tricks der Recherchetechnik (Boolesche Operatoren, Trunkieren, Limitieren,
Indexsuchen, Stichwortsuche). Strukturierung der gefundenen Literatur, Erstellung einer Gliederung
sowie Darstellung von Zitierregeln und Grundregeln für die wissenschaftliche Sprache sind weitere
Kursbestandteile. Ziel ist die Anfertigung einer eigenen Hausarbeit. Die Hausaufgaben sind bereits
Bestandteil der Hausarbeit – wer sie kontinuierlich erledigt und rechtzeitig abgibt, bekommt ein zeitnahes
Feedback, das in die Bearbeitung des Hausarbeitsthemas einfließen kann. Nach dem Kurs müssen
Sie im besten Fall nur noch den Text verfassen (ca. 8 – 10 Seiten) und als Hausarbeit mit den üblichen
weiteren Teilen (Titelblatt, Literaturverzeichnis etc.) ergänzen. Termin für die Hausaufgaben ist jeweils der
Donnerstag vor dem folgenden Kurstermin. Sollten Sie eine Hausaufgabe nicht rechtzeitig abgeben können,
kann auf Antrag per EMail ein Mal im Semester eine Fristverlängerung von einer Woche gewährt werden.
 
Achtung: Alle Hausaufgaben schicken Sie bitte als E-Mail-Attachment an die beiden E-Mail-Adressen
suthaus@ub.uni-koeln.de und beate.gleitsmann@uni-koeln.de. Akzeptiert werden ausschließlich
Hausaufgaben im PDF-Format! Jede dieser PDF-Dateien muss Ihren Namen und Ihre Matrikelnummer
enthalten! Das Abgabedatum für Ihre Hausarbeit ist ..... Hier ist keine Fristverlängerung möglich! Insgesamt
müssen Sie mit dem üblichen zeitlichen Aufwand für einen Kurs mit 3 CPs rechnen. Einschließlich
Hausarbeit sind das 90 Unterrichtsstunden (à 45 Minuten).
 
Kursablauf:
Der Kurs findet statt an vier Samstagen mit je 6 Unterrichtsstunden von 8:30 – 13:30 Uhr (mit 2x 15 Minuten
Pause).
 
14.04.
1) Führung durch die USB
2) Was ist wissenschaftliches Arbeiten?
3) Zeitplanung: Wie entwickele ich einen Zeitplan für eine wissenschaftliche Arbeit? Wie
überarbeite ich ihn im Laufe der Bearbeitungszeit?
4) Themenfindung, Eckpunkte einer Gliederung

Hausaufgabe: Sie können sich für Ihre Hausarbeit ein Thema selbst wählen. Wenn Sie das wollen,
schreiben Sie in Ihrer Hausaufgaben-Datei bitte dieses Thema und zwei für das Thema zentrale
Literaturhinweise auf. Alternativ steht Ihnen eine Liste von Themen mit Literaturangaben zur Verfügung,
aus der Sie sich ein Thema auswählen können. Das ausgewählte und eventuell eingeschränkte Thema
schreiben Sie bitte ebenfalls auf. Außerdem erstellen Sie bitte einen Zeitplan für Ihre Arbeit.
 
28.04.
1) Umgang mit Literaturangaben: Wie finde ich die mir angegebene Literatur?
a) Wie erkenne ich die verschiedenen Literaturarten anhand der Angaben?
b) In welchen Katalogen suche ich nach den verschiedenen Literaturarten?
2) Wie erstelle ich ein Literaturverzeichnis? Und wie sehen Fußnoten aus?
3) Thematische Literatursuche: Wie entwickele ich eine Suchstrategie für mein Thema?
4) Von der Bibliographie zur Datenbank: Quellen für die thematische Literatursuche
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Hausaufgabe: Erforschen Sie mindestens die Top-Datenbanken zu Ihrem Themenbereich. Bitte wählen
Sie dabei zwei oder mehr Datenbanken aus und entwickeln Sie, bezogen auf die in diesen Datenbanken
angebotenen Suchmöglichkeiten, eine Recherchestrategie. Bitte kurz dokumentieren (stichwortartig,
max. 1/2 Seite pro Datenbank)! Dann stellen Sie bitte für Ihr Thema eine Literaturliste mit ca. 15 – 20
Literaturquellen zusammen und kommentieren Sie den jeweiligen Inhalt kurz (1 – 3 Sätze).
 
05.05.
1) Übungen zur thematischen Literatursuche
2) Zur Wissenschaftlichkeit von Literaturquellen
3) Einstieg: Wie gliedere ich ein Thema?

Hausaufgabe: Mit Hilfe der Literatur aus Ihrem Literaturverzeichnis und ggf. weiterer Literaturquellen
verschaffen Sie sich einen Überblick über Ihr Thema. Daraus entwickeln Sie bitte eine Grobgliederung bis
zur zweiten Gliederungsebene (z.B. 2.2) und schreiben Sie in Stichworten jeweils dazu, welche Aspekte Sie
unter welcher Überschrift behandeln wollen.
 
19.05.
1) Gliederungsübungen
2) Die wissenschaftliche Sprache
3) Überblick über weitere notwendige Formalia
4) Gelegenheit für Fragen, Wiederholungen, Feedback, Evaluation
Externe Dozentinnen: Dr. Ch. Suthaus und Prof. Dr. B. Gleitsmann

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-professionalcenter@uni-
koeln.de. 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referent(inn)en nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale folgender Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Platzvergabe:
Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden im Anschluss an die 2. Belegphase über KLIPS verlost.
Eine Bewerbung für einen Platz während der 3. Belegphase ist nur dann möglich, wenn noch freie Plätze
vorhanden sind.
Nachrücken:
- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen bzw.
unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge der
Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.
- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden sind.
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung (regelmäßige, aktive
Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen
LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden im Anschluss an die Veranstaltungen ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie diese
abholen können.

9733 Techniken wissenschaftlichen Arbeitens - Von der Recherche zum fertigen Paper
(Kurs 2)
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 25

Sa. 16.6.2012 8.30 - 13.30, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B III

Sa. 23.6.2012 8.30 - 13.30, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B III

Sa. 30.6.2012 8.30 - 13.30, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B III

Sa. 7.7.2012 8.30 - 13.30, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B III C . S u t h a u s
Das Schreiben der ersten Hausarbeit ist für fast jeden Studierenden eine große Herausforderung.
Schwierigkeiten bereiten dabei aber nicht nur die noch ungewohnte Form der wissenschaftlichen
Auseinandersetzung mit einer Fragestellung, sondern auch das Finden der wichtigen und wissenschaftlich
hochwertigen Literatur sowie die formalen Hürden, über die die man stolpern kann.
 
Dieser Kurs bietet eine Anleitung zum Schreiben einer Haus-, Seminar-, Bachelor- oder Masterarbeit.
Nach einer Führung durch die Universitätsbibliothek folgt eine intensive Einführung in die
Literaturrecherchetechniken in Katalogen (Portal der USB, KUG) sowie in den elektronischen Datenbanken.
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Hierbei lernt man alle Tricks der Recherchetechnik (Boolesche Operatoren, Trunkieren, Limitieren,
Indexsuchen, Stichwortsuche). Strukturierung der gefundenen Literatur, Erstellung einer Gliederung
sowie Darstellung von Zitierregeln und Grundregeln für die wissenschaftliche Sprache sind weitere
Kursbestandteile. Ziel ist die Anfertigung einer eigenen Hausarbeit. Die Hausaufgaben sind bereits
Bestandteil der Hausarbeit – wer sie kontinuierlich erledigt und rechtzeitig abgibt, bekommt ein zeitnahes
Feedback, das in die Bearbeitung des Hausarbeitsthemas einfließen kann. Nach dem Kurs müssen
Sie im besten Fall nur noch den Text verfassen (ca. 8 – 10 Seiten) und als Hausarbeit mit den üblichen
weiteren Teilen (Titelblatt, Literaturverzeichnis etc.) ergänzen. Termin für die Hausaufgaben ist jeweils der
Donnerstag vor dem folgenden Kurstermin. Sollten Sie eine Hausaufgabe nicht rechtzeitig abgeben können,
kann auf Antrag per EMail ein Mal im Semester eine Fristverlängerung von einer Woche gewährt werden.
 
Achtung: Alle Hausaufgaben schicken Sie bitte als E-Mail-Attachment an die beiden E-Mail-Adressen
suthaus@ub.uni-koeln.de und beate.gleitsmann@uni-koeln.de. Akzeptiert werden ausschließlich
Hausaufgaben im PDF-Format! Jede dieser PDF-Dateien muss Ihren Namen und Ihre Matrikelnummer
enthalten! Das Abgabedatum für Ihre Hausarbeit ist ....... Hier ist keine Fristverlängerung möglich!
Insgesamt müssen Sie mit dem üblichen zeitlichen Aufwand für einen Kurs mit 3 CPs rechnen.
Einschließlich Hausarbeit sind das 90 Unterrichtsstunden (à 45 Minuten).
 
Kursablauf:
Der Kurs findet statt an vier Samstagen mit je 6 Unterrichtsstunden von 8:30 – 13:30 Uhr (mit 2x 15 Minuten
Pause).
 
16.06.
1) Führung durch die USB
2) Was ist wissenschaftliches Arbeiten?
3) Zeitplanung: Wie entwickele ich einen Zeitplan für eine wissenschaftliche Arbeit? Wie überarbeite ich ihn
im Laufe der Bearbeitungszeit?
4) Themenfindung, Eckpunkte einer Gliederung

Hausaufgabe: Sie können sich für Ihre Hausarbeit ein Thema selbst wählen. Wenn Sie das wollen,
schreiben Sie in Ihrer Hausaufgaben-Datei bitte dieses Thema und zwei für das Thema zentrale
Literaturhinweise auf. Alternativ steht Ihnen eine Liste von Themen mit Literaturangaben zur Verfügung,
aus der Sie sich ein Thema auswählen können. Das ausgewählte und eventuell eingeschränkte Thema
schreiben Sie bitte ebenfalls auf. Außerdem erstellen Sie bitte einen Zeitplan für Ihre Arbeit.
 
23.06.
1) Umgang mit Literaturangaben: Wie finde ich die mir angegebene Literatur?
a) Wie erkenne ich die verschiedenen Literaturarten anhand der Angaben?
b) In welchen Katalogen suche ich nach den verschiedenen Literaturarten?
2) Wie erstelle ich ein Literaturverzeichnis? Und wie sehen Fußnoten aus?
3) Thematische Literatursuche: Wie entwickele ich eine Suchstrategie für mein Thema?
4) Von der Bibliographie zur Datenbank: Quellen für die thematische Literatursuche

Hausaufgabe: Erforschen Sie mindestens die Top-Datenbanken zu Ihrem Themenbereich. Bitte wählen
Sie dabei zwei oder mehr Datenbanken aus und entwickeln Sie, bezogen auf die in diesen Datenbanken
angebotenen Suchmöglichkeiten, eine Recherchestrategie. Bitte kurz dokumentieren (stichwortartig,
max. 1/2 Seite pro Datenbank)! Dann stellen Sie bitte für Ihr Thema eine Literaturliste mit ca. 15 – 20
Literaturquellen zusammen und kommentieren Sie den jeweiligen Inhalt kurz (1 – 3 Sätze).
 
30.06.
1) Übungen zur thematischen Literatursuche
2) Zur Wissenschaftlichkeit von Literaturquellen
3) Einstieg: Wie gliedere ich ein Thema?

Hausaufgabe: Mit Hilfe der Literatur aus Ihrem Literaturverzeichnis und ggf. weiterer Literaturquellen
verschaffen Sie sich einen Überblick über Ihr Thema. Daraus entwickeln Sie bitte eine Grobgliederung bis
zur zweiten Gliederungsebene (z.B. 2.2) und schreiben Sie in Stichworten jeweils dazu, welche Aspekte Sie
unter welcher Überschrift behandeln wollen.
 
07.07.
1) Gliederungsübungen
2) Die wissenschaftliche Sprache
3) Überblick über weitere notwendige Formalia
4) Gelegenheit für Fragen, Wiederholungen, Feedback, Evaluation
Externe Dozentinnen: Dr. Ch. Suthaus und Prof. Dr. B. Gleitsmann

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-professionalcenter@uni-
koeln.de. 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referent(inn)en nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale folgender Fakultäten:
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- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Platzvergabe:
Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden im Anschluss an die 2. Belegphase über KLIPS verlost.
Eine Bewerbung für einen Platz während der 3. Belegphase ist nur dann möglich, wenn noch freie Plätze
vorhanden sind.
Nachrücken:
- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen bzw.
unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge der
Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.
- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden sind.
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung (regelmäßige, aktive
Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleitung) eine Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen
LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden im Anschluss an die Veranstaltungen ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo diese
abholen können.

L e r n -  u n d  A r b e i t s h i l f e n  ( 4  L P )

L e r n -  u n d  A r b e i t s h i l f e n  ( 5  L P )

L e r n -  u n d  A r b e i t s h i l f e n  ( 6  L P )

S p r a c h e n

S p r a c h e n  ( 1  L P )

S p r a c h e n  ( 2  L P )

S p r a c h e n  ( 3  L P )

40266 Neugriechisch II
Kurs; Max. Teilnehmer: 18

Di. 14 - 15.30, 103 Philosophikum, S 75 I . M y l o n a k i
Bei der ersten Sitzung (03.04.2012) müssen Neueinsteiger einen Spracheinstufungstest ausfüllen.
Das Buch Τα νέα ελληνικά για ξένους muß gekauft werden. Für nähere Informationen nehmen Sie Kontakt
per E-Mail (ioanna.mylonaki-uni-koeln.de) auf.
Ta nea ellinika gia xenous. Thessaloniki: Idryma Triantafyllidi, 2009 [ISBN
960-231-037-5]

40267 Neugriechisch IV
2 SWS; Kurs; Max. Teilnehmer: 12

Mi. 14 - 15.30, 103 Philosophikum, S 68 I . M y l o n a k i
Bei der ersten Sitzung (04.04.2012) müssen Neueinsteiger einen Spracheinstufungstest ausfüllen.
Das Buch Τα νέα ελληνικά για ξένους muß gekauft werden. Für nähere Informationen nehmen Sie Kontakt
per E-Mail (ioanna.mylonaki-uni-koeln.de) auf.
Ta nea ellinika gia xenous. Thessaloniki: Idryma Triantafyllidi, 2009 [ISBN
960-231-037-5]

40921 Niederländisch für Anfänger
2 SWS; Übung; Max. Teilnehmer: 90

Fr. 8 - 9.30, 103 Philosophikum, S 67 D . H o b b e l i n k
Im Anfängerkurs für Hörer aller Fakultäten werden die Basiskenntnisse des niederländischen Wortschatzes
und der Grammatik vermittelt. Dieser Kurs richtet sich daher an StudentInnen mit wenig oder gar keinen
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Vorkenntnissen der Sprache. Nach aktiver Teilnahme ist man nach diesem Kurs in der Lage, einfache
Alltagssituationen sprachlich auf Niederländisch zu meistern.
Für diesen Kurs ist es Pflicht, sich über KLIPS anzumelden.

Sollte es Probleme bei der Anmeldung geben, bitte an Nicole Dorweiler (n.dorweiler@uni-koeln.de)
wenden.

Die Anwesenheit in der 1. Stunde ist Pflicht! Die Plätze der Teilnehmer, die nicht erscheinen, werden für
Nachrücker freigegeben.

Wer nicht zugelassen wird, hat die Möglichkeit, in der ersten Sitzung einen Restplatz zu bekommen, sofern
noch Plätze frei sind.

 
Material:

Boer, Berna de:
In de startblokken : Nederlands voor Duitstaligen ; [naar A2]. - Bussum : Coutinho, 2009.
ISBN 978-90-469-0146-5

€ 27, 50

Dieses Buch ist auch vom Klett-Verlag erhältlich: ISBN: 978-3-12-528887-4. Preis: € 32,00.

40922 Niederländisch für Fortgeschrittene
2 SWS; Übung; Max. Teilnehmer: 40

Mi. 16 - 17.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VIIa D . H o b b e l i n k
Dieser Kurs baut auf den Anfängerkurs auf. Teilnahmevoraussetzung sind somit auch Kenntnisse im
Umfang dieses ersten Kurses. Die Sprachsituationen werden im Fortgeschrittenenkurs komplexer und
Wortschatz und Grammatik werden ausgebaut. Literatur

 
Für diesen Kurs ist es Pflicht, sich über KLIPS anzumelden.

Sollte es Probleme bei der Anmeldung geben, bitte an Nicole Dorweiler (n.dorweiler@uni-koeln.de)
wenden.

Die Anwesenheit in der 1. Stunde ist Pflicht! Die Plätze der Teilnehmer, die nicht erscheinen, werden für
Nachrücker freigegeben.

Wer nicht zugelassen wird, hat die Möglichkeit, in der ersten Sitzung einen Restplatz zu bekommen, sofern
noch Plätze frei sind.

 
Nederlands in actie - Berna de Boer, Birgit Lijmbach
Uitgeverij Coutinho (Vertrieb in Deutschland über den Klett Verlag). ISBN 90 6283 407 8

 

40923 Niederländisch Konversation
2 SWS; Übung; Max. Teilnehmer: 30

Fr. 10 - 11.30, 103 Philosophikum, S 66 D . H o b b e l i n k
De deelnemers leren in deze cursus, die het vervolg is op de cursussen voor beginners en gevorderden,
zich in verschillende situaties mondeling te kunnen uitdrukken. De deelnemers breiden hun actieve
woordenschat uit. Er wordt voornamelijk in kleine groepjes gewerkt waardoor iedere cursist ook voldoende
gelegenheid krijgt om te oefenen. Als uitgangspunt dienen thema's uit uiteenlopende gebieden zoals de
maatschappij, het dagelijks leven, de wetenschap, kunst, economie etc.
Für diesen Kurs ist es Pflicht, sich über KLIPS anzumelden.

Sollte es Probleme bei der Anmeldung geben, bitte an Nicole Dorweiler (n.dorweiler@uni-koeln.de)
wenden.

Die Anwesenheit in der 1. Stunde ist Pflicht! Die Plätze der Teilnehmer, die nicht erscheinen, werden für
Nachrücker freigegeben.

Wer nicht zugelassen wird, hat die Möglichkeit, in der ersten Sitzung einen Restplatz zu bekommen, sofern
noch Plätze frei sind.
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Materiaal: wordt in de cursus ter beschikking gesteld.

40924 Sprachkurs Afrikaans
2 SWS; Übung; Max. Teilnehmer: 40

Di. 16 - 17.30 H . S c h o t t
Ook hierdie semester sal ek weer ´n taalkursus Afrikaans vir beginners aanbied. Dié kursus kan die basis
wees vir 'n vervolgkursus wat dan gedurende die volgende semester sal plaasvind. Na afloop van hierdie
semester sal iedereen oor ´n basiswoordeskat en ´n basiskennis van die grammatika beskik. Terloops,
Afrikaaans is die derde grootste huistaal in Suid-Afrika (Zoeloe en Xhosa  is die tale met die meeste
sprekers). Tegelykertyd is Afrikaans die taal met die grootste geografiese verspreiding in Suider-Afrika.

In die begin van hierdie kursus sal ek eers kort op die geskiedenis en verspreiding van die Afrikaanse taal
ingaan. Naas grammatiese oefenings sal ons ook baie uiteenlopende Afrikaanse tekste (literatuur, artikels
uit koerante en tydskrifte, strokiesverhale, Afrikaanstalige webwerwe) lees. Om die uitspraak te verbeter sal
ons na ´n uitspraak-cd en opnames (youtube, radio en televisie) van moedertaalsprekers luister. Die kursus
is onder andere gebaseer op die leerboek Afrikaans van A. Zandvoort, Linguaphone se Kursus in Afrikaans
en Langenscheidts Praktisches Lehrbuch Afrikaans. Uiteraard kan ´n mens ook op die internet baie inligting
vind omtrent Afrikaans. Kyk byvoorbeeld by

http://www.vokabeln.de/v3/vorschau/Afrikaans_Alltag.htm om die eerste Afrikaanse woorde te leer!

Almal is baie welkom by hierdie taalkursus. Tot siens!

41721 Wirtschaftsfranzösisch
2 SWS; Kurs

Di. 17.45 - 19.15, 103 Philosophikum, S 67 N . F r i e d e r i c h s

41744 Wirtschaftsitalienisch
2 SWS; Kurs

Mi. 17.45 - 19.15, 103 Philosophikum, S 92 F . C o n i d i

41758 Wirtschaftsspanisch
2 SWS; Kurs

Di. 17.45 - 19.15, 103 Philosophikum, S 78 C . C a r r a c e d o

41786 Katalanisch für Anfänger
2 SWS; Praktische Übung; Max. Teilnehmer: 40

Fr. 10 - 11.30, 103 Philosophikum, S 87 E . C a p d e v i l a  P a r a m i o

41787 Oberkurs Katalanisch
2 SWS; Praktische Übung; Max. Teilnehmer: 40

Fr. 12 - 13.30, 103 Philosophikum, S 87 E . C a p d e v i l a  P a r a m i o

41788 Curs de traducció alemany-català
2 SWS; Praktische Übung; Max. Teilnehmer: 40

Mi. 10 - 11.30, 103 Philosophikum, S 87 E . C a p d e v i l a  P a r a m i o
Es tracta d'un seminari de pràctica de la traducció. A l'aula s´analitzaran textos que els assistents hauran
treballat prèviament, i després el professor proposarà una versió de consens i n'argumentarà qüestions
gramaticals i estilístiques. Els materials proposats van des d'articles de premsa de temàtica diversa a
fragments de narrativa alemanya contemporània. L'assignatura no tan sols va dirigida als estudiants
alemanys, sinó també als estudiants d'Erasmus d'universitats de parla catalana. Per tant, es treballa des del
punt de vista de la traducció directa i inversa.

41790 Wirtschaftsportugiesisch
2 SWS; Praktische Übung; Max. Teilnehmer: 40

Di. 19.30 - 21, 103 Philosophikum, S 57 A . M o r e i r a  d a  S i l v a

41807 Rumänisch für Hörer ohne Vorkenntnisse
2 SWS; Kurs

Mo. 14 - 15.30, 103 Philosophikum, 151 D . E i w e n
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Findet statt in R 151.

41808 Rumänisch für Hörer mit Vorkenntnissen
2 SWS; Kurs

Mo. 16 - 17.30, 103 Philosophikum, 151 D . E i w e n

42050 Russisch-Kurs II
2 SWS; Kurs

Mo. 14 - 15.30, 103 Philosophikum, S 78 I . W a n n e r
Teilnehmer/innen, die den Anfängerkurs besucht haben, können hier die Grundkenntnisse der russischen
Sprache vertiefen. Die bereits erworbenen sprachpraktischen Kenntnisse (kyrillische Schrift, Satzstruktur
und Grammatik) werden in diesem Kurs weiterentwickelt.
Für Teilnehmer/-innen, die den Anfängerkurs I besucht haben.

Abschluss: Aktive Teilnahme, Klausur
Lehrbuch:

Ключи I (Kljutschi I, Max Huber Verlag), Band 1. Ab Lektion 4.

Arbeitsbuch:

Ключи I (Kljutschi I, Max Huber Verlag), Band 1.

 

42051 Russisch-Kurs I
2 SWS; Kurs

Mo. 16 - 17.30, 103 Philosophikum, S 67 I . W a n n e r
Dieser Kurs bietet eine Einführung in die russische Sprache und Schrift. Sie erwerben Grundkenntnisse,
um im privaten und beruflichen Alltag einfache Gespräche führen zu können, und erfahren eine Menge
Wissenswertes über Russland und seine Einwohner.

 

Abschluss: Aktive Teilnahme, Klausur
Lehrbuch:

Ключи I (Kljutschi I, Max Huber Verlag), Band 1. Ab Lektion 1.

Arbeitsbuch:

Ключи I (Kljutschi I, Max Huber Verlag), Band 1.

 

42473 Chinesisch für Hörer aller Fakultäten I
2 SWS; Übung; Max. Teilnehmer: 40

Do. 16 - 17.30, 185 Ostasiatisches Seminar, 205 J . Q i a n - W a n d e l

42474 Chinesisch für Hörer aller Fakultäten III
2 SWS; Übung; Max. Teilnehmer: 30

Mo. 16 - 17.30, 185 Ostasiatisches Seminar, 205 J . Q i a n - W a n d e l

42519/42520Japanisch II
4 SWS; Kurs

Fr. 12 - 13.30, 185 Ostasiatisches Seminar, 205

Fr. 14 - 15.30, 185 Ostasiatisches Seminar, 205 M . T a k a m u r a
Für Quereinsteiger gibt es am (Termin folgt) um (Uhrzeit folgt) Uhr in (Ort folgt)/Ostasiatisches Seminar
einen Einstufungstest. Grundlage sind die Lektionen 1-3 des Lehrbuchs »Genki I«. Anmeldung zum
Einstufungstest bis (Termin folgt), im Sekretariat der Japanologie.

Wenn Sie nicht der Philosophischen Fakultät angehören, informieren Sie sich bitte bei dem Prüfungsamt
Ihrer Fakultät darüber, ob und wieviele CP für diese Veranstaltung anerkannt werden können.
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Für diese Veranstaltung ist die Klausurteilnahme obligatorisch.

42521 Japanisch IV
2 SWS; Kurs; Max. Teilnehmer: 40

Fr. 14 - 15.30, 185 Ostasiatisches Seminar, 201 Straße K . F u j i s a k i
I

Wenn Sie nicht der Philosophischen Fakultät angehören, informieren Sie sich bitte bei dem Prüfungsamt
Ihrer Fakultät darüber, ob und wieviele CP für diese Veranstaltung anerkannt werden können.
Für diese Veranstaltung ist die Klausurteilnahme obligatorisch.

42530 Koreanisch II für Hörer aller Fakultäten
2 SWS; Kurs; Max. Teilnehmer: 20

Mo. 10 - 11.30, 185 Ostasiatisches Seminar, 201 Hof H . P a r k
Dieser Kurs baut auf dem Kurs Koreanisch I, der im letzten WS 2011/12 angeboten wurde, auf.

 

Teilnahmevoraussetzungen sind daher Kenntnisse im Umfang dieses ersten Kurses. Kenntnisse über
die Aussage-, Frage-,  Imperativ-, Absichts, Futur- und Propositivform  in der 5. Sprechstufe sind nicht
nur wünschenswert, sondern auch relevant. Die grundlegenden informellen Honorativ-Verbformen (sog.
4. Sprechstufe), verbale Konjunktionalformen, Vergangenheisformen und Präsenspartizip sowie die
Konverbalformen  werden in diesem Kurs intensiv geübt.

Die grundlegende Grammatik für den Kurs II wird zu Beginn des Semesters mit Hilfe des unten genannten
Lehrbuchs zügig aufgefrischt.

 

Dieser Kurs ist für Studierende, die schon bei mir Koreanisch I besucht haben oder auch über anderweitige
Grundkenntnisse verfügen.

 

Nach erfolgreicher Abschlussklausur können Leistungspunkte erworben werden.
용비어천가(龍飛御天歌) 제 2장

 

불휘 기픈 남ᄀᆞᆫ ᄇᆞᄅᆞ매 아니 뮐ᄊᆡ 곶 됴코 여름 하ᄂᆞ니

ᄉᆡ미 기픈 므른 ᄀᆞᄆᆞ래 아니 그츨ᄊᆡ 내히 이러 바ᄅᆞ래 가ᄂᆞ니

불휘 기픈 남간 바라매 아니 뮐쌔, 곶 됴코 여름 하나니.

새미 기픈 므른 가마래 아니 그츨쌔, 내히 이러 바라래 가나니.

뿌리 깊은 나무는 바람에 흔들리지 아니하므로, 꽃이 좋고 열매가 많이 열린다.

샘이 깊은 물은 가뭄에도 마르지 아니하므로, 시내를 이루어 바다로 흘러간다.

 
Lehrmaterial:

Hoppmann, Dorothea: Einführung in die koreanische Sprache. Auf der Grundlage des gleichnamigen von
Bruno Lewin und Tschong Dae Kim verfassten Lehrbuchs. Helmut Buske Verlag (2007)

42531 Koreanisch I für Hörer aller Fakultäten
2 SWS; Kurs; Max. Teilnehmer: 20

Mo. 8 - 9.30, 185 Ostasiatisches Seminar, 201 Hof H . P a r k
Dieser Kurs ist für Studierende ohne Vorkenntnisse vorgesehen und soll daher erste Einblicke in die
koreanische Sprache verschaffen. Das unten genannte Lehrbuch wird unseren Lernvorgang durchgehend
begleiten. Zur Vertiefung der jeweiligen Grammatik werden hilfsweise Erläuterungen und Extraübungen
in ILIAS zum Herunterladen zur Verfügung gestellt und probeweise im Unterricht behandelt. Übernehmen
Studierende zu Beginn des Kurses ein kurzes Referat über ein Korea-bezogenes Thema, so wird dies zum
Positiven berücksichtigt.
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Das zu erlernende Arbeitspensum im Kurs wie folgt:

• Das koreanische Alphabet
• Silbenaufbau
• Ausspracheregeln / Lautübungen
• Wortarten - Kopula
• Die 5. Sprechstufe des Verbs (die Honorativform) : Aussage-, Frage-, Imperativ-, Absichts/Futur- und

Propositivform
• Postpositionen: subjekt-/objek-, lokativ, direktional, temporal etc.
• Die Grundzahlen: sino-koreanische und pur-koreanische Zahlangabe
• Zählwörter
• Die Verbverneinungsform mit "an"

Nach erfolgreicher Abschlussklausur zum Semesterende können Leistungspunkte (3 LP) erworben werden.
훈 민 정 음

 

國之語音 異乎中國 與文字不相流通

우리나라 말은 중국 말과 달라, 한자와 서로 잘 통하지 아니한다.

故愚民 有所欲言而終不得伸其情者 多矣.

고로, 어리석은 백성이 마침내 제 뜻을 실어 펴지 못하는 이가 많으니라.

予 爲此憫然 新制二十八字 欲使人人易習 便於日用耳.

내 이를 불쌍히 여겨 새로 스물여덟자를 만드니, 사람마다 쉽게 익혀 늘 씀에 편케 하고자 함이라
Lehrmaterial:

Hoppmann, Dorothea: Einführung in die koreanische Sprache. Auf der Grundlage des gleichnamigen von
Bruno Lewin und Tschong Dae Kim verfassten Lehrbuchs. Helmut Buske Verlag (2007)

42532 Koreanisch III für Hörer aller Fakultäten
2 SWS; Kurs; Max. Teilnehmer: 10

Do. 14 - 16, 103 Philosophikum, S 68 H . P a r k
Durch die 2-semestrigen Kurse wurden die sehr formelle 5. und durchaus informelle 4. Sprechstufe vertraut
gemacht. Nunmehr wird im Kurs Koreanisch III u.a. die neutrale 2. Sprechstufe geübt und darüberhinaus
werden die Grammatik-Vertiefenden Gepflogenheiten behandelt. Um möglichst mit abwechslungsreichen
Grammatikelementen in Berührung zu kommen, werden wir uns nicht nur mit den restlichen Lektionen
des unten genannten Lehrbuchs auseinandersetzen, sondern auch mit den hierfür vorgesehenen
Dialogübungen (in ILIAS herunterzuladen) intensiv beschäftigen. Infolge der verschiedenen mündlichen
Übungen sind die Teilnehmer nach diesem Kurs in der Lage, ihre Sprachfertigkeiten im Alltag anzuwenden
und in der Forschung zu vertiefen.

 

Vom Niveau her bietet sich dieser Lehrgang im Anschluss an den Kurs Koreanisch II an.

 

Nach erfolgreicher Mündlicher-Prüfung können die Teilnehmer die erwünschten Leistungspunkte erwerben.

Wichtig für die Wiso-Fakultät-Studierende: Sie müssen eine schriftliche Prüfungsleistung erbringen. Nach
Bestehen erhalten Sie von mir einen entsprechenden Leistungsnachweis, den sie sich bei dem für Sie
zuständigen Prüfungsamt im Rahmen des Studium Integrale anrechnen lassen können.

Für die intensiven Übungen zur Vorbereitung der Klausur sind Lernstoffe ebenfalls in ILIAS zum
Herunterladen parat.
청산별곡(靑山別曲)

 

살어리 살어리랏다 靑山(쳥산)애 살어리랏다.

멀위랑 ᄃᆞ래랑 먹고 靑山애 살러리랏다.
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얄리얄리 얄랑셩 얄라리 얄라

 
Lehrmaterial:

1) Hoppmann, Dorothea: Einführung in die koreanische Sprache. Auf der Grundlage des gleichnamigen von
Bruno Lewin und Tschong Dae Kim verfassten Lehrbuchs. Helmut Buske Verlag (2007)

2) Hye-Sook Park: Lernen & Üben. Koreanisch. Klett Sprachen GmbH (2009)

42533 Wirtschaftskoreanisch
2 SWS; Kurs; Max. Teilnehmer: 15

Do. 16 - 17.30, 103 Philosophikum, S 68 H . P a r k
Aufgrund der steigenden Zahl der Studierenden, die sich mit koreanischer Sprache befassen und dem
wachsenden Interesse und Bedeutung der koreanischen Sprache in der Betriebs- und Volkswirtschaft, wird
in diesem Semester „Wirtschaftskoreanisch“ angeboten.

Dieser Kurs richtet sich an Studierende, die das Auslandspraktikum in Korea planen oder die für
Geschäftskorrespondenz auf Koreanisch kommunizieren wollen.

In diesem Kurs werden u.a. folgende Inhalte berücksichtigt:

• Grundgrammatik, die es Studierenden ermöglicht, in der angemessenen Höflichkeitsstufe (4. und 5.
Sprechstufe) zu sprechen

• Grundwortschatz für die Wirtschaftsbranche
• Koreanische Schriftzeichen chinesischen Ursprungs, also die Hanja (한자)
• Richtiges Ausdrücken in diversen Alltags- und Businesssituationen
• Nötige Floskeln und Redewendungen für Alltag und Business
• Die im koreanischen Alltag am häufigsten verwendeten Schilder und Symbole
• Traditionelle und kulturelle Besonderheiten sowie Knigge des Landes z.B. durch Analyse und Bewertung

der koreanischen Dramen, Filme sowie Lieder in Bezug auf das Wirtschaftsleben in Korea
• Bei Bedarf: Bewerbungsschreiben auf Koreanisch

Wegen der hohen Anforderungen setzt dieser Kurs fortgeschrittene Koreanisch-Sprachkenntnisse voraus.
Diejenigen, die beabsichtigen diesen Kurs zu belegen - auch Studierende, die keinen Leistungsnachweis
anstreben - mögen sich bitte mit mir per E-Mail in Verbindung setzen.

Für den Leistungsnachweis können sich Studierenden für ein Referat oder für eine zum Ende des
Semesters erfolgende Klausur entscheiden.
   

9703 Frühlingskurs: Intercultural Communication in Business
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 25

k.A. 8 - 20, k. A., Orts- und Zeitangaben siehe Bemerkung, n. Vereinb E . P r o f e s s i o n a l  C e n t e r
Course Description:

In this course we will provide you with a theoretical framework based on the work of the most renowned
researchers of the field that will help you understand the basic concepts of Intercultural Communication.
However, since this course is a workshop and not a lecture, great emphasis is made on role-plays and
activities that will help you apply these concepts to concrete situations. The aim of this workshop is to
provide you with tools, knowledge and behavioral repertoire that will help you master intercultural situations
in everyday life and in business. The nature of the exam derives from this goal and gives equal importance
to participation and theory: 

- 50% of the grade is determined by your presence and active participation in all exercises
- 30% of the grade is based on the preparation of 12 questions and corresponding answers about the
learning material
- 20% of the grade is determined by an oral group quiz

This course will be held in English.

Schedule and topics:

Mo, 19.03.2012: ‘Awareness’

Today we create awareness about cultural differences. We start by investigating how we look at the world
ourselves, how communication works and what happens when you move to a new country. Be prepared to
be active as you’ll have to play games, make drawings and watch movies.
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Topics:

• What is culture?
• Basic Communication model
• Your communication style
• Culture shock
• Cultural Framework – part 1

 

Wed, 21.03.2012: ‘Understanding’

Now we are aware of cultural differences, we’ll work on understanding other cultures. We introduce a
framework that will help you understand how other cultures think, we will practice recognizing cultural
behaviors in others and we practice how we can adapt our own communication style to be better understood
by foreigners. Then we discuss corporate cultures and how to choose an organization where you will feel
comfortable. This is an intensive day as you’ll get to do a lot of exercises in which you have to think about
how you behave and why others do what they do. 

Topics:

• 5 dimensions of culture
• Cultural Framework – part 2
• Expressions of culture – how to recognize cultural dimensions
• Adapting your communication style
• Corporate cultures

 

Fr, 23.03.2012: ‘Reconciliation’

To bring it all together; the last workshop day is about reconciliation. How can we work together with
other cultures without loosing our own norms and values? This is the most active day; we’ll learn about
intercultural negotiations, and we’ll do a big reconciliation exercise in which you will have to find your own
solutions for very complex intercultural situations, using what you’ve learned in the last few weeks.

Topics: 

• International negotiations
• Big Reconciliation Exercise
• Exam
Termine:
Montag, 19.03., Mittwoch, 21.03. und Freitag 23.03.2012
jeweils 09.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Raum 818 im PatriziaTower, 8. OG, Venloerstraße 151-153, 50672 Köln

Externe Dozentin: Frau A.-M. Dingemans

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-professionalcenter@uni-
koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referent(inn)en nicht
herausgeben.
 
Anerkannt mit 3 CP (90h Workload) im Studium Integrale folgender Fakultäten:
- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
 
Die Veranstaltung gehört zu der Reihe "Fünf im Frühling 2012". Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung
werden im Anschluss an die 1. Belegphase über KLIPS im Frühjahr 2012 verlost. Eine Belegung während
der 2. oder 3. Belegphase ist nicht möglich.
Nachrücken:
- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen bzw.
unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge der
Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.
- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden sind.
Teilnahmebescheinigungen:
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- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung (regelmäßige, aktive
Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen
LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden im Anschluss an die Veranstaltungen ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie diese
abholen können.

9708 Berlitz®-Englischkurse ab Level 5
2 SWS; Praktische Übung; Max. Teilnehmer: 260

Mi. 18 - 21, k. A., Orts- und Zeitangaben siehe Bemerkung, n. Vereinb,
ab 2.5.2012

E . P r o f e s s i o n a l  C e n t e r
K . S c h u m a c h e r

Das Professional Center der Universität zu Köln bietet in Kooperation mit Berlitz® Englisch- Kurse ab dem
Berlitz®-Level 5 an. Das Berlitz®-Level 5 entspricht dem CEF Level B1.1

Alle Englischkurse werden nach der Berlitz-Methode unterrichtet. Dabei wird besonderer Wert auf das
aktive Sprechen der Teilnehmer gelegt. Für viele Studierende ist dies eine Umstellung im Vergleich zur
Schulzeit und dem Studium.
Durch kleinere Gruppen und das bewusste Einbinden in den Sprachprozess werden Sie als Teilnehmer/
in viel mehr aktiv gefordert und auch dementsprechend gefördert, als Sie es womöglich bislang kennen.
Kursziel ist weniger das "Pauken" neuer Vokabeln und Grammatikregeln, als das aktive meistern
(realistischer) Situationen auf Englisch. Natürlich werden auch Grammatik und neues Vokabular gelernt,
allerdings stets in einem möglichst direkten Zusammenhang zu einer realistischen Situation.
Mitwirken statt konsumieren ist die Devise, das spontane Sprechen und Artikulieren wird so zur natürlichen
Form der Kommunikation in einer fremden Sprache für Sie.
Veranstaltungsort:

Berlitz Köln
Schildergasse 72-74
50667 Köln
Tel: +49 221 27739 -0

Externe DozentInnen der Sprachschule Berlitz

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-professionalcenter@uni-
koeln.de. 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referent(inn)en nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale folgender Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Anmeldung für die Englisch-Kurse:

1. Zugangsvoraussetzung: Bestehen Sie den Berlitz-Level Test online mit mind. Level 4.
(http://www.berlitz.de/de/online_buchen/produktuebersicht/suchausgabe/sprachtest_online.html)

2. Machen Sie im Anschluss an den Online-Test einen Termin zur mündlichen Einstufung bei Berlitz Köln
aus.
(Berlitz Köln, Tel: +49 221 27739-0)

3. Nehmen Sie Ihren persönlichen Termin zur mündlichen Einstufung bei Berlitz Köln wahr und geben Sie
dort Ihre Präferenzen für einen Schwerpunkt an.
(Berlitz Köln, Schildergasse 72-74, 50667 Köln Innenstadt)

4. Warten Sie im Anschluss an Ihren Termin bei Berlitz ab, ob Berlitz Ihnen einen Kurs auf Ihrem Niveau
anbieten kann. Sie erhalten ca. eine Woche vor Beginn der Englischkurse eine e-Mail von Berlitz mit der
Bitte, dem für Sie passenden Kurs in Ilias beizutreten.

5. Treten Sie dem Ihnen angebotenen Kurs über den in einer Mail gesandten Link bei bei und nehmen Sie
am Kurs teil.

ACHTUNG: Das Professional Center übernimmt in der Kooperation mit Berlitz Köln die Gebühren für
einen Sprachkurs pro Studierendem/r. Mit Ihrem Beitritt in einen Kurs nehmen Sie den Kursplatz an und
das Professional Center kommt für die anfallenden Gebühren auf. Jeden weiteren Kurs, den Sie über die
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Kooperation mit Berlitz Köln besuchen möchten, egal in welcher Zielsprache, müssen Sie als Selbstzahler
besuchen.

 

Teilnahmebescheinigungen des Professional Centers zur Anrechnung im Studium:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung (regelmäßige, aktive
Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleitung) vom Professional Center eine Bescheinigung,
bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden im Anschluss an die Veranstaltungen ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie diese
abholen können.

9747 Management Communication. Business Writing, Management Graphics and
Presentation Skills
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 25

Sa. 21.4.2012 8.30 - 15.30, 103 Philosophikum, S 69

Sa. 28.4.2012 8.30 - 15.30, 103 Philosophikum, S 69

Sa. 5.5.2012 8.30 - 15.30, 103 Philosophikum, S 69 E . P r o f e s s i o n a l  C e n t e r
Without communication, knowledge is just an end in itself. Communication transforms knowledge into
actions. So this course covers the whole Management Communications process from first defining what we
want to achieve to finally persuading an audience to take action.

Between definition and persuasion we cover Business Writing, Management Graphics and Presentation
Skills in an interactive course using modern multimedia support. Participants develop, present and discuss
their own solutions to communications problems.  

The course is for anyone with “Abitur-level” English or more, who needs to persuade, to get action, whether
through written documents or live presentations in English.

Business Writing gives logical structure and persuasive form to our message.

Management Graphics uses visual metaphors in charts to draw conclusions from quantitative comparisons
in support of our message.

Presentation Skills makes the best case for action to a live audience in a presentation. 
Extern Dozent: Herr N. P.-J. Strange

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-professionalcenter@uni-
koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referent(inn)en nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale folgender Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Platzvergabe:
Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden im Anschluss an die 2. Belegphase über KLIPS verlost.
Eine Bewerbung für einen Platz während der 3. Belegphase ist nur dann möglich, wenn noch freie Plätze
vorhanden sind.
Nachrücken:
- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen bzw.
unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge der
Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.
- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden sind.
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung (regelmäßige, aktive
Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleitung) eine Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen
LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht möglich.
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- Die Teilnahmebescheinigungen werden im Anschluss an die Veranstaltungen ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo diese
abholen können.

9749 Frühlingskurs: Berlitz®-Intensiv-Spanischkurs für Einsteiger (Kurs II)
2 SWS; Praktische Übung; Max. Teilnehmer: 15

Mi. 18 - 21, k. A., Ortsangaben siehe Bemerkung 22.2.2012 - 24.3.2012

Sa. 18 - 21, k. A., Ortsangaben siehe Bemerkung 25.2.2012 - 24.3.2012 K . S c h u m a c h e r
Dieser Spanisch- Kurs für Einsteiger wird nach der Berlitz-Methode unterrichtet. Dabei wird besonderer
Wert auf das aktive Sprechen der Teilnehmer gelegt. Für viele Studierende ist dies eine Umstellung im
Vergleich zur Schulzeit und dem Studium.

Durch kleinere Grupen und das bewusste Einbinden in den Sprachprozess werden Sie als Teilnehmer/
in viel mehr aktiv gefordert und auch dementsprechend gefördert, als Sie es womöglich bislang kennen.
Kursziel ist weniger das "Pauken" neuer Vokabeln und Grammatikregeln, als das aktive meistern
(realistischer) Situationen auf Spanisch. Natürlich werden auch Grammatik und neues Vokabular gelernt,
allerdings stets in einem möglichst direkten Zusammenhang zu einer realistischen Situation.

Mitwirken statt konsumieren ist die Devise, das spontane Sprechen und Artikulieren wird so zur natürlichen
Form der Kommunikation auf Spanisch für Sie.
Veranstaltungsort:

Berlitz Köln
Schildergasse 72-74
50667 Köln
Tel: +49 221 27739 -0

Externe DozentInnen der Sprachschule Berlitz

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-professionalcenter@uni-
koeln.de. 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referent(inn)en nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale folgender Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Anmeldung für die Einsteiger-Sprachkurse:

1. Mit Vorkenntnissen, die sich auf wenige Worte beschränken, stellen Sie einen Antrag auf Aufnahme in
den von Ihnen gewünschten Kurs in Ilias.

2. Reichen Sie danach innerhalb von einer Woche eine Kopie Ihres Studierendenausweises und Ihres
Personalausweises bei Berlitz ein.
(BerlitzKöln, Schildergasse 72-74, 50667 Köln Innenstadt)

3. Warten Sie ab, bis Berlitz Ihren Antrag auf Aufnahme annimmt und nehmen Sie im Anschluss am Kurs
teil.

ACHTUNG: Das Professional Center übernimmt in der Kooperation mit Berlitz Köln die Gebühren für
einen Sprachkurs pro Studierendem/r. Mit Ihrem Beitritt in einen Kurs nehmen Sie den Kursplatz an und
das Professional Center kommt für die anfallenden Gebühren auf. Jeden weiteren Kurs, den Sie über die
Kooperation mit Berlitz Köln besuchen möchten, egal in welcher Zielsprache, müssen Sie als Selbstzahler
besuchen.

 

Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung (regelmäßige, aktive
Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleitung) vom Professional Center eine Bescheinigung,
bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden im Anschluss an die Veranstaltungen ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie diese
abholen können.
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9752 Berlitz®-Einsteiger-Französischkurs (Kurs I)
2 SWS; Praktische Übung; Max. Teilnehmer: 20

Mo. 18 - 21, k. A., Ortsangaben siehe Bemerkung, ab 7.5.2012 E . P r o f e s s i o n a l  C e n t e r
K . S c h u m a c h e r

Dieser Französisch-Kurs für Einsteiger wird nach der Berlitz-Methode unterrichtet. Dabei wird besonderer
Wert auf das aktive Sprechen der Teilnehmer gelegt. Für viele Studierende ist dies eine Umstellung im
Vergleich zur Schulzeit und dem Studium.
Durch kleinere Gruppen und das bewusste Einbinden in den Sprachprozess werden Sie als Teilnehmer/
in viel mehr aktiv gefordert und auch dementsprechend gefördert, als Sie es womöglich bislang kennen.
Kursziel ist weniger das "Pauken" neuer Vokabeln und Grammatikregeln, als das aktive meistern
(realistischer) Situationen auf Französisch. Natürlich werden auch Grammatik und neues Vokabular gelernt,
allerdings stets in einem möglichst direkten Zusammenhang zu einer realistischen Situation.
Mitwirken statt konsumieren ist die Devise, das spontane Sprechen und Artikulieren wird so zur natürlichen
Form der Kommunikation auf Französisch für Sie.
Veranstaltungsort:

Berlitz Köln
Schildergasse 72-74
50667 Köln
Tel: +49 221 27739 -0

Externe DozentInnen der Sprachschule Berlitz

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-professionalcenter@uni-
koeln.de. 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referent(inn)en nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale folgender Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Anmeldung für die Einsteiger-Sprachkurse:

1. Mit Vorkenntnissen, die sich auf wenige Worte beschränken, stellen Sie einen Antrag auf Aufnahme in
den von Ihnen gewünschten Kurs in Ilias.

2. Reichen Sie danach innerhalb von einer Woche eine Kopie Ihres Studierendenausweises und Ihres
Personalausweises bei Berlitz ein.
(BerlitzKöln, Schildergasse 72-74, 50667 Köln Innenstadt)

3. Warten Sie ab, bis Berlitz Ihren Antrag auf Aufnahme annimmt und nehmen Sie im Anschluss am Kurs
teil.

ACHTUNG: Das Professional Center übernimmt in der Kooperation mit Berlitz Köln die Gebühren für
einen Sprachkurs pro Studierendem/r. Mit Ihrem Beitritt in einen Kurs nehmen Sie den Kursplatz an und
das Professional Center kommt für die anfallenden Gebühren auf. Jeden weiteren Kurs, den Sie über die
Kooperation mit Berlitz Köln besuchen möchten, egal in welcher Zielsprache, müssen Sie als Selbstzahler
besuchen.

 

Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung (regelmäßige, aktive
Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleitung) vom Professional Center eine Bescheinigung,
bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden im Anschluss an die Veranstaltungen ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie diese
abholen können.

9764 Berlitz®-Einsteiger-Spanischkurs (Kurs I)
2 SWS; Praktische Übung; Max. Teilnehmer: 20

Di. 18 - 21, k. A., Ortsangaben siehe Bemerkung, ab 8.5.2012 E . P r o f e s s i o n a l  C e n t e r
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K . S c h u m a c h e r
Dieser Spanisch- Kurs für Einsteiger wird nach der Berlitz-Methode unterrichtet. Dabei wird besonderer
Wert auf das aktive Sprechen der Teilnehmer gelegt. Für viele Studierende ist dies eine Umstellung im
Vergleich zur Schulzeit und dem Studium.

Durch kleinere Gruppen und das bewusste Einbinden in den Sprachprozess werden Sie als Teilnehmer/
in viel mehr aktiv gefordert und auch dementsprechend gefördert, als Sie es womöglich bislang kennen.
Kursziel ist weniger das "Pauken" neuer Vokabeln und Grammatikregeln, als das aktive meistern
(realistischer) Situationen auf Spanisch. Natürlich werden auch Grammatik und neues Vokabular gelernt,
allerdings stets in einem möglichst direkten Zusammenhang zu einer realistischen Situation.
Mitwirken statt konsumieren ist die Devise, das spontane Sprechen und Artikulieren wird so zur natürlichen
Form der Kommunikation auf Spanisch für Sie.
Veranstaltungsort:

Berlitz Köln
Schildergasse 72-74
50667 Köln
Tel: +49 221 27739 -0

Externe DozentInnen der Sprachschule Berlitz

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-professionalcenter@uni-
koeln.de. 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referent(inn)en nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale folgender Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Anmeldung für die Einsteiger-Sprachkurse:

1. Mit Vorkenntnissen, die sich auf wenige Worte beschränken, stellen Sie einen Antrag auf Aufnahme in
den von Ihnen gewünschten Kurs in Ilias.

2. Reichen Sie danach innerhalb von einer Woche eine Kopie Ihres Studierendenausweises und Ihres
Personalausweises bei Berlitz ein.
(BerlitzKöln, Schildergasse 72-74, 50667 Köln Innenstadt)

3. Warten Sie ab, bis Berlitz Ihren Antrag auf Aufnahme annimmt und nehmen Sie im Anschluss am Kurs
teil.

ACHTUNG: Das Professional Center übernimmt in der Kooperation mit Berlitz Köln die Gebühren für
einen Sprachkurs pro Studierendem/r. Mit Ihrem Beitritt in einen Kurs nehmen Sie den Kursplatz an und
das Professional Center kommt für die anfallenden Gebühren auf. Jeden weiteren Kurs, den Sie über die
Kooperation mit Berlitz Köln besuchen möchten, egal in welcher Zielsprache, müssen Sie als Selbstzahler
besuchen.

 

Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung (regelmäßige, aktive
Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleitung) vom Professional Center eine Bescheinigung,
bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden im Anschluss an die Veranstaltungen ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie diese
abholen können.

9765 Berlitz®-Einsteiger-Italienischkurs
2 SWS; Praktische Übung; Max. Teilnehmer: 20

Mi. 18 - 21, k. A., Ortsangaben siehe Bemerkung, ab 9.5.2012 E . P r o f e s s i o n a l  C e n t e r
K . S c h u m a c h e r

Dieser Italienisch- Kurs für Einsteiger wird nach der Berlitz-Methode unterrichtet. Dabei wird besonderer
Wert auf das aktive Sprechen der Teilnehmer gelegt. Für viele Studierende ist dies eine Umstellung im
Vergleich zur Schulzeit und dem Studium.



Universität zu Köln Vorlesungsverzeichnis (generiert, vorläufig) Sommersemester 2012

Seite 355

Durch kleinere Gruppen und das bewusste Einbinden in den Sprachprozess werden Sie als Teilnehmer/
in viel mehr aktiv gefordert und auch dementsprechend gefördert, als Sie es womöglich bislang kennen.
Kursziel ist weniger das "Pauken" neuer Vokabeln und Grammatikregeln, als das aktive meistern
(realistischer) Situationen auf Italienisch. Natürlich werden auch Grammatik und neues Vokabular gelernt,
allerdings stets in einem möglichst direkten Zusammenhang zu einer realistischen Situation.
Mitwirken statt konsumieren ist die Devise, das spontane Sprechen und Artikulieren wird so zur natürlichen
Form der Kommunikation auf Italienisch für Sie.
Veranstaltungsort:

Berlitz Köln
Schildergasse 72-74
50667 Köln
Tel: +49 221 27739 -0

Externe DozentInnen der Sprachschule Berlitz

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-professionalcenter@uni-
koeln.de. 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referent(inn)en nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale folgender Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Anmeldung für die Einsteiger-Sprachkurse:

1. Mit Vorkenntnissen, die sich auf wenige Worte beschränken, stellen Sie einen Antrag auf Aufnahme in
den von Ihnen gewünschten Kurs in Ilias.

2. Reichen Sie danach innerhalb von einer Woche eine Kopie Ihres Studierendenausweises und Ihres
Personalausweises bei Berlitz ein.
(BerlitzKöln, Schildergasse 72-74, 50667 Köln Innenstadt)

3. Warten Sie ab, bis Berlitz Ihren Antrag auf Aufnahme annimmt und nehmen Sie im Anschluss am Kurs
teil.

ACHTUNG: Das Professional Center übernimmt in der Kooperation mit Berlitz Köln die Gebühren für
einen Sprachkurs pro Studierendem/r. Mit Ihrem Beitritt in einen Kurs nehmen Sie den Kursplatz an und
das Professional Center kommt für die anfallenden Gebühren auf. Jeden weiteren Kurs, den Sie über die
Kooperation mit Berlitz Köln besuchen möchten, egal in welcher Zielsprache, müssen Sie als Selbstzahler
besuchen.

 

Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung (regelmäßige, aktive
Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleitung) vom Professional Center eine Bescheinigung,
bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden im Anschluss an die Veranstaltungen ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie diese
abholen können.

9766 Berlitz®-Einsteiger-Französischkurs (Kurs II)
2 SWS; Praktische Übung; Max. Teilnehmer: 20

Mi. 18 - 21, k. A., Ortsangaben siehe Bemerkung 16.5.2012

Do. 18 - 21, k. A., Ortsangaben siehe Bemerkung, ab 3.5.2012 E . P r o f e s s i o n a l  C e n t e r
K . S c h u m a c h e r

Dieser Französisch-Kurs für Einsteiger wird nach der Berlitz-Methode unterrichtet. Dabei wird besonderer
Wert auf das aktive Sprechen der Teilnehmer gelegt. Für viele Studierende ist dies eine Umstellung im
Vergleich zur Schulzeit und dem Studium.
Durch kleinere Gruppen und das bewusste Einbinden in den Sprachprozess werden Sie als Teilnehmer/
in viel mehr aktiv gefordert und auch dementsprechend gefördert, als Sie es womöglich bislang kennen.
Kursziel ist weniger das "Pauken" neuer Vokabeln und Grammatikregeln, als das aktive meistern
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(realistischer) Situationen auf Französisch. Natürlich werden auch Grammatik und neues Vokabular gelernt,
allerdings stets in einem möglichst direkten Zusammenhang zu einer realistischen Situation.
Mitwirken statt konsumieren ist die Devise, das spontane Sprechen und Artikulieren wird so zur natürlichen
Form der Kommunikation auf Französisch für Sie.
Veranstaltungsort:

Berlitz Köln
Schildergasse 72-74
50667 Köln
Tel: +49 221 27739 -0

Externe DozentInnen der Sprachschule Berlitz

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-professionalcenter@uni-
koeln.de. 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referent(inn)en nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale folgender Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Anmeldung für die Einsteiger-Sprachkurse:

1. Mit Vorkenntnissen, die sich auf wenige Worte beschränken, stellen Sie einen Antrag auf Aufnahme in
den von Ihnen gewünschten Kurs in Ilias.

2. Reichen Sie danach innerhalb von einer Woche eine Kopie Ihres Studierendenausweises und Ihres
Personalausweises bei Berlitz ein.
(BerlitzKöln, Schildergasse 72-74, 50667 Köln Innenstadt)

3. Warten Sie ab, bis Berlitz Ihren Antrag auf Aufnahme annimmt und nehmen Sie im Anschluss am Kurs
teil.

ACHTUNG: Das Professional Center übernimmt in der Kooperation mit Berlitz Köln die Gebühren für
einen Sprachkurs pro Studierendem/r. Mit Ihrem Beitritt in einen Kurs nehmen Sie den Kursplatz an und
das Professional Center kommt für die anfallenden Gebühren auf. Jeden weiteren Kurs, den Sie über die
Kooperation mit Berlitz Köln besuchen möchten, egal in welcher Zielsprache, müssen Sie als Selbstzahler
besuchen.

 

Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung (regelmäßige, aktive
Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleitung) vom Professional Center eine Bescheinigung,
bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden im Anschluss an die Veranstaltungen ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie diese
abholen können.

9767 Berlitz®-Einsteiger-Spanischkurs (Kurs II)
2 SWS; Praktische Übung; Max. Teilnehmer: 20

Mi. 18 - 21, k. A., Ortsangaben siehe Bemerkung, ab 9.5.2012 E . P r o f e s s i o n a l  C e n t e r
K . S c h u m a c h e r

Dieser Spanisch- Kurs für Einsteiger wird nach der Berlitz-Methode unterrichtet. Dabei wird besonderer
Wert auf das aktive Sprechen der Teilnehmer gelegt. Für viele Studierende ist dies eine Umstellung im
Vergleich zur Schulzeit und dem Studium.

Durch kleinere Gruppen und das bewusste Einbinden in den Sprachprozess werden Sie als Teilnehmer/
in viel mehr aktiv gefordert und auch dementsprechend gefördert, als Sie es womöglich bislang kennen.
Kursziel ist weniger das "Pauken" neuer Vokabeln und Grammatikregeln, als das aktive meistern
(realistischer) Situationen auf Spanisch. Natürlich werden auch Grammatik und neues Vokabular gelernt,
allerdings stets in einem möglichst direkten Zusammenhang zu einer realistischen Situation.
Mitwirken statt konsumieren ist die Devise, das spontane Sprechen und Artikulieren wird so zur natürlichen
Form der Kommunikation auf Spanisch für Sie.
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Veranstaltungsort:

Berlitz Köln
Schildergasse 72-74
50667 Köln
Tel: +49 221 27739 -0

Externe DozentInnen der Sprachschule Berlitz

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-professionalcenter@uni-
koeln.de. 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referent(inn)en nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale folgender Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Anmeldung für die Einsteiger-Sprachkurse:

1. Mit Vorkenntnissen, die sich auf wenige Worte beschränken, stellen Sie einen Antrag auf Aufnahme in
den von Ihnen gewünschten Kurs in Ilias.

2. Reichen Sie danach innerhalb von einer Woche eine Kopie Ihres Studierendenausweises und Ihres
Personalausweises bei Berlitz ein.
(BerlitzKöln, Schildergasse 72-74, 50667 Köln Innenstadt)

3. Warten Sie ab, bis Berlitz Ihren Antrag auf Aufnahme annimmt und nehmen Sie im Anschluss am Kurs
teil.

ACHTUNG: Das Professional Center übernimmt in der Kooperation mit Berlitz Köln die Gebühren für
einen Sprachkurs pro Studierendem/r. Mit Ihrem Beitritt in einen Kurs nehmen Sie den Kursplatz an und
das Professional Center kommt für die anfallenden Gebühren auf. Jeden weiteren Kurs, den Sie über die
Kooperation mit Berlitz Köln besuchen möchten, egal in welcher Zielsprache, müssen Sie als Selbstzahler
besuchen.

 

Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung (regelmäßige, aktive
Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleitung) vom Professional Center eine Bescheinigung,
bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden im Anschluss an die Veranstaltungen ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie diese
abholen können.

9774 Frühlingskurs: Berlitz®-Intensiv-Englischkurse ab Level 5
2 SWS; Praktische Übung; Max. Teilnehmer: 260

Do. 18 - 21, k. A., Ortsangaben siehe Bemerkung, n. Vereinb 23.2.2012 -
24.3.2012

K . S c h u m a c h e r
C . G o f f a r t

M . R o e t t g e r s
Das Professional Center der Universität zu Köln bietet in Kooperation mit Berlitz® Englisch- Kurse ab dem
Berlitz®-Level 5 an. Das Berlitz®-Level 5 entspricht dem CEF Level B1.1

Alle Englischkurse werden nach der Berlitz-Methode unterrichtet. Dabei wird besonderer Wert auf das
aktive Sprechen der Teilnehmer gelegt. Für viele Studierende ist dies eine Umstellung im Vergleich zur
Schulzeit und dem Studium.

Durch kleine Gruppen und das bewusste Einbinden in den Sprachprozess werden sie als Teilnehmer/in viel
mehr aktiv gefordert und auch dementsprechend gefördert, als Sie es womöglich bislang kennen. Kursziel
ist weniger das " Pauken" neuer Vokabeln und Grammatikregeln , als das aktive meistern ( realistischer)
Situationen auf Englisch. Natürlich werden auch Grammatik und neues Vokabular gelernt, allerdings stets in
einem möglichst direkten Zusammenhang zu einer realistischen Situation.
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Mitwirken statt konsumieren ist die Devise , das spontane Sprechen und Artikulieren wird so zur natürlichen
Form der Kommunikation in einer fremden Sprache für Sie. 
Veranstaltungsort:

Berlitz Köln
Schildergasse 72-74
50667 Köln
Tel: +49 221 27739 -0

Externe DozentInnen der Sprachschule Berlitz

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-professionalcenter@uni-
koeln.de. 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referent(inn)en nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale folgender Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Anmeldung für die Englisch-Kurse:

1. Zugangsvoraussetzung: Bestehen Sie den Berlitz-Level Test online mit mind. Level 4.
(http://www.berlitz.de/de/online_buchen/produktuebersicht/suchausgabe/sprachtest_online.html)

2. Machen Sie im Anschluss an den Online-Test einen Termin zur mündlichen Einstufung bei Berlitz Köln
aus.
(Berlitz Köln, Tel: +49 221 27739-0)

3. Nehmen Sie Ihren persönlichen Termin zur mündlichen Einstufung bei Berlitz Köln wahr und geben Sie
dort Ihre Präferenzen für einen Schwerpunkt an.
(Berlitz Köln, Schildergasse 72-74, 50667 Köln Innenstadt)

4. Warten Sie im Anschluss an Ihren Termin bei Berlitz ab, ob Berlitz Ihnen einen Kurs auf Ihrem Niveau
anbieten kann. Sie erhalten ca. eine Woche vor Beginn der Englischkurse eine e-Mail von Berlitz mit der
Bitte, dem für Sie passenden Kurs in Ilias beizutreten.

5. Treten Sie dem Ihnen angebotenen Kurs über den in einer Mail gesandten Link bei bei und nehmen Sie
am Kurs teil.

ACHTUNG: Das Professional Center übernimmt in der Kooperation mit Berlitz Köln die Gebühren für
einen Sprachkurs pro Studierendem/r. Mit Ihrem Beitritt in einen Kurs nehmen Sie den Kursplatz an und
das Professional Center kommt für die anfallenden Gebühren auf. Jeden weiteren Kurs, den Sie über die
Kooperation mit Berlitz Köln besuchen möchten, egal in welcher Zielsprache, müssen Sie als Selbstzahler
besuchen.

 

Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung (regelmäßige, aktive
Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleitung) vom Professional Center eine Bescheinigung,
bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden im Anschluss an die Veranstaltungen ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie diese
abholen können.

9775 Frühlingskurs: The Art of Negotiation
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 25

k.A. 8 - 20, k. A., Orts- und Zeitangaben siehe Bemerkung, n. Vereinb E . P r o f e s s i o n a l  C e n t e r
Buying a car, asking for a salary increase or an oriental market are the first situations we think of when
talking about negotiation. No doubt, these are moments in which negotiation skills may come in very handy.
However, going beyond this, there are many daily situations in which we actually negotiate. To name only
a few, one may think of for instance trying to get the extra five minutes in a written exam, an appointment at



Universität zu Köln Vorlesungsverzeichnis (generiert, vorläufig) Sommersemester 2012

Seite 359

the dentist on short notice or discussing among colleagues on the first permanent job who is going to write
the reports.
The underlying conceptual framework of this seminar is therefore to be pragmatic. It is not about to
flimflam or take advantage of somebody. It is about to more consciously and assertively say what the own
preferences are and how to achieve those (including how to craft compromises which satisfy everybody
involved).
As a result, based on multiple simulations, individual feedback, discussions and advice by the lecturer, the
purpose of this seminar is to make negotiation to an art. It offers the students the opportunity to develop a
skill set for various negotiation situations: from personal to job-related, simple to complex, daily to special or
in person vs. remote. This way, it goes beyond “All or nothing” or the cliché of buying a car. The goal is to be
capable as young professional to say “No” without being called a bad hire.
Core contents:
•    Comparative, integrative and multi-dimensional negotiation strategies
•    Dialectic persuasion strategies
•    Decision-making under uncertainty
•    Development of an individual strength/weakness profile in negotiation
•    Discussion: career, rules and negotiation
Requirements:
•    This seminar has a lot to offer. To reach the goals, the self-reflection of the participants between the
sessions is the central asset the students take away from the course. For this purpose, after the first session
the students are asked to write an essay (2-3 pages).
•    At the end of the last seminar, a written examination takes place. This test will not be on memorized facts
but instead on the application of the course to a negotiation situation.
Präsenztermine:
Samstag, 25.02.2012 von 08.30 - 18.30 Uhr in S110, Herbert Lewin Straße 6
Samstag, 31.03.2012 von 08.30 - 15.00 Uhr im Blauen Raum der ESG Köln, Bachemer Straße 27

Online-Sitzung:
Freitag, 09.03.2012 von 17.00 - 20.00 Uhr am eigenen PC

Voraussetzung für die Teilnahme:
- Computer mit Internetanschluss (mind. ISDN, besser DSL)
- Webcam
- Headset mit Mirkrophon

Externer Dozent: Herr T. Lagner

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-professionalcenter@uni-
koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referent(inn)en nicht
herausgeben.
 
Anerkannt mit 3 CP (90h Workload) im Studium Integrale folgender Fakultäten:
- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
 
Die Veranstaltung gehört zu der Reihe "Fünf im Frühling 2012". Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung
werden im Anschluss an die 1. Belegphase über KLIPS im Frühjahr 2012 verlost. Eine Belegung während
der 2. oder 3. Belegphase ist nicht möglich.
Nachrücken:
- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen bzw.
unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge der
Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.
- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden sind.
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung (regelmäßige, aktive
Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleitung) eine Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen
LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden im Anschluss an die Veranstaltungen ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo diese
abholen können.
•  Bazerman, Max. H. (2006). Judgement in Managerial Decision-Making: Chapter 10: Negotiator

Cognition. Danvers: Wiley, S.153-166.
• Hoch, S.J. und Kunreuther, H.C. (2001). Wharton on Decision-Making: Part I – Personal Decision Making

sowie Part III – Multiparty Decision-Making. Danvers: Wiley, S.15-78/S.157-222.
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• Schur W. und Weick G. (1999). Wahnsinnskarriere: Regel 10: Zeige Kadavergehorsam – Wichtige
Techniken. Fulda: Eichborn, S.119-133.

9781 Frühlingskurs: Berlitz®-Intensiv-Französischkurs für Einsteiger (Kurs I)
2 SWS; Praktische Übung; Max. Teilnehmer: 20

Mo. 18 - 21, k. A., Ortsangaben siehe Bemerkung 27.2.2012 - 22.3.2012

Do. 18 - 21, k. A., Ortsangaben siehe Bemerkung 23.2.2012 - 22.3.2012 K . S c h u m a c h e r
C . G o f f a r t

Das Professional Center der Universität zu Köln bietet in Kooperation mit Berlitz® Französich-Kurse für
Einsteiger an. Dieser Kurs richtet sich an Studierende die in der Kurssprache noch keinerlei Vorkenntnisse
haben.

Alle Französischkurse werden nach der Berlitz-Methode unterrichtet. Dabei wird besonderer Wert auf das
aktive Sprechen der Teilnehmer gelegt. Für viele Studierende ist dies eine Umstellung im Vergleich zur
Schulzeit und dem Studium. Durch kleinere Gruppen und das bewusste Einbinden in den Sprachprozess
werden Sie als Teilnehmer/in viel mehr aktiv gefordert und auch dementsprechend gefördert, als Sie es
womöglich bislang kennen. Kursziel ist weniger das "Pauken" neuer Vokabeln und Grammatikregeln, als
das aktive meistern (realistischer) Situationen auf Französisch. Natürlich werden auch Grammatik und
neues Vokabular gelernt, allerdings stets in einem möglichst direkten Zusammenhang zu einer realistischen
Situation.
Mitwirken statt konsumieren ist die Devise, das spontane Sprechen und Artikulieren wird so zur natürlichen
Form der Kommunikation in einer fremden Sprache für Sie.
Veranstaltungsort:

Berlitz Köln
Schildergasse 72-74
50667 Köln
Tel: +49 221 27739 -0

Externe DozentInnen der Sprachschule Berlitz

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-professionalcenter@uni-
koeln.de. 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referent(inn)en nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale folgender Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Anmeldung für die Einsteiger-Sprachkurse:

1. Mit Vorkenntnissen, die sich auf wenige Worte beschränken, stellen Sie einen Antrag auf Aufnahme in
den von Ihnen gewünschten Kurs in Ilias.

2. Reichen Sie danach innerhalb von einer Woche eine Kopie Ihres Studierendenausweises und Ihres
Personalausweises bei Berlitz ein.
(BerlitzKöln, Schildergasse 72-74, 50667 Köln Innenstadt)

3. Warten Sie ab, bis Berlitz Ihren Antrag auf Aufnahme annimmt und nehmen Sie im Anschluss am Kurs
teil.

ACHTUNG: Das Professional Center übernimmt in der Kooperation mit Berlitz Köln die Gebühren für
einen Sprachkurs pro Studierendem/r. Mit Ihrem Beitritt in einen Kurs nehmen Sie den Kursplatz an und
das Professional Center kommt für die anfallenden Gebühren auf. Jeden weiteren Kurs, den Sie über die
Kooperation mit Berlitz Köln besuchen möchten, egal in welcher Zielsprache, müssen Sie als Selbstzahler
besuchen.

 

Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung (regelmäßige, aktive
Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleitung) vom Professional Center eine Bescheinigung,
bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht möglich.
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- Die Teilnahmebescheinigungen werden im Anschluss an die Veranstaltungen ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie diese
abholen können.

9787 Intercultural Communication in Business
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 25

29.5.2012 - 1.6.2012 9 - 16.30, 103 Philosophikum, S 69, Block E . P r o f e s s i o n a l  C e n t e r
Course Description:

In this course we will provide you with a theoretical framework based on the work of the most renowned
researchers of the field that will help you understand the basic concepts of Intercultural Communication.
However, since this course is a workshop and not a lecture, great emphasis is made on role-plays and
activities that will help you apply these concepts to concrete situations. The aim of this workshop is to
provide you with tools, knowledge and behavioral repertoire that will help you master intercultural situations
in everyday life and in business. The nature of the exam derives from this goal and gives equal importance
to participation and theory: 

- 50% of the grade is determined by your presence and active participation in all exercises
- 30% of the grade is based on the preparation of 12 questions and corresponding answers about the
learning material
- 20% of the grade is determined by an oral group quiz

This course will be held in English.

Schedule and topics:

Thues, 29.05.2012: ‘Awareness’

Today we create awareness about cultural differences. We start by investigating how we look at the world
ourselves, how communication works and what happens when you move to a new country. Be prepared to
be active as you’ll have to play games, make drawings and watch movies.

Topics:

• What is culture?
• Basic Communication model
• Your communication style
• Culture shock
• Cultural Framework – part 1

 

Wed, 30.06.2012: ‘Understanding’

Now we are aware of cultural differences, we’ll work on understanding other cultures. We introduce a
framework that will help you understand how other cultures think, we will practice recognizing cultural
behaviors in others and we practice how we can adapt our own communication style to be better understood
by foreigners. Then we discuss corporate cultures and how to choose an organization where you will feel
comfortable. This is an intensive day as you’ll get to do a lot of exercises in which you have to think about
how you behave and why others do what they do. 

Topics:

• 5 dimensions of culture
• Cultural Framework – part 2
• Expressions of culture – how to recognize cultural dimensions
• Adapting your communication style
• Corporate cultures

 

Fr, 01.06.2012: ‘Reconciliation’

To bring it all together; the last workshop day is about reconciliation. How can we work together with
other cultures without loosing our own norms and values? This is the most active day; we’ll learn about
intercultural negotiations, and we’ll do a big reconciliation exercise in which you will have to find your own
solutions for very complex intercultural situations, using what you’ve learned in the last few weeks.

Topics: 
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• International negotiations
• Big Reconciliation Exercise
• Exam
Externe Dozentin: Frau A.-M. Dingemans

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-professionalcenter@uni-
koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referent(inn)en nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale folgender Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Platzvergabe:
Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden im Anschluss an die 2. Belegphase über KLIPS verlost.
Eine Bewerbung für einen Platz während der 3. Belegphase ist nur dann möglich, wenn noch freie Plätze
vorhanden sind.
Nachrücken:
- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen bzw.
unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge der
Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.
- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden sind.
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung (regelmäßige, aktive
Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen
LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden im Anschluss an die Veranstaltungen ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie diese
abholen können.

9790 Frühlingskurs: Berlitz®-Intensiv-Italienischkurs für Einsteiger
2 SWS; Praktische Übung; Max. Teilnehmer: 20

Mi. 18 - 21, k. A., Ortsangaben siehe Bemerkung, n. Vereinb 29.2.2012 -
23.3.2012

Fr. 18 - 21, k. A., Ortsangaben siehe Bemerkung, n. Vereinb 24.2.2012 -
23.3.2012

K . S c h u m a c h e r

Das Professional Center der Universität zu Köln bietet in Kooperation mit Berlitz® Italienisch-Kurse für
Einsteiger an. Dieser Kurs richtet sich an Studierende die in der Kurssprache noch keinerlei Vorkenntnisse
haben.

Alle Italienischkurse werden nach der Berlitz-Methode unterrichtet. Dabei wird besonderer Wert auf das
aktive Sprechen der Teilnehmer gelegt. Für viele Studierende ist dies eine Umstellung im Vergleich zur
Schulzeit und dem Studium. Durch kleinere Gruppen und das bewusste Einbinden in den Sprachprozess
werden Sie als Teilnehmer/in viel mehr aktiv gefordert und auch dementsprechend gefördert, als Sie es
womöglich bislang kennen. Kursziel ist weniger das "Pauken" neuer Vokabeln und Grammatikregeln, als
das aktive meistern (realistischer) Situationen auf Italienisch. Natürlich werden auch Grammatik und neues
Vokabular gelernt, allerdings stets in einem möglichst direkten Zusammenhang zu einer realistischen
Situation.
Mitwirken statt konsumieren ist die Devise, das spontane Sprechen und Artikulieren wird so zur natürlichen
Form der Kommunikation in einer fremden Sprache für Sie.
Veranstaltungsort:

Berlitz Köln
Schildergasse 72-74
50667 Köln
Tel: +49 221 27739 -0

Externe DozentInnen der Sprachschule Berlitz

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-professionalcenter@uni-
koeln.de. 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referent(inn)en nicht
herausgeben.
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Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale folgender Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Anmeldung für die Einsteiger-Sprachkurse:

1. Mit Vorkenntnissen, die sich auf wenige Worte beschränken, stellen Sie einen Antrag auf Aufnahme in
den von Ihnen gewünschten Kurs in Ilias.

2. Reichen Sie danach innerhalb von einer Woche eine Kopie Ihres Studierendenausweises und Ihres
Personalausweises bei Berlitz ein.
(BerlitzKöln, Schildergasse 72-74, 50667 Köln Innenstadt)

3. Warten Sie ab, bis Berlitz Ihren Antrag auf Aufnahme annimmt und nehmen Sie im Anschluss am Kurs
teil.

ACHTUNG: Das Professional Center übernimmt in der Kooperation mit Berlitz Köln die Gebühren für
einen Sprachkurs pro Studierendem/r. Mit Ihrem Beitritt in einen Kurs nehmen Sie den Kursplatz an und
das Professional Center kommt für die anfallenden Gebühren auf. Jeden weiteren Kurs, den Sie über die
Kooperation mit Berlitz Köln besuchen möchten, egal in welcher Zielsprache, müssen Sie als Selbstzahler
besuchen.

 

Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung (regelmäßige, aktive
Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleitung) vom Professional Center eine Bescheinigung,
bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden im Anschluss an die Veranstaltungen ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie diese
abholen können.

9791 Frühlingskurs: Berlitz®-Intensiv-Spanischkurs für Einsteiger (Kurs I)
2 SWS; Praktische Übung; Max. Teilnehmer: 15

Di. 18 - 21, k. A., Ortsangaben siehe Bemerkung, n. Vereinb 28.2.2012 -
23.3.2012

Fr. 18 - 21, k. A., Ortsangaben siehe Bemerkung, n. Vereinb 24.2.2012 -
23.3.2012

K . S c h u m a c h e r

Dieser Spanisch- Kurs für Einsteiger wird nach der Berlitz-Methode unterrichtet. Dabei wird besonderer
Wert auf das aktive Sprechen der Teilnehmer gelegt. Für viele Studierende ist dies eine Umstellung im
Vergleich zur Schulzeit und dem Studium.

Durch kleinere Gruppen und das bewusste Einbinden in den Sprachprozess werden Sie als Teilnehmer/
in viel mehr aktiv gefordert und auch dementsprechend gefördert, als Sie es womöglich bislang kennen.
Kursziel ist weniger das "Pauken" neuer Vokabeln und Grammatikregeln, als das aktive meistern
(realistischer) Situationen auf Spanisch. Natürlich werden auch Grammatik und neues Vokabular gelernt,
allerdings stets in einem möglichst direkten Zusammenhang zu einer realistischen Situation.

Mitwirken statt konsumieren ist die Devise, das spontane Sprechen und Artikulieren wird so zur natürlichen
Form der Kommunikation auf Spanisch für Sie.
Veranstaltungsort:

Berlitz Köln
Schildergasse 72-74
50667 Köln
Tel: +49 221 27739 -0

Externe DozentInnen der Sprachschule Berlitz

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-professionalcenter@uni-
koeln.de. 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referent(inn)en nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale folgender Fakultäten:
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- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Anmeldung für die Einsteiger-Sprachkurse:

1. Mit Vorkenntnissen, die sich auf wenige Worte beschränken, stellen Sie einen Antrag auf Aufnahme in
den von Ihnen gewünschten Kurs in Ilias.

2. Reichen Sie danach innerhalb von einer Woche eine Kopie Ihres Studierendenausweises und Ihres
Personalausweises bei Berlitz ein.
(BerlitzKöln, Schildergasse 72-74, 50667 Köln Innenstadt)

3. Warten Sie ab, bis Berlitz Ihren Antrag auf Aufnahme annimmt und nehmen Sie im Anschluss am Kurs
teil.

ACHTUNG: Das Professional Center übernimmt in der Kooperation mit Berlitz Köln die Gebühren für
einen Sprachkurs pro Studierendem/r. Mit Ihrem Beitritt in einen Kurs nehmen Sie den Kursplatz an und
das Professional Center kommt für die anfallenden Gebühren auf. Jeden weiteren Kurs, den Sie über die
Kooperation mit Berlitz Köln besuchen möchten, egal in welcher Zielsprache, müssen Sie als Selbstzahler
besuchen.

 

Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung (regelmäßige, aktive
Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleitung) vom Professional Center eine Bescheinigung,
bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden im Anschluss an die Veranstaltungen ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie diese
abholen können.

S p r a c h e n  ( 4  L P )

40276 Latein II (Parallelkurs A)
6 SWS; Kurs; Max. Teilnehmer: 150

Mo. 8 - 9.30, 103 Philosophikum, H 80

Di. 8 - 9.30, 103 Philosophikum, H 80

Mi. 8 - 9.30, 103 Philosophikum, H 80 C . A r m o n i
Der zweite von zwei aufeinander aufbauenden Sprachkursen, die zur Erlangung des Kleinen
(fakultätsinternen) Latinums führen. Im Kurs Latein II werden Formenlehre und Syntax der lateinischen
Sprache anhand des Lehrbuchs Orbis Romanus (s. Literatur) weiter eingeübt. In der zweiten Hälfte
von Latein II (nach Abschluss von Lektion 24) werden Originaltexte (Caesar, Bellum Gallicum) gelesen.
Der Kurs endet mit einer dreistündigen Abschlussklausur. Die Klausur besteht aus einem lateinischen
Text (Caesar), der ins Deutsche übersetzt werden muß. Mit dem Bestehen dieser Klausur hat man das
Fakultätsinterne „Kleine Latinum" erworben. Voraussetzung für einen erfolgreichen Abschluss des IIer-
Kurses ist die tadellose Beherrschung des Stoffes des Ier-Kurses, d.h. vor allem absolute Sicherheit in der
Formenlehre: alle Deklinationen, alle Konjugationen.
LEHRBUCH

• Orbis Romanus. Lehrgang Latein für Latein als 2. oder 3. Fremdsprache. Bearbeitet von Freya Stephan-
Kühn und Friedrich Stephan.

GRAMMATIK

• Orbis Romanus. Elementargrammatik. Von Heinrich Schmeken.

CAESAR

• C. Iulius Caesar. De bello Gallico. Bearbeitet von Hans-Joachim Glücklich. Teil 1: Text mit Wort- und
Sacherläuterungen. Leipzig: Ernst Klett Schulbuchverlag.

• Lernvokabular zu Caesars Bellum Gallicum. Von Gottfried Bloch. Leipzig: Ernst Klett Schulbuchverlag.

WÖRTERBÜCHER
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• Langenscheidt. Großes Schulwörterbuch Lateinisch-Deutsch.
• PONS Wörterbuch für Schule und Studium Latein. Latein-Deutsch.
• Stowasser. Lateinisch-deutsches Schulwörterbuch.

40277 Latein II (Parallelkurs B)
6 SWS; Kurs; Max. Teilnehmer: 150

Di. 17.45 - 19.15, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XVIII

Mi. 17.45 - 19.15, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XVIII

Do. 17.45 - 19.15, 103 Philosophikum, H 80 M . S c h u m a c h e r
Der zweite von zwei aufeinander aufbauenden Sprachkursen, die zur Erlangung des Kleinen
(fakultätsinternen) Latinums führen. Im Kurs Latein II werden Formenlehre und Syntax der lateinischen
Sprache anhand des Lehrbuchs Orbis Romanus (s. Literatur) weiter eingeübt. In der zweiten Hälfte
von Latein II (nach Abschluss von Lektion 24) werden Originaltexte (Caesar, Bellum Gallicum) gelesen.
Der Kurs endet mit einer dreistündigen Abschlussklausur. Die Klausur besteht aus einem lateinischen
Text (Caesar), der ins Deutsche übersetzt werden muß. Mit dem Bestehen dieser Klausur hat man das
Fakultätsinterne „Kleine Latinum" erworben. Voraussetzung für einen erfolgreichen Abschluss des IIer-
Kurses ist die tadellose Beherrschung des Stoffes des Ier-Kurses, d.h. vor allem absolute Sicherheit in der
Formenlehre: alle Deklinationen, alle Konjugationen.
LEHRBUCH

• Orbis Romanus. Lehrgang Latein für Latein als 2. oder 3. Fremdsprache. Bearbeitet von Freya Stephan-
Kühn und Friedrich Stephan.

GRAMMATIK

• Orbis Romanus. Elementargrammatik. Von Heinrich Schmeken.

CAESAR

• C. Iulius Caesar. De bello Gallico. Bearbeitet von Hans-Joachim Glücklich. Teil 1: Text mit Wort- und
Sacherläuterungen. Leipzig: Ernst Klett Schulbuchverlag.

• Lernvokabular zu Caesars Bellum Gallicum. Von Gottfried Bloch. Leipzig: Ernst Klett Schulbuchverlag.

WÖRTERBÜCHER

• Langenscheidt. Großes Schulwörterbuch Lateinisch-Deutsch.
• PONS Wörterbuch für Schule und Studium Latein. Latein-Deutsch.
• Stowasser. Lateinisch-deutsches Schulwörterbuch.

40289 Ferienkurs Latein II (03.09.2012 - 21.09.2012)
5 SWS; Kurs; Max. Teilnehmer: 200

Mo. 9 - 13, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXV Gutenberg-HS 3.9.2012 -
17.9.2012

Di. 9 - 13, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXV Gutenberg-HS 4.9.2012 -
18.9.2012

Mi. 9 - 13, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXV Gutenberg-HS 5.9.2012 -
19.9.2012

Do. 9 - 13, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXV Gutenberg-HS 6.9.2012 -
13.9.2012

Fr. 9 - 13, 101 WiSo-Hochhaus, Hörsaal XXV Gutenberg-HS 7.9.2012 -
14.9.2012

Do. 20.9.2012 9 - 13, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VIII

Fr. 21.9.2012 9 - 13, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VIII M . S c h u m a c h e r
Klausur am 22.9.

41103 Einführung ins Altwestnordische
2 SWS; Proseminar; Max. Teilnehmer: 40

Do. 10 - 11.30, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B IV, ab 5.4.2012 T . E s s e r
Der Kurs bietet eine Einführung in die altwestnordische, insbesondere die altisländische Sprache. Die
Teilnehmenden sollen sich die Grundzüge der altwestnordischen Lautlehre, Formenlehre, Lexik, Syntax
und Stilistik erarbeiten. Darüber hinaus sollen sie sich in der Benutzung der wichtigsten Hilfsmittel üben.
Am Ende des Sprachkurses sollen die Teilnehmenden die Semantik und Formenlehre der Lexeme mit
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einer Frequenz von mindestens 100 im Corpus der Isländersagas beherrschen und in der Lage sein, einen
mittelschweren Sagatext ins Deutsche zu übersetzen.

Arbeitsgrundlage bietet ein im Geschäftszimmer zum Semesteranfang erhältliches Skript.

41141 Einführung ins Altwestnordische
2 SWS; Proseminar; Max. Teilnehmer: 40

Mi. 10 - 11.30, 103 Philosophikum, S 57, ab 4.4.2012 T . E s s e r
Der Kurs bietet eine Einführung in die altwestnordische, insbesondere die altisländische Sprache. Die
Teilnehmenden sollen sich die Grundzüge der altwestnordischen Lautlehre, Formenlehre, Lexik, Syntax
und Stilistik erarbeiten. Darüber hinaus sollen sie sich in der Benutzung der wichtigsten Hilfsmittel üben.
Am Ende des Sprachkurses sollen die Teilnehmenden die Semantik und Formenlehre der Lexeme mit
einer Frequenz von mindestens 100 im Corpus der Isländersagas beherrschen und in der Lage sein, einen
mittelschweren Sagatext ins Deutsche zu übersetzen.

Arbeitsgrundlage bietet ein im Geschäftszimmer zum Semesteranfang erhältliches Skript.

41800 Französisch für Hörer ohne Vorkenntnisse (Stufe I)
3 SWS; Kurs

Mi. 17.45 - 20, 105 Hörsaalgebäude, Hörsaal C E . V e r r o u l

41801 Französisch für Hörer mit Vorkenntnissen (Stufe II)
3 SWS; Kurs

Mi. 16 - 18.30, 211 IBW-Gebäude, Hörsaal 236 C . N o i r h o m m e

41802 Französisch für Hörer mit Vorkenntnissen (Stufe III)
3 SWS; Kurs

Do. 17.45 - 20, 105 Hörsaalgebäude, Hörsaal A2 F . G r o u a s - L u x e n

41803 Französisch für Fortgeschrittene (Stufe IV)
3 SWS; Kurs

Fr. 14 - 17.30, 105 Hörsaalgebäude, Hörsaal E C . N o i r h o m m e

41804 Italienisch für Hörer mit Vorkenntnissen (Stufe II)
3 SWS; Kurs

Di. 17.45 - 20, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VIII M . C a t a l a n o

41805 Italienisch für Fortgeschrittene (Stufe IV)
3 SWS; Kurs

Mo. 17.45 - 20, 105 Hörsaalgebäude, Hörsaal E A . S f e r r u z z a

41809 Spanisch für Hörer ohne Vorkenntnisse (Stufe I)
3 SWS; Kurs

Mo. 17.45 - 20, 100 Hauptgebäude, Hörsaal II, nicht am 2.4.2012 A . B o u r m e r

41810 Spanisch für Hörer mit Vorkenntnissen (Stufe II)
3 SWS; Kurs

Do. 17.45 - 20, 100 Hauptgebäude, Hörsaal II, nicht am 5.4.2012 A . B o u r m e r

41811 Spanisch für Hörer mit Vorkenntnissen (Stufe III)
3 SWS; Kurs

Do. 16 - 18.30, 105 Hörsaalgebäude, Hörsaal D T . R u i z  R o s a s

41812 Spanisch für Fortgeschrittene (Stufe IV)
3 SWS; Kurs

Fr. 16 - 18.30, 105 Hörsaalgebäude, Hörsaal D T . R u i z  R o s a s
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42113 Ägyptisch-Arabisch II
2 SWS; Kurs; Max. Teilnehmer: 40

Fr. 12.15 - 13.45, 103 Philosophikum, S 66 S . G s e l l
Im zweiten Teil dieses Kurses werden wiederum Grammatik und Übungen des Lehrbuchs Ahlan wa Sahlan
von M. WOIDICH behandelt. Daneben wird durch praktische Sprachübungen und kleine Konversationen
der aktive Sprachgebrauch gefördert. Außerdem werden zusätzliche Materialien verwendet (Texte, die nicht
dem Lehrbuch entnommen sind, sowie Kassetten), an denen die erworbenen Kenntnisse überprüft werden.
Erfolgreiche Teilnehmer des Gesamtkurses (insgesamt vier Semester) können eine
Abschlussbescheinigung erhalten, aus der die Stundenzahl hervorgeht. Auf Wunsch wird jedoch auch die
(regelmäßige!) Teilnahme am Kursteil II bestätigt.
Lehrbuch v. M. WOIDICH: Ahlan wa Sahlan. Eine Einführung in die Kairoer Umgangssprache. 2.
überarbeitete Auflage, Wiesbaden: L. Reichert Verlag 2002. ISBN 3-89500-265-8.

42124 Ägyptisch-Arabisch IV
2 SWS; Kurs; Max. Teilnehmer: 40

Fr. 14.30 - 16, 103 Philosophikum, S 66 S . G s e l l
Im letzten Teil dieses Kurses wird das Lehrbuch Ahlan wa Sahlan von M. Woidich abgeschlossen.
Zusätzliches Material (transkribierte Dialoge und Teste, Kassetten, Film) wird im Unterricht eingesetzt,
um das Erlernte anzuwenden, ebenso wie praktische Sprachübungen und kleine Konversationen, die
gleichzeitig den aktiven Sprachgebrauch fördern.

Teilnahmevoraussetzung: Kenntnisse der Grammatik und des Wortschatzes des Lehrbuchs bis
einschließlich Lektion 17.

Scheinerwerb: Erfolgreiche Teilnehmer des Gesamtkurses erhalten eine Abschlussbescheinigung, aus der
die gesamte Stundenzahl des Kurses hervorgeht.

 
Lehrbuch v. M. WOIDICH: Ahlan wa Sahlan. Eine Einführung in die Kairoer Umgangssprache. 2.
überarbeitete Auflage, Wiesbaden: L. Reichert Verlag 2002. ISBN 3-89500-265-8.

S p r a c h e n  ( 5  L P )

41806 Portugiesisch für Hörer ohne Vorkenntnisse (Stufe I)
4 SWS; Kurs

Mo. 17.45 - 19.15, 105 Hörsaalgebäude, Hörsaal D

Mi. 17.45 - 19.15, 105 Hörsaalgebäude, Hörsaal D R . C a r v a l h o

S p r a c h e n  ( 6  L P )

40272 Griechisch III: Lektüre
2 SWS; Kurs; Max. Teilnehmer: 80

Mo. 16 - 17.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XXI G . S t a a b
In dieser auf Graecum‐KandidatInnen ausgerichteten Übersetzungsübung werden

die in Kurs I und II erlernten schematischen Grammatikkenntnisse auf griechische

Originaltexte angewendet und vertieft. Um der Graecum‐Prüfung gewachsen zu sein,

ist die regelmäßige aktive Teilnahme an dieser Einführung in das Verstehen und

Übertragen zusammenhängender Texte dringend anzuraten.

Darauf aufbauend dient ein gegen Ende des Semesters beginnendes und nur im Zusammenhang

mit der Lehrveranstaltung belegbares Tutorium (u.a.mit Übungsklausuren) ganz speziell der Vorbereitung

auf die Anforderungen und den Ablauf der Graecum‐Prüfung.

Voraussetzungen: Beherrschung der in Griechisch I / II erworbenen Kenntnisse

Textgrundlage: Platon, Symposion (Aschendorff Schulausgabe): Text ISBN 978-3-402-02232-X;
Kommentar von H. Reynen ISBN 978-3-402-02233-8 - Wir beginnen bei 193 E [die selbständige
Vorbereitung des Vorangehenden wird angeraten].
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Bemerkung

Studium Integrale bei Graecum‐Erwerb im Studiengang ASuK

Wer innerhalb des Studiengangs Antike Sprachen und Kulturen (ASuK) Griechische

Philologie / Byzantinistik, Lateinische Philologie, Historisch‐Vergleichende

Sprachwissenschaft oder Klassische Literaturwissenschaft (B) als einzige

Studienrichtung gewählt hat und das Graecum während des Studiums erwirbt,

absolviert im Rahmen des Studium Integrale eines der bei ASuK unter EM 2

angebotenen interdisziplinären Ergänzungsmodule „Ergänzende Studien zur

mediterranen Kultur" (6 CP), das nicht zu seiner Studienrichtung gehört. Eine

Anmeldung zu den entsprechenden Lehrveranstaltungen ist über das

Vorlesungsverzeichnis der entsprechenden Studienrichtung möglich.

 

40278 Latein III: Lektüre (Latinum beim Regierungspräsidenten, Parallelkurs A)
4 SWS; Kurs; Max. Teilnehmer: 80

Di. 17.45 - 19.15, 106 Seminargebäude, S01

Do. 14 - 15.30, 106 Seminargebäude, S01 P . S c h e n k

40280 Latein III: Lektüre (fakultätsinternes Großes Latinum)
4 SWS; Kurs; Max. Teilnehmer: 50

Di. 14 - 15.30, 105 Hörsaalgebäude, Hörsaal F

Do. 14 - 15.30, 105 Hörsaalgebäude, Hörsaal F D . R i s t o w
Im Sommersemester wird die drittte Rede gegen Catilina von Cicero gelesen
Textausgabe: Cicero, Reden gegen Catilina: Text und Kommentar. Von Armin Müller

Münster, Aschendorff 2006. ISBN 3 402 02167 6

Lexikon: nach Wahl

nützlich ist auch: Lernvokabular zu Ciceros Reden. ISBN 3 12 629710 2

U n i v e r s i t a s

9285 (K) Auswirkungen der Gentechnologie auf Bildung und Rehabilitation von
Menschen mit Beeinträchtigungen der körperlichen/motorischen Entwicklung.
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 36

Di. 10 - 11.30, 213 DP Heilpädagogik, 107 M . S c h l ü t e r
Genetische Verfahren wie ihre Anwendung in der medizinischen Diagnostik werden aktuell diskutiert. In
diesem Seminar werden Grundlagen zur Pränatal- und Präimplantationsdiagnostik gelegt, um gleichzeitig
differenzierte Bewertungen aus verschiedenen Perspektiven vorzunehmen.
Wunschraum wegen Behinderung: R 123 Frangenheimstraße

U n i v e r s i t a s  ( 2  L P )

42402 Indische politische Parteien und Regierungsstrukturen (BM 3, BM 5, BM 6*, AM 3*,
StI)
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 40

Di. 10 - 11.30, 103 Philosophikum, S 57 K . G o l z i o  ( * )
Bachelor KuGA-Indien: Basismodul 3: aktive Teilnahme (2CP),  Referat (3 CP)
Bachelor KuGA-Indien: Basismodul 5: aktive Teilnahme (2 CP),  Hausarbeit (4 CP),
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Bachelor KuGA-Japan/China: Basismodul 6: Referat (4 CP)
Bachelor KuGA-Japan/China: Aufbaumodul 3:  Referat (3 CP)
Studium Integrale: aktive Teilnahme (2 CP), Referat (3CP)
Magister: Proseminar, falls eine Hausarbeit unter Aufsicht von Prof. Dr. Niklas geschrieben wird, kann die
Veranstaltung auch als Hauptseminar belegt werden.

42402b Historische kulturelle Beziehungen zwischen Indien und Kambodscha (BM3; BM5,
BM6*, AM3*, SI)
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 32

Do. 16 - 17.30, 103 Philosophikum, S 66, ab 12.4.2012 K . G o l z i o  ( * )
Bachelor KuGA-Indien: Basismodul 3: aktive Teilnahme (2 CP),  Referat (3 CP)
Bachelor KuGA-Indien: Basismodul 5: aktive Teilnahme (2 CP),  Hausarbeit (4 CP),
Bachelor KuGA-Japan/China: Basismodul 6: Referat (4 CP)
Bachelor KuGA-Japan/China: Aufbaumodul 3:  Referat (3 CP)
Studium Integrale: aktive Teilnahme (2 CP), Referat (3 CP)
Magister: Seminar

42402c Indian Tribal Societies (BM3, BM5, BM6*, AM3* SI)
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 36

Mi. 14 - 15.30, 103 Philosophikum, S 92 T . N a i d u  ( * )
Bachelor KuGA-Indien: Basismodul 3: aktive Teilnahme (2CP),  Referat (3 CP)
Bachelor KuGA-Indien: Basismodul 5: aktive Teilnahme (2 CP),  Hausarbeit (4 CP),
Bachelor KuGA-Japan/China: Basismodul 6: Referat (4 CP)
Bachelor KuGA-Japan/China: Aufbaumodul 3:  Referat (3 CP)
Studium Integrale: aktive Teilnahme (2 CP), Referat (3CP)
Master IKuB: WM 1 Konstruktion Kultureller Identität:  Hausarbeit 4 (CP)
Magister: Seminar

42402d Indian Society and Culture (BM3, BM5, BM6*, AM3* SI)
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 40

Mi. 16 - 17.30, 107 Universitäts- und Stadtbibliothek, B IV T . N a i d u  ( * )
Bachelor KuGA-Indien: Basismodul 3: aktive Teilnahme (2CP),  Referat (3 CP)
Bachelor KuGA-Indien: Basismodul 5: aktive Teilnahme (2 CP),  Hausarbeit (4 CP),
Bachelor KuGA-Japan/China: Basismodul 6: Referat (4 CP)
Bachelor KuGA-Japan/China: Aufbaumodul 3:  Referat (3 CP)
Studium Integrale: aktive Teilnahme (2 CP), Referat (3CP)
Master IKuB: WM 1 Konstruktion Kultureller Identität:  Hausarbeit 4 (CP)
Magister: Seminar

42405 Indologischen Methoden und Theorien im Überblick (BM5, BM6*, AM3*, SI)
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 40

Do. 14 - 15.30, 103 Philosophikum, S 57, ab 12.4.2012 K . G o l z i o  ( * )
Bachelor KuGA-Indien: Basismodul 5: aktive Teilnahme (2 CP),  Hausarbeit (4 CP),
Bachelor KuGA-Japan/China: Basismodul 6: Referat (4 CP)
Bachelor KuGA-Japan/China: Aufbaumodul 3:  Referat (3 CP)
Studium Integrale: aktive Teilnahme (2 CP), Referat (3CP)
Magister: Proseminar, falls eine Hausarbeit unter Aufsicht von Prof. Dr. Niklas geschrieben wird, kann die
Veranstaltung auch als Hauptseminar belegt werden.

42410 Literarisches Khmer, Teil 2 (Studium Integrale)
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 30

Di. 16 - 19, 411 Pohlighaus, 115, 14tägl H . N u t

U n i v e r s i t a s  ( 3  L P )

2761 Recht für Nichtjuristen
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 56

Mi. 14 - 15.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XIa, ab 4.4.2012 S . P o v e d a n o  P e r a m a t o
Jeder Studierende begegnet im Alltag einer Vielzahl von gängigen Rechtsproblemen, die ihm nicht vertraut
sind.

Die Vorlesung setzt an diesem Punkt an und liefert unter Einbeziehung praktischer Fälle für den Alltag
nützliches und verwertbares Basiswissen. Hierzu gehören insbesondere neben den Erläuterungen des
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täglichen Vertragsschlusses ein Überblick über häufig wiederkehrende Vertragstypen, wie. z.B. den
Kauf-, Miet- oder Arbeitsvertrag. Die Beteiligung am Straßenverkehr und mögliche Konsequenzen sind
ebenfalls Gegenstand der Vorlesung. Am Ende der Vorlesung wird eine Abschlussklausur angeboten, deren
Bestehen Voraussetzung für den Nachweis von 3CP ist.

Diese Veranstaltung richtet sich nicht an Studierende der Wirtschaftswissenschaften, die
Leitungsnachweise zu rechtlichen Grundlagen im Rahmen Ihres Studiengangs erwerben müssen.
Dozentin: Frau S. Povedano-Peramato

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-professionalcenter@uni-
koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referent(inn)en nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale folgender Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Platzvergabe:
Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden im Anschluss an die 2. Belegphase über KLIPS verlost.
Eine Bewerbung für einen Platz während der 3. Belegphase ist nur dann möglich, wenn noch freie Plätze
vorhanden sind.
Nachrücken:
- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen bzw.
unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge der
Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.
- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden sind.
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung (regelmäßige, aktive
Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen
LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden im Anschluss an die Veranstaltungen ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie diese
abholen können.
dtv-Text zum BGB (Bürgerliches Gesetzbuch), 68. Auflage 2011

40201 Die griechische Komödie
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 80

Di. 10 - 11.30, 106 Seminargebäude, S11 R . N ü n l i s t
Nach der griechischen Tragödie (SoSe 2011) widmet die Vorlesung sich dieses Semester der ‘leichteren’
der beiden dramatischen Gattungen. Im Zentrum stehen die elf erhaltenen Stücke des Aristophanes,
des wichtigsten Vertreters der sog. Alten Komödie. Die Interpretation der einzelnen Stücke wird begleitet
von der Behandlung übergreifender Themen (z.B. typische Bauformen, Aufführungspraxis, politischer
Zeitbezug). Abschließend folgt ein Blick auf die sog. Neue Komödie Menanders, nicht zuletzt weil sie stärker
auf die Nachwelt eingewirkt hat.
Griechischkenntnisse sind nicht vorausgesetzt.
Als Einführung kann dienen: B. Zimmermann, Die griechische Komödie, 2006.

40253 Francesco Petrarca: Das lateinische Oeuvre
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 80

Mo. 14 - 15.30, 106 Seminargebäude, S01 P . O r t h
Francesco Petrarca (gest. 1374) gilt mit einigem Recht als eine Art Gründungsfigur und Anreger jener
Bildungsbewegung, die man als Humanismus bezeichnet. Wie unvollkommen auch immer, zeigt er
Interessen und Bestrebungen prototypisch, die mit dem Beginn des 15. Jahrhunderts charakteristisch für
die studia humanitatis werden: die Kritik am bestehenden scholastischen Lehrbetrieb, die Hinwendung zu
den antiken und patristischen Autoren, die Suche nach Handschriften und verloren geglaubten antiken
Texten – bei Petrarca die Auffindung der Briefe Ciceros und die Bemühungen um den Livius-Text –, die
Aufgeschlossenheit für das antike griechische Erbe, das bei Petrarca zwar noch nicht recht fruchtet, aber
sich in einer emphatischen Homerbegeisterung ausdrückt. Im Mittelpunkt werden die Briefsammlungen und
das poetische Werk (Bucolicum carmen und Africa) stehen.

 
Literatur: Gerhart Hoffmeister, Petrarca (Sammlung Metzler 301), Stuttgart – Weimar 1997; Karlheinz
Stierle, Francesco Petrarca. Ein Intellektueller im Europa des 14. Jahrhunderts, München 2003
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42129 Das aktuelle Geschehen in Iran
2 SWS; Übung; Max. Teilnehmer: 40

Fr. 14 - 15.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XIb

Fr. 29.6.2012 14 - 15.30, 125b Küpperstift, 317 S . H a s s a n i  R i a z i
Ziel dieser Veranstaltung ist es, den Teilnehmenden  Einblicke in das aktuelle gesellschaftliche und
politische Geschehen in Iran zu vermitteln. Da das Verständnis der Gegenwart ohne einige landeskundliche
bzw. historische Hintergrundinformationen nicht möglich ist, werden diese entweder im Rahmen von
Kurzreferaten der Teilnehmenden oder durch Einführungen des Dozenten angeboten. Ein weiteres Ziel
der Veranstaltung besteht darin, die Teilnehmenden mit den relevanten (Nachrichten-)Medien vertraut zu
machen und sie in die Lage zu versetzen, sich selbständig über die politischen Entwicklungen in Iran zu
informieren. Hierfür wird auch eine kritische und bewertende Auseinandersetzung mit diesen vor allem
persisch- und englischsprachigen Medien erforderlich sein.

Teilnahmevoraussetzung: Interesse am Geschehen in Iran und die Bereitschaft, ein Kurzreferat zu halten.
Interessenten mögen sich rechtzeitig mit dem Kursleiter per E-Mail in Verbindung setzen, um eine Liste
der möglichen Referatsthemen zu erhalten. Der Arbeitskurs ist so angelegt, dass Persischkenntnisse nicht
unbedingt notwendig sind.

Regelmäßige und aktive Teilnahme kann bei Bedarf bescheinigt werden.

42401 Popularkultur und Genderstudien Asiens (BM 6, StI)
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 120

Do. 10 - 11.30, 105 Hörsaalgebäude, Hörsaal B, nicht am 24.5.2012 Sit-
zung fällt aus; 5.7.2012 Sitzung fällt aus

F . E h m c k e
U . N i k l a s

T . Z i m m e r
In dieser Vorlesung werden vier große Themenblöcke vorgestellt. Sie beinhalten vormoderne und moderne
Entwicklungen und Forschungsfragen zu Bräuche, Sitten und Feste; Theater und andere Darstellende
Künste; Film sowie Gender in China, Indien, Japan.

42402 Indische politische Parteien und Regierungsstrukturen (BM 3, BM 5, BM 6*, AM 3*,
StI)
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 40

Di. 10 - 11.30, 103 Philosophikum, S 57 K . G o l z i o  ( * )
Bachelor KuGA-Indien: Basismodul 3: aktive Teilnahme (2CP),  Referat (3 CP)
Bachelor KuGA-Indien: Basismodul 5: aktive Teilnahme (2 CP),  Hausarbeit (4 CP),
Bachelor KuGA-Japan/China: Basismodul 6: Referat (4 CP)
Bachelor KuGA-Japan/China: Aufbaumodul 3:  Referat (3 CP)
Studium Integrale: aktive Teilnahme (2 CP), Referat (3CP)
Magister: Proseminar, falls eine Hausarbeit unter Aufsicht von Prof. Dr. Niklas geschrieben wird, kann die
Veranstaltung auch als Hauptseminar belegt werden.

42405 Indologischen Methoden und Theorien im Überblick (BM5, BM6*, AM3*, SI)
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 40

Do. 14 - 15.30, 103 Philosophikum, S 57, ab 12.4.2012 K . G o l z i o  ( * )
Bachelor KuGA-Indien: Basismodul 5: aktive Teilnahme (2 CP),  Hausarbeit (4 CP),
Bachelor KuGA-Japan/China: Basismodul 6: Referat (4 CP)
Bachelor KuGA-Japan/China: Aufbaumodul 3:  Referat (3 CP)
Studium Integrale: aktive Teilnahme (2 CP), Referat (3CP)
Magister: Proseminar, falls eine Hausarbeit unter Aufsicht von Prof. Dr. Niklas geschrieben wird, kann die
Veranstaltung auch als Hauptseminar belegt werden.

42410 Literarisches Khmer, Teil 2 (Studium Integrale)
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 30

Di. 16 - 19, 411 Pohlighaus, 115, 14tägl H . N u t

9710 Grundlagen der Existenzgründung
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 50

Mo. 17.45 - 19.15, 106 Seminargebäude, S25, ab 16.4.2012 T . S e m r a u
Studierende der Universität zu Köln, die unternehmerisches Denken und Handeln verstehen möchten,
erlangen in der Vorlesung „Grundlagen der Existenzgründung“ das Rüstzeug für den Start in die
Selbstständigkeit, sei es als Freiberufler/-in oder durch Gründung eines Unternehmens und verstehen den
Prozess der Unternehmensgründung.
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Neben der Frage was überhaupt eine Geschäftsidee ist, wie ein tragfähiges Geschäftsmodell aussehen
kann und wie sich der Start in die Selbstständigkeit finanzieren lässt, erfahren die Teilnehmer, teils „aus
erster Hand“ durch Gastvorträge von erfahrenen Experten und Gründern, welche Erfolgsfaktoren und
Stolpersteine beim Start in die Selbstständigkeit zu erwarten sind.Aber auch „harte Fakten“ wie z.B. die
Erstellung eines Businessplans, die Wahl der Rechtsform und die Analyse von Markt- und Wettbewerb,
werden im Rahmen der Veranstaltung thematisiert.

Vor allem Gründungsinteressierten mit einer konkreten Gründungsidee wird empfohlen, neben der
Vorlesung auch das Praxisseminar „Businessplan“ (Nr. 9709) zu besuchen.
Dozenten: Frau Prof. Dr. P. Moog und Herr Prof. Dr. T. Semrau

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-professionalcenter@uni-
koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referent(inn)en nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale folgender Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Platzvergabe:
Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden im Anschluss an die 2. Belegphase über KLIPS verlost.
Eine Bewerbung für einen Platz während der 3. Belegphase ist nur dann möglich, wenn noch freie Plätze
vorhanden sind.
Nachrücken:
- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen bzw.
unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge der
Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.
- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden sind.
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung (regelmäßige, aktive
Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen
LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden im Anschluss an die Veranstaltungen ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie diese
abholen können.

9721 Service Learning - Lernen durch Engagement
2 SWS; Projekt; Max. Teilnehmer: 40

Fr. 13.4.2012 14 - 18, 103 Philosophikum, S 78

Mi. 25.7.2012 18 - 20, k. A., Ortsangaben folgen S . W i r t h e r l e
E . P r o f e s s i o n a l  C e n t e r

Service Learning verbindet universitäres (Projekt-)lernen mit gemeinnützigem Engagement. Der Reiz
dieses Studium Integrale Angebotes besteht vor allem darin, dass Studierende ihr Know-How aus dem
Studium oder ihre sonstigen Interessen und Fähigkeiten zur aktiven Unterstützung gemeinnütziger
Einrichtungen einbringen und somit einen Mehrwert für sich und andere schaffen können. Hierbei
erworbene Schlüsselkompetenzen sind besonders auch im Hinblick auf den Berufseinstieg wertvoll.
Verschiedene Engagements rund um die Themenbereiche:
    •    Event- und Kampagnenmanagement
    •    Lehren und Lernen: Grundlagen der Kinder- und Jugendarbeit
    •    Forschung aktiv gestalten und für den Studienalltag nutzen: Von der Forschungsfrage bis zur
Auswertung
    •    Sponsoring für Non-Profit-Organisationen
    •    Service Design - a creative approach for innovation
    •    Soziale Arbeit: Handeln in anderen Lebenswelten
    •    Empirische Medienforschung und Hintergründe zur Extremen Rechten Bewegung in Deutschland
stehen zur Auswahl.

Sowohl die Einführungs- als auch die Abschlussveranstaltung sind verpflichtend. Während des Semesters
treffen sich die Teilnehmer wöchentlich an festgelegten Terminen in ihren Projektgruppen.

Die Anmeldemodalitäten sowie weitere Informationen zu allen Projekten finden Sie auf
www.professionalcenter.uni-koeln.de/servicelearning
Wechselnde Dozentinnen und Dozenten
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Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-professionalcenter@uni-
koeln.de. 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referent(inn)en nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale folgender Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Platzvergabe:
Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden nicht über KLIPS vergeben. Detaillierte Informationen zur
Anmeldung finden Sie auf unserer Website: http://www.professionalcenter.uni-koeln.de/servicelearning.php
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung (regelmäßige, aktive
Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleitung) eine Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen
LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden im Anschluss an die Veranstaltungen ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo diese
abholen können.

9746 Engagement 2.0 - Was bewegt uns? (Ringvorlesung+Workshops)
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 100

Do. 17.45 - 19.15, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XVIII, ab 19.4.2012 S . W i r t h e r l e
Bürger tun es – nicht nur rund um den Stuttgarter Bahnhof, Unternehmen tun es immer häufiger (manche
machen aus ihrem Engagement sogar ein Geschäftsmodell) und sogar Hochschulen ziehen getreu
dem Motto: Mission Gesellschaft langsam nach: sie engagieren sich. Scheinbar wird immer mehr
gesellschaftlichen Akteuren bewusst, dass sie in einer sich verändernden Welt Verantwortung übernehmen
müssen – für sich und ihre Umwelt.
Die hochkarätig besetzte Ringvorlesung wird sich wissenschaftlich mit den unterschiedlichen Perspektiven
des Engagement-Begriffs auseinandersetzen. Neben Vorträgen zur Rolle von politischem Protest und der
Geschichte der Umweltbewegung soll u.a. auch über Zivilcourage, Demographie und die Rolle von Staat
und Kirche diskutiert werden.
Im Rahmen der Workshops haben die Teilnehmer die Möglichkeit, sich kreativ und aktiv mit
verantwortungsvollem Konsum, ihrer Vision einer Engagement-Stadt Köln oder der Rolle der Medien in der
Gesellschaft zu beschäftigen.
Die Veranstaltungsreihe ist ein Gemeinschaftsprojekt des Professional Centers der Universität zu Köln und
der Studierendeninitiative oikos, der Stadt Köln - Kommunalstelle FABE, der Kölner Freiwilligen Agentur,
3WIN e.V. und dem Generali Zukunftsfonds.
Alle Vorträge und Workshops sowie die Anmeldung finden Sie unter: http://www.professionalcenter.uni-
koeln.de/engagement
Wechselnde (externe) Referenten

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-professionalcenter@uni-
koeln.de. 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referent(inn)en nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale folgender Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Platzvergabe:
Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden nicht über KLIPS vergeben. Detaillierte Informationen zur
Anmeldung finden Sie auf unserer Website: http://www.professionalcenter.uni-koeln.de/engagement
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung (regelmäßige, aktive
Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleitung) eine Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen
LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden im Anschluss an die Veranstaltungen ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo diese
abholen können.

9763 Gesundheit - von seelisch bis körperlich, von individuell bis global (Ringvorlesung)
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 315
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Di. 17.45 - 19.15, 100 Hauptgebäude, Aula 2, ab 10.4.2012 S . S c h ö n e b o r n
Gesundheit – das impliziert viel Bewegung, Bio, Gemüse und Salat. Aber ist das alles, was es aus der
Fachwelt zum Thema Gesundheit zu sagen gibt?

 

Nein. Denn gerade Köln hat in der facettenreichen Gesundheitsforschung sehr viel zu bieten: Seien Sie
gespannt auf Einblicke in die Alternsforschung, auf Vorträge zur Evolution der Inaktivität und zur Gesundheit
im Weltraum sowie auf Erkenntnisse zu den „neuen Volkskrankheiten“ wie Burnout, Depression und
Internetsucht.

Aber als Kölner blicken wir selbstverständlich auch über den Tellerrand und ergänzen die Vortragsreihe
durch renommierte Referentinnen und Referenten aus dem Bundesgebiet, die u.a. über Global Health, über
die Folgen des Klimawandels für unsere Gesundheit, über mediale Gesundheitskommunikation sowie über
Welternährung und Verbraucherverhalten berichten.

 

Diese Ringvorlesung ist somit alles andere als einseitig: Sie macht mit ihrer Vielfalt auf diverse
Forschungsfelder aufmerksam und stellt auch Tabu-Themen zur Diskussion. Denn schließlich geht das
Thema Gesundheit jeden von uns etwas an. Sie sind herzlich eingeladen mitzudiskutieren!

 

Die Anmeldung ist ab dem 08.03.2012 und nur über die Website des Professional Centers möglich. Die
Anmeldefrist endet am 23.04.2012.

Die Anmeldung und alle Informationen zur Ringvorlesung (Vortragsreihe, Zertifizierung, etc.) finden Sie
unter

www.professionalcenter.uni-koeln.de/gesundheit
Wechselnde Referenten

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale folgender Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Platzvergabe:
Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden nicht über KLIPS vergeben. Detaillierte Informationen
zur Veranstaltung und zur Anmeldung finden Sie auf der Website: www.professionalcenter.uni-koeln.de/
gesundheit 
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung (regelmäßige, aktive
Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen
LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden im Anschluss an die Veranstaltungen ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie diese
abholen können.
- Zum Erhalt der CP bzw. zum Bestehen ist die regelmäßige Anwesenheit (max. 2 Fehltermine) und das
Bestehen der 60-minütigen Multiple-Choice Klausur in der letzten Sitzung Voraussetzung. Ordentlich
eingeschriebene Studierende aller Fakultäten der Universität zu Köln (auch „Nicht-Bachelor-Studierende“)
können sich zur Veranstaltung anmelden und erhalten bei Bestehen ein aussagekräftiges Zertifikat.  
Die Präsentationen, Basisliteratur und vertiefende Literatur werden zur Verfügung gestellt und den
Studierenden über die Lernplattform ILIAS zugänglich gemacht.

9776 Power Your Life (Projektarbeit in Unternehmen)
2 SWS; Projekt; Max. Teilnehmer: 100

Do. 19.4.2012 18 - 20.30, k. A., Ortsangaben siehe Bemerkung

Do. 5.7.2012 18 - 20.30, k. A., Ortsangaben siehe Bemerkung E . P r o f e s s i o n a l  C e n t e r
S . S c h ö n e b o r n

F . S e v e n i g
Eine Veranstaltung in Kooperation mit diversen Unternehmen und Institutionen, zudem in Kooperation mit
der Fachhochschule Köln, der Stadt Köln, der Agentur für Arbeit Köln und der IHK Köln.
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Theorien sind eine feine Sache, doch ohne praktische Erfahrungen bleiben sie Schall und Rauch! Unter
dem Motto „Wissenschaft trifft Wirtschaft“ bietet Ihnen die Veranstaltung Power Your Life die Möglichkeit,
praktische Erfahrungen in renommierten Unternehmen und Institutionen zu sammeln. Bearbeiten Sie
spannende und vielseitige Projektaufträge im Unternehmen und erwerben Sie nebenbei Credit Points für
Ihr Studium Integrale! Alle Projekte setzen einen unterschiedlichen Studienfokus, werden von Mentoren
aus den Unternehmen begleitet und ermöglichen Ihnen Kontakt zu Personalverantwortlichen und
Unternehmensentscheidern.
Neben den semesterbegleitenden Projektarbeiten bieten die Auftakt- und Abschlussveranstaltung sowie
Unternehmensexkursionen einen Einblick in die Welt der Praxis. Die Auftakt- und Abschlussveranstaltung
sind Pflichttermine (19.04. und 05.07.2012 jeweils von 18:00 Uhr bis ca. 20:30 Uhr). Von den 4
angebotenen Exkursionsterminen muss ein zu wählender Termin von jedem Teilnehmer wahrgenommen
werden (siehe Website: www.professionalcenter.uni-koeln.de/poweryourlife).
Die 20 Projekte werden in Kooperation mit folgenden Unternehmen und Institutionen ermöglicht:

 

3Win e.V. Institut für Bürgergesellschaft
Currenta GmbH & Co. OHG
DHL Express Germany GmbH
Ford-Werke GmbH
Generali Deutschland Holding AG
hgnc e.V.
IBM Deutschland Global Business Services GmbH
KI Business Performance GmbH
KPMG AG
Mars GmbH
Rewe Group
RheinEnergie AG
SolarWorld AG
steps2startup
TEMA-Stiftung für den Naturschutz 

 

Die Anmeldung ist ab dem 08.03.2012 und nur über die Website des Professional Centers möglich. Die
offizielle Anmeldefrist endet am Donnerstag, den 12.04.2012.
Die Anmeldung und weitere Informationen zur Veranstaltung finden Sie unter
www.professionalcenter.uni-koeln.de/poweryourlife
Wechselnde Referenten und Projektmentoren

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale folgender Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Platzvergabe:
Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden nicht über KLIPS vergeben. Detaillierte Angaben zur
Anmeldung finden Sie auf der Website:
http://www.professionalcenter.uni-koeln.de/poweryourlife
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung (regelmäßige, aktive
Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen
LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden im Anschluss an die Veranstaltungen ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie diese
abholen können.
-  Ordentlich eingeschriebene Studierende aller Fakultäten der Universität zu Köln (auch „Nicht-Bachelor-
Studierende“) können sich zur Veranstaltung anmelden und erhalten bei Bestehen ein aussagekräftiges
Zertifikat.  

9794 Kritischer Konsum. Definitionen, Probleme und eine nachhaltige Zukunft
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 25

28.4.2012 - 29.4.2012 9.30 - 18, 212 Herbert-Lewin-Haus, S 110, Block
+SaSo

12.5.2012 - 13.5.2012 10 - 18, 212 Herbert-Lewin-Haus, S 110, Block
+SaSo

C . A r m b r u s t e r

Während das erste Wochenende mit Themen wie globalen Wertschöpfungsketten, virtuelles Wasser und
Ernährungskrise die globalen Abhängigkeiten und Auswirkungen unseres täglichen Konsums beleuchtet,
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sollen am zweiten Wochenende alternative Handlungsoptionen für ein nachhaltiges Konsumverhalten und
einen nachhaltigen Lebensstil präsentiert und erarbeitet werden. Ziel des Seminars ist es, den Studierenden
theoretisches und praktisches Wissen für ein kritisches und aufgeklärtes Konsumverhalten zu vermitteln.

Während des Seminars werden die Studenten sowohl die Möglichkeit zur Diskussion mit Experten haben,
als auch selbst Fallbeispiele zu bearbeiten und Lösungsstrategien zu konsumbezogenen Problemen zu
entwickeln.Als Eigenleistung werden die Studierenden Referate zu einzelnen Themen ausarbeiten und im
Rahmen des Seminars vorstellen.

Auf diese Art und Weise erlangen die Studierenden nicht nur eine tiefere Einsicht in verschiedene, aktuell
im internationalen Entwicklungsdiskurs viel diskutierte Themen wie Ernährungssicherheit und den Umgang
mit knappen Wasserressourcen, sondern werden darüber hinaus angeregt und befähigt, auf der Basis
dieses Wissens Konsequenzen für ihr eigenes Konsumverhalten zu ziehen. Darüber hinaus lernen die
Studierenden Methoden zur kreativen Erarbeitung von Problemlösungsstrategien in der praxis-orientierten
Forschung kennen.
Externe DozentInnen: Organisiert von Connosco e.V.

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-professionalcenter@uni-
koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referent(inn)en nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale folgender Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Platzvergabe:
Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden im Anschluss an die 2. Belegphase über KLIPS verlost.
Eine Bewerbung für einen Platz während der 3. Belegphase ist nur dann möglich, wenn noch freie Plätze
vorhanden sind.
Nachrücken:
- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen bzw.
unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge der
Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.
- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden sind.
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung (regelmäßige, aktive
Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen
LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden im Anschluss an die Veranstaltungen ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie diese
abholen können.

U n i v e r s i t a s  ( 4  L P )

o.Nr. Seminar Interkulturelle Sensibilisierung
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 18

Di. 9.45 - 11.45, ab 17.4.2012

Mi. 9.45 - 11.45, ab 18.4.2012 N . N .
N . N .

Studieren in Deutschland -und auch in vielen anderen Ländern- heißt studieren  mit Kommilitoninnen und
Kommilitonen aus der ganzen Welt - eine große Bereicherung wie auch Herausforderung!

 Die ersten Kontakte mit Menschen aus anderen Ländern, anderer Herkunft  sind oft anregend und
interessant. Wenn wir im Studium dann  Arbeits- und Lerngruppen bilden, eng zusammen arbeiten,
Diskussionen führen und uns austauschen wollen häufen sich oft die Überraschungen. Was für einen selbst
normal scheint, ruft beim Gegenüber Unsicherheit, Irritation und nicht selten Fehlinterpretation fremden
Verhaltens hervor und umgekehrt ebenso.

Den Ursachen dafür werden wir in der kulturell gemischten Gruppe  max. 15 Teilnehmer/innen, davon
mind. die Hälfte nicht-deutscher Herkunft! auf den Grund gehen. Wir tauschen interkulturelle Erfahrungen
aus, vergleichen Werte und Wahrnehmungsmuster, analysieren kritische Situationen (critical incidents),
beschäftigen uns mit dem Kulturbegriff, Kulturdimensionen, Kulturstandards,  Tabus, Stereotypen  und
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Vorurteilen und erweitern nicht zuletzt durch Bewusstwerdung der eigenen kulturellen Prägung unsere
interkulturelle Kompetenz.

Diese Kompetenz erleichtert nicht nur den Studienalltag, sondern auch das spätere Berufsleben in einer
kulturell vielfältigen Gesellschaft.

Das Seminar richtet sich an Hörer aller Fakultäten, ist allerdings eher für Einsteiger/innen  in das
Themengebiet der interkulturellen Kompetenz gedacht, ebenso kann es als Vorbereitung auf einen ersten
Studienaufenthalt im Ausland dienen.

Das Seminar ist auch ein Baustein für das Zertifikat „interkulturell sensibilisiert“.

Je nach Fakultät erhalten Sie 2-4 Kreditpunkte, 4 Punkte nur durch Abgabe einer Hausarbeit mit einem
Umfang von 8-10 Seiten.

Im Seminarumfang ist eine ca. 2,5-stündige Abendveranstaltung enthalten internationaler Vorleseabend
„Vom Klang der Sprache“, deren Termin in der ersten Seminarsitzung  bekannt gegeben wird.

Anmeldung über: http://verwaltung.uni-koeln.de/international/content/studium_in_koeln/
studienstart_international/lehrveranstaltungen/seminar_fuer_interkulturelle_sensibilisierung/index_ger.html

Studieren in Deutschland -und auch in vielen anderen Ländern- heißt studieren  mit Kommilitoninnen und
Kommilitonen aus der ganzen Welt - eine große Bereicherung wie auch Herausforderung!

 Die ersten Kontakte mit Menschen aus anderen Ländern, anderer Herkunft  sind oft anregend und
interessant. Wenn wir im Studium dann  Arbeits- und Lerngruppen bilden, eng zusammen arbeiten,
Diskussionen führen und uns austauschen wollen häufen sich oft die Überraschungen. Was für einen selbst
normal scheint, ruft beim Gegenüber Unsicherheit, Irritation und nicht selten Fehlinterpretation fremden
Verhaltens hervor und umgekehrt ebenso.

Den Ursachen dafür werden wir in der kulturell gemischten Gruppe  max. 15 Teilnehmer/innen, davon
mind. die Hälfte nicht-deutscher Herkunft! auf den Grund gehen. Wir tauschen interkulturelle Erfahrungen
aus, vergleichen Werte und Wahrnehmungsmuster, analysieren kritische Situationen (critical incidents),
beschäftigen uns mit dem Kulturbegriff, Kulturdimensionen, Kulturstandards,  Tabus, Stereotypen  und
Vorurteilen und erweitern nicht zuletzt durch Bewusstwerdung der eigenen kulturellen Prägung unsere
interkulturelle Kompetenz.

Diese Kompetenz erleichtert nicht nur den Studienalltag, sondern auch das spätere Berufsleben in einer
kulturell vielfältigen Gesellschaft.

Das Seminar richtet sich an Hörer aller Fakultäten, ist allerdings eher für Einsteiger/innen  in das
Themengebiet der interkulturellen Kompetenz gedacht, ebenso kann es als Vorbereitung auf einen ersten
Studienaufenthalt im Ausland dienen.

Das Seminar ist auch ein Baustein für das Zertifikat „interkulturell sensibilisiert“.

Je nach Fakultät erhalten Sie 2-4 Kreditpunkte, 4 Punkte nur durch Abgabe einer Hausarbeit mit einem
Umfang von 8-10 Seiten.

Im Seminarumfang ist eine ca. 2,5-stündige Abendveranstaltung enthalten internationaler Vorleseabend
„Vom Klang der Sprache“, deren Termin in der ersten Seminarsitzung  bekannt gegeben wird.

Anmeldung über: http://verwaltung.uni-koeln.de/international/content/studium_in_koeln/
studienstart_international/lehrveranstaltungen/seminar_fuer_interkulturelle_sensibilisierung/index_ger.html
Dozentinnen: Dr. Susanne Preuschoff und Heike Dedenbach

U n i v e r s i t a s  ( 5  L P )

42409 Moderne Khmer-Umgangssprache, Teil 2 (Studium Integrale)
2 SWS; Übung; Max. Teilnehmer: 30

Mi. 11 - 14, 411 Pohlighaus, 115, 14tägl H . N u t

U n i v e r s i t a s  ( 6  L P )

42409 Moderne Khmer-Umgangssprache, Teil 2 (Studium Integrale)
2 SWS; Übung; Max. Teilnehmer: 30

Mi. 11 - 14, 411 Pohlighaus, 115, 14tägl H . N u t


